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Zeichenerklärung 

0 

nichts vorhanden 

mehr als nichts, aber weniger als die 
Hälfte der kleinsten Einheit, die in der 
Tabelle zur Darstellung gebracht werden 
kann 

X 

Abkürzungen 

ang. 
a.n.g. 
EBM-Waren 
TH 

anderweitig nicht genannt 
anderweitig nicht genannt 
Eisen-, Blech- und Metallwaren 
tatsächliche Herkunft 

NE 
u.a. 
u.ä. 
dgl. 

kein Nachweis vorhanden 

Nachweis ist nicht sinnvoll bzw. Frage­
stellung trifft nicht zu 

Nichteisen 
und andere 
und ähnliche 
dergleichen 

Abkürzungen der Flugplätze 

Hamburg 
Hannover 
Bremen 
Düsseldorf 
Köln/Bonn 
Frankfurt 
Stuttgart 
Nürnberg 
München 
Berlin 
Saarbrücken 
Sonstige Flugpl. 
Acapulco 
Agadir 
Malaga 

Monastir 
Malta 
Malmö 
Moskau 
Minneapolis 
Neapel 
Nassau 
Nairobi 
Nizza 
Nikosia 
Oporto 
Oslo 
Paris 
Philadelphia 
Pittsburg 

TUN Tunis 
VAR Varna 
VCE Venedig 
VIE Wien 
VLC Valencia 
VRN Verona 
ZAG Zagreb 
ZRH Zürich 

Ubrige Häfen in 

* BZ Belize 
* FI Finnland 
* FR Frankreich 

HAM 
HAJ 
BRE 
DUS 
CGN 
FRA 
STR 
NUE 
MUC 
BER 
SCN 
UEB 
ACA 
AGA 
AGP 
AHO 
ALC 
AMS 
ANK 
ATH 
BCN 
BEG 
BHX 
BIA 
BKK 
BOJ 
BOS 
BRU 
BTH 
BUD 
BUH 
CAG 
CAI 
CMB 
CND 
CPH 
CTA 
CUR 

Alghero 
Alicante 
Amsterdam 
Ankara 

CZM 
DAL 
DBV 
DCA 
DET 
DJE 
DKR 
EDI 
FAO 
FNC 
GLA 
GOA 
GOT 
GRO 
GRZ 
HEL 
HER 
HKG 
HOU 
IBZ 
IST 
IZM 
JFK 
JKG 
KEF 
KLU 
LED 
LIS 
LON 
LPA 
LPL 
LUX 
MAD 
MAN 
MBA 
MBJ 
MEX 
MIA 

Cozumel 
Dallas 
Dubrovnik 
Washington 
Detroit 
Djerba 
Dakar 
Edinburg 
Faro 
Funchal 
Glasgow 
Genua 
Göteborg 
Gerona 
Graz 
Helsinki 
Heraklion 
Hongkong 
Houston 
Ibiza 
Istanbul 
Izmir 

MIR 
MLA 
MMA 
MOW 
MSP 
NAP 
NAS 
NBO 
NCE 
NIC 
OPO 
OSL 
PAR 
PHL 
PIT 
PMI 
PMO 
POS 
PRG 
PSA 
QGN 
RHO 
RIO 
RMI 
RNN 
ROM 
RUN 
SDF 
SFO 
SIN 
SKG 
SNN 
SPU 
STO 
SZG 
TCI 
TLV 
TNG 

Palma de Mallorca 
Palermo * GB Großbritannien 

Athen 
Barcelona 
Belgrad 
Birmingham 
Bastia 
Bangkok 
Bourgas 
Boston 
Brüssel 
Bathurst 
Budapest 
Bukarest 
Cagliari 
Kairo 
Colombo 
Konstanza 
Kopenhagen 
Catania 
Curacao 

Luftfahrzeug 
Typen-, Typ und gruppe 
=LT/GR Antriebsart 

0 Reise-,Sport-,Schul-, 
sonstige kleinere Mo-
torflugzeuge,Drehflüg-
ler,Luftschiffe und 
sonstige Luftfahrzeuge 

Propellerflugzeuge mit 
Kolbenmotor und Tur-
binentriebwerken 

2 Strahlturbinenflugzeuge 

3 Propellerflugzeuge mit 
Kolbenmotor und Tur-
binentriebwerken 

New York 
Jonköping 
Keflavik 
Klagenfurt 
Leningrad 
Lissabon 
London 
Las Palmas 
Liverpool 
Luxemburg 
Madrid 
Manchester 
Mombasa 
Montego Bay 
Mexiko-City 
Miami 

Port of Spain 
Prag 
Pisa 
Tarragona 
Rhodos 
Rio de Janeiro 
Rimini 
Rönne 
Rom 
Reunion 
Louisville 
San Francisco 
Singapur 
Thessaloniki 
Shannon 
Split 
Stockholm 
Salzburg 
Santa Cruz 
Tel Aviv 
Tanger 

* GR 
* IA 
* IT 
* JU 
* PL 
* PT 
* RU 
* SP 
* su 
* sw 
* TK 
* U2 ... vz 
* WI 
* ZY 

Luftfahrzeug - Typengruppen 

Höchstzulässiges Luftfahrzeug 
Startgewicht Typen-, Typ und 

über .. t bis .. t gruppe 
=LT;GR Antriebsart 

4 Propellerflugzeuge 
mit Kolbenmotor und 
Turbinentriebwerken 

14 5 

6 Strahlturbinenflug-
zeuge 

14 20 7 

1 4 20 8 

9 Überschallflugzeuge 

20 25 
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Griechenland 
Israel 
Italien 
Jugoslawien 
Polen 
Portugal 
Rumänien 
Spanien 
Sowjetunion 
Schweden 
Türkei 
USA (Ost) 
Venezuela 
Westindien 
Zypern 

Höchstzulässiges 
Startaewicht 

über .. t bis .. t 

25 75 

75 

20 75 

75 175 

175 

75 175 



Erläuterungen 

Rechtsgrundlage 

Die Luftfahrstatistik beruht seit dem 
1. Januar 1968 auf dem "Gesetz über die Luft­
fahrtstatistik" vorn 30.10.1967 (Bundesge­
setzbl. I, S. 1053) und den dazu ergangenen 
Verordnungen. Nach diesem Gesetz umfaßt die 
Luftfahrtstatistik nunmehr 

die Unternehmensstatistik und 

die Luftverkehrsstatistik. 

Erhebungsumfang 

Unternehmensstatistik 

Die Unternehmensstatistik ist eine den Sta­
tistiken anderer Wirtschaftsbereiche ver­
gleichbare jährliche Berichterstattung über 
die wichtigsten Eckdaten der Unternehmen und 
Betriebe. Durch diesen Teil der Luftfahrt­
statistik werden Angaben über die wirtschaft­
liche Tätigkeit der Unternehmen, ihre Aus­
rüstung mit Luftfahrzeugen, ihren Personal­
bestand und ihre Umsätze gesammelt. Dabei 
werden von Unternehmen, deren wirtschaft­
licher Schwerpunkt in der Luftfahrt liegt, 
Angaben über die Beschäftigten und Umsätze 
nicht nur für den Unternehmensteil "Luftfahrt", 
sondern auch für das gesamte Unternehmen, 
d.h. bei "kombinierten" Unternehmen einschl. 
der übrigen Unternehrnensteile,erfragt. Von 
den Unternehmen mit wirtschaftlichem Schwer­
punkt außerhalb der Luftfahrt werden dagegen 
nur Angaben erhoben, die sich auf den Unter­
nehmensteil "Luftfahrt" beziehen. 

Auskunftspflichtig zur Unternehmensstatistik 
sind die Unternehmen, denen eine Genehmigung 
für die Beförderung von Personen und Sachen 
durch Luftfahrzeuge gemäß§ 20 des Luftver­
kehrsgesetzes erteilt wurde, sowie die Unter­
nehmen, die Reklame-, Bildflüge oder Flüge 
zum Abwerfen oder Ablassen von Gegenständen 
oder Stoffen, wenn sie land- oder forstwirt­
schaftlichen zwecken dienen, gewerbsmäßig 
gegen Entgelt durchführen. 

Im vorliegenden Jahresbericht werden die Er­
gebnisse der Unternehmensstatistik 1977 pu­
bliziert. 

Luftverkehrsstatistik 

Bis Ende 1967 stand bei der Erhebung der 
Luftfahrtstatistik die Unterscheidung zwi­
schen gewerblichem und nichtgewerblichem Ver­
kehr als primäres Kriterium im Vordergrund: 
Über gewerbliche Starts und Landungen war 
täglich für jeden einzelnen Flug ein aus­
führlicher statistischer Bericht (Flugbe­
richt) abzugeben; der nichtgewerbliche Ver­
kehr wurde mit monatlichen Sammelberichten 
global erhoben. Aufgrund der Vorschriften im 
o.a. Gesetz hat der Bundesminister für Ver­
kehr in den Verordnungen vom 30.10.1967 und 
12.11.1973 - unter Berücksichtigung des 
öffentlichen Interesses - die Flugplätze be­
stimmt für die eine detaillierte Befragung 
über die gewerblichen Verkehrsleistungen vor­
zusehen ist. Es sind dies die elf Verkehrs­
flughäfen im Bundesgebiet. Der gewerbliche 
Verkehr auf den übrigen Flugplätzen ohne ge­
werbliche Schulflüge sowie der nichtgewerb­
liche Flugbetrieb auf allen Flugplätzen ein­
schließlich gewerbliche Schulflüge (mit Aus­
nahme des Flugbetriebs auf Segelfluggeländen) 
wird ab 1968 mit monatlichen Sammelberichten 
vereinfacht erhoben. Der Flugbetrieb auf Se­
gelfluggeländen wird aufgrund der ~weiten 
Verordnung vorn 24.7.1968 nicht monatlich, 
sondern jährlich, nach Monaten getrennt, er­
faßt. 

Auskunftspflichtig zur Luftverkehrsstatistik 
sind bei gewerblicher Flugtätigkeit auf aus­
gewählten Flugplätzen (Flughäfen) die Ver­
tretungen der Luftfahrtunternehmen bzw. die 
Führer der Luftfahrzeuge. Alle übrigen Aus­
künfte werden von den Flugplatzunternehmen 
erteilt. 

Erhebungspapiere 

Die Angaben für die Luftfahrstatistik werden 
folgenden Erhebungsvordrucken entnommen: 

Fragebogen zur jährlichen Erfassung der Luft­
fahrtunternehmen, 

Flugbericht zur statistischen Erfassung des 
gewerblichen Luftverkehrs auf ausgewählten 
Flugplätzen , 

Monatsbericht zur statistischen Erfassung des 
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gewerblichen Verkehrs auf sonstigen Flugplät­

zen und des nichtgewerblichen Flugbetriebs 

auf allen Flugplätzen (mit Ausnahme der Se­

gelfluggelände), 

Jahresb, 1cht zur statistischen Erfassung des 

Flugbetriebs auf Segelfluggeländen. 

Erhebungsumfang 

Personenverkehr 

Auf den ausgewählten Flugplätzen werden die 

Strecken- und Endziele der abfliegenden Pas­

s~giere, wie sie in den Flugscheinen vermerkt 

sind, statistisch erfaßt. Dagegen werden bei 

der Personenankunft im grenzüberschreitenden 

Verkehr nur die Streckenherkünfte erhoben. 

Aufgrund dieser Erfassungsmethode ist es mög­

lich, die von den Flughäfen des Bundesgebie­

tes abfliegenden Fluggäste einerseits nach 

Flugstrecken, das ist die Beförderung, vom 

Einsteige- bis zum Aussteigeflughafen, der 

jeweiligen Fluglinie und andererseits nach 

Gesamtflugreisen, das ist die Beförderung vom 

Herkunfts- bis zum Endzielflughafen, auszu­

weisen. Die Erfassung der Gesamtflugreisen 

ist allerdings nicht in vollem Umfang mög­

lich, da die Umsteiger, die aus dem Ausland 

ankommen und in ein Flugzeug nach Zielen im 

In- oder Ausland umsteigen, nicht festge­

stellt werden. Sie werden daher doppelt er­

faßt und ausgewiesen, und zwar werden sie 

bei der Ankunft aus dem Ausland als Ausstei­

ger und bei Abgang (Umsteigen) als Zusteiger 

nach dem In- oder Ausland gezählt. Auf son­

stigen Flugplätzen werden nur die zusteigen­

den Fluggäste ohne Angaben von Strecken- und 

Endziel gezählt. 

Frachtverkehr 

In der Verkehrsstatistik wird im allgemeinen 

nur der Einlade- bzw. Ausladeort angeschrie­

ben. In der Statistik des Güterverkehrs mit 

Lufttahrzeugen wird darüber hinaus im grenz­

überschreitenden Verkehr der Flughafen bzw. 

das Land festgestellt, in dem der Transport 

des Gutes auf dem Luftwege begann bzw. endete. 

Diese erweiterte Erfassung ermöglicht die 

Ausschaltung von Doppelzählungen, die sich 

durch Umladungen auf Verkehrsflughäfen in der 

Bundesrepublik Deutschland ergeben. Auf den 

sonstigen Flugplätzen wird nur die Menge 
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der eingeladenen Fracht erhoben. 

Postverkehr 

Die Ergebnisse des Postumschlags auf den aus­

gewählten Flugplätzen enthalten Mehrfachzäh­

lungen, die durch Umladungen innerhalb der 

Bundesrepublik Deutschland entstehen. Zusätz­

lich werden Zahlen des Luftpostversands nach 

dem In- und Ausland ausgewiesen, die vom Bun­

desministerium für das Post- und Fernmeldewe­

sen aus dem internationalen Abrechnungs- und 

Versandpapier (AV 7) ermittelt werden. 

Verkehrsleistung im Pkm und tkm 

Der Verkehrsleistung (Pkm, tkm) und der Aus­

lastung der Luftfahrzeuge liegen alle Flug­

kilometer über dem Bundesgebiet zugrunde, so­

fern es sich um Flüge handelt, die einen aus­

gewählten Flugplatz berühren. Die Berechnung 

der Flugkilometer erfolgt auf der Grundlage 

der Großkreisentfernungen. Zur Berechnung der 

Verkehrsleistungen auf den Flugteilstrecken 

aus und nach dem Ausland werden außerdem die 

Entfernungen von der Grenze des Bundesgebie­

tes.bis zum nächsten angeflogenen Auslands­

hafen und umgekehrt berücksichtigt. Bei der 

Ermittlung der Gesamtbeförderungsleistungen 

werden 10 Pkm = 1 Personen-tkm gesetzt. 

Aufbau des Tabellenwerkes 

Tabelle 1 

Diese Tabelle ist eine Gesamtübersicht, die 

den übrigen Tabellen vorangestellt ist. Sie 

vermittelt einen Uberblick über die zivile 

Luftfahrt nach Verkehrsarten. In dieser Ge­

samtübersicht werden die Flüge und die BeföL­

derungsergebnisse des gewerblichen Verkehrs 

ohne gewerblichen Schulflug (unterteilt nach 

ausgewählten und sonstigen Flugplätzen) und 

des nichtgewerblichen Flugbetriebs einschließ­

lich gewerblichenSchulflugs (unterteilt 

nach Motorflug und Segelflug) dargestellt. 

Als Flüge werden die Flugbewegungen auf 

Flugteilstrecken dargestellt, d.h. es 

werden alle Starts und bei Ankünften aus 

dem Ausland d~e ersten Landungen im Er­

hebungsgebiet als Flüge gezählt. 



Tabelle 2 

In dieser Tabelle wird der gewerbliche Luft­
,,erkehr aller Flugplätze nach Flugarten und 

Hauptverkehrsbeziehungen zusammengefaßt. Die 

Beförderungsergebnisse werden zunächst als 

Beförderungsfälle dargestellt. Sie enthalten 

Doppelzählungen, die auf dem Umsteige- bzw. 

Umladeverkehr beruhen. Dagegen werden in ei­

ner zweiten Spalte die Zahl der beförderten 

Personen und die beförderten Frachtmengen 

ohne Doppelzählungen ausgewiesen. Während die 

Ausschaltung der Doppelzählung bei der Fracht 

i.n vollem Umfang möglich ist, werden im Per­

sonenverkehr die Umsteiger im Verkehr aus dem 

Ausland in Flugzeuge nach dem In- oder Aus­
land nicht festgestellt. Die Ergebnisse des 

Inlandsverkehrs sind daher um die Umsteiger 

aus dem Ausland in Flugzeuge nach dem Inland 

und die Ergebnisse des Auslandsverkehrs um 
die Umsteiger des Durchgangsverkehrs über­

höht. 

Tabelle 3 

In diesem Tabellenteil wird in Abschnitt 3.1 

das Aufkommen (Umschlag) im gewerblichen Ver­

kehr der ausgewählten Flugplätze dargestellt. 

Er ist gegliedert in Luftfahrzeugbewegungen, 
Fluggastaufkommen (Zu-, Aussteiger und Durch­

gang) und Fracht- sowie Postumschlag (Ein-, 

Ausladung und Durchgang). Im Abschnitt 3.2 
dieses Tabellenteils werden für die sonstigen 

Flugplätze die Starts und die zugestiegenen 

Personen veröffentlicht. Die Startzahlen be­

ziehen sich auf alle gewerblichen Flüge (Pas­

sagier- und sonstige gewerbliche Flüge). Ein 

Vergleich der Starts mit den Zusteigern ist 

daher nicht möglich. 

Tabelle 4 

In den Verkehrsleistungstabellen werden die 

effektiven Leistungen, die angebotenen Lei­

stungen sowie der Ausnutzungsgrad der Flug­
zeuge des gewerblichen Verkehrs der ausge­

wählten Flugplätze nach Verkehrsarten darge­

stellt. Die geleisteten Personen-km bzw. 
Fracht-tkm werden außerdem in einer besonde­

ren Tabelle nach Entfernungsstufen veröffent­
licht. Für die Berechnung dieser Pkm bzw. tkm 

liegt hier die gesamte Reise- bzw. Transport­

weite, d.h. vom deutschen Herkunftsflughafen 
bis zum Endzielflughafen, zugrunde. 
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Tabelle 5 

In diesem Tabellenteil werden die Verkehrs­

beziehungen im gewerblichen Personenverkehr 

(ausschließlich des Verkehrs der sonstigen 

Flugplätze untereinander) nach Strecken- und 

Gesamtreisen (einschl. des Pauschalflugr=ise­

verkehrs) nachgewiesen. In einer besonderen 

Tabelle wird der Pauschalflugreiseverkehr, 

der im Rahmen des Gelegenheitsverkehrs von 

in- und ausländischen Luftfahrtunternehmen 
betrieben wird, dargestellt. In diesen Zahlen 

sind die Inclusive-Tours-Reisenden, die im 

Linienverkehr befördert werden, nicht ent­

halten. 

Tabelle 6 

Die Tabellen über die Güterbewegungen enthal­

ten eine Darstellung des Luftfrachtverkehrs 

der ausgewählten Flugplätze nach Gütergruppen 

und Hauptverkehrsbeziehungen. Außerdem wird 

die Verflechtung der Verkehrsflughäfen des 

Bundesgebietes mit Gebieten außerhalb des 

Bundesgebietes nachgewiesen. Die Erhebung über 
den Güterverkehr innerhalb des Bundesgebietes 

- mit Ausnahme des Streckenverkehrs - wurde 

1977 eingestellt. Die Struktur der Luftfracht 
wird nach dem Güterverzeichnis für die Ver­

kehrsstatistik (Ausgabe 1969) dargestellt. 
Diese Systematik ist in 10 Abteilungen (ein­

stellige Ziffern), 52 Güterhauptgruppen (zwei­
stellige Ziffern) und 175 Gütergruppen (drei­

stellige Ziffern) gegliedert. Für die Dar­

stellung des LuftgüterverKehrs sind einige 

Gütergruppen zusätzlich untergliedert (Güter­

gruppen ohne Nrn.). 

Tabelle 7 

In dieser Tabelle wird der Luftpostversand 

der Verkehrsflughäfen nach Hauptverkehrsbe­

ziehungen ohne Doppelzählungen, die sich aus 

Umladungen im Inland ergeben, nachgewiesen. 

Tabelle 8 

In diesem Tabellenabschnitt "Schulflug und 
nichtgewerblicher Flugbetrieb" werden die 
folgenden beiden Übersichten ausgewiesen: 

Flugbetrieb mit Motorflugzeugen und Dreh­
flüglern 

In dieser Tabelle werden die Starts von Mo­

torflugzeugen und Drehflüglern auf den Flug-



plätzen bzw. Segelfluggeländen in der Bundes­

republik Deutschland nach Flugarten ein­

schließlich des gewerblichen und nichtgewerb­

lichen Schulfluges dargestellt. Die Starts in 

den einzelnen Flugarten (mit Ausnahme des 

Werkver~ehrs) sind in Strecken- und sonstige 

Flüge .nterteilt. Streckenflüge sind Flugbe­

wegungen zwischen zwei Flugplätzen. Sonstige 

Flüge enthalten alle Flugbewegungen mit Start 

und Landung auf dem gleichen Flugplatz. 

Flugbetrieb mit Segelflugzeugen 

In dieser Übersicht werden die Starts von Se-
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gelflugzeugen auf den einzelnen Flugplätzen 

sowie der Flugbetrieb auf den Segelfluggelän­

den nach Startarten des Segel- und Motor­

flugbetriebs veröffentlicht. 

Tabelle 9 

Diese Tabelle enthält die Ergebnisse der im 

Bundesgebiet ohne Berlin zugelassenen ge­

werblichen Luftfahrtunternehmen sowie Un­

ternehmen mit Schwerpunkt-Tätigkeit in der 

Luftfahrt. 



Luftverkehr 1978 

Luftfahrtunternehmen 

Im Jahr 1978 waren 118_ im Bundesgebiet ansässige Un­
ternehmen am gewerblichen Luftverkehr beteiligt, wobei 
28 dieser Unternehmen nur nebengewer':>lich in der Luft­
fahrt tätig waren. Der überwiegende Teil des Luftver­
kehrs zur Beförderung von Personen und Gütern im in­
ternationalen Verkehr wurde allerdings von nur wenigen 
Unternehmen durchgeführt. Neben der Deutschen Luft­
hansa, die als einzige Linienverkehr zwischen Flughäfen 
des Bundesgebietes (ohne Berlin) betreiben darf, besaßen 
nur acht weitere Unternehmen eine Genehmigung für die 
gewerbsmäßige Personen- und Güterbeförderung im Ge­
legenheitsverkehr mit Luftfahrzeugen über 5,7 t Startge­
wicht. Von diesen acht Unternehmen waren drei überwie­
gend im Pauschalflugreiseverkehr tätig und führten 
außerdem im Auftrag von Reiseveranstaltern Gruppenrei­
seflüge durch (z.B. ABC-Flüge, Affinitätsgruppen-Char­
terflüge). Ein weiteres Unternehmen war nur im Fracht­
charterverkehr tätig, während die vier anderen Unterneh­
men des Gelegenheitsverkehrs ihre Flugzeuge im Bedarrs­
plan- und sonstigen Charterverkehr einsetzten. Neben 
diesen mit größeren Flugzeugen ausgestatteten Unterneh­
men besaßen 65 Unternehmen die Genehmigung der Luft­
fahrtbehörden der Länder, innerhalb der jew"iJigen Bun­
desländer mit Flugzeugen bis 5,7 t Startgewicht Personen 
oder Güter gewerbemäßig zu befördern. Die restlichen 44 
Unternehmen hatten nur die Erlaubnis zur Durchführung 
von Flügen für sonstige Zwecke (Reklame-, Bild-, land­
und forstwirtschaftliche Flüge). 

Im grenzüberschreitenden Linienverkehr waren auf­
grund von bilateralen Abkommen außer der Deutschen 
Lufthansa rd. 70 ausländische Linienluftfahrtgesellschaf­
ten tätig. Im grenzüberschreitenden Gelegenheitsverkehr 
führten 30 auslimdische Charterfluggesellschaften Flüge 
durch, wobei sie vorwiegend zur Beförderung von Pau­
schalreisenden zu und von Feriengebieten sowie zu sonsti­
gen Flügen des gewerblichen Gelegenheitsverkehrs her­
angezogen wurden. Da die ausländischen Unternehmen im 
Rahmen der Luftfahrtunternehmensstatistik nicht erfaßt 
werden, liegen von ihnen nur die in Verbindung mit deut­
schen Flughäfen erbrachten Verkehrsleistungen in der 
Personen- und Frachtbeförderung vor. 

Der Umsatz, den die im Bundesgebiet ansässigen Unter­
nehmen aus der Luftfahrttätigkeit erzielten, belief sich im 
Jahr 1977 - die Ergebnisse für das Berichtsjahr 1978 lie­
gen erst Mitte 1979 vor - auf rd. 4,8 Mrd. DM; das waren 
0,4 Mrd. DM bzw. 8,7 °/o mehr als im Vergleichsjahr 1976. 
Der überwiegende Teil des Luftfahrtumsatzes, rd. 79 0;0, 

wurde von Linienluftfahrtunternehmen getätigt. Die Un­
ternehmen der Personen- und Güterbeförderung im Gele­
genheitsverkehr waren mit rd. 20 °/o am Umsatz beteiligt, 
während nur 0,4 0/o des Umsatzes auf die Unternehmen 
mit Erlaubnis zu Flügen für sonstige Zwecke entfielen. 

Luftfahrzeugbestand 

Laut Mitteilung des Luftfahrt-Bundesamtes waren am 
31. Dezember 1978 insgesamt 6 985 motorisierte Luftfahr­
zeuge in der Luftfahrzeugrolle der Bundesrepublik 
Deutschland registriert. Im vergleich zum Vorjahr nahm 
der Bestand um 421 Einheiten bzw. 6,4 0/o zu. Hierbei er­
weiterte sich der Bestand an Flugzeugen (einschl. Motor­
seglern) um 391 auf 6 659 (+ 6,2 °/o). Der Hubschrauberbe­
stand wurde um 30 auf 325 Einheiten vergrößert (+ 10 0/o). 
In der Luftfahrzeugrolle war ferner - wie in den Jahren 
zuvor - ein Luftschiff eingetragen. 

Der Bestand der für die Personen- und Güterbeförde­
rung besonders bedeutsamen Großflugzeuge mit einem 
Startgewicht von mehr als 20 t (Startgewichtsklasse A) ist 
um eine Einheit auf 147 Maschinen zurückgegangen. Hier­
bei ist allerdings zu berücksichtigen, daß älteres Fluggerät 
durch moderne Maschinen mit größerer Kapazität ersetzt 
wurd~. So hat z. B. die Deutsche Lufthansa dm Zuge der 
Modernisierung ihrer Flotte zwei Maschinen vom Typ 
Boeing 707 und eine vom Typ Boeing 727 ausgemustert und 
durch einen „Jumbo" (Boeing 747), einen Airbus (A 300) so­
wie eine Maschine des Typs DC 10 ersetzt. 

E 

G 

F 

I 

C 
B 
A 

H 
L 

1 

Tabelle 1: Bestand an Luftfahrzeugen 1) 

Stand. Jeweils 31. Dezember 

Hochstzu- 1975 1976 1977 1978 
Klasse läss1ge1, Start-

gewicht in t 
1 
1 1 --- ----

Anzahl 

1 

1 

1 
1 Einmotouge Flug-
1 zeuge2) bis 2 'i 082 5 20215 481 15 792 Mehrmotongc F·luß~ 

zeuge .. bis 2 f.3 92 105 106 
Emmotonge- Fl~1~-

6 / 5 5 zeuge uber2 bis5,7 5 
Mehrmot~~Ils~ · 

zeuge uber2 b1s5,7 416 
470 1 

479 541 
Flugzeuge uber 5,7b1s 14 26 31 43 57 
Flugzeuge ubcr 14 b1s20 2 6 7 11 
Flugzeuge ... uber 20 140 145 148 147 

darunter: 
mit PropeJJer-

turbine 4 7 7 7 
Strahlturbine 136 138 141 140 

Drehflugler. .. - 244 266 295 325 
Luftschiffe 

' 
- 1 1 1 1 

Insgesamt ... 
1 

1599916219 16 56416 985 

) Ohne Berlm. - ') Emschl. 822 Motorscgkrn der Klasse K. 
Quelle: Luftfahrt-Bundesamt 

Die Anzahl der Flugzeuge mit einem Startgewicht über 
14 bis 20 t (Klasse B) nahm im gleichen Zeitraum um vier 
Einheiten auf 11 Flugzeuge zu und die der Maschinen mit 
einem Startgewicht über 5,7 bis 14 t (Klasse C) stieg um 14 
auf 57. Die Zahl der Flugzeuge mit einem Startgewicht 
von maximal 5,7 t je Maschine (Klassen E, G, F u. I) nahm 
um 374 auf 6 444 Einhei,ten zu; diese Flugzeuge, die in der 
gewerblichen Beförderung von Personen und Gütern eine 
nur geringe Bedeutung haben, wurden überwiegend von 
Luftsportvereinen eingesetzt oder als Firmenflugzeuge 
verwandt. 

FlugzeugbeW'egungen 

Im Verkehr mit den Flugplätzen des Bundes_gebietes 
(einschl. Segelfluggelände) wurden im Jahr 1978 rd. 571 000 
gewerbliche und 1,7 Mill. nichtgewerbliche Flüge mit 
Motorflugzeugen oder Hubschraubern durchgeführt. Im 
Vergleich zum Vorjahr erhöhte sich die Zahl der gewerb­
lichen Flüge um 2,4 °/o und die der nichtgewerblichen Flüge 
um 6,3 °/o. 

Der Linienverkehr nahm dabei innerhalb des Bundesge­
bietes um 1,1 °/o auf 130 660 Flüge zu, die Zahl der grenz­
überschreitenden Linienflüge stieg um 4,3 0/o auf 221 072.' 
Der gewerbliche Gelegenheitsverkehr verzeichnete im sel­
ben Zeitraum eine Zunahme um 1,2 0/o auf 219 276 Flüge, 
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Tabelle 2: Entwicklung der Flüge 

Verkehrsart 

Gewerblicher Verkehr 
1m Bunde~gebiet. 
n11t Gebieten außerhalb des 

Bunde~gcb1ctcs .. 
Insgesamt 

Lm1cnvcrkchr 
Gelegenheitsverkehr 

N1chtgcwerbl1ch('r Verkehr 
Motorf l ug• . . • . . 

S. olflu • ..... 

1975 

1 

254,41

1 

300,0 
554,4 

339,7 
214,8 

1976 

"" ' '"" 
1 

1 000 

252,0 1 254,(, 1 252,911 
298,0 1 303,3 318,1 

550,0 1 557,81 571,0 l 
.138,8 . 341,2 351,7 
211,21 216,6 219,3 

' 1 800,711 767,~ j1 632,7[ 1 =,,J 
,123A,5 12Go,1,1110,2i;1137,sj 

' 1 • • 

Zu-(+) 
bzw. 

Abnah­
me(-) 

1978 ge­
genuber 

1977 

% 

- o, 7 

• ~.9 1 

+ 6,3 
+ 2,5 j 

wobei allerdings in den einzelnen Flugarten unterschied­
liche Entwicklungen zu beobachten waren. Während sich 
die Zahl der Flüge im Pauschalflugreiseverkehr um 5,0 °/u 
auf rd. 72 100 erhöhte, wurde ,im Tramp- und Anforde­
rungsverkehr (ABC-Fluge, Affinitätsflti.ge usw.) ein Rück­
gang um 4,0 °/o auf 19 541 Flüge registriert. Im sonstigen 
Flugverkehr (Bedarfsplanflugverkehr, Taxiflüge usw.) 
wurde mit 127 911 Flugbewegungen eme geringe Verkehrs­
belebung ( + 0,2 °/o) festgestellt. 

Personenverkehr 

Das Passagieraufkommen in der gewerblichen Luftfahrt 
erreichte im Jahr 1978 mit insgesamt 33,2 Mill. Fluggästen 
em um 2,2 Mill. Beförderungsfalle bzw. 7 ,o 0 /o hbheres Er­
gebnis als im Vorjahr. Dabei hat der Linienverkehr, der 
mit 22,1 Mill. Passagieren rund zwei Drittel aller Beförde­
rungen ausweist, um 5,6 °/o zugenommen. Die übrigen 
Fluggaste flogen im gewerblichen Gelegenheitsverkehr, 
dessen Aufkommen im Berichtsjahr um 10 °/o auf 11,1 
Mill. Fluggäste zunahm. In diesen Zahlen wurden die Um­
steiger auf Flughäfen des Bundesgebietes, soweit sie zwi­
schen Flughäfen des Inlandes oder nach Gebieten außer­
halb d<'s Erhebungsgebietes reisten, nur einmal erfaßt Die 
aus Gebieten außerhalb des Bundesgebietes ankommen­
den Passagiere, die 1m Bundesgebiet nach Reisezielen in­
nerhalb oder außerhalb des Erhebungsgebietes umstiegen, 
sind dagegen aus erhebungstechnischen Gründen doppelt 
einbezogen, namlich einmal beim Einflug in das Bundes­
gebiet und ein zweites Mal beim Weiterflug zum Zielha­
fen. 

Die Fluggastzahl im Verkehr zwischen Flughäfen des· 
Bundesgebietes (einschl. der aus dem Ausland kommen­
den Umsteiger) hat im Berichtsjahr um 3,3 °/o auf 8,0 Mill. 
Passagiere zugenommen. Darunter befanden sich 3,0 Mill. 
Reisende des Berlinverkehrs; hier setzte sich der schon in 
d,'n ]Ptzten ,T 0,hren zu beobachtende Rückgang fort 
(-- 1,9 "l). Diese Entwicklung ist besoncters auf die im 
Rahmen de5 Berlinabkommens eingetretenen Verkehrser­
leichterungen auf den Transitstrecken zurückzuführen. Im 
Flugverkehr zwischen den anderen Flughäfen des Bun­
desgebietes wurde dagegen ein Verkehrszuwachs von 
6,6r/o auf 5,0 Mill. Passagiere festgestellt. Vom Verkehr in­
nerhalb des Bundesgebietes wurde der überwiegende Teil 
der Passag,iere (91 °/o) im Liniendienst befördert. Der ge­
werbliche Gelegenheitsverkehr hatte dagegen nur einen 
geringen Anteil am Binnenverkehr (9, 1. 0/o). 

Im grenzüberschreitenden Luftverkehr hat das Passa­
gieraufkommen um 8,6 °/o auf 24,3 Mill. Personen zuge­
nommen. Davon wurden 13,9 Mill. oder 57 °/o im Linien­
verkehr und 10,4 Mill. oder 43 °/o 1m grenzüberschreiten­
den Gelegenheitsverkehr befördert. Im grenzüberschrei­
tenden Liniendienst wurde ein Verkehrszuwachs von 
7,7 °/o und im Gelegenheitsverkehr eine Zunahme von 9,B 0/o 
registriert. 

Bei den Pauschalflugreisenden im Gelegenheitsverkehr, 
die 75 °/o dieses Verkehrs stellen, wurde eine deutliche 

Tabelle 3: Personenbeförderung 

1 

Zu-(+) 
bzw. 

Abnah-

Verkehr<;art 
1975 1976 1977 1978 me(-) 

1 
1978 ge-
genuber 

1977 -~~-
1 ()(X) Personen % 

Verkehr innerhalb des Bundes- 1 
gebiete<; 7 105,6 7 540,3 7 708,7 7 962,9 + 3,3 
Verkehr mit B~rh~ (\V~<;t)· .. 3 092,9 3 048,4 3 019,7 2 963,7 - 1,9 
Sonstiger Verkehr 4 012,7 4 491,9 4 689,0 4 999,2 + 6,6 

Verkehr 1111t Gebieten außtThalb 
des Bunde„geb1ctes 19 813,3120 845,3 22 381,0 24 300,9 + a,6 

Ahl-(ang . 9 858,2 10 340,5 , 11 131, 1 12 079,8 + a.s 
Ankunft ······ 9955,1 10504,8111249,9 12 221,1 + s.6 

Durchg;:ing,;,·erkehr 800,5 983,4 910,6 917,2 + 0,7 
Insgesamt 27 719,4 29 369,0 31000,3 33 181,1 + 7 ,0 

Lu11cnvcrkchr lo 413,5 20 059,3 20 897,3 b 069,7 + 5,6 
Gekgcnhe1tsverkchr . 9 305,9 9 309,7 10 103,1 11 111,4 +10,01 dar : P .1mcha lflugn.·1scvcrkt.:hr 6 795,0 6 670,0 7 398,81 8 362,0 +13,0 

Verkehrszunahme um 13 °/o auf 8,4 Mill. beförderte Perso­
nen erzielt; hierbei wurden sowohl die Hin- als auch die 
Rückreisen jeweils als einzelne Beförderungsfälle erfaßt. 
Das wichtigste Reisezielland blieb Spanien mit einem An­
teil von 54 °/o am Verkehrsaufkommen dieser Flugart. Das 
Beförderungsergebnis lag hier mit 4,5 Mill. Fluggästen um 
10 °/o i.Jber dem Vorjahresergebnis. Von oder nach England 
reisten in dieser Flugart mit 0,64 Mill. Personen 2,9 "/o 
weniger als 1977. Im Verkehr mit Griechenland stieg ihre 
Anzahl dagegen um 14 °/o auf 0,50 Mill. und mit Italien um 
18 °/o auf 0,39 Mill. Personen. Eine Zunahme der Pauschal­
reisen wurde auch in der Verbindung mit den Ferienzielen 
in Osteuropa registriert, wo u. a. der Verkehr mit Jugosla­
wien um 24 °/o auf 0,41 Mill., mit Rumänien um 58 "/o auf 
0,19 Mill. Passagiere und mit Bulgarien um 33 0/o auf 0,18 
Mill. Pauschalfluggäste anstieg. Von oder nach Nordafrika 
flogen die Pauschalreisenden insbesondere nach Tunesien, 
dessen Aufkommen um 17 °/o auf 0,26 Mill. Personen an­
stieg. 

Die Zahl der Passagiere im Gelegenheitsverkehr, die im 
Rahmen von Gruppenflugreisen (z.B. ABC-Flüge, Affini­
tätsflugreisen, Charterflugreisen von Unternehmen oder 
Vereinen, Urlaubsreisen von· Angehörigen der Alliierten­
streitkräfte mit zivilen Charterunternehmen) befördert 
wurden, war mit 2,3 Mill. Personen annähernd gleich groß 
wie im VorJahr. Die Stagnation bzw. leichte Zunahme die­
ses Verkehrs (+ 0,2 °/o) ist hauptsächlich auf Tarifsenkun­
gen im Nordatlantik-Linienverkehr zurückzuführen. Die 
neuen Billigtarife im Linienv.erkehr veranlaßten zahlrei­
che Passagiere vom Gelegenheitsverkehr auf den Linien­
verkehr überzuwechseln. Im verbleibenden sonstigen Ge­
legenheitsverkehr (Verteilerdienste des Gelegenheitsver­
kehrs im Bundesgebiet, Taxiflüge, Bedarfsplanflugver­
kehr usw.) wurde, überwiegend innerhalb des Bundesge­
bietes, mit rd. 0,5 Mill. Passagieren ein ums, 7 °/o gestiege­
nes Verkehrsaufkommen festgestellt. 

Güterverkehr 

Die in den letzten Jahren zu beobachtende Zunahme der 
Luf+~rachttransporte setzte sich im Berichtsjahr weiter 
fort. Das Frachtaufkommen der Luftfahrt stieg im Jahr 
1978 um 41 390 t bzw. 7,5 0/o auf 595 691 t. Diese Steigerung 
beruht ausschließlich auf vermehrten Beförderungen von 
Gütern im Verkehr mit dem Ausland. In dieser Verkehrs­
beziehung stieg der Versand von Gütern um 5,7 °/o auf 
203 f>Jj7 t und der Empfang sogar um 15 °/o auf 230 900 t. 
Die im Luftverkehr zwischen den Flughäfen des Bundes­
gebietes beförderte Gütermenge blieb mit 16 000 t in 
den letzten vier Jahren relativ konstant. Bei den Luft­
transporten im Durchgangsverkehr von Ausland zu Aus­
land (mit und ohne Umladung auf Flughäfen des Bundes­
gebietes) wurde mit 144 925 t Fracht im Vergleich zum 
Vorjahr nur eine geringfügige Zunahme registriert. 
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Der Gütertransport mit Luftfahrzeugen wurde zu vier 
Fünftel im Liniendienst und zu einem Fünftel im Gele­
genheitsverkehr durchgeführt. Im Vergleich zum Vorjahr 
hat der Anteil des G~legenheitsverkehrs am Frachtauf­
kommen insgesamt von 17 auf 20 °/o zugenommen; gegen­
über 1976 hat sich sein Anteil ungefähr verdoppelt. 

Die Transporte von Gütern an Bord von Flugzeugen, 
die nur zur Frachtbeförderung eingesetzt wurden, stiegen 
im Vergleich zu 1977 um 4,7 °/o auf 334 420't und stellten 
damit 58 °/o aller Frachttransporte. Der Transport von Gü­
tern an Bord von Flugzeugen, die auf gemischter: Diensten 
(Personen- und Frachtbeförderung) eingesetzt wurden, er­
höhte sich um 12 °/o auf 245 271 t. 

Tabelle 4: Frachtbeförderung 

Zu-(+) 
bzw. 

Abnah-

Verkehrsart 
1975 1976 1977 1978 mc(-) 

1978 ge-
gcnubcr 

1977 
---

1 000 t ~" 

Verkehr mnerh.1Ib des Bundes-
geb1etes .. 16,6 16,6 16,2 16,0 - 1,4 

Verkehr mit Gebieten außerhalb 
des Bundesgebietes 275,3 

1 

320,4 394,2 434,8 +10,3 
Versand ... .. 131,1 149,8 192,8 203,9 + ~.1 
Empfang .. .... 144,2 170,6 201,4 230,9 +14,6 

Durchgangsverkehr 119,6 146,8 143,9 144,9 + o,7 
Insgesamt 

· 1 
411,5 

1 

483,8 
1 

554,3 
f 

595,7 
1 

+ 7s5 

Die Güterstruktur des Transportaufkommens im grenz­
überschreitenden Verkehr zeigte größere Veränderungen 
bei einzelnen Güterarten. Der relativ größte Transportzu­
wachs war bei Schnittblumen zu beobachten, deren Menge 
um 71 °/o auf 28 022 t anstieg. Bei den Beförderungen von 
Obst und Gemüse wurde eine Zunahme um 2,1 °/o auf 
28 071 t registriert. Dies :ist überwüegend auf den vermehr­
ten Empfang von frischem Obst und Gemüse aus Israel zu­
rückzuführen. Daneben nahmen noch die Sendungen von 
Büromaschinen um 20 °/o auf 21 942 t und von den in der 
Luftfahrt stark vertretenen Sammelgütern um 17 °/o auf 
127 548 t zu. Die Menge der feinmechanischen und optischen 
Erzeugnisse verringerte sich dagegen im Vergleich zum Vor­
jahr um 6,4 °/o auf 10 143 t. 

Postverkehr 

Die Beförderung von Post mit Luftfahrzeugen belief 
sich im Jahr 1978 auf 83 467 t. Im Vergleich zum Vorjahr 
verringerte sich das Postaufkommen um 8 099 t bzw. 8,8 °/o. 
Dies ist fast ausschließlich auf den Rückgang des Postver­
kehrs zwischen den Flughäfen des Bundesgebietes um 28 °/o 
auf 28 860 t zurückzuführen. Hierzu gehören auch Postsen­
dungen, die ohne Luftpostzuschlag zur Beschleunigung der 
Postzustellung zuschlagsfrei ,im Nachtluftpostdienst geflo­
gen werden. Diese Verkehrseinbußen sind zum Teil auf die 

Ta belle 5: Luftpostbeförderung 

Zu-(·/) 
bzw. 

Abnah-
Verkehrs.i.rt 1975 1976 1977 1978 mc(-) 

1978 ge-
gcnuber 

1977 

1 000 t -~l,-

Verkehr innerhalb des Bundes-
gebieteli .... .. .. . ... 37,2 39,0 4-0,0 28,9 - 'Zl,9 

Verkehr mit Gebieten außerhalb 
des Bundesgebietes ········· 47,1 '48,8 -48,9 52,3 + 6,9 

Einladung ... 24,1 25,4 26,0 

1 

27,8 + &,7 
Ausladung .. ... 23,0 23,4 22,9 24,5 + 7,1 

Durchgangsverkehr ... .. .. 3,2 2,9 2,6 2,3 - 12,41 
Insgesamt ... 

1 

87,5 
1 

90,7 
1 

91,6 
1 

83,5 
1 

- s,s 
1 

1 
1 

~inschrankung der Nachtflüge zurückzuführen. Im grenz­
überschreitenden Verkehr nahm dagegen der Luftpostver­
sand um 6,7 °/o auf 27 759 t und der Empfang um 7,1 °/o auf 
24 542 t zu. Der Durchgangsverkehr von Ausland zu Aus­
li.nd ging im selben Zeitraum um 12 °/o auf 2 306 t zurück. 
Den größten Antell an der Beförderung von Post mit Flug­
zeugen hatte der Verkehr mit dem Ausland mit 63 °/o, ge­
folgt vom Binnenverkehr mit 34 °/o. Auf den Durchgangs­
verkehr entfiel n11r ein Anteil von 3 °/o. 

Verkehrsleistungen und Kapazitäten 
Die Luftfahrtgesellschaften des In- und Auslandes 

boten bei ihren Flügen über dem Bundesgebiet im Rah­
men des gewerblichen Luftverkehrs der Bundesrepublik 
Deutschland mit insgesamt 2,07 Mrd. tkm. eine um 6,0 °/o 
höhere Beförderungskapazitat als im Vorjahr an. Das 
darin enthaltene Angebot an Sitzplatztonnenkilometern 
stieg um 6,8 °/o auf 1,57 Mrd. tkm. Daß die relative Zu­
nahme des Transportangebotes wesentlich hoher ausfiel 
als die Zahl der Fluge 1m gewerblichen Verkehr, ist 
auf den ti~satz großerer Flugzeuge zuruckzuführen. 

TRANSPORTLEISTUNG IM LUFTVERKEHR ÜBER DEM BUNDESGEBIET 

Mill tkm M11' lkm HO ~---~----~------,,--------.------, 140 

110 110 

100 100 

80 80 

60 60 

40 !O Pkm) 
40 

10 10 

st,t1s\1s~hes Bundenmt 790107 

Die bei diesen Flügen erbrachte Transportleistung 
(Fluggäste, Fracht und Post) erhöhte sich um 6,0 °/o auf 
1,24 Mrd. tkm. Die Steigerungsraten 1im Personenverkehr 
und in der Güterbeförderung fielen annähernd gleich hoch 
aus (+ 6,6 bzw. + 5,1 °/o) und erreichten 0,99 Mrd. Passa­
giertonnenkilometer bzw. 0,22 Mrd. Frachttonnenkilome­
ter. Die Leistung im Postverkehr sank dagegen um 8,9 °/o 
auf rd. 23 Mill. tkm. 

Der durchschnittliche Auslastungsgrad der eingesetzten 
Flugzeuge blieb mit 60 °/o auf der gleichen Höhe wie im 
Vorjahr, auch die Auslastung im Personenverkehr hat sich 
mit 63 °/o gegeni.Iber 1977 nicht verändert. 

Flugbetriebsunfälle 

Wie das Luftfahrt-Bundesamt mitteilte, ereigneten sich 
1978 im Bundesgebiet insgesamt 146 Flugbetriebsunfälle, 
bei denen Personen zu Schaden kamen, und 334 Unfälle, 
bei denen nur Sachschaden entstand. Bei diesen Unfällen 
wurden 71 Menschen getötet und 135 verletzt. Die Anga­
ben i.Iber Flugbetriebsunfälle werden im Zusammenhang 
mit den Ermittlungen i.Iber die Unfallursachen vom Luft­
fahrt-Bundesamt festgestellt. Sie beziehen sich auf alle 
Unfälle deutscher und ausländischer Luftfahrzeuge im 
Bundesgebiet ohne Berlm. Die Zahlen schließen auch die 
Unfälle ein, die sich bei der Abfertigung auf dem Vorfeld 
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und beim Rollen der Luftfahrzeuge ereigneten. Wartungs­
und überholungsarbeiten in Werften und Reparaturhallen 
werden nicht zum Flugbetrieb gerechnet, so daß diesbe­
zügliche Betriebsunfälle hier nicht nachgewiesen werden. 

Der Linienflugverkehr blieb im Jahr 1978 unfallfrei, im 
gewerblichen Gelegenheitsverkehr wurden bei sechs Un­
fällen mit Personenschaden fünf Getotete und acht Ver­
letzte gezählt. Die meisten Unfalle mit Personenschaden, 
nämlich 140, ereigneten sich im mchtgewerblichen Ver­
kehr; sie forderten 66 Todesopfer und 127 Verletzte. 

Im Vergleich zum VorJahr wurden 18 Unfalle mit Perso­
nenschaden weniger registriert, wobei die Zahl der Toten 
um 25 und die der Verletzten um 24 zunickging. Die An­
zahl der Unfälle mit nur Sachschaden sank im gleichen 
Zeitraum um 60 Unfälle. 

Tabelle 6: Flugbetriebsunfälle in der Zivilluftfahrt 1978 1) 

1 

Unfalle 1111t Pcnonenschactcn2) Unfalle 

Flugart 
mit nur 

1 dabei Sach-Unfälle schaden Getotete3) 1 Verletzte 

Gewerblicher Vcrkl'hr 
Lm1cnvcrkchr .. - - - -
Gckgenheit'\verkchr . 6 5 8 3 

N1chtgewerbhcher Verkehr 
233 Pnvatluftfahrt•) . 85 47 72 

Sonstiger V crkehr5) 55 19 55 98 
Insgesamt 

1 

146 
1 

71 
1 

135 
1 

334 

1) Ohne Bcrlm. - 2) Te1lwe1sc auch nut Sach~chadcn - 3) An Unfallfolgen 
Verstorbene smd mcht erfaßt. - 4) Emschl pnvatcr Reise-, Sportmotor- und 
Segelflugbetneb sowie Wt.·rksvcrkchr. - 5) Emschl Schulflugbctncb. 
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T a b e 1 1 e n t e 1 1 

1 Gesamtubersicht Uber den gewerblichen und nichtgewerblichen Luftverkehr Jahr 1978 

Verkehrsart 

Gewerb! 1cher Verkehr ••............••..• 

Der ausgewahlten Flugplatze •••••..... 
Der sonstigen Flugplätze ...••.••..... 

Nichtgewerblicher Flugbetrieb ...•••••.• 

Der Flugpliltze insgesamt ....•••••••.. 
Der Segelfluggelande •.•.......•.••••• 

Insgesamt 3 ) ..• 

Segelflugbetrieb 
einschl. Motorsegler 

Fluge 1 ) 

Anzahl 

571 008 

492 648 
78 360 

735 137 

1 606 417 
128 720 

306 145 

1 137 831 

Personen Fracht 
ohne 2) 

Do elzahlun en des 
Umste1 everkehrs Umladeverkehrs 

Tonr1en 

33 181 070 595 691, 5 

32 910 763 595 691, 5 
27C 307 

X 

X 

33 181 070 595 691 ,5 

X X 

Post 
einschl. 

83 467,2 

83 467,2 

X 

X 

83 467,2 

X 

1) Passagier- und Nichtpassagierf!Uge (z.B. Arbeitsfluge). 
2) Siehe Erlauterungen. 

3) Enthalt Jahresberichtigungen im Verkehr auf sonstigen 
Flugplatzen sowie in der Frachtbeförderung innerhalb des 
Bundesgebietes. 

Verkehrsart 

Linienverkehr •.•.••...••..•• 
Gelegenheitsverkehr .•••..•.. 
Uberfuhrung .......••••...... 

Zusammen 4 ) •.• 

dagegen Jahr 1977 •..••••.• 

Linienverkehr ••••......••••. 
Gelegenheitsverkehr ....•.... 

Zusammen .•• 

dagegen Jahr 1 977 ••••••••• 

Linienverkehr , .......••..... 
Gelegenheitsverkehr .•.• , ...• 
Uberft.i.hrung ....... , , .• , , ... . 

Zusammen , , . 

dagegen Jahr 1977 .•••..•• , 

Linienverkehr ......•••.....• 
Gelegenheitsverkehr , • , • , •... 

Zusammen ..• 

dagegen Jahr 1 977 • , , ..•••• 

Linienverkehr ••••••....••••• 
Gelegenheitsverkehr ••..••••• 
Uberfuhrung •••••••••••...••• 

Zusammen ... 

dagegen Jahr 1977 ••••••••• 

Zusammen 3 ) .•• 

dagegen Jahr 1977 ••••••••• 

Linienverkehr •••••••••..•••• 
Gelegenheitsverkehr .•••••..• 

Zusammen ••• 

dagegen Jahr 1977 ••••••••• 

Linienverkehr ••••••••••••••• 
Gelegenheitsverkehr ••••••••• 
Überfllhrung ••••••••••••••.•• 

Insgesamt 4 ) ••. 

dagegen Jahr 1977 ••••••••• 

2 Uberblick uber den gewerblichen Luftverkehr nach Flugarte~ 

Personen Ft"acht 
Fluge 1 ) 

130 660 
116 516 

5 706 

252 882 

254 566 

einschl. ohne 2) 

Umstei everkehrs 
Anzahl 

Verkehr innerhalb des Bundesgebietes 

686 581 
724 419 

9 411 000 

9 047 412 

238 504 
724 419 

7 962 923 

708 722 

einschl. 
elzahlun en des 

67 630,6 
1 526, 1 

69 156,7 

82 897,7 

Verkehr mit Gebieten außerhalb des Bundesgebietes 

Nach der DDR und Berlin (Ost) 

64 

64 

46 

110 559 
44 925 

3 541 

159 025 

151 690 

1 
62 

63 

46 

110 512 
45 111 

3 351 

158 974 

151 499 

X 

X 

X 

X 

351 732 
206 678 

12 598 

571 008 

557 847 

1 889 

889 

1 575 

889 

889 

1 575 

Nach dem Ausland 

6 881 778 
5 196 155 

12 077 933 

11 129 524 

6 881 778 
5 196 155 

12 077 933 

11 129 524 

Aus der DDR und Berlin (Ost) 

4 
014 

018 

665 

4 
2 014 

018 

1 665 

Aus dem Ausland 

054 834 
164 269 

12 219 103 

11 248 274 

7 054 834 
5 164 269 

12 219 103 

11 248 274 

Durchgangsverkehr 

Mit umsteigen und Umladen 

Ohne umsteigen und Umladen 

894 564 
22 640 

917 204 

910 564 

894 564 
22 640 

917 204 

910 564 

Gesamtverkehr 

23 517 761 
11 111 386 

34 629 147 

32 339 014 

22 069 684 
11 111 386 

33 181 070 

31 000 324 

256 779,5 
50 214, 1 

307 013,6 

292 939,2 

265 627, 1 
63 619,7 

329 246,8 

296 444,1 

45 186,5 
2 221, 8 

47 408,3 

49 732,2 

635 243,7 
117 581, 7 

752 825,4 

722 013,2 

ohne 2) 

Umladeverkehrs 
Tonnen 

14 473,9 
1 526, 1 

16 000,0 

1 6 231, 6 

153 652,4 
50 214, 1 

203 866,5 

192 794,2 

167 280,5 
63 619,7 

230 900,2 

201 424,2 

97 516,5 

94 119 ,0 

45 186,5 
2 221 ,8 

47 408,3 

49 732,2 

478 109,8 
117 581, 7 

595 691 ,5 

554 301 ,2 

Post 

einschl. 

28 844,S 
15, 0 

28 859,5 

40 008,1 

27 753,4 
6, 1 

27 759,5 

26 007,6 

24 527, 1 
14, 7 

24 541,8 

22 917,7 

2 306, 1 
0,3 

306,4 

2 632,4 

83 431, 1 
36, 1 

83 467,2 

91 565,8 

1) Passagier- und Nichtpassagierflüge (z.B. ArbeitsflUge), 
ohne gewerbliche Schulflüge. 

4) Enth.3.lt Jahresberichtigungen im Verkehr auf sonstigen 
Flugplätzen sowie in der Frachtbeförderung innerhalb des 
Bundesgebietes. 2) Siehe Erlauterungen. 

3} Nur Linienverkehr. 
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3 FLUGPLATZ VERKEHR JAHR 1978 

3.1 VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

3 .1. 1 LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEN NACH FLUGARTEN •l 

GESTARTETE UND GELANDETE LUFT FAHR ZEU6E 
GELEGENHEITSVERKEHR 

FLUGPLATZ LINIEN- PAUSCH. TRAMP-U. BED.PLAN-1) UEB ER- INSGESAPH DAGEGEN 
REISE- AN FORD- UND TAXI- SONST. zus. FUEHR .- VORHHR 

VERKEHR FLUEGE 

HAMBURG 50 087 6 199 1 143 4 015 448 11 805 827 63 719 62 798 
HANNOVER 21 767 6 347 2 318 2 788 745 13 198 982 35 947 34 475 
BREMEN 10 307 1 064 131 2 863 570 4 628 570 15 505 15 084 
DUESSELDOR F 54 921 17 418 3 445 5 550 44 26 457 2 860 84 238 80 415 
KOELN/BONN 27 564 3 391 2 553 1 525 899 8 368 1 382 37 314 36 623 
FRANKFURT 171 064 12 so 2 6 381 13 089 134 32 106 4 257 207 427 201 352 
STUTTGART 28 513 7 762 2 244 3 466 6 138 19 610 1 349 49 472 42 553 
NUERNBERG 9 619 1 520 571 428 341 2 860 379 12 858 12 848 
MUENCHEN 62 277 13 771 069 2 624 648 18 112 2 182 82 571 78 732 
BERLIN 44 3 74 7 554 699 264 4 8 521 863 53 758 52 976 
SAARBRUECKEN 1 653 233 26 699 2 2 960 189 4 802 4 771 

ZUSAM~EN 482 146 78 761 20 580 38 311 10 973 148 625 16 840 647 611 622 627 

SONST. FLUGPL. 246 108 10 17 604 127 17 849 464 19 559 17 200 

INS GE SAMT 482 392 78 869 20 590 55 915 11 100 166 474 18 304 667 170 639 827 

DAGEGEN VORJ. 4 70 449 7 5 30 5 21 785 47 507 10 216 154 813 1 4 565 639 827 

•> PASSAGIER- UNO NICHTPASSAGIERFLUEGE (Z.B. ARBEITSFLUEGEl, OHNE GEWERBLICHE SCHULFLUEGE. 
1 ) BEDARFSPLANVERKEHR MIT FESTEN FLUGZEITEN. 

3 .1. 2 LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEN NACH STARTGEWICHTSKLASSEN •> 

GESTARTETE UNO GELANDETE LUFTFAHRZEUGE 
STARTGEWICHTSKLASSEN UEBER ••• 8 I S EINSCHL. ... T DREHFL. 

FLUGPLATZ UEBER 20 T U. SONST. INSGESAMT 
BIS 2 T 2-5,7 T 5,7-14 T 14-20 T DAR. MIT lUfTFAHR-

ZUSAMMEN STRAHLTURB. ZEUGE 1) 

HAMBURG 862 3 170 109 2 202 57 376 57 303 63 719 
HANNOVER 739 1 137 14 2 122 30 935 30 333 35 947 
BREMEN 045 927 7 4 284 9 240 9 029 2 15 505 
DUESSELDOR F 61 117 9 8 331 74 720 72 518 84 238 
KOELN/BONN 1 096 616 6 2 910 32 686 32 314 37 314 
FRANKFURT 6 760 794 30 10 014 189 829 188 103 207 427 
STUTTGART 5 817 450 1 2 881 39 323 38 717 49 472 
NUERNBERG 335 260 1 327 11 935 11 84 7 12 858 
MUENCHEN 657 404 18 931 78 561 78 181 82 571 
BERLIN 209 292 53 257 53 241 53 758 
SAARBRUECKEN 282 4 659 2 857 2 853 4 802 

ZUSAMMEN 18 3 72 11 366 199 36 953 580 719 5 74 439 2 647 611 

SONST. FLUGPL. 7 998 171 51 5 95; 386 385 2 19 559 

INSGESAMT 26 370 16 537 250 42 904 581 105 574 824 4 667 170 

DAGEGEN VORJ. 21 651 16 196 11 973 23 185 566 672 560 342 150 639 827 

•> PASSAGIER- UND NJCHTPASSAGIERFLUEGE (Z.B. ARBEITSFLUEGE), OHNE GEWERBLICHE SCHULFLUEGE. 
1) SONSTIGE LUFTFAHRZEUGE = MOTORSEGLER, LUFTSCHIFFE. 
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FLUGPLATZ 

HAMBURG 
HANNOVER 
BRE IIEN 
DUESSELDOR F 
KOELN/BONN 
FRANKFURT 
STUTTGART 
NUERNBERG 
MUENCHEN 
BERLIN 
SAARBRUECKEN 

ZUSAMMEN 

SONST. FLUGPL. 

INSGESAl'IT 

DAGEGEN VORJ. 

FLUGPLATZ 

HAMBURG 
HANNOVER 
BREMEN 
OUESSELDOR F 
KOELN/BONN 
FRANKFURT 
STUTTGART 
NUERNBERG 
MUENCHEN 
BERLIN 
SAARBRUECKEN 

ZUSAMMEN 

SONST. FLUGPL. 

INSGESAMT 

DAGEGEN VORJ. 

3 FLUGPLATZ VERKEHR JAHR 1978 

3.1 VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZfN 

3.1.3 PERSONENVERKEHR 

ZUS TE IGER 
MIT STRECKENZIEL 

Il'I BUNDESGEBIET AUSSERH. D • BUNDESGEB. DARUNTER 

ZUSAMMEN 

091 798 
536 806 
214 119 
893 231 
514 051 

2 291 969 
546 340 
2 85 068 
129 950 
555 239 

34 099 

9 092 670 

48 023 

9 140 693 

8 779 628 

DARUNTER 
UMSTEIGER 
AUS D. BG. 

1 689 
10 365 

291 
15 402 

7 904 
133 986 

2 20 5 
812 
000 

32 

173 686 

173 686 

1 53 79 2 

ZUS AMIIEN 

890 468 
436 088 
109 078 

2 212 511 
460 487 

5 114 746 
751 981 

91 288 
504 3 53 
465 169 

42 472 

12 078 641 

181 

12 079 822 

11 131 099 

MIT STRECKENHERKUNFT 

DARUNTER 
UIISTEIGER 
AUS D. BG. 

64 726 
4 337 
3 784 

46 523 
16 710 

006 266 
17 621 

875 
113 528 

2 
19 

1 274 391 

1 274 391 

1 184 898 

AUSSTEIGER 

INSGESA,T 

982 266 
972 894 
323 197 

3 105 742 
974 538 

7 406 715 
1 298 321 

376 356 
2 634 303 
2 020 408 

76 571 

21 171 311 

49 204 

21 220 515 

19 910 727 

IM 
LINIEN-
VERKEHR 

581 281 
559 795 
264 342 
635 045 
723 011 

6 175 551 
749 230 
291 547 
920 146 
640 647 

21 140 

15 561 735 

6 624 

15 568 359 

14 791 100 

IM BUNDESGEBIET DARUNTER 

ZUSAMMEN 

090 505 
538 0 79 
218 119 
901 3 89 
531 764 

2 265 921 
567 218 
285 720 
122 176 
538 048 

34 5 95 

9 093 534 

4 7 159 

9 140 693 

8 779 628 

DAR.UMSTEIG. 
N • FLUGPL. 

AUSSERH.D.BG 

64 726 
4 337 
3 784 

46 523 
16 710 

006 266 
17 621 

875 
113 528 

2 
19 

1 274 391 

1 274 391 

1 184 898 

AUSSERHALB 
DES 

BUNDESGEB. 

895 433 
446 2 22 
105 706 

2 190 475 
494 882 

5 189 186 
763 201 
103 415 
526 163 
462 4 26 

42 013 

12 219 122 

999 

1 2 2 21 1 21 

11 249 939 

- 15-

INSGESAMT 

985 938 
984 301 
323 8 25 

3 091 864 
1 026 646 
7 455 107 
1 330 419 

389 135 
2 648 339 
2 000 4 74 

76 608 

21 312 656 

49 158 

21 361 814 

20 029 567 

IM 
LINIEN-
VERKEHR 

591 680 
571 319 
266 2 68 
647 086 
749 098 

6 240 0 78 
777 477 
297 378 
946 653 
626 632 

20 754 

15 734 423 

6 996 

15 741 419 

14 959 034 

DAGEGEN 
VORJAHR 

885 817 
948 460 
304 864 

2 852 818 
885 792 

6 945 707 
1 113 080 

362 270 
2 469 809 
2 019 901 

69 357 

19 857 875 

52 852 

19 910 727 

19 910 727 

DAGEGEN 
VORJAHR 

883 087 
955 013 
305 682 

2 844 277 
915 937 

7 017 009 
1 121 346 

369 737 
2 486 563 
2 011 034 

68 83 7 

19 978 522 

51 045 

20 029 567 

20 029 567 



FLUGPLATZ 

HAMBURG 
HANNOVER 
BREMEN 
DUESSELDORF 
KOELN/BONN 
FRANKFURT 
STUTTGART 
NUERNBERG 
MUENCHEN 
BE Rll N 
SAARBRUECKEN 

ZUSAMMEN 

SONST.FLUGPL. 

INSGESAMT 

DAGEGEN VORJ. 

FLUGPLATZ 

HAMBURG 
HANNOVER 
BREMEN 
OUESSELDORF 
KOELN/BONN 
FRANKFURT 
STUTTGART 
NUERNBERG 
MUENCHEN 
BERLIN 
SAARBRUECKEN 

ZUSAMMEN 

SONST.FLUGPL. 

INSGESAMT 

DAGEGEN VORJ. 

3 FLUGPLATZVERKEHR JAHR 1978 

3.1 VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

3.1.4 FRACHTVERKEHR 

TONNEN 

MIT STRECKENZIEL 
IM 

BUNDESGEBIET 

4 595 ,4 
3 158,0 

493,6 
6 316 ,4 
1 482,2 

38 479,5 
4 379 .. 6 
2 042 ,5 
4 897 ,6 
3 203,5 

48, 4 

69 096, 7 

60,0 

69 156,7 

82 e97,7 

AUSSERH. D. 
BUNDESGEB. 

3 984,3 
2 012,8 

237, 7 
8 206, 1 

32 798,6 
243 408,1 

5 398,3 
215,7 

10 204,5 
547,5 

307 013,6 

307 013,6 

292 939,2 

~IT STRECKENHERKUNFT 
IM 

BUNDESGEBHT 

9 800 ,5 
3 49 2 ,9 
1 656,4 
7 041,6 
2 547,7 

20 110,9 
6 961,8 
3 727,7 
6 752 ,8 
6 918 ,4 

134,3 

69 145,1 

11,6 

69 156,7 

82 897 ,7 

AUSSERH. D • 
BUNDES GEB. 

6 550,9 
1 128 ,8 

201,2 
12 246,8 
36 9 DB ,6 

255 271,6 
4 190,2 

449,5 
11 507,9 

780,9 
10,5 

329 246,8 

329 246 ,ti 

296 444,1 

EINLADUNG 

INSGESAMT 

8 579,6 
5 170 ,8 

731,3 
14 522,4 
34 280,9 

2 81 88 7 ,6 
9 777,9 
2 258,3 

15 1 02, 1 
3 751,0 

48,4 

376 110,3 

60,0 

376 170,3 

375 836,9 

IM 

AUSLADUNG 

INSGESAMT 

16 351,4 
4 621,7 
1 857,7 

19 288,3 
39 456,3 

275 382,5 
11 1 52, 0 

4 177,2 
18 260,8 

7 699 ,3 
144,8 

398 391,9 

11,6 

398 403,5 

379 341,9 

IM 

DARUNTER 
LIN JEN- BEFOERDERT 1) 

VERKEHR 

8 186,3 
4 62 5, 7 

702,6 
12 776,4 

3 248,9 
268 627,8 

9 435,6 
2 210,9 

10 821,7 
3 745,4 

48,3 

324 429,7 

0,4 

324 430,1 

329 298,6 

IN 

DARUNTER 

FR ACHTERN 

435,4 
2 287,0 

30,7 
2 230,8 

31 484,3 
143 321 ,8 

4 440,4 
1 322,5 
6 305 ,6 

536,0 
0,0 

192 394,5 

59,7 

192 454,1 

211 796,7 

LINIEN- BEFOERDERT 1) 

VERKEHR 

16 083,9 
4 420,3 
1 855,5 

15 120,4 
6 016,6 

252 651,0 
9 506,7 
3 839,8 

15 978,4 
7 648,5 

134 ,6 

333 255,9 

1,8 

333 257,7 

333 410,6 

IN FRACHTERN 

649,9 
3 43, 1 

3,6 
5 225,8 

34 520,8 
152 760,0 

4 488,5 
1 157,4 
5 005 ,2 
1 358, 1 

10,2 

206 522,4 

0,1 

206 522,6 

215 364,8 

1) EINSCHL. BEFOERDERUNGEN IN FRACHT/POSTFLUGZEUGEN. 
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DAGEGEN 
VORJ. 

9 937,4 
6 904,8 

785,3 
16 174, 1 
32 438,7 

279 957 ,2 
9 423,6 
2 725,4 

13 454,6 
3 95 2 ,5 

43 ,2 

375 796,8 

40, 1 

375 836,9 

375 836,9 

DAGEGEN 
VORJ. 

16 575,2 
6 2 9 5, 1 
1 477,0 

18 353 ,0 
37 798,4 

259 620,7 
10 328 ,5 

3 738, 1 
17 285,0 

7 720,2 
138,5 

379 329,7 

12 ,2 

379 341,9 

379 341,9 



FLUGPLATZ 

HAIIBURG 
HANNOVER 
BREIIEN 
DUESSELDORF 
KOELN/BONN 
FRANK FURT 
STUTTGART 
NUERNBERG 
IIUENCHEN 
BERLIN 
SAARBRUECKEN 

ZUSAIIIIEN 

SONST.FLUGPL. 

INSG ESA IIT 

DAGEGEN VORJ. 

FLUGPLATZ 

HAIIBURG 
HANNOVER 
BREIIEN 
DUESSELDORF 
KOELN/BONN 
FRANKFURT 
STUTTGART 
NUERNBERG 
l'IUENCHEN 
BERLIN 
SAARB~UECKEN 

ZUSAIIIIEN 

SONST.FLUGPL. 

INSGESAMT 

DAGEGEN VORJ. 

3 FLUGPLATZVERKEHR JAHR 1978 

3.1 VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

IIJT STRECKENZIEL 

3.1.5 POSTVERKEHR 

TONNEN 

EINLADUNG 
DARUNTER 

III AUSSERH. D. INSGESAl'IT III LINIEN- BEFOERDERT 1) 
BUNDESGEBIET BUNDESGEB. 

2 335,5 541,3 
1 135,4 142,5 

685,8 71,6 
1 655,4 326,9 
2 298,5 334,3 

10 265,5 22 652,4 
1 875,0 392,1 
1 645,2 52,5 
2 201,0 147 ,6 
4 762,2 98 ,3 

28 859 ,5 27 759,5 

28 859,5 27 759,5 

40 008,1 26 007,6 

IIIT STRECKENHERKUNFT 
III 

BUNDESGEBIET 

2 110,9 
1 082, 1 

437,8 
934,5 

1 760,9 
12 926,8 

1 178 ,7 
1 218,9 
2 549 ,9 
4 645,0 

0 ,2 

28 845,7 

13,8 

28 859 ,5 

40 008,1 

AUSSERH. D. 
BUNDESGEB. 

167,5 
294,7 

1, 2 
871,6 
292,3 

20 247,8 
235,5 

4,1 
191,3 
235,8 

24 541,8 

24 541,8 

22 917 1 7 

3 8 76,9 
1 277 ,9 

757,4 
2 982,3 
2 632,8 

32 917,9 
2 267,2 
1 697,7 
3 348,5 
4 860 ,5 

56 619,0 

56 619,0 

66 015,7 

AUSLADUNG 

INSGESAMT 

3 278,5 
1 376,8 

438,9 
1 806,1 
2 053,3 

33 174,6 
1 414,2 
1 223,0 
3 741,2 
4 880,9 

0,2 

53 387 ,5 

13,8 

53 401,3 

62 925,8 

III 

VERKEHR IN POSTFLZGN 

3 863,1 965,0 
1 277 ,9 681,7 

757 ,3 298,1 
2 982,3 1,7 
2 632,8 1 155 ,2 

32 912,1 14 056,0 
2 266,2 972 ,5 
1 697,6 845,5 
3 348,3 1 036, 9 
4 860,3 2 251 ,6 

56 597,9 22 264,0 

56 597 ,9 22 264,0 

66 000,9 36 191,4 

DARUNTER 
LINIEN- BEFOERDERT 1) 

VERKEHR IN POSTFLZGN 

3 278,5 956,.S 
1 376,8 568,7 

438,9 3 78,4 
1 806,1 2,2 
2 053,3 1 498,5 

33 160,0 16 6 25,9 
1 414,2 873, 1 
1 223,0 689,0 
3 739 ,9 117,3 
4 880 ,9 348,4 

0 ,2 

53 371,6 24 057,9 

53 371,6 24 057,9 

62 898,5 37 682,3 

1) EINSCHL. BEFOER,ERUNGEN IN POST/FRACHTFLUGZEUGEN. 
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DAGEGEN 
VORJ. 

4 757,5 
1 893 ,4 
1 122,1 
2 849,8 
3 797,5 

37 426,2 
2 780,7 
2 263 ,8 
4 601,7 
4 522 ,8 

0,2 

66 015,7 

66 015,7 

66 015,7 

DAGEGEN 
VORJ. 

4 316,7 
1 589 ,2 

860,9 
1 583,9 
3 362,3 

37 663, 1 
1 925,9 
1 668,2 
5 075,8 
4 865,6 

62 911 ,6 

14,2 

62 925,8 

62 925,8 



FLUGPLATZVERYEHR JAHR 1Y78 

3.1 VERKEHR AUF AVSGEWAEHLTE~ FLUGPLAETlE~ 

3.1.6 DURCHGANG 

PfRSONE~ FRACHT POST 
FLUGPLA Tl BERICHTSJAHR DAbEGEN VORJ. 8ERICHTSJ,HR DAGEGEN VORJ. oERICHTSJAHR DAGfGEN VORJ. 

ANZAHL TO~NEN 

HASaURG 190 216 168 421 1 J 484,4 9 781,S 234, 1 005,3 

HANNOVER 136 702 14 C 22 4 934, 2 81 G, 1 98, 1 97,B 

e RE~ EN 20 so 2 23 903 134, 6 12 9, 3 23, 6 45,5 

DUESSELDORF 146 'i 5 7 1C2 829 314,0 714, 1 232,7 1B0,2 

KOELN/BONN 1 23 457 119 431 690,2 109,9 250,9 305,9 

FRANKFURT 9 GZ "':44 927 60 o 42 711,4 46 B4 7 ,2 385,5 309,5 

STUTTGART 1 07 4f6 84 493 1 422 ,8 1 237,3 1 79 ,9 119,6 

N !JE R NEIE R G 48 537 44 024 226,9 218,6 B3,3 24,4 

MUENCHEN 335 3 4t1 328 456 1 5 OCZ,2 13 870,4 973,9 053,9 

BERLIN 81 13,1 

SAAR9RUE CKEN 9 178 11 40 4 6, 5 

ZU SAM~ EN 2 0 20 327 1 950 172 79 '127, 1 79 791,5 462,1 142,0 

SONST. FLUGPL. B87 

INSGES,~T 020 333 1 951 759 79 927, 1 79 791,5 462, 1 6 142,D 

DAGEGE"-l VOR J. 9 51 759 79 791,S 14 2 ,0 

3 .1. 7 LUFTFAHRZEUG~~WEGUNGEN, PERSONE:.N-, FRACHT- UND POSTVFRKEHR 

NACH STARTGEWICHTSKL,SSEN D frt LUFTFAHRZEUGE 

LUFTFA HRZFUG- PERSONEN FRACHT POST 
LT BEWEGUl'.GFN 

FLUGPLATZ GR START UNO ABGA"l G 3) ANKUNFT 4) A 8GA ~G 3) ANKUNFT 4) ABGANG 3) ANKUNFT 4) 

1) LANDUNG 2) ANZAHL TONNEN 

HA~t3URG 
0 4 141 9 794 9 807 10,8 99, 1 1 3 ,s 
1 1 645 13 233 13 661 5,2 9,5 D,3 0,1 

2 557 784 817 6,4 

3 28 413 421 
4 40 941 848 46,3 14,7 c,o 
5 5 20,0 25 ,9 

6 30 419 85C 533 S.39 659 4 11 5, 2 5 009,2 2 B64,5 593 ,9 

7 ? 5 555 19 5 265 208 157 9 02 8, 2 14 448,2 1 613 ,6 352,6 

8 1 "!-29 101 519 102 784 5 838,4 7 222,6 619,D 566,0 

9 

zus••~EN 63 719 172 482 176 154 19 064,0 26 B35, 8 111,0 512 ,s 

HANNOVEP 
0 890 7 637 3 711 1,2 1 ,3 

1 b33 10 305 1 D 413 ZJ ,3 31,9 

2 290 513 575 1,0 

3 5 61 292 33 5 263,8 526,5 

4 37 962 BJ3 5,1 11, 3 

5 3 56,9 

6 19 0 95 554 20 7 ~30 422 907,1 1 841 ,3 105, 5 390 ,9 

7 1 C 062 503 500 488 142 ,: 670,9 2 957,6 269,4 82 ,5 

8 :76 3l 180 36 602 179,b 185,0 1, 1 1,6 

9 

ZUSAMMEN 35 94 7 1 1 09 596 121 003 6 105,1 555,9 37t,1 1 474,9 

l>R[llllEN 

0 ,81 ,, 9J6 875 0 ,2 
1 070 34 837 34 454 40,9 ö2,4 3l, 1 0,4 

? 214 41 5 410 
3 187 145 918 0,3 
4 23 374 362 5,4 1, 7 
5 1 6,9 
6 6 584 186 591 186 606 453,5 712,B 484,7 427 ,6 

7 442 11 ö 32 2 117 318 359,2 213,9 264 ,2 34,S 

8 3 109 384 1, D 0,0 

9 

ZUSA.M~EN 15 '05 343 699 344 327 865,9 1 992 ,3 781 ,0 462, 5 

l>lHSSELDOPF 
0 1o 7 6 3 8 703 .38, 6 
1 6 982 s~ 1 OE 5, 4 41 364,7 294, 7 72,7 7 ,0 

2 1 ,49 1 40 5 1 42 4 1, 1 

3 1 56C 4 866 4 9 51 666,9 680, 9 ü,1 

4 514 10 324 1 D 175 503,7 407,7 0,9 D ,9 

5 1 28 Q2,4 1 1 06, 6 

6 39 970 205 8l1 ~25 "169 305,6 4 3 27 ,9 4 8. 7 ,8 824,8 

7 27 895 348 985 3 36 \,8 206,3 14 278,4 625,3 064,B 

8 4 65.3 6 21 1 4 2 ö04 760 o5ö,2 505,Z 2 8 ,2 141,3 

9 

ZUSA~MEN 84 238 252 299 3 Z3b 421 1 7 8H,4 22 602,4 l 11.. ,9 J3 8, 8 

1) SIEHE LUFTFAHRZEUG - TYPENGRUFPEN SEIH 4.- 2) P•SSA.GIER- UNO NICHTPA::iS AGI ER FLUE GE. ( l .B. ARE'EITSfllJEGE), 

OHNE GEWERFLICHE S CH'JLFLUC GE.- 3) AN 80h0 FE! START.- 4) AN BORD au LANOl,1,G 
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3 FLUGPLATZVERKEHR JAHR 1978 

3.1 VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUG PLA ETZEN 

3.1.7 LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEN, PERSONEN-, FRACHT- UND POSTVERKEHR 

NACH STARTGEWICHTSKLASSEN DER LUFTFAHRZEUGE 

LUFTFAHRZEUG- PERSONEN FRACHT POST 
LT BEWEGUNGEN 

FLUGPLATZ GR START UNI> ABGANG 3) ANKUNFT 4) ABGANG 3) ANKUNFT 4) ABGANG 3) ANKUNFT 4) 
1) LANDUNG 2) ANZAHL TONNEN 

KOELN/BONN 
0 718 1 879 2 090 2,3 9,3 
1 474 5 774 5 442 29,7 104,0 4,7 0,2 
2 436 1 864 1 778 o,o 1,0 0,0 
3 62 60 2 706 0,2 34,9 
4 269 797 735 658,4 647,8 9, 1 3,1 
5 41 172,6 139,5 
6 18 926 548 127 555 245 2 526,4 2 444,9 029,9 537,6 
7 11 15 3 458 949 488 566 6 565,9 6 068,6 741,6 688,9 
8 2 235 80 003 95 541 30 015,6 35 696,4 98,4 74,4 
9 

ZUS Al'IMEN 37 314 097 995 150 103 39 971,1 45 146,4 2 883,7 2 304,2 

FRANKFURT 
0 7 584 4 188 4 213 0,3 
1 8 946 67 048 66 282 123,2 62,1 25,3 39,4 
2 068 2 352 2 484 0,3 
3 29 198 118 10,5 10,8 0,2 
4 501 13 036 11 260 3 891,5 2 589,9 2,6 164,2 
5 197 64 1 136, 7 604,8 0,3 
6 66 532 1 834 431 1 840 368 39 266,4 30 282 ,4 6 82 7, 7 7 135,5 
7 94 734 4 211 030 4 217 686 136 815, 7 113 000,4 13 135 ,2 12 149,7 
8 26 836 2 176 776 2 214 976 143 354,7 171 543,2 15 312,6 16 070,9 
9 

ZUSAl'll'IEN 207 427 8 309 059 8 357 451 324 599,0 318 093,9 35 303,4 35 560 ,2 

STUTTGART 
0 7 268 12 242 11 981 
1 1 529 3 141 3 992 88,7 217, 7 
2 1 352 2 467 2 001 
3 9 93 75 9,4 
4 575 6 241 6 385 671,3 015,2 3 ,3 0,3 
5 22 170,0 2,2 
6 20 596 554 857 547 259 4 036,5 3 600,2 372,2 199,5 
7 17 882 804 653 839 860 5 093,1 6 418,5 069,7 393,5 
8 239 22 113 26 352 141,0 311 ,6 1,9 0,8 
9 

ZUSAl'IMEN 49 472 405 807 1 437 905 11 200,6 12 574,8 2 44 7, 1 594,1 

NU ERNBE RG 
0 596 946 974 
1 79 374 414 4 ,5 
2 248 332 294 
3 
4 82 447 349 18,6 167 ,9 
5 6 28,8 14 ,8 
6 5 313 137 237 145 382 558,2 1 157,8 919 ,5 969,9 
7 6 512 281 750 286 731 798,6 2 978, 1 859,3 334,2 
8 22 2 807 2 52 8 81,0 81 ,0 2,2 2,2 
9 

ZUSAMMEN 12 858 424 893 437 672 2 485,2 4 404, 1 781,0 306,3 

"UENCHEN 
0 2 079 2 642 2 830 
1 420 2 136 2 017 45,2 40,2 0,0 0,0 
2 511 1 882 2 014 1, 5 0,9 
3 35 416 309 1,0 4,4 
4 154 2 877 2 854 103,3 84,5 
5 191 207 207 1 423,7 64,3 
6 40 695 284 588 279 587 5 699,9 5 688,8 677, 1 1 139,2 
7 34 498 482 771 495 964 13 794,4 17 149,7 3 045,7 2 848,2 
8 2 988 192 132 197 905 9 035, 1 10 230 ,2 599,7 727 ,8 
9 

ZUSAl'll'EN 82 571 2 969 651 2 983 687 30 104,3 33 263,0 4 322,5 4 715,1 

BERLIN 
0 209 245 214 
1 287 3 336 3 045 0,0 
2 5 43 47 
3 2 21 21 
4 12 73 102 4,0 5,9 
5 2 12,0 
6 23 938 758 066 749 123 988,3 1 590,4 803,9 1 079,2 
7 29 301 258 288 247 739 2 758,8 6 091,0 4 056,6 3 801,6 
g 2 336 183 
9 

ZUSAl'll'IEN 53 758 2 020 408 2 000 474 3 751,0 7 699 ,3 4 860,5 4 880,9 

1) SIEHE LUFTFAHRZEUG - TYPENGRUPPEN SEITE 4.- 2) PASSAGIER- UNI> NICHTPASSAGIERFLUEGE (Z.B. ARBEITSFLUEGE), 
OHNE GEWERBLICHE SCHULFLUEGE.- 3) AN BORD BEI START.- 4) AN BORD BEI LANDUNG• 
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3 FLUGPLATZVERKEHR JAH~ 1978 

3.1 VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

3.1.7 LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEN, PERSONEN-, FRACHT- UND POSTVERKEHR 

NACH STARTGEWICHTSKLASSEN DER LUFTFAHRZEUGE 

LUFTFAHRZEUG- PERSONEN FRACHT POST 
LT BEWEGUNGEN 

FLUGPLATZ GR START UND ABGANG 3) ANKUNFT 4) ABGANG 3) ANKUNFT 4) ABGAN& 3) ANKUNFT 4) 
1) LANDUNG 2) ANZAHL TONNEN 

SAARBRUECKEN 
0 286 420 385 0,0 
1 629 11 914 13 413 1,4 9,0 0,0 
2 30 54 34 
3 
4 4 5,1 7,7 
5 
6 2 156 44 514 43 698 48,3 134,6 0,2 
7 697 28 847 28 256 
8 
9 

ZUSAIIMEN 4 802 85 749 85 786 54,8 151,3 0,2 

SONST. FLUGPL. 
0 13 222 17 228 17 096 59,2 9,7 13,5 
1 5 678 23 267 22 510 0,5 0,1 0,3 
2 273 263 262 
3 
4 
5 
6 354 7 873 8 955 0,4 1,8 
7 31 579 341 
8 
9 

ZUSAl'IMEN 19 559 49 210 49 164 60,0 11,6 13,8 

SUME 
0 43 161 57 765 57 879 112,1 119, 7 13,5 13,5 
1 34 572 233 473 229 084 719,9 836,2 135, 1 47,4 
2 8 333 12 374 1 2 140 1,8 10,5 0,0 
3 2 473 9 046 8 854 942,4 2 267,3 0, 1 0,2 
4 3 212 37 072 34 873 6 912,6 4 954,3 16 ,0 168 ,5 
5 596 207 271 3 107,9 1 970,1 0,3 
6 275 478 7 966 855 8 001 673 66 905,8 56 792,0 17 572,7 17 298,2 
7 260 762 11 690 939 11 755 358 187 091,2 1 84 604,4 27 680,6 23 750 ,4 
8 38 583 3 233 117 3 282 015 189 303,7 225 776, 1 16 663,0 17 584,9 

s 

INSGESAMT 667 170 23 240 848 2.3 382 147 456 097, 5 478 330,7 62 081,1 58 863,4 

1) SIEHE LUFTFAHRZEUG - TYPENGRUPPEN SEITE 4.- 2) PASSAGIER- UND NICHTPASSAGIERFLUEGE (Z.B. ARBEITSFLUEGEJ, 
OHNE GEW ERBLICHE SCHULFLUEGE .- 3) AN BORD BEI START.- 4) AN BORD BEI LANDUNG. 
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3 Flugplatzverkehr Jahr 1978 

3. 1 Verkehr auf ausgewählten Flugplätzen 

3.1.8 Anteil der ausgewählten Flugplatze am Verkehr innerhalb des Bundesgebietes 

und am Verkehr mit Gebieten außerhalb des Bundesgebietes 

Prozent 

Fluggaste 1) Fracht 1) Post 1) 

Flughafen Bundesgeb1et 
1 

Außerh.d.B.-Geb. Bundesgebiet 1 Außerh.d.B.-Geb. Bundesgeb1et 
1 

Außerh .d. B. -Geb. 

1977 
1 

1978 
1 

1977 
1 

1978 1977 
1 1978 1 1977 

1 
1978 1977 

1 
1978 1 1977 J 1978 

Hamburg 11, 9 11, 9 7,5 7,3 9,8 1Q, 4 1, 7 1, 7 8, 1 7,7 5,2 5,2 

Hannover 6,0 5,9 3,8 3, 6 6, 1 4,8 0,5 0,5 3,9 3,8 0, 7 0,8 

Bremen 2,4 2, 4 0,9 0,9 1,1 1, 6 0,1 0, 1 2,4 1, 9 0,1 0, 1 

Dtisseldorf 9,8 9,8 17,8 18, 1 10,2 9, 7 3 ,0 1 2 J,O 4, 5 4,2 4,2 

Köln/Bonn 5,6 5, 7 3,7 3, 9 5,3 2,9 10,4 11,0 8,2 7,0 1, 2 1, 2 

Frankfurt 24,7 24,9 43,0 42,4 43,3 42,4 79,4 78, 4 44,3 40, 2 81 ,0 82,0 

Stuttgart 5, 6 6, 1 5,6 6,2 6, 9 8,2 1, 4 1, 5 5, 2 5,3 1,1 1, 2 

Nürnberg 3, 2 3, 1 0,7 0,8 3, 4 4,2 0, 1 0, 1 4, 9 5,0 0, 1 O, 1 

Munchen 12, 2 12, 3 12, 6 12, 5 7, 4 8,4 3, 1 3, 4 8,5 8,2 5, 8 4, 5 

Berl1n 17, 9 16 1 9 4,0 3,8 6,4 7,3 0,2 0,2 11, 3 16, 3 0, 6 0,6 

Saarbrucken 0, 4 0,4 0, 3 O, 3 0, 1 0, 1 0,0 0,0 0,0 0,0 - -
S0nst1ge Flugplatze 0,5 o, 5 0,0 0,0 0,0 0, 1 - - 0,0 o,o - -

1) Enthält die Aus- und Einsteiger sowie die Aus- und Einladungen des Linien- und des gewerblichen Gelegenheitsverkehrs. 

3. 2 Verkehr auf sonstigen Flugplatzen *) 

Land 

Flugplatz 

Schleswig-Holstein .... 

Flensburg-Schaferhaus 
Hartenholm ......... . 
Heide-Busum ........ . 
Helgoland .......... . 
Kiel-Holtenau ...... . 
Lubeck-Blankensee .. . 
Neumtinster ......... . 
Rendsburg-Sehachtholm 
St. Michaelisdonn .. . 
St. Peter-Ording ... . 
Wahlstedt .......... . 
Westerland/Sylt .... . 
Wyk auf Fahr ....... . 

Niedersachsen ........ . 

Baltrum ............ . 
Borkum ............. . 
Braunschweig ....... . 
Emden .............. . 
Ganderkesee ........ . 
Harle .............. . 
Juist .............. . 
Langeoog ........... . 
Leer ............... . 
Melle-Gronegau ..... . 
Norddeich .......... . 
Norderney .......... . 
Nordhorn-Klausheide . 
Oldenburg , .......... . 
Osnabruck .......... . 
Peine-Eddesse ...... . 
Wangerooge ......... . 
Wilhelmshaven ...... . 

Bremen ............... . 

Bremerhaven ........ . 

Nordrhein-Westfalen ... 

Aachen-Merzbruck ... . 
Ahlen-Nord 2) ...... . 
Arnsberg ..•......... 
Attendorn-Finnentrop 

Gestartete I Zu­
Lzuefu~feah,r)- steiger 

Anzahl 

11 055 

321 
080 
1 31 

1 777 
594 
738 

14 
4 37 
368 
123 

6 
675 
791 

3 3 872 

97 
299 
354 
778 
031 
651 
840 
638 

46 
83 

338 
125 
302 

90 
336 
4 32 
803 
629 

37 033 

818 
2 980 

312 
12 672 

1 51 9 
172 

19 
964 
779 
286 

11 084 
5 428 

111 553 

118 
16 07 3 

3 509 
12 910 

1 933 
7 876 

19 719 
1 638 

99 

17 688 
3 569 

316 
123 

1 122 
782 

13 738 
10 340 

3 2 49 

Land 

Flugplatz 

Bad Oeynhausen-Minden 
Bielefeld-Windels-
bleiche ........... . 

Bonn-Hangelar ...... . 
Dinslaken-schwarze 

Heide ............. . 
Dortmund-Wickede ... . 
Essen-Mulheim ...... . 
Hamm-L1ppew1esen ... . 
Hoxter-Rauschenberg. 
Leverkusen-Kurtekotten 
Marl-Loemuhle ...... . 
Meschede-Schuren ... . 
Monchengladbach .... . 
Munster-Osnabruck .. . 
Paderborn-Lippstadt . 
Rheine-Eschendorf .. . 
Siegerland ......... . 
Stadtlohn-Wenningfeld 
Wesel-Romerwardt 

Hessen ............... . 

Bad Nauheim/Reichels-
heim .............. . 

Breitseheid ........ . 
Egelsbach .......... . 
Kassel-Calden ...... . 
Michelstadt ........ . 

Rheinland-Pfalz ...... . 

Idar-Oberstein ..... . 
Koblenz-Winningen .. . 
Nannhausen ......... . 
Pirmasens-Zweibrucken 
Saff1g-Bassenheim ... 
Sobernheim-Dornberg .. 
Speyer ............. . 
Worms .............. . 

644 

644 249 Baden-Wurttemberg 

18 913 

533 
22 

523 
252 

109 043 

900 

1 387 
707 

Aalen-Elchingen 
Baden-Baden-Oos 
Bad Mergentheim 
Biberach/Riß ....... . 
Donaueschingen ..... . 
Emmendingen ........ . 
Freiburg 1. Br. . .... . 
Friedrichshafen .... . 

*) Darunter 9 784 Starts und48 023 Zusteiger, die im Verkehr 
auf ausgewahlten Flugplätzen nochmals enthalten sind. 

1) Starts von Passagier- und N1chtpassag1erflllgen (z.B. Ar­
beitsflUgen), ohne gewerbliche Schulflüge. 

Gestartete I Zu-
Land \:fu~feah1r)- steiger 

Flugplatz 
Anzahl 

322 Heubach ........... 
Karlsruhe-Forchheim 

338 462 Konstanz .......... 
856 1 629 Leutk irch-Unterze 11 

Mannheim-Neuostheim 
92 Mengen 3) . ........ 

810 991 Mosbach-Lohrbach .. 
168 554 Nabern/Teck . ...... 
111 Oedheim ........... 

Offenburg ......... 
36 148 Rottweil-Zepfenhan 

111 161 Schwä.b. Hall-Hes-
1 05 54 sental . .......... 

5 411 12 243 Schwab. Hall-Weck-
2 651 75 606 rieden . .......... 
1 188 2 94 9 

1 3 20 
668 584 

1 169 372 Bayern .............. 
532 276 

Augsburg .......... 
341 4 261 Bad Wörishofen-Nord 

Bayreuth-Bindlacher 
Berg ············· 

36 48 Coburg-B'randen-

1 227 3 21 steinsebene ...... 
86 0 407 Eggenfelden . ...... 
216 481 Gunzenhausen-Reut-

2 4 berg ............. 
Hof-Pirk . . . . . . . . . . 
Jesenwang ......... 

2 822 3 875 Kempten-Dur ach .... 
Kirchdorf/Inn 

38 46 Landshut-Ellermühle 
1 544 3 34 9 Mainbullau ........ 

3 Nittenau-Bruck 
30 43 Schwabach-He idenberg 

196 66 Straubing-Wallmühle 
17 Vilshofen 

154 333 Wildberg b. Lindau 
840 38 Wurzburg-Schenken-

turm ............. 

030 24 824 

68 47 Saarland ············ 
036 1 803 

22 36 Saarlou1s-Duren ... 
4 4 

205 422 
1 

1 089 3 070 
1 924 11 479 Insgesamt4) ... 

2) Juni bis Dezember 1978. 
3) Oktober bis Dezember 1978. 
4) Einschl. Jahresberichtigungen. 
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Gestartete I Zu-
\uefu~feah,r}- steiger 

Anzahl 

130 122 
1 522 951 

134 305 
127 187 
633 1 558 

11 40 
539 1 208 

15 
284 171 

30 95 
2 3 

24 16 

230 307 

1 0 118 23 577 

264 786 
224 525 

403 764 

369 250 
999 604 

383 
962 828 
793 924 

1 935 030 
770 850 
312 949 

1 
77 

205 
360 967 
269 854 
756 2 154 

36 92 

349 915 

34 9 915 

88 144 318 330 



4 VERKEHRSLEISTUNGEN JAHR 1978 

4.1 LEISTUNGEN UEBER DEii BUNDESGEBIET 

FLUEGE 1) F LU G-Kl'I PERSONEN-KP\ FRACHT-TKl'I POST-TKl'I 

VERKEHRSART 
ANZAHL 000 

VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

IENVERKEHR 130 660 46 516 3 393 687 30 737 10 196 

ccLEGENHEITSVERKEHR 38 156 9 114 207 343 773 4 

UEBERFUEHRUNGSFLUEGE 5 706 1 567 

ZUSAl!IIEN 174 522 57 197 3 601 030 31 510 10 200 

VERKEHR l'HT GE BIETE~ AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES - ABGANG 

LINIENVERKEHR 110 559 24 938 770 411 74 381 6 573 

GELEGENHEITSVERKEHR 1.4 989 11 579 358 532 19 674 1 

UEBERFUEHRUNGSFLUEGE 3 541 831 

ZUSAl'IIIEN 159 089 37 348 3 128 943 94 055 6 575 

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES - ANKUNFT 

LINIENVERKEHR 110 513 25 149 816 256 73 608 5 766 

GELEGENHEITSVERKEHR 45 173 11 572 352 063 24 823 3 

UEBERFUEHRUNGSFLUEGE 3 351 825 

ZUSAl'll'lEN 159 037 37 546 3 168 319 98 431 5 769 

GES AMTV ERK EHR 

LINIENVERKEHR 351 732 96 603 6 980 354 178 727 22 536 

GELEGENHEITSVERKEHR 128 318 32 265 2 917 938 45 269 8 

UEBERFUEHRUNGSFLUEGE 12 598 3 223 

INSG ESAl"IT 492 648 132 092 9 898 292 223 996 22 544 

DAGEGEN VORJ. 471 554 126 988 9 285 889 213 100 24 757 

VERKEHRS- DAGEGEN ANGEBOTENE ANGEBOTENE AUSNUTZUNGSGRAD 

LEISTUNGEN VORJAHR GESAl'ITKAP~- SITZPLATZ- 11'1 PERS.- VERKEHR 

VERKEHRSART GESAl'IT-TKl'I 2) ZITAETS-TKl'I Kl'I VERKEHR INSGESAMT 

000 0/0 

VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

LINIENVERKEHR 380 301 374 247 670 015 5 588 608 60 56 

GELEGENHEITSVERKEHR 21 510 18 204 45 684 388 720 53 47 

ZUSAMMEN 401 811 392 452 71 5 699 5 977 328 59 55 

VERKEHR l'IIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES - ABGANG 

LINIENVERKEHR 257 995 244 742 462 038 3 184 717 56 55 

GELEGENHEITSVERKEHR 155 523 142 338 209 058 1 673 795 81 74 

ZUS AMl"IEN 413 518 387 081 671 096 4 858 512 64 61 

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES - ANKUNFT 

LINIENVERKEHR 260 999 244 254 466 072 3 188 183 57 57 

GELEGENHEITSVERKEHR 160 027 142 644 212 543 1 664 813 81 75 

ZUSAMMEN 421 02 6 386 898 678 616 4 852 995 65 62 

GESAl'ITVERKEHR 

LINIENVERKEHR 899 295 863 244 598 125 11 961 508 58 56 

GELEGENHEITSVERKEHR 337 059 303 187 467 286 3 727 328 78 72 

INSGESAMT 236 354 166 431 2 065 410 15 688 836 63 60 

DAGEGEN VORJ. 1 166 431 948 892 14 686 972 63 60 

1) PASSAGIER- UND NICHTPASSA6IERFLUEGE (Z.B. ARBEITSFLUEGE), OHNE GEWERBLICHE SCHULFLUEGE.- 2) PKM PLUS 

FRACHT-TKM PLUS POST-TKl'I - (1 PKl'I = 0,1 TKl'I). 
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4 VERKEHRSLEISTUNGEN JAHR 1978 

4.2 TEILSTRECKENLEISTUNGEN NACH RICHTUNGEN 

4.2 .1 VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

GELEISTETE AUSNUT-

FLUEGE PERSONEN- FRACHT- POST- ZUNGSGRAD 
STRECKE K" TKM I" 

GESAIIT- LINIEN- GESA"T- LINIEN- GESAMT- LINIEN- GESA"T- LINIEh- PERS.GES. 

VON - NACH VERKEHR 
ANZAHL 1 000 010 

HAl!BUR G - DUESSELDORF 2 704 2 245 50 463 46 787 133 133 50 50 56 54 
DUESSELDORF - HA"BURG 3 043 2 550 53 072 50 204 255 241 33 33 56 55 

HA"BURG - KOELN/BONN 801 602 36 439 33 9b1 139 139 18 18 60 57 
KOELNIBONN - HAl!BURG 737 554 35 065 33 081 200 200 30 30 60 58 

HA"BURG - FRANKFURT 4 877 4 597 192 173 188 070 2 512 2 511 85 7 857 64 58 
FRANKFURT - HAl'IBURG 4 812 4 512 1 91 566 186 276 5 638 5 637 836 836 66 66 

HAM9UR G - MUENCHEN 2 181 950 86 959 82 248 99 99 71 71 60 55 
PIUENCHEN - HAMBURG 1 850 672 86 166 81 530 259 259 106 106 64 60 

HAl'IBURG - BERLIN 2 804 2 777 61 163 61 017 199 198 124 124 64 58 
BERLIN - HAMBURG 2 807 2 783 60 273 60 124 150 149 92 92 64 57 

HANNOVER - FRANKFURT 2 564 2 368 55 367 51 408 731 731 261 261 58 53 
FRANK FURT - HANNOVER 2 514 2 385 54 910 52 876 855 855 177 177 59 54 

HANNOVER - BERLIN 3 256 3 155 50 524 48 895 110 110 44 44 62 58 
BEPLIN - HANNOVER 3 257 3 151 51 692 49 456 49 49 112 112 63 59 

BREMEN - FRANKFURT 886 860 46 337 46 032 141 141 198 198 62 53 
FRANKFURT - BRE"EN 880 852 47 332 47 170 500 500 134 134 64 58 

BRE"'EN - BERLIN 704 701 13 607 13 606 39 39 27 27 b1 58 
BERLIN - BREMEN 707 706 13 928 13 928 32 32 12 12 62 58 

DUESSELDORF - FRANKFURT 2 852 2 170 48 707 42 677 587 577 146 146 59 57 
FRANK FURT - DUESSELDORF 3 306 2 729 49 542 45 530 250 250 92 92 57 60 

DUESSELDORF - STUTTGART 874 324 28 518 25 355 475 62 9 9 52 51 
STUTTGART - DUESSELDORF 810 313 25 858 23 740 58 30 0 0 54 51 

DUESSELDOR F - MUEN CHEN 3 710 3 250 118 585 108 702 732 718 234 234 54 52 
l'IUENCHEN - DUESSELDORF 3 562 3 097 118 662 109 175 505 490 82 82 59 55 

DUESSELDORF - BERLIN 3 035 3 017 93 830 93 420 333 333 258 258 60 57 
BERLIN - DUESSELDORF 3 030 3 014 95 640 95 312 278 278 96 96 61 57 

KOELNIBONN - FRANKFURT 986 793 19 451 18 828 398 358 212 212 66 59 
FRANKFURT - KOELN/60NN 864 689 18 785 18 361 260 260 217 217 65 60 

KOELN/BONN - IIUENCHEN 2 186 990 66 681 64 602 63 7 585 72 72 59 54 
IIUEhCHEN - KOELN/BONN 2 122 966 69 504 67 657 332 295 53 53 65 57 

KOELN/BONN - BERLIN 2 223 2 185 62 231 61 905 111 111 123 123 60 57 
BERLIN - KOELN/BONN 2 229 2 198 62 022 61 639 76 76 56 56 60 56 

FRANKFURT - STUTTGART 2 4 78 2 160 29 159 27 134 79 5 795 169 169 61 59 
STUTTGART - FRANKFURT 2 558 2 178 28 750 25 967 609 603 258 258 )5 53 

FRANKFURT - NUERNBERG 731 697 27 619 27 547 657 657 141 141 56 54 
NUERNBERG - FRANKFURT 760 699 27 946 27 62 9 372 372 262 262 59 54 

FRANKFURT - IIUENCHEN 6 348 5 739 148 353 137 952 3 561 3 526 736 736 56 53 
IIUENCHEN - FRANKFURT 6 711 6 144 154 330 143 692 2 973 2 945 522 52 2 55 50 

FRANKFURT - BERLIN 4 941 4 892 184 715 184 134 831 816 058 058 70 66 
BERLIN - FRANKFURT 4 960 4 910 187 069 186 538 642 642 307 307 70 64 

STUTTGART - MUEN CHEN 1 2 50 667 11 492 5 962 11 11 14 14 53 51 
MUENCHEN - STUTTGART 1 221 652 10 394 5 393 42 42 2 2 51 49 

STUTTGART • BERLIN 660 640 58 856 58 653 198 198 82 82 61 57 
BERLIN - STUTTGART 650 640 61 617 61 570 87 87 31 31 64 58 

NUERNBERG - BERLIN 915 903 24 337 24 249 46 46 102 102 55 51 
BERLIN - NUERNBERG 924 911 25 453 25 093 37 37 91 91 57 52 

MUENC HEN - BERLIN 2 043 960 84 274 82 037 218 218 171 171 64 58 
BERLIN - l'IUENCHEN 2 0 57 983 83 010 80 885 97 97 165 165 62 56 

UEBRIGE RICHTUNGEN 50 142 16 730 388 604 305 681 262 201 259 255 51 47 

INSGESAMT 174 522 130 660 3 601 030 3 393 687 31 511 30 738 1 0 201 10 197 59 55 
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4 VERKEHRSLEISTUNGEN JAHR 1978 

4.2 TEILSTRECKENLEISTUNGEN NACH RICHTUNGEN 

4.2.2 VERKEHR "IT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

ABGANG 

GELEIS TE TE AUSNUT-

FLUEGE PERSONEN- FRACHT- POST- ZUNGSGRAD 

STRECKE Kl'I TKM Il'I 

GE SA„T- LlN IEN- GESAl'IT- UNI EN- GESANT- LINIEN- GESAl'IT- LINIEN- PERS.GES. 

VON - NACH VERKEHR 
ANZAHL 1 000 0/0 

HANBURG - KOPENHAGEN 708 675 23 000 22 586 75 74 166 166 49 47 
HAMBURG - HELSINKI 750 737 49 137 48 525 617 617 346 346 52 57 
HAMBURG - PARIS 1 057 994 39 148 36 990 854 854 48 48 54 56 
HA"BURG - LONDON 1 990 1 782 124 236 107 775 592 5 92 124 124 72 69 
HAMBURG - Al'ISTERDA" 1 811 1 783 33 857 33 808 232 231 48 48 50 50 
HAMBURG - ZUERICH 743 727 34 953 34 929 254 254 40 40 71 69 
HAl'IBURG - ANCHORAGE 444 442 337 535 336 873 40 966 40 966 2 012 2 012 57 55 

HANNOVER - LONDON 009 825 41 496 30 681 224 224 64 64 61 58 

BREl'!EN - AMSTERDAM 146 140 7 134 7 107 16 12 9 9 49 45 

DUfSSELDORF - BRUESSEL 668 631 2 466 2 428 27 27 3 3 47 46 
DUESSELDOR F - KOPENHAGEN 1 192 1 183 39 663 39 532 336 336 112 112 50 46 
DUESSELDOR F - PARIS 1 665 1 625 53 141 52 849 362 362 50 50 62 59 
DUESSELDORF - LONDON 2 563 2 202 105 413 92 488 300 289 177 177 63 60 

DUESSELDORF - Al'ISTERDAP'i 1 299 275 6 128 5 996 47 36 12 12 53 49 
DUESSELDORF - "AILAND 981 977 41 621 41 618 300 300 47 47 62 58 
DUESSELDORF - ZUERICH 767 746 46 932 46 650 346 346 48 48 63 61 

KOELN/BONN - ZUERICH 636 612 12 589 12 382 143 143 16 16 53 53 

KOELN/BONN - PARIS 018 952 20 512 19 915 83 82 15 15 55 54 
KOELN/BONN - LONDON 1 538 466 53 442 51 676 295 291 79 79 62 58 
KOELN/BONN - NEW YORK 387 350 298 827 261 607 4 660 4 660 134 134 65 54 

FRANKFURT - BRUESS EL 2 264 2 222 39 410 39 327 1 463 1 460 115 115 54 57 

HANK FURT - KOPENHAGEN 2 199 2 174 87 357 86 799 4 107 4 107 451 451 54 54 

FRANKFURT - HELSINKI 763 748 43 362 42 478 1 190 1 190 519 519 38 45 
FRANKFURT - STOCKHOLI' 884 862 32 267 31 855 2 845 2 840 439 439 41 49 

FRANKFURT - PARIS 3 799 3 659 148 820 147 471 4 822 4 822 301 301 53 51 

FRANK FURT - ATHEN 1 321 1 169 2 50 810 217 538 8 016 7 382 892 892 60 62 

FRANK FURT - LONDON 5 820 5 217 379 139 348 326 19 598 19 568 2 263 2 263 66 59 
FRANKFURT - P'IAILAND 2 107 2 044 58 965 58 917 2 549 2 549 109 109 66 60 
FRANKFURT - ROii 1 966 1 814 142 737 134 632 7 044 7 008 345 345 47 50 

HANK FURT - LUXEl'IBURG 1 346 1 316 5 958 5 946 31 24 4 4 56 51 

FRANK FURT - AMSTERDA" 3 098 3 016 95 776 94 423 3 238 3 238 223 223 45 47 
FRANK FURT - WIEN 1 935 1 918 93 979 93 915 2 795 2 794 231 231 55 59 
FRANK FURT - PIOSKAU 1 070 1 038 156 383 150 728 2 972 2 962 916 916 45 43 

FRANK FURT - LISSABON 1 083 1 034 161 473 151 362 9 398 9 155 870 867 52 59 

FRANKFURT - GENF 1 357 1 341 31 939 31 848 1 143 1 143 59 59 59 56 
FRANKFURT - ZUERICH 2 563 2 485 49 131 47 690 2 015 2 015 132 132 57 57 

FRANK FURT - BARCELONA 1 217 1 200 63 746 62 781 5 307 5 307 80 80 67 69 

FRANKFURT - l'IADRID 
, 162 1 126 151 295 143 470 3 456 3 268 629 629 56 56 

FRANKFURT - NEW YORK 3 077 2 490 2 754 273 2 065 493 288 568 285 851 43 138 43 118 77 63 

FRANKFURT - CHIKAGO 6(13 479 842 900 596 485 41 573 41 573 2 111 2 111 77 73 

FRANKFURT - MONTREAL 434 421 166 642 152 073 22 755 22 748 1 049 1 049 62 58 

FRANKFURT - ISTANBUL 059 847 228 985 191 283 4 335 3 881 477 477 55 55 

FRANK FURT - TEHERAN 789 761 435 343 435 343 42 12 5 39 421 3 530 3 530 53 55 

STUTTGART - PARIS 649 600 20 069 19 539 76 76 10 10 54 50 

STUTTGART - LONDON 186 998 57 984 45 956 181 157 93 93 66 68 

STUTTGART - MAILAND 641 603 10 600 10 560 101 101 19 19 51 so 
STUTTGART - ZUERICH 125 070 8 620 8 533 97 97 4 4 52 48 

l'IUENCHEN - Al'ISTERDAl'I 999 770 44 396 30 620 494 488 34 34 59 59 

l'IUENCHEN - PARIS 124 011 50 212 46 937 494 494 21 21 62 62 

l'IUENCHEN - ATHEN 818 480 133 178 70 909 589 579 193 193 61 55 

l'IUENCHEN - LONDON 2 326 532 183 047 113 509 662 645 105 105 67 60 

MUENCHEN - MAILAND 698 680 11 940 11 901 39 39 5 5 53 48 
MUENCH EN - ROM 753 695 34 245 31 790 272 272 34 34 54 50 

MU ENC H EN - ISTANBUL 862 720 103 092 84 971 340 308 237 237 53 48 

MUENCH EN - WIEN 366 1 341 26 808 26 724 257 257 35 35 50 47 

"UENCHEN - ZUHICH 831 1 777 30 120 30 0511 182 181 10 10 66 61 

BERLIN - LONDON 889 374 62 847 27 443 63 61 35 35 77 72 

UEBRl6E RICHTUNGEN 77 534 35 403 16 677 716 6 212 571 548 195 366 392 25 429 25 427 69 65 

INSGESAl'IT 159 089 110 559 25 246 79513 388 6201 086 117 897 147 89 700 89 675 64 61 
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4 VERKEHRS LEISTUNGEN JAHR 1978 

4.2 TEJLSTRECKENLEISTUNGEN NACH RICHTUNGEN 

4.2 .2 VERKEHR l'IIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

ANK UN fT 

GELE !STETE AUSNUT-

FLUEGE PERSONEN FRACHT- POST- ZUNGSGRAD 

STRECKE KM TKP'I IP'! 

GESAMT- LINIEN- GESAMT- LINIEN- GESAP'IT- LINIEN- GESAMT- LINIEN- PERS-GES. 

VON - NACH VERKEHR 
ANZAHL 1 OOD 0/0 

ANCHORAGE - HA"BURG 3n 376 3 77 109 375 983 34 759 34 576 3 551 3 551 66 67 

KOPENHAGEN - HAP'IBURG 679 655 20 540 20 439 195 195 102 102 45 44 

HELSINKI - HAMBURG 739 726 44 427 43 393 238 238 233 233 51 52 

PARIS - HAP'IBURG 1 071 998 39 914 37 747 659 659 75 75 56 54 

LONDON - HAIIBURG 1 991 783 128 673 113 163 544 544 279 279 69 66 

A"STERDAl'I - HAP'IBURG 1 819 791 34 234 34 171 329 329 60 60 51 52 

ZUERJCH - HA„BURG 734 721 29 572 29 556 412 406 13 13 61 62 

LONDON - HANNOVER 907 731 44 047 33 079 136 134 196 196 65 64 

AMSTERDA" - BREMEN 142 13 5 6 936 6 922 18 18 0 0 48 44 

BRUESSEL - DUESS ELDO R F 669 630 2 126 2 098 32 32 0 0 41 41 

KOPENHAGEN - DUESSELDORF 1 210 1 201 43 110 42 915 310 310 88 88 52 47 

PARIS - DUESSELDORF 1 672 1 630 53 141 52 813 437 435 78 78 61 60 

LONDON - DUESSELDORF 2 542 2 225 107 071 95 190 235 226 293 293 66 64 

""STER DAP'I - DUESSELDORF 1 278 1 258 5 225 5 199 11 11 1 1 49 44 

MAILAND - DUESSELDORF 966 965 39 633 39 632 359 359 16 16 61 57 

ZUERICH - DUESSELDORF 749 734 46 025 45 859 323 323 7 7 57 55 

ZUERJCH - KOELN/BONN 625 606 11 401 11 214 144 133 2 2 50 49 

PARIS - KOELN/BONN 021 952 20 540 19 848 79 79 18 18 55 54 

LONDON - KOELN/BONN 541 476 53 637 51 922 470 436 114 114 62 61 

NEW YORK - KOELN/BONN 399 370 338 300 312 005 20 185 19 747 141 135 73 75 

BRUESSEL - FRANKFURT 2 495 2 459 36 893 36 718 3 892 3 892 804 804 51 55 

KOPENHAGEN - FRANKFURT 2 426 2 394 83 241 82 600 5 725 5 725 365 365 54 52 

MlcLSJNKI - FRANKFURT 875 862 49 419 48 902 994 994 303 303 43 39 

STOCKHOU'I - FRANKFURT 660 646 37 915 37 571 291 291 32 32 48 44 

PARIS - F RA NKFU RT 3 959 3 772 145 860 144 486 5 274 5 207 239 239 51 49 

ATHEN - FRANKFURT 1 338 1 205 257 429 235 721 6 452 5 939 364 364 62 60 

LONDON - FRANKFURT 5 546 4 926 352 816 324 260 14 557 14 478 645 642 65 58 

"AILAND - FRANKFURT 2 046 2 008 56 676 56 530 2 900 2 878 188 188 64 63 

RO" - FRANKFURT 1 832 1 706 131 862 125 023 4 547 4 539 392 392 46 47 

LUXEMBURG - FRANKFURT 1 317 1 304 6 135 6 090 10 10 7 7 58 52 

A"STERDAP'I - FRANKFURT 3 021 2 956 87 815 87 215 3 750 3 750 230 230 45 48 

WIEN - FRANKFURT 1 960 1 945 93 231 93 223 1 269 1 269 94 94 54 50 

LISSABON - FRANKFURT 1 146 1 011 189 759 162 173 7 318 7 140 342 342 61 58 
GENF - FRANKFURT 1 370 1 352 27 097 27 004 1 054 1 054 81 81 52 46 

ZUERI CH - FRANKFURT 2 482 2 424 47 492 46 148 1 217 1 217 103 103 56 51 
BARCELONA - FRANKFURT 927 89 5 69 963 67 272 2 354 2 354 130 130 71 70 
PIAD RJ D - FRANKFURT 454 436 155 366 153 670 6 726 6 721 496 496 59 58 

MONTREAL - FRANKFURT 259 247 143 279 133 982 8 054 8 054 498 498 59 57 

NEW YORK - FRANKFURT 2 997 2 482 2 588 309 936 837 355 414 342 355 51 950 51 950 77 75 
CHIKAGO - FRANKFURT 636 480 873 244 554 382 63 275 63 275 27 27 75 80 
ISTANBUL - FRANKFURT 104 907 285 972 248 918 8 774 8 616 879 879 69 70 

"O SKAU - FRANKFURT 059 020 161 983 156 566 2 757 2 687 794 794 47 44 

TE HER AN - FRANKFURT 794 775 517 959 514 348 21 038 20 760 456 456 60 49 

PARIS - STUTTGART 647 599 18 854 18 345 79 79 14 14 51 48 
LONDON - STUTTGART 091 907 55 933 44 812 241 238 104 104 65 64 
P'IAILAND - STUTTGART 606 574 10 681 10 562 122 122 9 9 54 53 
ZUERJCH - STUTTGART 1 01 052 8 013 7 979 104 104 3 3 50 46 

PARIS - JIIUENCHEN 126 023 51 592 48 519 347 329 46 46 62 61 
A"STEl!DAP'I - MUENCHEN 000 774 44 314 31 750 594 594 20 20 58 60 
ATHEN - IIUENCHEN 798 476 1 29 180 71 091 803 803 45 45 61 59 
LONDON - IIUENCHEN 2 272 490 184 967 117 141 578 578 311 311 72 66 
"AILAND - "UENCHEN 678 650 11 650 11 543 55 55 8 8 54 50 
ROM - "'UENCHEN 755 701 34 644 31 822 561 546 8 8 54 53 
ISTANBUL - "'UEN CHEN 874 730 138 274 122 197 833 833 534 534 70 70 
WlEN - IIUENCHEN 327 299 25 962 25 862 161 161 15 15 49 44 
ZU ERICH - MUEN CHEN 842 789 29 208 29 111 364 348 10 10 67 64 

LONDON - BERLIN 895 372 60 091 26 833 121 119 91 91 74 70 

UEBRIGE RICHTUNGEN 78 190 35 902 17 579 893 6 945 755 709 252 461 109 12 172 12 1 09 70 66 

INSGESAIH 159 037 110 513 26 228 63114 196 1131 304 734 041 412 80 076 80 005 65 62 
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4 VERKEHRSLEJSTUN,EN JAHR 1978 

4.3 LEJSTUN6EN NACH ENTFERNUN,SSTUFEN lNNERH. DES BUNDESGEB. UND JN VERKEHR NIT ,EBIETEN AUSSERH. DES BUNDES,EB. 

4.3.1 PERSONENVERKEHR 

ENTFERNUNG 

VON ••• Bl S ••• KM 

1 - 100 

101 - 200 

201 - 300 

301 - 400 

401 - 500 

501 - 600 

601 - 700 

701 - 800 

801 - 900 

901 - 1000 

1001 - 1100 

1101 - 1200 

1201 - 1300 

1301 - 1400 

1401 - 1500 

1501 - 1600 

1601 - 1700 

1701 - 1800 

1801 - 1900 

1901 - 2000 

2001 - 2500 

2501 - 3000 

3001 - 3500 

3501 - 4000 

4001 - 4500 

4501 - 5000 

5001 - 55CO 

5501 - 6000 

6001 - 6500 

6501 - 7000 

7001 - 7500 

7501 - 8000 

8001 - 8500 

8501 - 9000 

9001 - 9500 

9501 - 10000 

10001 - 10500 

10501 - 11000 

11001 - 11500 

11501 - 12000 

12001 - 12500 

12501 - 13000 

13001 - 13500 

13501 - 14000 

14001 - 15000 

15001 - 16000 

16001 - 17000 

17001 - 18000 

18001 - 19000 

HAM 

785 

12440 

253265 

242202 

294030 

85802 

193231 

200712 

37020 

28627 

4014 

23361 

14013 

12227 

34929 

12121 

77645 

46024 

1 5908 

35108 

55436 

2232 

7991 

83017 

4356 

7535 

5205 

5113 

37909 

9560 

3176 

8536 

7 648 

28681 

11960 

3768 

3458 

814 

1117 

1656 

670 

10 

14 

137 

258 

1976 

80 

74 

INSGESAMT 1915851 

HAJ 

11024 

B RE 

1395 

57 

272203 22514 

23551 91914 

45629 24306 

71726 26690 

53444 42525 

68882 6388 

13373 5518 

5544 2899 

3318 1303 

10902 967 

20200 1622 

18736 3906 

20773 2424 

62082 18929 

37496 1872 

11691 7977 

5811 3254 

53909 2473 

36599 8221 

26 73 520 

62222 13094 

2464 1755 

1873 1509 

2447 1350 

1587 1385 

1636 1099 

1 0946 645 6 

3799 2445 

1405 777 

3443 2219 

2313 2014 

3480 1956 

3800 2455 

683 

1389 

26 7 

317 

476 

124 

29 

so 

584 

16 

10 

549 

82 9 

18 7 

292 

427 

125 

25 

31 

440 

15 

12 

958192 319122 

1) PERSONEN ANZAHL= EINSTEIGER. 

DUS 

1941 

109164 

27367 

2390 15 

68 2230 

39284 

138482 

60697 

1 5896 

73550 

39494 

16168 7 

4623 7 

373846 

131896 

49037 

26 716 

20626 

192426 

63403 

163631 

9208 

226671 

12849 

4814 

20955 

4344 

3365 

30541 

7086 

8080 

8207 

9449 

6418 

24295 

4414 

1662 

898 

1683 

105 

254 

14 

99 

177 

1483 

119 

3043817 

GESAMTVERKEHR (ABGANG) 

CGN FRA sn 

ANZAHL 

1531 

33452 

1806 

682263 

30477 298254 

109789 629112 

276575 1088062 

85248 143764 

23839 518451 

15340 68228 

4948 104197 

10639 91749 

16878 70531 

15002 163899 

56714 97942 

5961 39077 

17436 89970 

9635 68926 

4904 61320 

14199 4777 

13329 208769 

57808 31802 

31265 86605 

743 105861 

37217 125715 

3071 47794 

1727 4 7050 

6881 37566 

1294 22978 

2117 40280 

28344 480843 

6159 206614 

2217 90193 

4976 60121 

2243 68899 

3812 84005 

7762 154558 

1858 

1061 

578 

1122 

350 

270 

73 

62 

94 2 

70 

64078 

31055 

6345 

1 521 0 

291 

256 7 

51 

32 

389 

87 

24164 

207 

10387 

77462 

2 5014 

93007 

117926 

218288 

27210 

76295 

47174 

31097 

15469 

78022 

322 51 

27325 

24349 

33173 

28738 

90136 

23556 

12337 

27244 

19181 

48682 

3152 

3080 

10548 

634 

4561 

28611 

5122 

7153 

5557 

3869 

6892 

7917 

2565 

1000 

624 

1120 

328 

60 

68 

1233 

70 

949924 6266463 1278495 

-26-

NUE 

651 

22036 

7382 

123540 

38041 

8404 

14496 

6095 

18107 

3396 

7031 

658 2 

15228 

2813 

15605 

6338 

18030 

375 

3213 

2377 

663 

2185 

11293 

30 53 

739 

932 

241 

360 

8388 

4342 

6355 

2133 

5035 

2176 

3606 

1621 

292 

363 

183 

282 

186 

12 

54 

409 

18 

NUC 

698 

30264 

63196 

288791 

529939 

97129 

316694 

399 75 

94651 

187604 

30531 

70690 

20377 

123577 

88330 

535 86 

16138 

14791 

53094 

23123 

4596 

64317 

68138 

20873 

13240 

7811 

499 

2039 

73219 

22442 

205 53 

8701 

23767 

66 73 

14508 

1 5117 

2269 

1734 

390 

1787 

842 

34 

130 

340 

2398 

174 

BEA 

401639 

98705 

81630 4 

148427 

54404 

6789 

43689 

89941 

8301 

20880 

10397 

300 

5048 

6291 

85879 

23185 

47570 

26118 

16869 

10314 

7928 

48251 

802 

1720 

380 

601 

22643 

2445 

3059 

2215 

1571 

2216 

2666 

1463 

344 

110 

94 

262 

39 

194 

339 

374669 2519775 2020406 

UEBR. 

44 

12861 

GESAMT-
PERS.1) PKM 

22496 

991023 

1 000 

2228 

168701 

9029 1508748 383385 

1976 1941602 654577 

1328 3914370 1778686 

5826 930588 495471 

25 1382!01 896658 

531 549932 409969 

5113 389686 329518 

273 525319 500210 

16052 212922 226846 

1703 553695 643096 

6018 320999 405726 

92 607860 814002 

112 430872 626811 

2541 322659 499103 

3328 362066 599668 

1536 235317 413469 

145 567075 1040777 

181 308639 608153 

305 431434 926417 

92 217326 606090 

6233 615184 1972075 

174 226453 824157 

158 79348 340094 

115 97866 465963 

41 38588 199694 

37 61208 357948 

194 728094 4541521 

52 270066 1835976 

27 142995 1014974 

57 106165 817421 

8! 126896 1037622 

24 146333 1292556 

125 233652 2164307 

55 

14 

96171 

433 67 

11934 

21529 

5640 

5366 

169 

62 

956 

1l 24 

33969 

112 

760 

927500 

444093 

128430 

243604 

65842 

65203 

2145 

822 

13211 

90 

20720 

556537 

1995 

14140 

76520 19821642 32378198 



4 VERKEHRSLEISTUN&EN JAHR 1978 

4.3 LEISTUNGEN NACH ENTFERNUN,SSTUFEN INNERH. DES 9UNDESGEB. UND IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERH„ DES BUNDES~EB. 

4.3 .1 PERSONENVERKEHR 

ENTFERNUN~ HAM 

VON ••• BIS .... KR 

1 - 100 

101 - 200 

201 - 300 

301 - 400 

401 - 500 

501 - 600 

601 - 700 

701 - 800 

801 - 900 

901 - 1000 

1001 - 1100 

1101 - 1200 

1201 - 1300 

1301 - 1400 

1401 - 1500 

1501 - 1600 

1601 - 1700 

1701 - 1800 

1801 - 1900 

1901 - 2000 

2001 - 2500 

2501 - 3000 

3001 - 3500 

3501 - 4000 

4001 - 4500 

4501 - 5000 

5001 - 5500 

5501 - 6000 

6001 - 6500 

6501 - 7000 

7001 - 7500 

7501 - 8000 

8001 - 8500 

8501 - 9000 

9001 - 9500 

9501 - 10000 

10001 - 10500 

10501 - 11000 

11001 - 11500 

11501 - 12000 

12001 - 12500 

12501 - 13000 

13001 - 13500 

13501 - 14000 

14001 - 15000 

15001 - 16000 

16001 - 17000 

17001 - 18000 

18001 - 19000 

2696 

242423 

232352 

286882 

81984 

179192 

174336 

36371 

24842 

3880 

228 23 

4068 

6441 

12300 

4386 

24 70 

14593 

4115 

6699 

23817 

1807 

7691 

11282 

4356 

36 79 

5 205 

4896 

29594 

8137 

3176 

8392 

7235 

28149 

10 565 

3768 

3458 

814 

1117 

1656 

670 

10 

14 

137 

258 

1976 

eo 

74 

INSGESAMT 1514866 

HAJ 

188 

1187 

250598 

19651 

38889 

63521 

24095 

52094 

9256 

5139 

1490 

1939 

5140 

3520 

1940 

1039 

600 5 

2099 

3 751 

5343 

46M 

962 

5114 

2464 

1873 

1030 

1582 

1632 

8677 

3766 

899 

2646 

2308 

34 75 

3196 

682 

1389 

267 

317 

476 

124 

29 

50 

584 

16 

10 

BRE 

544 

12 219 

91317 

24199 

23959 

41680 

6020 

5392 

2747 

1296 

801 

1604 

1022 

1452 

900 

1674 

772 

3254 

496 

7695 

520 

2332 

1755 

1 509 

1350 

1385 

1099 

6456 

2445 

777 

2219 

2014 

1956 

2455 

549 

829 

187 

292 

427 

125 

25 

31 

440 

15 

12 

545146 260267 

1) PERSONEN ANZAHL= EINSTEIGER. 

DUS 

54 

99200 

8638 

228671 

642798 

3 5990 

112312 

51368 

15203 

41407 

3231 

52421 

11557 

12917 

22581 

10509 

13546 

20448 

27216 

25610 

23139 

1056 

15500 

12847 

4806 

10856 

2310 

3365 

14860 

68•2 

2173 

7549 

3622 

5742 

13508 

4249 

1662 

898 

1683 

105 

254 

14 

99 

177 

14S3 

119 

1574597 

LINIENVERKEHR (ABGANG) 

C6N 

138 

31993 

FRA sn 

ANZAHL 

65196 5 57796 

NUE 

20996 

24816 269487 19615 7198 

105995 603224 87892 121927 

270075 1077127 108687 37245 

80606 141438 213257 7488 

22755 472558 3914 14207 

12931 58038 56112 1444 

4538 88371 20490 16859 

10271 56173 14247 1464 

S615 66507 2S57 2120 

9159 S0309 4867 4531 

3249 13432 4575 1639 

12S6 9886 122S2 1431 

6326 81677 17475 2094 

6678 593S6 1106 3463 

4217 11686 15019 3744 

940 2250 3873 375 

5769 148063 5S92 1198 

7868 20733 335 2192 

7826 71099 3114 663 

523 8S462 5909 1609 

7391 35495 16S5 740 

3071 47754 

1727 46544 

3337 245S5 

1294 21322 

2117 38318 

23382 304191 

5069 92314 

1953 872S 

3976 37213 

2243 36923 

2926 5S002 

7279 970S7 

1S5S 

1061 

578 

11 22 

96 

270 

73 

62 

942 

70 

37060 

30412 

6265 

14560 

291 

256 7 

51 

32 

3S9 

87 

24164 

207 

3152 

30SO 

2997 

566 

4561 

17708 

4573 

5662 

4116 

3529 

4568 

7513 

2383 

1000 

624 

1120 

2 

328 

60 

68 

1233 

3053 

739 

932 

241 

360 

7711 

4141 

3770 

2133 

2943 

2176 

3606 

1621 

292 

363 

183 

2S2 

186 

12 

54 

409 

18 

19215 

62019 

263216 

509n2 

90S43 

272024 

35951 

18415 

97574 

14398 

12436 

17274 

29470 

39222 

40031 

6129 

4253 

26364 

12871 

3680 

41645 

70SO 

20S72 

60S1 

4446 

499 

2039 

60216 

14455 

11345 

5931 

15400 

6474 

13984 

13375 

2269 

1734 

390 

17S7 

842 

34 

130 

340 

239S 

174 

BER 

400771 

97058 

810513 

134988 

34547 

1273 

40158 

49507 

3722 

6516 

92 9 

300 

35 

2437 

824 

2333 

5398 

907 

1793 

5131 

1918 

885 

802 

1150 

380 

601 

20962 

1901 

2130 

221 5 

1319 

2216 

1946 

1463 

344 

110 

94 

262 

39 

194 

266 

698477 503643S 

70 

72991 S 289860 1809313 1640645 

-27-

UEBR. 

1953 

&ESAMT-
PERS .1) PKM 

927 

SS7019 

1 000 

75 

151600 

8622 1319654 346426 

1226 1S52529 6254S6 

598 3S06995 172S524 

4S19 S78S93 467793 

25 1177609 763241 

531 45009S 336312 

14 255067 215S50 

273 303644 28S768 

197 108313 116232 

75 195877 227515 

218 63685 79591 

92 78647 106018 

112 185214 267986 

47 1299S2 201154 

193 65507 107971 

24 51960 90770 

145 231165 4252S7 

181 S3235 164168 

305 147817 314301 

57 147681 415726 

222 S516S 270334 

174 107309 400163 

158 7H75 306569 

115 5H77 26172S 

41 34S25 1S0567 

37 59025 345153 

194 493951 30S1314 

52 143695 976383 

27 40640 291237 

57 76447 5SS696 

88 77624 6351S4 

24 115708 1022376 

125 161264 1496022 

55 

14 

67063 

42724 

11S54 

20S79 

5386 

5366 

169 

62 

956 

1324 

33596 

112 

760 

649220 

437500 

127 5 54 

236178 

62833 

65703 

2145 

822 

13211 

90 

20720 

555363 

1995 

14140 

2110S 141333!3 194S3496 



4 VERKEHRSLEISTUNGEN JAHR 1978 

4.3 LEISTUNGEN ~ACH ENTFERNUNGSSTUFEN INNEAH. DES BUNDES6EB. UND IM ve,KEHR MIT ,eeIETEN AUSSERH. DES 8UNDESGEe. 

4.3.2 FRACHTVERKEHR 

ENT FERNUN!. 

VON • •• BIS • .. ~M 

1 - 100 

101 - 200 

201 - 300 

301 - 400 

401 - 500 

501 - 6uo 

601 - 700 

701 - 800 

801 - 900 

901 • 10GO 

1001 - 1100 

1101 - 120C 

1201 - 1300 

1301 - 1400 

1401 - 1500 

1501 - 1600 

1601 - 1700 

1701 - 1800 

1801 - 1900 

1901 - L COO 

2001 - ~5uo 

2501 - 3000 

3001 - 35CO 

3501 - 40CO 

4001 - 4500 

45C 1 - 50üC 

50C1 - 5500 

5501 - 6000 

6001 - 6~0G 

6501 - 70GO 

7001 - 7500 

7501 - 8000 

8001 - 85(.1(1 

8501 - 9000 

9oc1 1 - r,soo 

9501 - 1COCO 

10001 - 105C.C 

10501 - 11000 

11001 - 11500 

11501 - 12000 

12001 - 12500 

12501 - 13000 

13001 - 14000 

14001 - 15000 

15001 - 16000 

16001 - 17000 

17001 - 190(10 

INSGESAKT 

LEISTUNG TKM 

80 

139 

103 

45 

296 

876 

239 

26Q 

37 

13 7 

52 

69 

97 

45 

123 

122 

90 

87 

263 

67 

200 

344 

275 

178 

127 

212 

10132 

255 

249 

390 

4 77 

538 

327 

130 

129 

41 

16 

114 

37 

10 

23 

8402 

39864 

HAJ 

41 

45 

31 

415 

542 

150 

154 

2Y 

22 

68 

47 

33 

62 

33 

47 

37 

111 

84 

211 

90 

301 

75 

65 

1 J 9 

585 

35 2 

142 

56 

1 b5 

145 

371 

20 

17 

15 

21 

10 

4809 

20983 

1) PIE.HG!:.= fR,iCHTEINLADUNG IN TH„ 

BRE 

1 2 

1 6 

137 

44 

23 

20 

16 

12 

42 

11 

27 

42 

48 

40 

24 

126 

23 

25 

1 7 

30 

14 

36 

11 

12 

923 

383 1 

GESAMTVERKEHR (VERSAND IM GRENZUEBERSCHREITENDEN VERKEHR) 

DUS 

17 

B 

1862 

397 

1 203 

38 2 

171 

460 

51 

353 

115 

73 

157 

201 

213 

46 

167 

209 

3<5 

76 

24 4 

31 5 

19 5 

167 

194 

109 

1087 

360 

101 

254 

44 

200 

389 

106 

22 

48 

35 

23 

17 

10430 

31748 

CGN 

13 

26 

14 5 

11 2 

431 

264 

60 

137 

64 

175 

154 

12 

43 

72 

63 

37 

23 

42 

31 

97 

1 2 

25752 

490 

10 2 

4594 

77 

156 

652 

401 

52 

240 

6• 

129 

204 

72 

34 

16 

34 

13 

33 

35140 

122206 

FRA· 

TONNEN 

57 

1011 

881 

1969 

1821 

5724 

527 

2195 

668 

1680 

1 507 

328 

304 

1689 

1580 

31ß 

98 

2644 

802 

983 

6331 

1919 

5379 

7006 

2286 

414 5 

3054 

201 6<+ 

6241 

2585 

1253 

266 7 

2650 

10138 

3518 

2358 

527 

1156 

23 

218 

1 5 

44 

10 

25 50 

112 

11311 4 

612188 

-28-

STR 

79 

350 

543 

406 

69 

1236 

635 

412 

175 

1 06 

3 20 

570 

174 

14 

314 

55 

97 

98 

270 

69 

168 

171 

87 

54 

319 

292 7 

3 81 

702 

81 

210 

252 

755 

233 

72 

55 

22 

97 

12640 

53919 

NUE 

27 

13 0 

52 

176 

68 

236 

44 

74 

107 

37 

28 

91 

134 

31 

29 

26 

22 

50 

46 

152 

49 

40 

30 

292 

249 

147 

51 

142 

78 

163 

117 

16 

20 

2992 

12947 

•uc 

266 

405 

196 

201 

934 

290 

219 

594 

185 

205 

81 

281 

41 5 

113 

86 

97 

25 

146 

65 

1790 

81 

323 

2412 

501 

42 

165 

1665 

319 

347 

61 

700 

124 

2 09 

334 

42 

64 

15 

25 

11 

13851 

53190 

BER 

19 

62 

109 

135 

242 

29 

24 

11 

11 

16 

13 

24 

39 

28 

1 5 

24 

10 

241 

29 

58 

90 

29 

33 

10 

151 2 

5841 

UEB 

10 

0 

54 

151 

1420 

2028 

4967 

3466 

9l27 

4051 

4141 

2930 

2442 

2620 

1034 

1427 

2736 

2164 

1212 

504 

3217 

1569 

2031 

8729 

285 77 

7313 

105 76 

77 98 

4768 

4208 

28830 

8113 

4411 

2494 

4554 

4165 

12679 

4551 

2726 

773 

15 27 

203 

359 

30 

65 

20 

2745 

134 

203866 

956901 

000 

24 

395 

706 

2302 

1U5 

6094 

3022 

3502 

2786 

2618 

3042 

1287 

1921 

3957 

3328 

1994 

M3 

5906 

2691 

4405 

24697 

88676 

27517 

44963 

57605 

25076 

24596 

179428 

5a447 

31319 

19207 

3712 0 

36457 

117713 

44267 

27963 

8302 

15019 

434~ 

385 

900 

309 

45 055 

2443 

956901 

956901 



4 VERKEHRSLEISTUN~lN JAHR 1978 

4.3 LEISTUNGEN NACH ENTFERNUNGSSTUFEN INNERH. DES BUNDESGEB. UND I" VERKEHR "IT GEBIETEN AUSSERH. DES BUNDESGE8. 

4.3.2 FRACHWERKEHR 

ENTFERNUNG 

VON ••• BIS ••• KM 

1 - 100 

101 - 200 

201 - 300 

301 -

401 -

400 

500 

501 - 600 

601 -

701 -

801 • 

700 

800 

900 

901 - 1000 

1001 - 110C 

1101 • 1200 

1201 • 1300 

1301 • 1400 

1401 • 1500 

1501 - 1600 

1601 • 1700 

1701 • 18v0 

1801 - 190C 

1901 - 20ü0 

2001 - 25CO 

2501 • 3000 

3001 - 3500 

3501 • 4000 

4001 • 4500 

4501 • 5000 

5001 • 5500 

5501 - 60CO 

6001 - 6500 

6501 • 7000 

7001 - 7500 

7501 - 8000 

8001 • 8500 

8501 - 9000 

9001 - 9500 

9501 - 10000 

10001 • 1 0500 

10501 • 11000 

11001 - 115()0 

11501 - 12000 

12001 • 12500 

12501 • 130()0 

13001 - 14000 

14001 • 15000 

15001 • 16000 

16001 - 17000 

17001 • 19000 

INSGES.U'll 

LEISTUNG TKM 

79 

136 

103 

45 

296 

871 

239 

269 

37 

137 

50 

69 

97 

45 

122 

90 

87 

225 

67 

179 

302 

275 

135 

126 

212 

1063 

255 

249 

390 

437 

538 

327 

130 

126 

41 

16 

73 

37 

10 

23 

8022 

38199 

H AJ 

41 

45 

31 

335 

542 

150 

149 

29 

22 

68 

47 

33 

62 

33 

47 

37 

111 

44 

104 

90 

92 

75 

65 

139 

535 

352 

142 

56 

150 

136 

371 

20 

46 

17 

15 

21 

10 

0 

4274 

18968 

1) MENGE= FRACHTEINLADUNG IN TH. 

B RE 

12 

16 

137 

44 

23 

20 

16 

12 

35 

11 

27 

37 

48 

40 

24 

45 

111 

23 

25 

17 

30 

14 

36 

11 

12 

895 

3703 

LINIENVERKEHR (VERSAND IM GRENZUEBERSCHREITENDEN VERKEHR) 

DUS 

17 

33 

1844 

39 2 

1097 

382 

171 

460 

51 

353 

115 

66 

157 

201 

184 

45 

165 

209 

281 

76 

239 

315 

195 

147 

147 

109 

108 7 

211 

101 

254 

44 

193 

388 

106 

22 

48 

35 

23 

17 

9990 

30074 

CGN 

13 

10 

145 

75 

428 

264 

60 

105 

64 

175 

154 

11 

41 

72 

63 

16 

17 

42 

31 

81 

12 

79 

82 

36 

80 

73 

156 

649 

282 

48 

136 

69 

129 

204 

72 

34 

16 

34 

13 

33 

4108 

17272 

FRA 

TONNEN 

37 

1011 

876 

164 8 

1821 

5698 

526 

656 

1680 

1503 

325 

294 

1663 

1563 

31 0 

62 

2545 

491 

828 

5607 

1727 

4823 

5439 

1300 

1889 

3033 

1!944 

5869 

1116 

1046 

2110 

2520 

9250 

3259 

2124 

493 

933 

23 

218 

15 

44 

1 0 

25 50 

112 

1001 eo 

538617 

STR 

79 

350 

543 

406 

67 

12 25 

625 

4 09 

175 

1 06 

308 

5 68 

158 

1 4 

314 

49 

97 

98 

263 

69 

161 

140 

62 

54 

319 

2910 

381 

633 

81 

197 

252 

750 

216 

72 

37 

55 

22 

94 

12382 

52561 

-29-

NUE 

27 

130 

52 

176 

68 
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PERSONENVERKEHR JAHR 1978 

5.1 VERFLECHTUN~ INNERHAL! DES BUNDESGEBIETES 

5.1.1 ZU- BZW. AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTS- UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN •J 

VON STRECKEN- NACH S TRE CKENZ 1 E L f LUG PLATZ 
HERI( .. -FLUGPL. HA• HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE •uc BER UEB INSGESAMT 

HAMBURG 785 13 913 56 1 29 562 89 720 402 589 72 940 15 471 139 119 218 505 9 138 09 1 798 

HANNOVER 13 169 056 6 258 10 804 6 468 190 464 41 ree 11 774 57 237 194 033 1 755 536 806 

BREMEN 39 727 8 49 408 12 137 975 10 957 157 13 346 35 745 1 904 214 119 

DUESSELDORF 137 56 9 716 2C7 es 1 84 232 597 76 191 46 317 197 228 173 4 74 10 997 893 231 

KOELN/BONN 85 MS 721 90 165 354 1 29 817 22 390 558 124 642 132 068 381 514 051 

FRANKFURT 404 546 194 032 141 308 248 319 134 925 '806 179 247 144 805 370 573 427 381 45 027 291 969 

STUTTGART 69 301 41 585 9 199 70 011 23 018 171 939 10 387 74 34 056 114 057 713 546 340 

NUERNBERG 13 234 10 443 47 47 997 10 770 145 271 172 651 456 51 963 64 28 5 068 

fllUENCHEN 13 7 790 55 517 13 649 195 339 133 210 377 576 30 162 467 690 182 140 41 0 129 950 

BERLIN 219 206 196 304 36 066 176 717 131 741 432 654 119 545 53 257 180 535 214 55 5 239 

SONST „FLUGPL „ 9 001 2 065 2 3 90 12 216 462 43 233 3 439 189 294 8 682 151 82 122 

JNSGESAl1T 1 090 50 5 538 079 218 119 901 389 531 764 2 265 921 567 218 285 720 1 122 176 1 538 048 81 754 9 140 693 

•> EINSCHL„ U~STEIGER, SI Et+E ERLAEUTEltUNGEN„ 

5.1„2 REISENDE NACH HERKUNFTS- UNO ENDZIELFLUGPLAETZEN *) 

VON HERKUNFTS- NACH ENDZIEL FLUGPLATZ 
FLUGPLATZ HAM HAJ BR E DUS CGN F RA ST R NUE MUt BER UEB HI SGESAl'IT 

HAP"ßURG 785 12 373 67 104 627 80 139 243 261 76 967 23 489 122 739 217 6 92 12 132 894 271 

H„NNOVER 11 024 056 202 10 111 315 62 182 41 0 56 12 546 53 880 193 270 728 395 370 

BREPIIEN 57 546 849 406 154 52 278 18 862 4 289 20 628 35 697 684 144 450 

DUESSELDORF 115 914 776 2 36 1 851 84 85 778 71 842 46 629 17 2 596 172 544 10 351 694 601 

KOELN /BONN 72 564 154 190 175 354 30 207 22 657 11 790 109 673 131 730 476 386 970 

FRANKFURT 382 901 178 604 12 2 628 229 541 125 6 71 806 157 830 127 441 336 258 425 649 38 528 126 857 

STUTTGART 72 829 41 419 18 427 67 922 21 545 38 846 10 387 1 93 15 944 11 5 070 807 405 389 

NUERNBERG 22 979 1, 157 9 57 44 796 12 703 20 392 268 651 376 52 524 419 172 222 

MUENCHEN 136 230 61 628 20 741 185 691 127 927 221 203 26 641 490 690 183 70~ 952 969 905 

BERLIN 198 05 6 190 283 36 084 175 995 131 738 334 594 117 424 53 1n 172 954 9 342 1 425 648 

SONST „ FLUGF L „ 10 751 2 381 2 6 63 1 0 349 520 35 122 3 458 331 910 10 164 284 76 933 

INSGESAMT 1 024 090 523 377 214 044 839 464 5G7 150 1 125 669 547 392 284 033 1 007 648 1 538 046 81 703 7 692 616 

•) OHNE Ul'ISTEIGER, SIE HE ERLAEUTEPUNGEN „ 
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PERSONENVERKEHR JAHR 1978 

5.2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5.2 .1 ZUSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND STRECKENZIELLAENDERN 

NACH STRECKEN- VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ 
Z IELLAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA su NUE MUC BER UEB INSGES AMT 

DDR U .BER!O) 278 719 11 352 410 59 1 889 
FINNLAND 24 311 1 698 10 035 493 38 850 337 280 4 711 126 72 851 
SCHWEDEN 25 299 542 76 342 44 42 322 478 496 51 758 293 122 650 
NORWEGEN 17 052 706 97 2 531 510 10 191 457 109 2 349 152 45 34 199 
DAENEMARK 74 575 10 383 1 S02 61 171 632 98 379 12 651 74 20 940 1 339 281 946 
GR BRITANN 163 208 87 235 38 290 256 512 93 258 384 050 88 263 10 562 227 977 87 438 436 795 
IRLAND 2 18 17 007 32 12 328 1 577 489 3 619 1 511 36 583 
ISLAND 281 349 1 2 993 267 1 684 166 373 193 6 307 
NIEDERLANDE 93 592 818 25 361 32 353 94 140 317 375 027 60 058 398 126 360 519 
BELGIEN 12 097 164 59 13 410 5 636 107 022 9 321 627 28 209 10 4 177 559 
LUXEMBURG 5 165 4 14 12 33 794 117 3 774 3 34 891 
FRANKREICH 54 036 10 607 298 114 195 46 096 309 541 44 954 3 123 S3 930 29 729 744 697 253 
SPANIEN 212 275 172 117 37 5 55 900 541 109 748 499 994 201 792 35 957 183 374 172 831 36 699 562 883 
PORTUGAL 3 489 4 193 377 3S 879 983 79 536 9 883 279 5 225 6 870 149 714 
MALTA 16 118 89 8 280 295 265 7 284 1 756 18 1 03 
GI8RALTAR 38 3S 
SCHWEIZ 50 543 5 395 112 123 699 32 ,eo 218 421 59 966 124 123 489 31 725 6 64 5 660 
OESTERHICH 5 777 1 375 223 35 967 711 232 476 13 650 115 64 491 16 101 2 370 ggg 
ITALIEN 24 132 11 503 110 116 558 32 791 290 72S 46 784 95 108 707 25 34S 4 656 760 
GRIECHENLAND 5 279 12 863 98 332 4 527 138 993 66 680 132 120 S62 32 559 480 227 
TUERK EI 34 265 50 899 8 104 673 63 889 111 754 91 23 2 14 497 83 796 26 717 581 730 
JUGOSLAWIEN 21 213 27 71S 768 114 176 10 092 132 440 29 175 5 276 57 944 9 091 707 409 600 
UNGARN 60S 20 3 933 29 37 874 266 41 15 273 58 044 
TSCHECHOSLOW 9 60 1 684 992 34 42 5 335 85 37 595 
RUMAENIEN 6 127 8 069 8 44 34 134 4 970 33 182 7 484 395 279 512 111 996 
BULGARIEN 5 940 11 515 31 187 3 766 26 070 11 167 369 341 98 355 
POLEN 3 274 87 239 4 364 42 606 22 177 866 51 635 
SOWJETUNION 5 484 558 57 845 419 6 798 73 104 

EUROPA ZUS. S43 151 423 410 107 100 109 020 416 216 123 454 699 256 82 885 278 391 446 037 40 854 9 569 774 

LIBYEN 4 10 917 4 , 444 12 369 
TUNESIEN 754 7 992 1 977 33 272 10 944 47 198 18 109 478 32 293 4 217 764 166 998 
AL GER I fN 12 219 11 519 40 6 11 796 
MAROKKO 18 9 490 S3S 32 849 157 003 658 35 50 048 
SENEGAL 481 2 841 7 829 683 14 834 
GAMBIA 912 542 1 330 2 784 
LIBERIA 70 70 
ELFENBEIN-!( 762 1 762 
GHANA 037 6 037 
TOGO 1 1 
NIGERIA 119 21 613 11 26 743 
ZAIRE 4 1 364 2 1 370 
AEGYPTEN 407 27 35 98S 235 9 21 497 141 63 304 
SUDAN 1 05 6 464 4 197 6 770 
AETHI OP IEN 2 314 2 314 
KENIA 52 199 129 574 53 902 
TANSANIA 2 162 2 162 
SAMBIA 2 089 2 089 
MOSAMBIK 5 5 
REUNION 394 601 911 324 230 
RHODESIEN 181 181 
MAURITIUS 3 233 233 
SUEDAFRIKA 45 13 g 45 138 

AFRIKA zus. 7 633 611 977 52 053 12 137 292 385 29 199 620 60 710 016 2 799 478 140 

KANADA 957 152 744 135 608 600 492 251 13S 804 VER STAAT 0 1S 025 2 602 15 356 29 157 790 464 13 016 5 555 7S 324 3 656 956 155 
VER STAAT w 2 701 8 542 1 639 114 621 404 1 621 1 365 130 893 MEXIKO 2 097 148 35 983 182 38 410 GUATEMALA 970 970 
BAHAfllAS 767 902 13 954 907 21 530 BELIZE 304 304 
PANAMA 843 843 
JAll'IA IKA 705 705 WEST INDIEN 4 73 998 471 
ARUBA 46 186 232 
CURACAO 440 591 031 
TRI NI D„U. TOB 392 392 
KUBA 39 1 16 7 1 206 
VENEZUELA 13 273 205 16 4 78 
BRASILIEN 165 43 764 663 44 592 
PARAGUAY 866 866 
URUGUAY 959 959 
ARGENTINIEN 111 11 353 11 464 
kOLUIIIBI EN 38 7 504 7 542 ECUADOR 2 442 2 442 
PERU 1 5 5 944 5 959 
BOLIVIEN 1 808 1 SOS CHILE 3 514 3 514 

Al'tERlkA zus. 21 683 632 33 eo3 30 998 198 213 15 109 555 84 305 272 1 398 570 

ZYPERN 39 3 627 241 3 907 
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PERSONENVERKEHR JAHR 1978 

5.2 VERFLECHTUN, I" VER~EHR MIT ,EBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGE81ETES 

5 .2.1 ZUSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSFLU,PLAETZEN UND STRECKENZIELLAENDERN 

NACH STRECKEN- VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ 

ZIELLAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA su NUE MUC BER UEB INSGES AMT 

LIB,l' 5 127 5 127 

ISR1 18 435 4 774 987 62 038 8 407 1 OS 33 146 168 115 281 

JORD ,•.d:.N 13 477 10 2 059 15 547 

SYRIEN 4 914 12 754 17 668 

IRAK 38 10 823 7 154 18 OH 

IRAN 6 454 22 61 066 120 23 002 90 664 

KUWAIT 6 9 415 9 431 

BAHREIN 3 233 3 233 

SAUD1A1tA8 74 43 494 2 43 570 

OMAN 330 330 

V.A.EMIRATE 7 653 35 7 688 

PAKISTAN 11 342 1 576 11 919 

AFGHANISTAN 1 879 1 879 

INDIEN 121 50 152 191 50 464 

NEPAL 18 
18 

SRI LANKA 183 657 13 556 916 21 312 

THAILAND 437 57 536 37 58 010 

MALAY::iIA 3 334 3 334 

SINGAPUR 29 832 120 29 952 

INDONESIEN 6 606 6 606 

PHILIPPINEN 183 3 908 4 091 

HONGKONG 20 220 189 20 409 

JAPAN 17 723 47 545 65 268 

CHINA VR 38 29 67 

ASIEN ZUS. 18 001 435 17 635 136 471 146 417 228 so 947 844 603 790 

AUSTRALIEN 29 548 29 548 

AUSTR .-OZ„ZUS. 29 548 29 548 

INSGESAMT 890 468 436 QBB 109 078 2 212 511 460 4 87 5 114 746 751 981 9T 288 1 504 353 46 5 169 43 653 12 079 822 

5.2.2 AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSLAENDERN UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 

VON STRECKEN- NACH STRECKfNZIELFLUGPLAETZEN 

HERKUNFTSLAND HA• HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE •uc B ER UEB INSGESAMT 

DDR U.BER(O) 272 39 737 477 425 68 2 018 

F1 NN LAND 26 250 723 8 927 770 38 126 496 363 4 700 126 74 489 

SCHWEDEN 23 097 509 19 974 139 42 117 647 269 48 268 293 11 8 332 

NORWEGEh 19 998 476 104 6 005 605 8 162 389 306 2 588 298 97 39 028 

DAENEMARK 67 367 10 781 2 002 60 386 769 101 227 12 945 75 20 540 1 259 374 277 725 

GR BRITANN 166 365 90 835 36 128 258 291 94 060 373 570 85 710 12 189 229 259 89 171 146 43 S 724 

IRLAND 3 17 16 527 11 223 1 610 249 4 064 1 463 23 35 179 

ISLAND 281 366 3 229 574 1 312 136 372 75 6 345 

NIEDERL.ANDE: 93 433 450 24 902 29 080 188 140 770 713 1 092 60 ~92 2 2 73 138 358 131 

BELGIEN 16 073 160 60 12 482 S 982 103 429 11 439 794 29 087 15 s 180 526 

LU X EMBU RG 4 102 16 34 34 766 9 647 4 35 582 

FRANKREICH 54 898 12 897 2 97 115 173 43 4 20 304 030 42 841 3 377 86 186 28 768 409 692 296 

SPANIEN 209 935 172 111 36 576 870 914 132 177 512 691 204 877 38 967 181 D77 171 369 36 585 567 279 

PORTUGAL 3 010 4 532 376 38 943 991 91 716 11 037 198 5 261 6 663 162 727 

'4AL TA 47 91 120 7 522 442 260 8 782 1 397 18 661 

SCHWEIZ 42 553 5 316 140 127 760 29 142 21 9 747 56 033 854 120 339 32 872 6 634 762 

OESTEAltEICH 7 926 1 295 223 27 200 820 225 634 16 544 263 65 124 16 052 6 361 087 

ITALIEN 25 682 12 253 3 25 112 897 35 1 48 287 015 48 382 534 106 079 25 300 2 653 617 

GAIECHEf\LAND 4 719 12 895 4 100 544 4 944 146 682 67 936 926 118 506 32 033 489 189 

TUEAKEI H 327 55 473 92 117 666 64 520 134 603 102 578 15 984 1 06 690 27 030 661 963 

JUGOSLAWIEN 20 30 2 25 857 804 111 579 10 370 123 356 27 797 5 546 60 576 8 789 124 397 100 

UNGARN 55 8 3 994 22 41 878 251 206 13 502 60 411 

TSCHEChOSLOIIII 12 1 840 745 34 498 284 110 174 37 665 

AUMAENIEN 6 083 7 950 7 49 34 212 4 923 38 277 7 511 544 10 260 483 117 992 

BULGA AI EN 5 964 11 253 31 t44 3 934 26 780 11 145 417 6 899 99 536 

POLEN 3 930 87 142 4 7D4 47 627 14 305 951 166 57 926 

SOI.J E TUhION 5 287 -6 2 969 275 66 029 311 5 703 80 580 

EUROPA zus. 841 3;9 433 320 103 919 oa5 722 439 3 76 :l' 163 264 713 502 93 200 1. ?95 497 445 H9 41 402 655 870 

LIBYEN 43 2 13 108 108 1 162 14 423 

TUNESIEN 832 7 918 782 3,2: 954 1T 176 48 998 17 924 958 31 224 4 330 z 465 167 611 

ALGERIEN 7 3 5 109 11 408 13 27 13 t1 595 

JIIIAROKKO 179 292 HI 724 176 36 Z32 23 5 85 930 3 ~11 145 56 309 

SENEGAL 1 098 T 941 6 1>25 55 670 11 389 

GA,iBIA 651 Z62 390 2 303 

GUIN .-B ISSAU 
50 so 

L1BE1t1A 
166 166 

ELFENBEIN-K 2 356 2 356 

GHANA 
b 876 6 876 

TOGO 
212 212 
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5.2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT ,EBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5 .2.2 AUSSTEl,ER NACH STRECKENHERKUNFTSLAENDERN UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 

VON STRECKEN- NACH STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 
HERKUNFTSLAND HAN HAJ BRE DUS CGN FRA sn NUE MUC BER UEB INSliESANT 

NIGERIA 796 290 22 594 164 27 844 
ZAIRE 1 791 1 791 
ANGOLA 2 2 
AEGYPTEN 27 850 835 36 134 210 353 19 194 37 62 640 
SUDAN 57 6 846 201 7 104 
AETHIOPIEN 1 573 1 573 
SOMALIA 30 30 
UGANDA 78 78 
KENIA 97 52 720 717 54 534 
TANSANIA 2 1 842 1 844 
SAMBIA 2 613 2 613 
MAL AW 1 46 46 
,iOSAIIIBIK 248 248 
MAURITIUS 3 408 3 408 
SUEDAFRIKA 180 48 402 48 582 

AFRIKA zus. 7 186 8 210 1 787 51 921 15 078 304 464 26 945 3 423 56 275 7 728 610 485 627 

KANADA 974 149 760 !78 141 620 594 162 777 495 146 409 
VER STAAT 0 23 753 607 19 039 34 330 784 978 13 033 703 81 438 946 968 827 
VER STAAT W 1 822 7 286 2 013 104 369 982 498 116 970 
MEXIKO 972 36 118 3 58 37 448 
GUATEMALA 623 623 
BAHAMAS 6 427 77 15 930 883 23 317 
PANAMA 703 703 
JAMAIKA 7 265 7 265 
WESTlNDIEN 464 2 899 3 363 
GUADELOUPE 90 90 
A"UBA 186 186 
CURA CA 0 994 999 
TRINID.U.TOB 422 236 176 834 
KUBA 1 773 1 773 
VENEZUELA 268 14 354 14 622 
BRASILIEN 74 74 43 755 659 44 562 
PARAGUAY 422 422 
URUGUAY 1 212 1 212 
A"GENTJNJEN 133 12 476 12 609 
KOLUMBIEN 114 8 783 8 897 
ECUADOR 26 3 273 3 299 
PERU 20 5 656 5 676 
BOLIVIEN 2 408 2 408 
CHILE 4 153 4 153 

A„Elt I KA zus. 26 623 4 311 34 953 37 800 1 194 276 14 868 865 84 032 939 406 667 

ZYPERN 4 3 520 3 613 7 146 
LIBANON 5 125 5 125 
ISRAEL 103 317 4 835 048 62 537 7 829 797 32 708 401 11 5 575 
JORDANIEN 18 17 231 3 1 961 19 213 
SYRIEN 2 4 466 15 746 20 215 
IRAK 11 551 40 7 810 19 401 
1 ltAN 64 6 743 434 88 608 30 90 26 677 122 646 
KUWAIT 651 12 956 101 13 708 
BAHREIN 2 831 2 831 
SAUDI AR AB 284 50 721 19 80 51 104 
OMAN 45 45 
V.A.EMIRATE 483 47 8 501 80 9 111 
PAKISTAN 29 14 440 69 19 14 557 
BANGLADESH 1 
Af,HANISTAN 2 761 2 761 
INDIEN 1 408 43 918 271 44 598 
SRI LANKA 4 809 104 5 110 243 11 266 
THAILAND 48 207 40 851 41 106 
MALAYSIA 1 884 1 884 
SINGAPUR 59 36 124 36 183 
INDONESIEN 27 6 466 6 493 
PHILIPPINEN 4 024 4 024 
HONGKONG 174 20 283 20 457 
JAPAN 20 186 34 48 157 68 377 

ASIEN zus. 20 295 381 17 856 593 492 110 7 886 927 90 35Y 420 637 827 

AUSTRALIEN 23 35 35 072 35 130 

AUSTR.-oz.zus. 23 35 35 072 35 130 

INS6ESAflllT 895 433 446 222 105 706 2 190 475 494 88 2 5 189 186 763 201 103 415 1 526 163 462 426 44 012 12 221 121 
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5.2 VERFLECHTUN, ll't VEltlCEH" MIT GEBIETEN AUSSEltHALB DES BUNDESGEBIETES . 
5 .2 .3 HI SENDE NACH HERKUNFTSFLUG~LAETZEN UND ENDZIELLAENDEltN 

NACH ENDZIEL- VON HERKUNFTS FLUGPLA. TZ 
LAND HA• HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE IIUC BER UEB INSGESAMT 

DDR U.BER(Ol 278 779 11 352 410 59 1 889 
FINNLAND 19 096 2 486 52 5 435 3 192 29 910 3 542 1 342 9 205 1 762 21 76 043 
SCHWEDEN 31 540 3 727 502 21 889 2 739 3e 834 " 755 3 940 61 565 3 094 138 172 723 
NORWEGEN 20 962 3 0 59 eo1 11 8e9 2 067 14 098 2 039 1 240 7 510 1 645 73 65 3e3 
DAENEHARK 27 53 5 3 769 1 047 2e 382 3 709 73 799 13 443 2 556 14 908 e es1 129 1H 1 se 
GR BRITANN 150 736 es 882 36 632 246 944 80 442 362 303 89 532 19 605 227 100 es 335 521 1 388 032 
IRLAND 3 228 1 020 589 17 364 1 378 12 819 3 143 1 134 7 503 1 6e4 23 49 885 
ISLAND 1 193 544 77 3 226 520 1 e86 406 458 559 4 8 873 
NIEDERLANDE 57 846 5 017 12 3 21 14 501 355 97 710 10 133 5 969 se 896 9 886 270 272 904 
BELGIEN 18 519 3 70 4 2 778 8 494 981 72 514 14 221 4 773 32 163 5 073 75 165 295 
LU X EMBU RG 1 889 868 360 460 120 25 4eO 625 431 2 725 1 045 5 34 ooe 
FRANKREICH 58 380 21 741 9 750 106 488 40 618 2 25 358 49 221 14 792 96 242 36 895 866 660 351 
SPANIEN 232 907 183 065 43 3 47 913 943 118 762 439 799 2 08 947 41 807 191 024 179 152 37 08 2 589 e3s 
PORTUGAL 10 356 6 310 3 3 72 45 838 5 265 51 364 13 540 1 854 11 206 8 637 36 157 778 
MALTA 727 415 2 27 1 276 713 6 080 950 396 8 323 2 139 1 21 247 
GIBRALTAR 23 5 1 1 5 2 3 40 80 
SCHWEIZ 46 445 18 605 6 449 96 374 29 463 134 939 27 691 B 925 75 380 43 068 202 487 541 
OESTERREICH 17 26 7 9 797 3 779 47 14 7 11 639 170 027 16 656 2 5 29 35 699 25 750 300 340 590 
IT ALi EN 41 216 23 0 59 6 9 38 129 336 41 641 219 649 51 941 5 921 92 542 37 232 503 649 978 
GRIECHENLAND 18 983 1 Q 953 3 639 105 913 1 2 195 102 671 74 093 4 079 109 304 35 378 2 78 486 486 
TUERKEl 37 765 53 046 1 597 1 09 697 68 107 97 5Be 93 960 16 128 n 925 27 931 360 58 5 104 
JUGOSLAWIEN 25 666 31 659 2 065 123 282 13 675 113 807 33 254 6 502 50 579 10 489 767 412 745 
UNGARN 3 06 5 2 247 5 95 8 506 2 644 27 095 2 720 683 11 414 375 22 59 366 
ALBANIEN 13 1 3 12 2 33 2 4 9 79 
TSCHECHOSLOW 659 1 088 439 5 087 2 539 22 679 1 547 2 71 1 320 173 47 36 849 
RUPIIAENIEN 7 207 8 529 116 37 435 5 839 31 258 8 273 771 8 383 164 1 530 116 5 05 
BULGARIEN 6 452 11 873 137 32 379 4 141 25 052 11 801 592 6 615 3J 10 181 085 
POLEN 4 386 985 492 4 856 5 677 31 129 2 048 862 3 046 110 66 53 657 
SOWJETlJNION 7 258 1 30Q 519 7 209 2 2 99 42 381 2 417 701 9 074 214 20 73 392 

EUROPA zus „ 852 597 503 754 140 6 24 134 142 462 738 470 614 741 312 155 265 1 211 281 529 185 44 349 9 245 861 

LIBYEN 94 6 824 5 61 2 231 2 376 e 075 980 327 2 145 80 44 18 589 
TUNESIEN 998 9 927 2 7 02 36 504 13 536 37 118 19 543 196 30 799 639 2 ej5 169 797 
ALGERIEN 326 790 5 06 5 420 2 188 8 103 1 473 618 1 947 458 146 22 975 
,i,t,ROKKO 226 462 2 45 11 757 1 84 7 29 371 2 757 324 2 418 827 72 54 306 
POURETANIEN B 1 13 8 43 16 6 22 2 122 
MALI 78 4 3 92 44 108 22 3 20 4 378 
SENEGAL 1 796 53 84 146 244 87e 1 09 21 2 827 51 1 5 211 
GAJIIIIBI A 10 4 6 916 4 600 1 330 21 2 891 
GUIN .. -BISSAU 37 2 4 3 11 23 1 5 86 
GUINEA REP 2 1 6 8 38 6 8 69 
SIERRA LEONE 68 7 28 so 12 151 4 2 29 353 
LIBERIA 260 42 46 44 7 78 502 64 15 1 25 9 588 
ELFENBEIN-1< 404 77 1 24 333 2,5 1 545 189 39 263 17 4 240 
OBERVOLTA ?6 9 4 58 34 110 35 48 6 1 331 

NIGER 29 7 35 28 141 18 1 41 1 303 
TSCHAD 5 3 11 3 56 5 1 9 1 94 
GHANA 1 08 5 235 265 479 338 4 483 368 48 311 122 7 739 
TOGO 143 13 27 145 103 364 87 3 134 3 1 023 
BENIN 27 4 2 62 5 1 15 1 117 

NIGERIA 3 56 3 120 7 41 6 373 815 16 513 1 152 564 063 197 52 33 153 
l<Al'IERUN 313 37 77 140 136 267 115 25 215 6 2 1 333 
ZENT AF REP 16 1 31 12 34 13 26 1 134 
AEQU-GUih RP 1 22 5 2e 
GABUN 86 10 47 62 51 106 18 4 89 1 477 

KONGO VR 5 2 4 23 15 19 12 11 1 9 3 149 
ZAIRE 134 33 46 147 103 1 228 118 28 244 10 9 100 
ANGOLA 67 3 4 25 15 20 24 3 23 184 
AEGYPTEN 854 366 641 4 04 7 1 8 40 31 4e3 7 109 490 17 706 1 344 14 6~ e94 
SUDAN 344 132 46 341 361 5 305 213 50 566 192 7 553 
AFAR-U.ISS.G 27 14 6 12 18 64 10 3 20 2 176 
AETHIOPIEN 10 5 45 21 68 121 054 41 28 120 26 2 629 
SOMA L lA 24 7 7 52 111 77 21 2 30 4 335 
UGANDA 69 16 6 61 87 16 31 14 33 333 
KENIA 918 60 5 2 52 1 549 7 80 46 176 758 426 672 545 54 685 
RUAND,li 19 6 4 25 38 103 11 5 29 2 242 
BURUNDI 5 6 2 6 36 105 21 8 13 202 
TANSANIA 25 9 133 66 312 225 999 242 85 568 ,1 937 
SA.ri,BIA 132 70 32 220 200 891 122 70 189 18 944 
IIIIALAW I 16 3 20 14 52 6 1 11 3 129 
!'lOSAt"ll:,I 21 2 14 3 2 2 4 2 14 2 84 
flllADAGASKAI? 89 4 83 35 42 25 1 84 2 371 
REUNION 400 601 3 4 918 327 2 4 260 
RHODESIEN 74 5 12 43 70 304 57 12 318 1 896 
MAURITIUS 242 73 54 266 132 3 047 108 83 444 35 4 484 
SUEDA FRIKA 4 565 1 840 1 142 925 062 27 913 925 1 153 211 1 000 18 52 754 

AFRIKA zus. 29 869 18 598 7 8 ,s 79 512 28 397 237 527 42 494 7 665 72 888 13 655 3 228 541 678 

KANADA 10 195 5 412 969 8 631 3 733 104 875 6 452 1 738 11 769 617 79 159 470 
VER STAAT 0 47 05 1 13 530 5 22 33 170 35 923 687 483 41 824 21 694 113 731 25 361 249 029 538 
VER STAAT 'ill 11 113 2 483 985 11 967 4 782 107 091 5 977 3 009 15 209 3 251 85 166 952 

MEXIKO 1 559 883 4 21 3 704 1 039 30 734 1 073 408 2 286 327 17 42 451 
GUATEflllAL/.. 135 36 78 21C 201 956 100 87 304 39 9 2 155 
HONDURAS REP 14 9 15 6 15 3 17 79 
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PERSONENVERKEHR JAHR 1978 

5.2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5.2.3 REISENDE NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

NACH ENDZIEL- VON HERKUNFTS FLUGPLATZ 
LAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB INSHSAMT 

BAHAMAS 872 049 178 401 285 10 901 190 163 713 227 21 980 
BELIZE 42 1 9 46 29 407 21 137 3 695 
EL SALVADOR 27 3 5 39 43 25 29 7 99 277 
NICARAGUA 23 2 4 15 5 66 11 2 13 141 
COSTA RICA 56 17 22 76 42 45 31 11 66 3 369 
PANAMA 280 20 64 39 31 758 32 15 40 22 1 301 
JAMAIKA 475 160 110 474 266 6 791 173 97 686 117 9 351 
HAITI REP 8 3 7 11 11 5 5 17 67 
WESTINDIEN 109 45 19 609 37 3 002 62 10 228 4 121 
GUAOELOUPE 143 24 24 207 37 445 68 14 432 88 1 484 
ARUBA 21 4 53 4 156 5 4 3 1 251 
CURACAO 146 12 54 505 14 523 26 59 25 364 
DOMINIK REP 10 2 3 41 26 3 29 114 
TRINID.U.TOB 147 15 11 75 23 469 55 8 69 4 876 
KUBA 110 38 2 94 76 1 202 23 10 44 3 1 604 
VENEZUELA 569 496 3 50 625 833 8 04 7 779 574 4 874 435 69 20 651 
GUYANA 8 2 2 4 3 3 8 30 
SURINAM 8 1 4 8 1 e 2 34 
GUAYANA FR 1 3 1 2 7 
BRA S ll I EN 3 471 377 732 4 582 001 32 413 394 140 642 812 21 54 585 
PARAGUAV 92 55 22 131 73 664 96 24 121 2 1 280 
URUGUAY 190 18 40 98 47 894 102 34 142 8 1 573 
ARGENTINIEN 376 376 3 33 1 020 799 9 035 702 288 1 811 207 15 947 
KOLUPIBIEN 633 196 1 58 492 346 4 568 293 232 730 296 2 7 946 
ECUADOR 421 87 58 159 156 2 165 148 56 332 36 3 3 621 
PEll:U 386 117 106 305 257 4 907 248 83 373 62 13 6 857 
BOLIVIEN 185 82 39 153 185 1 174 143 27 217 22 2 2 229 
CHILE 672 124 125 257 270 2 604 1 91 101 625 39 2 5 010 

Al'IER I KA zus. 81 54 7 26 666 17 467 76 215 51 5 85 022 429 62 265 29 902 160 794 34 982 558 564 410 

ZYPERN 154 1 57 2 17 23 3 533 14 316 198 4 414 
LIBANON 513 193 113 709 328 4 016 302 115 832 971 35 e 127 
ISRAEL 3 828 451 796 11 027 4 794 47 706 11 287 966 35 596 7 314 123 125 888 
JORDANIEN 440 286 152 857 331 11 486 389 95 2 1 25 436 14 16 611 
SYRIEN 758 432 218 1 377 656 4 832 405 104 10 081 153 6 19 022 
IRAK 80 7 742 478 1 816 524 8 988 612 274 5 360 131 60 19 792 
IRAN 660 2 422 3 57 11 329 519 47 578 698 122 17 626 729 127 97 167 
KUWAIT 835 307 274 735 280 6 742 416 242 884 121 2 10 838 
BAHREIN 261 53 117 181 85 2 826 62 42 228 19 2 3 876 
l(AT Allt 69 29 28 77 37 41 37 22 88 e 436 
SA.UD lA RAB 306 496 1 4 28 4 472 1 511 29 775 390 23• 307 581 165 50 665 
JEMEN 12 10 3 4 1 9 39 
JEMEN OEM VR 54 28 15 41 14 26 32 10 81 2 303 
OMAN 62 35 31 88 43 296 25 10 82 8 680 
V.A„E„IRATE 26 7 268 363 852 367 5 692 331 234 301 52 10 727 
PHIS TA N 501 112 1 25 413 230 9 387 169 96 3 95 1 581 22 13 031 
BANGLADESH 55 27 79 31 58 146 17 10 89 2 514 
AFGHANISTAN 100 19 2 29 40 2 465 33 8 153 16 2 865 
INDIEN 1 766 629 297 664 262 41 476 908 567 b91 881 9 53 150 
NEPAL 45 42 18 72 56 1 263 59 13 354 3 1 925 
SRI LANKA 627 169 91 271 1 50 12 651 181 65 964 4 23 173 
B IRflllA 14 9 2 28 16 230 14 1 27 341 
THAILAND 3 565 845 5 74 2 843 844 44 62 5 890 510 170 355 11 58 232 
LAOS 1 1 4 4 5 2 17 
KAMPUTSHEA 1 1 
VIETNAM 4 19 2 133 1 1 5 165 
MALAYSIA 369 74 52 220 147 3 145 88 26 208 121 2 4 452 
SINGAPUR 805 496 407 872 464 24 636 568 182 230 383 3 31 046 
INDONESIEN 680 174 161 585 2 83 5 51 5 322 257 667 122 1 e 767 
PHIL l PP I NE N 926 112 177 445 284 4 15l 215 83 653 107 2 7 160 
HONGKONG 1 175 312 252 114 5 21 14 644 636 303 1 342 234 12 20 545 
CHINA, TAIWAN 825 45 88 161 107 921 88 74 337 2 2 648 
JAPAN 20 709 903 342 6 261 934 42 784 1 922 199 7 628 762 46 84 490 
KOltEA,S- 1 576 169 92 1 185 556 1 529 355 203 608 23 5 6 301 
KOREA ,N- 3 2 6 1 8 20 
CHINA VR 264 69 80 662 610 883 133 52 410 78 242 

ASIEN zus. 55 03 2 13 112 8 211 57 467 19 083 384 141 25 602 9 119 101 856 16 395 652 690 670 

AUSTRALIEN 368 661 487 750 075 24 628 357 477 862 534 36 203 
NEUSEELAND 128 25 20 79 65 127 60 15 163 4 686 
OZEANIEN AM 1 4 9 1 3 18 
FIDSCH l 2 1 5 1 6 2 2 19 
OZEANIEN BR 8 3 2 4 1 25 2 7 52 
NEUKALEDON 2 2 8 2 5 1 3 25 
POLYNES FR 26 1 7 40 eo 10 11 185 
NEUE HEBR lD „ 15 15 

AUSTR.-oz.zus. 535 692 525 880 1 51 24 89 5 433 496 051 541 37 203 

INSGESAf1T 021 580 562 822 174 6 72 349 216 562 954 139 606 873 106 202 447 549 870 594 758 48 791 1 2 079 822 
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PERSONENVERKEHR JAHR 1978 

5.2 VERFLECHTUNG IM VEIIIKEHllt MIT 'EBIETEN AUSSEIIIHALB DES BUNDESGEBIETES 

5.2 .4 REISENDE IM PAUSCHALFLUGIIIEISEVEAKEHR NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN ENDZIELLAENDERN UND ENDZI ELFLUGPLAETZEN •> 

NACH ENDZ.-LAND VON HERKUNFTS FLUGPLATZ 
BZW. FLUGPLATZ HAM HAJ BRE DUS CGN FU sn NUE MUC BER UEB INSGESAMT 

FINNLAND 326 789 80 368 337 4 474 7 374 

DAR. HEL 326 174 80 368 337 4 474 6 759 

•FI 615 
515 

SCHWEDEN 243 35 60 499 371 438 50 656 146 53 448 

DAR. STO 22 444 349 30 365 32 180 

HMA 221 
89 7 284 146 7 740 

60T 35 10 730 10 765 

JKG 
1 041 1 041 

•sw 60 55 371 1 236 1 722 

NO IIIW EG EN 412 168 2 307 287 444 2 184 150 45 5 997 

DAR. OSL 168 2 158 28 7 216 2 184 45 5 058 

DAENEfllARK 657 126 908 379 1 821 264 5 155 

DAR. CPH 538 85 673 334 1 821 3 451 

RNN 
1 264 1 264 

GR BRITANN 28 961 21 968 211 30 145 180 51 592 27 034 205 119 635 37 722 321 653 

DAR. LON 21 400 14 435 80 20 827 5 58 42 741 15 006 052 73 071 36 912 22 8 082 

BHX 133 24 5 123 4 352 4 853 

MAN 143 220 9 099 101 9 563 

LPL, 662 
662 

GLA 
1 031 1 031 

ED 1 
196 1 1 29 1 325 

•GB 561 6 999 131 8 118 622 8 851 11 709 153 30 953 709 75 806 

I ALAND 2 716 13 2 242 1 569 160 511 8 211 

DA". SNN 2 495 2 202 1 569 511 7 777 

ISLAND 281 229 2 083 93 166 193 3 045 

DAR. KEF 281 229 2 083 93 166 193 3 045 

NIEDERLANDE 76 22 247 280 448 17 668 986 79 20 806 

DAR. AflllS 22 247 280 448 17 564 986 79 20 626 

BELGIEN 101 44 1 124 153 4 903 5 326 

DAR. BRU 101 44 124 153 4 903 5 326 

LUXEMBURG 50 105 512 667 

DAR. LUX 
50 105 512 667 

fll:ANKltEICH 251 935 5 9 477 9 184 4 661 047 15 125 549 559 52 793 

DAR. PAR 294 210 5 307 1 476 745 3 651 099 9 787 

NCE 
2 578 112 1 766 4 456 

BIA 95 7 1 700 7 640 4 669 658 576 2 843 018 27 061 

•FR 1 370 418 146 1 4 71 6 824 209 559 10 997 

SPANIEN 204 697 172 525 37 5 44 840 252 103 109 286 283 188 796 35 949 161 606 1 72 922 36 680 240 363 

DAR. MAD 187 198 690 87 143 935 376 58 2 674 

B CH 38 125 71 771 1 005 

PMI 75 175 61 043 18 0 21 306 855 45 290 80 56 7 57 730 13 411 45 917 65 859 15 720 785 588 

GRO 8 44 7 7 815 2 078 33 765 5 090 14 372 19 798 2 93a 8 286 5 013 5 664 113 266 

VLC 
2 114 1 591 1 707 

AGP 13 11 0 7 812 129 72 128 5 363 17 073 16 388 015 15 134 7 883 3 306 160 341 

QGN 73 116 5 809 1 769 2 587 3 672 5 93 780 1~ 399 

rnz 23 622 16 759 3 61 1 05 956 10 979 28 609 27 206 057 21 430 17 441 771 268 191 

LPA 51 304 37 935 164 143 255 20 410 64 963 30 158 583 37 741 33 493 011 444 017 

TCI 20 431 18 729 1 597 62 416 8 1 65 24 679 16 199 970 21 346 13 873 188 405 

ALC 5 402 3 893 38 084 2 381 8 963 1 890 2 893 8 197 71 703 

•SP 6 946 18 423 958 71 169 3 504 43 556 14 818 1 382 7 965 19 196 150 188 067 

PORTUGAL 3 099 4 212 377 26 171 223 14 996 6 622 94 4 535 6 870 67 199 

DAR. L 1S 277 817 377 1 228 120 1 883 562 444 5 708 

OPO 327 2 287 66 578 3 258 

FAO 2 306 930 12 008 7 888 806 3 057 3 724 34 719 

FNC 189 465 9 512 223 3 127 867 94 916 2 124 18 517 

•PT 1 136 3 861 4 997 

MALTA 16 436 315 265 4 113 1 756 6 901 

DAR. MLA 16 436 315 265 4 113 1 756 6 901 

SCHWE 12 54 180 199 92 360 11 248 12 133 

DAR. ZRH 180 199 92 172 11 180 11 823 

OEST ERREICH 559 118 2 23 477 90 4 50 322 1 5 813 18 052 

DAR. VIE 329 72 2 23 209 90 380 160 1 1 464 

SZ6 46 
986 8 032 

G RZ 
969 969 

KLU 230 268 162 6 857 7 517 

ITALIEN 11 979 9 277 49 614 11 275 33 208 22 016 65 32 249 25 213 194 896 

DAR. ROflll 1 500 353 9 720 376 7 171 4 610 3 300 4 230 31 260 

V CE 187 252 490 486 334 4H 2 022 4 249 

NAP 6 571 6 007 21 924 681 10 351 7 156 9 937 9 466 77 093 

PSA 113 
85 888 1 086 

CTA 372 414 6 239 544 7 755 221 150 34 695 

PMO 58 251 188 2 84 222 232 3 017 

RMI 932 672 020 420 423 539 6 72 488 17 166 

GOA 126 36 393 250 149 954 

AHO 
588 485 2 073 

CAG 184 90 566 510 096 3 446 

VRN 
1 699 1 699 

•IT 69 2 467 168 3 852 7 797 3 271 17 624 

GRIECHENLAND 611 12 928 55 009 4 447 21 597 46 147 70 778 32 562 249 079 

DAR. ATH 115 4 677 21 367 4 178 11 72 5 11 421 37 131 18 875 114 489 

RHO 260 3 987 17 090 21 4 957 11 182 8 209 1 407 47 113 

SKG 50 2 343 2 393 

HER 178 150 12 229 16 4 325 10 075 10 491 3 694 45 158 

•GR 58 114 4 273 232 590 13 469 14 947 6 243 H 926 

TUERKEl 548 420 18 030 121 385 5 192 56 13 004 1 682 42 438 

DAR. ANK 114 113 2 076 78 2 381 

•> SIEHE ERLAEUTERUNGEN. 
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~ERSONENVERKEHR JAHR 1978 

5.2 VERFLECHTUNG 11'1 VERKEHR "IT iEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5.2.4 REIS ENDE I" PAUSCHALFLUGREISEVERKEHR NACH HUICUN FTSFLUGPLA ETZEN ENDZIELLAENDERN UND ENDZIELFLUG~LAETZEN •> 

NACH EN DZ .-LAND VON HERICUNFTSFLUG~LATZ 
BZW. FLUGPLATZ HAM HAJ BRE DUS CGN FU STR NUE "uc BER UEB INSGESA"T 

DAR. IST 303 307 14 138 121 385 4 493 56 8 255 390 32 448 
IZM 131 1 100 699 4 749 214 6 893 
*TK 716 716 

JUGOSLAWIEN 14 088 19 850 768 73 887 8 565 36 694 15 104 4 475 21 392 8 961 707 205 491 
DAR. BEG 93 2 366 1 273 13 3 745 

ZAG 37 105 2 529 2 064 29 2 08 4 972 
DBV 4 286 6 758 768 21 248 2 493 10 125 4 901 658 7 700 3 716 707 64 360 
SPU 3 404 4 719 19 593 2 285 8 373 2 811 858 4 159 3 149 50 351 
•JU 6 361 8 175 28 151 3 787 14 859 7 350 959 9 325 2 096 82 063 

UNGARN 55 8 20 151 72 252 398 1 451 
DAR. BUD 558 20 151 72 252 3n 1 451 

TS CH ECHOSLOW 30 1 681 632 38 129 85 2 595 
DAR. PRG 30 1 681 632 38 129 2 510 

RUMAENIEN 6 127 069 844 33 995 4 956 21 590 7 478 395 486 512 96 452 
DAR. BUH 526 63 4 452 5 007 12 81 10 141 

CND 5 355 8 006 8 44 27 552 956 15 069 7 398 314 401 512 82 407 
*RU 246 1 991 1 514 68 85 3 904 

BULGARIEN 5 940 11 364 31 187 3 679 20 083 11 167 369 5 317 91 106 
DAR. VAR 2 214 6 432 16 184 2 063 11 606 7 910 447 2 979 50 835 

BOJ 3 726 4 932 14 928 1 604 8 145 3 257 922 2 338 39 852 
POLEN 298 97 245 67 176 883 

DAR. *PL 206 97 245 67 176 791 
SOWJETUNION 101 2 445 346 417 760 6 069 

DAR. MOW 1 283 442 280 1 006 
LED 100 128 379 71 40 718 
•su 034 525 66 720 4 345 

SONST.LAENDER 38 38 

EUROPA zus. 288 891 263 164 41 048 180 797 140 628 506 749 340 431 54 026 537 912 325 393 40 58 2 719 621 

TUNESIEN 943 8 203 977 30 641 10 664 22 516 18 332 2 4 78 22 642 4 217 2 764 130 377 
DAR. TUN 359 767 1 385 136 1 233 12 355 3 001 134 19 370 

DJE 1 793 801 15 436 4 389 7 728 1 900 9 346 1 349 43 742 
M lR 3 791 635 977 13 820 6 139 13 555 4 077 4 78 10 295 2 734 2 764 67 265 

ALGERIEN 219 219 
MAROKKO 197 44 6 290 125 16 777 192 863 511 35 30 034 

DAR. TNG 20 10 102 3 091 734 58 5 015 
AGA 177 34 5 929 23 13 686 47 805 3 511 35 24 247 

SENEGAL 481 2 779 3 949 2 617 10 826 
DAR. DKR 481 2 779 3 949 2 617 10 826 

GAMBIA 912 542 330 2 784 
DAR. BTH 912 542 330 2 784 

LIBER 1A 70 70 
AEGYPTEN 20 17 285 107 1 706 5 249 3 648 143 11 175 

DAR. CAI 20 17 285 107 1 706 5 249 3 648 143 11 175 
KENIA 36 547 36 547 

DAR. NBO 1 653 1 653 
MBA 34 89 4 34 894 

TANSANIA 330 330 
REUNION 394 601 911 2 324 4 230 

DAR. RUN 394 601 911 2 324 4 230 
MAURITIUS 107 107 
SONST.LA END ER 37 37 

AFRIKA zus. 8 03 5 8 B65 977 40 907 11 115 83 492 29 427 478 29 770 7 871 799 226 736 

VER STAAT 0 6 21 416 3 109 365 236 8 74 7 
DAR. JFK 621 269 1 874 183 839 4 786 

BOS 615 615 
PHL 182 182 
DCA 130 130 
DET 477 477 
PIT 153 153 
MIA 147 355 182 182 866 
SDF 100 100 
·~2 176 176 
~SP 143 143 
DAL 211 211 
HOU 466 1 54 620 

VER STAAT W 328 156 364 848 
DAR. SFO 328 156 87 571 

MEXIKO 906 18 048 182 20 136 
DAR. MEX 378 17 093 182 18 653 

ACA 338 338 
CZM 528 617 1 145 

BAHAMAS 580 729 5 561 907 12 777 
DAR. NAS 58C 729 5 561 907 12 777 

BELIZE 148 148 
DAR. • 8 Z 148 148 

JAMAIKA 2 690 2 690 
DAR. MBJ 2 690 2 690 

WESTINDIEN 473 2 367 2 840 
DAR. *WI 473 2 367 2 840 

ARUBA 46 46 
CURACAO 440 440 

DAR. CUR 440 440 
TRINID.U.TOB 329 329 

') SIEHE ERLAEUTERUNGEN. 
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PERSONENVERKEHR JAHR 1978 

5.2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5 .2 .4 REISENDE IM PAUSCHALFLUGREISEVERKEHR NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN ENDZIELLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN •> 

NACH ENDZ .-LAND VON HERKUNFTS FLUGPLATZ 
BZW. FLUGPLATZ HAM HAJ BRE DUS CGN F RA STR NUE MUC BER UEB INSGESAMT 

DAR. POS 329 329 

VENEZUELA 4 3 201 3 205 

DAR. *VZ 4 3 201 3 205 

BRASILIEN 2 647 2 647 

DAR. RIO 2 647 2 647 

KOLUMBIEN 38 38 

AMER !KA zus. 580 9 253 744 35 05 5 458 7 801 54 891 

ZYPERN 39 148 211 398 

DAR. NIC 148 148 

*lY 39 211 250 

ISRAEL 103 336 4 926 483 730 8 418 108 19 746 5 141 40 991 

DAR. TLV 18 293 4 667 483 730 7 797 108 17 775 4 913 37 784 

•IA 85 259 621 1 971 228 3 164 

IRAN 40 40 

SR l LANKA 183 657 11 132 916 18 888 

DAR. CMB H3 657 11 132 916 18 885 

THAILAND 437 13 539 14 276 

DAR. BKK 437 13 839 14 276 

S INGA PUR 238 238 

DAR. SIN 238 235 

HONGKONG 189 189 

DAR. HKG 189 189 

JA PAN 73 
73 

SONST .LAENDER 18 7 25 

ASIEN zus. 398 484 11 038 483 26 979 8 425 108 22 062 5 141 75 118 

AUSTR AUEN 73 73 

AUSTR.-oz.zus. 73 73 

INSGESAMT 297 324 273 093 43 025 1 2 41 995 152 970 652 27, 379 741 56 612 597 545 338 478 43 381 4 076 439 

. ) SIEHE EkLAEUTERU~GcN. 
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6 Gliterverkehr Jahr 1978 

6.1 Entwicklung des grenzüberschreitenden GUterverkehrs 

Gegenstand 1976 1977 1978 
der 

Nachweisung 
Tonnen 

Hauptverkehrsbeziehungen 

Verkehr l'\l t Gebieten außerhalb des 
Bundesgebietes Versand H9 788,5 192 794, 2 203 866,5 + 11 

Err.pfang 170 646,0 201 424,2 230 900,2 + 29 

Durchgangsverkehr 

mit Urnladungen 88 887,6 94 119 ,o 97 516,5 + 

ohne Urnladungen 57 932,2 49 732,2 47 408, 3 

Gesamtverkehr 467 254,3 538 069,6 579 691, 5 + 41 

Beförderung nach GU.terabteilungen des G0terverz~ichnisses 1 ) 

Landwirtsch. Erz. u.a. ················· 36 038,0 56 052,1 66 680,7 + 10 

And. Nahrungsmittel .................... 530, 1 12 382,3 12 540, 8 + 

Feste min. Brennst. .................... 3,4 1 , 6 2, 4 + 

Mineralolerzgn. u.a. ................... 387,2 343,0 365,0 + 

Erze, Metallabfälle .................... 25, 1 21 , 9 24, 1 + 

Eisen, NE-Metalle ······················ 641 , ? 219,5 327,7 + 

Steine u. Erden ························ 301, 8 643,9 445,3 

Dungemittel ···························· 6,6 7,3 5, 2 

Chern. Erzeugnisse ······················ 19 403, 4 25 355,7 27 250, 4 + 

And. Halb- u. Fertigerz. ............... 249 310, 8 280 833,4 294 093, 6 + 13 

Bes. Transportguter .................... 91 674,3 109 476,6 127 548 ,0 + 18 

Zusammen 409 322, 1 488 337,4 532 283,2 + 43 

Anteil der Gllterabteilungen am Gesamtverkehr in % 11 

Landwirtsch. Erz. u.a . ................. 8,8 11 , 5 12, 5 

And. Nahrungsmittel .................... 2,J 2,5 2,4 

Feste min. Brennst. ···················· 0,0 0,0 O,o 

Mineralölerzgn. u.a. ................... 0, 1 0,1 o, 1 

Erze, Metallabfalle .................... 0,0 0,0 0,0 

Eisen, NE-Metalle ······················ 0,6 0, 7 0,6 

Steine u. Erden .. ······················ 0, 1 0,1 0,1 

DU.ngemittel ···························. 0,0 0,0 0,0 

Chem. Erzeugnisse ······················ 4, 7 5, 2 5, 1 

And. Halb- u. Fertigerz. . .............. 60, 9 57,5 55, 3 

Bes. Transportguter ···················· 22,4 22,4 24,0 

Zusammen ... 100 100 100 

Befbrderung ausgewahlter Guter 11 21 

Schnittblumen (T.a. 099) ............... 12 210, 9 16 36 5, 7 28 022,4 + 11 

Kraftfahrzeuge (T.a. 910) .............. 14 613,2 19 620,6 19 915, 3 + 

Elektroerzgn. 19311 .................... 36 257 ,o 39 4 32, 1 41 081, 8 

BU.romaschinen (T.a. 9 39) ............... 18 133,4 18 239,2 21 942,0 + 

Sonst.n.el.Masch.ang. (T.a. 939) ....... 51 807,9 62 703,3 66 177 ,4 + 

Garne, Gewebe u.a. ( 9621 ··············· 15 537,4 18 432, 1 20 027,0 + 

Bekleidung (T.a. 963) .................. 28 340,6 26 846,2 28 858, 1 + 2 

Druckereierzgn. (974) ·················· 17 840, 1 19 850,7 21 109,0 + 

FeJ nmech., opt.Erzgn. (T.a. 979) ....... 10 284 ,0 10 830,7 10 142,5 

Sarnmelguter u.a. (9991 ················· 89 639,9 107 456,9 125 448,6 + 17 

Ubrige Guter ··························· 114 657,7 148 559,9 14 9 559, 1 + 

Zusammen 409 322, 1 488 337,4 532 283,2 + 43 

Anteil der ausgewahlten Guter am Gesamtverkehr in 
% 1121 

Schnittblumen (T.a. 099) 3,0 3, 4 5,3 

Kraftfahrzeuge (T.a. 910) ............ .. 3,6 4 ,0 3,7 

Elektroerzgn, ( 931) ................... . 8,9 8, 1 7,7 

Euromaschinen (T.a. 939) .............. . 4,4 3, 7 4, 1 

Sonst.n.el.Masch.ang. (T.a. 939) ...... . 1 2, 7 12 ,8 12, 4 

Garne, Gewerbe u.a. (962) ............. . 3, 8 3,8 3,8 

Bekleidung (T.a. 963) 6, 9 5,5 5, 4 

Druckereierzgn. (974) ................. . 4,4 4, 1 4 ,0 

Feinrnech., opt.Erzgn. (T.a. 979) ...... . 2, 5 2, 2 1, 9 

Sarnrnelguter u.a. (999) ............... .. 21, 9 22,0 23, 6 

Ubrige Guter 28,0 30,4 28, 1 

Zusarnrnen ... 100 100 100 

Zu- (+) bzw. Abnahme (-) 

Berichtsjahr 
gegenuber VorJahr 

1 

072, 3 

476,0 

397,5 

323,9 

621, 9 

628,6 

1 58, 5 

0, 8 

22,0 

2, 2 

108,2 

198, 6 

2, 1 

894,7 

260,2 

071, 4 

945,8 

656,7 

294,7 

649,7 

702,8 

474, 1 

594, 9 

011,9 

258, 3 

688,2 

991 , 7 

999,2 

945,8 

. 
+ 5,7 

+ 14, 6 

+ 3,6 

4, 7 

+ 7,7 

+ 19 ,o 
+ 1, 3 

+ 50,0 

+ 6, 4 

+ 10,0 

+ 3,4 

- 30,8 

- 28 ,8 

+ 7,5 

+ 4, 7 

+ 16, 5 

+ 9,0 

/ 

+ 71 , 2 

+ 1, 5 

+ 4, 2 

+ 20,3 

+ 5,5 

+ 8,7 

+ 7,5 

+ 6, 3 

6, 4 

+ 16, 7 

+ 0, 7 

+ 9 ,0 

/ 
1) Durchgangsverkehr ohne Urnladungen ist nicht enthalten. - 2) Gutergruppen bzw. Teile aus Gutergruppen. 
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6 GUE TERVE RKEHR JAHR 1978 

6 .2 GRENZUEBERSCHREITENDER ,uETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHISBEZIEHUNGEN 

6. 2.1 GUETERHAUPTGRU~PEN UND GUETERABTEILUN,EN •> 
TONNEN 

VERKEHR ,ur GESANTVER- DURCH,ANGS- GESANTVERKEHR EINSCHL. DURCHGANGSVERKEHR 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE GEBIETEN AUSSERH. KEHi OHNE VERKEHR BERICHTSJAHR DAGEGEN VORJAHR 

GUETERABT' TLUNG D. BUNDESGEBIETES DURCHGAN,s- NIT BEFOERDERG. DAR. IN BEFOERDER,. DAR. IN 
VERSAND ENP FANG VERKEHR UMLADUNGEN INSGESAMT FRACHTERN 1 NSG E SANT FIACHTEIN 

00 LEBENDE TIERE 981,7 557 ,7 569 ,4 615,4 2 184,8 270,5 2 762,2 04 7,0 
01 GETREIDE 1,9 40,9 42,8 8,9 51,7 13,5 139 ,o 123, 1 
02 KARTOFFELN 7,7 0,4 8, 1 0,3 8,5 7,8 0,4 0,1 
03 FRUECHTE,GENUESE 154,4 24 641,8 24 796,1 274,4 28 070,5 20 300 ,6 27 496,2 22 617,3 
04 TEXTILE ROHSTOFFE 98,1 117 ,9 216,0 3 7 ,4 253 ,4 135,6 142,5 118,1 
05 HOLZ UND KORK 16, 1 6, 1 22 ,2 4,6 26, 7 21,1 6,2 1, 2 
06 ZUCKERRUEBEN 0 ,O 0 ,o 0,0 o,o o,o 0,2 o,o 
09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 003,4 31 039,3 32 042, 7 4 042,3 36 085,1 24 328,0 25 505,3 15 580,0 

LANDWIRTSCH.ERZ.U.AE zus 263,3 56 434,1 58 697,4 7 983,3 66 680,7 46 077,1 56 052,1 40 486,9 

11 ZUCKER 34,0 2,3 36,3 0,7 37,0 2 ,3 19,1 2,2 
12 G ET RAENK E 280 ,4 199,6 480,0 77,5 557,5 236,3 766,7 453,4 
13 AND.GENUSSNITTEL U.A 048,3 898, 7 2 947,1 404,0 3 351,0 2 515, 7 3 125, 0 2 353,0 
14 FLEISCH,EIER,MILCH 885,3 3 943,7 4 829,0 089, 1 7 918,1 1 595,1 7 919,3 2 803,1 
16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 140 ,4 298,8 439,2 45,6 484,8 317 ,O 404, 1 269,4 
17 FUTTERMITTEL 16,1 68, 5 84,6 13,4 98,0 25,5 98,6 32 ,5 
18 OELSAATEN, FETTE ANG. 15,0 13,9 28,9 65,4 94,3 11 ,5 49,5 15,5 

AND.NAHRUNGSHITTEL zus 3 419,5 425,6 8 845,0 3 695,7 12 540,8 4 703,4 12 382,3 929,2 

21 STEINKOHLE,-BRIKETTS 0,3 0,3 0,5 0,0 0,6 0,1 1,5 0,0 
22 BRAUNKOHLE U.A.,TORF 0 ,6 0, 1 0,7 0,4 1, 1 0,7 0,1 o,o 
23 KOKS 0,2 0,0 0,3 0,4 0,7 0,0 

FESTE MIN.PRENNST. zus 1, 1 0,4 1,5 0,8 2,4 o,8 1,6 0,1 

31 ROH ES ERDOEL 0,2 0,5 0,7 1,1 1 ,8 0,5 3, 1 2,6 
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 17,3 24,1 41,4 22,9 64,3 27,3 46,6 24, 1 
33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 47,5 16,4 63,9 33,3 97,2 76,3 88,5 76,2 
34 HINERALOELERZGN.ANG. 66,7 67,0 133 ,8 67,8 201,6 108, 0 204,9 127,0 

NINERALOELERZGN.U.AE zus 131,7 108,1 239 ,8 125,1 365,0 212, 1 343,0 229,9 

41 EISENEFZE 1,8 3,5 5 ,2 8,7 14,0 7,4 0,1 0,0 
45 NE-NETALLERZE 1, 1 4,9 6 ,0 3,5 9 ,4 2,6 20, 5 16,7 
46 EISEN-,STAHLABFAELLE 0,1 0,5 0,6 0,0 0 ,6 0,0 1,3 0,8 

ERZE,METALLABFAELLE zus 3,0 8 ,9 11 ,8 12 ,3 24, 1 10, 1 21,9 17, 5 

51 ROHEISEN,-STAHL 8,0 1,2 9,2 0,7 9,9 2,9 48,7 43,5 
52 STAHLHALBZ EUG 271,6 106,1 377,6 13 2,4 51 o,o 338,0 427 ,5 306 ,o 
53 S TAB-,FORNSTAHL U .A. 40,4 8,3 48,7 16,8 65 ,6 50,3 75,9 63,7 
54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 10,2 6,1 16,4 1, 5 17,9 4,8 34,6 19,0 
55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 354,1 210,6 564,7 179,4 744, 1 480,6 812,7 531,6 
56 NE-METALLE,-HALBZEUG 263,8 373,6 637 ,3 343,0 980 ,3 204,4 8 20 ,2 150,8 

EISEN,NE-,,,ETALLE zus 948,1 705,9 654 ,0 673, 7 3 327,7 081,1 3 219,5 114,6 

61 SJND,KIES,BJMS,TON 27 ,5 9 ,4 36,9 5,7 42,5 27,9 8,7 1,5 
62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 3,6 1 ,8 5,4 2,3 7 ,7 4,3 4,1 0,4 
63 AND.STEINE U.ERDEN 60,1 75,1 135,2 61,2 196,4 85,0 273,5 169,8 
64 ZEMENT ,KALK 9,7 4,0 13,7 8,5 22,2 10,8 98,6 80,3 
65 GIPS 0,6 0,2 0,8 0,1 0,9 0 ,6 0,5 0,3 
69 AND.MIN.BAUSTOFFE 102,8 41,2 144, 1 31,5 175,5 139,2 258 ,6 234,5 

STEINE LI.ERDEN zus 204,4 131, 7 336,0 109,2 445,3 267,9 643,9 486,7 

71 NAT.DUENGENITTEL 0, 1 0, 1 0 ,3 0,2 0,5 0,2 1,4 1,4 
72 CHEH.DUENGENITTEL 2,2 1, 7 3 ,9 0,9 4,8 1,0 5,9 1,3 

DUENGEMITTEL zus 2,3 1,9 4,2 1, 1 5 ,2 1,2 7,3 2,6 

81 C HEM .GRUNDSTOFFE U.A 403,7 463,5 867,1 464,2 2 331,4 734,8 836,7 322,1 
82 ALUMINIUMOXYD 0,3 o,o 0,3 0,3 0,0 1,5 0,6 
83 BENZOL, TEER U.AE. 0, 1 1,6 1 ,6 2,7 4,4 2,4 5,6 3,8 
84 ZELLSTOFF ,ALTPAPIER 3,4 1,8 5,2 0,8 6,0 1,9 6,5 4,1 
89 AND.CHEH.ERZEUGNISSE 16 081,6 4 205,3 20 286,9 4 621,4 24 908,4 16 345,0 23 505,3 15 892,4 

CHEN. ERZEUGNISSE zus 17 489,1 4 672,2 22 161,2 5 089,2 27 250,4 18 084,0 25 3 55, 7 17 223,0 

91 FAHRZEUGE 17 067,3 817, 1 22 884,4 4 504 ,5 27 388,8 19 075,0 25 969,6 17 950,7 
92 LANO,ASCHINEN 934,3 712,9 1 647,2 3 73,6 2 020,8 1 366,6 1 875 ,4 1 352,5 
93 EL.ERZGN.,NASCHINEN 66 141,3 39 084,2 105 225 ,5 26 610,2 131 83 5,7 80 437, 5 123 691,1 79 206,5 
94 EBM-~AREN U.A. 3 013,5 1 669,8 4 683,3 1 470,6 6 153 ,9 3 282 ,3 7 366,2 4 334,6 
95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 1 053,0 461,8 1 514,8 354,5 1 869,3 928,5 2 222,6 1 386, 1 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 11 154,8 37 245, 1 48 399,9 14 504,9 62 904,9 32 042,1 57 661,1 29 556,3 
97 SONSTIGE WAREN ANG. 26 623, 7 22 083 ,6 48 707,4 13 212,9 61 920 ,2 30 247,4 62 047,4 32 958,2 

AND.HALB-U.FERTIGERZ zus 125 987,9 107 074,6 233 062 ,5 61 031,1 294 093,6 167 379,5 280 833,4 166 744,9 

BES.TRANSPORTGUETER zus 52 416,2 56 337 ,o 108 7 53,2 18 794,8 127 548,0 76 472,1 109 476,6 67 380,2 

ZUSAMMEN 203 866,5 230 900,2 434 766,6 97 516,5 532 2 83, 2 315 289,4 488 337 ,4 300 615,6 

DURCHGANGSVERKEHR 
OHNE UMLADU NGEN 47 408,3 19 131,0 49 732,2 18 740,0 

INSGESAMT 203 866,5 230 900, 2 434 766,6 97 516,5 579 691,5 334 420,4 53B 069,6 319 355,6 

•> Sl EHE ERLAEUTE RUNGEN. 
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6 GUETERVUKEHR JAHR 1978 

6.2 6RENZUEBERSCHREITENDER ,uE TER JERKE HR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN 

6.2.2 GUETERGRUPPEN •> 

TONNEN 

VERKEHR MIT ,esAMTVER- DURCHGANGS- GESAMTVERKEHR EINSCHL. DURCHGANGSVERKEHR 
NR. GUETERGRUPPE ,eBIETEN AUSSERH. KEHR OHNE VERKEHR BERICHTSJAHR DAGEGEN VORJAHR 

D. BUNDESGEBIETES DURCHGANGS- MIT BEF OERD ERG. DAR. IN BEFOERDERG. DAR. IN 
VERSAND EMPFANG VERKEHR UM LADUNGEN INSGESAMT FRACHTERN INSGESAMT FRACHTERN 

001 LEBENDE TIERE 
PfERDE,ESEL 135,6 120 ,O 255,6 120,9 376,5 367,2 3 69, 5 365,2 
RINDVIEH 361,0 33,7 394,7 1,2 395,9 394,6 308,t, 308,3 
K AELBER 25,6 25 ,6 25 ,6 25,6 230,7 230,7 
SCHAFE,ZIE6EN 0,9 0,2 1,1 0, 1 1,2 0,9 1,2 
SCHWEINE 18, 1 0, 1 18,2 18,2 18,0 29,4 29,3 
FERKEL O,a o,o o,o 0,0 0,0 
GEFLUEGEL 221,6 10 ,8 232,5 18,9 251,4 187 ,9 647,3 612,8 
AND.TIERE Z .ERNAEHR 5,2 4,8 9,9 17 ,7 27,6 2,3 3,1 0,0 
ZOOTIERE 213 ,7 418,1 631,8 456,6 088,3 274,0 172,7 500,8 

011 W EI ZEN,MENGKORN 0, 2 0,2 0,4 0,6 0,0 0,4 0,1 
012 GERSTE 0,2 0,0 0,2 0,0 0,2 o,o 2,4 2,1 
013 ROGGEN 0,0 o,o 0,0 o,o o,o o,o 0,0 
014 HAFER o,o o,o 0 ,o 
015 MAIS 1,0 32,0 33 ,o 3,8 36,8 7,9 7,4 1 ,9 
016 REIS 0,2 3,5 3,7 4,5 8,2 3,5 5,9 o, 1 
019 SONST .GETREIDE 0,5 5,2 5,7 0,2 5,9 2, 1 1 22,9 118,9 

020 KARTOFFELN 7,7 0,4 8, 1 0,3 8,5 7,8 0,4 0,1 

031 ZITRUSFRIJECHTE 0,7 247 ,0 2 47, 7 116, 5 364,3 190,9 958,3 897,4 
035 AND.FRISCHE F RUECHTE 53,4 7 012,9 7 066,3 646,9 8 713,3 4 858,0 9 309 ,0 6 628,9 
039 F RI SCHE,GEF R.G EMU ES E 100 ,2 17 381 ,8 17 482, 1 510,9 18 993,0 1 5 251, 7 17 228,9 15 091,0 

041 WOLLE,TIERHAARE 44,2 25,7 69,9 3,4 73,3 53,7 25,8 21,9 
042 BAUMWOLLE 13,4 35,7 49 ,O 12,2 61,2 13, 1 4,0 0,7 
043 SYNTH.TEXTILFASERN 37,0 24 ,4 61,4 12 ,9 74,3 51 ,3 !03,8 92,9 
045 AND.PFL.TEXTILFASERN 3,3 21, 1 24,4 3,8 28,2 9,8 6,4 1,9 
049 LUMPEN U.AE. 0,3 11,0 11,3 5, 1 16,4 7,7 2 ,5 0,7 

051 FASERHOLZ o,o 0,2 0 ,2 0,8 1,1 0,0 0,0 
052 GRUBENHOLZ o,o o,o 0,0 
055 SONST.ROHHOLZ 0,1 3,5 3,6 1,4 5 ,o 3,4 O, 1 o,o 
056 AND .BEARB.HOLZ 0,2 1,2 1,4 o,o 1 ,4 0,4 1,2 0,9 
057 BRENNHOLZ,KORK U .AE. 15,7 1 ,2 16,9 2,3 1 9 ,2 17 ,3 4,8 0,3 

060 ZUCKERRUEBEN 0 ,o 0,0 0,0 o,o o,o 0,2 0,0 

091 H AEUTE ,ROH, FELLE 
HA EUTE, ROH 33,0 299,3 332,4 148,4 480,7 281, 5 343,6 189,2 
PELZ FELLE ,ROH 131 ,3 956,7 088,0 420,6 508,6 757,1 8 53,6 037,8 
AB FAELLE 0,2 1,9 2, 1 2,7 4,9 1, 1 4,4 3,2 

092 KAUTSCHUK,ROH 10,7 4 ,5 15,3 2,8 18,0 9,7 170,0 154,7 
099 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 

SCHNITTBLUMEN 224,2 26 182 ,o 26 406,2 616,2 28 022,4 20 857 ,8 16 365,7 10 547,6 
NA TURDA ERME 27,4 637,3 664,7 259,8 924,4 !05,9 966,2 135,0 
UEBR.ROHSTOFFE 576,5 2 957,6 3 534,1 591,8 125,9 315,0 5 801,7 512,4 

111 ROHZUCkER 3, 1 1,3 4,4 0,4 4 ,8 1,4 1 ,8 1, 7 
112 RAFFINIERTER ZUCKER 30,7 0,8 31,5 0,2 31,7 0,9 12,9 0,5 
113 MELASSE 0,3 0,2 0,4 o,o 0,5 0,0 4,5 a,o 

121 MOST ,WEIN 106,9 64,4 171 ,3 23, 1 194,4 67,3 239,9 80,8 
122 BIER 79,3 8,3 87,6 12,2 99 ,8 39,7 74,8 34,5 
125 AND.ALKOH.GETRAENKE 32,3 91,6 123,9 20,1 144,0 69,3 321,2 249,8 
128 ALKOHOLFR.GETRAENKE 61,9 35,3 97 ,2 22 ,2 119,3 60,2 130,8 88,3 

131 KAFFEE 432 ,3 8,7 441,0 39,3 480,3 434, 4 225,5 196,0 
132 KAKAO,KAKAOERZGN. 234,2 3,5 237,7 7,8 245,4 228, 0 396,2 354,6 
133 TEE,GEWUERZE 135,2 150,2 285 ,4 92,8 378,2 201,5 831,6 718,8 
134 ROHTABAK,TABAKABFALL 12,2 34,3 46,5 4,7 51,2 26, 7 95,2 73,6 
135 TABAKWAREN 857,9 279 ,9 137 ,8 20,9 1 58,7 092,9 607 ,6 492,3 
136 ZUCKER~AREN,HONIG 162,0 45,5 207,5 18,2 225,8 137 ,5 101,5 69,5 
139 SONST.NAHRUNGSMITTEL 214,4 376,7 591, 1 220,3 811,4 394, 7 867,4 448,2 

141 FLEISCH,FRISCH,GEFR. 51, 7 341,4 1 393,1 182,3 2 575,4 381,7 2 743,4 921,0 
142 FISCHE,FRISCH,GEFR. 94,2 983 ,5 2 077 ,7 310,7 3 388,3 385 ,3 2 973,6 300 ,7 
143 FRISCHE MILCH,SAHNE 16,9 1,0 17 ,9 5,8 23,7 18,3 29,5 23,8 
144 PULCHERZGN. 208,5 31,8 240,3 18,6 2 58 ,9 76,2 215,7 116,0 
145 AND .SPEISEFETTE 4,9 1,9 6,7 O, 1 6,9 3,3 11,4 0,5 
146 EIER 472,4 319,6 791,9 453,9 245,8 533,6 625,0 252, 9 
147 AND.FLEISCHWAREN 24,1 242,4 266,5 93,9 360,4 192,3 272, 1 179,9 
148 FISCHKONSERVEN U.AE. 12,6 22,2 34,8 23,8 58,6 4 ,4 48,7 8,4 

161 MEHL,,RIESS,GRUETZE 0,7 2,2 2,9 0, 1 3,0 1,3 1,8 0,2 
162 MALZ 0,2 0 ,O 0,3 0,0 0,3 0,2 0,2 0, 1 
163 SONST.GETREIDEERZGN. 44,4 15 ,0 59 ,4 2,9 62,3 26,7 68, 9 50,9 
164 OBSTERZGN. 68,5 218,2 286,7 32,6 319,3 234,4 256, 7 182,6 
165 GETR.HUELSENFRUECHTE 0, 1 5,8 5,9 0,1 6,0 0,4 1,6 0,0 
166 AND,,EMUESEERZGN. 11,0 57,7 68,7 9 ,9 78,6 41, 5 73, 1 35,1 
167 HOPFEN 15,4 0,0 15 ,4 0,0 15,4 12,5 1,9 0,6 

171 STltOH,HEU 0 ,o 0,2 0,2 0,2 
172 OELKUCHEN U.AE. o,o 0,2 0,2 0,0 0,2 o,o 0,0 
179 SONST.FUTTERMITTEL 16,1 68,1 84,2 13,4 97,6 25,5 98,5 32,5 

181 OELSAATEN-FRUECHTE 0,2 1,0 1,3 46,2 4 7 ,5 2 ,4 17,0 6,2 
182 SONST.OELE,FETTE 14,7 12,9 27 ,6 19,2 46,8 9, 1 32,5 9,4 

•> SIEHE ERLAEUTERUNGEN. 
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6 ,uETERVERKEHR JAHR 1978 

6.2 GRENZUEBERSCHREITENDER GUETERVERKEHR NA CH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN 

6.2.2 GUETERGRUPPEN •> 
TONNEN 

VERKEHR MIT GESAMTVER- DURCHGANGS- GESAMTVERKEHR EINSCHL. DURCHGANGSVERKEHR 

NR. GUETERGRUPPE GEBIETEN AUSSERH. KEHR OHNE VERKEHR BERICHTSJAHR DAGEGEN VORJAHR 

D. BUNDESGEBIETES DURCHGANGS- MIT BEFOERDERG. DAR. IN BEFOERDERG. DAR. IN 
VERSAND EMPFANG VERKEHR UMLADUNGEN INSGESAMT FRACHTERN INSGESAMT FRACHTERN 

211 STEINKOHLE 0,2 0,3 0,5 0,0 0 ,5 0,1 1,5 0,0 
213 STEINKOHLENBRIKETTS 0,0 0,0 o,o 

221 BRAUNKOHLE 0,0 0,0 o, 1 0,0 0,1 0 ,o 0, 1 
223 BRA~NKOHLENBRIKETTS 0,3 0,0 0,3 o,o 0,3 0 ,3 
224 TORF 0,3 0,1 0,4 0,3 0,7 0,3 o,o o,o 

231 STEINKOHLENKOKS 0,2 0,0 0,2 0,4 0,7 o,o 
233 BRAUNKOHLENKOKS 0,0 O ,O 0,0 

310 ROHES ER DOEL 0,2 0,5 0,7 1, 1 1,8 0,5 3, 1 2,6 

321 MOTORENBENZIN U.AE. 11 ,6 15,2 26,8 8,6 35,4 13,9 33, 7 14,6 

323 AND.KRAFTSTOFFE 4,3 5,8 10,1 13,9 24,1 11,9 11,3 8,5 
325 DIESELOEL,L.HEIZOEL 1 ,4 3,1 4,5 0,4 4,9 1,5 1,6 1,0 

327 ScHWERES HEIZOEL 0 ,0 0 ,0 o,o 0,0 

330 NATUR-,~AFFINERIEGAS 47,5 16 ,4 63,9 33,3 97,2 76 ,3 88, 5 76,2 

341 SCH~IEROELE,-FETTE 61,2 63,2 124,4 66,0 190,4 102 ,3 190,2 121,6 
343 BITUMEN U.AE. 0,4 0,1 0,5 0 ,o 0,5 0,1 1,6 0,1 

349 AND.MINERALOELERZGN. 5, 1 3,8 8,9 1,7 10,7 5,6 13, 1 5,4 

410 EISENERZE 1 ,B 3,5 5,2 B,7 14,0 7,4 0,1 o,o 

451 NE-METALLABFAELLE 2,5 2,5 2,5 1,9 0,4 0,3 

452 KUPFERERZE 0 ,0 1, 4 1,4 1, 1 2,6 0,1 
453 BAUXIT,ALUMINIUMERZE 0, 1 0,1 0, 1 0 ,o 0,2 0,0 

45S MANGANERZE 0,1 0,1 0,0 0, 1 0,1 
459 SONST.NE-METALLERZE 

URANKONZENTRAT U.AE o,o o,o o,o 16,3 16,3 
SO~ST.NE-MATALLERZE 1,0 0,8 1,8 2,3 4, 1 0, 7 3,5 0,1 

462 EISENS CH ROTT Z.VERH. 0,1 0, 1 0, 1 
463 SONST.EISENSCHROTT 0,0 0,2 0 ,2 0 ,2 0,0 0,0 

46 5 EISENSCHLACKEN VER H. 0,0 0,0 o,o 0,2 

466 HOCHOFEN STAUB 0, 1 0,2 0,3 o,o 0 ,3 0,0 1, 1 0,8 

467 SCHWEFELKIESABBRAND 0,0 O ,O 

512 ROHEISEN U.AE. 2,9 0,2 3,0 0,7 3,7 2,6 17,8 14, 3 

513 F ER ROL EG .ANG. 4 ,9 J ,6 5,5 0,0 5 ,5 o,o 0,7 0,3 

515 ROH STAHL 0,2 0,4 0,6 o,o 0,6 0,4 30,3 28,8 

522 GEW.STAHLHALBZEUG 8,9 2,2 11,1 0,5 11,7 8,2 0,3 0,1 

523 SONST.STAHLHALBZEUG 262,7 103, 8 36~,s 131,9 498,4 329,8 427,1 306,0 

53 2 WARr GEW .FORMSTAHL 0,3 0,3 0,0 0,3 26,3 26,3 

533 KALT GEW.FORMSTAHL 1,0 0,1 1, 1 1, 1 1,1 1,3 1,2 

535 WALZDRAHT 0,2 0,3 0,5 0,0 0,5 0,3 

536 SONST.EISENDRAHT 35,2 7,5 42,7 11, 1 53,8 45,5 42,6 36,0 

53 7 S CH IENENOB ERB AUMA T. 3,B 0,5 4,2 5,7 9 ,9 3,5 5, 7 0, 2 

542 GEW.STAHLBLECHE 2,7 0,8 3,5 0,5 4 ,0 1 ,4 0, 1 0,0 

543 SONST.STA"LBLECHE 4,6 4,2 8 ,8 0,8 9,5 2,9 22,7 9, 9 

545 WARM GEW .BANDSTAHL 0,3 0,2 0,5 0,5 0,2 0,2 

546 SONST.bANDSTAHL 2, 7 0,9 3,7 0,2 3,9 0,5 11,5 8,9 

551 ROHRE U.AE. 281,3 134,0 415 ,4 166, 7 5 82, 1 379,6 626,1 403, 0 

55 2 GIESSEREIERZGN.U.AE. 72,B 76 ,6 149 ,4 12,6 162 ,0 101,0 186,6 128,6 

561 KUPFER,-LEG. 25,8 39, 1 64,9 14, 7 79 ,6 34,3 162, 6 1 07, 1 

562 ALU~INIUM,·LEG. 723 ,5 75 ,3 798, 9 23,5 822,4 733,4 384,7 328,0 

563 BLEJ,-LEG. 0 ,2 0,8 1,0 o, 1 1,0 0,1 2,0 0,1 

564 ZINK,-LEG. 24 ,o 0,3 24 ,4 0,2 24 ,6 24 ,o 34,6 32,6 

565 SONST.NE-METALLE 
SILBER,PLATIN 109, 1 71,3 180 ,4 179,2 359,6 58,0 3 97 ,8 122,3 

AND.NE.-METALLE 57,6 71,5 129, 1 23,8 152 ,9 83,4 163,9 93,1 

568 NE·METALLHALBZEUG 323 ,4 115,3 438,7 101,5 540,2 271,3 674,5 467,5 

611 INDUSTRIESAND 19, 7 1,2 20 ,9 4,3 25 ,2 18 ,9 2,8 0,0 

612 AND.SAND LI.KIES 1,3 3,7 5,0 0,9 5 ,9 0,2 2,1 0,2 

613 BIMS$AND,-K1ES 0 ,3 0, 1 0,4 0,1 0,5 0,1 0,0 o,o 
614 LEHM,TON 1,4 4,2 5,6 0,4 5,9 3 ,8 3,7 1,3 

615 SCHLArKo::N,ASCHEN ANG 4,9 0,1 5,0 o, 1 5 ,0 4,8 0,1 

621 STEIN·,SALINENSALZ 3 ,6 1,8 5,4 2,3 7,6 4,3 3,9 0,2 

622 SCHWEFELKIES,UNGER. 0,0 0,0 0 ,o 0,1 0, 1 

6 23 SCHWEFEL 0,0 0,0 0,0 0 ,o o,o 

631 Z ERKLElNERTE STEINE 0 ,5 0,3 0,7 o,o 0,7 0,3 1,7 1,7 

63 2 NATURWERKSTEINE 4,8 2,8 7,6 2,0 9 ,6 4,7 7,6 1,5 

633 GIPS·U.KALKSTEIN 0 ,3 3, 1 3 ,4 2 ,4 5,8 1,6 4,3 0,3 

634 KREIDE 0,1 0,3 0,4 0,0 0,4 0,1 

639 SONST.ROHMINERALIEN 54 ,4 68,6 123 ,o 56,8 179,8 78 ,4 2 59, 7 166,3 

641 ZEMENT 9,5 3,8 13 ,3 4,0 17 ,2 7,2 98,2 80,0 

642 KALK 0 ,2 0,2 0,4 4,5 5 ,0 3,7 0,4 0,3 

650 GIPS 0,6 0,2 0,8 0,1 0,9 0,6 0,5 0,3 

•> SIEHE ERLAEUTERUNGEN. 
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6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6 .2 GRENZUEBERSCHREITENDER GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN 

6 .2 .2 GUETER,RUPPEN *) 

TONNEN 

VERKEHR MIT GESAMTVER- DURCHGANGS- GESAMTVERKEHR EINSCHL. DURCHGANGSVERKEHR 
NR. GUETERGRUPPE GEBIETEN AUSSERH. KEHR OHNE VERKEHR BERICHTSJAHR DAGEGEN VORJAHR 

D. BUNDESGEBIETES DURCHGANGS- MIT BE FOERDERG. DAR. IN BEFOERDERG. DAR. IN 
VERSAND EMPFANG VERKEHR UMLADUNGEN INSGESAMT FRACHTERN INSGESAMT FRACHTERN 

691 S TEINERZGN. 72,4 23 ,3 95,7 12 ,o 107 ,7 101, 9 149,9 142,0 
692 KERAII.BAUSTOFFE 30,4 18,0 48,4 19, 5 67,9 37,4 108,7 92,5 

712 ROH PHOSPHATE 0,1 0, 1 0,2 0,2 0,4 0,2 0,6 0,5 
713 KALIROHSALZE 0,0 0 ,0 0 ,o 
719 NAT.NICHTMIN.DUENGER 0,0 0,0 0 ,o 0,0 0,0 0,8 0,8 

721 PHOSPHAT SCHLACKEN 0,1 0,1 o,o 0, 1 0,0 
722 AND.PHOSPHATDUENGER 0,3 0,3 0,5 o,o 0 ,6 0,5 0,1 0,0 
723 KALIDUENGEMITTEL 0 ,0 0,4 0,4 0,4 0,2 0,2 
724 STICKSTOFFDUENGER o,o 0,1 0,1 0,1 0,0 0,0 0,0 
729 MISCHDUENGER U.AE. 1,9 1 ,0 2 ,8 0,8 3,7 0,5 5,6 1,0 

811 SCHWEFELSAEURE 1,3 1,3 
812 AETZNATRON 0,0 2,0 2,0 0,3 2,3 2,0 o,o o,o 
813 NATRIUMKARBONAT 0,4 0,4 o,o 0,4 0,4 0,4 
814 KALZIUMKARBID o,o 0, 1 0,1 0,0 0 ,2 0,0 0,7 0,4 
819 SONST.CHEM.GRUNDST. 

ANORG.GRUNDSTOFFE 379 ,8 66,7 446,5 190,3 636,8 506,6 611,2 484,4 
OHG.GRUNDSTOFFE 188,2 12 ,8 201,0 31 ,6 232 ,6 21 0, 5 227,9 203,9 
RADIOAKTIVE STOFFE 835, 7 381,4 217, 1 242,1 459,2 015,2 995,3 632,0 

820 ALUMINIUMOHD 0,3 0,0 0,3 0,3 0,0 1,5 0,6 

831 BENZOL 0, 1 1,4 1,5 1,3 2,8 2,2 2,1 0,6 
839 TEER,PECH U .AE. 0,0 0, 1 0,2 1,4 1,5 0,2 3,5 3,1 

841 ZELLSTOFF 2,3 1,5 3 ,8 0,8 4,5 1,7 6,4 4,0 
842 ALTPAPIER 1,2 0,3 1, 5 0,0 1,5 0,2 0,2 0,1 

891 KUNSTSTOFFE 998 ,6 280 ,8 279 ,3 230,9 51 0,2 004,7 177 ,4 803,5 
892 FARBEN,GERBSTOFFE 714,8 389,0 103, 9 227,3 331,2 902,7 1 99 ,4 760,0 
893 PHAR~AZ.ERZGN.U.AE. 

PHARMAZ .ERZG. 2 615 ,o 654,8 4 269,8 76 7 ,9 037,7 922,6 425,7 658,9 
REINIGUNGSM.U.AE. 306,4 226,2 532,6 220,0 752,6 455,8 744,1 468,2 

894 SPRENGSTOFF,MUNITION 116,5 65,0 181, 5 46, 5 228,0 153,6 194,7 122,9 
895 STAERKE,KLEBER 137 ,4 130,8 268 ,2 95,4 363 ,6 221,7 2 06, 1 127,0 
896 SONST.CHEM.ERZGN. 11 192,9 458,8 12 651, 7 2 033,4 14 685, 1 10 683,9 13 558,0 9 951,8 

910 FAHRZEUGE 
KRAFTFAHRZEUGE 13 089,4 4 084,9 17 174,3 2 741,1 19 915 ,3 14 660, 7 19 620,6 14 452 ,o 
LUFTFAHRZZEUGE 2 327 ,0 1 263, 1 3 590,2 906 ,4 4 496,6 3 046,6 3 331,8 1 973,3 
WASSERFAHRZEUGE 1 502 ,9 356, 1 859 ,0 665,0 2 52 4, 1 1 064,9 2 614,7 1 239,6 
SONST.FAHRZEUGE 148,0 112,9 260,9 192 ,0 452,9 302 ,8 402,5 285,7 

920 LAhDMASCHINEN 934,3 712,9 647,2 373,6 020,8 366 ,6 875,4 352,5 

931 ELEKTROERZGN. 
ELEKTR.MASCHINEN 059 ,9 620,8 680,8 341,4 022,2 137 ,2 934,4 152, 7 
DRAHT,KABEL,JSOL. 437 ,o 147,0 584, 1 159,8 743 ,9 498,5 390,8 231 ,2 
NACHRICHTENGERAETE 2 622 ,o 228,9 4 8 50 ,9 2 055,7 6 906,6 3 891,9 6 900,8 3 908,6 
ELEKTR.HAUSHALTGER. 348, 7 106,6 455,3 91,9 54 7 ,2 409,6 364,7 295,9 
ELEkTROMED.APPARATE 265,8 259, 2 525, 1 274,6 799,7 512 ,8 907 ,8 680,7 
SONST.ELEKTROERZGN. 13 417,8 11 006, 1 24 424,0 638,2 30 0 62 ,2 15 451,2 28 933,6 16 585,1 

939 SONST .l'IASCHINEN ANG. 
BUEROMASCHINEN 4 357,6 12 349,8 16 707,3 234, 7 21 942,0 16 519,7 18 239,2 14 352,2 
MET.BEARB.MASCHIN. 8,4 67,3 75 ,7 76,9 152 ,6 64,1 48,2 38,6 
KRAFTFAHRZEUGMOTOR. 86,9 39,0 125,9 23,1 148,9 108,1 237,8 179, 1 
FLUGZ EUGMTOREN 281,1 258 ,4 539,4 215,3 754,8 497,0 737 ,8 530,7 
SONST .N .EL .MOTOREN 804 ,9 449,8 1 254, 7 323,5 1 578,2 946,5 2 292, 7 1 544,2 
SONST.N.EL.MASCH.AN 42 451,2 11 551,2 54 002 ,4 12 175,0 66 177 ,4 40 400,9 62 703,3 39 707 ,4 

941 BAUTEILE A.METALL 269,5 28,2 297 ,7 104 ,7 402 ,4 338,0 840,3 741,2 
949 EBM-WAREN 

KABEL,DRAHT,N.ISOL. 287 ,4 104,8 392, 2 58,9 451, 1 307,0 489 ,6 297,3 
NAEG EL, SCHRAUBEN 138,0 57,2 195,2 24,7 220,0 101,4 297,6 174,2 
WERHEUGE 958,0 551,8 509 ,8 618,1 127,9 000,9 2 173,5 196,1 
SCHNEIDWAREN 203,6 167,4 371, 1 157 ,7 528,7 256,3 4 03, 8 214,3 
UEBR .EBM-WAREN 156,9 760,4 917,2 506,4 423,7 278 ,6 3 161,4 711,6 

951 GLAS 54 ,2 29,2 83,4 25,4 108,7 58,0 136,7 70,6 
952 GLAS-U.A.MIN.ERZGN. 

GLASWAREN 454, 5 166,6 621,0 183,9 !04,9 434,0 962,0 591, 7 
FEINKERAM.ERZGN. 330,2 124,4 454,6 61 ,8 516,3 252,0 612,8 438,3 
PERLEN,EDELSTEINE 32,4 64,6 97,0 33,9 131,0 32 ,2 147,1 44,4 
SONST.MIN.ERZGN. 181,8 77,0 258,8 49,5 308 ,3 152 ,3 364,1 241, 0 

961 LEDER,ZUGER.PELZFELL 
LEDER,LEDERWAREN 396,1 4 467,2 4 863,3 489,0 6 352,3 652,3 5 423,9 188,5 
ZUGER.PELZFELLE 160,4 408,0 568, 5 304, 7 873,2 342,6 778,2 315,8 

962 GA~NE,GEWEBE U.AE. 
TEPPICHE 229,8 5 091,8 5 321 ,6 69 5,8 7 017 ,3 2 165,6 5 386,6 510,4 
GEWEBE 1 322, 7 1 245,6 2 568,3 490,7 3 059,0 1 644,2 3 538,6 940,9 
GARNE,GEWEBE U.AE. 5 050,2 3 575, 5 8 625,7 325,0 9 950,7 5 217,6 9 5 06, 9 151,6 

963 BEKLEIDUNG,SCHUHE 
BEKLEIDUNG 2 544,2 19 988,1 22 532,2 6 325,8 28 858,1 15 024 ,9 26 846, 2 13 777 ,3 
SCHUHE 1 360, 1 1 700,5 3 060,5 2 625,4 5 685,9 3 452,1 5 170,0 3 156 ,8 
RE ISEARTlkEL 91,3 768,5 859,8 248,5 1 108,3 542,8 1 010,6 514,9 

•> SIEHE ERLAEUTERUNGEN. 

-43-



6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.2 GRENZUEBERSCHREITENDER ,uETERVERKEHR NACH HAU~TVERKEHRSBEZIEHUNGEN 

6.2.2 GUETERGRUPPEN •> 
TONNEN 

VERKEHR MIT GESAMTVER- DURCHGANGS- GESAMTVERK EHR EINSCHL. DURCHGAN,SVERKEHR 
NR. ,uETER,RUPPE GEBIETEN AUSSERH. KEHR OHNE VERKEHR BER lCHTS JAHR DAGE,EN VORJAHR 

D. BUNDESGEBIETES DURCHGANGS- l'IIT BEFOERDERG. DAR. IN BEFOERDER,. DAR. IN 
VERSAND EMPFANG VERKEHR UIILAOUNGEN INSGESAMT FRACHTERN INSGESAMT FRACHTERN 

971 K AUTSCHUKWAREN ANG. 625,4 274,7 900, 1 148, 7 048,7 591,1 171,4 739,9 
972 PAPJER,PAPPE 373 ,0 43,7 416,8 30,1 446,9 366,7 230,3' 155,6 
973 PAPIER-,PAPPEWAREN 983,3 235,9 1 219,2 152,7 1 371,9 977 ,8 1 668,7 188 ,5 
974 DRUCKEREIERZGN. 10 645, 1 7 297,6 17 942, 7 3 166,3 21 109 ,o 8 548,4 19 850,7 533,4 
975 !IOEBEL 395,2 195 ,3 590, 5 171, 1 761,6 499,5 692 ,3 437,6 
976 H OLZ-U .KOR K WAREN 159,0 102,1 261,2 97 ,1 358,2 198, 8 347,7 212, 1 
979 SONST.FERTIGWAREN 

FEINMECH.,OPT.ERZGN 3 832,1 3 668,5 7 500, 6 641,8 10 142,5 501 ,5 10 830,7 6 402,8 
FOTOCHEM.ERZGN. 104 ,4 133 ,6 237, 9 37 .1 275,0 178,1 388,0 304,5 
KINOFILME 655,4 754 ,8 410,2 308,6 1 718,8 635, 1 1 993,7 048,7 
UHREN 296 ,9 487,9 784,8 485,9 1 270,8 603,0 1 198,8 542,4 
MUSIKINSTRUMENTE 330 ,2 732,9 3 063 ,2 728,2 3 791,4 806,0 4 023,8 2 220,9 
SPORTART.,SPIELWAR. 638, 1 284,8 1 922,9 809,6 2 732 ,4 599,7 2 567,6 1 443,6 
KUNSTGEGENSTAENDE 78, 7 275,9 354,5 186,4 540 ,9 249,4 4 51, 1 248,4 
SCHMUCK-,GOLDWAREN 74, 7 146,0 220,7 239,2 459,9 86,6 475,1 105,9 
SONST.FERTIGWAREN 6 432 ,3 449 ,9 11 882,2 4 010,1 15 892 ,3 8 405,7 16 157,5 9 374,1 

991 GEBRAUCHTE VERPACKG. 185,5 67,2 252, 7 42,4 295, 1 224, 7 272,4 207,1 
992 GEB R.BAUGERAETE U .A. 43,1 20,2 63 ,3 13,7 77,0 53,6 34,4 21,1 
993 UMZUGSGUT 299,9 322,9 622,8 593 ,9 216,7 713,2 300,8 711,2 
994 GOLD,MUENZEN 107, 1 273,3 380, 5 130,2 510,6 157 ,8 412,2 120,2 
999 SAMMELGUETER U.A. 

0 1 PLO!IA TEN GUT 647,1 458,3 105 ,4 161,9 267,3 397, 1 204,5 315,7 
GESCHENKARTIKEL 122,3 51,9 1 74, 2 2 5, 1 199,3 90,0 181,2 95,7 
PERS.EFFEKTEN 385 ,0 4 488,3 873,3 4 879,4 10 752, 7 541,0 9 120,7 251,5 
BEHAELTERSENOUNGEN 64,3 92,9 157 ,2 24,0 181 ,2 141,2 147,0 98,9 
WARENPROBEN 405,5 744,7 1 150,2 396,3 1 546,4 424,2 1 425 ,4 393,2 
SONST.SAMMELGUT 27 646,2 19 935,3 47 581 ,6 6 43 7 ,2 54 018,8 32 014,0 42 832,3 28 097,5 
TRANSPORTGUETER ANG 7 889,8 24 607,6 32 497,4 3 513,3 36 010 ,7 29 111,3 31 300, 1 24 026,2 
DI ENSTGUT 13 620,3 5 2 74 ,3 18 894,6 577,6 20 472,2 8 603,9 20 245,7 9 042,1 

ZUSAMMEN 203 866,5 230 900,2 434 766,6 97 516,5 532 283,2 315 289,4 488 337,4 300 615,6 

DURCHGANGSVERKEHR 
OHNE UMLADUNGEN 47 408,3 19 131,0 49 732,2 18 740,0 

INSGESAMT 2 03 866,5 230 900,2 434 766,6 97 516,5 579 691,5 334 420,4 538 069,6 319 355,6 

•> SIEHE ERLAEUTERUNGEN. 
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6 GUETEUERKEHR JAHR 1978 

6.3 VERFLECHTUNG NACH STRECKENHERKUNFTS- UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN BZW. LAENDERN •l 

6.3.1 VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

TONNEN 

VON STRECKEN- NACH STRECKENZIELFLUGPLATZ INSGESANT DAR. IN 

HERK.-FLUGPL. HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB FRACHTERN 

HAMBURG 129 ,4 253, 1 200,3 3 064 ,6 80,9 22,8 157 ,5 677,0 9,7 4 595,4 12,4 

HANNOVER 106,5 37,3 0,0 5,9 2 452,1 84,5 1,5 33,9 436 ,4 3 158,0 687,7 

BREMEN 31,4 422 ,8 3,4 5, 1 30,8 493,6 3,4 

DUESSELDORF 589,1 2,0 0,5 990, 1 393,8 126,0 839,9 353,3 21,6 6 316,4 302,9 

KOELN/BONN 182,0 16,4 0,0 864,9 3 3 ,0 27, 7 121,8 236 ,6 1 482, 2 73,4 

FRANKFURT 7 872,6 3 035,7 498, 5 6 041,2 878,8 015,7 443,8 344,3 236,2 112,8 38 479, 5 6 918,4 

STUTTGART 67,0 25 ,9 9,3 137,1 20,3 3 700,9 34,6 384,4 0,1 4 379,6 2 152,5 

NUERNBERG 11,8 2,7 20,6 5,6 1 925,3 0, 7 75,7 2 042,5 1 228,0 

MUENCHEN 416,3 56 ,9 53, 6 23 2,6 275,5 3 168,4 181,3 25,5 487, 5 4 897,6 1 966,6 

BERLIN 495,6 192 ,5 57, 7 346,2 160, 7 1 484 ,3 169,2 80,4 215,0 1,8 3 203, 5 531,6 

SONST.FLUGPL. 59,5 0,0 10,8 0,2 37 ,6 0,4 108,4 59 ,7 

INSGESAMT 9 800,5 3 492,9 656,4 7 041,6 547,7 20 110 ,9 6 961,8 3 727, 7 6 752,8 6 918,4 145,9 69 156,7 14 936,6 

DARUNTER IN 
FRACHT ERN 160,3 521,0 1,7 114,3 20, 7 6 531,0 077 ,9 808, 1 362 ,6 338,9 0, 1 14 936, 6 

6 .3.2 VERKEHR MIT GEBIETEN AUS SERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EINLADUNG 

TONNEN 

NACH STRECKEN- VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ INSGESAMT DAR. IN 

ZIELLAND HAM HAJ BRE DUS CGN FR A S TR Nt.JE ~uc BER UEB FRACHTERN 

FINNLAND 114,3 0,1 136,3 1 532 ,8 783,5 805, 1 

SCHWEDEN 112, 1 0,3 1,7 4 ,o 3 230,9 11,5 27,7 388,3 2 304,3 
NORWEGEN 121 ,9 4,7 0,9 366, 1 493,7 82,9 
OAENEfl'ARK 184,8 64,6 52 5,6 227,9 5 095 ,o 98 0,3 214,4 7 292,7 5 OH,7 
GR BRITANN 681, 1 502,0 168 ,o 889,1 455,2 18 530, 1 124,9 117 ,9 648,9 244,6 25 361,7 15 439,3 
lltLAND 317 ,8 820, 1 3,2 1 141,2 426,3 
ISLAND 8,4 2 ,4 10,8 
NIEDERLANDE 531,3 867,4 42, 4 24,0 4 ,9 3 515, 1 66 0,3 47 ,0 267 ,6 959,8 88 2 ,5 
BELG JEN 84,2 0,7 38,0 34,7 3 912,7 611,3 2,7 500,6 0,0 184,8 673,5 
LUXEMBURG 124 ,3 124,3 7,8 
FRANKREICH 389,3 108,6 677,2 98,2 5 758,4 154,6 o,8 681,3 160, 7 049,1 2 579,5 
SPANIEN 203,3 38 0,9 90,5 6 565 ,9 12 5,5 138,8 505,0 4 583, 1 

PORTUGAL 18,0 23,2 1 816 ,4 20,7 878,3 12 5, 1 
MAL TA 136 ,4 1 5,9 34,9 5,7 192,9 5 7 ,8 
SCHWEIZ 367,4 1, 1 906,6 365,5 7 184,5 6 7 2 ,3 686,5 120, 2 10 304,0 796,5 
OESTERREICH 64,8 0,3 438,1 5 077 ,8 167,2 488,1 6 236,4 34 7 ,4 

I TAUEN 257,5 1,3 560,0 128,2 8 41 5 ,3 249 ,3 327 ,7 9 939,2 'i40,1 
GRIECHENLAND 6,9 462,8 3 000,2 400,7 212,2 4 08 2, 8 19,8 
TU ERKEI 101,6 1 726, 1 5,5 123,8 1 957,0 119,4 
JUGOSLAWIEN 122,9 31,1 2 48 7 ,5 0,6 263,7 2 910, B 047,0 
UNGARN 63,9 916 ,8 84,B 1 065,5 0,8 
TSCHECHOSLOW 606 ,o 606,0 
RUMAENIEN 418 ,o 14,2 432, 1 0,8 
BULGARIEN 215,7 11,5 B ,7 235,9 11,5 
POLEN 13,1 17,9 244,8 3,9 279, B 15,4 
SOWJETUNION 23,1 0,5 5,7 083,6 61,7 174,6 20,7 

EUROPA zus. 3 166,3 551,2 217 ,3 679,5 463,8 83 782 ,8 212, 1 203,3 4 768,2 545 ,6 - 108 590,2 46 335,2 

LIBYEN 13,8 8,8 995,B 19,1 03 7, 5 1 636,4 
TUNESIEN 33,1 590,2 33, 1 656,4 84,6 
ALGERIEN 20 ,o 29, 1 20 ,6 384 ,2 1 453,8 213 ,7 
•AROKKO 2,0 2,3 406, 1 9, 1 419,5 3 5,2 
SENEGAL 335 ,4 335,4 21 l.., 5 
LIBERIA 1, 1 1, 1 
EL FENBE IN-K 86 ,7 86, 7 0,6 
NIGER 17 ,1 17,1 17,1 
GHANA 352 ,3 352,3 34,2 
TOGO 0 ,2 0,2 
NIGERIA 29 ,6 4 479,6 533 ,8 55,2 281,6 379,7 57 3 ,0 
ZENT AF REP 40 ,6 40,6 40,6 
ZAIRE 74,5 114,8 189,3 141,2 
ANGOLA 117,1 113 ,3 16,2 246,7 246,7 
AEGYPTEN 21,4 113 ,3 13,2 495, 1 36-,9 679, 9 941, 8 
SUDAN 51,9 095 ,2 35,7 18 2, 8 705,9 
AFAR-U.ISS.G 64,4 64,4 6 4, 4 
AETHIOPlEN 907 ,2 907,2 2 511,9 
SO"ALIA 32,2 24,5 56,7 56,7 
UGANDA 15,1 15,1 15,1 
KENIA 3,2 b56 ,o 7,8 66 7, 0 919,3 
RUANDA 56 ,5 56,5 56,5 
BURUNDI 12, 1 1 2, 1 12, 1 
TANSANIA 318,4 318,4 206,2 
SAMIA 336,4 336,4 148,2 
MALA WI 68,9 68, 9 68,9 
MOSA"BIK 23, 1 23,1 23,1 
•AURITIUS 28,8 28,8 10,2 
SUEDAFR IKA 246 ,4 1,9 248,3 868,2 

AFRIKA zus. 41,4 113 ,3 15,1 139 ,8 696,6 20 195,3 140,4 540,0 27 881,9 17 846,2 

*) EINSCHL. Ufl'1LADUNGEtJ, SIEHE ERLAEUTERUNGEN. 
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6.3 VERFLECHTUNG NACH STftECKENHERKUNFTS- UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN BZW. LAENDEAN •> 

6.3.2 VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EIN LADUNG 

TONNEN 

NACH ST RECKEN- VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ INSGES AMT DAR. IN 

Zl ELLA ND HAflii HAJ BRE DUS CGN FR A STR NUE MUC BER UEB FRACHTERN 

KANADA 5 112,~ 5 112,8 1 898 ,8 

VER STAAT 0 181,5 50,2 38,3 399 ,4 62 324, 1 13,7 657,7 1,9 63 666,7 47 937 ,5 

VER STAAT w 9,8 0,2 7,0 2 673,8 0,1 2 690,9 147,6 

MEXIKO 7,0 1 081,2 1 De8,2 22,6 

GUATEMALA 63,2 63,2 

BAHAMAS 87 ,2 87, 2 1,8 
<L SALVADOR 35 ,5 35, 5 35,5 

PANAMA 16,5 16,5 

JAMAIKA 11 5 ,6 11 s, 6 4,3 

ARUBA 2,4 2, 4 

CURACAO 5,6 5, 6 

KUBA 25,8 25, 8 

VENEZUELA 34,5 104, 1 813,4 952,0 64 5 ,3 

BRASILIE~ 174 ,3 171.,3 4 24 2 ,4 

PARAGUAY 93,0 93,0 19 ,4 

URUGUAY 64, 7 64,7 20,2 

ARGENTINIEN 40,8 1,2 311,2 1 3 53, 2 244,4 

KOLUJIIIBIEN 340 ,4 1 340,4 347 ,7 

ECUADOR 436,9 436,9 18,8 

PERU 452,7 452, 7 23,2 

BOLIVIEN 615 ,9 615, 9 67,3 

CHILE 711,0 711, 0 160, 1 

AP"ERIKA zus. 232,1 85 ,H 4 5, 5 510,4 83 521,8 13, 7 693 ,2 ?,O 85 104,5 55 836,8 

ZYPERN 141 ,2 141,2 113,3 

LIB~NON 108,2 275,1 4 383,3 4 091,1 

ISRAEL - 2 5 6b1,6 824,5 403 ,6 30 889,6 29 37 5 ,o 
JORDANIEN 19,5 33 ,4 931,S 5 ,5 6,1 996,0 326,0 

S Y R 1 EN 329 ,2 302,3 631,5 0,4 

IRAK 6,4 5,4 16,9 1 347,1 12,4 79 ,0 1 467, 1 246,0 

IRAN 106,0 395,9 10 406,2 7, 5 158,9 11 076,5 3 777 ,4 

KUWAIT 192, 'J 1 709,0 1 901,5 1 3B,7 

BAHREIN 21,7 10,~ 290,2 322,4 159,5 

KATAR 42,7 4 2, 7 4 2, 7 

SA.UD IA RAB 16,8 53,4 10 091,7 108,8 10 270,7 8 866 ,9 

JEMEN 26,6 26,6 26,6 

OflllAN 46,2 160 ,4 206, 6 197, 1 

V.A„EMIRATE 21,5 118,5 21,3 1 161, 3 663,4 

PAKISTAN 56 7 ,6 9,6 1 577,2 726,5 

BANGLAO ESI, 25,6 25, 6 25 ,6 

AFGHANISTAN o,e 651,7 6Sl, 5 16 6 ,8 

INDIEN 78,5 496 ,8 1 0, 7 586,0 944,9 

SRI LANKA 8,? 0,1 38,3 46,5 36,2 

THAILAND 158,2 1 158, 2 4,4 

MALAYSIA 187,2 16 ,5 203,7 33,9 

SINGAPUR 2 ,b 497,2 499, 8 226,9 

IN DON ES IEti 0 ,3 616,B 617,1 179 ,4 

PHILIPP!NEPII 0,0 413 ,3 4151 3 

HONGKONG O,, 9,3 004 ,2 01",7 1 019, 1 

JAPAN 431,7 6 637 ,2 2 ,6 071, 5 4 580 ,3 

KOREA,S- 32,1 7,7 39, 8 39 ,8 

CH JNA VR 1U2,7 102,7 102,7 

ASIEN zus. 544,o 262 ,<+ 5,4 3 4113 2o 127,7 52 995 ,5 3 2, 1 12,4 203 ,o 82 52415 57 345,7 

AUSTRALIErl 912,6 912,6 153,5 

AUSTR.-oz.zus. 912 ,6 91216 1~3,5 

INS G i:.SAMT 984,3 2 012,~ 237,7 206,1 3~ 798 ,6 243 408, 1 39 8,3 215,7 10 2G4,5 547,5 - 3 07 013,6 177 517 ,5 

DARUNTER ·~ FRACHTERf,. 4221Q 1 599,2 27, 3 927,8 31 410 ,9 136 403 ,4 2 2'8 7 ,9 94, 5 4 339,0 .. '5 - 177 517, 5 

AUSLADUNG 

TONNEN 

VON STRECKEN- NACH STRECrENZIELFLUGPLATZ INSGESA"IT DAR. IN 

HERl<.UNFTSLAND H•M H•J BRE DUS CGN FRA STR NUE ~uc BER UEB FRACHTEflN 

FINNLAND 80,9 0, 2 29, 1 0,9 681,4 792,4 453,6 

SCHWEDEN 142,n 0 ,I' 0,3 14,4 574,3 0,8 0, 1 2,8 73 5, 6 413,0 

NORWEGEN 88,3 11,3 148, 1 19,7 26 7, 4 50,2 

DAENEMARK 546,Z 50,7 357,2 87,4 3 993,9 {67,9 160,3 5 863,7 4 195,3 

GR BRITANN 638,C 737,4 137 I 7 116,2 157,8 14 904,8 446,3 75 ,3 455 ,8 381,9 1 O,~ 22 061,3 13 179,6 

IRLAND 39 3,3 1 115,0 14, 1 0,3 1 522,6 794,1 

ISLAND 0,0 0,3 o, 3 

NIEDERLANDE 715,9 216 ,S 63, 4 64,4 24,1 2 812 ,2 331,8 17 ,9 364,7 631,0 890,6 

BELGIEN 80,4 0, 1 63,0 22,5 5 301,1 547,0 4, 1 359,4 377, 5 4 695, 1 

LUXE~BURG 55 ,6 55, 6 0,5 

FRANKREICH 292 ,7 49, 1 738,0 141,2 631 ,4 159,3 32,8 4b7,3 283 ,3 6 79'j, 2 2 138 ,7 

SPANIEN 85,5 1,3 533,3 49,6 657 ,8 89,4 0, 1 167 ,9 584, 9 4 295, 7 

PORTUGAL 53,8 1, 2 493,9 14,1 0,3 5 ,5 568,8 277 ,9 

~ALTA 0, 1 0,2 104,8 33,2 12,5 150, 8 33, 2 

SCHWEIZ 593, 7 1,8 0,2 846,4 336,4 4 766,9 722,5 0,3 146,0 114,9 528,9 3 201,6 

OESTERREICH 31,1 1,0 135,5 0,0 2 070,8 21 ,4 4,6 321, 1 585,7 21,4 

>) EINSCHL. UMLADUNGEN, SIEHE ERLAEUTERUMGEM. 
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6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.3 VERFLECHTUNG NACH STRECKENHERKUNFTS- UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN BZW. LAENDERN •> 

6.3 .2 VERKEHR MIT liEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESliEBIETES 

AUSLADUNG 

TONNEN 

VON STRECKEN- NACH STRECKENZIELFLUGPLATZ INSGESAMT DAR. IN 
HERKUNFTSLAND HAM H•J B RE DUS CGN FRA sn NUE •uc BEA UEB FRACHTERN 

ITALIEN 457,3 11,3 563,3 251,1 8 893,8 311 ,8 120 ,2 932 ,4 11 541,2 003,8 
GRIECHENLAND 105,4 0,3 2 564,2 413,2 6,3 018 ,4 5 107, 7 218,2 
TUERKEI 0,1 347,6 15,2 2 4 53, 7 2,3 1,2 821,1 3 641,2 52, 1 
JUGOSLAWIEN 0,2 0,3 15,3 2 090,6 0,6 2,2 310,5 2 419,7 610,6 
UNGARN 5, 5 370,5 0,1 18,3 394,3 
TSCHECHOSLOW 0,2 189 ,9 1,6 191, 7 0,4 
RUMAENIEN 0,5 2 ,o 264 ,8 3,0 270,3 0 ,7 
BULGARIEN 101,9 0,2 13,1 115, 1 1,8 
POLEN 35,4 21, 1 260,5 0,1 2,5 319,6 2,1 
SOWJETUNION 66,8 0,5 1, 2 958 ,9 49,8 077, 1 33,2 

EUROPA zus. 3 854,7 070,7 201,2 8 380,0 2 126,6 69 460,9 72 8,6 300,1 6 686 ,3 780,1 10,5 96 599,7 42 563,4 

LIBYEN 142,2 1, 7 143, 9 79,0 
TUNESIEN 25,6 843, 1 46, 7 915,4 322,1 
ALGERIEN 9,0 231,9 0,0 240,9 1 B 9 ,6 
•AROKKO 3,4 3 ,4 276,9 2 83, 7 3,0 
SENEGAL 496,2 496,2 414,3 
ELFENBEIN-K 51 ,8 B ,8 60 ,6 14,2 
NIGER 27,9 27,9 27,9 
GHANA 243,7 243,7 1,7 
TOGO 0,3 0,3 
NIGERIA 4,0 20,0 2,7 4,2 891,2 20, 1 942,2 112,4 
ZAIRE 5, 1 85 ,2 90,3 5,1 
AEGYPTEN 30,6 448,9 63,3 542,8 216,4 
SUDAN 89, 1 0,1 89,2 28,9 
AETHIOPIEN 16,0 432,4 448,5 248,4 
KENIA 5 208,7 112,4 321,2 3 704,7 
TANSANIA 0 ,5 0,5 
SAMBIA 62, 1 62,1 
MAURITIUS 125,9 125, 9 6 ,5 
SUE DAFR IKA 3 924,5 924,5 548,7 

AFRIKA zus. 4,0 20 ,o 71,3 56,6 14 554,9 0,0 253,0 14 959,8 923 ,o 

KANADA 10,6 12,0 8 763,0 8 785,5 3 031,6 
VER STAAT 0 995,3 38, 1 55, 1 1 275,8 94 982,5 2 5,3 548 ,5 0,7 98 921,2 73 266, 7 
VER STAAT w 0,9 5 261 ,4 5 262,3 58 8 ,9 
'IEXIKO 0,6 2 030 ,9 2 031,5 38,4 
GUATEMALA 33,2 33,2 
BAHAMAS 5 ,3 5,3 0,0 
PANAMA 3,7 3,7 
JAMAIKA 102,9 102,9 12,4 
A RUBA 1 ,4 1, 4 
CURACAO 29, 1 29,1 
KUBA 2 ,8 2, 8 
VENEZUELA 4,8 278,5 2 83, 3 0,5 
BRASILIEN 791,8 791, 8 4 311,7 
PARAGUAY 95,4 95,4 88 ,3 
URUGUAY 297,4 297,4 30,9 
ARGENTINIEN 2 248,3 248,3 27?,1 
KOLUMBIEN 23 ,5 2 432,9 456,4 560,4 
ECUADOR 0,1 142,3 142, 4 0,6 
PERU 0,4 341,2 341,6 10,8 
BOLIVIEN 303,3 303,3 12, 1 
CHILE 3, 7 692,4 696,1 222,2 

AMERIKA zus. 996,3 38,1 65,7 320,e 123 839,5 25,3 548,5 0,7 - 127 834,8 82 44 7 ,5 

ZYPERN 26,9 26,9 8,0 
LI BAN ON 147,5 598,0 65,4 3 810,9 3 712,5 
ISRAEL 0,7 32 333 ,4 438,6 3 ,2 0,0 560,1 37 336,0 35 73 7, 1 
JORDAN! EN 296,9 11,9 308,8 2,7 
SYRIEN 311,7 213,0 524,7 
IRAK 7,6 424,9 7,7 440, 1 7,6 
IRAN 4,7 10 ,9 298,6 180,3 494,5 443,1 
KUWAIT 364,9 364,9 40,1 
BAHREIN 63 ,2 63,2 
SAU DIA RAB 215,6 0,0 21 5, 7 502,9 
OMAN 0,3 0,3 
V.A.EMIRATE O,O 175 ,4 0,4 175, 9 25 ,9 
PAKISTAN 6,3 42,9 362 ,9 4 412,0 489,7 
AFGHANISTAN 653,4 653,4 40,0 
l NO IE N 18,5 3 533,0 479, 7 9 420 ,9 38,4 13 490, 5 223,0 
SRI LANKA 25,9 59,4 85,3 25,9 
THAILAND 2,7 393,6 396,3 14,0 MALAYSIA 170,5 170,5 
SINGAPUR 42,0 214,4 358,2 3 614,6 444, 1 
INDONESIEN 208,8 208,8 6,8 
PHILIPPINEN 364,6 364,6 
HONGKONG 91,0 36,3 484,3 3 894 ,0 74 ,9 83 ,9 4 664,6 2 666,7 
JAPAN 554,3 8,6 7 370,9 8 933,8 5 216,6 
CHINA VR 8,4 8,4 8 ,4 

ASIEN zus. 696,0 7 29, 7 33 404,6 46 328,5 436,3 149,3 020,2 88 764,6 60 614,9 

AUSTRALIEN 087 ,9 087,9 37,1 

AUSTR.-oz.zus. 087 ,9 1 087,9 H,1 

INSGESAMT 6 550,9 128,8 201,2 12 246,8 36 908,6 255 271,6 190,2 449,5 11 507,9 780,9 10,5 329 246,8 191 585,9 

DARUNTER IN 
FRACHTERN 489,6 822,1 1,9 111,4 34 500,0 146 229,0 410,6 349,3 642,6 19,2 10,2 191 585,9 

•) EINSCHL. UMLADUNGEN, SIEHE ERLAEUTERUHGEN. 
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6 ,uETER VERKEHR JAHR 1978 

6 .4 VERFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELFLUG~LAETZEN BZW. LAENDUN 

I" VERKEHR "IT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDES,EB IETES •> 

VERSAND 

TONNEN 

NACH ENDZIEL- VON HERKUNFTSFLU,PLATZ INSGESAMT 

LAND HAM HAJ B RE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB 

FINNLAND 107,5 43,4 3,3 184,2 38,4 599,7 146,5 2 5, 7 81,3 7,8 O,J 1 23 7 ,9 

SCHWEDEN 123, 1 90,6 1,6 202,9 173,0 999 ,8 396, 0 51, 2 149,5 17 ,6 5,0 2 210,3 

NORWEGEN 104,7 54,4 2,2 127,8 69,6 393,8 141,0 21,6 81,5 12,4 0,8 1 009 ,8 

DAENEMA RK 80,1 29,9 2,0 107,4 87,9 568 ,o 180,3 14,5 88, 1 18,1 0,7 1 177 ,o 
GR BR IT ANN 618,8 773,9 162, 9 394,0 5 28, 1 393,6 820,7 291,8 825,9 268,1 3,2 13 081,1 

IRLAND 31,0 25 ,2 8, 1 205,0 10,4 304,3 61, 0 25, 3 44,3 3,8 0,2 718,6 

ISLAND 4 ,8 5,5 0,2 23,7 9,3 39,2 11,3 3,5 8,6 1,3 107,3 

NIEDERLANDE 158,6 24,2 9,5 3,6 9,4 327,8 225, 7 16,8 146,1 15, 8 0,3 93 7 ,9 

BELGIEN 52,8 16,4 6,5 13, 1 29,1 552 ,5 232,0 17,6 218,8 29,2 0,0 168, 1 

LUXEMBURG 1, 1 0,6 0,1 0 ,7 0, 6 35,2 0,1 o, 7 2,2 1, 1 42,3 

FRANKREICH 388,8 150,6 24,9 263,4 96,5 301,5 273, 1 121,8 643,0 96,3 0,2 3 360,0 

SPANIEN 3 71, 7 122,9 25, 9 407,3 161,6 468,3 430,2 129,6 322,7 31,3 0,3 5 471,7 

PORTUGAL 86,2 41,3 5,3 95, 1 40,0 845 ,4 76,6 12, 3 46,e 5,6 7,0 1 261 ,6 

MALTA 20,4 5,4 7,4 25, 1 14,7 115, 5 45,8 38, 7 13,6 3,6 0, 0 290,2 

GIBRALTAR 2, 1 1,5 0,6 0 ,8 0,3 1,6 0, 2 0,0 0,2 o,o 7,3 

SCHWEIZ 203, 4 27 ,o 14,3 523, 1 167,7 213,4 231,1 29,3 2 77,9 78,3 0,1 2 765,5 

OESTERREICH 71, 7 79 ,2 6,7 329, 7 39 ,5 526 ,4 148,0 12,1 253, 1 36,3 0,1 2 502,8 

ITALIEN 339 ,0 114 ,0 24,7 456,8 215,6 465 ,6 480,0 155, 7 356,2 39,6 1,3 4 648,7 

GRIECHENLAND 99 ,1 30,7 21,8 248,0 20,0 379,2 196,0 14,2 172,5 7, 1 o,o 2 188,5 

TUERKEI 57 ,9 22 ,4 10,7 137,2 24,1 692,9 60,1 20,9 130,5 12,0 2,6 1 171 ,3 

JUGOSLAWIEN 52,1 43,4 6,5 170, 1 71, 1 813 ,5 76,1 36,5 280,2 9,3 0,3 1 559,0 

UNGA AN 28,1 20 ,6 3,4 73,8 10 ,8 417 ,1 51, 9 55,6 146,0 3, 5 0,1 811,0 

ALBANIEN 2 ,0 0,0 o,o 0,2 1,3 0,1 o,o 0,9 o,o 4,6 

TS CH ECHOSLOW 14 ,0 9,8 3,4 26,8 15,5 210,4 2 5,3 5,3 27,9 2,0 o, 1 340,5 

RUMAENIEN 18,9 6,3 0, 8 23,3 7,2 187,3 14, 1 9,3 41 ,0 1, 1 309,4 

BULGAR! EN 7,6 4,1 0,9 19,5 5,5 105,7 29, 0 11, 1 16,2 D, 7 0,1 200,3 

POLEN 32,6 19,2 3,3 50 ,5 29, 7 557,7 67, 5 58, 1 70,2 11,5 0,1 900 ,3 

SOWJETUNION 28,4 17 ,1 1,4 33 ,3 33,5 340, 1 21,7 17 ,4 101,5 2,3 0,2 596,9 

EUROPA zus. 3 106,6 779,4 358,5 6 146,6 909,1 24 856,6 5 441,6 196,5 4 546,6 715,8 22,7 50 079,9 

LIBYEN 45,7 47,4 6,7 112,6 41, 1 045,3 70,8 25,7 90,5 7,4 4,7 497,8 

TUNESIEN 80 ,3 29,2 3,5 86,6 10,2 482 ,8 58,3 49,4 55, 3 1 o, 4 0,0 866,0 

AL GER I EN 56,e 30, 1 7,0 134,8 39,7 928,5 105,8 46,2 81,7 54,1 1,6 4!6,5 

MAROKKO 20,7 13,8 6, 0 22 ,5 11 ,6 238 ,8 20,5 11,3 36,6 3,9 385,8 

MAURETANIEN 0,5 2,4 0,4 0,8 o, 7 17,7 1,0 0,1 1, 1 0,1 24,9 

MALI 4,2 0,1 0,0 3,0 1,3 7, 1 0,7 o, 2 2, 4 1, 0 o, 2 20, 1 

SENEGAL 16,2 5, 1 1,7 3,2 2,5 126,2 9,2 1,8 4, 1 0,5 0,1 170,7 

GAMBIA 0,4 0,4 0,0 0,0 1,4 0,5 0,2 0,5 3,6 

GUIN.-BJSSAU 1,8 0,3 o, 1 0,2 1,0 2,7 o, 1 o,o 0,4 0,3 7,0 

GUINEA REP 0 ,2 0,2 0,7 1,2 2, 1 0,2 0,1 0,4 J,0 5,1 

SIERRA LEONE 5,4 1, 5 0,3 1 ,9 0,5 4,9 1,4 0,5 1,2 0,8 18,5 

Ll&ERIA 15,5 4,6 0,8 46 ,5 1,6 20,7 3,7 0,1 2,4 0,1 0,0 96, 1 

ELFENBEIN-< 13,9 7,4 2,2 7 ,6 8,8 39,3 6,1 0,9 4,2 0,5 0,5 91,4 

OBERVOL TA 1,1 3 ,4 0,5 1,0 0,4 8,1 0,6 o,o 0,9 2, 0 0, 1 18,3 

NIGER 0,3 2,1 0, 2 0,5 0,3 20 ,9 1,2 0,1 0,7 0,1 0,4 26,7 

TSCHAD 0,3 0,3 o, 1 0,4 0,2 1,3 0,2 0,5 0,0 3,4 

GHANA 27,1 4,7 10,4 10,7 10,2 153,2 11,8 1,3 17,0 1 ,9 0,2 248,6 

TOGO 3 ,6 2,4 0,6 2,3 0,8 7,8 0,6 0, 2 2,0 1,0 0,1 21,4 

BENIN 1,9 1, 7 0,0 0,7 0,3 3,8 1,1 0,3 0,6 0 ,6 0 ,2 11 ,2 

NIGERIA 34 ,6 12,5 4,0 40 ,6 4 488,6 890,2 65,7 5,6 2 93,6 1,7 0,2 7 837,4 

KAJIIEJl:UN 6,6 7,9 2,0 9 '1 4,0 14, 1 1,7 0,7 1,4 1,2 48,9 

ZENT AF REP 1,9 1,2 0,3 0,3 0,0 43, 1 0,9 0,1 1,5 o, 3 49,e 

AEQU-GUIN RP 0,2 0,1 0,6 0, 1 0, 1 1, 1 

GABUN 1,3 2 ,4 2,8 0,8 4, 3 7,9 1,4 0,9 2,4 0,8 o, 1 2 5, 1 

KONGO YR 0 ,5 1,9 0,9 0,7 0,2 2 ,0 0, 5 0,1 0,2 0,3 7,3 

ZAIRE 2,5 0,7 0,7 0,7 3,9 66,1 ,s,e 0,6 124,7 0,4 O,D 216, 2 

ANGOLA 14,9 2 ,6 1,5 27,9 117,8 136,0 21,4 2,7 2,4 0,8 328,1 

AEGYPTEN 111,9 147, 1 12,8 67,2 40,0 663,3 78,0 17,6 76,2 14,4 o,o 2 228 ,5 

SUDAN 16,0 4,3 1, 1 16,0 70 ,9 032,2 4,7 2,4 41, 5 2,3 0,0 1 191,5 

AFAR·U. ISS .G 1,5 0,4 0, 1 o,o 0,1 65, 7 0,1 1, 1 0,9 0,1 70,0 

AETHJOPIEN 23 ,9 7,2 12,5 11,1 15,8 261,8 17,4 18,4 13,4 0,7 2 382, 1 

SOMALIA 1,2 0,7 0,1 33,0 4,1 40,4 1,7 o,o 3,7 0,1 0,0 8 5,0 

UGANDA 0,1 0,6 18,1 1,4 0,8 77 ,3 34 1 0,5 5,4 0,2 138,4 

KENIA 16,8 5,9 5,4 11,0 16, 3 126,8 ,o:g 3,9 20,8 0,3 1,2 219 ,2 

RUANDA 1 ,0 0,5 0,3 2,2 65, 1 2,9 1,0 1,6 74,5 

BURUNDI 0,2 0,7 0,2 0,1 0,6 30 ,7 2, 1 0, 1 0,6 0,5 3 5,7 

TANSANIA 12, 7 6,4 3,4 5,0 3,9 221,5 9, 1 2,9 13,2 0,8 2,2 281,2 

SAMBIA 287 ,9 2,0 1,2 28 ,6 21, 1 549 ,6 5, 0 24,2 9,1 1, 2 929 ,9 

MALAWI 1 ,5 1,3 0,4 1,3 1,6 8 ,9 71,4 2,2 1,6 0,3 90,6 

MOSAMBIK 3,9 0,4 0,1 0,8 1,1 48,9 0,9 0,2 0,5 0,2 57, 1 

MADAGASKAR 6,0 0,7 1,8 0,5 10,0 0,7 0,9 1, 7 0,7 23,0 

REUNION 1,4 0,9 o,o 0,4 0,1 0 ,8 0,3 0,5 0,1 4,5 

RHODESIEN 0,4 0,1 0,0 o, 1 0,5 4,7 0,3 0,2 0,1 6,3 

MAURITIUS 4,4 2,9 1,2 1,0 1,2 27 ,1 1,2 0,6 2,1 0,2 41,8 

SUEDAFRJU 75, 5 52,4 15,4 119 ,2 90,7 774,6 156,7 78,3 394,4 14,5 0,0 771,8 

AFRIKA zus. 924,0 421,0 125,9 815,1 023,1 13 281 ,8 798,4 303,5 314,9 128,3 11,9 25 147 ,9 

>) LUFTTRANSPORTWEG, OHNE UMLADUNGEN. 
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6 GUETERVEUEHR JAHR 1973 

6 .4 VERFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELFLUG,LAETZEN BZW. LAENDERN 

IN VERKEHR NIT GEBIETEN AUS S ER HALB DES SUN DE SGEBIETES •> 

VERSAND 

TONNEN 

NA CH ENDZIEL- VON HERKUNFTS FLUGPLATZ INSGESAMT 

LAND HAN HAJ B RE DUS CGN FRA STR NUE NUC BER UEB 

KANADA 307,3 156,2 16,5 118,4 75,1 3 049,9 191,9 74,9 114,3 14,9 1,4 4 120,8 
VER STAAT 0 514,5 127,0 165,4 337,9 024,4 26 190,3 4 019,8 622,5 2 288,6 319 ,3 9,2 38 619 ,o 
VER STAAT w 156,6 177 ,0 11,4 120, 1 106,6 1 941,3 4 70, 7 71,4 275,9 120, 1 0,1 3 451,2 
HXIKO 65,5 212,6 2,0 27,6 12,7 562,7 114,4 8,9 48,1 1,6 o,o 1 056, 1 
GUATEMALA 8,0 5,1 1,6 17 ,4 2,9 65,0 13,4 1,7 3 ,7 0,2 119,0 
HONDURAS REP 1,7 1,0 1, 2 0,9 0,9 7 ,4 2,6 o, 1 o, 5 0, 1 16 ,3 
BAHAMAS 7,6 4,9 2, 5 1,8 0,6 26, 1 0,6 4 ,9 2,0 0,2 51,2 
BELIZE 1,4 o,8 0,2 0,3 1,5 4 ,7 o, 2 0,0 0,7 0,2 9,9 
EL SALVADOR 4,5 13,8 3,5 8,0 2,1 19 ,0 3,5 1,3 62,7 0,2 0,0 118,6 
NICARAGUA 3,4 1, 1 0,3 3,6 0,8 14, 1 8,6 0,2 2,3 0,1 34,5 
COSTA RICA 4,3 3,2 1,4 9,0 3,5 17,1 7,6 3,7 2,5 0,7 52,8 
PANAMA 22,0 3,0 2,0 1,2 1,0 27,6 9, 7 1,1 2,1 0, 1 69,e 
KANALZONE 0,0 0,0 0, 1 
JAMAIKA 6,9 4, 1 0,5 3,7 2 ,o 38,4 2,8 1, 3 3 ,4 0,1 63,4 
HAITI R EP 2,8 1,0 0, 4 1,4 0,2 5,7 o, 5 3,6 0,2 15, 9 
WES TIN DIEN 3 ,o 0 ,3 1,5 0,3 1,6 8,7 0,4 0,2 0,8 0,2 17, 1 
GUAD ELOUP E 0,4 2,1 0,2 0,8 0,2 2,6 0,3 1,8 5,5 o,o 0,2 14, 1 
ARUBA 3,2 0, 1 0,0 o,o 4 ,o 0,3 0,1 0, 1 7 ,9 
CURACAO 10,1 6,2 0,7 0 ,9 0 ,0 9 ,4 2,0 1 ,2 1,9 0,1 32,4 
DOMINIK REP 5,3 1,4 o, 7 2, 1 4,6 15 ,9 3,7 0,8 1,9 o,o 36,5 
TRINID.U.TOB 6, 1 1, 7 0,8 2,2 0,1 11,3 4,1 0,4 0,7 0,7 2 8, 1 
KUBA 7 ,2 5,4 0,4 21,9 7,8 43,9 5,1 0,6 2,3 1, 5 96,1 
VENEZUELA 192,9 45,9 8,7 76, 1 169 ,8 992,5 109,3 96,8 37,6 14,1 7lt3,6 
GUYANA 4,4 0, 1 0,0 1,8 0,1 3,0 0,9 o, 1 0,5 10,8 
SURINAM 2 ,2 4,9 0,2 0,0 o,o 1 ,8 3,4 0,5 2,2 15,2 
GUAYANA FR 0,5 0,5 0, 2 0 ,2 0 ,4 0,1 0,4 0, 5 2,9 
BRASILIEN 103, 7 57,4 8,4 121,0 68,0 721,8 156,9 77,B 91, 7 8,4 o, 1 3 415,2 
PARAGUAY 7,0 5 ,7 0,7 5,3 3,5 37 ,5 9,4 0, 7 8,2 0,2 78,2 
URUGUAY 14, 7 1, 1 0,4 4,9 6,3 41,8 5,6 1,5 3, 1 0,3 0,0 79,7 
ARGENTINIEN 97 ,4 19,5 1, 7 29,5 20,0 642,9 50,6 20, 0 15,3 5,4 0, 1 902 ,4 
KOLUMBIEN 96 ,2 19,3 4,1 39 ,3 26,7 573,5 36, 7 21,4 27,1 2 ,8 O,J 847,1 
ECUADOR 21,6 8,2 2,5 7,4 11, 2 118 ,8 20,7 3,6 1 ~. 1 0,7 0,0 209,8 
PERU 15, 1 2,4 1, 7 14,5 7,6 183, 7 8, 7 3,0 10,3 2,2 0,1 249,2 
BOLIVIEN 13,7 8,9 1,4 3,2 8,3 140 ,5 8,5 1,8 4 ,9 1,5 192,9 
CHILE 39,9 10 ,3 4,2 23, 7 12, 8 225 ,o 21,2 6,7 24,3 1,0 0,0 369,3 

AMERIKA zus. 750,8 912,1 247,4 006,4 583,0 38 748,7 294,2 031,2 3 064,5 497 ,4 11,3 57 147,0 

lYPERN 9,3 5,2 1, 1 32,3 2,3 199 ,8 2 0, 7 0,8 9 ,3 1 ,6 o, 1 282,5 
LIBANON 17 ,4 11,3 4,3 39,8 9, 0 888,8 16,7 7 ,6 21,8 7,6 0, 1 1 024,4 
ISRAEL 51,2 18,1 6,9 77 ,8 25 695, 1 419 ,2 1 08,3 8,5 432, 3 8,7 0,7 30 826 ,e 
JORDANIEN 20, 1 52,3 2,3 24,1 6,3 312 ,3 20, 1 1 2, 7 16,4 1,7 0, 1 468,4 
SYRIEN 16 ,8 12,9 2,4 15,4 5,7 132 ,0 15,5 4,2 248,0 1,1 O,J 453,9 
IRAK 72,8 21,9 18, 4 68 ,5 35,5 891, 1 46,7 3 7 ,6 70, 5 2,2 0,2 1 2b5,6 
IR AN 200,7 88,9 27 ,o 262,9 454,7 362,8 135,4 8 5,8 226,5 27,5 1,0 6 873,2 
KUWAIT 74,7 205,2 12,8 40,3 7, 6 107 ,9 30, 5 29, 1 29,1 5,1 0 ,5 1 542,8 
BAHREIN 38,0 9 ,4 5, 9 16,6 3,0 389 ,8 8,2 0,7 7,7 1,2 O, 1 480,5 
KATAR 6,4 4,0 3,5 14,5 0,9 217 ,2 3,6 7 ,6 9,3 1, 2 O, 1 268,3 
SAUDIARAB 192,8 8 2 ,2 40,0 163,5 89,2 4 014,3 111, 5 74,6 271 ,3 10, 1 3,5 5 053,1 
JEMEN 3,7 2,2 0,8 1,6 3,4 49 ,o 2 ,3 0,9 5,8 0,1 0,1 69,8 
JEMEN DEM V~ 0,7 0,2 0,1 0, 1 1,3 13,6 1,0 0,3 0,9 18,2 
OMAN 5,4 3,6 1, 3 87,5 14,1 34 7, 1 5 ,o 0, 2 9,3 0,4 0,2 474,2 
V.A.El"1RATE 65,9 48,4 15, 8 40,4 20,3 391,6 23, 2 24, 2 67,5 12,3 o,a 709,7 
PAKISTAN 30,9 12,4 2,1 27,7 22 ,2 966,9 33,2 9,2 47,0 4,9 o,a 156,6 
BANGLADESH 9 ,4 1,6 1, 7 7,9 2,2 61,2 2,6 1,2 3,4 0,9 92,2 
AFGHANISTAN 14, 7 1,7 O, 1 7,2 4,0 439 ,2 3,5 2,5 5,0 2,9 480,8 
INDIEN 51,2 19 ,4 12,7 169, 1 46,5 542,9 58, 2 14,8 117 ,3 31,8 O,J 064,0 
NEPAL 0,7 0,7 0,0 1,4 1, 1 22 ,2 1,1 o, 1 1,4 1,0 29,8 
SR 1 LANKA 12, 1 0 ,7 0,9 2 ,4 1,5 14,3 1,5 0,5 1 ,6 0 ,4 3 5 ,9 
BIRMA 0 ,5 1,0 0 ,8 0,3 1 2,9 0,6 o, 1 3,3 19,5 
THAILAND 21,3 18,8 0,3 6,4 13 ,4 484,0 4,1 1,9 20, 7 1,2 o, 1 572,0 
LAOS 0 ,0 o,o 0,7 3, 1 0,2 0,1 4,2 
KAMPUTSHEA 0,0 0 ,o 
VIETNAM 0,8 0,1 0,0 1,2 0 ,9 4, 1 0,4 0, 1 0,0 7,7 
MALAYSIA 9,1 2, 1 2, 1 3 ,2 1,6 501,0 22,9 4 2, 7 5,0 0,1 589,9 
SINGAPUR 82,9 8,4 6,9 9,9 15,9 759,8 41,4 4,5 12,4 0,8 O,J 942 ,8 
INDONESIEN 10,4 8,8 2,3 6,0 8,1 484,7 6,5 1,3 7,8 0 ,9 536,6 
PHILIPPINEN 19 ,8 1,2 0,9 6,8 8, 1 418,5 13,8 1,4 13,5 2,5 0,4 486,8 
HONGKONG 31,5 17 ,6 3,0 22 ,2 31,1 378,2 22, 8 3,6 2 7 ,4 5, 9 0,0 543,2 
CHINA,TAIWAN 17 ,7 1,6 0,8 19,2 6,2 393,2 3,7 2,7 5,9 0,6 O,J 451,6 
JAPAN 400, 7 20,0 7,7 206,0 58, 5 953,6 204,6 56,3 86,2 9,0 0,0 7 002,7 
KOREA,S- 74,1 3,6 1,4 10,7 7,9 257,6 25,4 14,4 9,3 1,3 O,J 405,8 
KOREA,N- 1,2 0 ,3 6,9 o, 4 0,3 2,2 11,3 
CHINA VR 15, 1 3,5 0,8 48,4 10,3 71 ,8 2,9 2,5 109,0 22,3 286,6 

AS JEN zus. 580,1 688,9 186,5 442,6 26 588,9 33 512 ,5 998,2 454,9 904,2 167,1 7,4 68 531,2 

AUSTRALIEN 33,7 5,6 4,0 17,0 32,4 598 ,9 98,4 5,0 18,3 3,3 0,2 816,6 
NEUSEELAND 4,9 0,4 0,3 1,0 2,6 110,9 8,3 1,0 1,8 0,3 O,J 131 ,6 
OZEANIEN AM 0,1 0,0 0,3 0,9 0,0 0,0 1,3 
FIDSCHI 0,1 0,1 0, 1 o,e 0,1 2,5 0,2 0,0 0,3 o,o 4,3 
OZEANIEN BR 0,3 0, 1 0,1 0,1 0,0 o,o o,o o,o 0,7 
NEUKALEDON 0,4 0,9 0,1 0,5 0,1 1,1 0,2 o, 1 0,1 3,4 
POLYNES FR 0,4 0,1 0,0 0,2 o, 1 0 ,6 0,3 0,1 0,2 0,0 2,2 
NEUE HEBRID. 0,4 0,0 o,o 0,4 

AUSTR.-oz.zus. 40,4 7,2 4,5 19 ,5 35,8 714 ,8 107 ,3 6,3 20,7 3,6 0, 2 960,5 

INSGESAMT 8 401,9 4 808,6 922, 7 10 430,2 35 139,9 113 114,5 12 639, 7 992,4 13 850,9 512,2 53,6 203 866,5 

•) LUtTTRANSPORTWEG, OHNE UMLADUNGEN. 
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GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.4 VERFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- UNO ENDZIELFLUGPLAETZEN BZW. LAEN DERN 

1• VER KEHR •IT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES •) 

EMPFANG 

TONNEN 

VON HERKUNFTS- NACH ENDZIELFLUGPLATZ INSGESA•T 

LAND HA• HAJ BRE ous CGN FRA S TR NUE ~uc BER UEB 

FINNLAND 81,3 25,9 5,8 39 ,6 12,7 122 ,6 25, 1 6,9 19,6 7,2 0, 1 346,7 
SCHWEDEN 1 58,3 28,8 24,7 10,9 43, 5 25 8,9 52, 9 32,3 60,7 24,8 0,9 829,7 

NORWEGEN 89,5 7,9 14 ,4 14,1 10,0 76,6 16,9 5,4 39,4 2,9 0,2 277,3 

l'lAENEl'IARK 4 52,5 90,6 25, 8 398,1 96,1 802 ,2 549,3 36,6 249,8 39,6 O, 9 2 741,6 

GR BRITANN 184,4 093,0 2 85, 8 522,7 1 527,9 997,1 839,6 235,3 1 387,5 586,3 17 ,8 14 677 ,4 
IRLAND 77 ,0 13,3 4,0 309,2 25,2 698,9 87, 5 19 ,9 72,6 19,4 0, 1 1 327,3 

ISLAND 0, 1 0,0 0,1 0 ,3 0,2 0,8 

NIEDERLANDE 160 ,6 51,3 20,7 39 ,2 46,9 396 ,3 62,5 16,9 171, 2 43,3 0,9 010,0 

BELGIEN 96,5 41,5 18,3 47,0 21,6 890,2 3 73, 1 44,2 379, 7 34,0 2,7 948 ,9 

LUXEMBURG 3,2 1,6 O, 3 1,7 2,1 9 ,9 1,1 0,3 2,0 1,0 O, 0 23,2 

FR.iiNKREI01 831 ,o 183,1 81,3 735, 6 197,3 334,4 316,3 224,0 926, 1 340 ,6 6,6 6 176,3 

SPANIEN 392 ,3 140,0 56,6 497,0 1 52, 3 7ß 7 ,5 270,2 122,6 227 ,2 128 ,9 10, 1 3 78 4 ,8 

PORTUGAL 1 20 ,4 8,5 57,1 119,4 39,7 643,6 1 58, 1 30, 9 1 99 ,4 39,2 0,7 1 416 ,8 

IMIAL TA 4, 1 1,1 0,6 72 ,4 4,5 43,9 3,7 35,4 31,3 17 ,9 214,9 

GIBRALTAR 0, 1 0, 1 0, 1 0,2 0,0 0,1 o,o 0,0 0,0 0,7 

SCHWEIZ 166,6 27 ,4 15,5 187,4 95,0 493,6 154,9 30,6 334,2 111,4 1,5 618,0 

OESTERREICH 81 ,3 14,8 7,3 112,6 31,3 369,5 39,6 17,8 2 57 ,3 65,5 O, 7 997,7 

ITALIEN 3 88 ,5 101,4 48,4 589, 1 3 20 ,9 (i.87 ,2 350,3 192, 1 661,4 137 ,4 8,0 4 284,6 

GRIECHENLAND 342 ,3 2 7 ,o 99, 7 802, 1 248,4 021,2 671, 1 14 2,0 611,2 33,7 0,6 3 999,2 

TUERKEI 333 ,9 69,3 48, 0 337,0 271 ,0 893,7 121, 7 48, 9 206,3 287,7 0,4 2 617 ,9 

JUGOSLAWIEN 23,4 27, 2 2,9 49 ,8 20,1 831,5 36,5 28,7 206,0 71,9 0,6 1 298, 7 

UNGARN 22 ,4 11, 1 3,2 21,9 12,8 60 ,s 16,4 15,9 21,2 2,9 0,3 188,3 

ALBANIEN 0 ,0 1,2 1,2 

TSCHECHOSLOW 7 ,6 1,9 3,3 3 ,9 7,5 107 ,3 4,9 0,8 5,9 1, 7 0, 1 144 ,8 

RUl"'AENI EN 28,5 1, 3 2,4 19,0 10,9 93,3 27,3 44,1 7 ,9 2,9 0,0 237,8 

BULGARIEN 38, 1 1,8 0,4 6,3 3,3 42, 1 3,3 7,1 1,4 1,9 10 5 ,8 

POLEN 41, 7 3, 7 1,8 22, 1 25, 1 106 ,2 10,6 2,7 9,4 3,8 o, 1 227,2 

SOWJETUNION 141, 1 13,9 12,5 116,6 85, 6 505,5 61,0 45,1 67,3 3 ,0 0,5 052, 1 

EUROPA zus. 266,9 98 7 ,7 8 40, 6 207 ,9 3 311, 7 19 074,2 255,1 3 86, 7 6 156,1 2 009, 0 53,7 51 '.>49,6 

LJBYEN 4,1 6,6 0,3 7,4 16, 5 31,3 2,9 0,3 3,1 2,5 0,8 76, 1 

TUNESIEN 76 ,O 19,9 6,4 218,9 18,6 236,2 87, 8 23,0 65,3 13,6 0,8 766,4 

ALGERIEN 2,5 0,5 O, 5 16,7 9,0 70 ,4 1,8 0,5 4,5 0,6 0,4 107 ,4 

MAROKKO 13,9 6,3 1,7 30,8 8,6 175 ,5 36,2 1,4 16,8 5,2 0,2 296,5 

MA.UR ETA.NIE~ 0,0 O,O 0,0 

••LI 3,8 0, 2 2,2 6,2 

SENEGAL 19 ,0 4,3 o, 6 19,4 8,9 130 ,O 1,7 0,0 2,9 o, 8 0,1 18 7 ,7 

G,OIBIA 0, 1 0,3 0, 1 0,2 0,6 

GUIN .-BIS SAU 0 ,O 0,0 

SIERRA LE ONE o, 1 0,0 O, 6 1,8 0,0 0,2 0, 1 2,7 

LIBERIA 2,5 O, 1 0,3 10,8 0,8 2,3 1,4 1, 1 0, 2 0,3 19 ,5 

ELFENBEIN-K 28 ,9 0,4 1,9 116,5 9,9 99,1 13,3 3,7 18,8 5,3 0 ,0 297,7 

08 ERVOL TA 0,0 0 ,0 

NIGER 27,9 o. 2 28,1 

TSCHAD O,O 0,0 0,0 

GHANA 20 ,9 4,4 4,2 6,2 7,8 2 2 ,5 2, 7 0,7 1, 5 3,4 0,8 75,3 

TOGO 0 ,0 0,3 0,4 0,2 0,0 0,9 

BE.NIN 0,4 O, 0 0,4 

NIGERIA 33,5 53,7 5,8 26, 1 45,6 109,7 15, 5 14, 7 32, 3 1,0 0 ,4 338 ,2 

KAMERUN 1 ,O 0,0 0,4 0, 1 0, 1 0,7 0,2 1, 1 3,6 
ZENT AF R EP 0,3 0, 0 0,0 1,1 0 ,O 0,0 1,5 
AEQU-GUIN RP 0,1 O, 1 
GABUN 0 ,O 0,1 2, 7 1 ,6 0,2 0,5 5,0 
KONGO VR 1,2 0,0 0, 1 1 ,2 
ZAIRE 2 ,4 0,3 0,9 3,7 7,4 29,7 1,1 1,0 3,4 0,0 50,0 
ANGOLA 0,0 0,3 o,o 0, 1 0,0 0,4 
AEGYPTEN 83 ,3 6,5 1,8 106,2 9,7 502 ,7 33,1 11,4 69 ,8 4,0 O,~ 828,5 
S UOAN 3,0 1,6 0,4 2,5 8,7 34, 7 0, 1 O, 5 1,6 1,3 54,4 
AETHIOPIEN 12,8 3,3 0,7 0 ,4 44,3 27 5, 7 1,3 0,3 2,9 1,6 343,3 
SOMALIA 1, 1 0,0 0,1 0,8 0,3 0,0 0,0 0,8 1,9 5 ,0 
UGANDA 0 ,0 0, 1 o, 1 0, 1 

KENIA 698,2 4,9 45 ,8 58,5 55,1 2 943 ,8 71,4 2 8,2 268,9 41,6 0, 6 4 216,9 
BURUNDI 0,6 0,6 
TANSANIA 0 ,9 0,5 0,2 1, 7 1, 7 5,5 1, 2 o,o 0,4 2,0 0,1 1 4,3 
SAMBIA 1,6 1,5 2,0 3,4 4, 1 31,4 0,4 0,7 2,8 1,2 0,3 49, 1 
M Al AW 1 3,7 0,4 0,8 4,1 1,4 3 ,4 1, 0 0,4 0,6 0,0 15,7 
MOSAMBIK 0 ,9 0,0 0,1 3 ,O 0,1 4 ,2 
,itADAGASKAR 0,2 0,1 0 ,O 0, 1 1, 5 1,9 
RHODESIEN 0 ,2 o,o 0,1 0,2 0,1 0,7 0,4 0,4 0,3 0,0 2 ,3 
fll!AURITIUS 31,1 0 ,2 2,3 8,7 4,2 18,2 5,6 55,3 6,1 0,9 132,4 
SUEDAFRIKA 258,1 25,8 7,6 406,0 237, 7 460,2 49,5 87,3 298,6 124,8 0,7 956,3 

AFRIKA zus. 301,9 142,2 84,9 048,9 537, 8 6 192,4 329,2 230,3 806,3 211 ,9 5 ,, 10 890 ,8 

,,) LUFTTRANSPORTWEG, OHNE UMLADUNGEN. 
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GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.4 VERFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- UNO ENDZIELFLUGPLAETZEN BZW. LA.ENDE RN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB 0 ES BUNDESGEBIETES •> 

EMPFANG 

TONNEN 

VON HERKUNFTS- NACH ENDZIELFLUGPLATZ IMSGESA,IIIT 

LAND H AM HAJ BRE ous CGN FRA STR NUE MUC Bi::P UEB 

KANADA 337,2 137 ,o 124, 4 402 ,5 127, 6 825,9 291,9 98,8 170,9 3E,2 1,0 55 5 ,3 
VER STAAT 0 619,4 196 ,o 4 55, 5 200,0 1 987,7 48 905 ,4 3 472,6 775,9 3 708,1 699 •• 2 4 7 ,5 07 06 7, ;_ 
VER STAAT w 39 2,0 267 ,7 78, 9 440,3 314,2 4 958,4 1 241,9 127 ,6 1 032,1 143,4 4,2 9 080 ,fl 
MEXIKO 92, 1 66,6 7,8 109 ,8 57,2 1 258, 1 26,5 12, 1 42,3 8,2 o,n 1 68 0,8 
GUATEMALA 2 ,8 1 ,0 1, 5 6,3 0,5 48,3 4,4 0,5 0,3 1,0 66, 7 
HONDURAS Ri.:P 0,3 17, 7 0,0 0, 1 0,4 1,9 0,0 0,0 D,O 21) ,4 
BAHAMAS 1, 1 0,3 0,1 0,0 3,0 0, 1 0,4 D. 5 5,7 
BELi ZE 0 ,5 0,7 o,o o,o 0,4 o, 0 0,8 li,..1 Z,5 
EL SALVADOR 0 ,2 2,0 0,2 0 ,8 0 ,4 9,7 0,6 2,9 4 9, P. 0,9 /) 7 • 6 
NICARAGUA 0, 1 0,0 0,1 0,0 0,7 5 ,9 0,3 0 ,0 2 ,2 (J,1 0,J 9' '. 
eo s TA RICA 239, 1 0,1 0,0 0,3 0,7 7,3 0, 1 1,4 0,8 2, ' 2 5 ( r6 
PANAP'IA 2, 7 0,4 0,0 0,7 D ,D 4, 1 0,5 0, 1 0,6 UrC [',0 9,0 
KANALZONE 0 ,J S,O 
JAMAIKA 0 ,7 0 ,2 2,8 1, 1 0,7 78,3 1,3 7, 5 0,2 ) . '· 0 ,...J 'J 6# 1 
HAITI R EP 0 ,6 0,3 0,1 0,7 0,4 0,2 0,7 0,0 O,t> 1) 3, 1 
WEST INDIEN 0,5 0, 1 0,0 3,1 0,3 0,5 0,1 0,2 LI,.?, 5 ,{. 
GUAOELOUPE 0 ,0 0,0 O,D 
ARUBA 0,3 0,0 5,5 C „LJ 5 ,9 
CURACAO 2,5 0,1 0,6 6 ,0 0,5 0,t" c,,1 9,9 
DOPHNIK R EP 0 ,3 0 ,0 0,5 0, 1 0,6 0,4 0, 1 0 ,o 0,5 2 ,6 
TRINID.U„TOB 0, 1 0,2 O, 1 1,0 0 ,4 6 ,6 0, 1 0, 1 0,2 8,8 
KUBA 0,5 0,0 0,2 4,1 1, 7 0,2 D. 1 6,, 
VENEZUELA 13,6 3,7 0,3 10, S 5,6 60,8 6,9 4,4 6,6 2 II'? D .. ! 11 5 .,.1 
GUYANA 0,5 0,0 0, 1 1 ,6 0,7 0,3 11,IJ 3,~ 
SURINAM 1, 7 0,1 0,2 1, 1 0,3 0,1 0, 1 :_L'S 
BRASILIEN 420,1 199,6 6,6 365,3 136 ,9 754,4 168, 6 259,5 118,5 6r:' ', .. u, 1 •90,2 
PARAGUAY 5, 1 1, 5 0,3 4,6 7,6 105,6 3,2 2,9 5,7 1 r) 1 3 8 „ 1 
URUGUA.Y 20 ,2 2,6 27,7 89,2 22,3 258,5 83, 9 3,2 6 ,3 . D, 1 51 5 ,3 
A.RGENTINIEN 78,2 9,9 3, 1 36,3 53,2 987,4 24,5 2 0, 8 19, 5 r :J 238 ,5 
KOLUMBIEN 164 ,3 25,3 2,4 212 ,5 7, 1 430 ,6 8,8 123,5 74 ,3 2 4, 8 0 ,:i 073 ,7 
ECUADOR 4,2 1,9 0,8 3,2 5, 9 24,3 8, 4 0, 6 3, 'i 2,1 G,1 55,3 
PERU 23, 1 4,4 1,8 11,0 5,3 51,4 9,8 4,5 9,2 7, 7 1L8,2 
BOLIVIEN 5,0 6,4 7,0 25,2 5,2 4 5 ,4 13, 8 14,4 8, 5 13, 'i U,1 14t. .,3 
CHILE 141 ,6 4, 1 2,0 84,3 17,6 10,, 1 6,7 2, 5 11,1 2,2 0, 1 375,3 

AMERIKA zus. 4 570,6 948,9 724,7 010,0 762,7 63 951 ,9 5 376,7 463,3 274, 5 Ot.'0 „6 Sli.,. 1 9i. 1 7 ..- 9 

ZYPERN 1,9 0,2 0,3 10,3 3,1 73,6 6,0 0, 3 4,4 ·; ,9 101,0 
LIBANON 18,4 7,1 3,3 41 ,5 6,6 250,5 19, 3 67,0 8, 4 2,1 O, J '+2 4, 3 
ISRAEL 191,6 30 ,2 6,7 169,2 32 386,8 129, 7 107,2 7, 7 537,1 46 ,7 0,1 3 7 l1~,5 
JORDANIEN 7 ,2 0,7 0,3 4,3 3, 1 82,8 3,7 1,3 7,0 9, 2 0,2 119 ,r, 
SYRIEN 70, 6 6,2 0,3 11,9 11,4 9 3,6 18,3 0,1 99,9 7. •J 0,' 319,3 
IRAK 49,8 6,0 4,6 27,7 45,1 176,3 15,0 0,9 9, 1 1, 2 0,4 336 ,0 
IRAN 844,2 37, 1 15,5 226,9 134,6 068,6 2 0 9, 0 34,S 3 05, 5 2]. 4 30, 1 2 929„4 
KUWAIT 15,2 6, 5 2,4 19 ,5 7,4 73,3 4,4 2, 6 4,6 1,7 0,0 137,6 
BAHREIN 2,0 0,0 0,5 0,1 1, 0 24 ,8 0,1 0,1 1,4 U,1 30,1 
KATAR 0 ,2 0,3 O, 1 0,5 0 ,8 15,7 0,4 0,1 0,3 J, 8 19,2 
SAUOIARAE 29,8 7,8 6, 9 21,0 9,2 425,0 6, 7 5, 1 9, 4 1,9 0,8 523,? 
JEMEN 0,1 0,0 D,2 0,0 0 ,o 0,4 
J El"IEN DEM VR 0, 1 0 ,2 0 ,o 0,1 0,4 
OlflllAN 0, 1 1,5 0,1 0,9 0,8 23 ,6 0,0 1,1 0,0 2 8 ,2 
V.A.EMIRATE 9,1 5,1 2,7 3 ,5 3,9 88,0 12,2 6,3 17,4 0, 'I O,J 149, 1 
PAKISTAN 433,0 35,3 14,3 210 ,o 7 2,8 428 ,B 142, 1 23,9 48,4 20,, o,o 429,2 
BANGLADESH 0,2 0,9 0,1 0 ,o 0 ,8 3,4 0,5 0 ,8 0,8 7,5 
AFGHANISTAN 35,7 2,6 0,8 9, 1 7,0 335,2 7,1 6,7 16,8 7,5 0,4 429,0 
INDIEN 940,3 112, 1 1 77, 3 411,4 332,6 232 ,3 315,7 146, 5 416,2 59,1 4,4 9 14 7 ,9 
NEPAL 0 ,2 0 ,o 0,8 0,8 0,1 3,7 4,7 0,2 0,6 0,3 11 ,6 
SRI LANKA 35,3 1, 1 0,6 17 ,6 5, 9 58,3 2, 8 0,5 9, 4 2,9 O,J 134,3 
BIRIV, 0,4 0,0 0,3 0,3 0,6 0,7 0,0 0, 1 2,4 
THAILAND 195,2 51, 1 25,8 422,9 43,0 1 269, 1 73,3 74, 8 89,3 82,3 0,9 327 ,7 
LAOS 0 ,0 0,0 
KAl'flJPUTSHEA 0,3 0,3 
VI E TNA.1'1 0,0 0 ,o 
MALAYSIA 8,7 4,4 1,4 9,9 2,2 147,6 19, 8 9, 6 28,4 0,1 232, 1 
SINGAPUR 103 ,2 95,3 13, 1 161 ,4 62,3 858 ,6 525,1 42,0 141,4 33, 7 1,1 3 037 ,2 
INDONESIEN 13,1 5,8 2,6 18, 5 8,6 7 5, 1 3, 1 2,9 9,9 8,1 O, 2 147,9 
PHILIPPINEN 9,8 1,5 1,6 14 ,2 6,2 44 7 ,4 13,4 5,2 11,8 4,0 0,3 515,4 
HONGKONG 403,3 27, 7 28, 7 230, 5 520, 1 06-4,4 211,6 217, 0 133, 1 37,7 1, 9 5 876,0 
CHINA,TA.IWAN 64 ,5 5,3 15, 1 56,4 6,8 783,0 34,0 46,2 70,6 3,9 0,1 1 086,0 
JAPAN 1 630 ,3 215,4 109 ,8 754,7 264,3 530 ,0 323,3 231,1 219,6 97,7 3,4 6 379,8 
KOREA.,S- 188, 3 9,7 19,8 106,9 37,7 423, 7 2 5, 2 188,0 55,7 9,3 0,7 1 064,8 
KOREA,N- 0,0 o,o 
CHINA VR 2,5 1,2 3 ,3 4, 9 15,0 0, 1 9,5 1,0 0,0 3 7 ,5 

ASIEN zus. 304 ,o 677, 1 457,1 965,5 33 989 ,9 20 20 2, 1 104,0 120,7 267,1 465,2 45,8 75 598,5 

AUSTRALIEN 30,6 6,0 4,0 37 ,3 22,7 383,3 11,5 10,0 29,7 14,4 O,J 549 ,4 
NEUSEELAND 8,3 0,0 3,0 0 ,4 15, 6 122 ,5 1, 1 o, 7 0,8 0,4 O,D 152,9 
OZEANIEN AM 0,0 0,0 o, 0 
FIDSCHI 0,0 0,1 0,0 0, 1 0,0 0,1 0,3 
OZEANIEN BR o,o 0,0 
NEUKALEDON 0,2 0,4 0,6 
POLYNES FR 0,0 0,0 0,0 

A.USTR.-OZ„ZUS„ 38,9 6, 1 7,0 37,6 38,5 506, 1 12, 6 10,7 31 ,0 14,8 0,0 70 3,3 

INSGESAMT 16 482,3 762,0 2 114, 4 20 270 ,0 40 640,5 109 926, 7 12 077,6 4 211, 7 16 534,9 3 721,5 158,6 230 900,2 

•> LUFTTRANSPORTWEG, OHNE UMLAOUNGEN. 
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HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZlELLAND 

HAl'IBURG 

00 LEBENDE Til~E 
f INNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
GR eR IT ANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKRElCH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERRl:.ICH 
IT AUEN 
GRIECt,Et.LAND 
TU ERKE I 
J UGO SLA~IEN 
TS Ch ECHOSLOW 

EUROPA 

Ll6YE:.N 
LI Bl:.R I A 
ELFENBEIN-K 
TOGO 
KA~ERUN 
ZAIEE 
AEGYPHN 
• ENIA 
BURUNtol 

AF klt~A 

KA t-i.A t A 
VEK STAAT 0 
VER STAAT .1 
V ENEZU EL.A 
SUR It,tAM 
GUAYANA FR 
BRASILIE:.N 
ARGENTihIEN 
ECUADOR 
bOLIVIEN 

A.ME R IK A 

Lli:',H,ON 
IRAY 
I q:AN 
KATAk 
V.A.. H,lftATE 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONE.SIE:.N 
PHILIPPINEoN 
CHINA, TAll.AN 

JA P' N 
KOIH":A,S-

ASIE N 

01 GETREIDE 
GR f-RITANN 
SCHWEIZ 

zus. 

GR IECH.Et'1LAND 
RUMAE:.NlEN 

[UkO PA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

zus. 

03 fRl.,EChTE,GEMUESF 
FINNL,OH, 
SCHWFOEk 
NORh[GE~ 
DAENEMA.FK 
GR bRITlt<.N 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRA.hl<REICH 
S'>.ANIEN 
SCHHll 
OESTERRl:.ICH 
GR!EUENLANO 
UkG,-RN 
PO LE.N 

EURO PA 

A.LGERI EN 
ELFENBEIN-K 
•NGOLA 
SU E~AFRIKA 

AFRIKA 

VEP STAAT 0 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VE,FLECHTUNG NACH GUETERHAUPTG,UPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND N~CH HERKUNFTSFLU&PLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

HAMBURC:, 

03 FRUECHTE,GEMUESE 
0,1 VER STAAT W 
0,1 VENEZUELA 
0,0 BRASILIEN 
0,8 ARGENTINIEN 
0,5 KOLUMBIEN 
0,0 BOLIVIEN 
0,1 CHILE 
0,2 AMERIKA 

18, 1 
0,2 IRAN 
0,0 KUWAIT 
0,5 SAUDIARAB 
0,1 AFGHANISTAN 
0,0 INDIEN 
0,2 SINGAPUR 
0,0 CHJNA,TAIWAN 

20,8 JAPAN 
CHINA VR 

0,1 ASIEN 
0 ,3 
0,1 AUSTRALIEN 
0,0 AUSTR .-Oz „ 
0 ,0 
0,0 zus. 
0,7 
0,0 04 TEXTILE ROHSTOFFE 
0,C GR BR ITANN 
1,3 FRANKREICH 

TUERKEI 
1,1 EUROPA 

24,3 
3,0 SAl":BIA 
0,7 AFRIKA 
0,0 
0 .,.1 KO LUfl!BlEN 
0.,.0 CHILE 
0,0 A~ERIKA 
0 ,0 
0,0 zus. 

29 ,4 

0 ,o 
2,t 
0 ,2 

05 HOLZ UND KORK 
SUEDAFRlKA 

AFRIKA 

0 ,0 
1,3 

VER STAAT 0 
AP\[RIKA 

o, 1 
zus „ 0,0 

0,6 
o,o QQ 
0 ,o 

PFL.U.Til:.~-~OHST.A~G 
FINNLAND 

2.,. 2 SCHWEDl:.N 
0 ,o NOJ.'l,IEGEN 
7 ,c DAE.NEMARK 

GR BRITANN 
58,5 NIE_OERLANDf 

BELGIEN 
FRANKREICH 

0,1 SPANIEN 
0,C PORTUGAL 
0,0 r,',.ILTA 
0,0 SCHWEIZ 
0,1 OESTERREICH 

ITALIEN 
0,0 GRIEChENLAND 
0,0 TUERKEI 

J U GOS LAW JEN 
0,1 UNGARN 

TS CHECHO s~ow 
RU~1AE NI EN 

0,3 ~ULGARIEN 
0,1 POLEN 
0,0 SOWJETUNION 
0,1 EUROPA 
0,. 
O,G MAPOKKO 
0,0 GHANA 
0,1 BENIN 
0,3 AEGlPTf~ 
0.,.2 AETHIOPIEN 
0,1 KENIA 
0,0 SAJWISIA 
0,0 SUFDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
1 ,7 

KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0,0 MEXIKO 

0,1 HAITI REP 
0,1 TRINID„U„TOB 

VE~EZUELA 
0,0 BRASILIEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

HAMBURG 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
0,0 PARAGUAY 
0,0 ARGENTINIEN 
0,0 KOLU~BIEN 
0,0 ECUADOR 
0,0 BOLIVIEN 
0,0 CHILE 
0,0 AMERIKA 
0,1 

ZYPERN 
0.,.1 LIBANON 
0.,.0 ISRAEL 
0,0 SYRIEN 
0,0 IRAK 
0,0 IRAN 
0,0 KU~AIT 
0,0 BAHREIN 
0,5 SAUDIARAB 
0,0 PAKISTAN 
0,6 BANGLADESH 

INDIEN 
0,0 THAILAND 
0,0 SINGAPUR 

PHILIPPINEN 
2,5 HONGKONG 

CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

0,0 KOREA,S-
0,2 CHINA VR 
0,0 ASIEN 
0,2 

AUSTRALIEN 
0,5 NEUSEELAND 
0,5 AUSTR .. -Oz .. 

0.,.0 zus. 
0 ,D 
0,0 11 ZUCKER 

GR BRITANN 
0,8 NIEDERLANDE 

EUROPA 

0,1 VER STAAT 0 
0,1 A~ERIKA 

o,a ISRAEL 
0,0 ASIEN 

0,1 zus. 

12 GETRHNKE 
6,3 SCHWEDEN 
0,8 NORWfGEN 
3,6 DAENEMARK 
0,5 6R BRITANN 
2,9 ISLAND 
0,5 NIEDERLANDE 
0.,.2 FRANKREICH 
2,7 SPANIEN 
2,9 SCHWEIZ 
0 ,0 OE ST ERREICH 
0,0 ITALIEN 
2,3 GRIECHENLAND 
0,2 TUERK..El 
8,9 UNGARN 

0, 1 TSCH ECHOSLOW 
1,0 BULGARIEN 
0.,.2 POLEN 
0,4 SOWJETUNION 
Q,3 EUROPA 
0,0 
O,C MAROKKO 
0,4 SENEGAL 

0,0 TOGO 
34,2 BEN IN 

SUEOAFRIKA 
0,6 AFRIKA 
0,0 
0,1 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0,0 BRASILIEN 
0,1 AMERIKA 
0,0 
0.,.9 ISRAEL 

IRAN 
2,3 KUWAIT 

16,1 BAHRE.IN 
0,2 SAUDIARAB 
0,0 V.A.EMIRATE 
0,0 AFGH~NISTAN 
0,1 INDIEN 
0,3 HOhGKONG 
0, 1 
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HERKUNFTSFLUG~LATZ 
K>NGE N,. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAN D 

0,0 
0 ,0 
1 ,3 
0,4 
0 ,o 
0,4 

21,2 

0 ,0 
0 ,o 
1 ,6 
0,2 
o,o 
3,0 
2 ,9 
0 ,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,1 
0,0 
0, 1 
0,0 
0,0 
o,o 
4,3 
0,0 
0 ,0 

12,3 

0 ,D 
0,0 
0,0 

68,6 

0,1 
0,0 
0, 1 

0 ,D 
0,0 

0,0 
0,0 

0 ,2 

0, 1 
0,0 
0, 1 
0,7 
0,0 
0,2 
0, 1 
0 ,6 
0,0 
o,o 
0, 1 
0, 1 
o, 1 
0,2 
0 ,0 
0,0 
0 ,0 
o,o 
2,2 

o, 1 
0,0 
0 ,0 
0,0 
0,0 
0, 1 

0,0 
0,4 
0 ,0 
0,0 
0,5 

0 ,0 
0, 1 
0,0 
0,1 
0, 1 
o,o 
0,4 
0,0 
o,o 

HAMBURG 

12 GETRAENKE 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

13 AND.GENUSS~ITTEL U.A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GA BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
&IBRAL TAR 
SCHWEIZ 
OESTERREI CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUl,KEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RU~AENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
M~ROKKO 
~All 
SENEGAL 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
TANSANIA 
SAMBIA 
MAURITIUS 
SUEDAFRI K A 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
GUATE~ALA 
HONDURAS REP 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
HAITI REP 
CURACAO 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAK 
IR AN 
KUWAIT 
KAT AR 
SAUDIARAB 
JEMEN 
JEMEN DEii! VII: 
OMAN 
V.A.HURATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 

MENGE 

0,1 
0,8 

o,o 
0,0 

3,7 

0 ,3 
0 ,7 
0, 1 
o,s 
8,5 
0, 1 
0 ,3 
0,7 
0,3 
1,3 
0,1 
0, 1 
2,8 
0 ,2 
0 ,4 
0,4 
0 ,o 
0,1 
0, 1 
0, 1 
0,3 
0 ,o 
0,2 
o,o 

17,S 

0 ,0 
0,0 
0, 1 
0, 1 
0 ,0 
0,1 
0, 1 
D ,0 
0,2 
0,0 
0 ,o 
0,0 
0, 1 
0,0 
0 ,3 
0 ,4 
0 ,o 
0, 1 
0, 1 
0,0 
0 ,s 
2,3 

0 ,3 
35, 1 

0 ,3 
o,o 
0,0 
0 ,o 
0, 1 
0,0 
0, 1 
0 ,o 
0,0 
o,o 
0,8 
0,0 
0 ,s 
0,2 
o, 1 
0,0 

37 ,7 

0, 1 
0 ,0 
0,1 
1,2 
0,1 
0, 1 
0 ,2 
0 ,6 
0,0 
1,4 
o,o 
0,2 
0 ,0 
0,0 
0,0 



HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

HAMBURG 

13 AND.GE~USSMITTEL U.A 
INDIEN 
NEPAL 
THAILANO 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JA PAN 
KOREA,S-
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AU ST R.-oz. 

zus. 

14 FLEISCH,EIER,P4ILCH 
FINNLAND 
SCH~EDEN 
NORWEGEN 
DAENEMAR!i.. 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDER LANDE 
bELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHwEIZ 
0 ESTERRUCH 
ITALIEN 
GRIE:CHEt.LAND 
TU EPKEI 
JUGOSLAWIEN 
UN6ARN 
RUMAENHN 
POL[N 
SOWJETUNION 

EUROPA 

SENEGAL 
ELFENBEIN-K 
NIGERIA 
KONGO V~ 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
CURACAO 
DOMINIK REP 
KUBA 
VENEZUELA 
BUSILIEN 
URUGUAY 
ECUADOR 
PERU 

AMlRIKA 

Ll~ANON 
ISRAEL 
JORDAN I EcN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
SAUDI AR AB 
V.A.naRATE 
INDIEN 
SRI LANKA 
BIRMA 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
HONGKONG 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLU,PLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

0,0 
0, 1 
0,2 
0 ,o 
0,5 
0, 1 
0 ,o 
0, 1 
0 ,o 
2,6 
0,4 
0,4 
8,7 

0,4 
0,0 
0,4 

66,5 

o, 1 
0,4 
0, 1 
1,9 

15,2 
0,1 

14,4 
7,3 
o,o 

12,1 
b ,4 
0,2 
1,8 
0 ,3 

11,2 
1,3 
0,4 
4,4 
0,0 
0,0 
0, 1 
0 ,0 

77 ,8 

0, 1 
0,2 
0,0 
0 ,o 
0,0 
0,0 
0 ,0 
0,0 
0,4 

0,2 
4,9 
2,3 
o, 1 
0,0 
0,0 
1,3 
0 ,7 
0,0 
0 ,0 
0,0 
9,6 

0,9 
0 ,0 
0,2 
0 ,o 

15,7 
4, 1 
0 ,0 
2 ,3 
0 ,o 
1, 1 
0,8 
0,0 
O,ü 
0,0 
0,4 
0 ,3 
2 ,2 
0,0 

28, 1 

0,1 
0, 1 

115,9 

HAMBURG 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
GR BR ITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FR ANKRE ICH 
SPANIEN 
POnUGAL 
SCHWEIZ 
DESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
TS CHE CHO~LOW 
POLEN 

EUROPA 

LIBYEN 
ALGERIEN 
MALI 
LIBERIA 
NI GER 
NIGERIA 
KAMERUN 
GABUN 
AEGYPTEN 
SUDAN 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
HONDURAS REP 
El SALVADOR 
ARGENTINIEN 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
V.A.EMIRATE 
P~KISTAN 
THAILAND 
MALAYSIA 
CHINA,TAIWAN 
JA PAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR .-oz. 

17 FUTTEPMITHL 
SCHWEDEN 
DAENEflllARK 
GR BR ITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 

EUROPA 

LIBYEN 
GAMBIA 
LIBERIA 
AEGYPTEN 
SA M8IA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

zus. 

A"'ERI KA 

LIBANON 
IRAK 
BAHREIN 
THAILAND 
HONGKONG 

ASIEN 

HAMBURG 

0, 2 
o, 1 

17 FUTTERMITTEL 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 
0,1 
0,6 
0,4 
0,1 18 
0,0 
0,3 

zus. 

o, 1 
o,o 
0,3 
0, 1 
0,1 
o,o 
0,0 
0,0 
o,o 
2,7 

0,0 
0,0 
0,1 
0,0 
0,0 
0,2 
0,0 
0,0 
o,o 
0,0 
0,0 
O,ü 
0,3 

OELSAATEN,FETTE 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 
TS CHE CHOSLOW 
SOWJETUNION 

EUROPA 

SIERRA LEONE 
AEGYPTEN 
SUDAN 

AFRIKA 

KAtl!ADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

LIBANON 
IRAN 
PAKISTAN 
INDIEN 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

ANG. 

0, 0 
0,1 
0,1 
0,0 
0 ,0 
0,0 
0,0 
0, 2 

NEUSEELAND 
AUSTR.-OZ. 

ZlJS. 

21 STEINKOHLE,-BRIKETTS 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 AMERIKA 
0, 1 
o,o zus. 
0,1 
0,0 32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
0,0 DAENEMARK 
0,0 GR BRITANN 
0,0 NIEDERLANDE 
0,0 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0,0 JillALTA 
0,3 ITALIEN 

JUGOSLAWIEN 
O,D TSCHECHOSLOW 
0,0 POLEN 

3,6 
EUROPA 

LI BERH 
GHANA 

0,0 S~EDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
0, 1 
0,0 VER STAAT 0 
D,D V'ER STAAT W 
0,1 BOLIVIEN 
0, 0 AMERIKA 
0,3 

INDIEN 
0 ,O SINGAPUR 
0,0 CHINA,TAIWAN 
0,1 JAPAN 
0,1 ASIEN 
0,0 
0,0 zu s„ 
0,3 

33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
0,2 NORWEGEN 
0,4 DAENEIIIIARK 
0,6 GR BRITANN 

IRLAND 
0,0 ISLAND 
0,1 NIEDERLANDE 
0,0 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0,2 SCHWEIZ 
0,3 OESTERREICH 
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ITALIEN 
RUHAENIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

HAMBURG 

33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
0,0 NIGERIA 
0,0 SUDAN 

AFRIKA 
1 ,4 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

0,2 
0, 1 
0, 1 
o, 1 
0,0 
0 ,1 
0, 1 
0 ,o 

IRAN 
SAUDIARAB 
V.A.EMIRATE 
AFGH~NISTAN 

ASIEN 

zus. 
0 ,0 
0,7 34 NINERALOELERZGN.ANG. 

o,o 
0 ,0 
0,3 
0 ,3 

0,0 
0,1 
0, 1 
0 ,0 
0 ,2 

0,3 
o, 1 
0, 1 
0,1 
0 ,o 
0 ,0 
0,7 

FINNLAND 
NORWEGEN 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
TUERK EI 
JUGOSLA,IIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
0,0 KAMERUN 
0,0 AEGYPTEN 

KENIA 
1,9 TANSANIA 

SAMBIA 
SUEDAFRIKA 

0,0 AFRIKA 
0,0 

KANA D ,-
0 ,0 VER STAAT 0 

MEXIKO 
BRASILIEN 

0,0 ARGENTI~IEN 
0,4 ECUADOR 
0,0 Al"'IERIKA 
0,0 
0,0 SYRIEN 
0 ,::J IRAN 
O, 1 PAKISTAN 
0 ,O BANGLADESH 
0,0 INDIEN 
0 ,0 JAPAN 
D,5 ASIEN 

0,0 zus. 
0, 1 
0,0 46 EISEN-,STAHLABFAELLE 
0,2 GP BRITANN 

EUROPA 
2 ,5 
0,0 zus. 
0 ,0 
2,5 52 STAHLHALBZEUG 

FINNLAND 
0,0 NORWEGEN 
0,0 GR BRITANN 
0,0 NIEDERLANDE 
0,1 SPANIEN 
0,1 SCHWEIZ 

OESTERREICH 
3,3 GRJECHENLAND 

TUERKEI 
EUROPA 

o,o 
0,2 LIBERIA 
0,1 TANSANIA 
0,0 SUEDAFR!KA 
0,0 AFRIKA 
0,4 
0,4 KANADA 
0,3 VER STAAT 0 
0 ,O VENEZUELA 
0,0 CHILE 
0,2 Al'IER IKA 
0, 1 
0,3 IRAK 
2,1 IRAN 

MENGE 

0, 1 
0 ,o 
0, 1 

0,6 
0,6 

0,2 
0, 1 
o,o 
0,0 
0 ,3 

3 ,2 

0,2 
0,0 
2,9 
0, 1 
0 ,o 
0 ,6 
0,1 
0 ,o 
o,o 
0,5 
0,1 
o,o 
o,o 
0 ,0 
o,o 
0 ,2 
0,0 
4,9 

D,O 
D ,0 

14,7 
0,0 
o,o 
0, 1 
0,0 

14,9 

0,0 
0 ,5 
0,0 
0,0 
0 ,0 
0,2 
0 ,8 

0,0 
0 ,0 
0, 1 
o,o 
0 ,0 
0, 1 
0,2 

20, 7 

0 ,o 
0,0 

o,o 

0,3 
0 ,2 
0, 1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0 ,o 
0 ,2 
0,8 

0 ,o 
0, 1 
0 ,0 
0,1 

o,o 
1,0 
0 ,2 
0,1 
1 ,2 

0, 1 
0, 1 



GUETERV~RKEHR JAKR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUlTERHAUPTGRUPPCN 

I• VERKEHR •n GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HE~KUNFTSFLU6PLAETZlN U~D ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

Hf_R KUN FTS FLI! -} LA r l HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATl HER~UNFTSFLUGPLATZ 

NO. GUETEf<H&Lff-' rc • r~ l: !"IE N GE NR. GUE:.TERHAUPTGRUPPL ""1ENGf NR. GUETERHAUPTGR~PPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

END Z If l _ ENf'Z IFLL ,t. ND ENDZIELLAND ENDZIELLANO 

HAMf-;lJRG HAMPURG HA.MlW RG HA"'BURG 

52 ST .lHLHALBZELJG 5') kO HRE ,(,I ESSE RE Ilk ZGN ö2 >ALZ,~CHWEFEL,-KIES 72 CHE~.DUFNGE"'ITTEL 

JEMEN ,-1 .o CHIN/1,..TAHJAN 0, ::J K U-iA IT 0,0 VEP STAAT 0 D ,3 

V. A „Ern kA. TF 1J [1 KDFrA.,S- 0,2 .a.s I EN 0,0 A~ERil-:'A 0,3 

PAl<'ISTA~ u,n AS lt. N 1,6 
IN Cl UJ u, 1 zus. D, 1 ZUS „ 0,3 

PHIL lPl1 JNfllj 0 ,2 All~H.1,LIEN G,C 
f~OPEA,S- 0,3 AUSTl,..·"Ol„ O,G 03 .aNt. .. STEINE U.ERDCN 81 CHEM„bRUNDSTOFFE U.A 

A:::. I EIIJ 0 ,9 ~CH-iEDEN 0,0 FINNLAND D, 1 

l_ u 8,o NGF1WEGEN 0 ,[· SCH"EDEN 0,7 

ZIJ S. ;: '9 l\~FNEfl'!ARK 0,0 NOR-iEGEN D, 1 

~' 0 N~-~ETALL~,-!1ALBZ[ll~ GP f>RlTANN 0,0 DAENE/ltARK D, 1 

53 STfll'-, Fl Rl"ISI AHl u.,. f- I NNI II.NO 0. 1 NIEDERLANDE 0 ,o GR i:HUTANN D ,5 

F J r,.,NLANt 0, 1 ~lHIJ[[JE~J 0, l fPANk.F.ElCH C.D I SL /1.fll D D ,0 

PAfJ IF..N 0 ,9 r, 0 fi. '"F. GE~ 0,;: SPANIEN 0 ,o NIEDERLANDE D ,2 

EUROPA [l ,9 DA f- r,. F "lt. .~ u,o PORTUGAL 0, 1 BELGIEN 0, 1 

CR 8RJTANN 1, 3 I l Al_ 1 EN 0, 5 LUXEMBURG D,D 

<; L, o.a.,, L;l-'NL 0, C GRIECHENLAND o, 1 FRANKREICH 1 ,3 

.a. F k lK.a G ,l' r I L r • f.' L'iN f1E 0 ,ll TUt;f< !< EI C,D SPANIEN 1, 1 

f- F L GI :::::1\ u,1 i--'Ol E N U ,0 SCHIJEIZ 0,2 

,-_AN ,_DA [J ,2 1a !i i<:. P E I r H C,4 EUPOr.a. 0,8 C'ESTERREICk 0,0 

A.lllf-_Pl"-,,, [',( ~PANJ[~ 0, 1 ITALIEN 1,0 

ror,TLJGAL 0, 1 Al GERH"t r,1 TUERKEI 0, 1 

C.HINA„Tl,J,.'AN ~I , [ ~- C ,'li E l Z D, 1 NIGERIA ,:1.1 UNGARN 0 ,0 

ASlfN 0 ,[' IT ,lL l tN 0, 1 p,il() SA "1811( 0 ,[1 TSCHECHOSLOW D,O 

1,r,:E(f-'Hl _A"'Ci G,'J AFR 11<, .a. D, 7 POLEN 0 ,0 

zus. 1,1 l Ll [ fiK t 1 F.UROPA 5 ,5 

J1lG/'~I A'.IJE:.N (\, 1 tANADA 0, ll 

54 ST.a.HLELl::(.H,l A'JDST/1,Hl UN uAR f'. D„ Cl V l' 5 T AAT 0 D, 7 .J,LGERil::N 0, 1 

r I !'..NLAt,D 0,0 1 S C~E CHnSLOW Li ,0 C.O 5TA R I CA, O,ü t'.AROKKO 0, 1 

SPAN 1E: N r,,ll 8U1....GAkH~ [1,'.) A"'E- R IKA D,7 L>HA NA [I ,0 

PJRTU1,AL 0,1 POi EN 0 „ 0 NIGERIA D, 1 

GFdECHENl P!',ID \J, C 50\IJETLINlG~ 0 ., ,u I Fi AN D, 1 GABlrN 0,0 

l Uf.. OPA 1_, ,,.2 [UR OPA, ?.7 IN 01 F N 0, 1 .a.CGYPTEN 0 ,2 

liO NGkONG D,D ,Jl,ETHIOPJEN 0 ,0 

KOLU~!-lllN '> ,, ll, L ht" J r t-. l . 3 J.'I P,l, N ü,O r:' EN I A D ,0 

P.l",t c,, JKA l' 4 MA1,0U(1, (. .. u KOREJ.,S·- 0 ,0 TANS.'iN I il. 0, 1 

L!blKU, Dr2 lf-'INA " o,c MADAG,iiSKAR 0,0 

z LJ<;. C, 5 A '.:. L YPl l r. 0,0 .1.SI EN r,;,..2 S l..J ED A F Rl I< .a. 0,0 

s u Al-, (J, 0 AFRIKA 0, 7 

55 ~O~KE,~lf-SSEFFl~RlGN 1, E T~l u P l f- t, C',1 AliSTRALlEN 0,0 

F H,'l'ILl,ND 0 ,2 TA N.SA,: I.A G,C A'JSTR .-'~'Z. 0 ,D KANADA 0 ,3 

S:H'i. LDE~- 0,::: fl>l.l. lll-i I TI L':, c,c VEP STAAT 0 2,2 

NU!s.Wft1Et,. (, ,~, A \-P :! f /> D,6 zus. ,,5 VS< STAAT • 0 ,D 

DA [ Nt!'" 1, rd< Li, 1 
MEXIKO D ,O 

GR l'RI TA N:-.: 0,3 I<,. A ~AD, o,c 64 ZEl'IEf'.tT,KALK GUATEMAL.l C ,O 

I t:i.l A NO 0,3 Vl. S TAA ! r, 1,4 BELGIEN 0,0 COSTA Rl CA o,o 
h1EE1Ef.LANrr 0, 1 [L SAL VADOk 0,0 r HW EI l D,D HAllI REP D, 1 

BE Lb I [ N 0 ,o l? ~, it. SI LIEN G,D TSCHECHOSLOW D ,D K ue A D ,0 

FRAtH RllCl1 0 ,2 ARGlNTINHN 0,9 EUROPA 0, 1 VENEZUELA. D ,O 

SPANIE.f'.t 0 ,c raUIMB]fN C,2 BRASILIEN 0,3 

PO RTL1G,',L (.1, 1 f Cl'ADOR 0 ,u N I(,t:.R IA 0,0 URUGUAY 0,0 

Gf<;TEl<RE ICH 0,1 PERU O,J AFRIKA o,o ARGENTINIEN 0, 1 

IT' LIE'-.: C „3 KOLIVIEN 0,0 KOLUl"IIBIEN 0 ,2 

GPIE:.CHH'LAND O,u C~ Il E 0, 1 VLR STAAT 0 0 ,2 BOLIVIEN 0,0 

TUE:.RKEI U, 1 AfllEf.:l K A 2,7 AMERIKA 0,2 CHILE D,4 

JUGOSLA\.'lFN 0 ,c 
.IMER IK A 3,9 

BU Lli ÄRI Et.. 0, 1 ISRAEL u,C IRAN 0,1 

SOWJETLl!HON 0,0 1 R Al./ 0 ,4 INDIEN 0 ,D SYRIEN 0,0 

EUkOP-' 2,9 BAHREIN 0,0 ASIEN D, 1 IR .a.K 0, 1 

v • .-. .. EMIR,.TE u, 1 IR.IN D ,4 

ALGE.f<IEN n,o INDIEN 0,0 zus. D ,3 KUWAIT D, 1 

MAPOKI< 0 0,2 SRI LANKA 0,1 BAHREIN 0, 1 

St:NEGAL lJ ,G BH. MA 0,0 65 GI PS SAUDIARAB D ,O 

LIP ERIA o,r. TH.a.ILAND D ,C ITALIEN 0,0 PAKISTAN 0,0 

GHANA D ,l: PH !LI PPINEN O.D EUROPA 0 ,0 BANGLADESH D ,O 

NIGERIA 0,0 HOhGKONG D, [, A.FGHANIS T AN 0 ,O 

SUDAN D,O CHIN.a., TAIWAN D,D zus. D ,D INDIEN 0 ,3 

KE:.tHA 0,6 J,I. PAN o,o THAILAND D ,2 

SUEDAFRlJ( ,a 0,1 CH !NA 'IP 0,0 69 AND.MlN „BAUSTOFFE SINGAPUR 0, 1 

1, FI- IKA 1,1 ~SIEN 0,7 GR BRITANN 0 ,0 INDONESIEN 0,0 

NIE:.DERLA~DE D,D HONGKONG D ,O 

KANADA 1, 4 AUSTRALI l:N 0, 1 FRANKREICH 0,0 CHINA,T~lWAN O,D 

VER STAAT 0 1,1 "USTR .. -Oz. 0,1 EUROPA 0 ,D JAPAN 0,5 

VER STAAT w 0 ,O 
KOREA,S- D,0 

PA NA MA 0,3 lU s. ö,8 LIBERIA. 0, 1 ASIEN 2, 1 

SUPINAM 0, 1 AFRIKA D, 1 

BRA5ILIE.N 0 ,o 61 SAND,KIES,8IMS,TON AUSTRALIEN 0 ,D 

CHILE C,1 VEk ST .a.AT 0 O,D VER STAAT 0 D ,D NEUSEEL,ND 0,1 

AMERIKA 3,0 AMERIKA 0 ,0 CHILE D, 1 AUSTR.-OZ. D, 1 

A."'ERIKA 0, 1 

ISRAEL 0,0 zus „ o,o zus. 12 ,2 

JORDANil:"4 0 ,0 Lil:sA.f-lON 0 ,o 

I RAk 0,2 62 SALZ,SCHWEFEL,-KIE S IR AN 0, 1 84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 

IRAN 0,5 GR BR ITAf.l~ 0,0 SAUDIARAB 0 ,0 FRANK"1EICH D ,O 

KUWAIT 0, 1 IRLAND 0,0 V„A.El'\IRATE o,o SCHWEIZ 0 ,0 

BA.HK EIN 0,0 SCHWEIZ O,D ASIEN 0, 1 EUROPA D ,O 

KA T,ii R o,c EUROPA 0,0 

SAUDIA.RAB 0, 1 NEUSEELAND 0 ,D VER STAAT 0 0 ,0 

Qf',AN 0,1 AE.GYPTE~ 0,0 AUSTR.-Oz. 0,0 A.""ER IK A D ,O 

V„A.EMik~TE 0, 1 SUFD.& FFdKA 0,0 

AFGHANISTAN 0 ,o AFRIKA 0,0 zus. 0,4 zus. 0 ,D 

l ND I EN 0,3 
SINGAPUR O,D KANADA o,o 89 AND.CHEM.ERZEUGNJSSE 

HONGKONG 0 ,o ,1./IIIE R I K A 0,0 FINNLAND 4, 7 
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HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLAND 

HAMBURG 

89 ANO.CHE~.ERZEUGNISSE 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAEt..EMAfll( 
GR BRITANN 
1 R LA ND 
I SLA NO 
NIEDERLANDE 
B ELG. IE:.N 
LUXE~BURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
i"1ALTA 
SCHW(IZ 
OESTEPRI: ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TU ERK EI 
JUG05LAWIEN 
UNGARN 
ALt<ANIEN 
TS CH ECH OSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

L IB'r Et-, 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MALI 
SENEGAL 
GAMRIA 
SlffiRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-1( 
OBERVOL TA 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGEkIA 
KA~ERLN 
AEGU-GUIN RP 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AE GY PTEt.l 
SUDAN 
AFAR-U.ISS.G 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
fll0SAMB1K 
fl'IADAGASKAk 
RHODESIE:.N 
MAUR IT IL S 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER SHAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAl'IA 
JAfl'AIKA 
HAITI UP 
WESTlNDIEN 
GUADELOLPE 
ARUBA 
CURACAO 
DOIU~IK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURlNAM 
BRAS ILI tN 
PARA6UAY 
URUGUH 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPlAETZEN UND ENDZIE:.LLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
~ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
~ENGE NR„ GUETERHAUPTGRUPPE 

END Z IELLANO 

6 ,8 
3,4 
5,9 

31 ,6 
4,6 
0,2 
7 ,6 
2,0 
0 ,0 

1712 
8,3 
2,6 
1,7 
7, 1 
2,3 

4518 
3, 7 
3,5 
9 ,6 
4, 2 
0,2 
2 ,0 
0,6 
2,2 
6,0 
3,2 

186,9 

5 ,9 
4,3 
3,8 
1, 1 
o, 1 
0,3 
o, 1 
1,2 
1,0 
0, 1 
0 ,0 
0, 1 
0,0 
5,0 
0 ,1 
0,0 
2 ,9 
0 ,5 
0,0 
0,0 
0,7 
9,2 

18,3 
0 ,8 
0,7 
6,3 
0,7 
ü,O 
2,1 
0,5 
6 ,5 
0 ,0 
0,3 
0 ,3 
1, 1 
5, 1 

79 11 

5,8 
35 ,9 

1,0 
9 ,2 
1,8 
0 ,2 
0, 1 
0 ,3 
0,8 
0,7 
2 ,o 
3,6 
0,2 
1,9 
0,4 
0 ,0 
0,6 
0,2 
2,6 
0, 1 
1,7 
5,4 
0,1 
0,0 
~, 1 
0,7 
2,9 

HA!'IIIBUII G 

89 AND„CHEM„ERZEUGNISSE 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PE RU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBA~ON 
1 S R,&E L 
JORD,I.NJEN 
SYRIEN 
IRAK 
1 RAN 
KUliriAI T 
BAHRE IN 
KA TAR 
SAUDIARAb 
JEMEN 
JEMEN DEM VR 
OM AN 
V„A.E~IRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BI Rfll!A 
THAILAND 
VIETNA!lt 
MALAYSIA 
SINGAPU~ 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CH !NA, TA 11.!AN 
JA PAt. 
KOPE A1 S-
KO REA,N­
CHINA VR 

ASlEt. 

AUSTRALIEN 
NE USE ELAN D 
NEllrALEDON 
POLYNES FR 

AUSTR.-OZ. 

91 F~HRHUGE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWE"GEN 
DAENEMARK 

zus. 

GR BRITANN 
IR UND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMeURG 
FRANK PEI Cli 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TU eRK EI 
JUGOSLAWIEN 
UN GARN 
TSCHECHOSLOW 
RUflllAENIEN 
bULGA RIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIUYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
GUIN.-BISSAU 
SIERRA LEONE 
LlBER IA 
ELFENBEIN-K 
TSCHAD 
GHANA 

HAMBURG 

91 HHRHUGE 
10,0 
30 ,9 
2,0 
2,3 
2, 3 
2,5 

136,4 

0,7 
2,1 
6,7 
2, 3 
2, 1 

11, 9 
15,3 

4,9 
2,1 
0 ,2 

22,2 
0,1 
010 
0 ,5 
2,4 

1013 
2, 4 
2, 5 
6,9 
0,0 
0 ,3 
0,0 
31 7 
0, 1 
0,2 
0,7 
1,4 
1, 9 
1,6 
5,4 

100, 4 
4,2 
0 ,J 
0,6 

215,9 

2,8 
0,4 
0,0 
0 ,O 
3,2 

621,5 

8,8 
1717 
23,8 
13,1 
82,2 
2,4 
1,4 

33,2 
b,2 
0,0 

60,8 
38,0 
18,3 
12,1 
1,2 
2,1 
1,3 

58,9 
3 5,5 
8, 1 
9,0 
0 ,D 
0,0 
3,8 
o,o 
2,4 
0,5 

440, 7 

3,1 
1,3 
0 ,4 
3,7 
9,6 
1,0 
0,3 
0,9 
4,8 
0,1 
2,2 
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TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KA11E.RUN 
ZE 1H AF REP 
GABUN 
KONGO 'wR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
S~~AN 
AfA R -U „ ISS • G 
AETHIOPIEN 
KENIA 
TllNSA.NIA 
S AH1:1 l A 
~ALAWI 
MOSAJIIIBIK 
MAtAGASKAR 
REUhiION 
MAURITIUS 
S UE O AFRIKA 

Af RIK A 

KAt..A DA 
V~R STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATE~ALA 
HONDURAS REP 
BAHA,.,AS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANA.fl'IA 
JAl"':AIKA 
HAITI REP 
WEST INDIEN 
GUADELOUPE 
AR UE.A 
CURACAO 
DOfilINIK REP 
TR IN ID .U. TOB 
KUPA 
VENEZUELA 
C,UYANA 
SUIUNAM 
GUAYANA FR 
BkASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
K0LUk8IEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIE~ 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRE IN 
KATAR 
SAUDIARAB 
JE~EN 
JE"EN DEM VR 
OMAN 
V .A .EMIRATE 
PHI STAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
l~DIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
VIETNAM 
•ALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA 1 TAHIAN 
JAPAN 
KOREA,S-

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIElLAND 

0,7 
0, 1 
2 ,8 
0,7 
o, 1 
0, 1 
0,2 
0 ,O 
0 ,4 

14,1 
0,5 
0 ,7 
0,4 
3,2 
2,3 

1416 
0,0 
D ,4 
1 ,3 
0,3 
0,5 

21 ,O 
9111 

43,4 
135,8 

24,8 
2,3 
0,6 
0, 1 
4 ,0 
0,5 
0,3 
0 ,5 
o, 1 

11 ,8 
1,4 
0 ,0 
1,7 
o, 1 
0,6 
5 ,5 
0 ,2 
1,5 
0 ,0 
2 ,6 
0, 1 
0,3 
o,o 
4,0 
0,0 
3 ,4 

11 ,2 
3,7 
1 ,6 
2, 1 
2 ,O 
2,9 

260 11 

1 ,5 
1,6 
7,0 
1,0 
1 ,2 
1,2 

13, 1 
4 ,9 
4,0 
0,3 
8,9 
0,2 
0, 1 
1,4 

1 0 ,6 
2,8 
0,5 
0,4 
6,8 
0,0 
0 ,4 
0,2 
1 ,0 
0, 1 
0,7 

22,4 
0 ,2 
0 ,s 
3,7 
0,4 

24,3 
1 ,4 

HAl"'IBURG 

91 FAHRZEUGE 
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 
OZEANIEN BR 
NEUKALEDON 
POLYNES FR 
NEUE HE3R1D„ 

AUSTR.-OZ„ 

92 LANDMASCHINEN 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEl'IIARK 

zus. 

GR BRITANN 
EH:.LGIEN 
SPANIEN 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 

EUROPA 

KAMERUN 
SUEOAF RIKA 

AFRIKA 

KANADA 
MEXIKO 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

IRAK 
V.A.EMIRATE 
VIETNAM 

ASIEN 

zu s„ 

93 EL„ERZGN. 1 MASCHINEN 
f IN NLA ND 
SCHWEDEN 
NORl1ffGE"I 
DAENE~ARK 
GR BRJT,\NN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEl 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHHLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNfSIEN 
ALGERIEN 
MAROl(l(O 
MAURETANIEN 
~All 
SENEGAL 
GAMBIA 
GUIN.-BISSAU 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOLTA 
NI GER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
BEN IN 
NIGERIA 

MENGE 

2, 1 
125, 1 

16 11 
2 ,O 
0,1 
0, 1 
0, 1 
0, 1 
0 ,D 

18,5 

945,1 

0, 1 
0, 1 
0 ,0 
0 ,2 
0 ,0 
o,o 
0,0 
0,0 
0 ,0 
0 ,4 

0,0 
0 ,0 
0,0 

0 ,0 
0 ,O 
0 ,O 
0, 1 

0,0 
0,0 
0, 1 
0,2 

0,7 

41,5 
40 ,6 
34,6 
22,8 

214,2 
14,9 

1 ,9 
48,9 
12,5 
0,1 

108, 1 
66,2 
31,4 
3,5 
0 ,3 

43 ,3 
30 ,2 
98,5 
29,8 
19, 1 
13 ,3 

9 ,3 
0 ,0 
4 ,9 
2 ,6 
2,1 

10, 1 
8,3 

913,3 

21,3 
3,9 

41,3 
7 ,3 
0,1 
3,4 
3,3 
0, 1 
0 ,5 
0,1 
3,5 
9,3 
5,5 
0 ,2 
0, 1 
0,2 
9, 7 
1 ,5 
1 ,2 

12 ,3 



HERKUNFTS FI J.P LATZ 
NR„ 6UETERHAUr 'LIPPE 

ENCZIEL .AIH.l 

HAMBURG 

93 EL.ERZGN .. ,HASCHINEN 
K Afll E RUN 
ZENT AF REP 
AEQU-Glllfll RP 
GABUN 
KONGO VR 
Z AIR [ 
ANGOLA 
AE6YPTEN 
SUDAN 
AFAR-U.lSS.G 
AETHIOPIEN 
S0f11ALI 1. 
UGANDA 
KENlA 
bUPLl,DI 
TANSANIA 
SANB IA 
M ALA WI 
1":0SAfilBH 
MADAGASKAR 
REUNlON 
RHODESilN 
l"IAUl1.ITIUS 
StH.DAFR!KA 

AFR H.A 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT -' 
/l'IEXI 11:C 
GUATE~ALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SAL VADfJR 
Nl CA.fi.AGLA 
COSTA ~ICA 
PAhA~'A 
J Al"A IK A 
HAITl RE:.P 
WESTI~DlfN 
GUADELOUP E 
A RUCA 
CU RACA'"' 
DOPUNIK REP 
TR INID „Li „ TOB 
KUB.A 
VENE ZUEL.•, 
GU YAN~ 
SUF< INA,-. 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
UR l'(;LtAY 
ARGENTIN]EN 
KOLUMf1Il"' 
ECUADf) R 
PERL, 
E:OLIVIEN 
CHILE: 

AMEfl IKA 

ZYPERN 
LIRA.NON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SY R I Efi 
IRAK 
IR AN 
KUWAIT 
BA~REIN 
K,ATAP 
SAUDIARAB 
JEMEN 
JEpii!EN DEI", VR 
OM AN 
V.A.Ef",IRATE 
PArISTAN 
bANGLAHSH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LAN~A 
BIRMA 
TH A ILA Nt 
VIETNAM 
~ALA YS IA 
SINGAPUR 
IN DO~E S IEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JA PAN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH ,uETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

E~DZ IELL~ND 

HAIIIBUR G 

3,0 
1,3 
0 ,0 
0,3 
0,2 
1,1 
1,7 

93 EL.ERZGN.,IIIASCHINEN 
KOREA,S­
KOREA,N-

22,0 
9 ,6 
0,0 
7 ,6 
0,3 
o,c 
3,6 
0, 1 
4,8 

58,9 
0,8 94 
0,4 
2,9 
C ,5 
0,0 
1 ,3 

22,1 
267,2 

93,C 
501 ,9 

28 ,c 
38,2 

3 ,6 
1 ,2 
0,4 
0,4 
1,4 
1 ,8 
1,2 
3,2 
4,1 
0 ,2 
0 ,2 
0, 1 
1,J 
, '4 
1,9 
4,1 
2 ,4 

60,7 
4,0 
1 ,G 
0 ,5 

58,9 
4, 1 
1,8 

18,9 
41, 1 
11,6 
3,5 
4,8 

19 ,s 
920,4 

2 ,2 
5 ,6 

19,6 
10,2 

5,3 
27 ,2 
77 ,7 
12,8 
26,9 
3,5 

7 2, 2 
1,9 
0,4 
2,6 

35,7 
8,6 
3,5 
7,8 

20,6 
0,3 
0,7 
0 ,0 
7,5 
0, 1 
4,8 

32, 1 
3,3 

14,5 
4 ,3 
6,9 

1H,O 

CHINA VR 
ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
OZEANIEN AM 
FIDSCHI 
OZEA.NIEN BR 
NELJKHEDON 
POLYP.,,fS FR 
NEUE hEBRID. 

,usTR.-oz. 

LBl"I-WAREN U.A. 
FIN~LAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAl:.NEMAPK 
GR E:IRITANN 
IRLAND 
l S LAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
JIIIAL TA. 
GI8RALTAR 
SChWEIZ 
OESTEPREICH 
l T ALi E N 

zus -

GR U:.CI-IENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TS CHE CHOS LOIIII 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOa'JETUNlON 

EURO PA 

L II:! YEN 
TUt.FSIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SIERRA LEONE. 
LibERIA 
ELFENREIN-K 
GH A.NA 
TOGO 
NI GE:.R IA 
KAMERUN 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
SAMbIA 
MAD,ltG.ASKAR 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KAP,,ADA 
VER STAAT 0 
VfR STAAT W 
MEXIKO 
GUATElltALA 
EL SALVADOR 
PA t.AMA 
JAMAIKA 
CURACAO 
TR IN! D.U. TOE:I 
VENEZUELA 
GUY>NA 
SURINAPII 
BRASILIEN 
PA f\AGUAY 
URLl6UAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PE RU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AfllER IK A 

ZYPERN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

51 ,3 
0,9 
7,5 

596,6 

7, 1 
1,4 
0,1 
o,o 
0, 1 
0, 1 
0,3 
0,4 
9,5 

706,9 

2,9 
1,8 
2,1 
0,5 
8,2 
0,4 
o,o 
2, 6 
0,8 

13, 9 
2,2 
0,7 
0,0 
0,0 
1,4 
2,6 
2,7 
2, 3 
1,0 
0,7 
1,J 
0,3 
C,3 
O,D 
1 ,o 
D ,D 

49,9 

0,0 
0, 1 
3,8 
0,2 
0,0 
0,2 
0,7 
0,6 
0, 1 
0, 7 
0, 1 
0,0 
1,1 
0,4 
0,3 
0,7 
0,1 
0, 1 
O,C 
2,9 

, 2,, 

3,9 
16,4 

2,2 
0,5 
0,2 
0 ,O 
0,1 
0,0 
1,5 
0 ,c 
1,4 
0 ,0 
o, 3 
0,2 
0,0 
0,0 
1, 7 
1,8 
0,5 
0,3 
0,0 
O,J 

31,4 

1,7 

HAMBURG 

94 EBM-WAREN U.A. 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATA R 
SAUDIARAB 
V.A.EflllRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
lNDIEN 
NEPAL 
BIRMA 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
KOREA,N­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NE US EELA ND 

AUSTR.-Oz„ 

zus. 

95 GLAS-U.A.~IN.WAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NC RW EGEN 
DAENE.MA.RK 
GR BR IT ANN 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEM6URG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALlEN 
GR IE CHENLAN 0 

TUEkKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RU~AENIEN 
BULG.ARIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
111\A.ROKKO 
SIFRRA LEONE 
LIElERIA 
GHANA 
NIGERIA 
GABUN 
A EGYPTEN 
SUCAN 
AETHIOPIEt. 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MAUkITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KA~ADA 
VER STAAT 0 
VE~ STAAT W 
EL SALVACOR 
NICARAGUA 
PANAMA 
HAITI REP 
CURACAO 
VENEZUELA 
BRAS !LIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 

-56-

HERKUNFTSFLUG~LATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

0,0 
0,3 
0 ,2 
2 ,3 
1, 1 
9,1 
1,3 
0 ,5 
0,5 
3, 1 
0,1 
0,3 
0 ,o 
0 ,0 
0,7 
0,0 
0, 1 
0, 1 
0 ,4 
0 ,5 
0, 1 
0, 1 
0 ,0 
4,7 
1 ,0 
0,1 
0, 1 

28,4 

0,2 
O,D 
0,3 

122,0 

0,J 
0 ,8 
0, 1 
0,2 
3 ,9 
0,0 
0,5 
0,3 
0,0 
0,4 
1 ,5 
0,4 
0, 1 
o, 1 
1,3 
0,2 
0 ,0 
O,J 
0 ,o 
0,0 
0,0 
0 ,0 
0,2 

10,8 

1,9 
0,0 
0 ,0 
0,0 
0,0 
0 ,0 
0,0 
0 ,0 
0,0 
0,0 
0 ,0 
0,0 
0,0 
0 ,o 
0, 1 
0, 1 
2,3 

1 ,4 
2,6 
0,6 
0, 1 
o, 1 
o,o 
0,0 
0, 1 
0,5 
0, 1 
o,o 
0,2 
0, 1 
0,0 

H AM BURG 

95 GLAS-U.A.~IN.WAREN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LlbANON 
lSRAEL 
1 RAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
SAUDIARAB 
JEMEN DEJII YR 
V.A.El'IIIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
LAOS 
"ALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TA IWAN 
JAP•N 
KOREA,S­
CHlNA VR 

AS l E N 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

zus „ 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENE Jil1AR K 
GR BRITA.NN 
IRLAND 
ISLAND 
NlEDERLA.N DE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
"ALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERK EI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
fll!AROICKO 
GAMBIA 
SIERRA LEONE 
LlBERlA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOLTA 
NIGER 
GH"NA 
TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 
GABUN 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAW I 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
MAURITIUS 

0, 1 
5 ,8 

0 ,0 
0,0 
0,3 
0,0 
0 ,3 
0 ,0 
0,0 
1,9 
0, 1 
0, 1 
0, 1 
0 ,0 
0,1 
o,o 
0 ,0 
0 ,0 
D, 1 
0, 1 
0,0 
0,0 
0 ,0 
0,0 
D ,0 
0 ,o 
0 ,0 
3 ,2 

0, 1 
0,0 
0,1 

22 ,2 

9,7 
5, 1 
2,4 
3,7 

17,4 
0 ,4 
O,D 
4 ,6 
0,6 
0, 1 

10 ,6 
4 ,o 
0,4 
0,1 
5,2 
2,5 
6 ,5 
5 ,2 
2 ,0 
1,5 
0,8 
1,7 
D,7 
0 ,0 
0 ,0 
0,7 
0 ,9 

86 ,9 

8,6 
2 ,5 
0 ,9 
0 ,7 
0,1 
0 ,o 
0, 1 
0 ,o, 
0,0 
0, 1 
0, 1 
0,0 
0 ,6 
o, 1 
0 ,o 
0 ,0 
0, 1 
0, 1 
5 ,o 
0,2 
0,6 

185 ,2 
o,o 
2 ,3 
o, 1 
0,1 



HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. G~ETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

HM'iBU RG 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
SU EDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
l'IE XI KO 
GUATEl'IALA 
BAHAl'IAS 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
WESTlNDIEN 
A RUBA 
DOl'IINIK REP 
KUBA 
VENEZ~ELA 
SURINAM 
BRASILIEN 
URUHAY 
ARGENTINIEN 
KOLUl'leIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

lYP~RI, 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRA~ 
IRAN 
1( U~iAI T 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIARAB 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESnN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
kOREA,S-
CH INA Vk 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSHL AND 
FIDSCHI 
NEUKALEDON 

AUSTR.-oz. 

zus. 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DA ENEMARK 
GR tRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LU XEMeU RG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
l'IAL TA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GU ECHENLAND 
TUER KE 1 
JUGOSLA~IEN 
UNGARN 
ALPANIEN 
TS CH ECH OSLOW 
RUl'IAENIEN 
BULGARIEN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

11'1 VERKEHR l'IIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENG~ NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

0,3 
208,0 

4,2 
10 ,6 

9 ,9 
0,0 
0, 1 
o,o 
0,5 
0,2 
0 ,o 
0,1 
0,0 
0,6 
0,0 
0,2 
2,3 
0,1 
0 ,3 
o,o 
0 ,4 
0,6 
0, 1 
0,0 
0, 1 
2,3 

32,6 

0,1 
0 ,4 
1,4 
0,3 
0 ,7 
0,1 
7 ,4 

27 ,3 
0,0 
0 ,c 

15,6 
2,9 
0,9 
0,4 
1,2 
0,3 
0 ,o 
0,0 
0,0 
0,2 
0, 1 
0,3 
2,7 
1,4 
2 ,5 
1,0 
0,0 

67,4 

0 ,6 
0,0 
0,0 
0,0 
0,6 

395,5 

20,e 
38,8 
27,3 
20,0 

160,1 
6, 1 
0,9 

30,3 
9,2 
0,8 

75,9 
46 ,0 
8,7 
1,6 
0 ,5 

98,6 
26,9 
47,8 

9 ,9 
4, 1 
8,7 

10,S 
0, 1 
4,2 

10,3 
2,8 

HAMBURG 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
AL GER JEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
l'IALI 
SENEGAL 
GA l'IBIA 
GUIN.-hlSSAU 
GUINEA HP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELF ENB EI N-K 
OBERVOLTA 
NI GER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAl'IERUN 
ZENT AF REP 
AEQU-GUIN RP 
GABUN 
KONGO VR 
ZA l RE 
ANGOLA 
AE GYPTEN 
SUDAN 
HAR-U.ISS.G 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
TANSANIA 
SA~B I A 
l'IALAW I 
MOSAMBIK 
P4A[)A.6ASKA.R 
REUNION 
RHODESIEN 
MAU" I TJU S 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER 5TAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS '1:EP 
BAHAfl'IAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAJIIA 
JAMAaA 
HAITI REP 
WESTI•DIEN 
GUADELOUPE 
ARUE'A 
CU~ACAO 
DOMINIK REP 
TRINI D.U.TOB 
KUeA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURINAM 
BRASILIEN 
~ARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

lYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 

7,1 
8,7 

687,2 

5,2 
64 ,5 
4,7 
5,6 
0,4 
0,1 
0,5 
o,, 
0 ,4 
o,o 
0,4 
1,4 
1,1 
0,3 
0,0 
O,Q 
3,0 
0,5 
0,2 
2,0 
0,9 
0,4 
0,2 
0,8 
0,1 
o,, 
1,0 

11,0 
3,2 
0,0 
2,4 
0,1 
0,0 
2,4 
0,9 
7, 1 
0,3 
0,7 
0 ,4 
0,5 
0,1 
0,9 
9,4 

133, 1 

107 ,5 
306,5 

51,3 
2,7 
1,6 
0, 1 
1,9 
0, 1 
0,9 
0,3 
0,4 
2,2 
0,6 
0, 1 
0,6 
0,2 
0,2 
1,0 
0,5 
D ,2 
2,4 

19,4 
0,1 
0,5 

11 ,4 
1,1 
0, 5 
8,9 
4,5 
3,4 
1,6 
2,3 
4,9 

540,1 

1, 4 
3,1 

11,9 
2,8 
1,4 
3,6 

20, 7 
8,4 
0,9 

HAMBURG 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
KATA R 
SA~DIARAB 
JEMEN 
JEMEN DEM VR 
OMAh 
V .A. EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA.,TAHON 
JAPAN 
KOREA,S-
K O RE A ,N-
C H INA VR 

ASIEN 

AUSTRAL! EN 
NEUSEELAND 
OZEANIEN AM 
FIDSCHI 
OZEANIEN SR 
NEUKALEDON 
POL YNES FR 

AUSTR .-OZ. 

zus. 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DA ENEMARK 
GR B~ !TANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEt-t 
PORTUGAL 
IIIIALT A 
GIBRALTAR 
SLHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
6RIECHENLANC 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UN GARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RU~AENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
IIIIALI 
SENEGAL 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
06 ER VOLTA 
NIGER 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAfl'IERUN 
ZENT AF Rl:.P 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
AhGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 

- 57 -

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

1 ,o 
15 ,3 
0, 1 
0, 1 
0,5 
5,9 
3,6 
2 ,3 
0 ,7 
6 ,0 
0 ,3 
1, 1 
o, 1 
3,3 
0,2 
0 ,8 
4 ,5 
2,8 
1 ,4 

13,0 
2 ,8 

58,0 
10 ,8 
0,1 
3,6 

192 ,5 

3,0 
0,8 
0 ,0 
O,D 
0, 1 
o, 1 
O,D 
4, 1 

55 7 ,o 

10,7 
8,3 
5,7 

10,4 
65 ,8 

1,3 
0,3 

13 ,9 
12 ,6 
0,0 

83, 1 
190 ,, 

5,0 
1 ,4 
0,0 

37 ,7 
4,2 

53 ,7 
10,4 
18,2 
3,9 
1 ,2 
0 ,0 
1 ,2 
0 ,8 
0,3 
3 ,7 
6, 1 

550,7 

1 ,5 
1 ,7 
0,9 
0 ,9 
0,5 
2,4 
D,1 
0,0 
1 ,8 
1,3 
0,5 
0 ,0 
6, 1 
0,6 
D, 1 

12 ,9 
1,2 
0,2 
0, 1 
0,0 
0 ,6 
2,3 

29, 1 
0,9 

HAMBURG 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
AFAR-U.ISS.G 
AETH IOPIEN 
SOl'IALI A 
UGANDA 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MA LAW I 
MADAGASKAR 
REUNION 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
l'IEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELi ZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAJIIA 
JA!'IAIKA 
~AITI REP 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
SURINAM 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDI ARAB 
JEMEN 
JEMEN DEM VR 
OMAN 
V.A .EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
VIETNAM 
~ALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONr.KONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRAL! EN 
NEUSEELAND 
OZEANIEN BR 
NEUKALEDON 

AUS TR .-OZ. 

zus. 
HAMBURG INSG. 

MENGE 

0 ,o 
1 ,8 
0, 1 
0 ,0 
4,0 
3,4 

14,7 
0,4 
1,0 
0,1 
0, 1 
D ,3 

13,8 
105 ,4 

42,3 
413,3 

32,4 
12 ,4 
D, 1 
0,1 
1,1 
0 ,D 
0 ,5 
o,o 
0 ,2 
0,8 
0,5 
0,4 
0,1 
0 ,0 
0 ,o 
0,0 
0,2 
0, 1 
0,5 

98,0 
0,0 

19 ,4 
0, 1 
6 ,0 

44 ,5 
11,4 
1,6 
5 ,o 
1,8 
6, 1 

699,0 

1,6 
3,4 
2 ,2 
1,9 
3,7 
8,6 

47,2 
11,7 
1,0 
0 ,3 

53,2 
0, 1 
o,o 
0,2 
5 ,6 
4, 1 
0 ,7 
2,5 
7, 1 
9,3 
5,2 
0,2 
2,3 

21 ,4 
1 ,3 
0,8 
5 ,3 
0 ,6 

80,2 
3,3 
0,7 

285 ,5 

3,1 
0,3 
o,o 
0,1 
3,5 

644,1 

8 401,9 



HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

HANNOVER 

00 LEBEN DE TIERE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
GR BRITANN 
IR UND 
NI ED ERL,t. NDE 
FRAN>.REICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHCSLOW 
POLEN 

rn~oP A 

AEGYPTEN 
SU EDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VEk STAAT W 
MEXIKO 
CUSTA RlCA 
HA !Tl PlP 
VE.NEZUELA 
LRA~ILIEN 
E:OLIVIEN 

A,,.ERIKA 

ZYF'ER~ 
LIE:,ANON 
ISRAEL 
JORDANifN 
KUWAIT 
SAUDHRiliB 
V„A„E[lf.lR.ATE 
THAlLANI> 
IND0h.ESlEN 
PHILIPPINEN 
CHlNA,TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

01 GETREIDE 
NORWEGEN 
GR BR!TANN 
IRLAND 
FRANKREICH 
SPANIEN 
ITALIEN 
J UGO S LAW I EN 

EUROPA. 

zus „ 

BRASILIEN 
CHILE 

AME:RIKA 

SYRIEN 
AS l[ N 

zus. 

02 KARTOFFELN 
GR BR! TANN 

EUROPA 

lUS. 

03 FRUECHTE,GEMUESE 
FIN~LAN~ 
SCHWEDE~ 
NORWEGEN 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
ITALIEN 
GRIECHE„LA,JO 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
A Fk J l(A 

CHILE 
AME:.R IKA 

SINGAPUli: 
,&S IEN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZlELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

0 ,o 
0, 1 
0,5 
0,0 
0,0 
0,3 
0 ,s 
0 ,o 
0,0 
0,0 
o,o 
0,0 
0,0 
0,2 
1,7 

86 ,9 
0, 1 

87,0 

HANNOVER 

03 FRUECHTE,GEMUESE 
AUSTHLIEN 

AUSTR.-Oz. 

zus. 

04 TEXTIL[ ROHSTOFFE 
GR ERITANN 
SPANIEN 
OESTERREICH 
TUERKfl 

EUROPA 

OS HOLZ lJNC KORK 
FINNLAND 

EUROPA 

zus. 

zus. 

1,4 09 
0,7 
0,2 
o,o 
0,0 
0,0 

PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
FIN~LliND 
SCHWEDEN 
GR BRITANN 
IRLAND 
tHl:OERLA.NDE 
BELGIEN 
FR~NKREJCH 

0, 1 
o,o 
0 ,o 
2,5 

0,0 
0 ,c 
0,0 

33 ,4 
15 2 ,8 

14 ,4 
o,o 
0, 1 
0,3 
0 ,o 
0,2 
o, 1 

201,4 

292,6 

0,0 
0 ,2 
o,o 
0 ,o 
0 ,o 
0,0 
0,6 
0 ,9 

0,0 
0, 1 
0,1 

0 ,o 
0 ,0 

1, 0 

o, 1 
0, 1 

0,1 

0,0 
0 ,o 
o,c 
0, 1 
0, 1 
0, 1 
0,0 
0 ,3 

SPANIEf'i 
PO!iTUGAL 
SCHll'Ell 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENL„ND 
TUfRKfI 
J UGOS LAld EN 
UNGARN 
AL~ANIEN 
TS CHE CHO SLOW 
POLEN 
so•JUUNlON 

f UN OPA 

MAli.OKl<'O 
GABUN 
ZAIRE 
AETHIOPIEN 
KENIA 
SA MB1A 

AHIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VE-.R STAAT 'III 
flRASILIEN 
AR GEN TIN IEN 
ECllADOR 
CH lLE 

A"1ERJKA 

ZYPERN 
ISRAEL 
SYPIEN 
IR AN 
KU lii' AI T 
SAUDIAl<AB 
PAKISTAtli 
BA.NGL ADE SH 
A f(;I~,• NISTAN 
IN f l't:. •, 
INDI.JNlSlEN 
HONGKONG 
JAPAN 
KORfA,S-

AS I E~ 

AUSTRALIEN 
NEl1SEfLA1'IO 

AUSTR.-OZ-

ZUS. 

0,0 11 ZUCKER 
0,0 GR BRITANN 

1 R LAND 
O,O EUROPA. 
0 ,o 

AL(.fRIEN 
O,ü AFRIKA 
0 ,0 

zus -

HERkUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

0,0 
0,0 

0 ,4 

2,3 
0, 1 
o,o 
0 ,3 
2,7 

HANNOVER 

12 GETRAENkE 
GR BRITANN 
FRANkRE ICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 

EUROPA 

LIBYEN 
NIGERIA 
~AURITIUS 

AFRIKA 

ECUADOR 
2, 7 AMERIKA 

0,1 
0,1 

0, 1 

S Y RI E.N 
PAKISTAN 
INDONESIEN 
HONGKONG 

ASIEN 

rnsTRALIEN 
0,4 AUSTR.-OZ. 
1,2 
2,3 zus. 
0, 1 
0,0 13 AND.GENUSSMITTEL U.A 
0,1 SCHMEOEN 
0,4 NORWEGEN 
1,4 DAENEMARK 
0,U GR BRITANN 
0,1 NIEDERLANDE 
0,1 3ELGIEN 
0,7 rRANKREICH 
0,3 SPANIEN 
0,4 MALTA 
0,4 ITALIEN 
0,4 TUERKEI 
0,0 Ut.lGARN 
0,0 TSCHECHOSLOW 
0,1 RUMAENIEN 
0,0 OULGARIEN 
8,3 POLEN 

0,2 
0,0 
0,0 
o,o 
D, 1 
o, 1 
0,4 

0 ,o 
31,6 
o,o 
o,o 
0,1 
0, 1 
0, 1 

31,9 

0,1 
1,0 
0 ,o 
0,0 

38, 7 
0,1 
c,o 
0,1 14 
o,o 
o,o 
o,o 
0,0 
o,o 
0,0 

40,1 

o,o 
o,o 
0,0 

80, 8 

0,0 
0 ,o 
o,o 

0,0 
o,o 

D, 1 

EUROPA 

LIBYE.N 
JIIA.ROKKO 
AEG Y PTE h 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
JA.MA IKA 
BRASILIEN 

AMERIKA 

ZYPERN 
JORDANIEN 
SYRIEN 
lR AK 
IRAN 
INDIEN 
HONGKONG 

ASIEN 

zus. 

FLEISCH,EIER,~ILCH 
SCHWEDEN 
DAENEMA.RK 
GJi. BRITANN 
FRANKREICH 
SP•NIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
POLEN 

EUROPA 

SENEGAL 
AEGYPTEN 

A F RJK A 

VER STAAT 0 
C 11IL E 

AMERIKA 

ISRAEL 
SYRlEN 
KUoAIT 

ASIEN 

zus. 

-58-

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
~ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZlELLAND 

HANNOVER 

16 •ETRElDE U.AE.ERZGN. 
0,0 
0,0 
0,0 
0,5 
0,5 

GR BRITANN 
9ELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
UNGARN 

EUROPA 
o,o 
0,0 
0,0 
0, 1 

0,0 
0 ,o 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

0, 1 
0,0 
0,0 
o,o 
o, 1 

IRAN 
JAPAN 

ASIEN 

17 FUTTERMITTEL 
0,0 NIEDERL~NDE 
0,0 EUROPA 

0,8 VER STAAT 0 

zus. 

APIIERIKA 

0 ,J KUWAIT 
0,0 ASIEN 
0 ,0 
1,8 zus. 
o,a 
0,0 18 OELSAATEN,FETTE ANG. 
0,2 SCHWEDEN 
0,1 EUROPA 
0,0 
0„ 1 JAPAN 
0,0 ASIEN 
0 ,0 
0,0 ZUS-
0,0 
0,D 22 BRAUNKOHLE U.A.,TORF 
0,1 GR BRITANH 
2 ,S EUROPA 

0,1 zus. 
0 ,5 
0,1 32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
0,0 GR BRITANN 
0,0 UNGARN 
0,8 EUROPA 

2,2 TANSANIA 
0,0 AFRIKA 
O,B 
3,0 VER STAAT 0 

PERU 
0,0 AIIIIERIKA 
0 ,o 
O,b IRAN 
0,1 INDIEN 
0,0 HONGKONG 
0,0 ASIEN 
0,0 
0,8 zus. 

7,1 33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
GR BRITANN 
PORTUGAL 

0,2 EUROPA 
o, 1 
1,5 AEGYPTEN 
0,0 AFRIK~ 
0 ,3 
0,2 KAkADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 URUGUAY 
2,2 A"'ERIKA 

0,0 SINGAPUR 
0 ,0 HONGKONG 
0,0 ASIEN 

0,0 ZUS. 
0,0 
0,1 34 MINERALOELERZGN.ANG. 

SCHWEDEN 
0,0 NORWEGEN 
0,0 DAENEl''IA.RK 
0,3 6R BRITANN 
0,3 FRANKREICH 

SPANIEN 
2 ,6 PORTUGAL 

TSCHECHOSLOW 

MENGE 

0 ,4 
0 ,o 
0,2 
0, 1 
o, 1 
o,o 
0, 1 
0,9 

0 ,o 
3 ,3 
3,3 

0,0 
0 ,o 
0, 1 

4 ,3 

0 ,c 
o,o 

0, 1 
0,1 

0 ,6 
0 ,6 

0,7 

0 ,0 
0,0 

o,o 
0,0 

0,0 

0 ,3 
0 ,3 

0,3 

0,0 
0 ,o 
0 ,o 

0 ,0 
0 ,o 

o,o 
0 ,o 
0,0 

0 ,o 
0,1 
0, 1 
0 ,2 

0,3 

0 ,o 
0,3 
0,3 

0,2 
0 ,2 

0,0 
1 ,0 
0,0 
1 ,o 

0,1 
0,0 
0, 1 

1 ,7 

0,0 
0,0 
0,0 
0 ,2 
0 ,o 
0 ,2 
0 ,4 
0 ,0 



HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

HANNOVER 

34 MINERALOELERZGN.ANG. 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJ ETU~ION 

EUFOPA 

TUNESIH 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
S U ED AFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VENEZUELA 
ECUADOR 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAK 
SAUDIARAB 
V.A.EMI~ATE 
INDIEN 
SINGAPUR 
HONGKONG 
JA PAN 

ASIEN 

zus. 
45 NE-~ETALLERZE 

PORTUGAL 
EUROPA 

zus. 

51 ROHEISCN,-STAHL 
SC~WEDEN 

EUROPA 

52 STAHLHALeZEUG 
F INNLAN& 
SCHWEDEN 
NOR~EGEN 
DAENEfORK 
GR rRITANN 
IRLAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
ITALIEN 
POLEN 

EUkOPA 

LIBERIA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

zus. 

A,iER IKA 

ISRAEL 
V.A.E~IHTE 
INDIEN 

ASIEN 

zus. 
53 STAB-,FORMSTAHL U.A. 

FINNLAND 
FRANKREICH 
TS CH ECHOSLOW 

EUROPA 

INDIEN 
ASIEN 

zus. 
54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 

SCHWEIZ 
EUROPA 

CHILE 
AMl.:.RIKA 

zus. 
55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 

FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEH~ MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLU6PLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. ,uETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

HANNOVER 

55 RO~RE,GIESSEREIERZGN 
0,1 GR B~ITANN 
0,0 IRLAND 
0,1 ISLAND 
1,1 FRANKREICH 

SPAN! EN 
0,1 PORTUGAL 
0,1 SCHWEIZ 
0,1 OESTERREICH 
0,0 ITALIEN 
0,3 GRIECHENLAND 

TUERKEI 
0,1 JUGOSLAWIEN 
0, 1 UN GARN 
0,0 TSCHECHOSLOW 
0,2 RUMAEPHEN 

BULC.ARIEN 
0,0 POLEN 
0,0 E:.UROPA 
0,0 
G, 1 TOGO 
0,0 AEGYPTEN 
0,0 ~ALAWI 
0,1 AFRIKA 
o,o 
0,3 KANADA 

VER STAAT 0 
1,9 VER STAAT W 

KUBA 
VENEZUELA 

0,1 ARGEhTINIEN 
0,1 AMERIKA 

0,1 ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAK 

0,0 IRAN 
0,0 KUWAIT 

SAUDIARAB 
0,0 V.A.EMIRATE 

INDIEN 
SlhGAPUR 

0,0 JAPAN 
D,O ASIEN 
0,0 
0,4 NEUKALEDON 
4,4 AUSTR.-OZ. 
0 ,0 
0,1 zus. 
0 ,4 
0,1 56 NE-l'IETALLE,-HALBZEUG 
0,2 FINNLAND 
0,1 SCHWEDEN 
5,7 OAENEMAR~ 

GR BR JTANN 
0 ,D IR l AN D 
0,0 FRANK ,;:EI CH 

SPANIEN 
0,2 PORTUGAL 
1,0 !IIALTA 
1,2 SCH~EIZ 

ITALIEN 
0,1 GRIECHENLAND 
0,6 TUERKEJ 
0,2 JUGOSLAWIEN 
0,9 UNGARN 

TS CHECHOSLOW 
7,8 SOWJETUNION 

EUROPA 

0,0 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0,0 DOMINI!< "EP 
0,0 KUBA 

CHILE 
0,1 AME~IKA 
o, 1 

ISRAEL 
0,1 SHIEN 

IRAK 
IRAN 

0,0 SAUDIARAB 
0,0 INDIEN 

THAILAND 
0,0 VIETNAP'I 
0,0 MALAYSIA 

ASIEN 
0,1 

zus. 
0,8 61 SAND,KIES,Ell'IS,TON 
0,5 GR BRITANN 
0, 7 EUROPA 
0,1 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

END ZIELLAN D 

HANNOVER 

61 SAND,klES,Eil'IS,TON 
1,2 CHINA VR 
0 ,4 ASIEN 
o,o 
o, 1 zus. 
0,1 
0,5 62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 
0,3 ITALIEN 
0,5 EUROPA 
0, 1 
0,2 ZYPERN 
0,0 ASIE~ 
0,0 
0,0 zus„ 
0 ,0 
0,2 63 AND.STEINE U.ERDEN 
0,0 FINNLAND 
0,3 SCHWEDEN 
5,8 NORWEGEN 

GR BRITANN 
0,1 LUXEMBURG 
0,0 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0,1 ITALIEN 

TUERKEI 
0,4 EUROPA 
2,6 
0,0 OBER VOLTA 
0,0 AFRIKA 
0,0 
0,0 VER STAAT 0 
3,1 VER S.TAAT W 

AMERIKA 
0,5 
0,1 INDIEN 
0,C ASIEN 
0,0 
0,1 zus. 
0,2 
2,2 64 ZEMENT,kALK 
0,0 NORWEGEN 
0,0 GR BRITANN 
0 ,0 EUR OPA 
3,2 

KAMERUN 
0,1 AFRIKA 
0,1 

ISRAEL 
12,3 JORDANIEN 

ASIEN 

0,0 zus. 
0,2 
0,0 69 ANO.MIN.BAUSTOFFE 
2, 1 GR ß RITANN 
0,3 GRIECHEhLAND 
0 ,3 EUROPA 
0,0 
0,2 GHANA 
0,1 AFRIKA 
0,0 
0,2 IRAK 
0,0 IRAN 
0,0 ASIEN 
0, 1 
0,1 zus. 
0,1 
0,2 71 NAT.D~ENGEMITTEL 
3,9 SAUDIAltAB 

ASIEN 
0,3 
0,7 zus. 
0,0 
0,0 81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
0, 0 NORWEGEN 
1,1 GR BRITANN 

NIEDERLANDE 
0,1 BELGIEN 
0,0 FR1'NKREICH 
0,0 SPANIEN 
0,0 PORTUGAL 
0,0 SfHWEIZ 
0,0 OESTERREICH 
0,0 ITALIEN 
0,0 TUlRKEI 
0,0 UNGAR~ 
0,3 TSCHECHOSLOW 

POLEN 
5,2 so•JETUNION 

EUROPA 

0,0 LIBYEN 
0,0 ALGERIEN 

SENEGAL 

-59-

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRU~~E 

ENDZIELLAND 

HANNOVER 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
0,0 KAMERUN 
0,0 ANGOLA 

AETHIOPIEN 
0,0 ~ADAGASKAR 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

0,0 
0,0 VER STAAT 0 

VER STAAT W 
0,0 MEXIKO 
0,0 BAHAMAS 

JAMAIKA 
0,0 KUBA 

VENEZUELA 
BRASILIEN 

0,3 ECUADOR 
0,0 BOLIVIEN 
0,0 CHILE 
0,2 AMERIKA 
0 ,0 
0,1 ISRAEL 
0,0 IRAN 
0,1 KUWAIT 
0,1 KATAR 
0,8 SAUOIARAB 

PAKISTAN 
0,1 BANGLADESH 
0,1 CHINA,TAJWAN 

JAPAN 
0,0 ASIEN 
0,3 
0,4 zus. 

0,1 84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 
0,1 SPANIEN 

1,4 
EUROPA 

VER STAAT 0 
EL SALVADOR 

0,1 AMERIKA 
0,0 
0,1 zus. 

0,0 89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
0 ,0 FINNLAND 

SCHWEDEN 
0,1 NORWEGEN 
0, 1 DAENEMARK 
0,2 GR BRITANN 

IRLAND 
0 ,2 ISLAND 

NIEDERLANDE 
BELGIEN 

0,1 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0,2 PORTUGAL 

MAL TA 
0,0 SCHWEIZ 
0,0 OESTERREICH 

ITALIEN 
0,0 GRIECHENLAND 
0,0 TUERKEI 
0 ,0 JUGOSLAWIEN 

UNGARN 
0,2 ALBANIEN 

TSCHECHOSLOW 
RU~AENIEN 

0,::1 BULGA"IEN 
0,0 POLEN 

SOWJETUNION 
0 ,O EUROPA 

LIBYEN 
0,1 TUNESIEN 
2,0 ALGEIUEN 
0,0 !"IIAROKKO 
0,0 SENEGAL 
0,3 SIERRA LEONE 
0,1 LIBE~IA 
0,1 ELFENBEIN-K 
0,0 NIGER 
0,1 GHANA 
0,0 TOGO 
2,0 BENIN 
O,O NIGERIA. 
0 ,0 KA!IIERUh 
0 ,0 ZENT AF ltEP 
0 ,0 GABUN 
4 ,9 KONGO VR 

ANGOLA 
0 ,O AEG YPTE N 
1,4 SUllAN 
0,1 AFAR-U.ISS.G 

~ENGE 

0,0 
0,0 
0, 1 
0 ,0 
0,0 
1,6 

0,8 
o,o 
0 ,0 
o,o 
0 ,o 
0,0 
o,o 
0 ,o 
0 ,2 
0,0 
0 ,0 
1,1 

0,3 
0 ,2 
0,0 
0,2 
0 ,2 
0,0 
0, 1 
0,1 
0 ,3 
1,4 

9,0 

0, 1 
0,1 

0,0 
0,0 
o,o 

0, 1 

2,0 
1 ,9 
1,2 
0,7 

33 ,5 
1, 7 
0 ,2 
2 ,3 
1, 7 
6,0 
8 ,2 
8,2 
0 ,2 
2, 1 
2 ,9 
6,2 
2 ,5 
1,8 
3 ,0 
0,8 
0,0 
1,6 
0 ,3 
0,3 
1,9 
0,4 

91 ,4 

2 ,5 
0,7 
1 ,4 
2,7 
0,4 
0 ,0 
0,0 
0,2 
0 ,2 
0,6 
0, 1 
0,0 
1 ,0 
0 ,3 
0,0 
0, 1 
0 ,o 
1,2 
2 ,0 
0, 1 
0,0 



HERKUhFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZlELLAND 

HANNOVER 

e9 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
rENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SA.MB IA 
fllADAGASl(,AR 
REUNION 
RHCüESIEN 
MAURITl~S 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATl:MALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
EL snVADOR 
NI C.l RA.GI.JA 
COSTA RICA 
PAN.lMA 
JAMAIKA 
HAITI RlP 
WEST INDIEN 
AR UBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRI~ID.U.TOB 
KUeA 
VENE.ZU ELA 
GUYANA 
SURINAM 
GUAYANA FF 
E!RASILlfN 
PARAG~AY 
UR tJGL'A 'I' 
ARGENTINIEN 
KOLUMblEN 
ECUADOR 
PERU 
EOLIVlEN 
CHILE 

APII ER 11( A 

ZYPER~ 
LIBANON 
ISRAEL 
JCR DANI rn 
SYRIEN 
IRAK 
IR AN 
KUWAIT 
F.iAHREIN 
KATAR 
SAUO IARA8 
J E~EN 
01-"AN 
V.A.. Efl"IRATE: 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTA"-1 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANrA 
BIRMA 
THAILAH 
JIIIALAYSIA 
SINGAPUR 
INDCrNESIE:N 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHI NA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUS[ELAND 
POLYNES FR 

AUSTR.-Oz. 

91 FAHRZEUGE 
FINNLA~D 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 

zus. 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH ,uETERHAUPTGRU~PEN 

1~ VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDES,EBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLU,PLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
"ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
"ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

1,7 
o, 1 
0 ,o 
0,2 
0,8 
0,2 
0,5 
0,7 
0, 1 
0,0 
o, 1 
0,1 
0,9 

19 ,3 

8 ,9 
56,2 
0,3 
7 ,o 
0 ,2 
o, 1 
0,1 
0,1 
0, 1 
0,6 
0 ,D 
o, 1 
0,0 
0,0 
0,0 
0 ,0 
0, 1 
0,0 
2,7 
1,2 
0,0 
0,0 
0,0 
2 .• o 
0,0 
0,6 
0,4 
2,4 
1,2 
D ,5 
0 ,5 
0,7 

86, 1 

0 ,4 
1 ,o 
3,2 
0,8 
0 ,9 
1,6 
7 ,9 
0 ,4 
0, 1 
0, 1 
3, 1 
0,1 
0,1 
2,8 
3, 1 
0,7 
0, 1 
2 ,5 
0 ,o 
0,0 
0,0 
0,8 
0,2 
0,2 
0 ,3 
0,2 
3,5 
0, 1 
4,6 
0, 1 
1,8 

40,8 

1,7 
0,0 
0, 1 
1 ,8 

l39 ,5 

6 ,3 
5,6 
6,6 

HANNOVER 

91 FAHRZEUGE 
DAENEIIIIIARK 
GIit BR ITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXE~BURG 
FRANKREICH 
SPAN! EN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SC ~WEIZ 
OESTEFIRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UN GARN 
TSC.HECH0SL0laj 
RUHAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LieYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
SENEGAL 
GA l"IB I A 
GUIN. -BIS SAU 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELfENBEIN-K 
OB ER VOLTA 
NI GER 
TSCHAD 
GHAKA 
TOGO 
BE~IN 
NIGERIA 
KA l'IER UN 
ZENT AF fU.P 
GAPUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
A.fGYPTfN 
SUDAN 
AETHIOPIEh 
SOMALIA 
UGANDA 
KtNIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
flllA LAW I 
"1ADAG1'SKAI'< 
REUNION 
MAURITIUS 
SUEDAfRIKA 

AFRIKA 

1( ,'.NAD 
VER STAAT 0 
VER STA1'T W 
„E XIKO 
GUATE"1ALA 
HONDURAS RE P 
BAI-IAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANA/IIIA 
JAMAI 1( A 
HAITI REP 
WES TI f~ OIEN 
GUADELOUPE 
AR UBA 
CURACAO 
DOf'HNll< REP 
TRINID ... U„TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
SURINAM 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 

0,8 
44, 1 

2,8 
0,9 
1,9 
0,7 
0,1 

15,6 
13,4 
3,8 
0,9 
0, 1 
1,1 
2,4 
6,6 
2,6 
0,1 
0, 8 
0,5 
0,0 
0,1 
0,2 
1,8 
0,1 

119,9 

6,6 
9,7 
2,0 
Q,9 
1,, 
0,2 
0,2 
0,1 
1,0 
1,4 
1,8 
2,0 
0,4 
0, 1 
0,7 
1, 0 
1,4 
0,0 
4,1 
0,7 
1, 1 
0,4 
0,2 
0,0 
1,0 
0 ,G 
0,1 
0,0 
0, 1 
0,5 
3,5 
0 ,o 
0,6 
0, 1 
0,5 
1, i:' 

25 ,0 
70,3 

54,2 
3 94,6 

83 ,4 
175,1 

2, 0 
0,1 
2,6 
0,5 
9,6 
0,1 
0,1 
0,9 
1, 3 
0, 5 
0, 1 
0,2 
0,0 
0, 7 
0,1 
0,6 
0,1 

35 ,4 
0,3 
0, 5 
6,8 
0,5 
0 ,o 
o, 0 

HANNOVER 

91 FAHRZFUGE 
KOLUMPIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

A~ERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATA R 
SAUDIARAB 
OMAN 
V„A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
CHINA,TAHIAN 
HPAN 
KOI\EA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AU ST RAL I EN 
NEUSEELAND 
FID5CHI 
NEUl<ALEDON 
POLYNES FR 

AUSTR .-oz. 

92 LANDMASCHINEN 
F IN• LAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAE NEfllA.RK 

zus. 

GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BEL~ I Eh 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 

EUROPA 

LI Bl EN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
KAMERUN 
GABUN 
AEGYPTEN 
SOMALIA 
KENIA 
MADAGASKAR 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

A FR ll<A 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
HONDURAS REP 
ARGENTINIEN 
ECUADOR 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
KUWAIT 
KATAR 

-60-

HERKUNFTSFLUG~LATZ 
"ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

HANNOVER 

0 ,0 
0, 1 
0, 1 
0, 1 
2 ,e 

92 LANDMASCHINEN 
SAUDIARAB 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
IIALAYSIA 

773,6 

1 ,5 
0,3 
0,7 
8,6 
o,o 
0, 1 93 
5 ,3 
0,8 
0,5 
0,6 
0,7 
0 ,9 
1,6 
2, 1 
0, 1 
0,0 
0,4 
0,2 
0,2 
0,5 
1 ,2 
0,2 
0 ,4 
0,0 
0,0 
0,0 
0,5 
0 ,o 
0 ,o 

27 ,6 

0,4 
0,0 
0,0 
0 ,o 
0,0 
0,5 

991,9 

D,6 
0, 1 
1,0 
0, 1 
3,9 
0,5 
0,0 
0 ,7 
6 ,5 
0,6 
0 ,2 
0,2 
2 ,6 
0, 1 
0,0 

17 ,0 

1 ,0 
0,0 
1, 1 
o, 1 
0, 1 
1 ,3 
0,1 
0, 1 
0,2 
0,2 
o, 1 
0 ,0 
0, 1 
0,0 
o,o 
4,2 

1,9 
0,0 
0,1 
0, 1 
0 ,o 
2,0 

0 ,0 
0 ,4 
0,0 
0 ,0 

ASIEN 

NEUKALEDON 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

EL.ERZGN.,~ASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OE STER REICH 
IT All EN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUR OPA 

LlBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGn 
GA~BIA 
GUIN.-BISSAU 
SIERRA LEONE 
LIB ERlA 
ELF ENB EI N-K 
OBERVOLTA 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
BfNIN 
NIGERIA 
KAfllEliWN 
ZENT AF REP 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEG YPTEN 
SUDAN 
AFAR-U.ISS.G 
AETHIOPIEN 
SO MAL lA 
UHNDA 
KENIA 
RUANDA 
TANSANIA 
SAfllBIA 
MALAW I 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
REUNION 
RH 00 ES I E N 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 

MENGE 

0, 1 
0 ,2 
0 ,0 
0 ,3 
0 ,0 
1, 1 

0,0 
0 ,0 

24,3 

24,0 
5 7, 1 
26, 1 
12 ,2 

239,5 
13,5 
2,4 

10,6 
9,3 
0 ,2 

73 ,3 
70 ,8 
18,1 
1,0 
1,2 
8,4 

16 ,9 
76 ,0 
11,7 

4,0 
25 ,s 
13,9 

0 ,o 
6 ,2 
2 ,6 
2,7 

11 ,7 
6,8 

745 ,7 

13 ,3 
12 ,5 
15 ,7 
6,7 
1 ,0 
0,0 
3,9 
0 ,3 
0,2 
0 ,2 
0,8 
2,2 
0 ,6 
1,2 
0,2 
2 ,2 
0 ,8 
0, 1 
7,7 
2 ,2 
0,3 
0,6 
1 ,3 
0,4 
1,2 

13 ,2 
2,4 
0, 1 
2,3 
0,5 
0 ,2 
3,4 
0, 1 
1 ,4 
0 ,3 
0 ,5 
0,1 
0,2 
0,2 
0, 1 
1 ,3 

17 ,0 
118 ,6 

51,0 
351,8 
67,e 
15 ,o 

2 ,6 
0,7 



HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETER~AUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

HANNOVEP 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA R I CA 
PA NA MA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
GUADELOl>PE 
A RUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TR INID .U .TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURINAM 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUM~ ltN 
ECUAtOR 
PERU 
bOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LI BA NON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
1 R As 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATA~ 
SAUDIARA.B 
JE !'IE.N 
JEMEN DEM n 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LA Nt A 
BIR~li 
THAILAND 
VIETNA/11 
MALAYSIA 
SINGAPUP 
INDONESIEN 
PHILIPPlNEN 
HONGrONG 
CHINA, TA IWAN 
JAPAN 
kOREA,S­
CHINA VP 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEE.LAND 
FIDSCHI 
OZEANIEN BR 
NEUKnEDON 
POLYNES FR 

AUSTR.·OZ. 

94 EBM·WAREN l>.A. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENE'!ARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEM~URG 
FR ANKkEICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
G IBR ALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 

zus. 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUN~ NACH GUETERHAUPT,RUPPEN 

IM VERKEHR MIT GESIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

0, 1 
0,3 
3,7 
0,9 
1, 7 
2,0 
1,8 
o,o 
0, 1 
1,5 
o,o 
4,4 
0 ,3 
0,5 
1,9 
6 ,9 
0,1 
2,5 
o,o 

32,1 
4 ,9 
0,2 

13,3 
13,8 
5,8 
1,4 
6,4 
2,3 

598 ,o 

1, 7 
5, 1 
6,9 
5,f 
9 ,4 

17 ,6 
51,8 
6, 1 
7, 4 
2 ,3 

41,3 
1,7 
0,0 
1,6 

21,8 
4,2 
0,3 
0 ,9 

12,5 
0 ,3 
0,2 
0,1 

11,3 
0,0 
1,5 
2,8 
2 ,4 
0,4 
3,1 
0,7 

10,5 
2, 2 
1,0 

234,8 

1,0 
0 ,2 
o, 1 
0,0 
0, 1 
0,0 
2,4 

699,6 

0 ,8 
0 ,9 
2, 1 
0,2 

18,9 
1, 1 
0,3 
0,9 
0, 1 
2 ,9 
3,6 
0,3 
o, 1 
0,1 
0,6 
2 ,0 
2,5 

HANNOVER 

94 EBM·WAREN U.A. 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TS CHE CHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUR OPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
EL FEhBEIN-K 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
KENIA 
TANSANI'4 
MOSAMBIK 
REUNION 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VH STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
DO~INIK REP 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIV JEN 
CHILE 

AMER llC A. 

lYPERN 
LIBANON 
1 SR AE L 
JORDANIEN 
IRAK 
1 RAN 
KUWAIT 
KA TAR 
SAUOIARAB 
JEMEN DEM VR 
0/IIAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
IN DIEN 
SRI LANKA 
BIRMA 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONFSIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JAPAN 
KOREA,S-

AS l[N 

AUSTRALIEN 
NE USE fLAN D 

AUSTR.·OZ. 

zus. 

95 GLAS·U.A .MIN.WAREN 
FINNLAND 
SChWEDEN 
GR 6RITANN 
IRLAND 
1 S LAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
POPTUGAL 

0,5 
0,5 
0,7 
O,! 
0, 1 
0,3 
0,1 
0,6 
0,5 

41 ,6 

0,2 
0,8 
3,4 
0,3 
0,0 
0,1 
0,1 
0,3 
0,2 
0,0 
0,0 
4,4 
0,3 
0,1 
0,0 
0,0 
0,4 

10,6 

4,9 
10,0 
1,3 
0,7 
o,o 
0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 
0,2 
7,0 
o,o 
o, 2 
0, 8 
0 ,o 
0,1 
1,0 
0,0 

26,3 

0,0 
0,1 
0 ,c, 
0,2 
0,4 
4,3 
0,0 
0, 2 
1,2 
0,0 
0,0 
8 ,2 
0,0 
0,0 
0,3 
0,0 
0,1 
0,0 
0,8 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,1 

16,0 

0,1 
0,0 
0,1 

94,6 

0,3 
0, 1 
2,8 
0,1 
0,0 
o,o 
0, 1 
0,7 
0,3 
o,o 

HANNOVER 

95 GLAS·U.A.MIN.WAREN 
SCHWEIZ 
OE STER RE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
TS CHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
POLEN 

EUROPA 

MAROKKO 
SENEGAL 
SUDAN 
KENIA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
COSTA RICA 
A~GENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
CHILE 

SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
V.A.EMI RATE 
AFGHANISTAN 
ThAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR .·OZ. 

zus. 

96 LEDER·U.TEXTILWAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LlJXE MBUR G 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
M.ALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
IT All EN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TS CH ECHOSLOw 
RUMAENIEN 
POLEN 
SOWHTUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAkOKKO 
LIBHIA 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
NIGERIA 
KAMERUN 
GABUN 
AEGYPTEN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
SA.MB IA 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 

-61 -

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

0, 1 
0,1 
0,4 
0 ,7 
0,2 
0 ,4 
0 ,0 
o, 1 
6 ,4 

0, 1 
0,0 
0, 1 
0 ,0 
0,2 

0, 1 
5, 1 
0,2 
o,o 
D ,J 
0,0 
0,0 
o,o 
5 ,5 

0 ,O 
0,0 
0,0 
0 ,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0 ,4 
0 ,O 
0 ,O 
0,5 

0,0 
0,0 

12 ,6 

1,5 
1,3 
5 ,o 
0 ,4 

13 ,3 
1,8 
0,4 
0 ,3 
0,4 
0 ,0 
2 ,8 
2 ,5 
0 ,8 
0,2 
1 ,9 
0,8 
1 ,2 
0,5 
0,3 
2, 1 
0,1 
0,5 
0,0 
0,4 
2, 1 

40 ,5 

10 ,5 
3 ,2 
0, 1 
0, 1 
0 ,6 
0,1 
0,0 
0,0 
0,0 
o,o 
0,4 
0 ,5 
o,o 
0 ,4 
o,o 
0,0 

16,2 

2 ,5 
13,8 

0 ,8 
o,o 

HANNOVER 

96 LEDER·U.TEXTILWAREN 
NICARAGUA 
GUADELOUPE 
CURACAO 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

lYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
KAT AR 
SAUDIARAB 
JEMEN 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAHIAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRAL! E N 
NEUSEELAND 
NEUKALEDON 

AUSTR.·OZ. 

zus. 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DA ENEMA RK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEOERLA~DE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
"ALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREI CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAP\10 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
M.AROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
GAl"IBIA 
SIHRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN·K 
OBERVOL TA 
N !GER 
GHANA 

MENGE 

0 ,0 
D ,2 
o,o 
0,0 
0,2 
0,0 
0 ,o 
0,2 
0,2 
0 ,0 
o,o 
0, 1 
0,3 

18,3 

0, 1 
2,4 
0,3 
1 ,! 
0,0 
0, 1 
0 ,8 
1, 7 
0, 1 
7,3 
0, 1 
0,0 
0, 1 
0, 1 
0 ,O 
0 ,0 
0,4 
0 ,o 
0 ,o 
0,0 
0,3 
0, 1 
D, 1 
0,2 
0,2 

16,4 

0 ,o 
0 ,0 
o,o 
0 ,o 

91 ,5 

5 ,8 
20 ,8 
10 ,o 
13 ,4 

337 ,0 
2 ,9 
1 ,4 
2,3 
1,9 
0,1 

33 ,9 
17,1 
7,0 
3 ,0 
0, 1 
8, 1 

52, 7 
13,2 
9,8 
2 ,9 
8,3 
3, 1 
0 ,7 
2,6 
0,7 
2, 1 
6 ,8 

567,6 

11 ,5 
1 ,6 
5,0 
2,3 
0,3 
0 ,o 
0 ,2 
0 ,0 
0 ,o 
1,6 
1,4 
0,4 
0 ,3 
0 ,7 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZI ELLANO 

HAhhOVER 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT A.F REP 
GABUN 
KONGO YR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPT EN 
SUOAN 
AFAR-U.ISS.G 
AETH IOP IEN 
SOMALIA 
UGANDA 
K.ENlA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SA~B JA 
MA LAWI 
MOSAMtI~ 
MADAGASKAR 
REUhION 
HAUR IT JUS 
SUEDAFRlKA 

A FR lkA 

KANADA 
VH STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXI<O 
GUATEMAL, 
110NDURAS REP 
BAHA!'!AS 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANA,..A 
JU1AIKA 
HAITI REP 
WESTINOIEN 
GUAO ELOUPE 
ARUl:U. 
CuRACAO 
DOMINIK REP 
TRINJD„U.TOB 
l(U[H. 

VENEZUELA 
GUYANA 
SUR INAflll 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUl':&ll:_N 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

A,...E. RIKA 

ZYPE:RN 
LIBANON 
1 S RAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
1 R AK 
1 RAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KAT AR 
SA UD IA R AB 
JEMEN 
JEMEN OEM VR 
0!4AN 
V.A.EMIRATE 
P,I.IC ISTAN 
BANGLADE5H 
AFGHANISTAN 
!NO I EN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRHA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PH !LI PP INEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KORE.A,S-

6 GUETERYERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HER K UN fTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
•ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

0,3 
0,1 
2 ,c 
0,7 
0,2 
0,2 
0,2 
0,0 
0,2 

10,9 
1, S 
0,3 
1 ,s 
0 ,D 
0,1 
0,3 
0,1 
0,5 
c,~ 
0,5 
0,2 
0 ,3 
0, 1 
o, 1 
0, 1 
7 ,4 

54 ,o 

HANNOVER 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 
0 ZEANIEN BR 
NEUKALEDON 
POLYNES FR 

AUSTR.-oz. 

zus. 

~9 BES.TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORHGEN 
DAENEfll!ARI< 
GR BR ITANN 
1 R LAND 
NIEDERLANDE 
BELGHN 
FRANK HI CH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
~ALTA 
6IPRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
IT All EN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UN GARN 
TS CHECHO SLOW 
RU"1AENIEN 
POLEN 
SOWJl'TUNION 

EUROPA 

0,5 
72,7 

0,8 
0, 2 
0,0 
0,1 
0,6 
0,0 
1 ,6 

0,5 
0, S 
1 ,4 
1,5 

61, 2 
0,2 
6,4 
0,6 
6,4 
3,2 
0,9 
0,0 
0,0 
3,9 
D ,S 
3,8 
1,8 
9,9 
1,8 
0,6 
0, 1 
0,1 
0,1 
0,0 

1 05 ,3 

HANNOVER 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IHK 
IRAN 
KUloA lT 
BAHREIN 
SAUOIARAB 
OMAN 
V„A„Eflll!RATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
!ND I EN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
l(OREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAU~TGRUPPE 

ENDZIELLAND 

0, 1 
0 ,3 

165 ,4 

0 ,o 

BREMEN 

02 KARTOFFELN 
SCHWEIZ 

EUROPA 

zus. 

0,5 03 FRUECHTE,GEMUESE 
0,2 SCHWEIZ 
0,1 EUltOPA 
0,1 
0,1 UGANDA 
6,1 AFRIKA 
o,~ 
0,7 OfON 
1,5 CHINA,TAIWAN 
0,4 ASIEN 
2 ,o 
0,3 zus. 
0 ,0 
0,0 04 TEXTILE ROHSTOFFE 
0,8 GR BRITANN 
0,0 SPANIEN 
0,1 GRIECHENL~ND 
0,1 EUROPA 
0 ,0 
0,0 AEGYPTEN 
2,2 AFRIKA 
2, 1 
0,2 VER STAAT 0 
9,8 AMERIKA 
0, 1 
0,3 zus. 
0,4 

28,7 OS HOLZ UND KORK 
MAURIT JUS 

0,5 
0,0 
0,5 

AFRIKA 

zus. 

337,0 09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
NORWEGEN 

28,0 
106,2 

14 ,S 
1 2, 0 
0,3 
0 ,o 
0, 1 
0,3 
0, 1 
0,7 
0,1 
0,8 
0 ,3 
0 ,o 
0, 1 
0,0 
1 ,0 
0 ,0 
0,4 
0,6 
1,2 
0 ,0 
2,1 
6,6 
0 ,3 
0, 1 
5,0 
1 ,6 
0,6 
0,2 
0,8 
3,7 

LIE,YEN 
TUNESIEN 
AL(;ER IEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 

1,7 
0,6 
0,1 
C ,0 
0,0 
0 ,D 
0,2 
o, 1 
0, 1 
0,1 
0,3 
0,2 
1, 5 
0,2 
O,D 
0,0 
0, 1 

HANNOVER INSG. 4 808,6 GR BRITANN 
NIE DER LAN OE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
RUMAENIEN 

187,7 

1,4 
1,9 
4,6 
1,5 
1, 7 
1,9 

11,8 
2 ,7 
0,7 
0,5 

12 ,2 
0 ,3 
0, 1 
0,7 
8 ,6 
2,6 
0,3 
0,3 
2, 1 
0,2 
0,2 
0,3 
5,2 
0,2 
1 ,8 
3, 1 
0,4 
0,5 
0 ,2 
3,6 
0, 7 

SENEGAL 
SIERRA LEONE 
LlbERJA 
ELFENBEI N-K 
OBE.RVOLTA 
GHANA 
NIGERIA 
KAJURUN 
GA13lJN 
KONGO VR 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AFAR-lJ„I~S.G 
AETHlOPIEN 
UGANO~ 
KENIA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SA •BJA 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

A FR IK A 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT lil 

ME X 1 K 0 
GUATEPIIALA 
BAHAMAS 
EL SALVAD()R 
COSTA RICA 
PANAl'IA 
JAHAIKA 
Hili 111 REP 
WESTINDIEN 
OOl"INIK REP 
TRINID.U„TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIFN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIE.N 
KOLUIWIPIEN 
ECUADOR 
PE RU 

27,7 
0,2 
0,0 
1,1 
0,2 
1,0 
0,1 
D, 1 
0,0 
0,1 
1, S 

37,1 

4,8 
147, 7 

3,1 
2,7 
0,0 
2,1 
0,0 
0,1 
O,D 
o,o 
0,1 
o, 1 
o,e 
0,2 
0,0 
0, 7 
1,8 
0,0 
o,o 
0,3 
0, 3 
0, 1 
0,0 

&ROtEN 

00 LEbENDE TIERE 
GR BRlTANN 
NIEDERLANDE 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TSCH>CHOSLOW 

EUROPA 

GHANA 
KENIA 
SUEOAFRIKA 

A.FR IKA. 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
".EXIKO 
GUATEMALA. 
TRINID.U.TOB 
VENEZUeLA 
BRAS ll IEN 
ARGENTINJEN 
CHILE 

AMERIKA 

IRAK 
KUWAIT 
SAUOIARAB 
V.A.EMIRATE 
THAILAND 
INDONESIEN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

01 GETREIDE 
AEGYPTEN 

AFPIKA 

IRAK 
ASIEN 

zus. 
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0, 1 
0,0 
0, 1 
O,D 
0,0 
0,0 
0, 1 
0,0 
0 ,4 

0, 1 
0,0 
0 ,0 
0,2 

0, 1 
0,7 
0, 1 
0,0 
0,0 
0, 1 
0,0 
0, 1 12 
0, 1 
0,0 
1, 2 

4, 1 
0,0 
o,o 
0, 1 
0, 1 
0,6 
0, 1 
4 ,9 

6,7 

0,0 
0,0 

o,o 
0,0 

0,0 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

IRAN 
SAUDIARAB 
V„A..EPHRATE 
SINGAPUR 
KOREA,S-

ASIEN 

GETRAENKE 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
!TAL IEN 

EUROPA 

SUEDAFAIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
6RASILIEN 
BOLIVIEN 
CHILE 

zus. 

AMERIKA 

LIBANON 
ASIEN 

zus. 

!4ENGE 

0 ,o 
0,0 

0,0 

0 ,o 
o,o 

o,o 
0 ,o 

0,1 
D ,O 
0, 1 

0,1 

0 ,o 
0,0 
0,0 
0,0 

0,1 
0, 1 

D ,2 
0,2 

0,3 

J ,0 
0 ,0 

0 ,o 

0 ,0 
0, 1 
D ,O 
0 ,o 
0,0 
0,0 
o,o 
o,o 
0, 1 

0 ,0 
0 ,0 

o, 1 
0 ,4 
0 ,o 
0,3 
0 ,0 
0,8 

0,0 
0,0 
0 ,0 
J ,0 
0,0 
0,1 

1 ,0 

0 ,o 
0 ,2 
0,0 
0 ,o 
O,D 
0 ,D 
0,3 

0 ,0 
0 ,0 

0,2 
0, 1 
0 ,o 
0 ,2 
0 ,0 
0 ,6 

0,0 
0 ,0 

1,0 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

BR EIIE N 

13 AND.GENUSSIIITTEL U.A 
FINNLANL 
DAENEIIARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OE STER REICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TS CHCHOSLOW 
RUMAENIEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
MA.ROKKC 
SENEGAL 
NI<, Ek 
GHANA 
KAMERUN 
AEGYPTEN 
KENIA 
SUEOAFRIKA 

AFklKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
BAHAPi.&S 

Al'ER IK A 

ISRAEL 
1 R AK 
SAUD1ARA6 
V.A.E~IRATE 
INDONESIEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KORE:A,S-

AS I EN 

AUS TkALI EN 
NEUSEE.LANO 
NEUKALHON 

AUSTR .. -Oz. 

zus. 

14 FLEISCH,EIER,"ILCH 
F JNHAND 
GR PRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LuxnsuRG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHwElZ 
OESHRRUCH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAHEN 
UNGARN 
TS CHECHOSLOW 

EUROPA 

KAME:RUN 
AE GYPTEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
BOLIVIEN 

All ERIKA 

ISRAEL 
KUWAIT 
BAHREIN 
V.A.E/'IIRATE 
JAPAN 
KORE.ti„S-

ASIEN 

zus. 

16 GET,EIDE U.AE.ERZGN. 
GR E.RITANN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH •UETERHAUPTGRUPPEN 

III VERKEHR IIIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
IIENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLANO 

BREIIEN 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
0,0 SPANIEN 
0,0 SCHWEIZ 
0,7 GRIECHENLAND 
0,3 JUGOSLAWIEN 
0 ,2 EUROPA 
0, 1 
0,2 KOLUM&IEN 
0,1 AMERIKA 
0,6 
0,1 V„A.El"IRATE 
0,1 THAILAND 
0,0 ASIEN 
0 ,o 
0,0 zus. 
0,1 
0,0 17 FUTTERIIITTEL 
2,4 GR BR ITANN 

BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 
0,1 SCHWEIZ 
0,4 SO~JETUNIO~ 
0,0 EUROPA 
o, 1 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 AMERIKA 
0 ,o 
0,0 V.A.EMIRATE 
0,0 INDIEN 
0,7 ASIEN 

0,2 zus. 
0,2 
0,7 18 OELSAATEN,FETTE ANG. 
1,1 AEGYPTEN 

A FR Il(A 
0,0 
0,4 zus. 
0,6 
0,1 ~4 MINERALOELERZGN.ANG. 
0,0 FRANKREICH 
0,0 EUROPA 
0 ,0 
0,1 GHAhlA 
0,0 AFRIKA 
1,3 

VER STAAT 0 
0,0 AMERIKA 
0 ,o 
0,0 INDIEN 
0,0 ASIE~ 

5,6 zus. 

52 STAHLHALBZEUG 
0,1 NORWEGEN 
0,5 GR E:IRITAkN 
0,0 SPANIEN 
0,1 PORTUGAL 
0,0 OESTERREICH 
0,0 EUROPA 
D ,3 
0,0 VENEZUELA 
5,5 ARGENTINIEN 
0,0 CHILE 
0, 1 .OIERIK A 
o, 1 
0,0 V.A.EMIRATE 
0,2 INDONESIEN 
0, 1 ASIEN 
7 ,o 

zus. 
0,0 
0,0 55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
O,O FINNLAND 
0,1 SCHWEDEN 

NORWEGEN 
0,0 DAENEIIARK 
0,9 GR BRITANN 
0,0 IRLAND 
0,9 NIEDERLANDE 

BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 
0,0 SPAhIEN 
0,0 PORTUGAL 
0,0 OESTERREICH 
0,0 ITALIEN 
0,0 GRIECHENLAND 
0,1 TUERKEI 

JUGOSLAWIEN 
8, 1 POLEN 

EUROPA 

0,0 LIBYEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

BREIIEN 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
0,0 SENEGAL 
0,0 TOGO 
0,1 NIGERIA 
0,0 SUEDAFRIKA 
0,1 AFRIKA 

0,0 KANADA 
0,0 VER STAAT W 

IIE XI KO 
0,0 AMERIKA 
o,o 
0,0 LIBANON 

ISRAEL 
0,1 IRAK 

IR AN 
BAHREIN 

0,9 SAUDIARAB 
0,0 V.A.EMIRATE 
0,0 SINGAPUR 
0,2 CHINA,TAIWAN 
0,1 JAPAN 
1,2 ASIEN 

0,1 zus. 
0,1 

56 NE ·METALLE, ·HALBZEUG 
O, 0 FINNLAND 
0,0 GR BRITANN 
D,D FRANKREICH 

OESTERREICH 
1,3 ITALIEN 

UNGARN 
EUROPA 

G, 1 
0, 1 LIBYEN 

TUNESIEN 
0,1 GHANA 

AE GYPTEN 
TANSANIA 

0,0 AFRIKA 
O,D 

VER STAAT 0 
O,D Al'IERIKA 
0,0 

ISRAEL 
0,0 KUWAIT 
0,0 SAUDIARAB 

MALAYSIA 
0,0 KOREA,S-
0,0 ASIEN 

0, 1 AUSTRALIEN 
AUSTR.·OZ. 

G,O ZUS. 
0,0 
0,1 61 SAND,KIES,BIJIIIS,TON 
0, 2 SOWJETUNION 
0,0 EUROPA 
0,3 

zus. 
o, 0 
o,o 63 
0,2 
0,2 

0,0 
o,c 
0,0 

AND.STllNE U.ERDEN 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 
OESHRREICH 
ITALIEN 
POLEN 

EUROPA 
0,5 

SUEDAFRIKA. 
AFRIKA 

0,3 
0,0 EL SALVADOR 
0,2 BOLIVIEN 
0,0 Al"IERIKA 
1,3 
D,O ISRAEL 
0,1 IRAN 
0,1 KUWAIT 
0,1 ~ALAYSIA 
0,1 JAPAN 
0,1 ASIEN 
0, 1 
o,o zus. 
0,1 
0,0 64 ZE"ENT,KALK 
0,1 GR BIHTAN"' 
0,0 EUROPA 
2,5 

zus. 
0,3 

-63-

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

69 AND.MIN.BAUSTOFFE 
0,1 GR BRITANN 
0,0 EUROPA 
0, 1 
0,1 KOLUMBIEN 
0,5 Al"IERIKA 

0,5 IIALAYSIA 
0,0 ASIEN 
o, 1 
0,6 zus. 

0,0 81 CHEII.GRUNDSTOFFE U.A 
0,1 NORWEGEN 
0,0 DAENEl"IA~K 
0,1 GR BRITANN 
0,0 FRANKREICH 
0,1 SPANIEN 
0,0 ITALIEN 
0,0 GRIECHENLAND 
0,0 TSCHECHOSLOW 
0,6 POLEN 
0 ,9 EURO PA 

4,7 GHANA 
AETHIOPIEN 

AFRIKA 
0,0 
0,3 VER STAAT 0 
0,1 Al"IERlKA 
U ,2 
0,3 KOREA,S-
0,0 ASIEN 
1,0 

zus. 
D ,0 
0,0 89 AND.CHEII.ERZEUGNISSE 
0,0 FINNLAND 
0 ,O SCHWEDEN 
0,0 NORWEGEN 
0,1 DAENEl"IARK 

GR BRITANN 
0,2 IRLAND 
0,2 NIEDERLANDE 

~ELG I EN 
0,0 FRANKREICH 
0 ,0 SPAHI EN 
0,0 PORTUGAL 
0,1 MALTA 
0,1 GIBRALTAR 
0,3 SCHWEIZ 

OESTE RREl CH 
0,0 ITALIEN 
0,0 GRIECHENLAND 

TUERKEI 
1,6 JUGOSLAWIEN 

UNGARN 
TSCHECHOSLOW 

0,0 RUMAENIEN 
0,0 BULGARIEN 

POLEN 
0,0 SOWJETUNION 

EUROPA 

0,0 LIBYEN 
0,0 TUNE.SIEH 
0,0 ALGERIEN 
D ,0 MAROKKO 
0 ,0 MA.URETAN I EN 
0,0 MALI 
0,0 SENEGAL 

GAl"IBIA 
0,0 GUINEA REP 
0,0 SIERRA LEONE 

LIBERIA 
0,0 NIGER 
0,0 TSCHAD 
0,0 GHANA 

NIGERIA 
0, 1 KA"'ERUN 
0 ,3 ZAHiE 
0 ,O ANGOLA. 
0,0 AEGYPTEN 
0,0 AETHJOPIEN 
0 ,4 SOMALIA 

UGANDA 
0 ,5 KENIA 

TANSAN lA 
SAIIBIA 

0,0 MALAWI 
0,0 ~OSAMBIK 

IIAU RIT !US 
0,0 SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

IIENGE 

0,0 
0 ,0 

o,o 
0 ,o 

o,o 
0,0 

o,o 

0, 1 
0,3 
0,1 
0 ,0 
0 ,o 
0,2 
0 ,1 
0 ,o 
0,4 
1,3 

0,0 
0 ,0 
0,0 

0,4 
0,4 

0,0 
0 ,o 

1, 7 

0,1 
0,0 
0, 1 
0,2 
6,6 
0 ,3 
0 ,o 
0,6 
2,0 
1,4 
0 ,2 
0, 1 
0, 1 
D, 1 
0,6 
0,9 
1,4 
1,1 
0 ,2 
0,2 
1,2 
0 ,2 
0,2 
0,9 
0,2 

18 ,8 

0,4 
0 ,0 
0,2 
0 ,0 
0 ,0 
0 ,0 
0, 1 
0,0 
0 ,o 
o,o 
0, 1 
0 ,o 
D ,0 
D ,3 
0 ,3 
0,0 
0 ,0 
0 ,6 
3 ,2 
7,0 
0,0 
0 ,3 
2 ,2 
0,3 
0 ,8 
0,1 
0 ,o 
0,2 
0,4 

16 ,8 



HERKUNFTSFLUG~LATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELL~ND 

BREMEN 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

MEXIKO 
GUATEIIALA 
NICARAGUA 
WESTINOIFN 
DOIIINIK REP 
KUBA 
VENEZUELA 
SURINA~ 
BR ASILHH 
PA RAGUA l' 
KOLU~BIEN 
ECUADOR 
SOLI VIEN 
CHILE 

AM E:. R IK A 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRHL 
JOROANIU.i 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
AAHIU.IN 
KATA R 
SAUDIARI.B 
O~AN 
V .A.cMIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANI~TAN 
INDIEN 
SRI LANU 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CH It-i.A, TAIWAN 
JAPAN 
11.0 ltE A „ S-

AS 1 EN 

91 FAHRZEUGE 
FINNLi\ND 
:iCHWEO[t-ii 
NORli/EGEN 
OAENEMARK 
1..,R E,RITANN 
IR LA NC 
1 SLA NO 
NIEDERLANDE 
BE L6 l E N 
FRANKREICH 
SPAt-liIEN 
PORTUGAL 
pijALT.l 
GIBRAL TH 

zus. 

SC 1-'W EI Z 
OESTlRREICH 
IT ALI lN 
GRH.CHENLAND 

TUERKEI 
JUGOSLA~IEN 
UNGARN 
RUkHNIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

ue YEN 
TUNESIFN 
ALGERIEN 
MAROK~O 
SENEGAL 
GA~~ !A 
LIBERIA 
ELFEN~EIN-K 
GHANA 
TOGO 
BEN IN 
NIGERIA 
KAIIERUN 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
AFAR-U .ISS.G 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR IIIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

BREMEN 

91 FAHRZEUGE 
0,2 KENIA 
4,5 RUANDA 
0,2 TANSANIA 

0,1 RHODESIEN 

0,2 SUEOAFR]KA 
0,0 AFRIKA 
0,2 
0,C KANADA 
0,3 VER STAAT 0 
0,1 VER STAAT W 
0,0 MfXIKO 
0,3 HONDURAS REP 
0 ,0 BAHAMAS 
0,1 BELIZf 
0,0 COSTA RICA 
0,2 P,t,NA~A 
0,0 JAMAIKA 
6,5 WESTINDIEN 

CURACAO 
0,1 TRINID„U„TOB 
0,9 VENEZUELA 
0,2 GUYANA 
0,1 SURINAM 
G ,ü GUAYANA FR 
0,1 BRASILIEh 
O,S URUGU,t,Y 
0 ,z AR GEf.. TIN IEN 
0,2 KOLUMBitN 

0,2 ECUAD0k 
0,6 PE RU 
0,0 CHILE 
2,3 AMfRIKA 
0, 1 
0,0 ZYPERN 
0,9 LI~ANON 
0,G ISRAEL 
0,1 SYRJEN 
0,0 IRAk. 
0,0 IRAN 
0,0 KUWAIT 
0,0 E:IAHREIN 
0,0 KAT AR 
0,2 SAUDIARAD 
0,2 JE,,.EN 
7, 1 o,iii AN 

V „A .EMIRATE 
49,2 PAKISTAN 

BJ.NGLADESH 
INDIEN 

0,1 SRI LANKA 
0,0 THAILAND 
0,2 MALAYSIA 
0,7 SINGAPUR 

23,Q INDONESIEN 
0,8 PHILIPPINEN 
0,0 HONGKONG 
2,2 CHINA,TAJWAN 
0,6 JAPAN 
4,9 KOREA,S-
2,6 CHINA VR 
1,5 ASIEN 
3,4 
0,5 AUSTRALICN 
0,1 NEUSEELAND 
0,0 FIDSCHI 
4,5 .AUSTR.-OZ. 
2,6 
0,5 zus. 
0 ,4 
0,1 92 LANDMASCHINEh 
0,1 FRANKREICH 
0,0 EUROPA 
0 ,c 

49,9 SUEDAFRIKA 
AFPHA 

1,0 
1,2 ARGENTINIEN 
0,6 ECUADOR 
0,0 Af'IERH:.A 

0 ,4 
0,0 l(,ITAR 
0,0 ASIEN 
1,4 
0,3 
0,0 
o,c 93 
0, 1 
0,9 
0 ,6 
0,3 
0,0 
0 ,8 
0,1 

zus. 

EL.ERZGN.,"ASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NOPWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
1 S LAND 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

END ZIELLAND 

0,1 
0,1 
0,4 
0, 0 
2,! 

11, 1 

0 ,8 
13,4 

1 ,6 
o,o 
0, 1 
1 ,6 
0, 1 
0,2 
1,0 
0,4 
0,0 
0 ,2 
0 ,5 
0,0 
0 ,0 
0,1 
0,0 
1,4 
0,0 
D, 1 
0 ,0 
0,0 
0,4 
0,1 

22,1 

0, 1 
0,3 
0,3 
1,5 
4,7 
2,7 
0 ,3 
1 '1 
0,1 
0,1 
o, 1 
0,5 
2,6 
0, 1 
C, 1 
0,9 
0, 1 
0,1 
o,o 
1,2 
0,0 
0,4 
0 ,2 
0,1 
1 ,3 
0, 1 
0,1 

19,0 

0,7 
0,0 
0,1 
0,9 

103,0 

0,4 
0,4 

0, D 
0,0 

0,0 
0,0 
0,0 

0, 1 
0, 1 

0,5 

1 ,9 
1,1 
1 ,2 
0,5 

85,2 
2,9 
0 ,2 

BREMEN 

93 EL.ERlGN.,MASCHINEN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OE STER REICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERXEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TS CHECHOSLOW 
RUIIAENIEN 
Bl'LGARI EN 
POLEN 
SOWJHUNION 

EUROPA 

LIBVEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
IIAROKKO 
IIALI 
SENEGAL 
GAMBIA 
6UIN .-BI SSAU 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LI BEiUA 
ELFENBEIN-K 
OBER VOLTA 
NIGER 
TSChAD 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
l(j ME RUN 
ZENT AF REP 
AEQU-GU!h RP 
GAbUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
A E. TH I OP l E N 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
r-1.ALAW l 
MOSA.fl!BIK 
REUNION 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEP'IALA 
HONDURAS REP 

BAHAMAS 
BELIZl 
cL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JA~A IKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
GUADELOUP!c 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TR IN I D .U. TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURINAII\ 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 

-64-

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
IIENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZJELLAND 

3,2 
3 ,4 

11,2 
15,7 
2, 1 
1 ,8 
3, 1 
3, 1 

12,7 
5 ,0 
4,0 
3,6 
2, 1 
1 ,o 
0 ,3 
0,6 
0,9 
0,7 

167,7 

2 ,6 
1 ,0 
2,7 
3,3 
0,0 
0,7 
o,o 
0,1 
0, 1 
0, 1 
0 ,2 
0,8 
0,5 
0,0 
0,0 
8 ,9 
0,4 
2 ,6 
0,7 
0 ,3 
0, 1 
2 ,O 
0,5 
0,3 
0,4 
4 ,6 
0,7 
2,2 
o,o 

16,5 
2, 1 
0 ,4 
o,o 
1 ,6 
0 ,3 
0,3 
0, 1 
0 ,o 
1,0 
6,3 

64,8 

8 ,5 
111 ,4 

1,8 
0,9 
1 ,2 
1 ,o 
0,2 
0,0 
3,3 
0 ,2 
1, 1 
0,3 
0, 1 
0,1 
0,5 
0,2 
0 ,o 
0 ,5 
0,7 
0, 1 
0,1 
4,4 
0,0 
0 ,0 
0 ,o 
5 ,3 
0,7 
0,2 
0 ,! 
3,0 
1 ,4 

BHIIEN 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AIIERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
B•HREIN 
KATAR 
SAUDIARAB 
JEIIEN 
JEMEN OE„ VR 

OMAN 
V.A.EP'IIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGhANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
JIIIALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA, S-
CHI NA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSHLAN D 

AUSTR.-OZ. 

94 EBM-WAREN U.A. 
FINNLAND 
NORWEGEN 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
~AL TA 
SCHWEIZ 

zus. 

0 ES TE R REICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
LIBERIA 
GHANA 
NIGERIA 
KAMERUN 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
HALAW 1 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
HONDURAS REP 
BELIZE 
EL SALVOOR 

MENGE 

0 ,4 
0, 1 
2 ,3 

150, 7 

0 ,6 
2, 1 
3,6 
1,5 
0 ,! 
7 ,5 

17,5 
2,9 
3 ,3 
1 ,9 

29 ,6 
0,7 
0 ,0 
0,2 
7,6 
1 ,o 
1 ,5 
0, 1 
4,1 
0 ,o 
0 ,4 
0, 1 
0,9 
4,7 
1,3 
0,2 
0, 7 
0 ,3 
4,0 
0,6 
0,3 

1 oo,o 

2,0 
0,2 
2,1 

485 ,3 

0, 1 
0 ,2 
6,9 
0,2 
0,1 
0,2 
0,8 
0,2 
o,o 
0,1 
0,1 
0,4 
0,7 
0 ,4 
0,2 
0 ,3 
0,0 
0, 1 
0 ,o 
0,0 
0,5 
0 ,O 

11,5 

0,1 
2 ,3 
0 ,0 
0 ,o 
0 ,2 
0, 1 
0,0 
o,o 
0 ,2 
0, 1 
2,2 
0 ,o 
0, 1 
J,O 
o,o 
0,2 
5 ,6 

0, 1 
2, 7 
0,2 
0,0 
o,o 
0, 1 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

BREMEN 

94 EBN-WAREN U.A. 
TWINID.U.TOB 
VENUUELA 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
KOLU~\BIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AS ERIKA 

ISRAEL 
JORDANIE:.N 
IRAK 
IR AN 
KUWAIT 
BAHREIN 
SAUDIARAB 
JEMEN DEM VR 
V.A.EMIRATE 
PAkl STAN 
INDIEN 
MALHSIA 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JAPAN 
ICOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUST R.-oz. 

zus. 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 
FINNLAND 
GR 8RlTANN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
OESTERRH CH 
IT AUEN 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 

EURO PA 

Ll6 YEN 
KENH 

A.FR IKA 

kANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
EL SALVADOR 
VENEZUELA 
BOLIVI Etl 
CHILE 

A~ERIKA 

Ll6ANON 
IRAN 
KUWAIT 
SAUDIARAB 
IN DIEN 
THAILAND 
INDONESIEN 
HONGKONG 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWE,EN 
DA ENEMA RK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NI EDE"LANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
S~ANIEN 
PORTUGAL 
NALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
IT AUEN 
GRIECHENLAND 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUN' NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IN VERKEHR NIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESG~BIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

E~DZIELLAND 

BREMEN 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
O,O TUERK EI 
0,0 JUGOSLAWIEN 
0,1 UNGARN 
0,0 ALBANIEN 
0,0 TSCHECHOSLOW 
0,2 RU„AENIEN 
0, 1 POLEN 
0,6 SOWJETUNION 
4,1 EUROPA 

0,0 LIBYEN 
0,0 TUNESIEN 
0,1 ALGERIEN 
0,3 IIIAIIOKkO 
0,2 SENEGAL 
0,3 GHANA 
4,1 NIGERIA 
0,0 ZENT AF REP 
0, 1 AEGYPTEN 
0,0 AETHIOPIEN 
0,4 UGANDA 
0,0 KENIA 
0,4 RUANDA 
O,O TANSANIA 
0 ,O SUEDAFRlKA 
0,0 AFRIKA 
0,0 
0,0 KANADA 
6,0 VER STAAT 0 

VER STAAT W 
0,0 JIIIEXIKO 
0,0 GUATE~ALA 

VENEZUELA 
27,2 BRASILIEN 

URUGUAY 
KOLUMBIEN 

0,0 ECUADOR 
0,4 PERU 
0,0 CHILE 
0,1 Al'IERIKA 
o,o 
0,0 ZYPERN 
0,0 LlbANON 
0,1 ISRAEL 
0 ,0 J Oli DAN JEN 
0,6 SYklEN 

l RAK 
0,0 IRAN 
0,0 KUWAIT 
0,1 BAHREIN 

KATAR 
0,2 SAUDIARAB 
0,4 V.A.EMIRATE 
0,0 PAKISTAN 
0,0 BANGLADESH 
0,0 INDIEN 
0,1 SRI LANKA 
0,0 THAILAND 
o,e VJETNJH 

MALAYSIA 
0,1 SJNGAPUFI 
0,0 INDONESIEN 
0,0 PHILIPPINEN 
0 ,O HONGKONG 
0,1 CHINA,TAl~AN 
0,1 JAPAN 
0,0 ICOREA,S-
0,0 CHINA VR 
0,0 ASIEN 
0 ,3 

AUSTRALIEN 
0,1 NEUSEELAND 
0,1 AUSTR.-OZ. 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
0,1 FINNLAND 
0,1 SCHWEDEN 
O,O NORWEGEN 
0,0 DAENEMARK 
2,6 GR BRITANN 
1,3 IRLAND 
0,2 NIEDE~LANDE 
0,3 BEL~IEN 
0,2 LUXEMBURG 
0,3 FAANKltEICH 
0,2 SPANIEN 
1,7 PORTUGAL 
1,8 MALTA 
0,1 SCHWEIZ 
1,0 OESTERREICH 
0,4 ITALIEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NEN~E NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

BR ENEN 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
0,3 
0,5 
0,2 
0,0 
0,4 
o,o 
0,0 
o, 0 

11,7 

2,0 
0,1 
0,9 
0,1 
0,0 
o,o 
0, 1 
0,0 
0,2 
0,3 
0,3 
0,3 
0,0 
o,o 
0,2 
4,4 

O, 2 
2,2 
0,3 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
o,o 
0,1 
0, 1 
0,0 
2,9 

0,1 
0,5 
0,6 
0,2. 
O,G 
0,1 
0,1 
8,1 
0,5 
0,7 
o,o 
0,3 
0,1 
0,0 
0,0 
O,D 
0,0 
o,o 
0,1 
0,0 
0,0 
o,o 
0,B 
G,0 
o,o 
0,0 
0,1 

12, 2 

o, 1 
0,0 
0,1 

31,3 

0,6 
0,2 
0,1 
0,1 

20,7 
2,3 
2,5 
0,9 
0,1 
4,0 
3,7 
0,5 
0,2 
1, 9 
1,7 
2, 7 

-65-

GRIECHENLAND 
TUHKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BUUARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
NAUR~TANlEN 
SENEGAL 
6,0IPIA. 
SHRRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
BEN IN 
N !GER IA 
KAMERUN 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
HGYPTEN 
SUDAN 
AETH IOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MA LA W I 
JIIIOSAMBIK 
RHODESIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VtR STAAT 0 
VFR STAAT W 
MEXIKO 
GUATE~ALA 
HOhDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WtSTINDIEN 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TO& 
VENEZUELA 
SURINAM 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
l(ATAA 
SAUDIARAB 
JEMEN 
JEMEN DEN VR 
OMAN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIEL LAND 

2,9 
0 ,8 
0,6 
0,3 
0,4 
o, 1 
0, 1 
0,3 
0,3 

47,9 

BREMEN 

97 SONSTIGE WAREN 
V.A.El'1RATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
l'IALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TA IWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRAL! EN 
NEUSEELAND 
OZEANIEN AN 
NEUKALE DON 
POLYNES FR 

AN6. 

0,3 
1, 1 
0,0 
1 ,o 
0,4 
0,3 
0,0 
0,, 
0,1 
o,o 
0 ,0 
0,4 
0,2 
0,0 
0,3 
0 ,2 

AUSTR.-OZ. 

0 ,2 99 
0, 1 
0,4 
0,5 
2 ,4 
0,0 
0 ,3 
0 ,0 
0, 1 
0 ,4 
o,o 
0,2 
0,5 
0,0 
0 ,o 
o, 1 
0 ,o 
1,4 

11 ,0 

3 ,6 
18,7 

1 ,0 
0,4 
o, 1 
0, 1 
0,0 
o,o 
0 ,0 
o,o 
o,o 
0,3 
0,0 
0,3 
0 ,6 
0,0 
0 ,0 
o,o 
0 ,0 
4, 1 
0,0 
0 ,0 
1, 1 
0 ,2 
0 ,5 
0,8 
0,7 
0,3 
0 ,2 
0,6 

33,9 

0,2 
0,2 
1,4 
0,3 
0,0 
1,2 

zus. 

BES.TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DHNEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE 1 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
NIGER 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUOAN 
AETHIOPIEN 
SONALIA 
UGANDA 
KENIA 
TANS ANJA 
SANBIA 
MALAWI 
SUEDAFRIKA 

A.FltlKA 

3,5 KANADA 
0,8 VER STAAT 0 
0,4 VER STAAT W 
0,5 MEXIKO 
3 ,6 GUATEMALA 
0,0 HONDURAS REP 
0,0 EL SALVADOR 
0,4 NICARAGUA 

NENH 

2,4 
0,5 
0 ,0 
0,0 
S ,7 
0,2 
0,0 
0 ,6 
0,5 
0,1 
0,3 
0,6 
o, 1 
, ,2 
0,2 
0,1 

25, 1 

0,5 
0, 1 
0,0 
0, 1 
0 ,0 
0,7 

118 ,5 

o, 1 
0,1 
0, 1 
0,1 

12,4 
0,3 
0,7 
0,2 
0 ,7 
1,5 
0,4 
0 ,2 
o,o 
0, 7 
0 ,3 
1,6 
8,7 
3,9 
0,6 
0,3 
0,1 
0, 1 
0 ,0 
0,2 
o,o 

33 ,3 

0,, 
0,2 
0 ,2 
1, 1 
0,0 
0,0 
0,1 
0,2 
0, 1 
0 ,0 
0 ,2 
0,0 
0 ,5 
0, 1 
o,o 
0, 1 
0, 1 
0 ,0 
1, 1 
0,3 
0,4 
0 ,o 
0,8 
0 ,2 
0,4 
o,o 
o,o 
3,8 

10,0 

1,8 
9 ,o 
6,3 
0, 1 
0 ,0 
o,o 
0,1 
0,0 



HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAlfD 

BREMEN 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
COSTA RICA 
PANA~A 
JA~AIKA 
WES TIN DIEN 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
BRASILllcN 
URUGUAY 
ARGENTINifN 
KO LUrB I EN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMfk IK.A 

lY PERN 
LIE; ANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 

, IRAK 

PR EM EN 

IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATA R 
SAUDIARAB 
QpifAt.J 
V .A .EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEP.. 
SRI LANKA 
TH Al LAND 
VI eTNA~ 
MALAYSIA 
SJNGAPU~ 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGl<OP.C 
CHINA,TAlW"t,i 
JAPAN 
II. OREA.,.S­
CH JN,i VR 

ASIE" 

AUSTRALIEN 
NEUSElc.LAND 

AUSTR.-OZ. 

zus „ 

INSG. 

DUESSELDOR F 

00 LEBENDE TIERE 
FINNLAN• 
SC Hit.ECU., 
NORWEGEN 
DAENEHARK 
GR BRlTANN 
IR LA ND 
FRANKREICH 
SPANIE_N 
SCHWEIZ 
0 ESTER REICH 
!TAL HN 
GRIECHENLAND 
TUEfiKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TS Ch ECHOSLOW 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
NIGERIA 
SUDAN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
EL SALVADOR 
VENEZUELA 
BRASILIEN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUiPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

0,1 
0,4 
0,0 
0,2 
0,0 
0,2 
0,2 
0,0 
0, 1 
0, 1 
0,1 
0,4 
0,6 
0,3 

20,0 

0,0 
0 ,2 
0,6 
0 ,2 
0, 1 
0 ,2 
2 ,0 
0,2 
0, 1 
0,0 
1 ,2 
0, 1 
0,3 
0 ,4 
0,1 
0,0 
0,5 
0,2 
0 ,0 
0 ,o 
0,2 
0,1 
0 ,3 
0, 1 
0 ,7 
0,2 
0, 1 
0,2 
0, 1 
8,3 

0,5 
0, 1 
0,6 

72,3 

922, 7 

0,4 
G,O 
0 ,0 
0,1 

21 ,o 
0, 1 
3 ,4 
0,7 
3,0 
0,2 
2,4 
0,3 
0,1 
0,0 
0,0 
0 ,0 
0 ,o 
o, 1 

31, 7 

0,0 
o,o 
0,2 
0,0 
0 ,2 
0,4 

5,1 
3,6 
1,6 
7,0 
0 ,o 
0, 1 
0, 1 

DUESSELDORF 

00 LEBENDE TIERE 
ECUADO~ 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
V„A„EJHRATE 
IN DIEN 
TH AI LAND 
„A LAY S IA 
SINGAPUR 
lNOONESI fN 
PHILIPPINE:.N 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
J AP-'IN 
KONEA,S-

ASI EN 

NEUKALEl>ON 
AIJSTR ... -OZ „ 

zus. 

01 GETREIDE 
RU eAE NIE N 

EUROPA 

LIBYEN 
AFRIKA 

zus. 

03 FRUEC HTE ,GE~UESE 
FINNLAND 
SCH\il'EDEN 
NORWEGEN 
DA ENEJIIIAP'K 
GR GRITANN 
FR ANKRE ICH 
SPANifN 
SCHWEIZ 
OESTERRE.ICH 
ITI\LlEN 
GR IEC HfNLAkD 

EUfi:OPA 

ALbERIEN 
AEGYPTEN 
SUEDAFRIKA 

A FR II< A 

VER STAAT 0 
MEXIKO 
BRASILIEN 
KOLUl"IBIEN 

AMEldKA 

HOf,1GKONb 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
SCH~E.DE.N 
NORWEGEN 
DAENEMARI( 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
SCH~[IZ 
OESTE RRE ICH 

E.UROPA 

SUFDAFPIKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
URUGUAY 

Al"IERIKA 

HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAfAN 
KOREA,S-

AS JEN 

zus. 

DU ESSELDO Rf 

05 HOLZ UND KORK 
0, 1 SCHWEIZ 

17,4 EUROPA 

0,0 VER STAAT 0 
0,0 AflllERIKA 
4,1 
0,0 zus. 
0,0 
0,0 09 PfL.U.TIER.ROHST.ANG 
0,1 FINNLAND 
0,7 SCHWEDEN 
0,1 NORWEGEN 
0,1 DAENEMARK 
D,5 GR BRITANN 
0,0 IRLAND 
0,0 ISLAND 
0,2 NIEDERLANDE 
0,1 BELGIEN 
0,1 FRANKREICH 
6,2 SPANIEN 

PORTUGAL 
0,5 SCH9EIZ 
0,5 OESTERREICH 

ITALIEN 
56,2 GRIECHENLAND 

TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 

0,1 UNGARN 
0,1 RUMAfNIEN 

PCLEN 
D, 1 EUROPA 
0,1 

TUNESIEN 
0,2 MAROKKO 

ELFENBEIN-K 
NIGERIA 

0,0 AEG~PTEN 
0,0 ACTHIOPIEN 
0,D KENIA 
0,1 SUEDAFRIKA 
0,4 AFRIKA 
r,o 
0,3 VER STAAT 0 
0,0 VE..R STAAT W 
0,0 l"IEXIKO 
0,1 BRASILIEN 
0,0 ARGENTINIE~ 
1,0 PERU 

CHILE 
0,1 A•ERIKA 
0,0 
0,1 ISRAEL 
0,2 JORDANIEN 

IRAK 
0,1 IRAN 
0,0 KUWAIT 
0,1 SAUDIARAB 
D ,O PAKISTAN 
0,2 BANGLADESH 

INDIEN 
0,0 THAILAND 
D,O HONGKONG 
0,0 CHINA,TAIWAN 

JAP~N 
1,3 ASIEN 

AUSTRALIEN 
0,2 NEUSeELAND 
0,0 AUSTR.-OZ-
0, 0 
0,5 zus. 
o, 0 
1 , 1 11 ZU CIC. ER 
0,1 GR BRITANN 
1, Q EUROPA 

0,0 zus. 
0,0 

12 GETRAENKE 
0,0 FINNLAND 
0, 1 SCHWEDEN 
0,0 NORWEGEN 
0,1 G~ BRITANN 

IRLAt-lD 
0,0 BELGIEN 
0,0 SPANIE~ 
0,2 PORTUGAL 
0,0 SCHWEIZ 
0,2 OESTERREICH 

1T ALlEN 
2,3 GRIECHENLAND 
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JUGOSLAWIEN 
TSCHECHOSLOW 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIEL LAND 

0 ,o 
0 ,o 

0,1 
0, 1 

0, 1 

7 ,B 
0,2 
0, 1 
0,9 
3, 1 
0, 1 
0,0 
0, 1 
0, 1 
1,0 
3,8 
0,4 
0 ,3 
0,9 
1, 1 
1 ,4 
0, 1 
0,3 
0,1 
0,0 
0 ,o 

21,8 

0, 1 
0,0 
0, 1 
1,2 
0 ,3 
o,o 
0, 1 
0, 1 
1,9 

1,3 
0,0 
0,0 
0 ,0 
0,0 
0 ,o 
0, 1 
1,5 

5,4 
0,0 
0 ,o 
0,0 
0,0 
1,9 
0 ,o 
0 ,J 
C ,4 
0 ,0 
0,0 
0,0 
0,0 
7,7 

0 ,O 
0,0 
0 ,0 

32,8 

0,0 
o,o 

0,0 

0, 1 
0,3 
0,2 
0,2 
o,o 
0 ,o 
0 ,2 
0 ,0 
o,o 
0,2 
0 ,0 
0 ,o 
0, 1 
0 ,D 

DUESSELDORF 

12 GETRAENKE 
RUMAENIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

lYPERN 
JORDANIEN 
KUWAIT 
SAUDIARAB 
THAILAND 
JA PAN 
KOREA,S-

ASIEN 

zus. 

13 AND.GENUSS•ITTEL U.A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENE,.,ARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
FRANKREICH 
SPANIEN 
MALTA 
SCHWEIZ 
OES TERREI CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAo!EN 
UNGARN 
RUMAEN!E N 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
ALGERIEN 
ELFENBEIN-K 
KA•ERUN 
UGANDA 
REUNION 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
EL SALVADOR 
PANAMA 
JAMAIKA 
ARGENTINIEN 
KOLU•BIEN 
ECUADOR 
CH lL E 

A~ER 11'..A 

JORDANIEN 
IRAK 
IRAN 
SAUDIARAB 
JEMEN 
O~AN 
V.A.El'lIRATE 
PAK !STAN 
INDIEN 
HONGKONG 
JAPAN 
KOREA,S­
CH!NA VR 

ASIEN 

zus. 

14 FLEISCH,EIER,~ILCH 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
GR BRlTANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICI-I 
IT AUEN 

MENGE 

0 ,0 
0 ,0 
1 ,5 

0 ,o 
0 ,0 
0,0 

0,2 
0 ,2 
o,o 
0,4 

0,0 
0 ,O 
0 ,0 
0 ,o 
0,0 
0,0 
0, 1 
0,2 

2 ,2 

0,1 
0 ,0 
0, 1 
1,6 
1 ,2 
0,0 
0, 1 
0 ,0 
0,6 
0, 1 
0,1 
0 ,0 
0,0 
0,1 
0, 1 
D ,4 
0, 1 
0, 1 
0, 1 
4 ,8 

0 ,O 
0,0 
0,0 
o,o 
0 ,O 
0,0 
0, 1 

0 ,0 
0,9 
0, 1 
0,0 
0 ,0 
0 ,O 
0,0 
0 ,O 
0,0 
1, 1 

0 ,0 
0,2 
0 ,O 
0 ,0 
0 ,0 
0 ,0 
0 ,o 
0 ,o 
0,0 
o,o 
0,1 
0,0 
0,0 
0 ,5 

6 ,6 

0,9 
0, 1 
0 ,3 
0 ,4 
4,8 
0,5 
0,0 
2,4 
0,2 
0,1 



HERKUNFTSFLU,PLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

DUESSELDORF 

14 FLEISCH,EIER,MILCH 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
GHANA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BAHA~AS 
TR INID.U. TOB 

A"ERIKA 

IRAN 
INDIEN 
JA PAN 

ASIEN 

zus. 

16 ,ETREIDE U.AE.ERZGN. 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OEST ERREICH 
IT ALIFN 
UNGARN 
TS CH ECHOSLOW 
POLEN 

EUROPA 

KANADA 
BRASILIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAK 
IRAN 
CHINA,TAIWAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

17 FUTTERMITTEL 
,R SRITANN 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 

EUROPA 

TUNESIEN 
ELFENBEIN-K 
NIGERIA 

AFRIKA 

BANGLADESH 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

zus. 

18 OELSAATEN,FETTE ANG. 
GR BRITANN 
FR ANKRE ICH 
SPANIEN 
ITALIEN 

EUROPA 

VER STAAT W 
GUATEMALA 

A"ERIKA 

INDIEN 
ASIEN 

zus. 

21 STEINKOHLE,-BRIKETTS 
ARGENTINIEN 

A"ERIKA 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUP~EN 

I" VERKEHR "IT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLU,PLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUG~LATZ 
MENGE NR. ,uETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

0 ,7 
0,0 

10,5 

0,4 
0,0 
0, 1 
0,5 

0, 1 

DUESSELDORF 

21 STEINKOHLE,-BRIKETTS 
INDIEN 

ASIEN 

zus. 

22 BRAUNKOHLE U.A.,TORF 
GR BR ITANN 
SPANIEN 

EUROPA 

0,2 zus. 
0, 1 
0,7 23 KOKS 
0,1 ITALIEN 
1,2 EUIII: OPA 

0,0 zus. 
0,0 
0,4 32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
0,4 GR BRITANN 

MALTA 
12,6 JUGOSLAWIEN 

EUR OPA 

0,0 LIBYEN 
0,0 AFRll(A 
1,3 
5,5 SAUDIARAß 
0,0 ASIEN 
0, 1 
0,0 zus. 
0 ,3 
0,0 33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
0,0 NORWEGEN 
0,1 GR BIIITANN 
0,0 EUROPA 
0,0 
7,4 OBER\IOLTA 

AFRIKA 
0 ,o 
0,1 ZYPERN 
0,1 SYRIEN 

IRAK 
0,0 IRAN 
0,6 SAUDIARAB 
0,0 ASIEN 
o,o 
0 ,6 zus. 

0,0 34 MINERALOELERZGN.ANG. 
0,0 GR BRITANN 

IRLAND 
8,0 SPANIEN 

PORTUGAL 
MALTA 

0,3 SCHWEIZ 
0,1 ITALIEN 
0,1 UNGARN 
0,5 RUMAENIEN 

EUROPA 
0 ,2 
0,0 ~AROKKO 
0 ,C AE GYPTEN 
0,2 SAMBIA 

SU EDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
0,0 
0,0 VER STAAT 0 

BRASILIEN 
0,7 AMERIKA 

LI BAN ON 
0,2 SYRIEN 
0,0 SAUDIARAB 
0,1 PAKISTAN 
0,0 INDIEN 
0,3 PHILIPPINEN 

HONGKONG 
0,0 CHINA,TAIWAN 
0,0 ASIEN 
0, 1 

zus. 
0 ,o 
0,0 41 EISENERZE 

SCHWEDEN 
0 ,4 EUR OPA 

zus. 
0,0 
0,0 51 ROHEJSEN,-STAHL 

FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MEN,E NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

END Z IE LLAN D 

DUESSELDOU 

o,o 
0,0 

51 ROHEISEN,-STAHL 
DAENEMARK 

0,0 

GR BR !TANN 
EUROPA 

0,0 
0,0 
0,1 

VER STAAT 0 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

0,1 52 STAHLHALBZEUG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 

0,0 NORWE.GE.N 
0,0 DAENEMARK 

GR BRITANN 
0,0 IRLAND 

ISLAND 
FRANKREICH 

1,6 SPANIEN 
0,0 PORTUGAL 
0,0 MALTA 
1,6 SCHWEIZ 

OESTERREICH 
0,2 ITALIEN 

zus. 

0,2 GRIECHENLAND 
TUERKEI 

0,0 JUGOSLAWIEN 
0,0 UNGARN 

T SCH ECHOSLOW 
1,9 RUPIAENIEN 

POLEN 
EUROPA 

o,o 
O, 1 TUNESIEN 
0,1 NIGERIA 

AEGYPTEN 
0,0 AETHIOPIEN 
0,0 KENIA 

SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
0,0 
O,C KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0,1 MEXIKO 

VENEZUELA 
0,2 BRASILIEN 

KOLU•BIEN 
CHILE 

0,6 AfllE!UKA 
0,0 
0,2 ZVPERN 
0,0 ISRAEL 
0,0 SYRIEN 
0,0 IRAK 
0,0 IRAN 
0,0 KUWAIT 
0,0 SAUDI.ARAS 
1,0 PAKISTAN 

INDIEN 
0,0 SINGAPUR 
0,0 INDONESIEN 
0,0 PHILIPPINEN 
0,0 KOREA,S-
0,1 ASIEN 

0,0 AUSTRALIEN 
o,o AUSU.-oz. 
0, 1 

zus. 
o,o 
0,0 53 STAB-,FOR.STAHL U.A. 
0,0 NORWEGEN 
0,2 GR BRITANN 
0,1 IRLAND 
0,0 ITALIEN 
0,0 GRIECHENLAND 
0, 0 EUROPA 
0,3 

VER STAAT 0 
1,4 AMERIKA 

KUWAIT 
0,0 INDIEN 
0,0 SRI LANKA 

BIRMA 
0,0 ASIEN 

zus. 
o,o 
0,0 54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 
0,1 FINNLAND 
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HERKUNFTS FLUGPLATZ 
"ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

0,2 
0,0 
0 ,3 

0 ,2 
4,9 
5, 1 

5,4 

D UE S SE L DORF 

54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 
GR BRITANN 
SPANIEN 
PORTUGAL 
OES TERRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOS LAW JEN 
POLEN 

EUROPA 

VER STAAT 0 
0,6 ARGENTINIEN 
0,7 APHAIKA 
0,2 
0,7 INDIEN 
3,1 JAPAN 
0,1 ASIEN 
0,1 
o,o zus. 
0,9 
0,4 55 ROHRE,GlESSEAEIERZGN 
0 ,O FINNLAND 
0,1 SCHWEDEN 
0,2 NORWEGEN 
O, 1 DAENEMARK 
0,4 GA BRITANN 
0,5 IRLAND 
4,7 ISLAND 
1,2 NIEDERLANDE 
0,1 BELGIEN 
0,9 FRANKREICH 
0,6 SPANIEN 

15,6 PORTUGAL 
•ALTA 

0,0 SCHWEIZ 
0,0 OESTERREICH 
1,2 !TALJEN 
0,1 GRIECHENLAND 
0,0 TUERKEI 
0,0 JUGOSLAWIEN 
1,3 UNGARN 

TSCHECHOSLOW 
1,2 RUMAENIEN 
3,4 SOWJETUNION 
0,3 EUROPA 
0,2 
0,0 LIBYEN 
0,0 ALGERIEN 
0,0 l'!AROKKO 
0,2 TOGO 
5,3 AEGYPTEN 

KENIA 
0,0 MADAGASKAR 
0,2 SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
5 ,9 
2,8 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,2 VER STAAT W 
0 ,O KUBA 
3 ,5 UIWGUAY 
0,0 A~ERIKA 
0,0 
0 ,0 ZVPERN 
0 ,0 LIBANON 

12 ,8 ISRAEL 
JORDANIEN 

0,1 SYRIEN 
0,1 IRAK 

IRAN 
35,2 KUWAIT 

BAHREIN 
KATAR 

0,0 SAUDIARAB 
0,1 o,u1N 
0,2 V.A.EMIRATf 
0,0 INDIEN 
0,0 THAILAND 
0 ,3 SINGAPUR 

HONGKONG 
0,0 JAPAN 
0,0 KOREA,S-

o,o 
o,o 
0 ,o 

ASIEN 

zus. 

0, 1 56 
0, 1 

NE-"ETALLE,-HALBZEUG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 

0,5 NORWEGEN 
DAENE"ARK 
GR BRITANN 

0 ,0 IRLAND 

0 ,3 
o,o 
0, 1 
0,1 
o,o 
0 ,0 
0,9 
0, 1 
1,6 

2 ,4 
0, 1 
2,5 

0,0 
0,0 
0 ,o 

4,1 

2 ,4 
0,6 
0,6 
0, 1 
7 ,8 
0,5 
0,3 
0 ,o 
0 ,o 
1, 1 
0,6 
0,0 
0, 1 
0 ,2 
0 ,6 
0 ,6 
0,0 
0,0 
0,1 
0,2 
0 ,0 
0 ,0 
0, 1 

16 ,2 

0,4 
0,2 
0 ,0 
0, 1 
0,6 
0 ,2 
0,1 
0,0 
1,6 

0,1 
5 ,4 

10, 1 
10,5 

0 ,0 
26, 1 

0,1 
0,0 
0,3 
0 ,2 
o,o 
1,3 
2,7 
0,2 
0 ,3 
1,4 
0 ,3 
0,3 
0 ,o 
0,9 
0, 1 
0,0 
0,0 
0 ,o 
0,4 
5 ,5 

52 ,4 

0,4 
3,1 
0,7 
0,8 

30,5 
0 ,9 



HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

DUESSELDORF 

56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCH ECHOSLOW 
RUHAEUEN 
BULGARIEN 
POLlN 

EUROPA 

LIBYEN 
ALGERIEN 
AEGYPTEN 
HOSA~PIK 
SUEDA.FRIKA 

AFRIKA 

KANADA. 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
JAMAIKA 
VENEZUELA 
ARGENTINIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
ISRAEL 
JORDANIEN 
S YR JEN 
IRAK 
1 RAN 
KUWAIT 
SAUDIARAA 
OMAN 
PAKISTAN 
IN DI fN 
SRI LANKA 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JA PAN 
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

61 SAND,KlES,flMS,TON 
GR BRITANN 
PORTUGAL 
OESTERRUCH 

EUROPA 

MAROKKO 
AH.IKA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

zus. 

62 SALZ,SCHWEfEL,-KlES 
JUGOSLAWIEN 

EUROP,-, 

JAPAN 
ASIEN 

zus. 

63 AND.STEINE U.ERDEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
GR BRlTANN 
IR LA ND 
N lED ERLA ND E 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERRUCH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 

6 GUETERVEUEHR JAHR 1975 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPT,RUPPEN 

IM VERKEHR HIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLU6PLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAun,RUPPE 

ENDZIELLAND 

DUESSELDOR F 

63 AND.STEINE U.ERDEN 
0,6 TUERKEI 
1,8 JUGOSLAWIEN 
0,6 UNGARN 
0,2 EUROPA 
0,5 
0,4 MAROKKO 
3,5 AETHIOPIEN 
0,3 AFRIKA 
0,4 
1,3 KANADA 
1,6 VER STAAT 0 
0,0 VENEZUELA 
0,1 CHILE 
0,4 All!ERIKA 
0 ,o 

47 ,9 IRAN 
PAKISTAN 

0,6 INDIEN 
0,0 JAPAN 
0,8 AS! EN 
0,0 
0,5 zus. 
1,9 

64 ZEMENT ,KALK 
3,8 GR BRITANN 
2,0 ITALIEN 
0,2 TUERKEI 
0,0 RUMAENIEN 
0,0 EUROPA 
0,0 
0,0 ALGERIEN 
0,0 AFRIKA 
6,2 

IRAK 
0,6 CHINA,TAIWAN 
0,5 ASIEN 
0 ,0 
0,0 AUSTRALIEN 
0 ,O AU STR. -0 Z „ 
0 ,3 
u,o zus. 
0,3 
O,Q 69 AND .. ~IN.BAUSTOFFE 
0,5 SCHWEDEN 
0,6 GR BRJTANN 
0,0 IRLAND 
0,0 SPANIEN 
0,0 EUROPA 
o,o 
0,2 VER STAAT 0 
1,0 BRASILIEN 
4,1 Al'!ERIKA. 

0,0 SAUDJJRAB 
0,0 V.A.E~IRATE 

ASIEN 
60, 1 

zus. 

0,2 72 CHE" .. DUENGEMITTEL 
0,0 DAENE,..ARK 
0,0 EUROPA 
0 ,3 

AUSTRALIEN 
0,1 AUSTR .. -oz .. 
0, 1 

zus. 
0, 1 
0,1 81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 

SCHWEDEN 
0„4 DAENEMARK 

GR BR ITANN 
NIEDERLANDE 

2,2 BELGIEN 
2,2 FRANKREICH 

SPAN! EN 
0,1 PORTUGAL 
0,1 SCHWEIZ 

OE STER REICH 
2,2 ITALIEN 

GRIECHENLAND 
TIJERKEI 

0,2 JUGOSLAWIEN 
0,1 UNGARN 
0,3 TSCHECHOSLOW 
0,0 RUf,l,A.ENIEN 
0,2 BULGARIEN 
1,5 POLEN 
0,0 SOWJETUNION 
0,2 EUROPA 
0, 1 
0,1 TUNESIEN 
0,0 ALGERIEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MEN,r NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

DUESSELDORF 

81 CHE".GRUNDSTOFFE U.A 
0,2 MAROKKO 
0,6 LIBERIA 
0,2 NIGERIA 
3,6 AEGYPTEN 

KENIA 
0,0 SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
0,0 

KA NA.DA 
0,1 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0,1 MEXIKO 
0,0 KUBA 
0,2 BRASILIEN 

ARGENTINIEN 
0,0 KOLUMBIEN 
0,0 PERU 
0,1 BOLIVIEN 
0,0 CHILE 
0,1 AfllERJKA 

4,0 LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 

0,0 SYkIEN 
0,0 IRAK 
O,D IRAN 
0,1 KUWAIT 
O,? BAHREIN 

KATAR 
0,6 SAUDIARAB 
0,6 OMAN 

V.A.EIIIIIRATE 
0,0 PAKISTAN 
0,0 INDIEN 
0,0 SRI LANKA 

IIIALAYSIA 
0,0 S INGAPUP 
0,0 PHILIPPINEN 

JAPAN 
0,8 CHINA VR 

ASIEN 

0,1 AUSTRALIEN 
0,2 "USTR.-OZ. 
0, 1 
0,2 zus. 
P,6 

82 ALUMINIU•OXYD 
0,0 URUGUAY 
0,0 Af'l1ERIK A 
0,0 

zus. 
1,0 
0,0 83 BENZOL,TEER U.AE. 
1,1 GR BRITANN 

1, 7 

0,0 
o,o 

EUROPA 

HA ROKKO 
AFRIKA 

zus. 

0,0 84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 
D,O NORWEGEN 

EUROPA 
0,0 

VER STAH 0 
VER STAAT W 

0,1 BRASILIEN 
0,0 A1'1ERIKA 
4,4 
0,3 lNDlEN 
0,6 ASIEN 
0,0 
0,0 zus. 
o, 6 
1,3 89 ANO.CHE~.ERZEUGNISSE 
0,3 FINNLAND 
0,4 SCHWlOEN 
0,4 NORWEGEN 
0, 2 DAEN EMAIIK 
0,2 GR BRITANN 
0,2 IRLAND 
0,5 ISLAND 
0,0 NIEDERLANDE 
0,1 BELGIEN 
C,D FRANKREICH 
1,4 SPANIEN 

11 ,0 PORTUGAL 
MALTA 

0,2 li,IBRALTAlt 
0,6 SCHWEIZ 

-68-

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

0 ,3 
1 ,o 
0,0 
0,4 
0 ,o 
0 ,8 
3,2 

0,0 
0, 1 
0 ,o 
0, 1 
0 ,7 
0,5 
0,0 
0,0 
0 ,0 
0, 1 
0, 1 
1, 7 

0,0 
0, 1 
0,0 
0, 1 
0,5 
1 ,~ 
0, 1 
0,0 
o, 1 
0, 1 
0 ,0 
o, 1 
0 ,2 
o, 5 
0,0 
0 ,o 
0 ,o 
o,o 
0,0 
0,0 
3 ,5 

0,0 
0 ,o 

19,5 

0 ,J 
0,0 

0 ,0 

0,0 
0,0 

0,0 
0,0 

0,0 

0, 1 
0, 1 

0 ,J 
0,9 
0 ,0 
0,9 

0 ,o 
0 ,o 

1 ,o 

B,5 
7 ,o 
3, 1 
2 ,~ 

!4,8 
8,1 
0,4 
0,0 
0,2 
9 ,3 

16 ,6 
10, 1 

2,2 
0,0 

12,0 

DUESSELDOH 

89 AND.CHE •• ERZEUGNISSE 
OESTE RRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TU ERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UN'"RN 
TSCHECHOSLOW 
RUHAENlEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROl'A 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
08 ERVOL TA 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
hlGERIA 
KAMEIIIUN 
AEQU-GUIN RP 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEG YPT EN 
SUDAN 
AETHIOPlEN 
SOMALIA 
KENIA 
RUANDA 
TANSANIA 
SA fll!B I A 
MALAWI 
MOSAl'IBIK 
MADAGASKAR 
REUNION 
l'IAURITlUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
EL SALVOOR 
NICARAGUA 
COSTA UCA 
PANAfl"IA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WES TIN DIEN 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BO LIV l EN 
CHILE 

AMERIKA 

ZVPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KAT AR 
SAUDIARAB 
JEMEN 
JEMEN DEM VR 

MENGE 

8,4 
40,4 

7 ,3 
16 ,B 
5,5 

11 ,2 
2 ,7 
2,0 
1,6 
1,8 
4 ,4 

267 ,2 

16 ,3 
3 ,7 
9 ,4 
6,0 
o, 1 
0, 1 
0 ,3 
0 ,7 
0,0 
0,7 
1, 1 
o,o 
0,2 
0 ,3 
0,0 
0 ,6 
0,4 
0, 1 
0, 1 
0,3 
5 ,0 
6 ,6 
3,0 
4 ,5 
0, 1 
1 ,4 
0, 1 
1,3 
9,9 
0,5 
0 ,2 
0,3 
0 ,0 
0,2 
4 ,0 

77 ,3 

14 ,6 
33 ,9 

7, 1 
1,2 
1, 7 
0 ,1 
5, 1 
0 ,4 
1,5 
0,0 
1 ,o 
0,1 
o,o 
0,4 
0,7 
0 ,7 
6, 1 
B,7 
0 ,o 

15 ,8 
2, 1 
0 ,4 
5 ,5 
4,2 
1, 1 
6 ,9 
0 ,6 
5 ,8 

125 ,7 

2, 1 
3 ,9 
4,8 
3, 7 
1,3 
6 ,3 

17 ,3 
5,3 
0 ,6 
1,3 
8 ,B 
0, 1 
0,0 



HERKUNFTS FLU,PLATZ 
NR. ,uETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

DU ESS EL DDR F 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
OMAN 
V.A.E~IRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
IN DIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
VIETNAM 
MALAYS lA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
KOREA,N­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FlDSC~I 
POLYNES FR 

AUSTR.-OZ. 

91 FAHRZEUGE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEh 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGHN 
LUXEMBURG 
FR ANKRE ICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 

zus. 

MAL TA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TU ERK EI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TS CH ECHOSLOW 
RUMAENlEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
~AROKKO 
„ALi 
SENEGAL 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
SOMALIA 
KENIA 
TANSANIA 
SAMPIA 
MA LA W I 
MADAGASKAR 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
BAHAMAS 
BELIZE 

6 ,uETERYERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERkUNFTSFLU,PLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGEN~. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZlELLAND 

0 ,8 
5,4 
4, 1 
0,2 
0,2 

56,3 
0,0 
0,2 
0,1 
0 ,8 
o, 1 
0,2 
0 ,3 
0,3 
1 ,0 
1 ,7 
1,0 

43,8 
1,7 
0,1 
0 ,2 

174,2 

2 ,3 
0,1 
0, 1 
o,o 
2,5 

646 ,9 

8,5 
26,9 
10, 1 
6,3 

75,8 
1 ,3 
1,7 
0,3 
0,4 
0, 1 

10,2 
29 ,8 
4,7 
2,5 
0, 1 
5 ,5 
1 '7 

23, 1 
5, 1 
1 ,o 
4,2 
0,5 
0,2 
0,2 
0 ,2 
2,0 
0,3 

222,8 

8,2 
0,6 
0,3 
0,3 
0 ,8 
0,3 
0,0 
0 ,2 
0,6 
0,7 
3,6 
0,1 

1 5,8 
0 ,8 
0,4 
0 ,0 
0,5 
0,3 
0 ,0 
0,0 
0,0 
0 ,0 
6,2 

39 ,7 

2,5 
128,0 

6 ,9 
0,0 
0 ,o 
o, 1 
0,1 

DUESSELDORF 

91 FAHRZEUGE 
NICARAGUA 
PANAMA 
JAMAIKA 
WE STINDIEN 
GUADELQUPE 
CURACAO 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LI PAN ON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
SAUDIARAB 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PH IllPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JA PAN 
KOREA,S-

AS1EN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
Fl DSCHI 
NEUKALEDON 
POLYNES FR 

AUSTR.-oz. 

92 LANDMASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NO RWE GEN 
DAENEMARK 

zus. 

GR BRITANN 
IRLAND 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
IT All EN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
POLEN 

EUROPA 

LIBYEN 
ALGERIEN 
"'AROKKO 
LI BER lA 
KAMERUN 
AEGYPTEN 
SUDAN 
KENIA 
TANSANIA 
SUEDAFRIKA 

AfR IKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAK 
IR AN 

DUESSELDORF 

92 LANDMASCHINEN 
SAUD IARAB 

ASIEN 

AUSTRALIEN 

o,o 
0,0 
0,1 
0,0 
0,0 
0,1 
o,o 
0 '1 

AUSTR .-OZ. 

zus. 

6, 7 93 
0,1 
0,5 

EL.ERZGN.,"ASCHINEN 
FINNLAND 

O, 1 
0,0 
0,5 
0,6 
0,3 
0, 1 

147 ,o 

0,2 
0,0 
1, 1 
0,3 
0,2 
0,7 
1 ,4 
0,2 
0,9 
3,8 
0,3 
1 ,2 
0, 1 
0, 1 
0,0 
1,3 
0,0 
o,o 
0,0 
0,6 
0,1 
0,1 
0, 1 
5,4 
0,4 
0' 1 

19,0 

0,4 
o,o 
0,2 
0,0 
0,0 
0 ,7 

429,1 

SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDER LANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OE STER REICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUR OPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
GUIN.-BISSAU 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFE NB EI N-K 
OB ERVOL TA 
NIGER 
GHANA 
TOGO 
B ENI N 
NIGERIA 
KAMERUN 

0,0 ZENT AF RE.P 
D ,2 GABUN 
0,1 KONGO VR 
0,0 ZAIRE 
0,3 ANGOLA 
0,0 AEGYPTEN 
0, 1 SUDAN 
0,3 AETHIOPIEN 
0,0 SOMALIA 
0,1 UGANDA 
0,0 KENIA 
0,4 9URUNDI 
0,0 TANSANIA 
0,0 SAMBIA 
1,6 MALAWI 

MOSAMBIK 
O, 1 IODAGASKAR 
0,0 REUNION 
0,0 RHODESIEN 
0,2 ~AURITIUS 
0,7 S~EDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
0,3 
0,1 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
1,4 MEXIKO 

GUATEMALA 
0,1 HONDURAS REP 
0,3 BAHAMAS 
0,3 BELIZE 

EL SALVADOR 
0,0 NICARAGUA 
0,1 COSTA RICA 
0,7 PANAMA 

JAMAIKA 

-59-

HERKUNFTSFLU,PLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZlELLAND 

0 ,3 
1, 1 

0,0 
0,0 

4 ,5 

86,4 
88,2 
64,4 
35,7 

922 ,4 
79,4 

6,5 
1, 1 
2 ,3 
o, 1 

121 ,8 
144 ,o 
38,8 

7,9 
0,1 

65 ,4 
79, 5 

149,6 
51,5 
43,9 
98,1 
J2 ,2 

0 '1 
16, 1 
10,6 
6,4 

35 ,7 
15, 1 

203,2 

52 ,8 
14,4 
69,2 
9,2 
0,6 
1, 1 
1 ,3 
0 ,D 
1,3 

12,8 
4,7 
0 ,9 
0,4 
6,6 
1 '1 
0 '1 

30,2 
2,8 
0,2 
0,6 
0, 1 
0, 1 
6,2 

31 ,5 
10,1 

3 ,9 
32 ,5 

1 ,3 
6,5 
0,1 
2,0 
9 ,9 
0,4 
0 ,3 
1 ,2 
0 ,3 
0 ,0 
0 ,3 

41, 2 
3 58, 1 

24,5 
342,2 

13,8 
7,1 

13,8 
0,3 
0,3 
0,0 
2 ,2 
2 ,4 
5 ,9 
0, 1 
2 ,3 

DUESSELDORF 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
HAITI REP 
WESTlNDlEN 
GUADELOUPE 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURINAM 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LlB ANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
S YR lE N 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KAT AR 
SAUDlARAB 
JEMEN 
JEMEN DEM VR 
OMAN 
V.A.E!'tlRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRIIIIA 
THAILAND 
LAOS 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CH!NA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUS TRALJEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 
OZEANIEN BR 
NEUKALEDON 
POLYNES FR 

AUSTR .-OZ. 

94 EBM-WAREN U.A. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEIIIARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
Fll:ANKREICH 
SPANlE N 
PORTUGAL 
MALTA 

zus. 

SC HW E lZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TS CH ECHO SLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

0 ,7 
0,, 
0,3 
0,3 
0,9 
0 ,6 
3 ,6 

30,7 
1 ,6 
0 ,0 

64,4 
2,3 
1,9 

12, 1 
17 ,3 

3 ,2 
4 ,4 
0 ,9 

13,5 
573 ,8 

2,2 
19 ,3 
38,1 
13, 7 
8,8 

36,8 
158,3 

12,8 
8, 1 
7 ,3 

, 11 ,6 
0,2 
o,o 

38, 1 
19,7 
13 ,8 
5,5 
1 ,7 

42,9 
1,2 
0 ,5 
0 ,0 
2 ,2 
0 ,o 
1,7 
5 ,4 
3,6 
4, 1 
5 ,7 
4 ,3 

23 ,6 
3,9 

19,5 
614 ,7 

6, 7 
0 ,4 
0,5 
0,1 
0 ,0 
0 ,o 
7,7 

3 757,5 

9,9 
7,8 
3,8 
3 ,2 

101 ,8 
5,7 
0 ,5 
0, 1 
0,2 
6, 1 

10 ,8 
2,4 
2 ,0 
5 ,5 
6,7 

19,8 
4,9 
1,3 
9 ,6 
7,2 
0,0 
1 ,4 
1 ,6 
0 ,9 
2 ,2 



HERKUNFTSFLUGPlATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

END ZI ELL AND 

DUESSELDOR F 

94 E9M•WAREN U.A. 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MALI 
GUIN.·8ISSAU 
LIBERIA 
ELFENBEIN·K 
OB ER VOLTA 
GHANA 
NIGERIA 
U~ERUN 
KONGO VR 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
K ENl A 
TANSANIA 
SA PIB IA 
MSAMBIK 
SUEDAFRikA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
COSTA RIO 
PA NA MA 
JAMAIKA 
HAI Tl REP 
TRINID.U.TOB 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PA RA GUA Y 
UR UGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KA TA R 
SAUDIARAB 
JEMEN DEl1 VR 
OMAN 
V.A.EMIRAH 
PAKISTAh 
BANGLADESH 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.·OZ. 

zus. 

95 GLAS·U. A.MIN .WAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 197! 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLU,PLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNfTSFLU,PLATZ 
MENGE NR. ,uETERHAU~TGRUPPE 

ENDZIELLAND 

DUESSELDORf 

0,4 
215,5 

95 GLAS·U.A.MIN.WAREN 
DAENEMARK 

1,8 
1, 1 

29 ,9 
0, 1 
0,2 
o, 1 
0,0 
0 ,o 
o,o 
0 ,6 
1,9 
0,2 
0,0 
0,0 
3,1 
0, 1 
1,0 
0 ,0 
0, 1 
0,2 
0 ,4 
0,2 
2 ,4 

43,4 

4 ,0 
44,8 

3,2 
0,3 
o,o 
0 ,o 
0,0 
0,0 
0, 1 
o,o 
0,0 
0, 1 
0 ,5 
3 ,2 
0, 1 
0,1 
0,6 
1,4 
0, 1 
0 ,3 
0 ,4 

59 ,3 

0,6 
1,5 
3,4 
0 ,9 
0 ,4 
3,4 
6,8 
0,6 
4,7 
0,2 
7,3 
0 ,C 

46,2 
5,6 
0,5 
1,0 
4,2 
0, 1 
0, 1 
0 ,0 
0,3 96 
0,0 
0,7 
0,0 
0, 1 
0, 1 
0,1 
0,4 
0,5 
0,0 

90,0 

0,6 
o,o 
0,6 

408,8 

o, 1 
1, 1 
0,3 

,R BR !TANN 
IRLAND 
ISLAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
MAROKKO 
GHANA 
ZAIRE 
AE GYPTEN 
KENIA 
MOSAMBIK 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
EL SALVADOR 
WESTINDIEN 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
BR ,1.Sl LIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUIIIBIEPII 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
JORDANIEN 
IR AN 
K US All 
SA UDJ,li RAB 
V .A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
HON'°ONG 
CHINA.,TAIWAN 
JAPAN 
KDREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR .-Oz. 

zus. 

LEDER-U.TEXTILWAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORSEGEN 
DAENE MARK 
GR BR !TANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXE.BURG 
FR ANKRE! CH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
•AL TA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAS IEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
•ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

1,2 
10,5 
0, 1 
0,2 
0,2 
0,1 
1,6 
0, 1 
0,6 
1 ,o 
0,6 
0,8 
0,4 
0,2 
0 ,5 
0,1 
o,o 
0,1 
0,3 
0 ,2 

20,2 

0,2 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0 ,0 
0,0 
0,0 
0,3 

0,0 
9,8 
0,1 
0 ,0 
0,0 
o, 0 
0,1 
o,o 
0,0 
0,3 
0,0 
0 ,D 
o,o 

10, 4 

0,3 
0,1 
0 ,D 
0, 1 
0,1 
0,1 
0,0 
0,1 
0,1 
0,1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 
1,1 

0,0 
0,0 

31, 9 

19,3 
11, 1 

5,6 
12,3 

327,4 
36,5 

2,3 
0,1 
1,2 
0,3 

56,4 
21,4 

5,5 
6,5 
o,o 

96,2 
77,3 
28,4 

108,7 
2,0 

19,5 

DUESSELDORF 

96 LEDER-U .TEXTILWAREN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
bnGARIEN 
f OLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
LIBERIA 
ELFENBEIN·K 
OBER VOLTA 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
ZENT Af REP 
KONGO VR 
ANGOLA 
HGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPI EN 
KENIA 
TANSANIA 
SAl'IBIA 
IIOSAMBIK 
MADAGASKAR 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFR IKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
•EXIKO 
GUATEMAL• 
BAHAMAS 
COSTA RICA 
PANAMA 
HIIAIKA 
GUADELOUPE 
CURACAO 
VENEZUELA 
GUYANA 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AP'tEIUKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUD !ARA B 
JEMEN 
OMAN 
V .A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
MALA YS 1A 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JA PAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 

- 70-

HERKUNFTSfLUG~LATZ 
IIENGE NR. ,uETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

DUESSELDORF 

11, 1 
0 ,o 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 
2 ,6 
1,3 
2,S 
0,6 97 
0,4 

!5 6 ,8 

7 ,! 
55,8 

0,7 
1,0 
0,0 
0,0 
0,1 
0,0 
0, 1 
o,o 
0,4 
0,1 
0,0 
0,0 
0, 1 
6, 1 
o,o 
0,4 
0,2 
0, 1 
4,8 
o,o 
0 ,o 
0 ,0 
0, 1 
4 ,6 

82 ,4 

7 ,4 
54 ,2 
22 ,2 
1,4 
0,0 
0,0 
0,1 
0 ,2 
0, 1 
0 ,5 
0, 1 
3,2 
0,1 
0,2 
2,6 
0 ,3 
0, 1 
0,4 
1, 1 
0,2 
o,o 
0 ,5 

94,8 

22,6 
7,S 
9 ,6 
1,9 
2 ,o 
0 ,2 
8,9 

15,5 
0,7 
0,5 
4,6 
1 ,o 
0,1 
1,5 
3,0 
o,o 
5 ,2 
3,6 
0, 1 
0 ,0 
0,0 
0,2 
0, 7 
o,o 
6,8 
0 ,6 

30,3 
0,4 
0,5 

128,4 

0,7 

SONSTIGE WAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 

zus. 

ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTEUEICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MALI 
SENEGAL 
GUJN.·BISSAU 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOLTA 
NIGER 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
GABUN 
KONGO VA 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOIIALI A 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAW J 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
REUNION 
RHODESIEN 
IIAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
IIEXIXO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICA R"UA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAI TI REP 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
ARUBA 

MENGE 

0,1 
0,S 

163,2 

27 ,9 
41,9 
31, 1 
21 ,5 

397,3 
19,9 
3, 1 
0 ,7 
3,5 
0,2 

26 ,6 
131,0 

22 ,3 
2,S 
0 ,5 

304,3 
S7 ,6 

154,2 
42,4 
18,4 
17 ,5 
5,3 
0 ,0 
2,6 
5 ,4 
6 ,5 
6 ,4 
8 ,9 

389 ,8 

20 ,7 
2 ,6 

19,3 
3 ,7 
0, 1 
0 ,3 
0, 1 
D ,D 
0,0 
5 ,7 
0 ,5 
D,O 
0 ,o 
0 ,6 
0 ,8 
0,0 
2,2 
0 ,3 
0,2 
0,3 
0 ,o 
0,6 

12 ,3 
1,2 
1, 1 
o,o 
0 ,0 
1 ,0 
0, 1 
0,4 
3, 1 
0 ,o 
0,1 
0 ,3 
0 ,o 
0 ,o 
0,1 

11, 1 
88,9 

9 ,7 
189,1 

26,9 
3, 7 
0,4 
0,1 
0 ,5 
0 ,o 
0 ,3 
0 ,3 
0,4 
0 ,0 
0,3 
0, 1 
0, 1 
0,0 
0 ,o 



HERKUNFTSFLU&PLATZ 
NI. GUETEIHAUPTGIUPPE 

E NDZI ELL AN D 

DUESSELDORF 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
DOMINIK REP 
HINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
UGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZV PERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JOIDANaN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KAT AR 
SAUD IARAB 
JEMEN 
JEMEN DEM VI 
OMAN 
V.A.EMlkATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AF,HANISTAN 
IN DIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILANr 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KORfA,S­
kOREA,N­
CHINA VR 

ASIEN 

AU STRAU EN 
NEUSEELAND 
OZEANIEN BR 
POLYNES FR 

AUSTR.·OZ. 

zus. 
99 BES.TRA~SPORTGUETER 

FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GI BR !TANN 
1 RLA ND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
GHRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERRFICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BUL,ARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 

6 GUETEIVEIKEHI JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH &UETEIHAUPTGIUPPEN 

IM VERKEHR MIT &E91ETEN AUSSEIHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HEIKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDEIN 

TONNEN 

HEIKUhFTSFLUGPLATZ 
MENGE NI. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETEIHAUPTGIUPPE 

ENDZIELLAND 

0,3 
0,2 
0,8 
8,5 
0,0 
9,5 
0 ,3 
1,7 
3,4 
2,1 
0,9 
1 ,4 
1, 1 
1,8 

263,9 

3,7 
6,5 

11,2 
2,8 
1,5 
9,7 

DUESSELDORF 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
AL,EIIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
l'IALI 
SENEGAL 
,urN.-BISSAU 
GUINEA REP 
SI ERIA LEONE 
LIBEI IA 
ELFENBEIN·K 
OBERVOLTA 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 
AEQU·GUIN IP 
KONGO VI 
ZAIRE 

4,5 
1 ,8 
0,2 
0,7 
0,9 
0,1 
0,1 
0 ,6 

25,9 
0,8 
0, 1 
0,1 
0,4 
1,8 
0,1 
0,2 
3,4 
1,1 

DUESSELDORF 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
IN DIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
1 NDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JA PAN 
KOREA,S­
KOREA,N­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRAL! EN 
NEUSEELAND 
POLYNES FR 

AUSTR.-oz. 

zus. 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MEN,E NR. GUETEIHAUPTGIU~PE 

ENDZIELLAND 

4 ,0 
0, 1 
1,2 
0 ,6 
1,2 
0 ,6 
0,9 
1 ,2 
0 ,5 
1,0 
5,8 
3,3 

91,7 
1 ,2 
0, 1 

12,6 
161,3 

KOELN/BONN 

03 FRUECHTE,GENUESE 
ISRAEL 

ASIEN 

zus. 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
DAENEMARK 

EUROPA 

,VER STAAT W 
AMERIKA 

ISRAEL 
ASIEN 

zus. 

05 HOLZ UND KORK 
3,8 ISRAEL 
0,2 ASIEN 
0,0 
3,9 zus. 

722,8 09 PFL.U.TIER.IOHST.ANG 
FINNLAND 

42,6 
4,9 
1,0 
3 ,4 

ANGOLA 
AEUPTEN 
SUDAN 
AFAR·U.ISS.G 
AETHI OPI EN 
SOMALIA 
UGANDA 

0,1 
0,5 
0,2 
0,2 
0,1 
3,6 
0,9 
o,o 
0,1 
0,3 

DUESSELDORF INSG. 10 430,2 SCHWEDEN 16 ,2 
0,3 
0, 1 
1,8 
4,8 
2 ,9 
0,6 
0,0 

50,5 
0,0 
0 ,2 
0 ,0 
0,9 
0,6 
0,2 
0 ,9 
1,0 
0 ,4 
1,9 
4,2 

14,6 
2,1 
0, 1 

14,5 
206,1 

2,2 
0,2 
0,0 
0,1 
2 ,6 

951,3 

11,8 
12,4 
7, 1 

21,5 
395,5 

45,2 
8,7 
0,7 
3,5 
o,o 

20,4 
42 ,3 
9,5 
1, 1 
0,0 

23,5 
64,2 
32,0 
23,4 
51 ,9 
4,9 
2,2 
0 ,0 
0,4 
0,6 
0,4 
0,5 
1,9 

785,5 

3,4 
7,5 

KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
IE UNION 
RHO DE SIEH 
r.AURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
ME XI K 0 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NI CUAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
HAlTI REP 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
ARUBA 
CURAOO 
DOMINIK REP 
TRINI D.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
BRASILIEN 
PAR°'UAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
I S RAE l 
JO RDA NI EN 
SYRIEN 
IIAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KA TAR 
SA UD 1A RAB 
JEMEN DEM VI 
OMAN 
V .A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 

0, 1 
1, 1 
0,1 00 
0,0 
0,7 
0,6 
0,4 
0 ,o 
0,0 
o,o 
0,1 
0,4 

47,9 
111,1 

45,0 
515, 7 

26,5 
6,5 
1,4 
0,5 
0,2 
0, 1 
0,3 
0,4 
1,1 
0,7 
0,6 
0,0 
0,0 
0 ,0 
0,0 
0, 1 
0,4 
0, 1 

24,4 
0 ,J 

17, 7 
0,1 
0,2 
2,3 

KOELN/BONN 

LEBEN DE TIERE 
FINNLAND 
DAENEMARK 
GI BRITANN 
IRLAND 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
UNGARN 
POLEN 

EUROPA 

ELFENBEIN-II.: 
N !GER 1A 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANAt>A 
VER STAAT 0 
VER STHT W 
TRINJD.U.TOB 
BRASILIEN 
PARAGUAY 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAK 
!RAN 
SAUDIARAB 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
THAI LAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHIL! PPI NEN 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 
13,0 
1,4 
0,9 
0,3 
1, 1 

02 KARTOFFELN 
1 SRAEL 

661,0 

0,2 
0,7 
2,8 
0,4 
0,9 
2,6 

15 ,5 
0 ,4 
0,2 
0,3 
6,9 
0,0 
0,0 
1,9 
2,3 
0,4 
0,1 

AS l EN 

zus. 
03 FRUECHTE,GEMUESE 

FINNLAND 
NORWEGEN 
G R BR IT A NN 
FRANKREICH 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

-71 -

NORWEGEN 
DAENEMARK 
,R BR !TANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 

0,0 SCHWEIZ 
0,1 OESTERREICH 
2,9 ITALIEN 
0,1 JUGOSLAWIEN 
0,0 RUNAENIEN 
0,0 SOWJETUNION 
0,5 EUROPA 
0,0 
0,1 AEGYPTEN 
0,0 AFRIKA 
3,6 

KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,5 VER STAAT~ 
0,0 BRASILIEN 
0,6 AMERIKA 

0,1 ZYPERN 
5,0 ISRAEL 
0,3 JEMEN 
0,0 AFGHANISTAN 
0,0 INDIEN 
0,0 KOREA,S-
5,4 ASIEN 

0,0 
6 ,2 
6,4 12 

13,5 
0, 1 
4, 1 
0, 1 
0,0 
0, 1 
0, 1 
0,0 
O, 1 

30,6 

GETRAENKE 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 
OESTERREI CH 
ITALIEN 
RUMAENIEN 
POLEN 

EUROPA 

40,2 SAMBIA 
AFRIKA 

7 ,6 VER STAAT 0 
7,6 ARGENTINIEN 

zus. 

AMERIKA 
7 ,6 

0,0 
0, 1 
o, 1 
0, 1 
o,o 
0,0 13 
0 ,3 

0,0 
O,D 

ISRAEL 
SAUDIARAB 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

AND.GENUSSMITTEL U.A 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BRIHNN 
NIE DER LAN DE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
OESTERREICH 
ITALIEN 

MENGE 

1!,7 
18,7 

19 ,0 

0,0 
0,0 

0,3 
0,3 

35 ,9 
35,9 

36 ,2 

15,1 
15, 1 

15, 1 

0 ,5 
2 ,9 
2 ,5 
0, 1 

40,7 
o,o 
3,4 

10 ,7 
1,7 
0 ,0 
2 ,8 
0 ,O 
o,o 

65 ,3 

0,1 
0,1 

0,9 
30 ,2 
5,3 
0 ,0 

36,4 

o,o 
129,3 

0,3 
0 ,O 
0 ,2 
0 ,O 

129,8 

231,6 

0,2 
0 ,o 
O, 1 
0,2 
0,0 
0,0 
0 ,0 
0 ,0 
0,1 
0,7 

0,0 
o,o 

0, 1 
0 ,D 
0, 1 

3 ,5 
0,0 
0 ,5 
4, 1 

4,8 

1 ,3 
D ,O 
2 ,5 
D ,O 
D ,0 
0,4 
0,0 
0,3 



HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

KO ELN/BONN 

13 AMD.GENUSSMITTEL U.A 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
TSCHECHOSLOW 
BULGARIEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
KAMERUN 
REUNION 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMER II( A 

LIBANON 
ISRAEL 
PHILIPPINEN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

14 FLEISCH,EIER,MILCH 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
SPANIEN 
IT AlIEN 
TUERKEI 

EURO PA 

AEG YPTEN 
AFPIKA 

LI BA NON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAN 
KUWAIT 

ASIEN 

zus. 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
GR EIRITANN 
ITALIEN 

EUROPA 

MAROK~O 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
NI CA PAGUA 

AMlcR IKA 

ISRAEL 
l'IALA'l'S IA 
JAPAN 

ASIEN 

17 FUTTERMITTEL 
GR BRITANN 
FRANKREICH 

FUROPA 

AEGY PTEN 
AFRIKA 

zus. 

zus. 

18 OELSAATEN,FETTE ANG. 
GR BRITANN 
ITALIEN 

EUROPA 

LIBYEN 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
BRASILIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
AFGHAN! ST AN 

ASIEN 

zus. 

6 ,GUETERVEUEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IN VERKEHR NIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAN D 

KOE LN /BONN 

21 STEINKOHLE,-BRIKETTS 
0,0 GR BRITANN 
0,0 EUROPA 
0 ,2 
o,o zus. 
4,8 

32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
0,0 GR Bll:ITANN 
0,0 ITALIEN 
0,0 EUROPA 
0,0 
0,1 JAPAN 

ASIEN 
0,3 
0,0 
0,4 

0, 1 

zus. 

33 NATUR-,~AFFINERIEGAS 
IT All EN 

762,4 
0,1 
0 ,o 

76 2,6 

76 7 ,8 

EUROPA 

ISRAEL 
ASIEN 

zus. 

34 MINERALOELERZGN.ANG. 
0 ,0 
0,0 
0,0 
0,1 
0,0 
0, 1 

0 ,o 
0,0 

FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
,R BRITANN 
FR-NKREICH 
ITALIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

VER STAAT 0 
0,0 AMERIKA 

260,9 
0,0 
0,6 
0 ,o 

261,4 

ISRAEL 
IRAK 
INDIEN 

ASIEN 

261,6 

0,2 
o,o 
0,2 

zus. 

51 ROHEISEN,-STAHL 
ISRAEL 

ASIEN 

zus. 
0,0 
0,0 52 STAHLHALBZEUG 
0,0 SCHWEDEN 

NORWEGEN 
0,0 DAENEPIARK 

0,0 611: BRITANN 

0,0 IRLAND 
0,0 FRANKREICH 

SPANIEN 
33,0 PORTUGAL 
0,0 SCHWEIZ 
0,0 OESTER~EICH 

33,1 ITALIEN 
GRIECHENLAND 

33,3 EUROPA 

SU EDA FR I KA 
0, 1 AFRIKA 
0,1 
0,2 VER STAAT 0 

VER STAAT W 
0,1 BRASILIEN 
0,1 A"ERIKA 

0,3 ZYPERN 
ISRAEL 
BAHREIN 

0,0 V.A.E~IRATE 
0,0 INDIEN 
0,0 PHILIPPINEN 

HONGKONG 
0,1 ASIEN 
0,1 

o,o 
zus. 

0,2 53 STAB-,FORMSTAHL U.A. 
0,2 ITALIEN 

EUR OPA 
3,2 
0,2 VER STAAT 0 
3,5 ARGENTINIEN 

AMERIKA 
3,B 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

KOELN/BONN 

53 STAB-,FOR"STAHL U.A. 
0,0 ISRAEL 
0,0 ASIEN 

0,0 zus. 

54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 
0,2 BULGARIEN 
0, 1 EUROPA 
0,3 

zus. 
0,0 
0,0 55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 

FINNLAND 
0,3 SCHWEDEN 

0, 0 
0,0 

1, 5 
1,5 

1,5 

0,0 
0,0 
o,o 
0,1 
0,0 
o,o 
o, 1 
0,4 

0,0 
0,0 

0,0 
o,o 
0,0 
0,0 

0,4 

2,6 
2,6 

2, 6 

0,5 
o, 2 
1,0 
1,9 
0,0 
0,3 
0,1 
0,1 
o,o 
0,1 
0,3 
o,o 
4,5 

o, 1 
0,1 

0,3 
2,5 
0, 1 
2,9 

0, 1 
143,9 

0 ,o 
3,2 
1,3 
o,o 
0,0 

148,5 

155 ,9 

o,o 
0 ,0 

1,0 
0 ,0 
1,1 

NORW E,EN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHHIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

NIGERIA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
A„ERIKA 

ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAN 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIARAB 
OMAN 
PAKISTAN 
INDIEN 

ASIEN 

zus. 

56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENE"ARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OE ST ERREICH 
ITALIEN 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RU"AENIEN 
POLEN 

EUROPA 

AETHIOPIEN 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
DOMINIK REP 
ECUADOR 

A"ERIKA 

ISRAEL 
BAN,LADESH 
INDIEN 
CH lNA, TA IWAN 

ASIEN 

zus. 

61 SAND,KIES,BI~S,TON 
GR BRITANN 

EUROPA 

-72-

HERKUNFTSFLU,PLATZ 
MENGE NR. GUETERHAU~TGRUPPE 

ENDZIELLAND 

KOELN/BONN 

61 SAND,kIES,BIMS,TON 
31,6 ISRAEL 
31,6 ASIEN 

32,7 zus. 

62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 
0,1 BRASILIEN 
0, 1 AMEA IKA 

0,1 zus. 

63 AND.STEINE U.ERDEN 
O, 1 FINNLAND 
0,1 GR BRITANN 
0,0 PORTUGAL 
0,2 SCHWEIZ 
1,7 ITALIEN 
0,3 RUMAENIEN 
0,1 EUROPA 
0, 1 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 A"ERIKA 
0,3 
0,3 ISRAEL 
0,2 HONGKONG 
0,0 ASIEN 
3 ,5 

0 ,o 
0,0 64 ZE~ENT,KALK 

FRANKREICH 
3,7 EUROPA 
3,7 

SA UD 1A RA B 
ASIEN 

zus. 

116,2 
o,o 
0 ,J 
0 ,0 
0,0 
o,o 
0,2 
0 ,0 
0 ,o 

zus. 

69 AND.MIN.BAUSTOFFE 
GR BRITANN 
SPANIEN 

EURO PA 

116,5 LIBYEN 
KAMERUN 

123,7 AFRIKA 

VER STAAT 0 
0,1 A„ERIKA 
1 ,4 
1,2 ISRAEL 
0,2 JORDANIEN 
2,4 PAKISTAN 
0 ,O ASIEN 
o,o 
0,1 zus. 
0,5 
0,1 71 NAT.DUENGEMITTEL 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 AJIIEIIIKA 
0,7 
0,1 zus. 
0,4 
0,0 72 CHEM.DUENGEMITTEL 
0,1 VER STAAT 0 
0,1 AfllEll:IKA 
7,4 

0 ,o 
0 ,0 81 
0 ,o 
0,1 

5, 1 
o,o 
0,5 
o,o 
5 ,6 

698 ,6 
o,o 
0 ,4 
0,1 

699, 1 

712,2 

zus. 

CHE".,RUNDSTOFFE U.A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENENARK 
GR BUTANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREI CH 
ITALIEN 
TUERKEI 
POLEN 

EUROPA 

LIBYEN 
"AROKKO 

o,o To,o 
0,0 NIGERIA 

KA"ERUN 
AEGYPTEN 

NENH 

19,2 
19 ,2 

19 ,2 

0,0 
0,0 

0,0 

0 ,3 
0,0 
2,6 
0,0 
0 ,2 
J ,O 
3,3 

0, 1 
0,1 

3 ,8 
0 ,o 
3,8 

7 ,, 

0 ,o 
0 ,o 

0,5 
0 ,5 

0,5 

0 ,o 
D ,O 
0,0 

0 ,3 
0 ,2 
0 ,4 

0,0 
0,0 

1,3 
0 ,2 
0, 1 
1 ,7 

2, 1 

0 ,o 
D ,O 

0,0 

0,2 
0 ,2 

0 ,2 

0, 1 
0 ,o 
o,o 
0 ,0 
1,0 
o,o 
0 ,2 
0,2 
0, 1 
0, 1 
0 ,o 
o,o 
0 ,o 
0,3 
2,2 

0,0 
0 ,o 
0,1 
2,7 
o, 1 
0 ,2 



HERKUNFTSFLu,,LATZ 
NR. GUETERHAUPTGRU,PE 

ENDZIELLAND 

KOELN/BONN 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
SUDAN 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 
ECUADOR 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
SRI LANKA 
THAILAND 
INDONESIEN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

82 ALUMINIUMOXYD 
GR &R ITANN 

EUROPA 

zus. 

84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 
GR BRITANN 

EUROPA 

zus. 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
FINNLAND 
S CHW EDEN 
NORWEGEN 
DAENlMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OE STERR EICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENI E~ 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
lflllAUltETAfHEN 
SENEGAL 
ELF ENBEIN-K 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
GABUN 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
KENIA 
RU AN DA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMS IA 
MALAWI 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

6 ,uETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTuN, NACH GUETERHAu,T,RUPPEN 

IM VERKEHR MIT GE!IETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUG,LAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERK UNFTSFLU,PLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUrTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

HERKUNFTSFLu,rLATZ 
MENGE NR. GUETERHAu,T,RUrPE 

ENDZIELLAND 

0,3 
3,4 

5,2 
0,3 
1,0 
0,3 
o,o 
6,8 

332,0 
0, 1 
o,o 
0,0 
o, 1 
0,2 

33 2,5 

344,e 

0,1 
0, 1 

0, 1 

o,o 
0 ,o 

o,o 

0,8 
6 ,5 
1,2 
4 ,2 

16,8 
0,5 
0,3 
0,0 
o, 1 
2,0 
4,5 
1,9 
0,3 
5,3 
3,4 

14,8 
0,4 
0,2 
1,4 
2, 1 
1,3 
0,4 
0,8 
3,5 
1,5 

74,3 

KOELN/BONN 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RlCA 
WESTINDIEN 
DOMINIK REP 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
eo LIV IEN 
CHILE 

AMERIKA 

lYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
SAUDI ARAB 
JEMEN 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
rAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
IN DIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JA PAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUKALEDON 

AUSTR .-oz. 

zus. 

0,4 
0,4 
0,2 
0,1 
0 ,o 
0,0 
o,o 
0,2 
o,o 
0,4 
0,4 
0,4 
3,7 
o,o 
0, 5 
3,9 
9,4 
0,4 
0,0 
0,1 
0,7 

65,7 

0, 1 
0,6 

4 566,7 
0, 1 
o,o 
2, 2 
6,3 
0,1 
0,2 
5,7 
0,1 
0,5 
o,o 
0,6 
0,4 
0,2 
3,5 
o,o 
0, 1 
0,4 
0,0 
0,1 
0,0 
0,6 
0,3 
0,2 
0,7 
7,8 
0,3 
0,6 

598,5 

6,2 
0, 0 
6,2 

4 952,3 

3,6 
25,3 
5,8 
3,2 

KOELN/BONN 

91 FAHRZEUGE 
SENEGAL 
GUINEA REP 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOLTA 
GHANA 
TOGO 
N 1'ER 1A 
KAMERUN 
AEGYPTEN 
SUDAN 
A ETH IOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAW I 
MOSAMBIK 
REUNION 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDHRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
WESTINDIEN 
,UADELOUPE 
CURACAO 
DOMINU REP 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGE~TINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

lYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
IRAK 
IRAN 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIARAB 
V .A.CMI RATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

HERKUNFTSFLUGrLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUrTGRUPrE 

ENDZIELLAND 

KOELN/BONN 

0,0 
0,0 

92 LANDMASCHINEN 
INDIEN 

ASIEN 
0 ,0 
0,6 
o,o 
0,3 93 
o,o 

13, 1 
0,5 
0,5 
0, 1 
o,o 
0,3 
0 ,2 
o,o 
o,o 
O ,D 
0,0 
o,o 
0,0 

37,3 
54,0 

10,2 
105,6 

3, 1 
0,6 
0 ,o 
0,0 
o,o 
o,o 
o,o 
0, 1 
o,o 
0, 1 
0,2 
0 ,0 
0 ,0 
o, 1 
1,5 
0,0 
1, 1 
o,o 
o,o 
0,0 
0,0 

122 ,7 

0,0 
0 ,0 

647,8 
0, 1 
0,2 
0 ,o 
o,o 
0, 1 
0 ,o 
0,1 
0,1 
0, 1 
0,0 
o, 1 
5,9 
0 ,2 
3,9 
0,2 
o,o 

zus. 

EL.ERZGN.,MASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE I 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
GAMBIA 
GUIN.-BISSAU 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 
GABUN 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEG YPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
TANSANIA 
SAMBIA 
l'IALAWI 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
RHODESIEN 
l'IAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

6,2 
0,9 
1,6 
0,4 
0,0 
0 ,o 
1,2 
0, 1 
o,o 

91 FAHRZEUGE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
U BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 

44,2 
0,1 
2,0 
0 ,0 
0,4 
6,4 

AS IEN 4 6S8,9 KANADA 

107 ,1 
2,5 
0,1 

78, 1 
3,3 
0,4 
0,3 
0 ,o 
2,2 
0, 1 
0 ,0 
0,6 
0,6 
0,2 
0,0 
0,0 
0,0 
0,8 
0,6 

207 ,6 

1, 1 
43,2 
0,2 

NI EDE RLA NDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERK EI 
Ju,oSLAWIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENlEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUltOPA 

Ll6YEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 

35,7 
20,6 
0,3 
0,0 
0,2 
0,1 

50,2 
1,3 
0, 1 

39,4 
0 ,0 
0 ,o 
0,4 
1,2 

240, 6 

0,6 
0 ,5 
o, 1 
o,o 
o,o 

AUSTRALIEN 
NEUKALEDON 
POLYNES FR 

AUSTR.-OZ. 

92 LANDMASCHINEN 
GR BR ITANN 
FltANKREICH 
SPANIEN 

EUROPA 

AEGY PTEN 
AFRIKA 

zus. 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

ISRAEL 
SAUDIARAB 

-73-

0 ,1 
0,1 
0,1 
0,3 

076,4 

0 ,7 
0, 1 
0,0 
0,8 

0, 1 
0, 1 

3,2 
1,8 
5,D 

752 ,4 
0 ,o 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RlCA 
PANAll'IA 
JAMAIKA 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
DOMINIK RH 
TRINID.U.TOe 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURINAM 
BRASILIEN 
rARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 

MEN,E 

0, 1 
752 ,5 

75S ,4 

13,2 
S7 ,4 
38,6 
46 ,9 

183,7 
5 ,5 
4,3 
1 ,5 

19,D 
41,4 
60 ,5 

6 ,5 
0,5 
o,o 

1S,5 
21,9 
85 ,5 

3,4 
5, 1 

11,5 
2,9 
o,s 
2,5 
0,8 
9,4 
5 ,3 

676,6 

14,2 
3 ,6 

31 ,9 
4,4 
0, 1 

I o,o 
0, 1 
0,2 
0,7 
1,7 
0,0 

2 563,1 
0,7 
0 ,2 
0,9 
0 ,5 
7,5 
9 ,4 
4 ,! 
0,6 
0 ,o 
1,0 
0 ,2 
D ,2 

17 ,o 
0, 1 
0, 1 
0, 1 
0 ,o 
0,1 

24,9 
68S,5 

26 ,4 
373,1 

51,0 
1, 1 
1, 1 
0,4 
0,1 
0,1 
0,5 
0 ,3 
0,9 
1 ,0 
D ,4 
0,6 
0 ,0 
2 ,2 
0,0 
1,0 

45,2 
0,1 
0 ,0 

19 ,7 
0,1 
0 ,3 
2 ,7 
2 ,5 



HERKUNfTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

KOELN/BONN 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CH IL c 

Afllli:.k 1KA 

ZYPERN 
LIBANON 
1 S RA EL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IR AN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SA~DIARAB 
JEMEN 
JEfllEN DfM VR 
OMAN 
V .A .EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANU 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHikA,TAIW.liN 
JAHN 
KO REA,S­
CH INA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
F IDS CH 1 
NEUKALEDON 

AU;iTR.-OZ. 

94 Ee~-WAREN U.A. 
FINNLAhD 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAEN EMARK 
GR BRIT ANh 
IRLAND 

zus. 

ISLAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHEHAND 
TU ERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EURO PA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
GHANA 
NIGERIA 
AEGYPHN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

' 6 GUETERVEIKE HR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUrT,RUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. -uETERHAUPT,RUPPE 

ENDZIELLAND 

0,9 
0,3 
0, 1 
0,8 

532,7 

0,8 
1,1 

7 242,8 
1,7 
0,6 

11,7 
425,9 

1,3 
1, 7 
0 ,2 

14,4 
0,7 
0,3 

12 ,3 
11 ,6 

1,9 
0,7 
0,5 

14,3 
0,3 
0,4 
0 ,0 
4,0 
1,0 
4,4 
0,5 
0,5 
0,7 
0,6 
2,3 
1, 1 
1, 1 

7 761,3 

6,2 
0,1 
0 ,o 
0,0 
6,2 

11 665,4 

0,7 
3,3 
4,1 
1,3 

16,4 
1,5 
0 ,3 
0, 1 
2,5 
2,8 
G,9 
0, 1 
1,2 
0,3 
2,5 
0,2 
0 ,3 
0,7 
0 ,o 
0,2 
0 ,o 
0,4 
0,7 
0,2 

40,S 

0,3 
o, 1 
0,2 
0,0 
0 ,8 
0,3 
0 ,o 
0,4 
0,3 
0 ,0 
0 ,o 
0,1 
0,2 
2,8 

0 ,5 
35,8 

4,2 

KOELN/BONN 

94 EBM-WAREN U.A. 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
HINID.U.TOB 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGr:.NTINIEN 
KOLUMBIEN 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
1 RAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
SAUDIARAB 
JEMEN 
V„A„EflllIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
MALAYSIA 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-
CH lNA VR 

ASIEN 

AU STR All EN 
OZEAN IEN BR 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

95 GLAS-U.S.MIN.WAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITA.NN 
ISLAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
JUGOSLAW!EN 
UNGARN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
MAROKKO 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
HONDURAS REP 
NICARAGUA 
BRASILIEN 

AMERIKA 

1 S RAEL 
SAUDIARAB 
V„A„E~IRATE 
BANGLADESH 
IN DIEN 
SRI LANKA 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
FI NNL A.ND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENE.MARK 
GR BR !TANN 

KOELN/BONN 

0,1 
0,0 
0, 1 
O,J 
0,0 
0,4 
0,1 
0 ,3 
0,1 
0,0 
0,0 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
IRLAND 

41,7 

0,0 
0,1 

291,2 
0 ,6 
o,o 
0,5 
0,1 
0,2 
1,4 
0, 1 
0,4 
0,2 
0,5 
0,1 
0,0 
0,0 
0,1 
0, 1 
0 ,3 
0,0 

295,6 

0,0 
0,1 
0, 1 

380,8 

0,2 
0,2 
o,o 
0,3 
3,0 
0,0 
0, 1 
0,4 
0,1 
0 ,3 
0,9 
0, 1 
0 ,D 
0,3 
3,3 
0,4 
9,7 

o,o 
0,0 
o,o 
0,0 
0, 1 
0 ,o 
0,1 

1,5 
0,1 
o,o 
0,1 
0,1 
1,7 

81,9 

ISLAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
SLGERIEN 
"AROKKO 
LIBERIA 
KONGO VR 
AEGYPTEN 
SUDAN 
1( ENI A 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BELIZE 
GUADELOUPE 
VENEZUELA 
B RAS ILI EN 
KOLUMBIEN 
CHILE 

AflllERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
ICATAR 
SAUDIARAB 
V .A .EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
TH Al LAND 
VIETNA.flll 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOFEA,S-
CH INA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
OZEANIEN Afll 
FIDSCHI 

AUSTR .-OZ. 

zus. 0, 1 
0,0 
0,0 97 
0,1 
0,1 
0,0 
0,6 

SONSTIGE WAREN ANG. 

82,~ 

94,3 

FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAfNEMHK 
GR BRITA.NN 
1 RLA ND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 

1~5 LUXEMBURG 
4,5 FRANKREICH 
2,4 SPANIEN 
1,3 PORTUGAL 

19,6 MALTA 

-74-

HERKUNFTSFLU,PLATZ 
•ENGE NR. GUETERHAUrTGRUPPE 

END Z I ELL AND 

0 ,2 
0, 1 
0, 1 
3,4 
5 ,8 
0,2 

11,3 
3,4 
0,2 
3, 1 
2,3 
0 ,4 
0 ,2 
0,4 
0, 1 
0, 1 
0,3 
1,3 

62, 1 

0 ,6 
0,1 
0,2 
0,0 
0,0 
0,0 
0 ,2 
0,2 
o,o 
0, 1 
0,3 
0, 1 
1 ,3 
3,2 

1 ,7 
7,9 

17,5 
0,0 
0,0 
0 ,0 
0,4 
0,0 
0, 1 

27,7 

0,0 
0 ,5 

B57,0 
0,2 
0,0 
0,2 
0,2 
0,9 
0 ,o 
0,4 
0,0 
0,0 
0,2 
0,0 
0 ,o 
0 ,o 
0,0 
0 ,0 
o, 1 
0,0 
3 ,6 
0,0 
0,0 

863,5 

0,0 
0, 1 
0, 1 
0,2 

956,7 

13,0 
20,1 

7 ,6 
21,2 
64,5 

0,7 
1 ,4 
0,7 
1,4 
0,0 

14 ,o 
23,8 
1,5 
1,3 

KOELN/BONN 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UN GARN 
TSCHECHOSLOW 
RU„AENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
AL~ERIEN 
MAROKKO 
MALI 
SENEGAL 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
08 ERVOL TA 
NIGER 
GHANA 
TOGO 
8 ENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEG YPT EN 
SUDAN 
AETH IOPI EN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MA LAW I 
MOSANB II( 
MADAGASKAR 
REUNION 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANA~A 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
CURACAO 
DOPHNII( REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
U RUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

Afj!ERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 

0,2 
106, 1 

5,9 
19,9 

1,3 
1,0 
4 ,2 
1 ,9 
9,2 
0 ,6 
0 ,5 
1,9 

13,0 
336,7 

13,3 
1 ,o 
1,0 
0,3 
0, 1 
0, 1 
0 ,3 
0,0 
0 ,0 
0,3 
0,1 
0,0 
0 ,5 
0 ,O 
0 ,o 
2 ,o 
0,2 
0 ,o 
0, 1 
0, 1 
0, 1 
0, 1 
3,6 
1,9 
6,4 
0,5 
0 ,0 
0 ,9 
0 ,9 
0, 1 
0,3 
1, 1 
0, 1 
0,1 
o,o 
0, 1 
0 ,0 
0,1 
4 ,7 

40,5 

0,8 
111,2 

3 ,5 
0,3 
1 ,3 
o,o 
0 ,2 
1 ,0 
0, 1 
0, 1 
0,3 
0 ,0 
0,2 
0, 1 
0 ,7 
0 ,0 
0 ,0 
0, 1 
0,0 
0,5 
2 ,6 
0, 1 
2,8 
0, 1 
0 ,3 
1,7 
1 ,6 
0,2 
0, 1 
1,0 
1 ,3 

132,1 

0,1 
1, 1 

3 148,9 
1,1 



HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

KOELN/BONN 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
SYUEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIAUB 
JEMEN 
JEMEN DEM VR 
OMAN 
V .A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CH INA,TAIWAN 
JA PAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AU STRAU EN 
NEUSEELAND 
OZEANIEN AM 
OZEANIEN BR 
POLYNES FR 

AUSTR.-Oz. 

zus. 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
FINNLA~D 
SCHWEDEN 
NOPWEGEN 
DAEN EMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
!TAL JEN 
GRIECHENLAND 
TU ERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UN GARN 
TSCH ECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LI BYfN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
GAMBIA 
GUIN.-BISSAU 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-!( 
OBERVOL TA 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6-5 VERFLECHTUN, NACH GUETERHAUPTGRUP~EN 

IM VERKEHR MIT ,EBIETEN AUSSERHALB DES BUNDES,EBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR- GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

KOELN/BONN 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
ANGOLA 
AEGYPTEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENoE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELUND 

39,1 
24,3 
58, 2 

KOELN/BONN 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRU~PE 

ENDZ IELLAND 

FRANKFURT 

00 LEBENDE TIERE 
2,5 HONGKONG 

20,9 CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

0,5 
4,8 
3,4 
0,5 
0,6 
0,3 
4,0 
0,2 
o,o 
0, 1 
1,3 
4,4 
0,5 
0 ,0 
4,0 
0, 1 
0,4 
0, 1 
1,5 
0 ,2 
0,4 
0,4 
0, 1 
0,8 
0,4 
2,9 
0 ,4 
2,5 

SUDAN 
AFAR-U.ISS.G 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 

0,1 
3,9 
3,0 
0,8 

zus. 3 734,0 KOREA,S-

3 185,8 

1,5 
0,1 
0 ,2 
0,0 
0 ,0 
1,9 

3 697 ,0 

4 ,3 
19 ,2 

5 ,8 
7 ,9 

125 ,3 
1 ,5 
0,8 
6 ,9 
8,0 
0,6 

21,8 
27 ,3 

5 ,5 
0,9 

21, 7 
5,9 

36,1 
10,9 
16,7 
10,3 

3 ,3 
3,9 
3,5 
2,6 
9,7 

10,4 
370,9 

5,6 
4 ,o 
4,8 
6,4 
0,7 
1,2 
2 ,3 
0 ,o 
0,9 
0 ,9 
0,5 
1 ,3 
5,9 
0,3 
0,3 
0,2 
6,9 
0 ,6 
0,3 

799, 7 
2,4 
0,0 
1,5 
0,2 
2,8 

UoANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANJA 
SAMBIA 
MA LAW 1 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
N ICAR AGU~ 
COSTA RICA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
CURACAO 
DOMINIK REP 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIARAB 
JEMEN 
JEMEN DEM VR 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
LAOS 
VIETNAM 
~ALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA ,S-
CHI NA VR 

ASIEN 

AUSTR All EN 

KOELN/BONN INSG. 

11,9 
0,9 
0, 5 
2,6 00 
2,0 
1,1 
0,8 
0,4 
0,4 
0, 1 

21,6 
2 021,4 

33, 5 
291, 5 

16,5 
10,4 
0,2 
0,3 
0,2 
0,3 
1,3 
0,2 
2,1 
1,5 
0,1 
0,3 
0, 0 
0,0 
1,4 
5,9 

121,5 
o,o 

38,1 
3,3 
5,2 

10,1 
13,0 
9,3 
7, 2 
7,2 
9,9 

590,4 

1, 1 
5 ,5 

4~6,2 
2,3 
4,6 

10 ,3 
11,3 
4,7 
0,2 
0,3 

49,1 
2,1 
0,9 
1,0 
3,7 

10,8 
0,7 
3,1 

21,8 
0,6 
0,5 
0,1 
7,4 
o, 7 
0,9 
0,3 

1 o, 9 
6,5 
1,0 

29, 1 
0,5 

40,3 
5,8 
6,1 

730,4 

18,4 

FRANKFURT 

LEBENDE TIERE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENENARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
8ELG IEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GR IE CHENLAN D 
TU ERK EI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
NIGERIA 
KAMERUN 
AEGYPTEN 
SUDAN 
A.ETHIOPIEN 
UGANDA 
HNIA 
BURUNDI 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAl'IA IKA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIARAB 
JEMEN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAI LAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 

-75-

35 139,9 

0, 1 
0,4 
o,o 
0,2 
4,7 
0,3 
0 ,3 
0,0 
0,2 
3,3 
1 ,3 
0,7 
1 ,7 
1 ,3 
2,2 
2,1 
3,0 
1,2 
o,o 
0,0 
5, 1 
0,7 

28,8 

3,7 
3,4 
0 ,6 
0,0 
0 '1 
0 ,4 
0 ,2 
0,5 
0,0 
2 '1 

27 ,3 
0 ,5 
0 ,o 
0 ,7 
0,0 
0,9 

40,5 

17 ,6 
105 ,8 

18,4 
0,3 
0, 1 
0,0 
0, 1 
ü, 1 
0,0 
0,0 
2 ,0 
1, 1 
0,0 
0,9 
0, 1 
0, 1 
0,0 
0,1 

146,7 

0, 1 
30 ,3 
0,0 

18,5 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUKALEDON 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

01 GETREIDE 
FRANKREICH 
ITALIEN 

EUROPA 

KOREA,N­
ASIEN 

zus. 

03 FRUECHTE,GEMUESE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
ISLAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
ELFENBEIN-K 
AEGYPTEN 
AETHIOPIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
ECUADOR 
CHILE 

AflllERIKA 

ISRAEL 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
SAUDIARAB 
PAKISTAN 
THAILAND 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
KOREA,S-

ASI EN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-Oz. 

zus. 
27 ,7 

0,2 04 
1 ,7 

TEXTILE ROHSTOFFE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 

0 ,0 
35 ,6 
4,6 
3,9 
1 ,5 
0 '1 
0,5 
0 ,0 
2,0 
1,9 
0,4 
2,9 
o,8 

GR BRITANN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
POLEN 

EU~ OPA 

MENGE 

0 ,7 
0 ,1 
3 ,O 
0,1 

136,8 

0,0 
0 ,o 
0,0 

352 ,8 

0,1 
0,3 
0 ,4 

0 ,o 
0,0 

0,4 

0 ,5 
0,0 
0 ,o 
0 ,o 
2,5 
0 ,o 
0,9 
5,3 
0,4 
0 ,2 
0,5 
1, 7 
0, 1 
o,o 
o,o 
0, 1 
o, 1 

12 ,4 

0,4 
0 ,2 
0,3 

54,1 
0, 1 
4,5 

59 ,6 

0,0 
o, 1 
0 ,o 
o,o 
0,5 
0 ,0 
0, 1 
0,0 
o,o 
0,8 

0 ,o 
0,0 
1 ,0 
0,0 
0,5 
0 ,3 
0,0 

16, 7 
22,0 
3,6 

44,2 

1 ,4 
1,4 

118,3 

0,3 
0 ,3 
0, 1 
0,2 
3 ,o 
0,0 
0,1 
0 ,2 
0,0 
0 ,0 
0, 1 
0 ,2 
1,6 



HERKUNFTSFLU,PLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

FRANKFURT 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
TUNESHN 
ALGERIEN 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 

AMERIKA 

lYPERN 
ISRAEL 
IRAK 
IRAN 
V.A.EMIRATE 
INDIEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

05 HOLZ UND KORK 
FINNLAND 
NORWEGEN 
NIEDERLANDE 

EUROPA 

zus. 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

IR AN 
ASIEN 

zus. 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
6 R BRIT ANN 
IRLAND 
1 S LAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
fllALTA 
SCHWEIZ 
OESHRREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TU ERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TS CH ECHOSLOW 
RUMAENIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EURO PA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
GHANA 
KAMERUN 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AET~ IOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
JAMAIKA 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPT,RUPPEN 

IM VERKEHR MIT ,EBIETEN AUSSERHALB DES BUNDES,ESIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPT,RUPPE 

ENDZIELLAND 

0,0 
0,3 
0,3 

0,5 
9, 1 
0,7 
0,1 
0,0 

10,4 

0 ,o 
11,9 

0 ,o 
3, 1 
0,0 
0,2 
0,4 
0,0 
0,3 

16,0 

28,3 

0 ,o 
o,o 
0,0 
0 ,0 

0,2 
0,2 

0, 1 
0,1 

0,2 

5,4 
4 ,5 
1 ,o 
3,3 

37 ,4 
0,7 
0,0 
0 ,9 
4,4 
0 ,0 

14,2 
35,5 

0 ,3 
7,6 

15,7 
28 ,3 
23,8 

1 ,6 
0,8 
6,8 
0 ,3 
8,8 
0, 1 
0, 1 
o, 1 

201 ,9 

0,5 
0 ,9 
0 ,2 
0,1 
0,1 
0,0 
o,o 
o, 1 
0, 1 
1 ,8 

10,9 
7,8 

15 ,2 
0,0 
0,2 
0 ,o 
7 ,9 

45,7 

8,4 
48,4 
4,7 
0 ,4 
0,0 
0 ,0 
0,0 
o,o 

FRANKFURT 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
DOMINIK REP 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LI BAN ON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIARAB 
OMAN 
V .A .EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TA IWAN 
JAPAN 
KOll:EA,S­
CHlhA VA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUHELAND 

AUSTII: .-OZ. 

11 ZUCKER 
GA BRITANl'il 
ITALIEN 
POLEN 

EUROPA 

LibYEN 
AEGYPTEN 

AFRIKA 

BAHREIN 
ASIEN 

12 GETRAENKE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEfllARK 
GR BRITANN 
1 RUND 
1 S LAND 

zus. 

zus. 

NI ED ERLA NDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
"ALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
IT All EN 
GIIIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEh 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

0,1 
0,1 
5,4 
0,1 
0,1 
o,8 
0,6 
0,0 
0,3 
0 ,o 
o, 1 

69,6 

0,0 
0,2 

21,1 
0,9 
0,4 
0,0 

85,0 
0,2 
0 ,J 
0,0 
3,7 
0,0 
2, 1 

12, 8 
0,1 
0,0 
2,9 
0, 1 
0,0 
0, 1 
0,4 
4,1 
0,1 
0,2 

29,9 
o,o 
4,3 
0,0 
0,1 

169,0 

0,5 
o, 1 
0,6 

486,9 

0,0 
0,0 
0,9 
1,0 

4,6 
27,0 
31,5 

0,8 
o, 8 

33,3 

0,5 
0,3 
0,4 
0,5 

16,7 
0,5 
0,0 
o, 1 
0,0 
O,G 
1,2 
0,8 
0,6 
0,1 
1, 1 
2,1 
0,3 

11 ,0 
o,o 
0,1 
0, 1 
0,0 
0,8 
1 ,o 
0,2 
0,2 

38,7 

FRANKFURT 

12 GETRAENKE 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIHRIA 
AEGYPTEN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
BA HA MA S 
NICARAGUA 
PANAMA 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
TRINID.U.TOB 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PAR"UAT 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
SAUDIARAB 
V .A.EMIRATE 
PAKISTAN 
.\ FGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

13 AND.GENUSSMITTEL U.A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DHNEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MLTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TL.ERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RU,.,AENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
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HERKUNFTSFLU,PLATZ 
MEN,E NR. GUETERHAUPT,RUPPE 

EN DZIELLAN D 

FRANKFURT 

13 AND.GENUSSMITTEL U.A 
0 ,3 AL,ERIEN 
0,2 MAROKKO 
0 ,0 SENEGAL 
0,0 ELFENBEIN-K 
0,0 GHANA 
0,2 NI,ERIA 

18,5 KAMERUN 
18,4 ZAIRE 

0,1 ANGOLA 
0,0 AEGYPTEN 
0, 1 SUDAN 
0,0 AFAR-U.ISS.G 
0,0 AETHIOPIEN 

37,9 KENIA 
TANSANIA 

68,3 SAMBIA 
9,0 MAURITIUS 
1,1 SUEDAFfUKA. 
0,7 AFRIKA 
0 ,5 
0,4 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0,1 MEXIKO 
0,0 EL SALVADOR 
0,0 NICARAGUA 
1,2 JAMAIKA 
4,2 DOMINIK REP 
0,1 VENEZUELA 
0,1 BRASILIEN 
0,4 PARAGUAY 
0,0 URUGUAT 
0,0 ARGENTINIEN 
0,0 KOLUMBIEN 
0,0 ECUADOR 

86,2 CHILE 

0, 1 
12,1 

1 ,7 
4,8 
0, 1 
0,2 
0, 1 
0 ,4 
4,7 

24 ,2 
9 ,4 
0 ,0 
4 ,3 
0,7 
2,4 
0,3 
1 ,o 
o,o 
2,0 
o, 1 

68,6 

3 ,9 
0 ,0 
4 ,o 

235,5 

0,2 
0, 1 
0, 1 
0,3 
6,4 
0, 1 
0,4 
1 ,5 
2,5 
0,3 
0,0 14 
1 ,8 
4, 1 
1 ,4 
0,4 
0,9 
0,6 
o, 1 
0 ,5 
0,6 
0 ,4 
1 ,0 
3 ,s 

27,4 

37,1 
1,4 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
K UW AI T 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIARAB 
JEMEN DEM VR 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
KOREA,N­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
NEUKALEDON 

AUSTR .. -OZ .. 

zus. 

FLEISCH,EIER,~ILCH 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GI BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 

0,5 
0,2 
0,0 
0 ,o 
D ,2 
0,3 
0,0 
0,4 
o, 1 

182,2 
o ,8 

27 ,9 
208 ,4 

0 ,o 
10 ,6 
o,o 
0,0 
0 ,4 

470 ,7 

4 ,o 
191,8 

0,5 
0,3 
0,0 
0 ,o 
0, 1 
0,4 
4,4 
2,4 
1 ,6 
o,o 
0 ,3 
0 ,2 
0, 1 
0,1 

206, 1 

75,3 
2, 1 
5 ,9 
! , 1 
0 ,4 
3,4 

61,4 
39 ,2 

4 ,6 
0 ,7 

43,3 
o,o 

115,9 
1,3 
0 ,6 
0 ,1 

33 ,o 
2,9 
0 ,o 
0,9 
o, 1 

46,8 
11,4 

0 ,o 
0,0 
0,8 
0,0 
o,o 
0 ,5 

458,8 

0,8 
0,0 
0,0 
0,9 

163 ,7 

0 ,3 
0 ,3 
0 ,5 
o,8 
6,0 
0,1 
0 ,2 
0,6 
0,2 
1,2 
0 ,7 
1 ,2 
0 ,o 
2,9 
3 ,7 
3, 7 



6 ,uETERVERKEHR JAHR 1978 

6 .5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPT,RUPPEN 

111 VERKEHR lllT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNOESGE9IETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENOZIELLAENOERN 

TONNEN 

HUKUN rTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUöPLATZ HERKUNFTSFLU,PLATZ 
NR. ,uETERHAUPT,RUPPE IIENGE NR. GUETERHAUPTöRUPPE IIENöE NR. GUETERHAUPTöRUPPE UNöE NR. GUETERHAUPTGRUPPE IIEN'E 

ENDZIELLANO E NDZ IELLAN D ENDZIELLAND ENDZIELLAND 

FRANKFURT FRANKFURT FRANKFURT FRANKFUl!T 

14 FLEISCH,EIER,IIILCH 16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 18 OE LSAATE N ,FETTE AN,. 33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
"IECHENLAND 29, 1 IIAROKKO 0,0 BELGIEN 0 ,0 ISLAND 0,0 
TUEftK EI 0,1 A EGYPTEN 14,5 SPANIEN 0 ,o FRANKREICH 0,4 
JUGOSLAWIEN 0,0 AETHIOPIEN 5,2 ITALIEN 0,0 SPANIEN 0,1 
UNGARN 0 ,2 UGANDA 0,2 TUERKEI 0 ,o SCHWEIZ 0,0 
TSCHECHOSLOW 0 ,4 TANSANIA o,o JUGOSLAWIEN 0, 1 OESTERREICH 0 ,o 
RUIIA ENI EN 0,6 SAIIBIA 0 ,2 UNGARN 0,0 ITALIEN o, 1 
BULGARIEN 0, 1 AFRIKA 20, 1 POLEN 0,0 GRIECHENLAND 0, 1 
SOWJETUNION o,o EUROPA 0 ,2 TUERKEI 0,0 

EUROPA 53,0 KANADA 0,5 RUIIAENIEN 0,5 
VER STAAT 0 16,2 ZAIRE o,o POLEN 0, 1 

LIBYEN 0, 1 VER STAAT W 0,0 AFl!IKA o,o EUROPA 4,2 
TUNESIEN 14,3 GUATEIIALA 0, 1 
ALGEPIEN 0,1 GUADELOUPE 0,0 VER STAAT 0 0,5 TUNESIEN 0,0 
MAROKKO 0, 1 VENEZUELA 0,3 KOLUIIBIEN o,o ALGERIEN 0,2 
LIBERIA 0,0 BRASILIEN 1, 1 AIIERIKA 0,5 GHANA 0,2 
ELFENBEIN--IC 0,0 AIIERIKA 18,2 ZAIRE 1,8 
GHANA o,o IRAN 7 ,2 AETHIOPIEN 0 ,2 
NIGERIA 0,2 LIBANON 0,1 SAUD IARAB O,D KENIA o,o 
AEGYPTEN 66,4 ISRAEL o,o INDIEN 0,0 SUEDAFRIKA 0,0 
SUDAN 45,2 JORDANIEN D, 1 BIRIIA 0, 1 AFRIKA 2,4 
AFAR-U.ISS.G 4, 1 IRAK 3,4 HONGKONG 0,0 
AETHIOPIEN 2 ,3 IR AN 2,4 JAPAN 0,4 KANADA 0 ,2 
KENIA 0,2 KUWAIT 0,0 ASIEN 7,7 VER STAAT 0 7,4 
SAMBIA 0,2 BAHREIN o, 1 VER STAAT w 0 ,o 
SUEDAFRIK A 0 ,2 SAUDIARAB 0,6 ZUS. 8 ,4 VENEZUELA 0,4 

AFRIKA 133,3 V .A.EMIRATE 13,9 CHILE 0, 1 
AFGHANISTAN 2,9 21 STEINKOHLE,-BRlKETTS All ERIKA ~.2 

KANADA 0,0 INDIEN 0,0 FRANKREl CH o,o 
VER STAAT 0 5,2 MALAYSIA 0 ,0 ITALIEN 0 ,2 LIBANON 1,0 
VER STAAT w o,o SINGAPUR o, 2 EUROPA D ,2 ISRAEL 0,4 
MEXIKO 0 ,0 PHILIPPINEN 3,3 JOR OANIEN o,o 
BAHAMAS 0,6 HONGKONG 3,0 zus. 0 ,2 SYRIEN o,o 
PANAMA o,o JAPAN o,o IRAK 0, 1 
CURACAO 0,1 KOREA,S- 0,0 22 BRAUNKOHLE U.A.,TORF IRAN 0,3 
VENEZUELA D,6 ASIEN 30,1 GR BRITANN 0 ,0 KUWAIT 0 ,2 
BRAS !LIEN 0,0 EUROPA D,0 SAUDIARAB 1 ,2 
PARAGUAY o,o AUSTRALIEN 6,7 OIIAN 0, 1 
ARGENTINIEN o,o AUSH.-OZ. 6,7 zus. O,D PAKISTAN 20,7 
KOLUMRIEN 0, 1 HGHAN lS T AN 0, 1 
PERU 0,0 zus. 82,2 31 ROHES EROOEL INDIEN 0, 1 
CHILE 3,9 SAUO IARAB 0,2 PHILIPPINEN 0,0 

AMERIKA 10,6 17 FUTTERMITTEL ASIEN 0,2 KOREA,S- D,4 
FINNLAND 0,0 ASIEN 24,5 

ZYPERN 0, 1 SCHWEDEN 0,3 zus. 0 ,2 
LH,ANON 34,3 GR BRITANN 0,1 AUSTRALIEN o,o 
ISRAEL 2,8 NIEDERLANDE 0,2 32 KRAFTSTOFFE,HElZOEL AUSTR.-oz. o,o 
JORDANIEN 0, 1 BELGIEN 0,0 SCHWEDEN 0, 1 
SYRIEN 0 ,2 FRANK RE! CH 0,0 GR BRITANN 0,4 zus. 39,4 
IRAK 0,7 PORTUGAL O,D BELGIEN o,o 
IR AN 31,9 SCHWEIZ 0,0 FRANKREICH 0 ,D 34 MlNERALOELERZGN.ANG. 
KUWAIT 0,1 OESTERREICH o, 1 SPANIEN 0, 1 FINNLAND 0,2 
BAHREIN 0,9 GRIECHENLAND 0,0 PORTUGAL 0,0 SCHWEDEN 0,0 
KATAR o,o TUERKEI o,o ITALIEN 0,2 NORWEGEN 0, 1 
SAUOIAUB 6,3 JUGOSLAWIEN 0,2 GRIECHENLAND o,o DAENEMARK 0 ,o 
OIIAN 0 ,2 TS CHECHOSLOW 0 ,2 JUGOSLAWIEN 0 ,o GR BRITANN 1,4 
V.A.EMIRATE 2, 1 SOWJETUNION 0,3 SOWJETUNION 0,2 NIEDERLANDE 0 ,0 
PAKISTAN 0, 1 EUROPA 1,3 EUROPA 0,9 BELGIEN 0, 1 
BANGLADESH 4,3 FRANKREICH 0,1 
AFGHANISTAN 25,7 GHANA o,o TUNESIEN 0 ,D SPANIEN 0,1 
INDIEN 50 ,9 ANGOLA 0, 1 AEGYPTEN 0,4 PORTUGAL D ,4 
THAILAND 4,9 AETHIOPIEN 0,6 SUDAN o,o SCHWEIZ o,o 
SINGAPUR 0, 1 SUEDAFRIKA o,o AETHIOPIEN 0,7 OESTERREI CH 0 ,4 
PH IllPP INEN 7,3 AFRIKA 0 ,7 KENIA 0,0 ITALIEN D ,3 
HONGKONG 7,0 AFRIKA 1, 1 GRIECHENLAND 0,0 
JAPAN 4,9 KANADA 0,0 TUERKEI 0,0 
KOREA„S- o,o VER STAAT 0 0,1 VER STAAT 0 0,2 JUGOSLAWIEN 0,4 

ASIEN 184,7 VER STAAT W 0, 2 VER STAAT W 1 ,3 UNGARN 0,6 
JAMAIKA 0,1 VENEZUELA o, 1 TSCHECHOSLOW D ,0 

AUSTRALIEN 0,6 ARGENTINIEN 0 ,0 BRASILIEN D,9 BULGARIEN 0,3 
AUSTR.-OZ. 0,6 ECUADOR 0,0 KOLUMBIEN 0 ,o POLEN 0,2 

PnU 0,0 CHILE 0 ,0 SOWJETUNION 0, 1 
zus. 3a2,3 AMERIKA 0,5 AMERIKA 2,4 EUROPA 4,7 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. LIBANON 1,7 lYPERN 0,0 MAROKKO 0 ,o 
FINNLAND 0 ,0 ISRAEL 0 ,G l SRAEL 0,0 SENEGAL 0 ,2 
SCHWEDEN 0,3 l RAN o,o IRAK 0 ,6 BENlN 0 ,0 
NORWEGEf-. o, 1 KUWAIT 0,0 IRAN 2,9 AEGYPTEN 0,7 
DA ENEMARK 0,6 K ATAR 0,5 SAUDIARAB 1,7 ~ETHlOPIEN 0,7 
GR BRITANN 1,4 SAU0IARA8 0,6 PAKISTAN 0 ,2 KENIA o,o 
IRLAND o,o OMAN 1,2 I NO l EN 0,2 MAURITIUS 0,0 
BELGIEN 0,6 V.A.EMIRATE 0,3 THAILAND 0 ,6 SU EDA FR I K A 0,0 
FRANKREICH o,e AFGHANISTAN 0, 8 MALAYSIA o,~ AFIUKA 1, 7 
SPANIEN 0, 1 IN DIEN 0 ,o SINGAPUR 0,4 
PORTUGAL o,o CHINA VR 0 ,D ASIEN 6,6 VER STAAT 0 4,5 
SCHWEIZ 0,2 ASIEN 5,1 VER STAAT w 1, 7 
OESTERREICH 0 ,0 AUSTRALIEN 0,0 HONDURAS REP 0,0 
ITALIEN 1, 1 zus. 7,6 AUSTR.-OZ. 0 ,o HAITI REP 0 ,o 
GRIECHENLAND 1,8 KUBA 0 ,o 
TSCHECHOSLOW 0,0 18 OELSAATEN,FETTE ANG. zus. 11, 1 VENEZUELA 2,4 
POLEN 0,0 FINNLAND 0 ,o BRASILIEN 3,3 
SOWJETUNION o,o SCHWEDEN 0,0 33 NATUR-,RAFFINERIEGAS ARGENTINIEN 0, 1 

EURO PA 7,0 GR BRITANN o,o DAENEMARK o,o KOLU"BlE N 0,3 
NIEDERLANDE 0,0 GR BRlTANN 2,7 AMERIKA 12,3 
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6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VER FLEr.HTUNG NACH 'UETERHAUPT,RUPPEN 

IN VERKEHR N IT GE!I ETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZ IELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ H ERK UNF T SF LUG PLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTS FLUGPLATZ 

NR. GUETERHAUPTGRUPPE NENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE NENGE NR. GUETERHAUPT,RUPPE NEN,E NR. GUETERHAUPTGRUPPE NENGE 

END Z I ELLA ND ENDZIELLAND END Z IELLAN D ENDZIELLAND 

FRANK FURT FRANKFURT FRANKFURT FRANKFURT 

34 NINERAL OEL ERZGN.ANG. 52 STAHLHALBZEUG 54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 

LIBANON 0, 1 SOWJETUNION 0,1 BRASILIEN 0 ,5 AUSTRALIEN 1,5 

ISRAEL 0 ,2 EUR OPA 16,9 ECUA DDR 0,5 AUS TR .-OZ. 1,5 

JORDAN! EN 0 ,0 ANERIKA 2 ,0 

SYRIEN 0,3 LIBYEN 0, 1 zus. 121 ,4 

IRAK 1,0 ALGERIEN 0 ,8 ZYPERN 0,0 

IRAN 10,8 NI GER 1A 0, 1 ISRAEL 0,4 56 NE-NETALLE,-HALBZEUG 

KUWAIT 0,1 AEGYPTEN 1,4 IRAN 0 ,o FINNLAND 1,5 

KATAR 0,1 SUDAN 0,0 KUWAIT 0, 1 SCHWEDEN 5,8 

SAUD !AUB 1,0 KENIA o,o HONGKONG o,o NORWEGEN 2 ,5 

V.A.ENIHTE 0 ,8 TANSANIA 0,0 ASIEN 0 ,5 DAENEMARK 3 ,5 

PAKISTAN 0,2 SUEDAFRIO 6,1 GR BRITANN 15 ,6 

AFGHANISTAN 1,7 AFRIKA 8,6 zus. 3,6 ULAND 4,4 

INDIEN 0,6 ISLAND 0,6 

NALAYS I A 0,0 KANADA 0,9 55 ROHRE,GIESSEREIERZGN NIEDERLANDE 2,3 

SINGAPUR 0,0 VER STAAT 0 8,6 FINNLAND 1,0 BELGIEN 1, 5 

PHILIPPINEN 1,0 VER STAAT w 0, 4 SCHWEDEN 1,2 LUXEMBURG 0 ,o 

HONGKONG 0 ,3 TRINID.U.TOB o,o NORWEGEN 2,0 FRANKREICH 5 ,4 

CHINA,TAIWAh o, 1 VENEZUELA 0,5 DAENENARK 0,2 SPANIEN 9,4 

JAPAN 0 ,5 BRASILIEN 1 ,2 GR BRITANN 6,2 PORTUGAL 27,9 

KOREA,S- 0,0 ARGENTINIEN 0,0 IRLAND 0,6 MAL TA 0 ,5 

ASIEN 18,6 CHILE 0,0 NIEDERLANDE 0 ,2 SCHWEIZ 0,8 

AMERIKA 11,7 BELGIEN 0 ,2 OESTERREI CH 1,2 

AUSTRALIEN 0,0 LUXE"8URG 0,0 ITALIEN 6,7 

hEUS EELAND 0,0 LIBANO~ 0,2 FRANKREICH 0,5 GRIECHENLAND 13,0 

AUST R.-oz. 0 ,0 ISRAEL 10, 1 SPANIEN 1,1 TUERKEI 1,4 

SYRIEN 0,4 PORTUGAL 0 ,4 JUGOSLAWIEN 2,4 

zus. 37,2 IRAN 1,6 NALTA 0 ,0 UNGARN 12, 1 

KUWAIT 0,0 SCHWEIZ 0,5 TSCHECHOSLOW 1,0 

41 EISENERZE BAHREIN 0,2 OESTERREICH 1 ,3 RUMAENIEN 2,7 

ITALIEN 1,6 SAUDIARAB 0,2 ITALIEN 1,7 BULGARIEN 0 ,2 

EUROPA 1,6 V.A.EMIRATE 1,3 GRIECHENLAND 0 ,3 POLEN 3, 7 

PAKISTAN 0, 1 TUERKEI 0,5 SOWJETUNION 0 ,3 

VER STAAT 0 0 ,0 BANGLADESH o,o JUGOSLAWIEN 4,~ EUROPA 126 ,3 

BRASILIEN 0,1 IN DIEN 4,2 UNGARN 0,4 

AMERIKA o, 1 THAILAND 0,0 TSCHECHOSLOW 0,3 LIBYEN 0,2 

SINGAPUR 0,0 RU~AENIEN 0,4 TUNESIEN 0,9 

zus. 1,7 PHILIPPINEN 1,B BULGARIEN 0,0 ALGERIEN 0 ,5 

HONGKONG D ,0 POLE.N 0 ,3 MAROKKO 0, 1 

45 NE-NETALLERZE CHINA,TAIWAN 1, D SOWJETUNION 0 ,7 SENEGAL D ,0 

SPANIEN o,o JAPAN 0, 1 EUROPA 24,7 ELFENBEIN-K 0,0 

EUROPA 0,0 KOREA,S- 0,0 KAM [RUN 0,4 

ASIEN 21,3 LIBYEN 0,2 ZAIRE o,o 

KANADA 0,0 ALGERIEN 5, 1 ANGOLA 0 ,o 

&RAS ILI EN 0,3 AUSTRALIEN 0,5 PUROKKO O,B AEGYPTEN 19, 9 

AMERIKA 0 ,4 AUSTR.-OZ. 0,5 ELFENBEIN-K 0,0 SUDAN 0 ,O 

GHANA 0,0 AETHIOPIEN 0,6 

INDIEN 0 ,0 zus „ 59,0 AEGYPTEN 0,4 KENIA 3 ,2 

ASIEN 0 ,0 SUDAN o,o TANSANIA 0 ,o 

53 STAB-,f0RJl1STAHL u. A. UGANDA 0,3 SAfllBIA 0,0 

zus. 0,4 F H1NLA NO 0,1 KENIA 0 ,o MOSAMBIK 0,0 

SCHWEDEN 0,0 SAMBIA 0,7 MAURITIUS 0 ,0 

46 EISEN-,STAHLABFAELLE GR BRITANN 0, 1 MAURITIUS 0,1 SUEDAFRIKA 1,2 

BAHREIN 0 ,0 1 R LAND 0,1 SUEDAFRIKA 0,0 A Flll:IKA 27 ,2 

ASIEN 0,0 FR •NK R [ lC H 0, 1 AFRIKA 7,7 

SPANIEN 1,0 KANADA 2 ,B 

zus. 0,0 OESTERREICH 0,2 KANADA. 0,B VER STAAT 0 28,1 

GRIECHENLAND 0,0 VER STAAT 0 1B,9 VER STAAT w 3,5 

51 ROHEISEN,-STAHL BULGAfHEN 0, 1 VER STAAT w 5 ,8 MEXIKO 0,2 

SPANIEN 0 ,0 EUROPA 1, 5 GUATEMALA 0 ,J GUATEMALA 0 ,o 

EUROPA 0 ,0 JA ~Al KA 4,6 EL SALVADOR 0 ,0 

SUEDAFRIKA 0,0 VENEZUELA 0,B NICARAGUA 0 ,2 

SUEDAFRIKA 0 ,O AFRIKA 0,0 BRASILIEN 1,2 COSTA RlCA 0, 1 

AFRIKA 0,0 ARGENTINIEN 0 ,2 JAfllAIKA 0,0 

KANADA o, 0 KOLUMBIEN 1,5 DOMINIK REP 0,6 

ISRAEL o,o VER STAAT 0 0,2 BOLIVIEN 3,3 KUBA 0, 1 

ASIEN 0,0 ME XlK 0 0,4 CHILE 0, 1 VENEZUELA 0 ,3 

HAITI REP o, 0 A~ERIKA 3 7, 1 BRASILIEN 2 ,3 

zus. 0 ,o CHILE o,o URUGUAY 1,0 

AMERIKA 0,7 ZYPERN 0,2 ARGENTIN lEN 1,5 

52 STAHLHALBZEUG LIBANON 0 ,4 KOLUMBIEN 0,1 

FINNLAND 0,3 ISRAEL 0,1 ISRAEL 5,9 ECUADOR 0, 1 

SCHWEDEN 0,4 l" ,Al( o,o JORDANIEN 0,4 PERU 0,1 

NORWEGEN 0, 1 AFGHANISTAN 0,0 SYRIEN 0 ,0 BOLIVIEN 0 ,o 

DA EN[MARK 0, 1 ASIEN 0, 1 IRAK 3 ,2 CHILE J ,1 

GR BRITANN 7, 1 IRAN 1, 1 AMERIKA 41,2 

IRLAND 0 ,5 zus. 2,4 KUWAIT 4,4 

NlED ERLANDE 0 ,2 BAHREIN 1 ,2 ZYPERN 0 ,3 

BELGIEN 0,2 54 STAHLBLECH,BANDSTAHL KATAR 1 ,5 LI BA NON o,o 

FRANKREICH o,o FINNLAND 0,0 SAUDIARAB B,7 ISRAEL 63 ,0 

SPANIEN 1,3 GR BRITANN 0 ,0 OMAN 1,3 JORDANIEN 0,5 

PORTUGAL 1 ,9 IRLAND 0,1 Y.A„EMIRATE 13, 7 SYRIEN 0 ,9 

MALTA 0 ,0 SPANIEN 0,0 PAKISTAN 0 ,o IRAK 2 ,3 

SCHWEIZ o, 1 SCHWEIZ o,o BANGLADESH 0,0 IRAN 26 ,a 

OESTERUICH 0,0 ITALIEN 0,1 INDIEN 1,5 KUWAIT 0,2 

ITALIEN 1,0 JUGOSLAWIEN 0,6 THAILAND 0 ,0 SAUDIARAB 6,3 

GRIECHENLAND 0,2 BULGARIEN 0,2 SINGAPUR 0,4 OMAN 1,0 

TUERKEI 0,3 EUROPA 1,0 PHILIPPINEN 0 ,0 V.A.EIIIUTE o, 1 

JUGOSLAWIEN 1,4 HONGKONG 2,1 PAKISTAN 24,3 

UNGARN 0 ,3 SUDAN 0,0 CHINA,TAIWAN o,o AFGHANISTAN 4,6 

TSCHECHOSLOW 0,2 AETHIOPIEN 0,1 JAPAN 4,0 INDIEN 2,5 

RUMAENIEN 0,1 AFRIKA o, 1 ASIEN 50,3 NEPAL 0 ,0 

BULGARIEN 0,2 
SRI LAN<A 0,0 

POLEN 1, 1 VER ST,O.T 0 1, 1 BUNA 0,3 
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HERKUNFTSFLUG~LATZ 
NR. GUET ERHAUPTGRUPPE 

ENDZlELLAND 

FRANKFURT 

56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
THAILAND 
LAOS 
VIETNA" 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KO REA,S­
KOREA,N­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 
61 SANO,kIES,BIMS,TON 

GR BRITANN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
ITALIEN 

EUROPA 

ARGENTINIEN 
AMERIKA 

IRAN 
SAUDIARAB 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 
GR BRITANN 
GRIECHENLAND 
UNGARN 
SOWJETUNION 

EUROP• 

ALGERIEN 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

INDONESIEN 
ASIEN 

zus. 
63 AND.STEINE U.ERDEN 

FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANkREI CH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLA"-'lfN 
UNGARN 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

ALGERIEN 
AEGYPTEN 
MALAWI 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
COSTA RI CA 
JAMAIKA 

6 GUETERYERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRU~~EN 

I" VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLU6PLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MEN,E NR. ,uETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
"ENGE NR. GUETERHAU~TGRUPPE 

ENDZIELLAND 

0 ,4 
0 ,2 
0,0 
0,0 
0,5 
o,o 
0,2 
2,0 
0,7 
4,4 
0,7 
o,o 
0,2 

142,2 

0, 1 
0,4 
0 ,6 

337 ,5 

0, 1 
o,o 
0, 1 
0,2 
0 ,3 

0 ,0 
0 ,o 

1,7 
0 ,9 
4 ,8 
7 ,4 

7,7 

0, 1 
0 ,5 
0,0 
0 ,0 
0 ,6 

0,0 
o,o 

0,0 
o,o 

0,6 
0 ,6 

1,2 

0 ,8 
0, 1 
o, 1 
1,2 
o,o 
0,2 
0 ,0 
0,4 
0,4 
0 ,o 
0,6 
1,0 
o, 1 
0,3 
0,2 
0,4 
0,4 
0, 1 
0,0 
0,0 
6,4 

0,3 
0,3 
o,o 
0,0 
0 ,0 
0,1 
0 ,2 
0,9 

o, 1 
12,5 
o, 1 
o,o 
o,o 

FRANKFURT 

63 AND.STEINE U.ERDEN 
DOMINIK REP 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
CHILE 

AMERIKA 

lYPERN 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
SAUDIARAB 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
CH !NA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUS TR .-oz. 

64 ZEMENT,KALK 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NO,WEGEN 
DA ENEMARK 
GR BR !TANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
ALGERIEN 
LIBERIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
ECUADOR 

zus. 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
SAUDIARAB 
OMAN 
PHILIPPINEN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

65 GIPS 
ITALIEN 

EUROPA 

zus. 
69 AND ... IN.BAUSTOFFE 

FINNLAND 
NORWEGEN 
DAENEfllARK 
GR BR !TANN 
1 RLAND 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
IT All EN 
GRIECHENLAND 
JUi;OSLAWIEN 
POLEN 

o, 1 
0,7 
0,0 
o,o 

13,7 

0,0 
0,2 
0,2 
0,0 
0, 1 
0,3 
0 ,3 
2, 2 
0,2 
o,o 
2,6 
1,7 
0,4 
0,0 
0,1 
3,8 
0,2 

12,2 

0,0 
o,o 

33,2 

O ,O 
0,0 
0,0 
0, 9 
0,1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,1 
0,0 
0 ,0 
1,1 

0,0 
o, 3 
0,0 
0,0 
0,3 

1,3 
0,1 
0,0 
1,4 

0 ,o 
0,0 
0,1 
0,2 
0, 0 
0,0 
0,1 
1,9 
2,4 

o,o 
0,0 

5,2 

0,0 
0,0 

0,0 

0, 1 
0, 1 
o, 2 
0, 5 
0,1 
0,0 
0, 1 
0,2 
0,1 
0,3 
0,9 
0,4 

FRANKFURT 

69 AND.MIN-BAUSTOFFE 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
AEGYPTEN 
KENIA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
NICARAGUA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
SAUDIARAB 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
HONGKONG 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR .-OZ. 

zus. 

71 NAT.DUENGEMITTEL 
SPANIEN 
6R IE CHENLAN D 

EUROPA 

TANSANIA 
AFRIKA 

CHINA,TAIWAN 
ASIEN 

zus. 

72 CHEM.DUENGEMITTEL 
VER STAAT 0 
EL SALVADOR 

AMERIKA 

THAILAND 
ASIEN 

zus. 
81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 

FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
B ELG JEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
!TAL IEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
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HERKUNFTSFLUG,LATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

0 ,o 
3,0 

0 ,5 
0,0 
0 ,6 
0,0 
1, 1 

1, 1 
0,3 
0, 1 
0, 1 
0 ,o 
6 ,2 
7,8 

0 ,o 
0,0 
o,o 
0 ,o 

37, 1 
0,7 
2,2 

31, 1 
o, 1 
9,7 
0 ,o 
0 ,0 
2 ,4 

83 ,3 

0,0 
0,0 

95,3 

0,0 
0,0 
0 ,0 

0 ,0 
o,o 

o,o 
o,o 

0 ,0 

1,6 
0,0 
1,6 

0,0 
0 ,0 

1 ,6 

5 ,2 
24,8 
5,7 

19,7 
30 ,o 
0,4 
0, 1 
4,9 
5 ,6 
0 ,o 

16,0 
16, 1 

1 ,9 
0,0 

17 ,1 
3 56,0 

77 ,4 
3 ,2 
0 ,9 

29 ,2 
3 ,6 
0 ,J 
1 ,3 
1,4 
0 ,4 
4,6 
8,3 

634,0 

7 ,6 
0, 1 
0, 1 

FRANKFURT 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE 
MAROKltO 
MAURETANIEN 
SENEGAL 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
NIGERIA 
GABUN 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
UGANDA 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
MOSAMBIK 
"AOAGASKAR 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RI CA 
PANAMA 
JAMAIKA 
WESTINOIEN 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
VENEZUELA 
BRASILIE~ 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLU„BIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KU~AIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIARAB 
JEMEN 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TA IWAN 
JA PAN 
kORE.A,S­
CHINA \/R 

ASIEN 

U.A 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

zus. 
82 ALUMINIUMOXYD 

GR BRIT~NN 
EUROPA 

zus. 

0 ,2 
0,1 
0,1 
o,o 
0 ,o 

40,2 
0,0 
0 ,o 
1,0 

17 ,2 
125 ,7 

o, 1 
16,0 
0,2 
0,1 
0 ,2 
0 ,0 
0,0 
5 ,o 

213,8 

9 ,o 
29 ,4 
4,1 
2,2 
O ,O 
o,o 
0,2 
0,3 
0, 1 
o,o 
0,0 
0 ,o 
o,o 
0,1 
0,0 
0,3 
3 ,7 
0,0 
0, 1 
0 ,3 
0 ,3 
0,1 
D ,5 
1,0 
1,4 

53,4 

0 ,1 
1 ,5 
2,7 
0 ,3 
0 ,2 
0,9 

27 ,6 
1, 1 
0,4 
0 ,0 

10,8 
0, 1 
0,8 
0,9 
7,9 
D ,D 
0,3 
2,1 
0,1 
0,1 
0,2 
1,9 
0,3 
0,7 
0 ,2 

10,0 
0 ,3 
5,5 
0,0 
0 ,3 

77 ,3 

1,9 
0,1 
2,0 

980 ,5 

0,2 
0,2 

0,2 



HERKUNFTS FLUGPLATZ 

NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
END Z IELL AN D 

FRANKFURT 

83 BENZOL,TEER U.AE. 
ELFENBElN-K 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
A"ER IKA 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 

5rHWEDEN 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
TUERKEI 

EUROPA 

AEGYPTEN 
AFRIKA 

VER STAAT W 
GUATEJO.LA 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

zus. 

89 AND.CHEM.ERZ EUGNISSE 

FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENE~ARK 
GR B RIT ANN 
IRLAND 
1 SLAND 
N IEOERLA.Nt,E 
BEL6 JEN 
LUXEMBUPG 
FRANKJIEICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALbANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENlEN 
BULGAR! EN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
GUIN .-BIS SAU 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
EL FENB EI N-K 
OBERVOL TA 
NI GER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 
AEQU-GUIN RP 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AFAR-U.ISS.G 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 

6 •GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUN; NACH GUETERHAUPTGRU,PEN 

l" VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUG,LAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 

"ENGE NR. ~UETERHAU,TGRUPPE 
ENDZ IELLAND 

0,0 
o,o 

0 ,O 
o,o 

0,0 
0,0 

0,1 

o,o 
0 ,2 
0 ,o 
o,o 
0,3 
0,5 

0 ,0 
0 ,O 

0,0 
0,0 
o, 1 
0,1 

0,6 

61 ,2 
71 ,5 
27 ,9 
51, 1 

348 ,6 
41,4 
1,3 

49,1 
112 ,3 

0,3 
113 ,S 
149,9 
85,5 

6 ,9 
o, 1 

44, 1 
167 ,1 
204,6 

49 ,4 
178,4 
101 ,1 
97,0 

0,4 
36,5 
28,6 
21,3 
75 ,3 
25 ,2 

149, 5 

126,0 
21,7 
91,6 
13,8 

0 ,4 
0, 1 

10,6 
0,7 
0,9 
0,4 
1 ,0 
5 ,9 
0,7 
0,2 
0 ,2 
9,8 
0,4 
1 ,3 

135,2 
2,7 

36 ,0 
0,1 
0, 1 
0,2 
6,6 

76,9 
135,8 
128,7 

0,2 
508 ,9 

22,9 
2,3 

154,1 

FUNK FURT 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAW 1 
"OSAMBIK 
MADAGASKAR 
REUNION 
RHODESIEN 
MA UR I Tl US 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KA NAOA 
VER STAAT 0 
VER STAH W 
ME X IK 0 
GUATEMALA 
HOhDURAS REP 
BAhAflllAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANA,..A 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINI D.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURINAM 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 

PE RU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AIIIIERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IR AN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KA TAR, 
SAUDIAIIAB 
JEMEN 
JEfll:EN DEfl': YR 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
LAOS 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
KOIHA,N­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 
NEUKALEDON 

HERKUNFTSFLUG,LATZ 

MENGE NR. GUETERHAUPT,Ru,,E 
ENDZIELLAND 

FRANKFURT 

0,3 
12,5 
98,8 
64,8 

!9 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 

POLYNES FR 
AUSTR.-OZ. 

2,5 
1,8 91 
1,6 
0,0 
1, 3 
2,9 

112,8 
795,6 

116, 1 
793,4 
74,5 
66,2 
8,0 
2,9 
o, 1 
2,8 
6,0 
2,3 
3,3 
4,2 
1,3 
0,4 
0,8 
0,1 
0, 1 
0,8 
6,0 
1,6 

1 5, 1 
48, 2 
1,0 
0, 1 
0,0 

572,6 
5, 7 
8,4 

63,1 
48,9 
34,3 
16,2 
16,5 
26,1 

947,0 

9,9 
57,3 

372,8 
12,7 
14,9 
42,4 

149,5 
511, 8 
13,5 
12, 4 

150 ,0 
3,7 
0,4 

43,4 
137, 7 

95, 1 
24,5 
29 ,1 

188, 3 
0,1 
2,5 
2,8 

27,0 
0 ,0 
0,1 
7,2 

80,7 
39, 0 
23,7 
76,1 
30,9 

491,4 
21, 2 
0,5 
3,4 

222,8 

46,9 
8,0 
o,o 
0 ,6 
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FAHRZEUGE 
F 1 NNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR !TANN 
IRLAND 
ISLAND 
NlED ERLAND E 

BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OEST ERREICH 
ITALIEN 

zus. 

GR IE CHENLAN D 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BUL,ARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESiEN 
AL GER IE N 
MAROKKO 
/IIAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
GAMBIA 
GUIN.-BISSAU 

SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBElN-lC 
OBERVOL TA 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF lEP 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
MOSAMBIK 
10.DAGASKAR 

REUNION 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS RE, 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
KANALZONE 
JAMAIKA 
HAITI REP 
W~ STIN DIEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 

MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
ENDZ I ELLAND 

FRANKFURT 

o,o 
55,5 

91 FAHRZEU;E 
GUADELOUPE 
ARUBA 

170,4 

35 ,2 
74,2 
18,6 
20,2 

400,1 
14,4 
3,1 

10, 1 
13,5 
0,4 

94,8 
131 ,8 

61 ,5 
2,3 
0 ,2 

16,6 
13, 1 
77,4 
38,0 
8,5 

60,9 
8,! 
0,0 
1,3 
6, 1 
3 ,0 
6, 1 

11 ,2 
131 ,4 

45,3 
8,3 

21,0 
7 ,3 
1, 1 
0,9 

10 ,0 
0, 1 
0,5 
0,2 
0 ,8 
3 ,9 
0,0 

11,4 
0,3 
0,2 

68,5 
0 ,3 
0,2 
0,7 
0,7 
1, 7 
1 ,0 

34,7 
30,9 92 
69,5 
0,0 
1, 7 

107,7 
1,4 
0,1 
6, 1 

67,5 
0,0 
3 ,7 
0,9 
0,2 
0 ,o 

125 ,2 
633,8 

92,3 
799 ,o 
364,0 

53,2 
0, 1 
o,o 
4,9 
0,2 
0,0 
0,3 
0,2 
0 ,7 
0 ,o 
7 ,3 
0,2 
0,8 

CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARA,UAY 
URu,uAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDI AR AB 
JEMEN 
JEMEN DEM VR 
OMAN 
V .A .EMIRATE 

PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 

HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JA PAN 
KOREA,S­
CHINA VJt 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

FIDSCHI 
NEUKALEDON 
POLYNES FR 

AUSTR.-OZ. 

LANDMASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 

zus. 

GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
OESTERREI CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
Ju,osLAWIEN 

UNGARN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALHRIEN 
MAROKKO 
GHANA 
AEGYPTEN 

SUDAN 
UGANDA 
KENIA 
TANSANIA 
SUEDAFUKA 

AFRIKA 

MENGE 

0,5 
0,5 
o, 1 
0 ,1 
0,9 
0, 1 

46,8 
34,9 
0,4 
3,4 

18,4 
7 ,5 
4 ,4 
7 ,8 
4 ,5 
5,1 

4 58,5 

3,0 
31,9 

132 ,6 
19,4 

1 ,! 
50 ,5 
88,2 
15 ,3 
10, 7 
11 ,3 
34 ,9 
0,5 
1,5 

22,6 
58,0 
21,8 

0 ,1 
18 ,7 
63,7 

0 ,5 
0,6 
8,3 
5,8 

66, 7 
72,6 

9 ,9 
9 ,2 

20,5 
79,7 
14,1 

0 ,1 
874,5 

65 ,! 
6,5 
0,3 
0 ,2 
0 ,o 

72,8 

171,2 

0,2 
0 ,3 
0, 1 
5 ,1 
0 ,2 
0,2 
0,2 
5 ,1 
0,1 
0 ,2 
1,2 
0 ,2 
o,o 
0 ,o 
o,o 
0 ,o 
1,0 

14,1 

12,4 
0,5 
0 ,9 
0,4 
0, 1 
0 ,o 
0,1 

11,5 
0, 1 
0,3 
1,0 

27 ,5 



HERKUNFTSFLUGPLATl 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDlIELLAND 

FRANKFURT 

92 LANDMASCHINEN 
KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
IIEXIKO 
HONDURAS REP 
COSTA RICA 
JAIIAIKA 
GUADELO~PE 
VENEZUELA 
PARAGUAY 
KOLUl'BIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

lYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIARAB 
OMAN 
V.A.EIIIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUST R.-Ol. 

ZUS. 

93 EL.ERZGN.,~ASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEl!ARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LU XEl!BU RG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
l!ALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREI CH 
lTALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUl'!:OPA 

LI~ YEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
IOAURETANIEN 
IIALI 
SENEGAL 
GAl!B 1A 
GUIN.-BISSAU 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOLTA 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
BENIH 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH ,UETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR l!IT ,EBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLU,PLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NENGE NR. ,uETERHAUPTGRUPPE 

E NDZ IELLAND 

2 ,2 
16,6 
0, 1 
0,6 
0,3 
0,1 
2 ,2 
0 ,o 
0,1 
0,0 
0,2 
2,2 
1,3 
0 ,0 

25,8 

0 ,3 
0 ,o 
0 ,0 
1,7 
1,0 
0 ,0 
0,4 
o,o 
0, 1 
1,4 
0 ,o 
3, 1 
8,8 
0,4 
1,0 
0,2 
0 ,2 
2,4 
0,7 

21,9 

o,o 
1,0 
1,0 

90 ,4 

257,4 
542,0 
210,9 
208 ,2 
175 ,9 
141,0 

20,2 
161,8 
205,8 

3 ,0 
575,0 
654 ,9 
229, 1 
18,9 
1,0 

327 ,5 
295, 1 
875 ,3 
170,7 
159,5 
360,5 
146,8 

0,3 
65,6 
66 ,7 
38,8 

215,0 
165,8 
29 2,9 

321,9 
104, 1 
389 ,o 
124,7 
11,2 
1,5 

17,0 
0,4 
0 ,3 
0 ,5 
3,3 

10,7 
8,4 
2 ,3 

17, 7 
0,0 

60,7 
1, 1 
0,7 

FRANKFURT 

93 EL.ERZGN.,l!ASCHINEN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF' HP 
AEQU-,UIN RP 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AFAR-U.ISS.G 
AETHIOPIEN 
SO IIALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SA„BIA 
IIALAW I 
IIDSAIIBIK 
JIIADAGASKAR 
REUNION 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 
El SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
AR UBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TR IN I D .U. TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SU RIN A~ 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
AR GEN Tl N IEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PE RU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AIIERIKA 

lY PERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAr 
IR AN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIARAB 
JEMEN 
JENEN DEM VR 
OIIAN 
V. A.EMIRA TE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
IN DIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BHMA 
THAILAND 
LAOS 
VI ETNAII 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHlllt-r>INEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MEN,E NR. GUETERHAU~TGRUPPE 

ENDZIELLAND 

399,2 
4, 4 
1,0 
o,o 
4,8 
0,8 

13,1 
8,7 

407,1 
310,7 

0,2 
504,0 

1,1 
45,5 

303,7 
37,8 
6,3 

20, 4 
101, 1 

3,0 
1,3 
4,0 
0,3 
0,6 
5,9 

541, 1 
801,7 

889,6 
6 215,1 

484,5 
168,6 
10,6 

2, 7 
4,4 
1,4 
6 ,6 
6,3 
7, 9 

12,3 
11,4 

3 ,o 
4,3 
1,2 
2,5 
7,2 
4,9 
3,0 

13,4 
558,6 

1,7 
1,0 
0,1 

904,6 
9,6 

11,3 
362 ,5 
158,1 
45,3 
37,4 
34,7 
75,9 

10 061,5 

25,8 
163,1 
030, 1 
123,4 
49,4 

459,3 
236,7 
354,4 
229,5 
122,0 
617,5 

19, 5 
7,6 

108, 8 
695,6 
228,4 

19 ,5 
33,4 

550,9 
16,8 
5,3 
4,4 

68,5 
2,6 
1,1 

234,2 
404,0 
129, 6 
143,8 

FRANK FURT 

93 EL.ERZGN.,KASCHINEN 
HON,KONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
KOREA,N-
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEEL~ND 
OZEANIEN AM 
FIDSCHI 
OZEANIEN BR 
NEUKALEDON 
POLYNES FR 
NEUE HEBRID. 

AUSTR.-OZ. 

94 EBM-WAREN U.A. 
FINNLAND 
SC HW EDEN 
NORWEGEN 
DHNEIIARK 
GR BRITANN 
1 RLA ND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 

zus. 

OE STERRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TU ERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UN6A RN 
TS CH ECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EURO PA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
GAMBIA 
GUIN .-BISSAU 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEG YPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SA PIIB JA 
l'IALA W [ 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
REUNION 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
EL SALVADOR 

-81-

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUP~E 

ENDZIELLAND 

FRANKFURT 

94 EBM-WAREN U.A. 
5 75 ,5 
134 ,6 
6 54,4 
120 ,4 

4,7 
23,2 

10 597,9 

31 7 ,3 
17 ,O 
0,2 
0,2 
0,0 
o, 1 
0,3 
o,o 

335 ,2 

33 089,2 

7,5 
15,4 
2, 1 
4,9 

92,2 
6 ,8 
0,3 
1,8 
4,6 
0,2 

22,8 
17 ,9 
10,! 
0,9 
3 ,6 
8,4 

22 ,9 
5 ,6 
6,0 

15 ,3 
15,5 
7,5 
4,9 
3 ,2 

13,5 
5 ,7 

300,3 

6 ,6 
14,0 
21,3 
1,3 
0,5 
0,1 
0,1 
0,0 
o, 1 
0 ,o 
0, 1 
0,3 
0,6 
0,1 
0 ,J 
2, 1 
D ,2 
4,6 
0, 1 
0, 1 95 

65, 1 
8,6 
8,8 
0,0 

12,6 
0, 1 
0,3 
0,6 
7,9 
o,o 
0 ,2 
0, 1 
0,0 
0,0 
0,1 

17, 7 
174 ,3 

41,9 
220,9 

22 ,2 
12, 7 

0 ,3 
0,0 

NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAI TI REP 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
DOMINIK RE~ 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURINAM 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

lYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KAT AR 
SAUDIARAB 
JEMEN 
JEMEN DEM VR 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
VI ETNAII 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JA PAN 
k.OREA,S­
KOREA,N­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 
OZEANIEN BR 

AUSTR.-oz. 

zus. 
GLAS-U.A.MIN.WAREN 

FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
1 RLAN D 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
IIALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREI CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERK EI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RU„AENIEN 
BULGARIEN 

IIENGE 

0, 1 
0,9 
0 ,o 
0,0 
0,3 
0,7 
0, 1 
0,3 
0,1 
0,4 
1,8 
0,0 
0,3 

13 ,8 
2,0 
0,3 
3 ,7 
5,5 
1,3 
0 ,7 
0,8 
2,2 

333 ,3 

0 ,8 
5,9 

63 ,8 
2,8 
2,6 

12 ,9 
107 ,3 

20,5 
55 ,5 
32,6 

103 ,o 
9,2 
0, 1 

11,0 
38,0 
21 ,5 

0 ,6 
5 ,5 
9,5 
o,o 
o, 1 
0, 1 
4,2 
0 ,o 

19,9 
13,4 

! ,9 
4, 1 

14 ,2 
0,7 

17 ,2 
2,2 
0 ,6 
0,4 

588,9 

6,7 
D ,0 
o,o 
o,o 
6,7 

403,5 

1,8 
28,9 
0,6 
1,9 

36 ,4 
1, 7 
0 ,o 
0,2 
1,8 
o,o 
2,6 
4,9 
0,3 
0 ,0 
1,9 
1,8 

11,6 
1,7 
1,7 
2 ,7 
5,8 
0,6 
2,9 
0 ,! 



HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

FRANKFURT 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
"AROKKO 
"AUR ETANI EN 
l'IALI 
SENEGAL 
GUIN.--fllSSAU 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBER 1A 
ELFENHIN-K 
OBERVOL TA 
GHANA 
TOGO 
BEN! N 
NIGERIA 
KAMERUN 
GABUN 
AN GO LA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AFAR-U .ISS .G 
AETH IOPIEN 
KENIA 
RUANDA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT \ii 

MEXIKO 
GU,I.TEMALA 
BA HAP'IAS 
EL SALVADOR 
COSTA RlCA 
CURACAO 
OO~INIK REP 
TR INID .U. TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
SURINAl'I 
BRASILIE:.N 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTI NlEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

APIIERIKA 

Z Y PER ti 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
l RAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KAT.AR 
SAUDIARAB 
OJIIIAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
LAOS 
VIETNAM 
Pl!ALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JA PAN 
KOREA,S­
KOREA,N-

6 ~UETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH .UETERHAUPTöRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPT6RUPPE 

ENDZIELLAND 

4 ,9 
0,1 

117 ,6 

0,4 
4, 1 
1,6 
0,5 
0 ,o 
0,4 
0,4 
0 ,0 
0, 1 
0,1 
o,o 
0,2 
o,o 
0, 1 
0 ,0 
0 ,O 
0,0 
0,0 
0, 1 
0,1 
1, 5 
1,8 
0, 1 

18,6 
0,2 
0 ,O 
0,1 
0, 7 
0, 1 
0,1 
0,3 

31 ,5 

19,8 
264,5 

4, 1 
0 ,3 
0, 1 
O, 5 
0,6 
0,0 
0,0 
0 ,O 
0,1 
0,9 
0,6 
0,3 
0,9 
0, 1 
0,0 
4,0 
0,4 
0,2 
0, 1 
o, 1 
2,2 

299 ,8 

o, 1 
0,6 
9,1 
7,2 
1, 1 
1,6 

29,9 
9 ,7 
4, 7 
0,1 

28,3 
10 ,9 

2 ,3 
10,8 
0,2 
3,2 
4,2 
0 ,2 
1,5 
0,1 
0,2 
5 ,o 
0,2 
2,8 

23, 1 
3,2 
4,9 

16,4 
0, 1 
0,7 

FRANKFURT 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 
CHINA VR 

ASIEN 

AUSHAUEN 
NEUSEELAND 
OZEANIEN AM 
FIDSCHI 

AUSTR.-oz. 

zus. 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENE JIIIARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
1 S LAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
POL TA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UN GARN 
ALBANIEN 
TS CHECHO SLOW 
RUPf.AE NIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
JIIIAURETANIEN 
lflllALI 
SENEGAL 
GAP";BI A 
GU IN.-f:iISSAU 
GUINEA REP 
LIBERIA 
ELFENBEIN-!( 
OBER VOLTA 
NI GER 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
1( A Mf RUN 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
BURU~DI 
TANSANIA 
SAMBIA 
REUNION 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAIIIA 
KA.NALZONE 

0,0 
182,1 

4,2 
0,0 
0,0 
o,o 
4,3 

635,3 

42, 1 
23,0 
16,7 
22,1 

195,6 
12,2 

1, 5 
7,8 

14, 1 
0 ,8 

30,7 
84,0 
11, 1 
42,6 

0 ,O 
53,2 
21,6 
46,7 

141,0 
3,6 

38,6 
9,2 
0,0 

14,7 
3,3 
2,5 
5,9 
1,9 

846,4 

71,1 
207 ,6 
133,9 

4,4 
0, 1 
O,J 
0,3 
0, 1 
0,0 
0,0 
0,3 
1,0 
0,1 
0 ,0 
0,4 
0,1 
0,0 

16, 1 
o, 1 
0, 1 
0,0 
0,3 

11,9 
74, 1 
24, 7 

119,4 
0,2 
5, 5 

54 ,9 
0,0 
1,8 

111 ,4 
0,0 
C,0 
o,o 
9 ,6 

849,4 

122,7 
184,1 

67, 9 
4,0 
0,4 
0,0 
0,9 
O, 0 
0,5 
0,2 
0,3 
0,1 
0,0 

FRANKFURT 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
A RUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURINAM 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PE RU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZVPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIARAB 
JEMEN 
JEMEN DEM VR 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NE PA.L 
SRI LANKA 
BI RIIIA 
THAILAND 
VIETNAflll 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
IN 00 NES I EN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

AS JEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
OZEANIEN Al'I 
POLYNES FR 

AUSTR.-oz. 

zus. 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
POHUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
I TAUEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

-82-

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

0,2 
0 ,2 
0,1 
0,7 
0,2 
0 ,O 
0,1 
0,4 
6, 1 
0, 1 
0 ,O 
7,7 
0,4 
1,1 

11 ,3 
4 ,4 
1,7 
0 ,4 
1 ,6 
7,2 

425,0 

12,2 
148,4 
555,0 

20,3 
10,0 
4, 1 

55,9 
190 ,3 

7,0 
7 ,3 

72 ,3 
2 ,3 
0,2 
2 ,5 

8 l,3 
39,6 
1,4 

30, 1 
13,8 
o, 1 
1,0 
0, 1 
9,2 
0, 1 
2 ,3 

47,2 
1 ,9 

17,2 
241,3 

3 ,a 
199 ,o 

2 ,8 
1,2 

7 82 ,3 

22,4 
1, 5 
0, 1 
0,0 

24,0 

927 ,1 

89,8 
139 ,6 

58,7 
101,7 
t54, 7 

37 ,2 
9,9 

47,8 
86, 1 
13,6 

187 ,3 
023,5 
218 ,2 

12,5 
0,2 

508,6 
517 ,s 
684,8 
469,4 
105,3 
130,4 

80 ,6 
0, 1 

43,6 
46,5 
20,8 
93 ,2 

FRANKFURT 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
GAMBIA 
GUJN.-BISSAU 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOLTA 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 
AEQU-GUIN RP 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AFAR-U.ISS.G 
AETHIOPIEN 
SOl'IALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
REUNION 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRll(A 

KANADA 
VER STAAT 0 
\IER STAAT W 
flllEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAlltAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
CDS TA RI CA 
PANAl'tA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINOIEN 
GUADELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
DOfllINIK REP 
TR!NID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURINAl'I 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

IYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 

81,0 
6 662,8 

321, 1 
75 ,9 

149 ,4 
29 ,8 
2,7 
1, 1 
4 ,8 
0 ,3 
0 ,2 
0,2 
0,2 
3,6 
6 ,9 
1,4 
0 ,4 
0 ,7 
9,5 
1,4 
0,4 

100,7 
1, 7 
0 ,2 
0 ,o 
1,0 
0,1 
3,0 
2 ,6 

237,2 
162,7 

0 ,6 
244,5 

5 ,8 
7 ,5 

1 29, 8 
0, 7 
0,9 

56 ,5 
3! ,o 

0,6 
5,7 
2 ,5 
0,3 
1,2 
1 ,a 

74 ,9 
1 690 ,6 

232 ,7 
1 617,8 

137, 1 
47,4 

5 ,6 
1, 1 
2,3 
0,2 
3 ,2 
2,3 
2,5 
6 ,3 
2 ,2 
0,4 
1,4 
0,4 
0 ,o 
0 ,6 
2,6 
2,6 
8,3 

75 ,7 
0, 1 
O, 1 
J ,3 

201 ,9 
4, 7 
5 ,5 

77 ,7 
43 ,9 
14 ,3 
13,9 
35 ,5 
34 ,0 

584,5 

61,5 
169 ,O 
520 ,8 
43, 1 
24,8 
73, 1 

402,6 



HERKUNFTSFLUG~LATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

FRANKFURT 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
KUWAIT 
BAHREIN 
K ATAR 
SAUDIARAB 
JEMEN 
JEMEN DEM VR 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SU LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
LAOS 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
KOREA,N-
CH INA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
OZEANIEN AM 
Fl DSCHI 
NEUKALEDON 
POLYNES FR 

AUSTR .-OZ. 

zus. 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAEN EMARK 
GR BRITANN 
1 RLA ND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
G !&RAL TAR 
SCHWEIZ 
0 ESTERREI CH 
1 TAUEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGAR! EN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
GAPIBIA 
GUIN.-BISSAU 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOLTA 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT &EBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRU~PE 

ENDZIELLAND 

114 ,3 
30,7 
24 ,4 

614,7 
3,7 
0,8 

18,2 
164,7 
126 ,3 

7,2 
51,8 

222,6 
0,8 
2, 1 
2,0 

5 7 ,6 
0,2 
O, 1 

18,6 
27 ,5 
43,6 
18,7 
52,6 
16,2 

275,0 
28,5 
0,3 

24,3 
24 2,6 

69,3 
7,6 
0,4 
0,2 
0,1 
0, 1 

77,8 

14 258,2 

87 ,9 
66,0 
45 ,6 

127,6 
143,7 
41,9 

2,0 
39,8 
99,4 
16,5 

227,1 
322,9 
19 2 ,2 
23, 1 

0,0 
216, 1 

99 ,9 
418,5 
439,2 
222,3 

53,6 
33,9 
0,3 

27,4 
20 ,7 
12 ,3 

125,7 
33,9 

139,7 

86,1 
24,8 

110,5 
55, 1 
1,7 
3,0 

82,7 
0,6 
0 ,9 
0,4 
0,8 
4,2 

12, 1 
3,6 
2 ,5 
0,4 

60,0 
4,3 
1, 1 

126,8 
4,3 
1,0 

FRANK FURT 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AFAR-U.ISS.G 
A ETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAW 1 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
REUNION 
RHODESIEN 
KAURI TIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARA&UA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
GU ADE LOUP E 
ARUeA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURINAM 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PA ltAGUAT 
UR UGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AflllERikA 

ZYPERN 
LI BAN ON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIARAB 
JEMEN 
JEMEN DEM VR 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
LAOS 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

1,1 
0,2 

39, 1 
34,5 

316,6 
262,6 
32,6 

416, 8 
10,4 
2,8 

328,2 
24,8 
10, 6 
25, 9 

156,8 
2,5 

36,0 
0,8 
0,0 
1,4 

16,1 
865,5 
172, 1 

1 418,3 
12 578,0 

744,9 
205,2 
39,3 
0,4 

12, 0 
o,o 
1,8 
2,0 
1,7 
3,9 
8,8 
1,3 
0,6 
0,3 
0,3 
0,3 
O, 8 
3,0 
5,1 

242,1 
0,1 
o,, 
0 ,D 

955,8 
11,7 
10,6 
91,5 

301, 2 
14,3 

105,0 
42, 5 
66,3 

17 869,3 

10,1 
271,0 
579,7 
60,7 
24,8 

209,8 
956,B 
297,4 

25,3 
4,4 

238,5 
5 ,4 
2,9 
7,6 

162,2 
344,4 

3,3 
165,2 
410,0 

3,9 
2,4 
3, 2 

293,9 
0 ,0 
2,6 

202,7 
112, 5 
132, 5 
1 32 ,2 
325,3 
179,4 

3 179, 0 
63,2 

FRANKFURT 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
l<OREA,N-
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
OZEANIEN AM 
FIDSCHI 
NEUKALEDON 
POLYNES FR 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

FRANI( FURT INSG. 

STUTTGART 

00 LEBENDE TIERE 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHIIIEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
NIGERIA 
KAMERUN 
A EGYPTEN 
SAMBIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BRASILIEN 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
THAILAND 
IN DON ES IEN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

01 GETREIDE 
GRIECHENLAND 
POLEN 

EUROPA 

NIGERIA 
AFRIKA 

KOLUMBIEN 
AMERIKA 

zus. 

03 FRUECHTE,GEMUESE 
F !NNLAND 
DAENEMARK 
GR BR ITANN 
BELGIEN 
SPANIEN 
SCHWEIZ 

EUROPA 

SAMBIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

-83-

HERKUNFTSFLUG~LATl 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRU~PE 

E NDZ IELL AN D 

STUTTGART 

0,0 
17,7 

12 430,1 

03 FRUECHTE,GEMUESE 
STR IEN 

ASIEN 

zus. 
2 048,0 

68,5 04 
0, 1 
1 ,7 
0,0 
0,2 

TEXTILE ROHSTOFFE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 

2 118 ,5 

39 729 ,6 

113 114,5 

GR BRITANN 
IRLAND 
PORTUGAL 
ITALIEN 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

ELFENBEIN-K 
AFRIKA 

0 ,5 VER STAAT 0 
0,0 AMERIKA 
0,0 
0,0 ISRAEL 
0,1 INDIEN 
O,D HONGKONG 

15,9 ASIEN 
0 ,0 
0,0 zus. 
0, 1 
0,0 05 HOLZ UND KORK 
0,0 GR BRITANN 
0,0 GRIECHENLAND 
0,0 EUROPA 
0 ,O 
0,1 VER STAAT 0 

16,9 AMERIKA 

0,0 zus. 
0,0 
0,0 09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
0,1 FINNLAND 
0,0 SCHWEDEN 
0,0 NORWEGEN 
0,0 DAENEMARK 
0,0 GR BRITANN 
0,2 IRLAND 

NIEDERLANDE 
0,0 BELGIEN 
9,4 FRANKREICH 
0,3 SPANIEN 
0,0 PORTUGAL 
0,0 Jll'IALTA 
0,1 SCHWEIZ 
0,0 OESTERREICH 
9,9 ITALIEN 

GRIECHENLAND 
0,0 JUGOSLA~IEN 
0,0 TSCHECHOSLOW 
0,2 POLEN 
0,2 EUROPA 
0, 1 
0,5 AEGYPTEN 

SUEDAF RIKA 
27,5 AFRJkA 

VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0,0 GUATEMALA 
0 ,0 KUBA 

PARAGUAY 
0,0 CHILE 
0,0 AJll'IERIKA 

0,0 LIBANON 
0,0 ISRAEL 

SYRIEN 
0,0 IRAN 

SAUDI AR AB 
V.A.EMIRATE 

0,0 PAKISTAN 
0 ,0 INDIEN 
0,0 BIRMA 
0,0 INDONESIEN 
O,:J PHILIPPINEN 
0 ,4 JAPAN 
0,5 KOREA,S-

ASIEN 
0,0 
0,7 NEUSEELAND 
0,8 AUSTR.-Oz. 

zus. 

0,0 
0,0 

1,2 

0,0 
0,0 
0 ,0 
0 ,3 
0 ,O 
0, 1 
o,o 
0,0 
0 ,0 
0 ,6 

0,0 
0,0 

0,0 
o,o 

0,4 
0,0 
0,2 
0,5 

1,2 

0, 1 
0,1 
0,2 

0,3 
0 ,3 

0 ,5 

2 ,3 
0 ,3 
0 ,2 
0,0 
2,4 
0,0 
0,2 
0,2 

10,0 
0,4 
0 ,O 
0,1 
5,8 
0,6 
3,9 
0,1 
0 ,0 
0,4 
0 ,5 

27 ,5 

0 ,0 
0 ,0 
0,0 

5,9 
o,o 
0,1 
o,o 
0 ,3 
0 ,o 
6,3 

0,2 
5,, 
0, 1 
0,1 
0, 1 
0 ,O 
0,0 
0,0 
0 ,o 
0,0 
0,0 
0 ,6 
0,0 
6 ,3 

0,0 
0,0 

40,1 



6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6 .5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

III VERKEHR IIIT GE!IETEN AUSSERHALB DES BUNDES,EBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLU6PLATZ HERKUNFTSFLU,PLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE IIENGE NR. G UE TERH AUP TGR UPP E IIENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE IIENH NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZIELLAND ENDZIELLAN D ENDZIELLAND ENDZIELLAND 

STUTTGART STUTTGART STUTHART STUTTGART 

11 ZUCKER 14 FLEISCH,EIER,NILCH 34 IIINERALOELERZGN.ANG. 54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 
ISRAEL 0,1 VER STAAT W 0,0 NIEDERLANDE o,o TUERK EI 0,0 

ASIEN 0,1 AIIERIKA 0,8 SPANIEN 0,0 EUROPA ü,2 
OE STERREICH 0,0 

zus. 0,1 zy PER N 0,1 ITALIEN 0, 1 GHANA 0,0 
JORDANIEN o,o GRIECHENLAND 0,0 AFRIKA 0,0 

12 GETRA ENKE V.A.E•IRATE 0,3 JUGOSLAWIEN 0 ,2 
FINNLAND 0,1 AFGHANISTAN 0,0 TSCHECHOSLOW 0,0 ECUADOR 0,3 
SCHWEDEN 0 ,0 IIALAYSIA o,o EUROPA 0,5 CHILE 0, 1 
NORWEGEN 0,0 AS !EN 0,4 AIIE R IKA 0,4 
DAENEIIARK 0 ,0 SENEGAL 0,0 
GR BRITANN 0,4 zus - 4 ,4 HGYPTEN 0,0 zus. 0 ,6 
ISLAND o,o AFRIKA o, 1 
NIEDERLANDE 0,0 16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 55 RDHRE,GIESSEREIERZ;N 
SPANIEh 0 ,o SCHWEDEN 0, 1 KANADA 0,1 FINNLAND 0 ,3 
SCHWEIZ 0,5 DA ENE IIIARI( 0,0 VER STAAT 0 0 ,0 SCHWEDEN 0 ,7 
ITALIEN 0 ,0 GR BR!TANN 0,0 VER STAAT W 0,0 NORWEGEN 1, 1 
GRIECHENLAND 0,2 BELGIEN 0,0 VENEZUELA 0,0 GR BRITANN 2,8 
SOWJETUNION 0,0 SCHWEIZ 0 ,o AIIERIKA 0,1 IRLAND 0,2 

EUROPA 1 ,4 OESTERREICH 0,0 ISLAND 0 ,o 
l TALI E:.N 0,1 ISRAEL 0 ,o NIEDERLANDE o,o 

AEGYPTEN o,o EUR OPA 0,3 IRAK 0,0 BELGIEN O, 1 
AFRikA 0 ,0 IRAN 0,0 FRANKREICH 0 ,0 

AEGYPTEN 0, 1 KUWAIT 0,0 SPANIEN 0 ,6 
KANADA 0 ,0 KENIA o,o V.A.EIIIRATE o,o PORTUGAL 0, 1 
VER STAAT 0 0,4 AFRIKA 0,1 ASIEN 0,1 SCHWEIZ J ,o 
VER STAAT w 0,0 OESTERREICH 0, 1 
MEXIKO 0, 1 VER STAAT 0 o, 2 zus - 0,7 ITALIEN 0,3 

AIIERIKA 0,6 BRASILIEN 0,0 GRIECHENLAND 0 ,o 
ECUADOR 0,9 46 EISEN-,STAHLABFAELLE JUGOSLAWIEN 0,2 

zus „ 2 ,0 AMERIKA 1,2 VER STAAT 0 0,0 POLEN 0 ,3 
o,ERIKA 0,0 EUROPA 6 ,9 

13 AND.GENUSSMITTEL U.A ZYPERN o,a 
f!NNLAND 0,5 SAUDIARAB 0,0 zus. 0 ,0 TUNESIEN 0,2 
SCHWEDEN 0, 1 OMAN 0,9 ALGERIEN 0, 1 
NORWlGEN 0,0 V.A.E!f!IIIPATE 1,8 51 ROHEISEN,-STAHL GHANA 0,0 
GR BRITANN 0,, JAPAN o,o GRIECHENLAND 0 ,o AEGYPTEN 0,2 
IRLAND 0 ,0 ASIEN 2,8 EUROPA 0,0 AETHIOPIEN 0,, 
NIEDERLANDE 0,0 KENIA 0,0 
SPANIEN 0 ,o zus - 4,3 zus. 0,0 SUEDAFRIKA 0,, 
PORTUGAL 0,, AFRIKA 0,7 
SCHWEIZ o, 1 17 FUTTERMITTEL 52 S TAHLHALBZEUG 
0 ESTERRU CH 0 ,0 GR BRITANN 0,0 FINNLAND 0, 1 KANADA 0, 1 
ITALIEN 0 ,3 EUROPA 0,0 SCHwEDEN 0 ,o VER STAAT 0 8,6 
GR IE CHE~L AN D 0 ,0 NORWEGEN 0, 1 VER STAAT W 0 ,o 
JUGOSLAWIEN 0, 1 zus „ o,o DAENEMARK 0,1 BRASILIEN 0 ,o 
UNGARN 0,3 GR BR !TANN 0 ,5 PARAGUAY 0 ,o 
POLEN 0,1 18 OELSAATEN,FETTE ANG „ IRLAND 0 ,0 AIIIERlkA 8,8 
SOWJETUNION 0, 1 ISRAEL 0,0 NIEDERLANDE 0 ,2 

EU PO PA 1,9 ASIEN 0,0 SPANIEN 0,3 lYPERN 0,0 
NALTA 0,, LIBANON 0 ,0 

MAROKKO 0,0 zus. 0,0 ITALIEN 0,5 ISRAEL 0,3 
SUDAN 0,0 GRIECHENLAND 0,2 SYRIEN 0,2 
SUEDHR IKA 0,0 32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL TUERKEI 0 ,0 IRAK 0,1 

AFRIKA o,o NIEDERLANDE 0,0 JUGOSLAWIEN o,o IRAN 0,0 
BELGIEN 0,0 TSCHECHOSLOW 0,0 SAUD IARAB 0,8 

KANADA 0,5 PORTUGAL 0,1 EUROPA 2,0 INDIEN 0 ,o 
VER STAAT 0 0, 1 EUROPA 0,1 HONGKONG 0,0 
VER STAAT W 0,3 ALGE RIEN 0,3 JAPAN 0, 1 
HONDURAS REP 0,2 SUEDAFRIKA 0,0 HGYPTEN 0,0 ASIEN , ,5 
BRASILIEN 0, 1 .A FR IK A 0,0 KENIA 0, 1 

AMERIKA 1 ,2 SUEDAFRIKA 0 ,o zus. 17,9 
LIBANON 0,0 AFRIKA 0 ,4 

ZYPERN 0 ,0 ASIEN 0,0 56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
OMAN 0,2 KANADA 0,2 FINNLAND 0,8 
V.A.EMIPATE 0, 1 zus. o, 1 VER STAAT 0 0 ,4 SCHWEDEN 0 ,9 
INDIEN 0,0 VER STAAT w 0,0 NORWEGEN 0,3 
THAILAND 0,0 33 NATUR-,RAFFJNERIEGAS GUATEMALA 0, 1 D-AENE!illAltK 0,3 
INDO~ESIEN 0,0 SCHWEDEN 0 ,0 BRASILIEN 0 ,o GR BRITANN 5,2 

ASIEN 0,3 GR BRITANN 0,2 KOLUMBIEN 0, 1 IRLAND 0,2 
SPANIEN o, 2 PERU 0 ,0 ISLAND 0,0 

zus. 3,4 PORTUGAL 0,0 BOLIVIEN 0,0 NIEDERLANDE 0 ,2 
SCHWEIZ 0,0 AMERIKA 0,9 BELGIEN 1, 1 

14 FLEJSCH 1 EIER,MILCH ITALIEN 0,1 FRANK RE! CH 0, 7 
DA EN E~ARIC 0, 1 RUfl'AENIEN o,o LIBANON 0 ,o SPANIEN 1,3 
GR BRlTANN 0, 1 EUROPA 0,5 ISRAEL 0 ,0 PORTUGAL 0,0 
IRLAND 0 ,8 SAUDIARAB 0 ,3 MAL TA 0 ,8 
NIEDERLANDE 0,0 GHANA 0,0 V„A„EMIAATE 0,6 SCHWEIZ 0,3 
FRANKREICH 0,5 .AFRIKA o,o INDIEN 0 ,5 OESTERREI CH 0,0 
SPAN!lN 0 ,o CHINA VR 0,1 ITALIEN 1, 1 
SCHWEIZ 1,5 KANADA 0 ,0 ASIEN , ,6 GRIECHENLAND 0 ,3 
OESTERREICH 0,0 AfllERIK A 0,0 TUERKEI 0,1 
ITALIEN 0,1 zus. 4 ,9 JUGOSLAWIEN 0 ,o 
GRIECHENLAND 0 ,0 ISRAEL 0, 1 UNGARN 0,1 
JUGOSLAWIEN 0,0 ASIEN 0, 1 53 STAB-,F0Rf11STAHL U„A. TSCHECHOSLOW 0,0 
SOWJETUNION 0 ,o VER STAAT 0 3 ,4 BULGARIEN 0 ,5 

EURO PA 3,1 zus. 0,6 AIIERIKA 3,4 POLEN 0 ,4 
SOWJETUNION 0,2 

LIBERIA 0, 1 34 ~INERALOELERZGN.ANG. zus. 3,4 EUROPA 14,e 
AEG YPTEN 0,0 FINNLAND 0 ,o 

AFRIKA 0, 1 SCHWEDEN 0,0 54 STAHLBLECH,BANDSTAHL TUNESIEN o, 1 
OAENEMARK 0,0 FINNLAND 0,0 SUEDAFRIKA 0 ,3 

VER STAAT 0 0 ,8 GR BRITANN 0 ,o DAENEIIARK 0 ,o AFRIKA 0,4 
IRLAND 0,1 SPANIEN a, 1 
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HERKUNFTSFLUGrLATZ 
NR. GUETERHAUrTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

STUTTGART 

56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
GUATEMALA 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
PANAMA 
JAMAIKA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AIIERIKA 

ZYPERN 
ISRAEL 
SYRIEN 
IRAK 
!RAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
SAUD IARAB 
PAKISTAN 
1 N DIEN 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAHIA.N 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AU STRAU EN 
FIDSCHI 

AUS T R. -OZ. 

zus. 

61 SAND,KIES,Bl~S,TON 
ITALIEN 

EUROPA 

zus. 
62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 

NORWEGH 
SOWJETUNION 

EUROPA 

zus. 

63 AND.STEINE U.ERDEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEMUK 
GR BRITANN 
IRLAND 
SPANIEN 
SCHWEH 
OESTERR EI CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
BULGARIEN 

EUl«)PA 

MAROKKO 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 

AMERIKA 

LIBANON 
1 SRAEL 
IRAN 
SAUDIARAB 
PAKISTAN 
INDIEN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

zus. 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH ,uETERHAUPT,RUrrEN 

I" VERKEHR "IT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLU,PLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLU,PLATZ 
MENGE NR. 6UETERHAUPT•RUrPE 

ENDZ IELLAND 

STUTTGART 

64 ZEIIENT ,KALK 
2,5 FINNLAND 

12,6 GR BRITANN 
0,1 SPANIEN 
0,0 ITALIEN 
o,o Ju,oSLAWIEN 
0,0 EUROPA 
0 ,o 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0,0 ECUADOR 
0,8 AMERIKA 
0,2 
1,1 SINGAPUR 
0,0 ASIEN 
0,1 

17,4 zus. 

0,2 65 GIPS 
0,1 GR BRITANN 
0,0 EUROPA 
0,0 
0,5 zus. 
o, 1 
0,0 69 AND.MIN.BAUSTOFFE 
0,0 SPANIEN 
0,7 JUGOSLAWIEN 
0,3 EUROPA 
0, 1 
0,0 ECUA60R 
0,0 AMERIKA 
0,1 
4,3 IRAK 
0,0 HONGKONG 
6,6 ASIEN 

o,o zus. 
0,0 
0,0 71 NAT.DUENGEIIITTEL 

TSCHECHOSLOW 
39,3 EUROPA 

zus. 
o, 1 
0,1 81 CHE".GRUNDSTOFFE U.A 

FINNLAND 
0,1 SCHWEDEN 

NORWEGEN 
DA ENEMA RK 

0,0 GR BRITANN 
0,0 NIEDERLANDE 
0,1 BELGIEN 

FRANKREICH 
0,1 SPANIEN 

PORTUGAL 
SCHWEIZ 

0,0 DESTERREICH 
0,1 ITALIEN 
0,0 GRIECHENLAND 
0,2 TUERHI 
0,1 JUGOSLAWIEN 
0,0 UNGARN 
0,0 RUMAENIEN 
0,0 BULGARIEN 
0,1 POLEN 
0,1 SOWJETUNION 
0, 1 EUftOPA 
O, 1 
0,0 LIBYEN 
0,8 MAROKKO 

MO SAIIBIK 
0,0 SUEDAFRIKA 
0,1 AFRIKA 
O, 1 

KANADA 
0,2 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0,0 MEXIKO 
0,0 GUATEMALA 
0,3 VENEZUELA 

BRASILIEN 
0,0 ARGENTINIEN 
0,5 AJIIEIUKA 
0,0 
0 ,O ISRAEL 
0,0 STRIEN 
0,1 IRAK 
0,0 IRAN 
0,0 KUWAIT 
0,7 KATAR 

INDIEN 
1,9 PIALAYSIA 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
IIEN~E NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

END ZIELLAND 

STUTTGART 

81 CHEPI.GRUNDSTOFFE U.A 
0,0 JArAN 
1,2 ASIEN 
1, 1 
0,0 zus. 
0,0 
2,4 84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 

GR BRITANN 
0 ,0 EUROPA 
0 ,o 
o,o zus. 
o,o 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
0,0 FINNLAND 
0,0 SCHWEDEN 

NORWEGEN 
2,4 DAENEMARK 

GR BR ITANN 
IRLAND 

0,6 ISLAND 
0,6 NIEDERLANDE 

BELGIEN 
0,6 FRANKREICH 

SPANIEN 
PORTUGAL 

0,0 IIALTA 
0,1 SCHWEIZ 
0,2 OESTERREICH 

ITALIEN 
0,1 GRIECHENLAND 
0,1 TUERKEI 

JUGOSLAWIEN 
0 ,4 UNGARN 
0,0 ALBANIEN 
0,4 TSCHECHOSLOW 

RUMAENIEN 
0,6 BULGARIEN 

POLEN 
SOWJETUNION 

0,0 EUROPA 
o,o 

LIBYEN 
0,0 TUNESIEN 

ALGERIEN 
IIAROKKO 

0,6 SENEGAL 
0,0 SIERRA LEONE 
0,2 LIBERIA 
0,0 GHANA 
0,6 NIGEPIA 
0,6 KAMERUN 
0 ,0 ZAIRE 
0, 1 ANGOLA 
0,6 AEGYPTEN 
0, 1 SUDAN 
0,5 AETHIOPIEN 
0,1 SOMALIA 
0,0 UGANDA 
0,0 KENIA 
0,2 TANSANIA 
0,3 SAMBIA 
0,1 ~ALAWI 
0,0 MADAGASKAR 
0,0 REUNION 
0,1 IIAURITIUS 
0,4 SUEDAFRlkA 
4,6 AFRIKA 

0,1 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0,0 MEXIKO 
0,1 GUATEIIALA 

HONDURAS REP 
0,2 BAHAMAS 
1,2 EL SALVADOR 
0,0 NICARAGUA 
0,0 COSTA RICA 
D,1 PANAMA 
0,1 JAMAIKA 
0,6 CURACAO 
0,0 TRINID.U.TOB 
2,3 KUBA 

VENEZUELA 
0,0 BRASILIEN 
0,0 PARAGUAY 
0,0 Ull'UGUAY 
0,6 AR&ENTINIEN 
0,0 KOLUMBIEN 
0,1 ECUADOR 
1,1 PERU 
0,0 BOLIVIEN 
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CHILE 
AMERIKA 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
IIENGE NR. GUETERHAUPTGRUr~E 

ENDZIELLAND 

STUTTGART 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
0,0 zrPEAN 
1,9 LIBANON 

ISRAEL 
9,0 JORDANIEN 

SYRIEN 
IRAK 

1,0 IRAN 
1,0 KUWAIT 

BAHREIN 
1,0 SAUDIARAB 

4,0 
7 ,4 
2, 1 
4,2 

40,5 
1,3 
0,3 
5,8 
3,2 
1 ,8 

17 ,6 
5 ,5 
0,4 
7, 1 
1 ,0 
7 ,4 
3,9 
2, 1 
7,4 
3, 1 
0,0 
2, 1 
0 ,5 
2 ,2 
3,9 91 
0,8 

135,6 

2,2 
0,4 

13,1 
0,3 
0,0 
o,o 
0, 1 
0,2 
0,6 
o,o 
0,0 
o,o 
4, 1 
G, 1 
D ,5 
0,0 
0, 1 
1,0 
0,2 
0 ,3 
0,2 
o,o 
0, 1 
0,3 
1,3 

25,1 

2 ,9 
46 ,3 

2 ,3 
4, 1 
1,8 
o,o 
0 ,o 
0, 1 
2, 1 
0 ,5 
0,6 
0, 1 
0 ,2 
0 ,8 
O,? 
2, 1 
4,3 
0,4 
0 ,3 
0,9 
0,7 
0 ,2 
0,2 
0,3 
2,4 

73,7 

JEIIEN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
A.FGHANIST AN 
INDIEN 
SRI LANKA 
BIRIIA 
THAILAND 
VIETNAPI 
PIALAYS 1A 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TA IWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

FAHRZEUGE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMAH 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEIIBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 

zus. 

MAL TA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESHRRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
~NGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUIIAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
!'iAROKkO 
MAURETANIEN 
SENEGAL 
GAJIIB IA 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-< 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
BEN IN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF ll'EP 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
A NG OL A 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIDPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 

MENGE 

1,4 
1 ,o 
4,7 
0,6 
0,3 
1,4 
3,3 
0 ,9 
0 ,o 
3,6 
0,3 
2,0 
2,5 
0,0 
0,1 
5,7 
0 ,o 
0,1 
0,1 
0 ,0 
0, 1 
0 ,5 
1,6 
1, 1 
1 ,0 
0, 1 
9 ,3 
0,9 

42,5 

0,7 
0,4 
1, 1 

277 ,9 

13,9 
103,4 

10,2 
6,1 

251,6 
10 ,6 
0,3 
7 ,0 

12,8 
0 ,O 

10 ,2 
49,7 
27 ,9 
6,7 
0,0 
3,9 

21,8 
57 ,7 
11 ,6 
0,6 
1,8 
D ,6 
o, 1 
0 .~ 
0,5 
1,2 
0,4 

610,9 

1, 1 
5 ,0 
9,7 
2,8 
0,2 
4, 7 
0, 1 
0,3 
0,6 
0 ,9 
0 ,6 
0, 1 
2,8 
0, 1 
0, 1 

10 ,4 
0 ,0 
0, 1 
0 ,2 
o,o 
5 ,5 
2 ,9 
7,3 
0,7 
0 ,8 
0, 1 

15 ,6 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

STUTTGART 

91 FAHRZEU,E 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
IIALAWI 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
REUNION 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS PEP 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PA NA.MA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TR INID .U. TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SU RI NAH 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIE~ 
ECUADOR 
PERli 
BOLIVIEN 
CHILE 

~lllR IKA 

ZYPERN 
LIBANON 
1 S RAEL 
JORDANIEN 
5 YRIFN 
IRAK 
1 RAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUOIARAB 
OMAN 
V.A.EMIHTE 
PAKISTAN 
BANGLADlSH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JAPAN 
KOR:EA,S­
KOREA,N­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
NEUKALEDON 

AUSTR.-OZ. 

92 LANDMASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 

zus. 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPT,RUP,EN 

III VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLU,PLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERK UNFTSFLU,PLATZ 
IIENGE NR. GUETERHAU,TGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

STUTTGART 

2,2 
1 ,8 
0,9 
2,0 
0,9 

92 LANDMASCHINEN 
FRANKREICH 

11,2 
0,3 
0,0 
o,o 
0,0 

38,7 
130 ,8 

15 ,6 
899 ,6 
237 ,9 

1,4 
3, 1 
0,4 
0,3 
2,3 
1,3 
6 ,6 
0,4 
0, 1 
0, 1 
0, 1 
0,0 
1,0 
0,2 
0,2 
0,4 
1,2 
0,5 
o, 1 
o, 1 
1,1 
0,5 
0,5 
1,8 
0, 1 93 
1,0 
0,1 
2,7 
2,1 

18 2, 7 

2,1 
0,0 
6,0 
7 ,2 
0,9 
0,2 
5,4 
0 ,5 
0,8 
0 ,3 
3,6 
0,7 
1,8 
0 ,9 
0, 1 
0,6 
0,8 
0 ,o 
0,0 
0,2 
0, 1 

16,8 
0,7 
0,2 
0,0 
1, 1 

14,8 
0, 1 
0 ,o 
0,2 

66,0 

0,5 
0, 2 
o,o 
0,7 

991, 1 

S ,ANIEN 
PORTUGAL 
IT All EN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
RUMAENIEN 

EURO,A 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
AEGYPTEN 
SUDAN 

KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
JAMAIKA 
VENEZUELA 

Al'IE RI 1( A 

LI BAN ON 
ISRAEL 
IR Ak 
IR AN 
KUWAIT 
SAUDIARAB 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
MALAYSIA 
INDONESIEN 
HONGKONG 

ASIEN 

zus. 

EL.ERZGN.,MASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEIIIIARK 
GR BRITANN 
1 R LAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEl'IBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
l'IALTA 
61ljRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTC.RREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TU ERK EI 
JUGOSLAWIEN 
UN GARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUl'IAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
l'IALI 
SENEGAL 
GA•BIA 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOLTA 
NI GER 
GHANA 
TOGO 

0,1 BENIN 
0 1 1 NIGERIA 
0,0 KAMERUN 
0,7 ZENT AF REP 
0,0 GABUN 
0,0 KON60 \IR 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
l'IENGE NR. GUETEIHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

0,3 
0,7 
0,5 
0,2 
0,0 
o,o 
0,0 
2,7 

0,4 
0,4 
0,0 
0,2 
0,2 
1,3 
3,4 
5,9 

1,6 
1, 6 
2,6 
0,2 
0,0 
5,9 

0,3 
o,o 
0,0 
0,1 
0,0 
0,3 
0,0 
0,5 
o, 7 
0,0 
0,0 
2,1 

16,6 

83,6 
227 ,5 

9713 
93, 8 

985,3 
29,4 
7,2 

121 ,2 
166, 4 

0, 1 
185 ,6 
260,3 

24 ,6 
6,4 
0,2 

151,0 
84 ,8 

330,9 
57,4 
26,6 
48,5 
27,7 
0, 1 

13,5 
5,7 
9,4 

45,5 
11,3 

3 101,3 

49,4 
13,9 
48,7 

9,4 
0,0 
0,3 
3,6 
0,0 
0,2 
0,9 
2,1 
4,2 
0 ,3 
0,5 
5,6 
0,2 
0,5 

14,3 
1,2 
0,5 
0 ,9 
0,2 

STUTTGART 

93 EL.ERZGN.,l'IASCHINEM 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AFAR-U.ISS.G 
AETH IOPIEN 
SOl'IALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAIIBIA 
MALAWI 
IIOSAl'IBIK 
l'IADAGASKAR 
REUNION 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMA lkA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
OOl'IINIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURINAl'I 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUD IARAB 
JEMEN 
J EIIEN DEM VR 
OIIAN 
V„A„EP'IJRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
V IETNAl'I 
IIIALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
KOREA,N-
CH INA VR 

ASIEN 
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HERKUNFTSFLU&PLATZ 
MEN,E NR. GUETERHAU,TGIUPPE 

ENDZIELLAND 

9 ,2 
17,6 
35 ,4 
2, 1 
0, 1 

11,0 
0,5 

1419 
4,0 
0,7 
0,4 
4 ,5 
1 ,4 

34,6 
0,4 
0,4 
0,1 
0,0 
0 ,5 

64,5 
359,l 

74,4 
1 069, 1 

94,9 
22,4 
6,9 
1 ,3 
o, 1 
0, 1 
2, 1 
3,8 
5,2 
1,9 
1,5 
0,2 
o, 1 
0 ,2 
0 ,0 
0,2 
2,3 
1 ,7 
0,7 

30,2 
0,2 
2,6 

61 ,6 
5, 1 
3 ,4 

25,3 
25,6 
11 ,6 
6,8 
2,8 
9,9 

474,3 

8,5 
7 ,6 

63 ,l 
7 ,7 
8 ,2 

3 7, 1 
89,0 
16,4 

5 ,4 
1,9 

62,4 
0,5 
0 ,3 
2, 1 

11 ,5 
20 ,8 
1,7 
1 ,3 

31,9 
0 ,3 
0,7 
0, 1 
1,5 
0,4 
3, 1 

16,8 
2 ,2 
5,5 
5,6 
2,0 

99,9 
9,8 
0,4 
0,6 

526,2 

STUTHART 

93 EL.ERZGN.,l'IASCHINEN 
AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 
NEUKALEDON 
,oLYNES FR 

AUSTR.-oz. 

94 EBM-WAREN U.A. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEP!ARK 
f.R BIUTANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWEIZ 

zus. 

OE STER REICH 
IT ALi EN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TS CHECHOSLOW 
RUIIAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
GAJIIB I A 
GUINEA REP 
ELFENBEJN-K 
GHANA 
NIGERIA 
kA„ERUN 
GABUN 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPlEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
f!IALAWI 
MADAGASKAR 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHA!lllAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RI CA 
PANA"A 
JAMAIKA 
HAITI REP 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID„U ... TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURINAII 
!>RASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 

MENH 

12,9 
1,9 
0, 1 
0, 1 
0,2 

15 ,2 

476,4 

3,9 
7 ,3 
4,0 
2, 1 

52,4 
l,8 
0,9 
2,6 
3,9 
9 ,9 
7 ,8 
1,6 
2 ,2 
1,4 
3, 1 

12 ,9 
2 ,4 
1,2 
3, 7 
2,8 
0,3 
0 ,8 
1 ,4 
4 ,2 
0,7 

137,3 

0,4 
0,2 
8 ,3 
0 ,6 
0, 1 
0 ,0 
o,o 
0,1 
0,3 
0,7 
0 ,o 
0,2 
0 ,o 
5 ,5 
0, 1 
0,1 
0, 1 
0 ,8 
0 ,3 
0 ,3 
0,2 

24,9 
0, 1 
0 ,0 
0, 1 
2 ,7 

46, 1 

15 ,o 
96,5 
12,7 

J ,7 
0 ,3 
0 ,o 
0, 1 
0,0 
o,o 
0, 1 
0, 1 
0 ,0 
0,1 
0, 1 
0, 1 
0,2 
0,8 
0 ,0 
0,8 
0, 1 
0 ,7 
1, 1 
0 ,2 
0,4 
0,3 
2, 7 
1, 1 
0, 1 



HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. ,u ET ERHAUPTGRUPP E 

END ZIELLAND 

STUTTGART 

94 EB"-WAREN U.A. 
BOLIVIEN 
CHILE 

A"ERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUD IARAB 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALATS I A 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-
CH INA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-Oz. 

zus. 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEP!ARK 
GR 6RITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUP!AENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

E UP OPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
PIAROKKO 
LIBERIA 
AEGYPTEN 
AETHIOPIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BAHAMAS 
TRINID.U.TOB 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
KOLUMBIEN 
eoLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 

6 ,uETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUN, NACH ,uETERHAUPT,RUPPEN 

IM VERKEHR MIT GE91ETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MEN,E NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

STUTHART 

0 ,2 
0,7 

135, 1 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 
ISRAEL 
JORDANIEN 

1,2 
0,2 
3,8 
0,5 
1, 1 
0,9 
5 ,o 
0,5 
0,7 
0, 1 
5,6 
0 ,0 
0,5 
0,6 
0,2 
0, 1 
4,5 
o,o 
o,o 
o, 1 
0,7 
0,6 
0,5 96 
0,7 
0,1 
o, 1 
0,4 
0,2 
o, 1 

28,9 

0 ,3 
0,1 
0,4 

34 7, 7 

1,2 
0,8 
0,1 
0,2 

18,8 
0 ,0 
0,0 
0,2 
0,3 
0, 1 
1,0 
o,o 
1,0 
0,2 
1,7 
0 ,o 
0 ,0 
0,4 
0, 1 
o,o 
0,2 
0,0 
0,1 
0,1 

26,6 

0,2 
o,o 
0 ,o 
0, 1 
0 ,0 
0,0 
0 ,4 
0, 1 
0,9 

0,0 

IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
KATAR 
SAUDIARAB 
JEMEN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
PIALAYSIA 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSn.-oz. 

zus. 

LEDER-U.TEXTILWAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANK REICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
6R IECHENLAND 
TU ERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UN GARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
AL GER !EN 
MAROKKO 
SENEGAL 
GAMBIA 
ELFENBElN-K 
GHANA 
NIGERIA 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAW I 
RE UNION 
SUEDAFRIKA 

AFR IK,tl 

0,6 KANADA 
1,2 VER STAAT 0 
0,2 VER STAAT W 
0,0 MEXIKO 
0,0 GUATEMALA 
0,2 BAHAMAS 
0,0 EL SALVADOR 
0,1 NICAltAGUA 
0,0 COSTA RICA 
0,0 PANAMA 
0,0 AftUBA 
2,4 CURACAO 

DOMINIK REP 
0 ,O VENEZUELA 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

0,5 
0,0 
0,0 
0,5 
0 ,o 
0, 1 
1,5 
0,0 
0,0 
0,0 
0,2 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 
0,0 
0,2 
o,o 
3,2 

0,0 
0 ,o 

33,2 

14,5 
8,1 

10, 5 
9,9 

91,0 
4,2 
1,3 
5,1 
5 ,0 
7, 3 

17 ,2 
1,5 
7,0 
0 ,0 
3,3 
6 ,6 
7, 0 

83,5 
1,3 
2, D 
1 ,9 
0,7 
0,3 
o,o 
1,2 
0,3 

290,7 

5 ,2 
2B,8 
2,7 
1,4 
0,2 
0,1 
o,o 
0 .~ 
0,4 
0,1 
2,7 
0, 1 
2, 1 
0,6 
0,0 
0,4 
0,0 
0,2 
0,4 
o,o 
0,0 
1,7 

4 7 ,2 

9, 1 
45, 8 
10,5 
0,5 
0,0 
0,1 
0, 1 
0,0 
0,1 
0,0 
0, 1 
0,1 
0,1 
0,2 

STUTTGART 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

IYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIARAB 
JEMEN 
JEMEN DEM VR 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KO REA,S­
CH INA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

zus. 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
J UGO SLAW IEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TS CHECHOSLOW 
RUMENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
GA~BIA 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOL TA 
NIGER 
TSCHAD 

-87-

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPT,RUPPE 

ENDZIELLAND 

1,2 
0, 1 
0 ,4 
0,1 
0,4 
0 ,2 
o, 1 
0 ,4 

69 ,4 

3,0 
2,7 
5,4 
2, 1 
0,5 
0, 1 
3,9 
3 ,3 
0,6 
0,2 
5, 1 
0 ,0 
0 ,6 
0, 1 
1,4 
1,7 
o,o 
0,6 
0,2 
0, 1 
o,o 

16,B 
0,0 
0, 1 

10,8 
0 ,3 
0,4 
0, 1 
0,1 

60,2 

0,4 
0 ,5 
0 ,9 

468,3 

19,5 
30 ,0 
13,3 
35,4 

292,8 
8,9 
1 ,3 

73,4 
15, 1 

0 ,o 
3B,7 
57 ,9 
9,9 
5,7 
0 ,0 

39 ,4 
28,0 
42 ,9 
23,5 
16,9 

8,6 
13, 7 
0, 1 
7,5 
6, 1 

14 ,3 
9,7 
6 ,B 

81 9 ,2 

11,5 
7,2 

20,9 
5,5 
0 ,5 
0,0 
0 ,2 
0,2 
0, 1 
0, 1 
0,3 
0 ,5 
0, 1 
0 ,0 
o,o 

STUT1'ART 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
öHANA 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AFAR-U.ISS.G 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
~OSANBIK 
MADAGASKAR 
REUNION 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PA NAIIIA 
JAMAIKA 
HAlT I REP 
WES TIN DIEN 
GUADELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
SURINAl'I 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

lYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUD!ARAB 
JEMEN 
JEMEN DEM VR 
OIIIAN 
V„A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
I ND! EN 
NEPAL 
SRI LANKA 
8 IRMA 
THAILAND 
VIETNAM 
PIALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 

MENGE 

1,7 
0 ,5 

38,4 
0, 1 
0, 1 
0,1 
0 ,2 
0,6 
0, 7 

19 ,6 
1,3 
0 ,o 
1,7 
0 ,4 
1,8 
0,6 
0 ,2 
0,0 
0 ,8 
1,5 
0 ,3 
0,2 
o, 1 
o,o 
0 ,2 
0,2 
9,5 

128, 1 

14 ,4 
268 ,9 
30,8 
13 ,5 

0 ,7 
0 ,6 
0 ,2 
0,1 
0,8 
D ,5 
0 ,4 
0 ,5 
0 ,2 
0,1 
0,2 
0, 1 
0,2 
0,4 
D ,6 
0,5 
3 ,8 
5 ,6 
0, 1 

39 ,3 
1,8 
0,4 
6 ,o 
6, 1 
3,1 
1, 1 
1,8 
2,2 

404,a 

4,0 
3,7 

13,2 
1,2 
3,6 
5,6 

16,5 
7,3 
0,6 
0 ,9 

22,8 
1,3 
0, 1 
1,0 
2,5 
4,8 
0 ,4 
1,0 
B,7 
0,4 
D ,5 
0,2 
1,4 
D, 1 
1, 1 
2,3 
0,9 
1,0 
2 ,6 
1, 1 



HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZI ELL AND 

STUTT~ART 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
JAPAN 
KOREA,S­
KORE A,N­
CH I NA VR 

ASIEN 

AUSTRAL! EN 
NEUSEELAND 
OZEANIEN AM 
FIDSCHI 
OZEANIEN BR 
NEUKALEDON 
POL YNES FR 

AUSTR .-oz. 

zus. 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FR ANKKEI CH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERRElCH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHCSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEh 
HG ER IEN 
"-AROKKO 
f'IIAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
'9UIN .. -81SSAU 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN--l< 
OBERVOLTA 
NIGER 
TSCHH 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMALH 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAM~IA 
J4 AL AW l 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
REUNION 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 

6 GUEJHVEUEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPT,RUPPEN 

IM VERKEHR MIT ,EBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLU5PLAETZEN UND ENDZIELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 

MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
ENDZlELLAND 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 

MENGE NR. GU[TERHAUPTGRUPPE 
ENDZ IELLAND 

6,7 
12,9 
0,0 
1,1 

131,3 

3,6 
0,4 
0 ,0 
0 ,o 
0,0 
0, 1 
0,0 
4 ,2 

467,6 

O,B 
9,2 
1,5 

28,0 
71,2 

1 ,2 
0,0 
9,1 

23,8 
0,0 
7,7 

13,4 
4,5 
0 ,5 
0,0 

14,9 
1,7 

12,6 
12,5 
10 ,9 

2,6 
1,5 
0,7 
0,2 
0 ,7 
0 ,2 
0,6 

230 ,0 

0,8 
2,2 
1, 7 
0 ,3 
0,2 
0 ,5 
0,4 
0, 1 
o,o 
0,5 
0 ,3 
0,2 
0, 1 
0 ,c 
1, 1 
0,3 
0 ,9 
0 ,3 
0,2 
0, 1 
0, 1 
0,5 
0 ,o 
2, 7 
0,2 
0, 7 
0,0 
0,9 
0,9 
0,2 
0,8 
1,0 
o, 1 
0 ,3 
0,0 
o, 1 
0 ,o 
0,0 
0,0 

33 ,6 
52,1 

55 ,3 
547,7 

77 ,o 
71,5 

STUTTGART 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
PANAPU, 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDI EN 
AR UBA 
DO~INIK HP 
TR INID .U. TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURINAM 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
1 SR AE L 
JORDANIEN 
SYUEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIARAB 
JEMEN 
JEMEN DEM VR 
OM~N 
V.A.E~IRATE 

PH ISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
Sltl LANKA 

BIPPO 
THAILAND 
fl!ALAYSIA 
SINGAPUR 
INl>ONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWA.N 
JA PAN 
KOREA ,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTR~LIEN 
NEUSEELAND 
Fl DSCHI 

AUSTR.-oz. 

zus. 

STUTTGART INSG. 

NUERNBERG 

00 LEBENDE TIERE 
GR BR !TANN 

FRANKREICH 
SPANIEN 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
VENEZUELA 
BRASILIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 

NUERNBERG 

0,4 
0, 1 

00 LEBENDE TIERE 
TH AI LAND 

ASIEN 
0,2 

zus. 0, 1 
0,0 
0,0 
0,4 
0,0 
0,0 
0,0 

01 GETREIDE 
FRANKREICH 

EUROPA 

0 ,3 
o,o 03 
0,0 

68,8 
0,0 
0,0 

47,4 
o,a 
0,2 

zus. 

FRUECHTE,GEPIUESE 
SCHWEDEN 
GR BRITANN 
SPANIEN 
ITALIEN 
TSCHECHOSLOW 

EUROPA 

zus. 15 ,s 
0,9 
1,0 
0,2 
0,6 
3,3 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
GR BRITANN 
TUERKEI 

892,0 

0 ,2 
0,8 09 
4,a 
0,8 
0,7 
0,8 

10,5 
1, 3 
ü,1 
0,1 
5,5 
0, 1 
0,0 
o, 1 
0,7 
0, 6 
0,2 
0,3 
3,8 
0,3 
0,0 
0, 1 
0,6 
0,4 
3,7 
0,8 
5,4 
1,3 
0,1 

67,9 
1, 2 
0, 7 

114,1 

79,9 
4, 9 
o,o 

84,8 

373,0 

12 639,7 

EUR OPA 

zus. 

PFL.U.TIER.ROHST.ANG 

FINNLAND 
NORWEGEN 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBUR' 
FRANKREICH 
SPANIEN 
~ALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
POLEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
NIGERIA 
SAMBIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
VENEZUELA 
~RASILIEN 
URU,UAY 
ARGENTINIEN 
CHILE 

APIERIKA 

ZYPERN 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAK 
IRAN 
BAHREIN 
SAUDIAHB 
PAKISTAN 
1 N DI tN 
~ALA YS 1A 

ASIEN 

0,1 zus. 
0 ,o 
0,2 11 ZUCKER 
0,1 ZAIRE:. 
0,0 AFRIKA 

0,1 
0,5 zus. 

o, 1 12 
1,3 
0,3 
0,0 
o,o 
1, 7 

0 ,o 

-88-

GETRAENKE 
GR BRITANN 
1 R LAND 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
!TAL IEN 
UNGARN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

VER STAAT 0 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 

MEN,E NR. •UETERHAUPTGRUPPE 
ENDZIELLAND 

NUERNBEIG 

12 GETRAENKE 
0,0 VENEZUELA 
0,0 APIERlkA 

2,2 IRAN 
HONGKONG 

ASIEN 
0,0 
o,o zus. 

0,0 13 AND.GENUSS~ITTEL U.A 
GR BRITANN 
BELG JEN 

0,0 FRANKREICH 
0,8 GRIECHENLAND 
0,0 TUERKEI 
0,0 SOWJETUNION 
0,0 EUROPA 

0,8 
ALGERIEN 

0,8 AEGYPTEN 
KENIA 

AFRIKA 
0 ,5 
0,1 VER STAAT 0 
0,5 CHILE 

AMERIKA 
0,5 

0,0 
0,0 
1,3 
o,o 
D ,2 14 
0 ,4 
0,0 
1,9 
0,3 
0,0 
3,7 
0,0 
0 ,6 
0, 1 
0, 1 
B,7 

0,0 
0,0 
0,0 
0,4 
0 ,5 

0,0 

IRAK 
CHINA,TAIWAN 

ASIEN 

zus. 

FLlISCH,EIER,MJLCH 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
GR BRITANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
GR IECH ENlAND 
POLEN 

EUROPA 

ALGERIEN 
AEG YPTEN 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT W 

APIERIKA 

2,9 JORDANIEN 
0,0 SYRIEN 
0,6 KUWAIT 
0,2 SINGAPUR 
0,0 CHINA,TAIWAN 
0,1 JAPAN 
0,0 ASIEN 

3,8 
zus. 

0 ,o 
0,2 16 
0,0 
0,0 

GETREIDE U.AE.ERZGN. 

0 ,o 
o,o 
o,o 
0,1 
0,0 
0 ,7 

DAENEMARK 
FRANKREICH 
POLEN 

EURO PA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
ARGENTINIEN 

1,2 AMERIKA 

14,1 

0,0 
0 ,0 

JAPAN 
ASIEN 

zus. 

18 OELSAATEN,FETTE ANG. 

0,0 AEGYPTEN 
AFRIKA 

o,o zus. 
0,0 
0,0 32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 

0,0 JEMEN DE" VR 
0,0 ASIEN 
0,0 
0,1 zus. 
0 ,2 

33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 

D,1 NORWEGEN 

0 ,o 
0, 1 

0 ,o 
0,0 
o,o 

0,3 

0 ,3 
0,1 
o,o 
0,2 
0, 1 
0,0 
0,7 

0 ,3 
o,o 
0 ,0 
0,4 

0 ,o 
o,o 
0 ,o 

o,o 
0 ,o 
0, 1 

1 ,2 

0 ,o 
o,o 
0,2 
0 ,o 
0,0 
0,0 
0 ,o 
o,o 
0,0 
0 ,2 

0 ,o 
0,0 
0,0 

0 ,o 
0,1 
0, 1 

0,1 
0 ,0 
0,1 
o,o 
0 ,0 
0,0 
0,2 

0,5 

0,0 
0, 1 
0,0 
0,2 

3,2 
0,0 
0 ,o 
3,2 

0 ,o 
o,o 

3 ,4 

0 ,o 
0,0 

0 ,o 

0, 1 
o, 1 

o, 1 

o,o 
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6 .5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

I" VERKEHR "IT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDES,EBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTS FLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE "ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE "ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE "ENGE 

ENDZIELLAND ENDZIELLAND ENDZIELLAND ENDZIELLAND 

NUERNBERG NUE RNB ERG NUERNBERG NUERNBERG 

33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 64 ZEMENT ,KALK 89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
ITALIEN 0 ,2 HONGKONG 0,1 GR BRITANN o,o GRIECHENLAND 0,4 

EUROPA 0,2 ASIEN 0,9 SPANIEN 0 ,o TUERKEI 0,4 
Ju,oSLAWlEN 0,0 JUGOSLAWIEN 2 ,6 

CHILE o,o zus. 2,6 EUR OPA 0,0 UNGARN 0,2 
AMERIKA o,o TSCHECHOSLOW 2 ,o 

56 NE-METALLE,-HALBZEUG zus. 0,0 RUMAENHN 0,2 
zus. 0,2 FINNLAND o,o BULGARIEN , ,7 

SCHWEDEN 0,3 69 AND.MIN.BAUSTOFFE POLEN 1,1 
34 MINERALOELERZGN.ANG. DAENE MARK 0,1 FINNLAND 0,0 SOWJETUNION , ,3 

FINNLAND o,o GR BRITANN 2,8 GR BRITANN 0,0 EUROPA 40,6 
SCHWEDEN 0,0 IRLAND 4,8 EU"OPA 0, 1 
POLEN 0,0 NIEDERLANDE 0,9 LIBYEN 0,0 
SOWJETUNION o,, BELGIEN 0,2 VER STAAT 0 o,o TUNESIEN 2,5 

EUROPA 0, 1 FUNKREI CH 0,6 BAHAMAS 1, 1 ALGERIEN 0 ,2 
SPANIEN 2,2 AMERIKA 1,1 MAROKKO 0 ,3 

MALAWI 0,0 PORTUGAL 0,3 SENEGAL o,o 
AFRIKA 0,0 OESTERRUCH 0,4 IRAK 0 ,0 GAMBIA 0,2 

ITALIEN 0,4 HONGKONG 0,0 GHANA 0, 1 
zus. 0,2 GRIECHENLAND 0,1 ASIEN 0 ,o NIGERIA 0,0 

TUERKEI o, 1 KAMERUN 0 ,0 
52 STAHL HALBZEUG JUGOSLAWIEN 0,3 AUSTRALIEN 0,0 AEQU-GUI N RP 0, 1 

FINNLAND 0, 1 UNGARN 1,9 AUSTR .-OZ. 0 ,0 AEGYPTEN 0 ,5 
SCHWEDEN 0,2 RUMAENIEN 0,0 SUDAN 0 ,o 
NORWEGEN 0,0 POLEN 1,4 zus. 1 ,2 KENIA 0,1 
GR BRITANN 0,0 EUROPA 16,9 BURUNDI o,o 
1 RLA ND 0,0 72 CHEM.DUENGEMITTEL TANSANIA 0 ,o 
NIEDERLANDE 0,0 MAROKKO 0,3 BELGIEN 0 ,0 SAMBIA 0, 1 
BELGIEN 0,0 SENEGAL 0,1 EUROPA 0,0 l'IALAWI 0, 1 
FRANKREICH 0, 1 AE GYPiEN 0,4 RHODESIEN 0 ,0 
SPANIEN 0,0 SAIIIBIA 0,3 zus. 0,0 MAU RIT lU S 0 ,o 
MALTA 0,0 SUEDA FRIKA 0,5 SUEDAFRIKA 2 .~ 
SCHWEIZ 0,0 AFRIKA 1,6 81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A AFRIKA 7, 1 
ITALIEN 0,0 FINNLAND 0, 1 
JUGOSLAWIEN 0, 1 KANADA 0,2 SCHWEDEN 0 ,2 KANADA 4,4 

EUROPA 0,6 VER STAAT 15,6 NORWEGEN O, 1 VER STAAT 0 10,3 
VER STAAT W 0,2 DAENEMARK 0 ,0 VER STAAT w 1, 7 

ALGERIEN 0,2 MEXIKO o,o GR BRITANN 0,2 MEXIKO 0 ,7 
AFRIKA 0,2 GUATEl'IALA 0,4 IRLAND 0,0 GUATEMALA 0,1 

VENEZUELA 0,1 BELGIEN 0, 1 EL SALVADOR 0,0 
VER STAAT 0 0 ,O BRASILIEN 0,0 FRANKREICH 0,2 GUADELOUPE 0,1 
VENEZUELA 0,0 ARGENTINIEN o,o SPANIEN 0,3 DOMINIK REP 0,3 

AMERIKA 0,0 KOLUMBIEN o, 1 SCHWEIZ 0 ,1 KUBA 0 ,o 
ECUADOR 0,0 OESTERREICH 0,2 VENEZUELA 3 ,2 

LIBANON 0,1 AMERIKA 16,6 ITALIEN 0,6 GUYANA 0, 1 
INDIEN 0,0 GRIECHENLAND 0,0 BRASILIEN , ,7 

ASIEN 0, 1 ZYPERN 0 ,0 TUERKEI o,o PARAGUAY 0 ,0 
LIBANON 0, 1 UN GARN 0 ,3 URUGUA Y 0,1 

zus. 0,9 JORDANIEN 0,0 RUMAENIEN 0 ,3 ARGENTINIEN 5,5 
SYRIEN 0,0 BULGARIEN 0,0 KOLUMBIEN 0 ,4 

53 STAB-,FOR„STAHL U„A „ IRAK 0,0 S OWJ ETUN ION 0 ,4 ECUADOR 0 ,2 
SPANIEN 0 ,o 1 RAN 1,3 EUROPA 3,2 PERU 0,6 

EURO PA 0,0 KUWAIT 0 ,9 BOLIVIEN o,o 
V.A.EMIRATE 0,2 AE GY PTE N 0 ,3 CHILE 0,5 INDIEN 0,0 INDIEN 0,0 KENIA 0,2 AMERIKA 30,0 

ASIEN 0,0 SINGAPUR o,o TANSANIA 0 ,o 
PHILIPPINEN 0,3 REUNION 0,3 ZYPERN 0,0 

zus. 0, 1 CHINA ,TAIWAN 0, 1 SUEDAFRIKA o,o LIBANON D, 1 
JAPAN 0,7 AFRIKA 0,8 JORDANIEN 0 ,3 54 STAHLbLECH,BANDSTAHL ASIEN 3,8 IRAK 0, 1 

GR E,.RITANN 0,2 VER STAAT 0 2,0 IRAN 6 ,6 
FRANKREICH O, 1 AUSTRALIEN 0,2 VER STAAT W 0 ,o KUWAIT 0,9 
UN GARN 0, 1 AUSTR.-oz. 0,2 BKASILIEN 0 ,0 KAT AR 0,3 

EUROPA 0,4 ARGENTINIEN 0 ,0 SAUDIARAB 13,5 
zus. 39,0 PERU 0,0 V.A.EMIRATE 1,5 

zus. 0,4 CHILE 0,0 PAK! STAN 0,3 
61 SAND,KIES,BIMS,TON AMERIKA 2, 1 INDIEN 1,2 55 ROHRE,GIESSEREIERZGN ITALIEN 0,0 THAILAND 0,6 

FINNLAND 0 ,0 EUROPA 0,0 IRAK 0,0 MALAYSIA 10 ,9 
SCHWEDEN 0,0 PAkl STAN 0 ,0 SINGAPUR 0 ,4 
GR BRITANN 0, 1 zus. 0,0 INDIEN 0, 1 INDONESIEN 0,5 
NIEDERLANDE 0,0 KOREA,S- 0 ,0 HONGKON' 0,3 
SPANIEN D ,0 63 AND.STEINE U .ER DEN ASIEN 0,1 CHINA,TAIWAN 0, 1 MALTA O, 1 FINNLAND 0,0 JA PAN 2,1 
SCHWEIZ 0,0 GR BRITANN 0,3 zus. 6, 1 KOREA,S- 0 ,6 
TUERKEl o,o BELGIEN 0,0 KOREA,N- 0,0 
JUGOSLAIIIEN 0,0 SCHWEIZ 0 ,0 89 AND.CHEM„ERZEUGNISSE CH !NA VR o,o 
TSCHECHOSLOII 0, 1 POLEN 0,0 FINNLAND 1,2 ASIEN 40,5 
POLEN 0 ,8 EUROPA 0,3 SCHWEDEN 0,6 

EUROPA 1 ,3 NORWEGEN 0,9 AUSTRAL! EN 0,2 
SUEDA FR IK A 0,1 DAENEMARK 0,2 NEUSEELAND 0, 1 

TUNESIEN 0,1 AFRIKA 0,1 GR BR !TANN 14, 1 AUSTR.-oz. 0,3 
KENIA 0,0 1 R LAND 1,3 

AFRIKA 0 ,2 BRASILIEN o,o ISLAND 0, 1 zus. 118,4 
AfllERIKA 0,0 NIEDERLANDE 1,6 

VER STAAT 0 0 ,3 BELGIEN D,6 91 FAHRZEUGE 
Al'IERIKA 0,3 IRAN 0,1 LUXE"BURG 0,0 FINNLAND J, 1 

CHINA, TAIWAN 0, 1 FRANKREICH 1 ,5 SCHWEDEN 0,5 KUWAIT 0,0 JAPAN 0,0 SPANIEN 4,8 NORWEGEN 0 ,4 SAUDIARAB 0 ,8 ASIEN 0, 1 PORTUGAL 0 ,9 DAENEMARK 0,1 
V.A.EMIRATE 0,0 MALTA 0 ,O GR BRITANN 7,2 IN DIEN o,o zus. 0, 6 SCHHIZ 0,8 IRLAND 0, 1 

OESTERREICH 0,1 NIEDERLANDE D ,2 
IT ALi EN 2, 1 BELGIEN 0 ,3 
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HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

NUERNBERG 

91 FAHRZEUGE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
ALGERIEN 
ELFEN!l EIN-K 
BENIN 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SA~BIA 
SU EOAF RIU 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT • 
MEXIKO 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
ECUADOR 
CHILE 

A!IIIERIKA 

LIBANON 
JORDANIEN 
1 RAK 
1 RAN 
KUWAIT 
SAUOIARAB 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
THAILAND 
MALAYSIA 
HONGKONG 

ASIEN 

92 LANDMASCHINEN 
FINNLAND 
NORWEGEN 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
SPANIEN 

EURO PA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
ARGENTINIEN 

zus. 

A"ERIKA 

KUWAIT 
SAUOIARAB 
KOREA,S-

ASIEN 

zus. 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
1 R LAN 0 
l S LA ND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBUR~ 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUN, NACH ,uETERHAUPT,RUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLANO 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLAND 

1,4 
3,6 
0 ,2 
0,6 
0,0 
0,3 
o, 1 
0 ,6 
0 ,0 
0,8 
0,0 
0,2 
0 ,o 

16,9 

0, 1 
5 ,o 
0,0 
0,0 
0,1 
0, 1 
0,8 
0,4 
6,5 

0,4 
16 ,0 
1, 1 
0 ,0 
o,o 
0, 1 
0 ,0 
0 ,2 
0 ,0 

17 ,9 

0 ,o 
0,0 
0,3 
0 ,9 
0,0 
0,1 
0, 1 
0,0 
0,0 
0,2 
0,0 
1,6 

42,8 

0, 1 
0 ,o 
0,9 
0,0 
0,1 
1,2 

0 ,o 
0 ,o 

0,5 
0,0 
0 ,5 

0,0 
0,3 
0,4 
0,7 

2,4 

17,4 
39,5 
12, 4 
9,8 

166,5 
11,9 
1,9 

11,8 
1 o,o 
0,2 

65„9 
80 ,9 

7,5 
1, 1 
0 ,0 

16,9 
6,2 

125,2 
5,9 

NUERNBERG 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TS CHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOLTA 
NI GEP 
GHANA 
TOGO 
BE NIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 
AEQU-6UIN RP 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
AN GO LA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AFAR-U.ISS.G 
AETHIOPIEN 
UGANDA 
KENIA 
BURUNDI 
TANSAhlA 
SAMBIA 
l'li'I LAW 1 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
REUNION 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRlkA 

FR JKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
HE XIKO 
,uATEflllALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
WEST] NDI EN 
GUAOELOUPE 
AR UBA 
CURACAO 
OOr,t,JNIK REP 
TRINIO.U.TOB 
KUBA 
VENFZUELA 
SURINAH 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LI BAN ON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 

NUERNBERG 

14 ,6 
22,0 
43,8 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
IR AN 

0 ,o 
1,5 
4, 1 
7,6 

41,2 
8,8 

734,6 

17,5 
23,1! 
32,2 

7,2 
O, 1 
0,2 
0,3 
0,1 
0, 1 
0,1 
0,7 
o,c 
0,1 
0,6 
0, 1 
0,3 
4,3 
0,3 
o, 1 
0,0 
0,3 
0, 1 
0,3 
2,0 
5,6 
1,7 
0,4 
9,9 
0,2 
1,5 94 
0, 1 
1,8 

19,8 
1, 2 
0,0 
0,4 
o, 1 
0, 1 
0,1 

53,9 
18 7, 7 

25,3 
274, 1 
28,2 
6,2 
0,7 
0,1 
0, 1 
O,D 
1, 1 
0,1 
3, 1 
0 ,o 
0,9 
O,D 
1,1 
0,0 
0,2 
0,4 
0,2 
0,2 

86,6 
0,1 
D,4 

40,6 
0,3 
0,9 
9, 7 

10, 1 
2,1 
1,1 
1,3 
3,2 

498,1 

0,5 
2, 6 
6,0 
2,0 
1,4 

34, 1 

-90-

KUWAIT 
BAHREIN 
KAT AR 
SAUOIARAB 
JEMEN 
JEMEN DEM VR 
OJIIAN 
V .A.EIIUATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRIIA 
THAILAND 
LAOS 
IIALAYS IA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
KOREA,N­
CflINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 
OZEANIEN BR 
NEUKALEDON 
POLYNES FR 

AUSTR.-OZ. 

EB"1-WAREN U.A. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEHARK 
GR BRITANN 
1 RLA NO 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
"'ALT A 

zus. 

SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUHAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
TANSANIA 
SAMBIA 
MOSAMBIK 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
NICARAGUA 
ARUBA 
VENEZUELA 
B RAS ILI EN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
PERU 

HERKUNFTSFLU,PLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUrPE 

ENDZ IELL AND 

NUERNBERG 

94 EBM-WAREN U.A. 
44,! 
17 ,3 

0,1 
4,6 

36 ,7 
0 ,3 
0, 1 
0,0 
9 ,6 
6 ,O 
0,1 
1,9 
9 ,0 
0,1 
O, 1 
0,0 
0,6 
0 ,2 

24,9 
2 ,o 
0,2 
0, 1 
0,9 
1,4 

16,0 
4,2 
D, 1 
1,9 

229 ,6 

2 ,2 
0,8 95 
o,o 
0,0 
o,o 
0, 1 
3, 1 

653,2 

D, 1 
0,7 
0 ,4 
0 ,4 
2 ,9 
O, 1 
0, 1 
0,8 
0,2 
1 ,3 
2,9 
0,4 
0,4 
0, 1 
0,6 
3,2 
0 ,2 
1 ,6 
1,6 
2,0 
0,3 
0 ,5 
o, 1 
4, 1 
0,4 

25 ,0 

0,2 
1 ,2 
0,3 
o, 1 
0 ,6 
0 ,D 
0,1 
0,0 
0 ,0 
0, 1 
0 ,6 
3,3 

0,5 
13,6 
0,4 
0 ,3 
0,0 
0,0 
0, 1 
1,0 
0,2 
0,3 
0,1 

CHILE 
AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
SYRIEN 
IRAK 
!RAN 
KUWAIT 
SAUDIAUB 
JEMEN 
JEMEN DEM VR 
V.A.EIIUATE 
PAKISTAN 
BANGLAOE SH 
INOIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
IIALAYSIA 
SINGAPUR 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

Ausn.-oz. 

zus. 

GLAS-U.A .IIIN .WAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREI CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TS CHECHO SLOW 
RUMAEN IE N 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
AEGYPTEN 
TANSANIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER sTAAT 0 
VER STAH W 
MEXIKO 
BAHAMAS 
JAMAIKA 
WESTINDIEN 
CURACAO 
DO•INIK REP 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 

o,o 
16,6 

0,3 
0,3 
0,1 
0,0 
4,5 
0,2 
1,0 
0,2 
0,1 
0 ,8 
0, 1 
0 ,o 
0,6 
0,0 
0, 1 
0, 1 
0,0 
o, 1 
0,0 
0 ,o 
8,5 

0 ,2 
o,o 
J ,2 

53 ,6 

0,7 
0 ,5 
0,2 
0, 1 

14 ,5 
0, 1 
0 ,0 
0 ,o 
0,3 
2,0 
2,5 
0,0 
0 ,3 
0 ,0 
D ,O 
3,! 
0,2 
0 ,2 
O,! 
D, 1 
0, 1 
D ,O 
0 ,2 
0,0 

26 ,5 

0 ,o 
1, 1 
D ,O 
0,7 
0,2 
0 ,6 
o, 1 
2 ,6 

2 ,9 
41,4 
0,7 
0,0 
1, 7 
0,4 
o, 1 
0,7 
0 ,o 
0,0 
0 ,3 
1, 1 
0, 1 
0 ,o 
0,0 
0,2 
D,1 
0, 1 

49 ,9 

o, 1 
D ,8 
0 ,0 
o,o 
0,6 
0,4 



HERKUNFTSFLU,PLATZ 
NR. ,uETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

NUERNBER, 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIARAB 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAK! STAN 
AFGHANISTAN 
INOIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
OZEANIEN All 

AUSTR.-OZ. 

zus. 
96 LEDER-U.TfXTILWAREN 

FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
G RIECH ENL AND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
GUIN .-B ISSAU 
SIERRA LEONE 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAMHUN 
AEQU-GUIN RP 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
UGANDA 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MOSAMBIK 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEIIALA 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
WESTINDIEN 
ARUBA 
CURACAO 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 

6 ,uETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUN, NACH GUETERHAUPT,RUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENDZIELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. liUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

0,1 
o, 1 
1,5 
0,1 
1 ,2 
0, 1 
0,2 
0,4 
0,1 
0,0 
0,2 
0,0 
0,1 
o, 1 
5,6 
0,4 

12,0 

0,1 
o,o 
O, 1 

91, 1 

1,5 
2, 1 
3,4 
0,6 

21,0 
0 ,9 
0,4 
0,3 
1, 1 
8,8 
5 ,o 
0,4 
1,0 
1,0 
0,5 
2,7 
1,4 
0,6 
2,1 
0,6 
0,5 
0,2 
0,1 
0,2 
0,3 

56,9 

2,6 
16,6 

4 '1 
0 ,5 
o,o 
0 ,2 
0 ,o 
o, 1 
0 ,0 
0,3 
0,0 
0,0 
0,0 
2 ,5 
0, 1 
7,0 
0,1 
0,2 
0,0 
0,3 
0,0 
0, 1 
0,7 

35, 4 

8,4 
14,9 
14,3 
0,0 
0, 1 
0, 1 
o, 1 
1 ,0 
0,0 
O, 1 
0,0 
0,2 
0, 1 
0,4 
5,6 
0,1 

E N OZ IELLAN D 

NUE RNBER6 

96 LEOER-U.TEXTILWAREN 
URUGU AY 
ARHNTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AIIERIKA 

ZTPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KAT AR 
SAUDIARAB 
J EIIEN DEM VR 
Oll AN 
V.A.EMUATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
1 N DIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VA 

ASIEN 

AUS TRAUEN 
NEUSEELAND 
NEUKALEDON 

AUSTR. -oz. 

zus. 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NO RWE GEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
1 S LAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEl'IBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GR IECHENLANO 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UN GARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
Pl'AROKKO 
MAURETANIEN 
SENEGAL 
GAMBIA 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
EL FENBEIN-K 
NIGER 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NlliERIA 
KA IIERUN 
ZENT AF REP 
GABUN 
KONGO VR 

NUERNBERG 

97 SONSTIGE WAREN AN,. 
0, 1 
o,o 
0,0 
0,2 
0,3 
0,1 

46,2 

0, 1 
2,2 
0,2 
5,7 
0,3 
0,3 
1,5 
2,8 
0,1 
1, 1 
7, 1 
o,o 
0, 1 
6,6 
0,1 
o,o 
0, 0 
0,0 
0,1 
0,3 
0,0 
0, 1 
0,4 
0,6 
0,0 
3,0 
5,7 
0,0 

38,2 

0,3 
0, 1 
0,0 
0,4 

1 77, 1 

2,6 
4,B 
2,B 
2,2 

39,8 
5, 3 
0,9 
0,9 
2,1 
0,5 

29 ,B 
19, 1 

2,4 
O,B 
5,3 
3,B 

12,5 
3,0 
2,1 
4,7 
6,3 
O,B 
3,0 
1 ,5 
B,5 
3,7 

169 ,2 

5,4 
4,4 
2, 5 
1,4 
0,1 
1,2 
0,0 
o,o 
o,o 
0,2 
0,0 
0,4 
o,o 
o,o 
O,B 
0,3 
0,0 
0,6 
o,o 

- 91 -

ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AFAR-U.ISS.6 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
IIALAWI 
MADAGASKAR 
REUNION 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUAT EIIALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RI CA 
PANAMA 
WEST INDIEN 
GUADELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINIO.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
SURINAM 
6l.JA1 ANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URU,UAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIARAB 
JEMEN 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
JIIIALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JA PAN 
KOREA,S­
KOREA,N­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
NEUKALEDON 
POLYNES FR 

AUsTR .-OZ. 

zus. 

HERKUNFTSFLU6PLATZ 
MENliE NR. GUETEftHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

0 ,2 
0,3 
5 ,6 
0,2 
0,7 
1, 1 
o,o 
0,3 
0,4 
0,0 
0,2 
2, 1 
0, 1 
0,5 
0,2 
0 ,0 
0,3 
6,6 

36, 1 

4,8 
110 ,2 

19,3 
0,7 
0 ,4 
o,o 
2 ,o 
0,1 
o,o 
0,4 
o,o 
o, 1 
0,4 
0 ,0 
0, 1 
0 ,0 
0 ,o 
0 ,3 
5,0 
0,4 
0, 1 

24,4 
0,2 
0,5 
3,7 
6,9 
0,6 
0,6 
0 ,4 
1 ,5 

183,3 

0,0 
0,8 
1,8 
4 ,5 
2 ,2 
2,3 

21,9 
5, 1 
0,3 
1 ,4 

12,6 
0,4 
0,0 
3,B 
1 ,6 
1, 1 
0 ,2 
2,B 
0,2 
0,0 
0,2 
5, 1 
1, 1 
0 ,2 
0 ,6 
1,0 
0,7 
9 ,6 
2,5 
0 ,2 
0 ,5 

84,7 

1 ,4 
o, 1 
0,1 
0 ,0 
1,6 

474,8 

NUERNBERG 

99 BES.TRANSPORTliUETER 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEIIARK 
liR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREI CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUIIAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MALI 
SENEGAL 
GUIN.-BISSAU 
SIERRA LEONE 
ELF ENB EI N-K 
NIGER 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
UGANDA 
KENIA 
BUftUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
~ALAW I 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
G~ATEMALA 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
GUADELOUPE 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIARAB 

MENGE 

1 ,7 
1 ,8 
0,9 
0,9 

1 B,O 
0,7 
0,2 
0, 1 
2,2 
7,9 
7 ,6 
0,1 

35 ,0 
1,0 
0,3 
3 ,9 
2,7 
1,2 
1 ,5 
0,3 
o,o 
O, 1 
0 ,0 
0,2 
2,3 

90 ,7 

0,7 
0 ,5 
0,6 
0 ,o 
0,2 
0 ,0 
0 ,2 
0,0 
0 ,o 
0,1 
0 ,o 
0 ,o 
0,1 
o,o 
0,1 
o,o 
0, 1 
0 ,4 
1,9 
0,4 
0,2 
0,0 
1,5 
0 ,o 
0,3 
0 ,7 
0,7 
0,0 
o,o 

12 ,2 
21 ,o 

27,9 
116,0 

5,2 
0,9 
0 ,0 
0,0 
O, 1 
0,1 
0,2 
0, 1 
0,0 
0,5 
3,1 
o,o 
0 ,o 
0 ,7 
3,5 
0,0 
0 ,2 
o,o 
1,3 

159, 7 

0,0 
0,6 
0,0 
0 ,2 
0,2 
0,5 
3,7 
1 ,3 
o,o 
0,1 
1, 1 



HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

NUERN6ERG 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
JE~EN 
V.A.EIIIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
IIALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHIUPPINEN 
~ONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JA PAN 
KOREA,S-
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

NUERNBERG INSG. 

MUENCHEN 

00 LEBENDE TIERE 
SCHWEDEN 
GR BRITA~N 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREI CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGAR~ 
TSCHECHOSLOW 
RUIIA ENI EN 
SOWJETUNION 

EUhOPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 

AFRnA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
EL SALVADOR 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
PERU 

AlllRIKA 

1 S RA EL 
SYRIEN 
IRAK 
SAUDIARAB 
V .A .EMlkATE 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUli. 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

01 GETREIDE 
ITALIEN 

EUROPA 

zus. 

03 FRUECHTE,GEMUESE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 

6 GUiTERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUN, NACH ,uETERHAUPTGRUPPEN 

III VERKEHR IIIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLU,PLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NI. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLA ND 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

0,0 
0,5 
o,a 
0,2 
0 ,6 
0, 1 
0,0 
0,0 
0,8 
0,9 
0,3 
0 ,o 
0,6 
0,2 

19, 1 
0,5 
0, 1 

32,6 

0,5 
0,0 
0,5 

304,6 

992,4 

0,0 
0,1 
0,0 
o,o 
0 ,o 
0, 1 
0 ,0 
o, 1 
0,1 
0,2 
0, 1 
o, 1 
0, 1 
0,0 
0 ,0 
0 ,0 
0,1 
1 ,o 

3,5 
2 ,6 
0,0 
6,1 

0,2 
3 ,3 
0,3 
0,0 
0 ,c 
0,0 
0, 1 
4,0 

0,0 
2,5 
1,3 

26 ,3 
0,0 
o,o 
o,o 
0 ,o 
0 ,o 
o, 1 

100, 7 
131,0 

0, 1 
0,1 

142,3 

0 ,2 
0,2 

0,2 

0,0 
0,0 
0 ,0 
0,0 

03 FRUECHTE,GEMUESE 
NIEDERLANDE 
FRANK.ltEICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 

EUROPA 

NICARAGUA 
AMERIKA 

ISRAEL 
ASIEN 

zus. 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
NI EOERLANDE 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

MAROKKO 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
Al'IERIKA 

ISRAEL 
1 R AK 
INDIEN 
MALAYSIA 

ASIEN 

zus. 

05 HOLZ UND KORK 
VER STAAT 0 

AMERIKA 

HONGKONG 
ASIEN 

zus. 

09 PFL.U.TIER.ROHST.A~G 
Fl NNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENE!'IARK 
GR BRITAhN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGifN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTE RREI CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUJiliAENIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

SENEGAL 
AEGYPTEN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
NICARAGUA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ECUADOR 

AMERIKA 

ISRAEL 
SYRIEN 
IRAN 
S AUDIARAB 

MU ENCH EN 

09 PFL.U.TIER.ROHST.AN, 
0,1 PAKISTAN 
0,2 BANGLADESH 
0,0 INDIEN 
0,6 BIRMA 
0,0 THAILAND 
0,2 HONGKONG 
1,2 JAPAN 
0,0 KOREA,S-
2,4 ASIEN 

0,6 AUSTRALIEN 
0,6 AUSTR.-oz. 

6,3 zus„ 
6,3 

11 ZUCKER 
9,3 GR BRITANN 

EUROPA 

0,0 IRAK 
0,0 ASIEN 
0,0 
1,0 zus„ 
1,1 

12 6ETRAENKE 
0,1 FINNLAND 
0,1 SCHWEDEN 

NORWEGEN 
1,8 DAENEMARK 
1,8 GR BRITANN 

NIEDERLANDE 
22,2 BELGIEN 

0,0 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0,1 SCHWEIZ 

22,3 OESTERREICH 
GRIECHENLAND 

25,3 TUERKEl 
JUoOSLAWIEN 
UNGARN 

0,0 RUMAENIEN 
0,0 POLEN 

SOWJETUNION 
0 ,D EUROPA 
0,0 

TUNESIEN 
0,0 AEGYPTEN 

0,1 
0,5 
0,6 
0 ,2 
0,2 
o,o 
0,3 
o, 1 
1, 5 
0,2 
0 ,o 
5,0 

22,0 
3,0 
0,1 
0,0 
0,3 
0-0 
0 ,o 
0,6 13 
0,1 

34,9 

0,0 
0,4 
2,7 
0 ,4 
0 ,0 
0,0 
3,5 

0,0 
0,4 
0,1 
0 ,o 
0,1 
0,0 
0,1 
0,7 

4,5 
0,1 
0,1 
0,1 

SUDAN 
AFRIKA 

KAN,1DA 
VER STAAT 0 
MEXIKO 
BAHA„AS 
VENEZUELA 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
JORDANIEN 
S Y R l EN 
V.A.EMIRATE 
MALAYSIA 
HONGKONG 

ASIEN 

zus. 

AND„GENUSSMITTEL U.A 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OE STER REICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 

-92-

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGIUPPE 

ENDZIELLAND 

1,7 
0,0 
0, 1 
o,o 
0,0 
0, 1 
0, 1 
0,0 
6,9 

0,1 
0, 1 

46 ,o 

0,3 
0,3 

0 ,0 
0,0 

0 ,3 

0,0 
0,0 
0,0 
o,o 
0, 1 
0 ,2 
0 ,o 
0 ,2 
0 ,3 
0, 1 
0 ,2 
0,1 
0 ,5 
0,2 
0,0 
0, 1 
0 ,0 
0 ,0 
2, 1 

0,4 
0,1 
0, 1 
0,6 

0 ,o 
0 ,9 
5,5 
0 ,0 
0,2 
0, 1 
6,9 

9,8 
0 ,0 

10 ,4 
0,0 
Q ,o 
0 ,0 

20,3 

2 9 ,9 

0 ,2 
0,0 
0 ,6 
0, 1 
0,0 
0,3 
0,1 
0 ,0 
0,0 
0,8 
0 ,4 
0, 1 
0,3 
1 ,o 
0 ,0 
0 ,0 
0,5 
0, 1 
0 ,0 
0,0 
0,4 
4 ,9 

0,0 

MUENCHEN 

13 AND.GENUSSMITTEL U.A 
IIUJKKO 
LIBERIA 
GHANA 
NIGERIA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
UGANDA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
MEXIKO 
GUA TENALA 
NICARAGUA 
PANAMA 
BRASILIEN 
KOLUIIBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KATAR 
SAUDI AR AB 
V .A .Eli I RATE 
INDIEN 
SRI LANKA 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JAPAN 
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR .-OZ. 

zus. 

14 FLEISCH,EIER,~ILCH 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEMHK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUIW',AENIEN 

EUR OPA 

TUNESIEN 
GHANA 
TOGO 
NIGER 1A 
AEGYPTEN 

A FR l KA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
ECUADOR 

AJIIIE R lKA 

LIBANON 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
KUWAIT 
KATAR 
SAUDIARAB 
V.A.EMUATE 
INDIEN 
BIRMA 
THAILAND 
HONGKONG 

MENGE 

o,o 
0,0 
0,1 
0 ,2 
o,o 
0 ,9 
0 ,o 
1,3 

1,4 
o, 1 
0 ,0 
0 ,o 
0 ,o 
0 ,o 
0 ,4 
0 ,o 
o,o 
0 ,0 
0 ,o 
1 ,9 

0,7 
0 ,2 

13,9 
0 ,D 
0,1 
0 ,2 
0,0 
0 ,8 
o ,a 
0 ,o 
0 ,o 
0,0 
0,0 
0 ,o 
0 ,o 
0 ,0 

16 ,8 

0 ,o 
0 ,o 
0, 1 

25,0 

0, 1 
0,2 
1,4 
0,4 
0, 1 
1,4 
3 ,3 
0 ,o 
1,6 
0 ,o 
5 ,6 
0 ,o 
0 ,o 

11 ,5 
0 ,0 
o,o 
0,2 

26, 1 

11,9 
0 ,o 
0,0 
0,0 
1 ,o 

13,0 

0 ,5 
0,3 
0, 1 
0, 1 
1 ,0 

0,0 
0 ,o 
0,1 
0 ,6 
0, 1 
0 ,0 

54,8 
0 ,0 
0,0 
0, 1 
0, 1 
0 ,o 



HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAU~TGRUPPE 

ENDZIELLAND 

MUENCH EN 

14 FLEISCH,ElER,MILCH 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

16 iETREIOE U.AE.ERZGN. 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
POLEN 
SOWJHUNION 

EUROPA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
B RAS ILI EN 
AR GE NTI N IEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAN 
V .A.EKIRATE 
INDIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTkALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

17 FUTTERMITTEL 
SCHWEDEN 
ISLAND 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
GRIECHENLAND 
UNGARN 
SOWJETUNION 

EURO PA 

ZAIRE 
AHIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 

AMERlkA 

IRAK 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

18 OELSAATEN,FETTE ANG. 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
GRIECHENLAND 
TU ERKEI 

EUROPA 

MAROKKO 
NIGERIA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
KOLUMBIEN 

AMERIKA 

PAKISTAN 
ASIEN 

zus. 

~2 BRAUNKOHLE U.A.,TORF 
UNGARN 

EUROPA 

zus. 

6 6UETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUiPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. ~UETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

KUENCHEN 

23 KOKS 
0,1 ITALIEN 

55,9 EUROPA 

96,0 VElt STAAT W 
AMERIKA 

0,0 
0, 1 

zus. 

0 ,0 32 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 

KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 

0 ,0 
0 ,4 
0, 1 
0 ,0 
0,0 
0,0 
D,7 

IT All EN 
TUERKEI 
POLEN 

EUROPA 

ISRAEL 
ASIEN 

zus. 

D,D 33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
D,D SPANIEN 
0,1 EUROPA 
D,0 
0,1 ELFENBEIN-K 

SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
0 ,o 
0,0 VER STAAT W 
0,2 EL SALVADOR 
O,D APIERIKA 
D,0 
0,0 ISRAEL 
0,0 KUWAIT 
0,0 SA.UDIARAB 
0,3- ASIEN 

0,0 zus. 
0,0 

34 MINERALOELERZGN.ANG. 
1,1 FINNLAND 

SCHWEDEN 
DAENEMARK 

1,0 GR BRITANN 
0,0 FRANKREICH 
0,8 SPANIEN 
0,0 PORTUGAL 
0,1 "ALTA 
0,3 SCHWEIZ 
0,4 ITALIEN 
2,6 GRIECHENLAND 

TUERK EI 
0,1 JUGOSLAWIEN 
0,1 RUMAENIEN 

POLEN 
0,5 EUROPA 
0,7 
0,0 LIBYEN 
1,1 ELFENBEIN-K 

SUEDAFRIKA 
O,'f AFRIKA 
0 ,o 
0,1 VER STAAT 0 

VER STAAT W 
3,9 GUATEMALA 

EL SALVADOR 
BRASILIEN 

0,0 AMERIKA 
O, 1 
O,'f ISRAEL 
0,0 SYRIEN 
0,0 IRAK 
0,2 IRAN 

KUWAIT 
0,0 JEMEN 
0,0 PAKISTAN 
0,0 INDIEN 

ASIEN 
0,1 
0,0 zus. 
0,1 

45 NE-NETALLERZE 
0,0 UNGARN 
0,0 EUROPA 

0,3 zus. 
51 ROHEISEN,-STAHL 

0,3 PAKISTAN 
0,3 ASIEN 

0,3 zus. 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NENGE NR. 6UETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

MUENCHEN 

52 STAHLHALBZEUG 
0,2 SCHWEDEN 
0,2 NORWEGEN 

GR BRITANN 
0,0 IRLAND 
0,0 FRANKREICH 

PORTUGAL 
0,2 SCHWEIZ 

OESTERREICH 
ITALIEN 

0 ,O TUERKEI 
0,0 JUGOSLAWIEN 
0,1 UNGARN 
0,0 EUROPA 
0,0 
0,1 TUNESIEN 

SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
0 ,o 

VER STAAT 0 
0,1 ARGENTINIEN 

AMERIKA 

O,G ISRAEL 
0,0 SYRIEN 

IRAK 
0,0 IRAN 
O,J SINGAPUR 
0,0 JAPAN 

l(OREA,S-
0,0 ASIEN 
0,0 
0,0 zus. 

0,0 53 STAB-,FOR~STAHL U.A. 
0,0 ITALIEN 
0,'f POLEN 
0,t EUROPA 

0, 1 EL FENBE IN-K 
AFRIKA 

o, 1 
0, 1 
0,1 

ARGENTINIEN 
AMERIKA 

zus. 0, 1 
0;2 
0,3 54 
0, 1 

STAHLBLECH,BANOSTAHL 
SCHWEDEN 

o, 1 
0,0 
0,1 
0,0 
D ,O 

GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

O, D 
0,1 
0,3 
1,4 

0,1 
0,1 
0,0 
0,2 

K A NAOA 
KOLUMBIEN 

AKERIKA 

zus. 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
0,0 FINNLAND 
0,9 SCHWEDEN 
0,1 NORWEGEN 
0,0 DA.ENEJIIIA.RK 
0,0 GR BRlTANN 
1,0 IRLAND 

BELGIEN 
0,3 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0,2 PORTUGAL 
0,2 SCHWEIZ 
0,0 OESTERREICH 
0,0 GRIECHENLAND 
0,2 TUERKEI 
0,0 JUGOSLAWIEN 
0,9 UNGARN 

TSCHECHOSLOW 
3,6 POLEN 

0,6 
0,6 

0,6 

0,0 
0,0 

0,0 
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EUROPA 

AEGYPTEN 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
E C UA DDR 

AJIIIERIKA 

ZYPERN 
ISRAEL 

HERKUNFTSFLU,PLATZ 
MENGE NR. ,uETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

NUENCHEN 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
0,0 SAUDIARAB 
0,0 PAKISTAN 
0,1 INDIEN 
O,D THAILAND 
0,0 SINGAPUR 
0,1 JAPAN 
0,0 ASIEN 
0 ,0 
0,5 zus. 
0, 1 
1,2 56 NE-JIIIETALLE,-HALBZEUG 
0,8 FINNLAND 
2 ,7 SCHWEDEN 

DAENEflllARK 
0,5 GR BRITANN 
0,0 IRLAND 
0,5 NIEDERLANDE 

BELGIEN 
0,1 FRANKREICH 
0 ,O SPANIEN 
D,1 PORTUGAL 

MALTA 
0,3 SCHWEIZ 
0,1 OESTERREICH 
0,4 ITALIEN 
0,0 GRIECHENLAND 
0,0 TUERKEI 
0,0 JUGOSLAWIEN 
0,0 UNGARN 
0,8 TSCHECHDSLOW 

R UNAE N lE N 
4,1 BULGARIEN 

POLEN 
EUROPA 

0,0 
0,0 TUNESIEN 
0,0 ALGERIEN 

KAROKKO 
O,'f SAflllBIA 
0,1 SUEDAFRIKA 

AFRIKA 
0,0 
0,0 KANADA 

VER STAAT 0 
0,1 VER STAAT W 

EL SALVADOR 
DOJIIIINIK RFP 

0,4 VENEZUELA 
0,0 ARGENTINIEN 
0,0 Al'IERIKA 
D ,0 
0,1 ISRAEL 
0,1 IRAK 
0,1 KUWAIT 
0,6 SAUDIARAB 

INDIEN 
0,1 PHILIPPINEN 
0,1 HONGKONG 
O,t KOREA,S-

ASIEN 
0,8 

zus. 
0, 1 
0 ,2 
0,2 
0,0 
0,3 
o,o 

61 SAND,KIES,81,-,S, TON 
AUSTRALIEN 

AUSTR.-OZ. 

0 ,0 63 
0, 1 
0,0 
o, 1 
0,0 
0,0 
0, 1 
0,4 
0 ,2 
0,0 
0, 1 
o,o 
1 ,9 

0,0 
0 ,0 

0,7 
O,D 
o,o 
0 ,7 

0,0 
5,3 

zus. 

AND.STEINE U.ERDEN 
NORWEGEN 
DAENEKARK 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
OESTERREICH 
ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 

EURO PA 

ALGERIEN 
MAROKKO 
TANSANIA 

A FQ I K A 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
EL SALVADOR 
URUGUAY 

MENGE 

1,2 
0,1 
0 ,o 
0,0 
o,o 
0,0 
6,7 

9 ,4 

0,2 
0,9 
o,o 
9 ,6 
D, 1 
0 ,0 
0,1 
0,2 
0 ,5 
0,2 
0 ,0 
0 ,4 

10 ,6 
0,3 
0 ,o 
0,3 
4,0 

22,! 
3 ,2 
1,2 
0,1 
0,7 

55,5 

0, 1 
0 ,9 
0 ,o 
1,9 
0 ,o 
2,8 

0, 1 
0,1 
0, 1 
0,0 
0,0 
0,8 
0, 1 
1, 1 

0 ,5 
0,1 
0, 1 
0,1 
1, 1 
0 ,0 
0 ,0 
0 ,0 
1,9 

61,3 

0 ,0 
0,0 

0,0 

0, 1 
D ,1 
0,4 
0,0 
0,5 
0,0 
0 ,s 
0 ,o 
0,0 
0 ,5 
2, 1 

o,o 
0,0 
0 ,0 
D ,0 

0,0 
2,2 
0, 1 
2,2 
0 ,o 
0,0 



HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZlELLAND 

MUENCHEN 

63 AND.STEINE U.ERDEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUA DDR 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
IRAN 
PAKISTAN 
THAILAND 
INDONESIEN 
HONGKONG 
KOREA,S-

ASIEN 

64 ZEMENT ,KALK 
FINNLAND 
GA BRITANN 
BELGIEN 
ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

zus. 

CHILE 
AIIHRU::A 

ISRAEL 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

65 GIPS 
GR BRITANN 

EURO PA 

zus. 

69 AND.MIN.BAUSTOFFE 
ITALIEN 

EUROPA 

KANADA 
MEXIKO 
GUATEMALA 

AMERIKA 

SAUDIARA.fl 
!Nil I EN 
KOREA,S-

ASIEN 

zus. 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAEN EMARK 
GR BRITANN 
NIEDERL~NDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TS CH ECHOSLOW 
RUIIAENIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

ALGERIEN 
A EGYPTEN 
TANSANIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
IIEXIKO 
EL SALVADOR 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
SYRIEN 

6 GUETEJVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUN, NACH iUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT iEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUiPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

MUENCHEN 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
0,1 IRAK 
0,0 IRAN 
0,0 S AUDIARAB 
4,7 PAKISTAN 

INDIEN 
0,0 PHILIPPINEN 
1,8 CHINA, TAIWAN 
0,1 JAPAN 
0,1 ASIEN 
0,0 
0,0 AUSTRALIEN 
0,0 AUSTR.-Oz. 
0,0 
2,0 zus. 

8,8 83 BENZOL,TEER U.AE. 
FINNLAND 
PORTUGAL 

0,0 GRIECHENLAND 
0,1 EUROPA 
0 ,0 
o,o zus. 
0, 1 
0,2 84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 

NIEDERLANDE 
0,0 SPANIEN 
0,0 EUROPA 

0,0 ARGENTINIEN 
0,0 AMERIKA 
0,0 

ISRAEL 
0,2 ASIEN 

lUS. 

0,0 
0,0 89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 

FINNLAND 
0,0 SCHWEDEN 

NORWE6EN 
DAENEP"ARK 

0,0 GR BRITANN 
0,0 IRLAND 

ISLAND 
0,0 NllDERLANDE 
1,1 BELGIFN 
0,0 LUXEMBURG 
1,1 FRANKREICH 

SPANIEN 
0,1 PORTUGAL 
0,0 ri.ALTA 
0,0 SCHWEIZ 
0,1 OESTERREICH 

ITALIEN 
1,2 GRIECHENLAND 

TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 

0,1 UNGARN 
0,5 TSCHECHOSLOW 
0,0 RU~AENIEN 
0,0 BULGARIEN 
2,7 POLEN 
0,2 SOWJETUNION 
0,2 EUROPA 
0,1 
0,2 LIBYEN 
0,0 TUNESIEN 
0,2 ALGERIEN 
O, 1 MAROKKO 
0, 1 „ALi 
0,0 SENEGAL 
0,8 LIBERIA 
7,9 ELFENBEIN-K 
1,2 TSCHAD 
0,1 GHANA 
0,0 TOGO 
0,1 NIGERIA 

14,5 KAMERUN 
ZENT AF REP 

0,2 GABUN 
0,0 ZAIRE 
0,0 ANGOLA 
0,0 AEGYPTEN 
0,3 SUDAN. 

AETHIOPIEN 
0,5 SOPIALIA 
0,1 KENIA 
0,0 TANSANIA 
0,3 SAMBIA 
0,8 MALAWI 

MSAMBIK 
1,7 MADAGASKAR 
0,0 P!AURITIUS 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

MUENCHEN 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
0,1 SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
1,3 
0,9 KANADA 
0,3 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0,0 MEXIKO 
0,0 GUATEMALA 
4,4 HONDURAS AEP 

BELi ZE 
0,0 EL SALVADOR 
0,0 COSTA AICA 

PANAMA 
20,0 JAMAIKA 

HAITI REP 
WESTINDIEN 

0,0 CURACAO 
0,0 DOMINIK REP 
0,0 KUBA 
0,0 'ilENEZUELA 

GUYANA 
0,0 SURINAII 

BRASILIEN 
PARAGUAY 

0,0 URUGUAY 
0,D A~GENTINIEN 
0,0 KOLUMBIEN 

ECUADOR 
0,0 l"ERU 
0,0 BOLIVIEN 

CHILE 
0,6 AMERIKA 

0,6 

0,7 

2,9 
7,8 
2,5 
2,5 

62,7 
7,5 
0,5 
5, 2 

17,1 
0,0 

19,3 
24,5 
4,1 
1,6 
4 ,3 
9,D 

29,6 
3,5 
3,0 

11,9 
14,2 

1,6 
2,7 
4,4 
3,8 

41,9 
288,2 

1,9 
0,4 
2,9 
2, 3 
0,1 
0, 1 
0,0 
0,3 
0 ,3 
0,1 
c,o 
2, 7 91 
0,0 
0, 1 
0,1 
0,2 
1, 1 
6,6 
O,B 
2,0 
0,1 
1 ,6 
1,9 
1, 6 
0,0 
o,o 
0,1 
0, 1 

ZTPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUD IARAB 
JEMEN 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
P~ IL IPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
k.OREA,S­
KOREA,N­
CHINA VR 

AS lEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FIOSCHI 
OZEANIEN BR 

AUSU.-oz. 

FAHRZEUGE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
I PLAND 
ISLAND 
NIEDER LANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPAN 1 EN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 

zus. 
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HERKUNFTSFLUiPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAU~T6RUPPE 

ENDZ IELLAND 

7,6 
35, 1 

g ,O 
256,6 
15,7 
9,2 
0,1 
,o 2 
0 :6 
0 ,5 
0 ,5 
0 ,0 
3,1 
0,1 
0,0 
0,0 
0 ,2 
1 ,4 
1,2 
0, 1 
0,0 
3,6 
o ,a 
0 ,0 
1 ,2 
3,5 
0 ,2 
1,6 
0,4 
2 ,6 

311,7 

1,2 
1 ,D 

231,9 
0,2 
3,8 
1 ,3 

33,8 
2,5 
0,0 
0,3 

14,9 
o,o 
0, 1 
1,5 
4 ,2 
D ,O 
0,6 

13 ,5 
0 '1 
0 ,0 
0 ,8 
0,2 
0 ,0 
0 ,2 
0 ,7 
0,6 
0,9 
1,4 
1,1 
7 ,0 
0,4 
0,0 
0,5 

324,9 

1, 1 
0 ,3 
o, 1 
0 ,o 
1,5 

961,3 

a,5 
9,8 
8,8 
2, 1 

53 ,7 
3 ,5 
1, 1 

10,9 
4 ,3 
0,2 

46 ,9 
31 ,3 

2 ,6 
3,2 
4,3 
1,4 

MUENCHEN 

91 FAHRZEUGE 
ITALIEN 
,RIECHENLAND 
TUERKEl 
Ju,oSLAWIEN 
UNGARN 
TS CltECHO SLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MA ROK K 0 
MAURETANIEN 
SENEGAL 
GUIN.--i!ISSAU 
GUINEA HP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
NIGERIA 
KAIIERUN 
GABUN 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AFAR-U .ISS.G 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAPIBIA 
MALAWI 
MADAGASKAR 
REUNION 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATE/IIALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
VENEZUELA 
SURINA" 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
l.IBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRE IN 
KATAR 
SAUDI HAB 
JEMEN 
OMAN 
V.A.El'IIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
INDIEN 

MENGE 

13,5 
12 ,8 
4,9 
7 ,0 
4,4 
0,6 
1,7 
0 ,2 
3,2 
1,0 

242,3 

12 ,8 
3,0 
! ,8 
3,2 
o,o 
0,1 
0,4 
0 ,0 
0 ,o 
0 ,O 
0,4 
8 ,6 

364,3 
0,0 
0, 1 
1,0 
0,0 
0,8 

33, 1 
0,3 
0 ,o 
0,3 
0,0 
2,2 
o,o 
0 ,0 
0, 1 
0 ,8 
0,4 
0 ,0 
0 ,o 

113 ,3 
554 ,4 

7,3 
278,0 
40,5 

0 ,5 
0 ,0 
0, 1 
0 ,2 
0,6 
0,1 
0,1 
0 ,0 
0, 1 
0 ,7 
0,1 
0,2 
0 ,2 
0,0 
0,0 
0,0 
0,5 
1,6 
0,2 
0,2 
0,2 
1,6 
0,3 
0, 1 
0,1 

333,7 

0 ,! 
0 ,3 

105,0 
0,4 

13,4 
1,2 
3,6 
J ,4 
0,4 
0,5 
1, 1 
1 ,4 
0 ,6 
5 ,6 
0 ,3 
0 ,2 
4,! 



HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPT,RUPPE 

ENDZIELLAND 

MUENCHEN 

91 FAHRZEUGE 
SRI LANKA 
THAILAND 
l'IALATSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HON,KON, 
CHINA, TA IWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
POLYNES FR 

AUSTR.-Oz. 

92 LANDIIASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEl'IARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
POUUGAL 
ITALIEN 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
POLEN 

EUROPA 

zus. 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
SIERRA LEONE 
ELFENBEIN-K 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
UGANDA 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
BRASILIEN 
KOLUMBIEN 

AME lt IK A 

ZJPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAK 
IRAN 
V.A.El'IIRATE 
PAKISTAN 
MALAYSIA 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

93 EL.ERZGN.,~ASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DA ENEMARK 
GR BRI TANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUN' NACH ,uETERHAUPT,RUPPEN 

11'1 VERKEHR MIT ,EBIETEN AUSSERHALB DES BUNDES,EBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLU,PLATZ 
l'IENGE NR. GUETERHAUPT,RUPPE 

ENDZIELLAND 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
l'IENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

o,o 
9,3 
0,6 
0,7 
0,0 
0,6 
0 ,3 
0,0 
2,0 
0,2 
0,2 

153,8 

0 ,8 
0,3 
0,0 
1, 1 

2 285,4 

0,2 
0,2 
0,4 
o, 1 
0,6 
o,o 
0, 1 
0,4 
2,0 
o,8 
0 ,0 
0,3 
0,9 
0, 1 
1,5 
0,0 
7,6 

0 ,1 
1,7 
0,0 
0 ,o 
0,4 
0,1 
0,5 
0,1 
3 ,o 
5,8 

0,2 
6,6 
0,2 
0 ,0 
7, 1 

0,0 
0,1 

11, 1 
0 ,0 
0 ,2 
0,1 
0, 1 
0 ,0 
o,o 
0 ,0 
0, 1 

11,7 

0 ,o 
0,0 

32,2 

47,9 
!O ,O 
42,3 
44,5 

318, 1 
16, 1 
5,4 

52,4 
73,4 
1,5 

317 ,4 
199,4 
28,6 
1, 1 
0,1 

91,5 
60,4 

207,8 

l'IUENCHEN 

93 EL.ERZGN.,l'IASCHINEN 
U IEC HENLAN D 
TUERKEI 
Ju,oSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SO~JETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
l'IAROKKO 
l'IA URETANIEN 
IIALI 
SENEGAL 
GAl'IBIA 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOLTA 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
To,o 
BE NIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AFAR-U.ISS.G 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
fll'ALAWI 
l'IOSAl'IBIK 
MA DAG ASK AR 
REUNION 
RHODESIEN 
l'IAUR ITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
GUADE LOUPE 
ARUBA 
CUUCAO 
DOMINIK REP 
TR INI D.U. TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURINAM 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARA,UAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUl'IBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

Al'IER IKA 

34,6 
44,9 

143,1 
45,8 
0,3 

11,0 
9,1 
4,9 

35,1 
21, 5 

938,3 

49 ,6 
13,8 
51,7 
24,3 
0,3 
2 ,2 
2,5 
0,3 
0,1 
0,3 
0,7 
2,1 
0,4 
0,1 
o,o 
5 ,5 
1,6 
0,3 

770,4 
0,2 
1,3 
1,2 
0, 1 

69 ,2 
0,9 

30,3 
3,5 
0,3 
4,3 
1,2 
3,7 

12, 1 
0,1 
o,o 
6,2 
2,8 
0,3 
0 ,0 
0,8 
0,1 
0,0 
0,8 

88,1 
153,8 

29,6 
564,9 

92,3 
10,9 
1,2 
0,1 
0,2 
o,o 

59,1 
1,0 
1,4 
1,3 
0 ,o 
3, 2 
0,4 
3,2 
0,0 
0,2 
1,0 
0,4 
0,2 

13,9 
0,1 
0,3 
0, 2 

60,9 
5 ,0 
1,6 
7,6 

16, 6 
8,9 
4,1 
2,7 

10,7 
903, 2 

93 EL.ERZGN.,l'IASCHINEN 
ZJPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
UAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDI AR AB 
JEMEN 
JEMEN DEM VR 
O„AN 
V.A.E„IRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
B IR„A 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
KOREA ,N.­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 
OZEANIEN BR 
NEUKALEDON 
POLYNES FR 
NEUE HEBRID. 

AUSTR.-OZ. 

94 EBM-WAREN U.A. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 

zus. 

GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIEcCHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RU„AENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
HGERIEN 
lfllAROKICO 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
GHANA 
NIGERIA 
GABUN 
AEGYPTEN 
KENIA 
SAl'IBIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
EL SALVADOR 

-95-

HERKUNFTSFLU,PLATZ 
l'IENGE NR. •UETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

1,8 
4,5 

448,3 
9, 1 

42,8 
34,4 

130,3 
15 ,2 

5,8 
6,7 

94,2 
3,7 
0,1 
5 ,5 

30,8 
31,7 

1,4 
3, 1 

61,8 
0,3 
0,8 
1,0 
5 ,2 
2 ,7 
4,1 
4 ,8 
8,9 

10 ,o 
1, 7 

37, 1 
2,7 
1,9 
1,1 

013,5 

5,7 
0 ,3 
0, 1 
o,o 
0, 1 
o, 1 
o,o 
6,3 

015 ,0 

0,7 
1,5 
1 ,o 
0,9 

31,4 
0,5 
0,2 
1,9 
2 ,8 
1, 1 
0,5 
0, 1 
0 ,8 
6 ,0 
3,4 
0 ,6 
1 ,0 

11 ,8 
22 ,0 
1,6 
1 ,5 
0,2 
3, 1 
0 ,8 

95 ,2 

2 ,3 
0 ,7 
0,8 
0,0 
0,0 
0,0 
0,5 
0,5 
o,o 
0,2 
0,6 
0,0 
0,3 
6,0 

0,8 
13, 7 

2 ,4 
0,2 
o,o 

MUENCHEN 

94 EBl'I-WAREN U.A. 
PANAl'IA 
HAITI REP 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URU,UAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIARAB 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
INDIEN 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

AS IEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUS T R .-oz. 

zus. 

95 6LAS-U.A.1'1IN.WAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR ITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREI CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUR OPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
SENEGAL 
LIBERIA 
NIGERIA 
GABUN 
AEGYPTEN 
SUDAN 
KENIA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

0 ,O 
o,o 
0,3 
0 ,6 
o,o 
0,0 
0 ,2 
0,4 
0,0 
0,1 
0,0 

18,9 

0,0 
5,0 
0,3 
7,8 
0 ,2 
4,8 
0 ,2 
0,0 
0,3 
5,2 
0, 1 
0,4 
0,3 
0 ,4 
3,7 
0 ,O 
0,3 
o,o 
0, 1 
0 ,0 
0 ,o 
0,0 
0,1 
0,0 
1, 1 
O,O 

30,5 

2,0 
0 ,0 
2,0 

152 ,6 

0,3 
0,1 
0,0 
0,0 
5,5 
0,7 
2,2 
0,5 
0 ,o 
1,9 
3 ,4 
0,0 
0, 1 
3,4 
6 ,2 
1,5 
0,4 
0,1 
2,0 
0 ,5 
0 ,2 
0,0 
0 ,3 

12 ,9 
0,2 

42,5 

0 ,3 
0,0 
1,0 
0,0 
0,1 
0 ,o 
0,4 
0 ,3 
0, 1 
0, 1 
0,0 
0 ,2 
0,2 
2,7 

0,9 
36 ,o 

1 ,9 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPT-RUPPE 

ENDZI ELLAND 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 
"EXIKO 
GUATEMALA 
EL SALVADOR 
COSTA UCA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
VENEZUELA 
BRASIL! EN 
PARAlöUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

lYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
!RAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
SAUD!ARAe 
V .A.E~IRATE 
PAKISTAN 
IN DIEN 
SR 1 LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAEN EMA RK 
GR BRITANN 
IRLAND 
1SLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
"ALTA 
SCHWEIZ 
OE STERRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
LIBERIA 
ELFENBEIN-X 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAPIIERUN 
GA~UN 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH ,UETERHAUPTGRU~PEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

5,0 
o, 1 
1,4 
o,o 
o,o 
0,0 
0,3 
0,0 
o,o 
0,0 
0,4 
o, 1 
o,o 
0,1 

46,4 

0 ,o 
1,0 

19, 1 
0, 1 
o, 1 
0,7 
1,5 
o, 1 
0,2 
0,7 
1,0 
0,0 
0,9 
0,0 
0 ,4 
0,1 
0,0 
0,0 
1,4 
0,6 
1 ,2 
1,7 

31,0 

0,0 
0 ,0 

122,6 

4 ,3 
6 ,4 
3,0 
9,3 

48,7 
2,9 
0 ,0 
5 ,5 

12,3 
25,3 
8,6 
1 ,8 
2 ,5 
7 ,7 

21,8 
8,8 
8,5 
0,9 
2,9 
2 ,7 
0,3 
0, 1 
0,2 
0,9 
0,2 

185,4 

0,3 
11, 1 

1,1 
1,5 
0,0 
0 ,2 
0,0 
0,2 
0, 1 
0,0 
0,3 
0 ,0 
0,0 
0 ,o 
2 ,o 
0,2 
0,2 
0, 1 
0,0 
0, 1 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
MALAW I 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
BAHA„AS 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA IUCA 
PA NA~A 
ARUBA 
CURACAO 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
ARGENTHHEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

APIERIKA 

zr PER N 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IR AN 
KUWAIT 
KA TAR 
SAUDI ARAS 
JEMEN 
011111 AN 
V„A„EIIIIIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
VIETNAIII 
SINGAPUR 
IN DON ESI EN 
PH ILI PPI NEN 
HONGKONG 
CH INA,TAil01N 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUST"ALI EN 
NEUSEELAND 

AUSTR .-oz. 

zus. 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
Fl NNLAND 
SCHWEDEN 
NO RWE GEN 
DAENE PO,RK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPAN] EN 
PORTUGAL 
MAL TA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
!TALJEN 
GRIECHENLAND 
TU ERK E: I 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBAN JEN 
TSCHECHOSLOW 
RUP!AENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MEN,E NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

MUENCHEN 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
0,0 
o,o 
0,1 
2,8 

20,2 

7 ,8 
175,0 

6,3 
1,4 
0,2 
0 ,o 
o,o 
0,0 
0 ,0 
0,2 
0,1 
0,0 
0,3 
0,5 
0,3 
0,0 
0,5 
0,6 
1,4 
0 ,0 
0,0 
0,2 

194,7 

2,0 
7,9 

372,7 
1,6 

12 ,3 
0,9 
5,2 
2,4 
0,1 
1,0 
0,0 
0,0 
0,6 
0,0 
0,8 
o,o 
0 ,3 
0,0 
0 ,4 
0, 2 
0,1 
3,7 
0,0 
4,0 
0,3 
0,0 

416,5 

0,8 
0,1 
0,8 

17 ,6 

13,3 
33,4 
19, 5 
23,2 

176,2 
12,4 

1, 1 
46 ,5 
69,4 

0,3 
113,0 

40 ,2 
6,7 
1,6 
o, 1 

126,5 
78,0 
55,1 
97,0 
45,3 
73,7 
16,6 
0,6 
6,2 

22,9 
5,1 
9,2 

-96-

SOW.tETUNION 
EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
GUIN.-BISSAU 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFEN BE IN-K 
OBERVOL TA 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGY PTEN 
SUDAN 
AFAR-U.ISS.G 
AETH IOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
111A LA W I 
MADAGASKAR 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFIUKA 

AFRIKA 

l(ANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANA fl\A 
JA.flllAIKA 
HAITI REP 
WEST INDIEN 
GUADELOUPE 
CURACAO 
DOr.lNIK REP 
TRlNIO.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
S URI NA„ 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
Lil::tANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHHIN 
KATAR 
SAUDIARAB 
JEMEN 
JEll'IEN DEflll VR 
OMAN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MEN,E NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

21,5 
114,8 

12 ,4 
8, 1 

10,6 
4,2 
0 ,J 
o, 1 
0,7 
0,0 
o, 1 
0,8 
0,8 
0 ,7 
0, 1 
0,1 
0,1 
0 ,5 
0, 1 
o, 1 

15,6 
0,2 
0 ,4 
0, 1 
1,0 
0,3 

27,8 
1, 1 
0,1 
2,6 
1 ,4 
0,4 
1,4 
0,2 
0, 1 
3 ,4 
0,9 
0 ,4 
0,2 
0 ,o 
0,5 

10, 1 
107,6 

29 ,5 
183 ,8 

66,6 
7,7 
0 ,8 
0, 1 
0,5 
0, 1 
0,7 
0,4 
0,4 
0 ,3 
0, 1 
0,1 
0,3 
1, 1 
1 ,6 
0,4 
0, 1 
0,4 
4,9 
1,~ 
0, 1 
9,3 
0,6 
0 ,6 
2 ,4 
2 ,5 
3,0 
3,0 
0,6 
5,3 

3 29 ,D 

2,0 
5 ,5 

105, 1 
2 ,8 

61,5 
18 ,2 
23,9 

5 ,5 
1,0 
1, 1 

51,2 
0,3 
D ,6 
2 ,3 

MUENCHEN 

97 SONSTIGE WA•EN ANlö. 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
KOREA ,N-
CH I NA VR 

ASIEN 

AUS TR All E N 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 
NEUKALEDON 
POL YNES FR 

AUSTR.-Oz. 

zus. 

99 BES.TRANSPORTlöUETER 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENE„ARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
RELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANK REICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETAN 1 EN 
MALI 
SENEGAL 
GAMB 1A 
GUINEA REP 
SIERRA LECNE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOLTA 
NIGER 
GHANA 
TOGO 
BEN IN 
NIGER 1A 
KAMERUN 
ZENT AF REP 
GABUN 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AFAR-U.ISS.G 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 

MENGE 

23, 7 
5 ,9 
0 ,4 
0,2 

15, 1 
0 ,2 
0,3 
0,7 
2 ,0 
0, 1 
D,7 
1, 7 
1,3 
1,5 
3,1 
2,0 

12,4 
2,8 
0 ,0 
5 ,3 

360,7 

3 ,5 
0 ,3 
0,1 
0 ,o 
0,1 
4 ,o 

916 ,2 

2,5 
6 ,2 
3,0 
3 ,6 

113,9 
0,6 
0,4 

22 ,o 
37,8 

0,1 
107 ,9 

11 ,2 
1, 7 
3,3 

29,7 
36,4 
25,0 
14, 1 
27, 1 
6,8 
5, 1 
1,2 
0,4 
0,9 
0,9 

13,4 
475,4 

7 ,4 
2, 7 
2,0 
0,9 
0 ,8 
D, 1 
0,8 
0 ,2 
0,1 
0, 1 
0,6 
0,3 
0,4 
D ,4 
1,6 
D,4 
0,1 

139,2 
0 ,9 
D, 1 
0 ,2 

53,2 
0,0 
5, 7 
2,6 
D ,3 
1, 7 
D ,6 
D ,8 
2,3 
0 ,6 
0,4 
1,3 



6 ,uETEIVEIKEHI JAHR 1978 

6 .5 VEIFLECHTUN, NACH ,uETERHAu,T,1u,PEN 

11! VERKEHR l!JT GESIETEN AUSS ER HALB DES BUNDES,EBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUG,LAETZEN UND ENDZ IELLAEN DEIN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUG,LATZ HEIKUNFTSFLU,,LATZ HEIKUNFTSFLUG,LATZ HEIKUNFTSFLU,,LATZ 

NR. GUETEIHAUPTuu,n l!EN,E NI• ,uETEIHAu,n1u,PE l!ENGE NI. GUETEIHAu,T,RUPPE l!ENGE NR. GUETERHAUPTG1u,,E l!EN,E 

ENDZIELLAND ENDZIELLAND ENDZIELLAND ENDZIELLAND 

l!UENCHEN BERLIN BERLIN BERLIN 

99 SES.TRANs,oRTGUETEI 00 LEBENDE TIERE 12 GETRAENKE 18 OELSAATEN,FETTE ANG. 

SAl!BIA 1, 1 BELGIEN o,o UN,ARN o,o ITALIEN o,o 

l!ALAWI 0,4 FRANKREICH 0,2 EUROPA o, 1 EUROPA 0,0 

"OSAIIBIK 0,4 SPANIEN 0,0 
l!ADA,ASKAR 0,5 SCHWEIZ 0,1 SUEDAFIIKA o,o VER STAAT 0 0,0 

RHODESIEN o,o EUROPA 1,4 AFRIKA 0,0 Al!EIIKA o,o 

"AURITIUS 0,6 
SUEDAFRIKA 168,9 ,HANA 0,0 VER STAAT 0 0 ,0 INDIEN 0,0 

AFftlKA 400,9 AFRIKA o,o VER STAAT W o,o ASIEN 0 ,o 
Al!ERIKA 0,0 

KANADA 27 ,9 KANADA 0, 1 zus. o,o 
VER STAAT 0 763,0 VER STAAT 0 0,4 ISRAEL 0,0 
VER STAAT w 47,8 VER STAAT w 0,4 JAPAN 0,0 32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 

"EXIKO 4,5 KUBA 0,1 ASIEN 0,1 FRANKREICH 0,1 

GUATEl!ALA 1,1 CHILE 0,1 SCHWEIZ 0,0 

HONDURAS RE, 0,0 Al!ERIKA 1,0 zus. 0,2 ITALIEN o,o 
BAHAl!AS 1,0 EUROPA 0, 1 
BELIZE 0,0 ISRAEL 0, 1 13 AND.6ENUSSl!ITTEL U.A 
EL SALVADOR 0,4 V.A.El!IRATE 0,0 SCHWEDEN 0 ,o zus. 0, 1 

NICARAGUA 0,3 SRI LANKA 0,0 DAENEMARK 0,0 
COSTA RICA 0,1 THAILAND o,o 6R BRITANN 0 ,o n NATUR·,RAFFINEIIEGAS 

PANAl!A o,o l!ALATSIA 0,1 IRLAND 0 ,0 NORWEGEN o,o 
KANAL ZONE 0,0 INDONESIEN 0,1 NIEDERLANDE o,o GI BRITANN 0 ,5 
JAMAIKA 0,2 JAPAN o,o B EL6 IEN 0,0 TUERKEI o,o 
HAI Tl REP 0,2 ASIEN 0,3 FRANKREICH 0,0 POLEN o,o 
6UADELOUPE 0 ,5 SPANIEN 0,0 EUROPA 0,6 
DOl!lNIK n, 0,0 AUSTRALIEN 0,0 ,ORTUGAL 0 ,o 
KUBA 0,1 AUSTR .-oz. o,o SCHWEIZ 0 ,5 KANADA 0, 1 
VENEZUELA 15,4 ITALIEN 0,0 AIIERIKA 0, 1 
SUIINAII 0, 1 zus. 2,7 EUROPA 0,7 
GUAYANA FR 0 ,2 zus. 0,7 
BRASILIEN 15,5 03 FIUECHTE,6EIIUESE ALGERIEN 0, 1 
PARAGUAY 0,1 GI BRITANN 1, 1 AETH IOPIEN 0,0 34 IIINERALOELEIZGN.ANG. 
UIU6UAY 0,7 ITALIEN 0,0 AFRIKA 0,1 GR BR ITANN D,2 
ARGENTINIEN 2,5 EUROPA 1, 1 IRLAND 0,1 
KOLUl!BIEN 1,8 VER STAAT 0 0 ,6 FRANKREICH 0,3 
ECUADOR 1,2 ALGEI IEN o, 1 JAIIA IKA 0,0 SCHWEIZ 0 ,o 
PERU 1,3 AFRIKA 0,1 Al!ERIKA 0 ,6 OESTEUEI CH 0,0 
BOLIVIEN 0,9 ITALIEN 0, 1 
CHILE 4,8 PHILIPPINEN o,o SYRIEN o,o EURO PA 0 ,6 

Al!ERIKA 891,7 ASIEN 0,0 INDIEN o,o 
THAILAND 0 ,o VER STAAT 0 o,o 

ZYPERN 0,8 zus. 1,2 JAPAN 0, 1 AIIERIKA o,o 
LIBANON 1,2 ASIEN o, 1 
ISRAEL 66,9 04 TEXTILE ROHSTOFFE ISRAEL 0 ,o 
JORDANIEN 1,9 ALGERIEN 0,6 zus. 1,6 INDIEN D ,0 
S YIIEN 93, 1 AFRIKA 0,6 ASIEN o,o 
IRAK 10,3 14 FLEISCH,ElE,,MILCH 
IRAN 22,7 VER STAAT 0 0 ,o SCHWEDEN o,o zus. 0,6 
KUWAIT 2,7 AMERIKA o,o ,R BRITANN 0 ,4 
BAHREIN 0,2 NIEDERLANDE 0,0 52 STAHLHALBZEu, 
KATAI 0,3 zus. 0,6 FRANKREICH 0,0 SCHWEDEN 0,0 
SAUDIARAB 18,3 SCHWEIZ 0,0 DAENEIIARK 0, 1 
JEIIEN 0,3 09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG ITALIEN 0,0 OESTERREI CH o,o 
JEIIEN DEii VR 0,1 FINNLAND o,o UNGARN 0,0 POLEN o,o 
OMAN 0,6 SCHWEDEN o,o EUROPA 0 ,5 EUROPA 0,1 
V .A.EIIIR ATE 2,6 GR BR ITANN 0,0 
PAKISTAN 1,6 NIEDERLANDE 0,3 KANADA o,o LIBYEN 0, 1 
BANGLADESH 1,0 BEL6I EN o,o VER STAAT 0 0 ,2 SUEDAFIIKA 0,0 
AFGHANISTAN 1,0 FRANKREICH 0, 1 VENEZUELA 0,0 AFRIKA 0 ,2 
INDIEN 15,1 SCHWEIZ 0,3 AMERIKA 0,2 
NEPAL 0,8 TUERK EI 0,0 INDIEN 0,0 
SRI LANKA 0,5 IUIIAENIEN 0,0 SAUDIAUB 0,6 SINGAPUR 0,0 
BIIIIA 0,3 ,oLEN 0,0 ASIEN 0 ,6 ASIEN 0,0 
THAILAND 3, 1 EURO,> 0,7 
VIETNAII 0, 1 zus. 1 ,3 zus. 0,3 
IIALAYSIA 0,7 AEGYPTEN o,o 
SINGAPUR 4,6 AFRIKA 0,0 16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 
INDONESIEN 0,8 GI BIITANN 0,0 SCHWEIZ o,o 
PHILI,PINEN 1,4 VER STAAT W 0,2 SCHWEIZ 0, 1 EUROPA 0 ,0 
HONGKONG 7, 1 TRINID.U.TOB 0,1 ITALIEN 0 ,0 
CHINA, TAIWAN 0,5 BI ASILIEN 0,0 EUROPA o, 1 zus. o,o 
JAPAN 21,0 AMERIKA 0,3 
KOREA,S- 1, 1 ZAIRE 0,0 55 IOHRE,GIESSEREIERZGN 
KO ltEA,N- 0,3 KUWAIT 0,1 AETH IOPIEN o,o FINNLAND 0,3 
CHINA VI 1,2 BAHREIN 0,0 SUEDAFRIKA 0 ,o SCHWEDEN 0,1 

ASIEN 284,0 JAPAN 0,0 AFRIKA 0,0 DAENEMAIK 0, 1 
ASIEN 0,1 GI BRITANN 0,1 

AUSTRALIEN 4,2 VER STAAT 0 0,0 NIEDERLANDE 0,0 
NEUSEELAND 0 ,5 zus. 1,1 AMERIKA 0,0 OESTERREI CH 0 ,2 
POLYNES FR o,o ITALIEN o,o 

AUSTR.·OZ. 4,7 11 ZUCKER zus. O,Z TUEIKEI o,o 
GRIECHENLAND 0,0 EUROPA 0,9 

zus. 056,7 EUROPA o,o 17 F UTTE RIII TTE L 
IRAN o,o VER STAAT 0 o,o 

IIUENCHEN INSG. 13 850,9 zus. 0,0 KUWAIT 0, 1 AMERIKA 0,0 
SAUDIARAB 0, 1 

12 GETIAENKE ASIEN 0,2 ISRAEL 0,0 
BERLIN FINNLAND 0 ,0 V.A.El!IRATE 0, 1 

DAENEMOK o,o zus. 0,2 INDIEN 0,0 
00 LEBENDE TIERE 61 BR ITANN 0,0 ASIEN 0,1 

SCHWEDEN 0,1 NIEDERLANDE 0,0 18 OELSAATEN, FETTE ANG. 
GR BIITANN 1,0 SCHWEIZ o,o GR BR ITANN 0 ,o zus. 1,0 
NI ED EILANDE O, 1 ITALIEN o,o 
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HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GutTERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

BERLIN 

56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
SCH~EDEN 
NORWEGEN 
GR BRITANN 
BELGIEN 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OE STERR EI CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AF R!KA 

VER STAAT 0 
MEXIKO 
ARGENTINIEN 

A.ll'l'ERIKA 

LIBANON 
1 S RAEL 
SINGAPUR 
HONGKONG 
CHI~A,TAIWAN 

~SIEN 

zus. 

63 AND.STEINE U.ERDEN 
DAEN EPIARK 
SCHWEIZ 
OESTERREI CH 
UN GARN 
BULGARIEN 

EUROPA 

VER STAAT 0 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

zus. 

69 AND.MIN.BAUSTOFFE 
VER STAAT 0 

AMERIKA 

KUWAIT 
ASIEN 

zus. 

72 CHE~.DUENGEMITTEL 
COSTA RICA 

AP,H.RIKA 

zus. 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
F INNUND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAEN EMARK 
GR bRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
0 EST ERREICH 
ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 
RUMAENI EN 
POLEN 

EUROPA 

MAROKKO 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
AEGYPTEN 
SUEDAFRIK A 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRAS !LIEN 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

IRAK 
INDIEN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAU~TGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
~ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

HERKUNFTSFLUG~LATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

o,o 
o,o 
0,3 
0,0 
o,o 
0,0 
0 ,3 
0,0 
0,0 
0 ,0 
0,6 

0, 1 
0,1 

0,0 
o, 1 
0,0 
0, 1 

0 ,o 
0 ,o 
0 ,0 
o,o 
0,0 
0, 1 

0,8 

0,0 
0 ,0 
0,0 
0 ,0 
0 ,o 
0,0 

o,o 
0,0 
0,0 

0, 1 

0 ,0 
0,0 

0, 1 
0, 1 

o, 1 

0 ,o 
0,0 

0,0 

0,0 
0,0 
0 ,0 
0,0 
0,2 
0 ,o 
0,2 
0,1 
0, 1 
0,0 
0 ,o 
0 ,o 
0,1 
0 ,0 
0,0 
0,0 
0 ,8 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0 ,o 
0, 1 

0 ,o 
0,0 
0,0 
0 ,0 
0,0 
0,0 

0 ,o 
0,0 

BERLIN 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
THAILAND 
JAPAN 
KOREA ,S-
C H INA VR 

ASIEN 

NEUSEELAND 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR !TANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
ULTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
IT All EN 
GR lECHENLANO 
TUERKEI 
JU6.0SLAWIEN 
UN GARN 
TSCHECHOSLOW 
RUp,ilAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

Lll!YEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
„AROKKO 
SIERRA LEONE 
ELFENBEIN-K 
OB ERVOLTA 
NIGER 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AFAR-U.ISS.G 
AETHIOPIEN 
SO~ALIA 
KENIA 
"OSAMBIK 
MA URI Tl US 
SUEDAFRIKA 

P FR IKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
flllEXIKO 
GUATEMALA 
COSTA RICA 
TRINID.U.TOB 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLU~BIEN 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

lY PERN 
LI BAN ON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KA TAR 
SAUDIARAB 
JEl"IEN 
OMAN 

BERLIN 

89 AND.CHEM.ERZEU,NISSE 
0,0 V.A.EMIRATE 
0,0 P~KISTAN 
0,0 BANGLADESH 
0,0 AFGHANISTAN 
0,1 INDIEN 

SRI LANKA 
0,0 THAILAND 
0,0 LAOS 

VIETNAM 
1,0 SINGAPUR 

PHILIPPINEN 

0,5 
0,4 
0,2 
0,5 
5, 3 
0,2 
0,0 
0,3 
1,5 
4,6 
0,7 
0,7 

HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-Oz. 

0, 1 91 
2,1 
0,5 
2,6 
0, 3 

FAHRZEUGE 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 

zus. 

0,1 
0,0 
0,2 
o,o 
0,0 
0, 1 
0,0 
0,3 

21 ,0 

ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 

2,2 TUERKEI 
0,2 JUGOSLAWIEN 
0,4 EUROPA 
0 ,2 
0,0 TUNESIEN 
0,0 ALGERIEN 
0 ,D TOGO 
0,0 ZENT AF REP 
0,0 liABUN 
0,0 AEGYPTEN 
O, 1 AFRIKA 
0,0 
0,0 KANADA 
0,4 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0,0 MEXIKO 
0,0 BELIZE 
0,0 COSTA RICA 
0,0 BRASILIEN 
0,0 AMERIKA 
o,o 
0,2 ZYPERN 
3,9 ISRAEL 

IRAN 
0,3 KUWAIT 
8,0 BAHREIN 
1,3 V.A.E~IRATE 
0,3 PAKISTAN 
0,0 AFGHANISTAN 
0,0 INDIEN 
0,0 NEPAL 
0,2 THAILAND 
0,6 HONGKONG 
0,0 JAPAN 
0,0 ASIEN 
0,1 
0,0 zus. 
0,0 
0,0 92 LANDMASCHINEN 

10,9 ALGERIEN 
AE GYPTEN 

0,2 AFRIKA 
1,0 
0,1 zus. 
0,1 
0,1 93 EL.ERlGN.,MASCHINEN 
0,0 FINNLAND 
0,5 SCHWEDEN 
0,0 NORWEGEN 
0,0 DAENEMARK 
0,0 GR BRITANN 
0,9 IRLAND 
0,0 ISLAND 
0,0 NIEDERLANDE 
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HERKUNFTSFLUG~LATZ 
"ENGE NI. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

2 ,0 
0,2 
0,4 
0,0 
1,5 
0, 1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,2 
0,0 
o, 1 
0,0 
0,5 
8, 1 

0, 1 
o,o 
0, 1 

44 ,0 

0 ,7 
0,6 
0,0 
0 ,9 
o,o 
0, 1 
2 ,4 
0,4 
0,4 
0,0 
0, 1 
1,2 
0,1 
0,1 
0,5 
0,2 
7, 7 

0, 1 
0,0 
0, 1 
0 ,J 
0,0 
0,0 
0,2 

0,0 
10,8 
9, 1 
0,0 
0,2 
0,0 
0,0 

20, 1 

0, 1 
0, 1 
0 ,2 
0 ,2 
0,1 
0 ,1 
0 ,7 
0 ,2 
0 ,0 
0 ,0 
0,0 
0,1 
0, 1 
2 ,0 

30,0 

4 ,3 
0,0 
4,3 

4 ,3 

4,9 
13 ,3 

8 ,9 
12 ,8 
85,6 

1 ,5 
0, 1 
6,4 

BERLIN 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIE N 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

FUR OPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MALI 
SENEGAL 
GUIN.-BISSAU 
SIERRA LEONE 
LIBER.IA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOLTA 
GHANA 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AFAR-U.ISS.6 
AETHIOPIEN 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANI" 
SAMBIA 
MALAW 1 
illADAG ... SKA.R 
MAURITIUS 
SUEOA.FRikA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RI CA 
PA NA MA 
JAMAIKA 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
DO~INIK REP 
TRINID.U.TOB 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON· 
ISRAEL 
JORDANIEN 
STRIEN 
IRAk 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 

MENGE 

14,6 
0,8 

54 ,7 
13,6 
2,7 
2 ,3 
o,o 

26 ,4 
23,0 
25,0 

2 ,0 
3, 1 
4, 1 
1 ,6 
0 ,8 
0 ,5 
0,3 
0 ,8 
0,7 

310,3 

3 ,8 
2 ,5 

42,6 
2, 1 
0,4 
0, 1 
0 ,2 
0 ,2 
0,0 
0, 1 
0,2 
0 ,6 
0 ,0 
0 ,9 
0 ,2 
0 ,3 
0, 1 
0, 1 
0,4 

11,5 
0,5 
0, 1 
0,3 
0, 1 
0, 2 
1 ,4 
0,3 
0,4 
0,7 
0 ,o 
0,6 
0,0 

10, 1 
81 ,o 

7 ,0 
62,9 
7,8 
0,7 
0,0 
0 ,0 
0 ,0 
0, 1 
J, 1 
0,5 
0,1 
0, 1 
0, 1 
0 ,0 
0 ,0 
0,2 

10,8 
4,7 
o, 1 
0, 1 
4,8 
2, 1 
0,3 
1,6 
1,2 
0 ,5 

106, 1 

0 ,5 
1,2 
4,7 
1,0 
0,8 
1, 1 

16, 1 
1, 7 
0,9 



HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NI. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZlELLAND 

BERLIN 

93 EL.ERZGN.,ftASCHINEN 
KATAR 
SAUD IARAB 
JEftEN 
OMAN 
V.A.~l'\IRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
LAOS 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
POLYNES FR 

AUSTR.-OZ. 

94 EBM-WAREN U.A. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICtt 
ITALIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIB TEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
OBER VOLTA 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
KENIA 
TANSANIA 
MALAWI 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
WESTINDIEN 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
ECUADOR 
CHILE 

zus. 

AMERIKA 

lYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
SAUDIARAB 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
IN Dl EN 
SINGAPUR 
HONGKONG 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

NEUSEELAND 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

6 GUETEIVERKEHI JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPT,RUPPEN 

Ift VERKEHR MIT .EBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HEIKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NI. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

BERLIN 

0,9 
4,1 
0,0 
0,3 
9, 1 
0,7 
0 ,o 
1,5 
2,5 
0, 1 
0, 1 
0 ,o 
0 ,0 
0 ,4 
o,o 
1,9 
0,7 
0 ,4 
2,9 
0,6 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 
FINNLAUD 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 

11, 1 
65,7 

0,6 
0, 1 
0,0 
0,7 

563 ,9 

0 ,o 
0,2 
0, 1 
0,1 
2,2 
0 ,o 
o, 7 
4,9 
0 ,5 
0,8 
0,3 
1,9 
0,7 
0,2 
0,1 
0,0 
0,2 
0,0 
0,0 

13, 1 

0 ,2 
0,4 
0,5 96 
0,0 
0,2 
0,3 
o,o 
0,0 
0 ,o 
0,4 
2,0 

1,2 
0 ,o 
0 ,0 
0,0 
o,o 
o,o 
1,3 

o,o 
0, 1 
0 ,o 
0,0 
0,2 
0,8 
0,1 
0,0 
0 ,o 
0,0 
0, 1 
0,1 
o,o 
1,2 
2,6 

0, 1 
0,1 

19,1 

GI BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FIANK REICH 
SPANIEN 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERK EI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

ALGERIEN 
MAROKKO 
AEGYPTEN 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAA1 0 
VER STAAT W 
KUBA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUfllRlEN 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAK 
IR AN 
SAUDI ARAB 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
KOREA,S­
CH !NA VIII: 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR .-OZ. 

zus. 

LEDER --U. TEX TI LW AREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GI BR ITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UN GARN 
TS CHE CHO SLOW 
RUMAENIEN 
BULGAIHEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
MAROKKO 
TOGO 
KAMERUN 
AEGYPTEN 
SUDAN 
KENIA 
SAMBIA 
ftA DAG AS KAR 

HEIKUNFTSFLUGPLATZ 
ftEN•E NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

o,o 
0 ,O 
0,3 
0,8 
0,3 
0,0 
0 ,o 
0,2 
2,0 
0,2 
0,0 
0,2 
0, 1 
0,3 
0,0 
0,0 
o, 1 
0, 1 
0,0 
0, 1 
4,9 

0,0 
0,7 
0,1 
0,8 

0,0 
0,9 
0 ,0 
0,0 
o,o 
0,0 
0,0 
0,1 
1,1 

o,o 
0,5 
0,0 
0,0 
0 ,O 
0,4 
o,o 
0,0 
0, 0 
0,9 

0,0 
0 ,0 
0,0 

7 ,8 

0,8 
0,2 
0,5 
1,0 

23,8 
0,3 
0,1 
3,2 
4,3 
0,2 
2,4 
0,8 
0,2 
0,3 

25,1 
0,8 
1,9 
1, 7 
1, 1 
0,0 
0, 1 
0,1 
0 ,0 
0,0 
0,0 

68,9 

o,o 
5,2 
o,o 
0,1 
0,0 
1,2 
0,2 
0 ,O 
0,0 
0,0 

BERLIN 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BAHAftAS 
VENEZUELA 
URUGUAT 
AR,ENTINIEN 
CHILE 

A"ERIKA 

lYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
STRI EN 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIARAB 
Af GH ANIS TAN 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KDREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

zus. 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEftARK 
GR 8RITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERIEICH 
ITALIEN 
GR lE CHENL"NO 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUftAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
"AROKKO 
flltALI 
SENEGAL 
GUIN.·BISSAU 
GUINEA REP 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOLTA 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
BEN IN 
NIGERIA 
KAMERUN 
KONGO VR 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETH IOP I EN 

-99-

HEIKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NI. GUETEIHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

o,o 
6,8 

1,9 
33, 1 

0,2 
0,0 
0, 1 
0 ,0 
0,0 
0,0 

35,3 

0 ,o 
3,5 
0, 1 
0,4 
O,J 
0,4 
1,2 
0,0 
0,0 
0 ,6 
0,0 
0,2 
o,o 
0,0 
0 ,O 
1 ,5 
0 ,0 
0 ,5 
0,0 
8,7 

0,1 
0,0 
0, 1 

119 ,9 

1,0 
2 ,4 
1,5 
2,5 

46 „8 
0,5 
0 ,6 
1, 7 
5,7 
0 ,J 

20,6 
13,0 
0,7 
0,5 

15 ,9 
10, 1 
8,2 
1,8 
0 ,7 
2,1 
1,3 
0 ,D 
1, 1 
0 ,5 
o, 1 

10,3 
1, 1 

150,9 

0,7 
D ,9 
3 ,6 
0,3 
0,1 
0 ,3 
0, 1 
0,0 
0 ,0 
0,0 
0,3 
0,0 
0 ,0 
0,2 
0,7 
0 ,O 
0,2 
0 ,2 
0,1 
0,2 
0,6 
0,9 
0 ,3 

BERLIN 

97 SONSTIGE WAIEN ANG. 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
MOSAMBIK 
fltADAGASKAA 
ftAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
ME X IK 0 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHA"'l!.S 
EL SALVADOR 
COSTA RI CA 
JAMAIKA 
HAITI RE P 
WESTINDIEN 
CURACAO 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
AR6ENT IN I EN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

lYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRE IN 
KATAR 
SAUDIARAB 
JEMEN 
010,N 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
LAOS 
KAMPUTSH EA 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 

AUSTR.·OZ. 

zus. 

99 8ES.TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DA ENEftARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NI EDE RLAN DE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 

PIENGE 

o,o 
0, 1 
0,0 
0 ,0 
0,1 
0,4 
0 ,0 
0, 1 
o,o 
0,1 
3,0 

13,5 

4,9 
35 ,0 
14,8 

0 ,3 
0 ,0 
o,o 
0,2 
0, 1 
o,o 
0,0 
0 ,0 
0,0 
0 ,0 
0, 1 
0,2 
2,0 
2 ,6 
0 ,o 
0, 1 
0, 1 
0 ,3 
0,1 
0,2 
o, 1 
0, 1 

61, 1 

0 ,6 
1,0 
0, 7 
0, 1 
0, 1 
0, 1 
4,7 
0,4 
0 ,2 
0,2 
2, 1 
0,0 
0 ,0 
0,3 
0 ,5 
0, 1 
0, 1 

26 ,2 
0, 1 
0 ,6 
0, 1 
o,o 
0,0 
0,2 
0,1 
0,4 
1,3 
0 ,0 
4 ,2 
0 ,2 
3,9 

48,2 

0,5 
0, 1 
0 ,0 
0,6 

274,4 

o, 1 
0, 1 
0,2 
0,3 

99,5 
1,2 
0 ,5 
1,4 
1,5 
0,0 
5,9 
2,4 



HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NI. ,uETEIHAUPTGIUPPE 

ENDZIELLAND 

BERLIN 

99 BES.TIANSPORTGUETEI 
PORTU,AL 
IIALTA 
SCHWEIZ 
OESTEUEICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RU.AENIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
"AROKKO 
MAURCTANIEN 
MALI 
SENEGAL 
GUIN.-BISSAU 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELF ENB EI N-K 
OBERVOLTA 
NIGER 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KA"ERUN 
ZENT AF REP 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETH IOPIEN 
SO"ALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
IIALAWI 
MOSAMBIK 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

1( AHA DA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
EL SALVADOR 
COSTA UCA 
JAMAIKA 
HAITI IEP 
GUADELOUPE 
CURACAO 
TUNID.U. TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLU"B IEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISIA EL 
JORDANIEri 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
KATAR 
SAUDIARAB 
OMAN 
V .A .E"IRATE 
PAKISTAN 

6 GUETEl~EIKEHR JAHR 197S 

6.5 VEIFLECHTUN' NACH 5UETEIHAUPTGIUPPEN 

I• VERKEHR IIIT 6E91ETEN AUSSEIHAL9 DES BUNDES;EIIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLU,PLAETZEN UND ENDZIELLAENDEIN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
"EN,E NR. GUETEIHAUPT,IUPPE 

ENDZIELLAND 

0,4 
0,1 
4,2 
0,9 , , , 
1,, 
6,5 
2,e 
0 ,0 
0 ,o 
0 ,0 
0,2 
0,1 

130 ,6 

0,4 
, ,6 
1,9 
0,1 
0,, 
0,5 
0,2 
0 ,o 
o,o 
0 ,6 
0,, 
0,2 
1 ,5 
o,o 
1,1 
o, 1 
0,5 
0,6 
0,8 
o ,3 
o ,4 
o, 1 
0,3 
o, 1 
0,4 
0,7 
0,, 
0,1 
o ,o 
o, 1 
0,1 
0,2 
0,3 
o,o 
0 ,2 
o,o 
o, 1 
o,e 

14,5 

0,6 
166, 1 

86,4 
0,3 
o, 1 
0,0 
0,1 
o,o 
0 ,2 
0 ,o 
0,1 
o ,4 
1,2 
1 ,o 
o ,5 
0,0 
0,, 
0,3 
0,5 
0,3 
0 ,4 
0,1 
0,2 

259 ,o 

BERLIN 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 

BERLIN 

NEPAL 
SU LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SIN,APUI 
INDONESIEN 
PH Ill PP INEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VI 

ASIEN 

AUS TR All EN 
NE USE HAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

1 NSG. 

SONST.FLUGPL. 

00 LEBENDE TIERE 
SPANIEN 

EUR OPA 

VER STAAT W 
A"EUKA 

zus. 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
NIEDEPLAhDE 

EUROPA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

'AMERIKA 

zus. 

12 GETRAENKE 
BULGARIEN 

EUR OPA 

zus. 

13 AND.GENUSSMITTEL U.A 
FRANKREICH 

EUROPA 

zus. 

14 FLEISCH,EIEA,~ILCH 
ECUADOR 

AMERIKA 

zus. 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
GI BR !TANN 

EUROPA 

KENIA 
A FR l K A 

zus. 

63 AND.STEINE U.ERDEN 
VER STAAT 0 

AMERIKA 

zus. 

0,1 69 AND.•IN.BAUSTOFFE 
0,8 VER STAAT 0 
2,8 AMERJl(A 
o,, 
0,0 zus. 
o ,4 
5,4 72 CHE~.DUENGEMITTEL 
0,5 TUEll:KEI 
0,1 EUROPA 
1,5 
o,o zus. 
0,7 
2,9 

HEIKUNFTSFLUGPLATZ 
NEN&E NI. GUETEIHAUPT,RUPPE 

ENDZIELLAND 

SONST .FLUGPL. 

89 AND.CHEN.EIZEUGNISSE 
0,3 GI BIITANN 
1,0 ITALIEN 
1,0 TUEIKEI 
1 ,0 BULGARIEN 
0,2 EUROPA 
0,3 
0,0 NIGERIA 
0,1 ZAIRE 
0,7 AFRIKA 
0,2 
1,e VER STAAT 0 
0,1 A•ERIKA 
1, 1 
0,3 PHILIPPINEN 
5,6 ASIEN 

29, 1 

2,0 
0,0 91 
2,0 

435,2 

512,2 

0,1 
o, 1 

o,o 
o,o 

0, 1 

FAHRZEUGE 
SCHWEDEN 
DAENEIIAIK 
GR BRITANN 
PORTUGAL 
OE STERKE ICH 
IT All EN 
BULGARIEN 

EUROPA 

TANSANIA 
AFRIKA 

JAPAN 
ASIEN 

zus. 

zus. 

93 EL.ER z,N.,"ASCHINEN 
SCHWEDEN 

0,1 NORWEGEN 
0,1 DAENE"All:k 

GR BRITANN 
0,2 IRLAND 
o,o NIEDERLANDE 
0,2 BELGIEN 

FRANKREICH 
0,3 S~ANIEN 

MALTA 
SCHWEIZ 

0,0 OESTERREICH 
0,0 ITALIEN 

GI IECHENLAND 
0, 0 TU ERK EI 

JUGOSLAWIEN 
U~GARN 

o,o TSCHECHOSLOW 
0,0 POLEN 

SOWJETUNION 
0,0 EUROPA 

LIBYEN 
0,0 TUNESIEN 
0,0 ALGERIEN 

SENEGAL 
O,D ELFENBEIN-K 

OBERVOL TA 
NIGERIA 

0,0 AEGYPTEN 
0,0 KENIA 

TANSANIA 
0,2 SUEDAFRIKA 
0,2 AFRIKA 

0,2 KANADA 
VER STAAT 0 
BRASILIEN 

0,0 UIUGUAY 
0,0 ARGENTINIEN 

PE RU 
0,0 AfllERIKA 

0,0 
o,o 

o,o 

0,0 
0,0 

o,o 

-100-

ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
SAUD IARAB 
o•AN 
V .A .EMIRATE 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 

ASIEN 

HEIKUNFTSFLUGPLATZ 
NEN,E NI. ,uETEIHAUPTGIUPPE 

ENDZIELLAND 

93 EL.EIZGN.,NASCHINEN 
0,0 AUSTRALIEN 
o,o NEUSEELAND 
0,1 AUSTR.-OZ. 
o,, 
0,2 zus. 

o,o 94 
O ,O 
o,o 

o,o 
o,o 

o,o 
o,o 

0,3 

0,7 
0,4 
0,, 
o,o 
0,0 
o,o 
o ,o 
1 ,3 

0,0 
0 ,0 

EBM-WAIEN U.A. 
SCHWEDEN 
NORWEHN 
GI BRITANN 
ITALIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

ALGERIEN 
BENIN 
KENIA 
TANSANIA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
SAUDIARAB 

ASIEN 

zus. 

o,o 95 GLAS-U.A.NIN.WAIEN 
0,0 JUGOSLAWIEN 

EUROPA 
1 ,3 

1 ,9 
0,6 
0,3 
1,8 96 
o,, 
o ,2 
0,0 
0,2 
o,o 
0,0 
o,o 
0 ,0 
0,9 
o,o 
2,5 
0,2 
0, 1 
0, 1 
0 ,o 
0, 1 
9 ,o 

4,6 
0,0 
1 ,3 97 
0,1 
o,, 
o,o 
0,0 
o,o 
0,6 
1 ,7 
0 ,o 
8,4 

0,3 
6,5 
o ,o 
0 ,0 
o,o 
O ,O 
6,9 

0 ,4 
0,1 
o,o 
0,2 
o,5 
0, 1 
3,3 
0,2 
0,0 
0,0 
o ,o 
4 ,6 

KUWAIT 
ASIEN 

zus. 

LEDER-U.TEXTILWAIEN 
SCHWEDEN 
PORTUGAL 
ITALIEN 
UN~AIN 

EUROPA 

lYPEIN 
ISRAEL 
IRAN 
KUWAIT 

ASIEN 

AUSTIALI EN 
AUSTR.-Oz. 

zus. 

SONSTIGE WAREN AN&. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENE.Alk 
GR 911 TANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUEIKEI 
JUGOSLAWIEN 
POLEN 

EUROPA 

LIBYEN 
LIBERIA 
ZAIRE 
AEG YPTEN 
KENIA 
TANSANIA 
SUEDAFIIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
GUADELOUPE 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 

0,2 
0,0 
o,z 

29, 1 

0,0 
0,2 
0,2 
0 ,o 
0,1 
0,5 

0 ,o 
0,1 
0 ,3 
0 ,2 
0,6 

0,3 
, ,9 
2,2 

o ,o 
0 ,o 
0,3 
0,3 

3,6 

o,o 
O ,O 

o ,o 
o,o 

0, 1 

0, 1 
5,9 
o,o 
o,o 
6,0 

o,o 
0 ,0 

0,1 
0, 1 
0,4 
o, 1 
0,6 

o ,o 
o,o 

6 ,6 

o,o 
2 ,1 
0, 1 
o,o 
0,9 
0 ,0 
o,o 
o,o 
o,, 
o,o 
0,3 
0,0 
o,o 
0 ,1 
0,0 
3,7 

o,o 
0,0 
o ,o 
o,o 
0,2 
o, 1 
o ,o 
0,3 

0, 1 
0,0 
0,2 
o,o 
0,, 



6 &UETEIVEIKEHI JAHI 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETEIHAUPT&IUPPEN 

III VERKEHR IIIT &EBIETEN AUSSEIHALB DES BUNDES5EBIETES 

VERSAND NACH HEIKUNFTSFLU5PLAETZEN UND ENDZIELLAENDEIN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NI. GUETEIHAUPT51UPPE 

ENDZIELLAND 

HEU UNFTSFLUGPLATZ 
IIENGE NI. GUETEIHAUPT51UPPE 

ENDZ IELLAND 

HEIKUNFTSFLU5PLATZ 
MEN&E NI. GUETEIHAUPT51UPPE 

ENDZIELLAND 

SONST .FLUGPL. 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
PERU O ,0 

AIIEIIKA 0,5 

LIBANON 0,1 
JORDANIEN 0,0 
IIAX 0,0 
IRAN O, 1 
KUWAIT 0,0 
BAHREIN 0,1 
SAUDIAIAB 0,0 
OIIAN 0,0 
INDIEN 0,0 
PHILIPPINEN 0,3 
HONGKONG 0,0 
JAPAN 0,0 
KOREA,S- 0 ,O 

ASIEN 0,6 

AUSTRALIEN 0,0 
AUSTI.-OZ. 0,0 

zus. 5,1 

99 BES.TIANSPOITGUETER 
SCHWEDEN O ,2 
51 BIITANN 0,1 
IRLAND 0, 1 
SPANIEN 0,0 
PORTUGAL 1, 1 
SCHWEIZ 0,0 
ITALIEN 0,1 
UN5ARN 0,0 

EUROPA 1,7 

LIBYEN 0,1 
AL5EIIEN 0,2 
IIALI 0,2 
LIBERIA 0,0 
ELFENBEIN-K 0,5 
OB EI VOLTA 0,1 
NI5EI 0,4 
GHANA 0,2 
TOGO 0,1 
BENIN 0,1 
NIGERIA 0,2 
GABUN 0, 1 
ZAIRE 0,0 
SUDAN 0,0 
SOIIALIA 0,0 
TANSANIA O ,3 
SUEDAFIIKA 0,0 

AFRIKA 2,5 

KANADA 0,8 
VER STAAT O 0,4 
VER STAAT W 0,0 
IIEXIKO 0,0 
EL SALVADOR 0,0 
BRASILIEN 0,0 
ARGENTINIEN 0,0 
KO LUIIB 1 EN O ,0 
PERU 0,1 
CHILE 0,0 

AMERIKA 1,5 

lYPEIN 0,0 
ISRAEL 0,2 
!RAN 0,3 
KUWAIT 0,3 
XATAR 0,1 
SAUDIAIAB 0,0 
JEIIEN 0,1 
V.A.El'IIRATE 0,0 
PAKISTAN 0,0 
INDIEN 0,0 
THAILAND 0,1 
PHILIPPINEN 0,1 
HONGkON~ 0,0 
CHINA,TAJWAN 0,0 
JAPAN 0,0 

ASIEN 1,2 

AUSTRALIEN 0,0 
AUSTR.-OZ. 0,0 

zus. 6,9 

INSG. 53,6 

VERSAND INSGESAMT 203 866,5 

-101 -

HEIXUNFTSFLUGPLATZ 
MEN5E Nt. GUETEIHAUPT51UPPE 

ENDZIELLAND 



ENDZIEL FLUGPLATZ 

NR. GUETERHAUPT UPPE 
HERKUNFHLAND 

HAMBURG 

00 LEBENDE TIERE 
FINNLAND 
NORWEGEN 
DAENE"ARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
N lEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHW ElZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 

EUROPA 

LIBYEN 
SENEGAL 
Ll~ERIA 
E.LFENBEIN-K 
GHANA 
AETHlOPlEN 
KENIA 
TANSANIA 

SA "B IA 
MALAWI 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
l'IE XIKO 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
PE RU 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

IR AN 
KUWAIT 
SAUDIARAB 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AU STR .-OZ. 

01 GETREIDE 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
OESTERREICH 
UNGARN 
RUMAENIEN 
POLEN 

EURO PA 

SUEDAfRIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VEk STAAT 0 
ARGENTINIEN 

zus. 

A~ERIKA 

IRAN 
INDIEN 
PHILIPPINEN 
CHINA, TAIWAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

6 ,uETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUN, NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT ,EBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

E"PFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUG~LAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 

MEN,E NR. 6UETERHAUPT6RUPPE 
HERKUNFTSLAND 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0 ,0 
0,1 
0,4 
2, 7 
2,9 
0,2 
0 ,o 
0,5 
0,1 
0 ,1 
0,0 
0,0 
0 ,3 
0,0 
0 '1 
7,5 

0 ,0 
0,3 
0, 1 
0 '1 
0 ,4 
0,0 
1,7 
0,1 
0,1 
0, 1 
0,6 
3,5 

2,8 
35,0 

1 '7 
0,1 
o,o 
0,7 
0 ,o 
0,2 
0,8 
0,3 
0,0 

41 ,6 

0, 1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,5 
0 ,o 
0,0 
0 ,2 
0 ,6 
0,0 
0 ,3 
0,0 
1 ,8 

0 ,0 
1,2 
1 ,3 

55,6 

o,o 
0 ,0 
0,0 
0,2 
0,0 
0,1 
0 ,0 
0,0 
0,3 

10,7 
10, 7 

0 ,0 
0,0 
0 ,o 
0, 1 

0 ,0 
o,o 
0 ,0 
0 ,0 
0' 1 

0 ,0 
0 ,0 

11 ,2 

HAMBURG 

03 FRUECHTE,GEMUESE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NO RWE GEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OE STER REICH 
IT All EN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
J U GOS LAW lEN 
UN GARN 
TS CHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

MAROKKO 
SENEGAL 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
SUEDA FRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
flllE XIKO 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
A~GENTINIEN 
BOLIVIEN 
CHILE 

Al'IER IKA 

ISRAEL 
IRAK 
IR AN 
PAKISTAN 
BAN GL ADES H 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
PH !LI PPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTR All fN 
NEUSEELAND 

AUSTR .. -oz .. 

zus. 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
DAENEMARK 
GR BR !TANN 
IRLAND 
FRANKREICH 
OE STE RRE l CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 

EUROPA 

NIGERIA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
PERU 

AMERIKA 

PAKISTAN 
INDIEN 
T!-1-.ILAND 

o,o 
0,1 
0,0 

13, 2 
2, 1 
0,4 
0,1 

HAMBURG 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

0, 7 0 5 
9,4 
4,9 

HOLZ UND KORK 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
UNGARN 

13,0 
0,1 
0,1 
2,7 
3,9 

86, 5 
0 ,0 
0,2 
0,2 
o, 5 
0,1 
0 ,4 

138,5 

0,0 
10,0 
o, 1 
1,5 
0,0 
2,6 
0 ,0 
o, 0 

540,8 
0,0 

129,3 
684,3 

0 ,O 
3,4 

17,8 
70, 8 
0,0 

122,0 
20, 6 
0,0 

1 23, 2 
357,9 

30,5 
0,0 
1,0 
o, 3 
0,0 
3,8 
o,o 
1,7 
0,0 
0,1 
0,1 
0,3 
0,8 
0,0 

38, 7 

0 ,0 
4,0 
4,0 

223,4 

2,1 
0,0 
0,2 
0,6 
o, 4 
0,0 
o,o 
0, 1 
3, 5 

0 ,o 
0,0 

0, 1 
0,0 
0,0 
0,0 
o, 1 

0,0 
8,6 
0,9 

EUROPA 

KANADA 
AMERIKA 

THAILAND 
ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-Oz. 

zus. 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
0 ESTER REICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TU ER K EI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

MAROKKO 
ELFENBEIN-K 

GHANA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
BAHAMAS 
BELi ZE 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
PANAMA 
JA."1AIKA 
WEST INDIEN 
AR USA 
CURACAO 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PHAGUAY 
URUGUAY 
AR6ENTINIEN 
KOLUMBIEN 
PE RU 
80LI VIEN 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
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ENDZIEL FLUGPLATZ 

MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
HERKUNFTSLAND 

HAMBURG 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 

0,0 INDIEN 
0,0 SRI LANKA 
0,2 THAILAND 
9,7 MALAYSIA 

SINGAPUR 
13,3 INDONESIEN 

PHILIPPINEN 
HONGKONG 

0,0 CHINA,TAIWAN 
0,1 JAPAN 
0,0 KOREA,S-
0,0 CHINA VII 
0,1 ASIEN 

0,1 AUSTRALIEN 
0,1 NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

0 ,o 
0,0 zus. 

0,0 11 ZUCKER 
0,0 SPANIEN 

EUROPA 

0,2 

0, 1 
0,8 
0,5 

48,6 
12,7 

1 ,9 
6 ,4 
6 ,8 

23,8 
187, 1 

9,8 
3 ,4 
2,2 

21,3 
6 '1 

21 ,3 
1,0 
0,9 

15,0 
33, 1 
o,o 
0, 1 

40 2 ,8 

0,1 
22,9 
1 5, 8 
12,9 

0 ,O 
3,1 

21 ,4 
1,8 

63,0 
141 ,O 

21 ,6 
373,3 

14,8 
5,0 
1 ,0 
0,0 
0,3 
0 ,D 

231,6 
0 ,3 
0,3 
0,0 
0,2 
0,5 
3,7 

22 ,3 
0,7 
1 ,8 
0,6 

151 ,0 
2 ,8 
0 ,0 
6,1 

837 ,7 

11 ,3 
128, 7 

46,2 
1,3 

20 ,9 
0,6 
2 ,3 

VER STAAT 0 
VENEZUELA 
BRASILIEN 

AMERIKA 

INDIEN 
ASIEN 

12 GETRAENKE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
fRANKREl CH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 

zus. 

SCHWEIZ 
OESTEIIREICH 
IT All EN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUPIAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAi'tT 0 
MEXIKO 
BAHAMAS 
ARUBA 
GUYANA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

ZYPERN 
ISRAEL 
IRAN 
INDIEN 
SINGAPUR 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR .-OZ. 

zus. 

13 AND.GENUSSMITTEL U.A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NO RW EG E N 

MENGE 

4,0 
0 ,1 

8! ,8 
0 ,3 

40,8 
o,o 
D ,O 
0 '1 
0 ,3 
2 ,0 
0,1 
0,3 

348,2 

9 ,2 
D ,O 
9,3 

739 ,o 

0,0 
0 ,o 

0 ,9 
0,0 
0,0 
0 ,9 

0 ,o 
0,0 

0 ,9 

0,1 
0 ,0 
0 '1 
0,0 
4,6 
0 ,0 
0,1 
0,0 
2 ,2 
0 ,5 
0 ,3 
0 ,1 
0,1 
0, 1 
D ,4 
0 '1 
0,0 
0 '1 
0, 1 
0 ,3 
0 ,0 
0 ,0 
D ,0 
9 '1 

0 ,o 
0,0 

0 ,3 
0,2 
0, 1 
0 ,o 
o,o 
0,0 
0 '1 
0,0 
0 ,8 

o,o 
0 ,o 
0 ,0 
0,0 
0 ,o 
0 ,o 
0,0 
0 ,o 
0 ,2 

0 ,o 
0 '1 
o, 1 

10 ,2 

0, 1 
1 ,o 
0,4 



ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HAMBURG 

13 AND.GENUSSMITTEL U.A 
DA EN EMA RK 
GR BRITANN 
IR LA ND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FUNKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GR !ECHENLAND 
TUHKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EURO PA 

TUNESIEN 
MAROKKO 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
NIGERIA 
ZAIRE 
AEGYPTEt.l 
AETHIOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
MA LA W l 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLU~BIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
BAHREIN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUHELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

14 FLEISCH,EIER,MILCH 
F JNNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRJTANN 
IR LAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAU~TGRU~PEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUP~E 

HERKUNFTSLAND 

HAMBURG 

14 FLEISCH,ElE~,MlLCH 
4,0 ITALIEN 
4,1 GRIECHENLAND 
1,1 TUERKEI 
0,7 JUGOSLAWIEN 
3,4 UN,ARN 
3,5 RUMAENIEN 
0,5 POLEN 
0,0 EUROPA 
0,8 
0,1 MAROKKO 
2,6 SENEGAL 
1,9 GHANA 
1,7 NIGERIA 
0,2 ZAill:E 
0,1 SUDAN 
0,0 SOMALIA 
0,1 KENIA 
0,3 BURUNDI 
0,6 SA~BIA 

27,1 MALAWI 
MAURITIUS 

0,0 SUEOAFRIKA 
0,1 AFRIKA 
1,2 
0,5 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
1,0 "EXIKO 
1,0 EL SALVADOR 

30,0 COSTA RICA 
0,0 WESTINDIEN 
0,3 GUYANA 
0,0 SURINAM 

11,9 BRASILIEN 
46, 1 PARAGUAY 

URUGUAY 
1,9 ARGENTINIEN 
3,3 KOLUMBIEN 
0,8 ECUADOR 
0,0 PEFi'U 
0,0 CHILE 
0,0 AMERIKA 
0 ,o 
0,0 ISRAEL 
0,7 IRAN 
2,5 V.A.EPHRATE 
0,0 INDIEN 
0,2 SR J LANKA 
0,0 THAILAND 
0,0 MALAYSIA 
0,0 SI NGAPUlt 
0,0 INDONESIEN 
9,6 PHILIPPINEN 

1,1 
0 ,0 
0,0 
0,2 
0,5 
5 ,a 
5,0 
0 ,3 
0, 1 
0,1 
0,4 
o, 1 
0,5 16 
2 ,2 
0,2 
0,2 

16 ,7 

0, 1 
0,0 
0,1 

99,6 

0,3 
2,2 
2,9 

4 2 ,9 
51,0 
40,a 
0,0 
1,6 
1,0 
7 ,4 
0,7 
3,8 
0,4 
0 ,4 

HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRAL! EN 
NEUSEELAND 

AUSTR .-OZ. 

zus. 

GETREIDE U.AE.ERZGN. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR !TANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPT,RUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HAMBURG 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
0 ,4 
0,4 

90,6 
0,1 
0,2 
0,2 
0,0 

24 7 ,2 

0 ,o 
2,3 
0,0 
1,3 
0,5 
0,0 
0,9 
2,0 
0,6 
0,2 
0,9 
0,0 
0,4 
9,1 

74,2 
127,2 

3,4 
o, 1 
o,o 
0 ,o 
0,4 
0,4 
0,3 
6,0 
0,7 
0 ,2 
1,8 
5,2 
1,1 
4,1 
1,2 

226,4 

0,4 
16,0 17 
0, 1 
0,0 
2,2 
6,9 
0,0 

42,5 
4,8 
1,9 
5, 4 
0,3 
2,6 
0,0 
0,2 

83,3 

0,5 
1,4 
1 ,8 

56 7 ,8 

o, 1 

MAROKKO 
SENEGAL 
ELFENBEIN-K 
SUDAN 
SOMALIA 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
WEST INDIEN 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
ISRAEL 
IRAN 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
S lNGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAHIAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

FUTTERri.ITTEL 
DAENEMARK 

zus. 

GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERRElCH 
IT AUEN 
GRIECHENLAND 
POLEN 

EUROPA 

SUEDAFRlKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
PERU 

AMERIKA 

0,2 ISRAEL 
0,0 IRAN 
0,1 INDONESIEN 
0,6 PHILIPPINEN 
0,1 CHINA,TAIWAN 
0,1 JAPAN 
0,0 KOREA,S-
0,8 ASIEN 
0,4 
0,1 zus. 
0,1 
0,1 18 OELSAATEN,FETTE ANG. 
0,4 FINNLAND 
0,6 SCHWEDEN 
0,2 NORWEGEN 
0,2 DAENEMARK 
0,0 GR BRITANN 
0,1 NIEDERLANDE 
0,3 BELGIEN 
O, 1 FRANKREICH 
0, 5 ITALIEN 
0,0 GRIECHENLAND 
5,0 UNGARN 

EUROPA 
0,0 

-103-

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MEN,E NR. GUETERHAUPTG~UPPE 

HERKUNFTSLAND 

HAMBURG 

1a OELSAATEN,FETTE ANG. 
0,1 VER STAAT 0 
0 ,O VER STAAT W 
0,0 BRASILIEN 
0,0 ARGENTINIEN 
0 ,O PERU 

48,0 AMERIKA 
0,5 

4a,6 INDIEN 
MALAYSIA 

0 ,0 
o ,a 
5,1 
0,0 
o,o 
o,o 
0 ,2 
0,2 
0 ,0 
0, 1 
6 ,5 

SINGAPUR 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUST R .-OZ. 

o,o 
1 ,5 
o,o 

31 ROHES ERDOEL 
NIEDERLANDE 
SPANIEN 

EUROPA 

zus. 

zus. 0, 1 
0,0 
0,0 32 
0 ,D 
0, 1 
0,0 
0,2 

KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
FINNLAND 
SCHWEDEN 

0, 1 
0, 1 
0, 1 
0,0 
0,0 
2 ,3 

0 ,o 
0, 1 
0,2 

NORWEGEN 
DAENE"ARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 
POLEN 

EUROPA 

LIBYEN 
62 ,5 GHANA 

AFRIKA 

0,7 VER STAAT 0 
0,2 AMERIKA 
3, 1 
0,0 AUSTRALIEN 
0,2 AUSTR.-OZ. 
0,0 
0,0 zus. 
0 ,2 
1,8 33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
0,1 NORWEGEN 
0,D DAEN~MARK 
0,0 GR BRITANN 
6 ,3 NIEDERLANDE 

BELGIEN 
0 ,D FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 

EUROPA 
0,6 
0,2 VER STA,\T 0 
0,0 VER STAAT W 
0,0 ARGENTINIEN 
0,9 A"ERIKA 

0,0 JAPAN 
0,1 ASIEN 
0,0 
0,0 AUSTRALIEN 
0,0 AUSTR.-OZ. 
0 ,0 
0,0 zus. 
0, 1 

34 MINERALOELERZGN.ANG. 
7,3 FINNLAND 

SCHWEDEN 
DAENEJIIARK 

0,0 GR BRITANN 
0,0 NIEDERLANDE 
0 ,0 BElGI EN 
0,0 FRANKREICH 
0,2 SPANIEN 
0 ,3 PORTUGAL 
0,2 SCHWEIZ 
0,6 OESTERREICH 
0,0 ITALIEN 
0,0 GRIECHENLAND 
0,0 UNGARN 
1,5 RUP"IAENIEN 

BULGARIEN 

MENGE 

0,1 
0,1 
0,0 
o,o 
0 ,6 
0,8 

0,6 
0,0 
0 ,0 
0 ,o 
o,o 
0 ,6 

o,o 
0,0 

2,9 

D ,0 
0 ,0 
0 ,o 

o,o 

0 ,0 
0,0 
o, 1 
0, 1 
2 ,6 
0, 1 
0, 1 
0,2 
0 ,o 
0,0 
0 ,o 
0,0 
3 ,2 

0 ,0 
0 ,0 
0,0 

3 ,7 
3, 7 

0 ,o 
0 ,o 

6,9 

2 ,0 
0 ,2 
0,4 
0,1 
0,0 
0 ,3 
0, 1 
3, 1 

0,4 
0,3 
0 ,o 
0,7 

0 ,o 
0 ,0 

0 ,o 
0,0 

3 ,8 

0 ,0 
0 ,0 
0 ,4 
9,3 
0,6 
0 ,2 
1,4 
0 ,0 
0 ,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0 ,0 
0,0 
o,o 
o,o 



ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUP" 1UPPE 

HERKUNFT:,LAND 

HAMBllltG 

34 MINERALOELERZ,N.AN,. 
POLEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
SENEGAL 
GHANA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRAS !LIEN 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
INDIEN 
SRI LANKA 
CHlNA,TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR .-oz. 

zus. 

46 EISEN-,STAHLABFAELLE 
KANADA 

AMERIKA 

zus. 

51 ROHEISEN,-STAHL 
GR eRITANN 

EUROPA 

5 2 S TAH LH ALB ZEUG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARr 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
ITALIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

KANADA 
VER STAAT 0 
MEXIKO 
ARGENTINIEN 

zus. 

Af1ERIKA 

CHJNA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

zus. 

53 STAB-,FOR~STAHL U.A. 
FINNLAND 
BELGIEN 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

CHINA, TAIWAN 
ASIEN 

zus. 

54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 

WROPA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

INDIEN 
JAPAN 

6 ,iUETERVERKEHR JAHR 197S 

6.5 VERFLECHTUN, NACH GUETERHAUPTiRUPPEN 

IM VERKEHR MIT iEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

ENPFANi NACH HERKUNFTSLAENDEIN UND ENDZIELFLUiPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 

,MEN;E NR. GUETERHAUPTGIUPPE 
HERKUNFTSLAND 

HAMBURG 

54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 
0,1 KOREA,S-

12,2 ASIEN 

0,0 AUSTRALIEN 
o,o AUSTR.-oz. 

0 ,o 
o,o zus. 

o,o 
55 ROHIE,GIESSEREIERZGN 

0,0 FINNLAND 
6,7 SCHWEDEN 
1,2 NORWEGEN 
0,0 DAENEMARK 
0,0 GR BRITANN 
7,9 NIEDERLANDE 

BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 
0,3 SJtANlEN 
0,0 PORTUGAL 
0,0 OESTERREICH 

0,0 ITALIEN 
0,3 GRIECHENLAND 

POLEN 
0,0 EUROPA 
o,o 

20,4 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 BRASILIEN 

o,o 
AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 

0,2 V.A.EMIRATE 

0,2 PAKISTAN 
AFGHANISTAN 

0,2 CHINA,TAIWAN 
JA PAN 

ASIEN 

1, 1 
2,0 AUSTRALIEN 
0,3 AUSTR.-OZ. 

0, 1 
0,4 zus. 
0, 1 
0,0 56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
0,1 FINNLAND 
0,0 SCHWEDEN 
0,0 NORWE,EN 
0,0 DAENEMARK 

0,9 GR BRITANN 
5,0 NIEDERLANDE 

BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 
3,3 SPANIEN 
0,0 SCHWEIZ 
0,0 ITALIEN 
3,3 GRIECHENLAND 

TUERKEI 
0,0 JUGOSLAWIEN 
0,1 UNGARN 
2,6 RUMAENIEN 
2 ,6 POLEN 

SOWJETUNION 
10,9 EUROPA 

TUNESIEN 
0 ,O AE GTPTfN 
0,0 SAMBIA 
0,0 SUEOAFftIKA 

AFRIKA 
0,0 
0,0 KANADA 

VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0,0 l'IEXIKO 

ARGENTINIEN 
0,1 PERU 

CHILE 
APIE Rll(A 

0, 1 
0,0 LIBANON 
0,0 ISRAEL 
0,1 IRAN 

INDIEN 
0,3 THAILAND 
0,3 PHILIPPINEN 

HONGKONG 

0,0 CHINA,TAIWAN 
0,0 JAPAN 

ASIEN 

ENDZIELFLU;PLATZ 

"ENiE NR. iUETERHAUPTGIUPPE 
HERKUNFTSLAND 

HA"BURi 

56 NE-IIETALLE,-+IALBZEUö 

0,0 AUSTRALIEN 
o,o Ausn.-oz. 

0,0 zus. 

o,o 
61 SAND ,KI ES,B u,s, TON 

0,5 SPANIEN 

0,1 
0,1 
0,4 
0,6 
2,3 
0, 1 
0,4 
0,2 
o, 1 
o,o 
o,o 62 
0, 1 
0,0 
0 ,2 
4,5 

o,o 
o,o 

EUROPA 

GHANA 
NIGERIA 
SUEDAF RIKA 

AFRIKA 

INDIEN 
ASIEN 

zus. 

S All ,SCHWEFEL, -KIES 

FINNLAND 
SPANIEN 
ITALIEN 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

0,3 INDIEN 
6,9 ASIEN 

0,1 
7,3 zus. 

o,o 63 
0,0 
o,o 
0,0 
o,o 
0 ,o 
0,1 
0,2 

0,0 
0 ,o 

12,0 

AND.STEINE U.ERDEN 
SCHWEDEN 
DAENEl'IAIK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FHNKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OE ST ERREICH 
I TAUEN 
JUGOSLAWIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 

A"ERIKA 

IRAN 
INDIEN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

0, 1 
0,1 
0,0 
0,1 
2,8 
o,o 
0,0 
1,4 
0,2 
0,9 
0,2 
0, 1 
0,1 
0,1 
0,2 
0 ,o 
0,5 
0,0 
7,1 64 ZE'9iENT,KALK 

o,o 
0,0 
0,0 
O,D 
0, 1 

0,2 
5,5 
0,1 
o, 1 
0,0 
0,1 69 
0,0 
6,0 

0 ,o 
0,3 
0,0 
1,7 
0,2 
0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 
2, 3 

GR BRITANN 
FRANKREICH 

EUROPA 

VER STAAT 0 
A"ER IKA 

INDIEN 
ASIEN 

zus. 

AND."IN.BAUSTOFFE 
DAENEMUK 
GR BRITANN 
IRLAND 
FRANKREICH 
SPANIEN 
1 TALIEN 
sow.• ETUN ION 

EUROPA 

KANADA 
V ER STAAT 0 
BRASILIEN 

AMERIKA 
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ENDZIELFLUiPLATZ 

MENGE NI. iUETERHAU~T;IUPPE 
HERKUNFTSLAND 

HA"BUR• 

69 AND."IN.BAUSTOFFE 
0,0 ZYPERN 
0,0 SRI LANKA 

JAPAN 
15,4 KOltEA,S-

ASIEN 

o,o zus. 

0,0 
71 NAT.DUENGE"ITTEL 

0,0 •R BRITANN 
0,0 EUROPA 
0,0 
0,0 SUEDAFRIKA 

AFRIKA 
o,o 
0 ,O PEIU 

o, 1 
zus. 

0,0 72 CHE".DUENGEMITTEL 
0,0 GR BRITANN 
0,1 FRANKREICH 
0,1 EUROPA 

o,o 
o,o 
o, 1 
0, 1 

IRAN 
ASIEN 

zus. 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 

0,2 FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWE;EN 

0,0 DAENE'9iARK 
0,1 •R BRITANN 
0,2 IRLAND 
0,0 NIEDERLANDE 
0,1 BELGIEN 
0,6 FRANKREICH 
0,1 SPANIEN 

0,0 SCHWEIZ 
0,1 OESTERREICH 
0,0 lTALIEN 
0,3 JUGOSLAWIEN 
0 ,O EUROPA 

0, 1 
0,1 AE,YPTEN 
1,7 SUDAN 

AFRIKA 
0 ,o 
0,0 KANADA 

VER STAAT 0 
0,9 VER STAAT W 
0,0 MEXIKO 
0,8 BRASILIEN 
0,0 ECUADOR 
1,7 CHILE 

AMERIKA 
0,0 
1,5 JORDANIEN 
0,1 IN OIEN 
1,7 HONGKONG 

JAPAN 
5,1 KOREA,S-

ASIEN 

0,1 AUSTRALIEN 

0,5 AUSTR.-oz. 

0,6 

0,0 
0,0 82 ALU"INIU"OXTD 

UNGARN 
0,1 EUROPA 

0,1 

0,7 

zus. 

zus. 

83 BENZOL,TEER U.AE. 
GR BRITANN 

0 ,O EUROI-A 
o, 1 
0,0 zus. 
o, 1 
0,0 84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 

0,0 VER STAAT 0 
0,0 AflEIII IKA 

0 ,2 
zus. 

o,o 
0,2 89 AND.CHE".ERZEUGNISSE 
0,0 FINNLAND 
0,3 SCHWEDEN 

MENGE 

0,1 
o,o 
o,o 
0,1 
0,2 

0,7 

0,1 
0, 1 

0,0 
o,o 

0,0 
0,0 

0, 1 

o,o 
0, 1 
0,1 

0, 7 
0 ,7 

0 ,8 

o,o 
0, 1 
o,o 
0 ,2 
2,3 
0 ,5 
0 ,o 
0,1 
2,4 
0 ,0 
0 ,o 
0 ,0 
0,1 
0,0 
5,8 

0,0 
0 ,o 
o,o 

0 ,2 
3,3 
0,8 
0 ,0 
0 ,o 
o,o 
o,o 
4,4 

o,o 
0,3 
0 ,0 
0,4 
o,o 
0 ,7 

0 ,0 
0 ,o 

10 ,9 

0,0 
o,o 

o,o 

0 ,o 
o,o 

0 ,o 

0,1 
0,1 

0, 1 

3 ,4 
2,9 



ENDZ IELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HAMBURG 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUIIAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
KAMERUN 
AEGYPTEN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
MAURITIUS 
SUEDAFRIXA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
BA HAr,,AS 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
PANAMA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
DOMINIK REP 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINl'EN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
KUWAIT 
J E,rcEN 
V .A.EMIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
,tALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHJNA„TAIWAN 
JAPAN 
KO REA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

91 FAHRZEUGE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 

zus. 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH ,uETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAU~TGRUP~E 

HERKUNFTSLAND 

2,5 
6,7 

112,6 
4, 1 
8,5 
7, 1 

45,7 
4,0 
0,6 

23,2 
1,5 

43,4 
0,6 
0 ,4 
0,6 
8 ,9 
o,o 
1,2 
1,0 
o,e 
0,3 
1,2 

281,4 

2 ,0 
0,4 
o, 1 
0 ,o 
0,0 
0,0 
0,0 
o,o 
0, 1 
2,2 
0,0 
4 ,2 
9,0 

3,0 
119, 1 
15,0 
1,6 
0,0 
o,o 
0 ,0 
0, 1 
0 ,o 
0,0 
0,0 
0,2 
0 ,o 
0,3 
1,8 
0,7 
o,o 
0 ,8 
0 ,0 
0,1 
0,1 

142,9 

3 ,5 
0,3 
0,0 
0,0 
o,o 
0,0 
0 ,0 
6,4 
0, 1 
1, 1 
0,0 
0,0 
0, 1 
0,2 
0,3 
0,5 

18,5 
0, 1 
0,6 

31,8 

0,4 
0,1 
0,4 

465,5 

2 ,4 
15 ,o 
12 ,4 
43,8 

HAMBURG 

91 FAHRZEUGE 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FR ANKRE ICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TU ERX EI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
GHAl'lA 
NIGERIA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
SUEDAFRIXA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
PANAl'IA. 
JAMAIKA 
ARUBA 
CURACAO 
TR INID.U.TOB 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURINAM 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
PERU 

AMERIKA 

ZYPERN 
LI BAN ON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
SAUDI ARAB 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
1 N DIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
HONGKONG 
C:H INA„ TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

92 LANDMASCHINEN 
SCHWEDEN 
DA ENEMARK 
-Glt BRITANN 

zus. 

96,4 
0,8 

15, 1 
11,4 

0,1 
43,6 

8 ,3 
8,0 
0, 1 
o,o 

20,3 
1,7 
7,4 
9,8 
1,0 
2,4 
0,0 
0 ,0 
0,4 
0,4 

300 ,8 

HAMBURG 

92 LANDMASCHINEN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 

EUROPA 

MAROKKO 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

A"ERIXA 

ISRAEL 
!RAN 
INDIEN 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

0 ,3 93 
0, 1 

EL.ERZGN.,MASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENE"ARX 

0, 6 
0,9 
0,0 
0,1 
0,8 
0,1 
9,4 
0, 1 
1,4 
8, 5 
1 ,6 

23,8 

3,0 
81,8 
6,9 
0,1 
0, 1 
0,0 
0,1 
o,o 
0,0 
o, 1 
o,o 
0,1 
0,1 
o,o 
2,0 
o,o 
0,6 
0,2 
0,0 

95,2 

0, 0 
2,0 
0,1 
2, 1 
1,2 
0,4 
9,4 
2,9 
o,o 
8,2 
0 ,2 
0,9 
1,2 
4,3 
1,0 
0,2 
,,1 
0,1 
1,0 
0,4 

35,4 
0,1 
0,0 

72,9 

4,1 
0,0 
4,1 

496,9 

0,1 
1,0 
1,0 
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GR BRITANN 
IRLAND 
1 S LAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEflllBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
'1BRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
IT AUEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMA ENI EN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
GAMBIA 
SIERRA LEONE 
Ll~ERIA 
ELFENBEIN-X 
GHANA 
NIGERIA 
KAMERUN 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
UGANDA 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
,rnsAMBIK 
MADAGASKAR 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
AR UBA 
CURACAO 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0 ,o 
0, 1 
0 ,o 
0,0 
2,4 

0,0 
0,0 

0 ,D 
2 ,5 
2,5 

0,0 
0 ,o 
0 ,0 
0 ,o 
0,5 
0,5 

5 ,4 

17 ,4 
53, 1 
32,9 
79 ,9 

181,6 
9 ,4 
0 ,0 

46,4 
28,0 

0 ,5 
87,6 
27 ,3 

2,8 
0,2 
0, 1 

42 ,0 
41,4 
62,3 

4,8 
2, 1 
8 ,7 
2,9 
1, 1 
0,6 
1,0 
5 ,9 

12 ,8 
752,6 

0 ,8 
0,8 
o, 1 
1,2 
0,2 
0, 1 
0,0 
0,2 
0 ,3 
0 ,6 
4,9 
0,0 

35 ,7 
0, 1 
0 ,o 
0,0 
1 ,5 
0 ,0 
o,o 
0,0 
0, 1 
0,0 
0,5 
9,8 

57, 1 

102,0 
591,7 
102,5 

1,2 
0,6 
O,D 
0,0 
0 ,o 
2 ,4 
0 ,8 
0, 1 
0,5 
0,0 
0,0 
0, 1 

HAMBURG 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURINAM 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
!RAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KAT AR 
SAUDIARAB 
JEMEN 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAHUN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

94 EB~-WAREN U.A. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEJIIARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 

zus. 

SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUflrAENIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

ALGERIEN 
l'IAROKKO 
SENEGAL 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
NIGERIA 
SUE DA FRIK A 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

MENGE 

0,0 
o,o 
0,5 
3,5 
o,o 
o ,e 
7,9 
0 ,o 
o,o 
8,4 
0 ,3 
0 ,5 
0 ,7 
0, 1 
0 ,6 

825 ,3 

0 ,2 
0 ,7 
7 ,5 
0,5 
0,4 
3,0 

17, 1 
0,8 
0 ,8 
D ,0 
1, 1 
0,0 
0 ,0 
1 ,2 
2 ,3 
0,0 
D, 1 

10,7 
0, 1 
3 ,6 
4,3 
2 ,4 
0 ,2 
0,2 

11, 1 
e ,6 

272,2 
7 ,5 
C ,O 

356 ,7 

2 ,4 
0,3 
2,7 

1 994,4 

1,7 
4,9 
0,5 
2,4 

19,2 
0 ,4 
0,7 
0,5 
0,1 

11,5 
1,4 
0 ,2 
0 ,2 
1,3 
2,0 
2 ,3 
1, 1 
0 ,0 
0 ,5 
1,8 
0,0 
0 ,D 
0,5 
1 ,6 

54,7 

0, 1 
0,2 
0, 1 
0 ,8 
0,0 
0,6 
1,6 
3 ,4 

7,5 
48,3 
17,7 



ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HA"BURG 

94 EB~-WAREN U.A. 
MEXIKO 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
WESTlNDIEN 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
U RUGUA Y 
ARGENTINIEN 
1(0 LUfllBI EN 
ECUADOR 
CHILE 

A,.,ERIKA 

ISRAEL 
SYRIEN 
IRAN 
SAUDIARAB 
V„A. EJIIIRATE 
PAKISTAN 
IN D JEN 
SRI LANKA 
THAILANti 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONG KON6 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
filEUSEE:.LAND 

AUSTR .. -OZ „ 

zus. 

95 GLAS-U.A.~IN.WAREN 
FINNLAN~ 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR tfi.lTANN 
I RLA."40 
NIECERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIFN 
UN&ARN 
TSCHECHOSLOW 
BULGAR! EN 
POLEN 
SOWJE-TUNION 

EUROPA 

TUNES1Ef.. 
ALGERIEN 
MAROKKO 
AETHIOPI EN 
RHODESIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
AR UBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGtNTINIEN 
KOLUMeIEN 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
SYRIEN 
I RAi( 
IRAN 
V.A.El'IJRATE 

6 GUE,ERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

I" VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

E"PFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUG~LATZ 
•ENGE NR. GUHERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HAMBURG 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 
0,0 PAKISTAN 
0,0 INDIEN 
0,0 SRI LANKA 
0,0 THAILAND 
0,0 r~LAYSIA 
0,0 PHILIPPINEN 
3,2 HONGKONG 
0,0 CHINA,TAIWAN 
0,0 JAPAN 
0,0 KOREA,S-
0,1 CHINA VR 
0,0 ASIEN 

77, 1 

1,7 
0 ,0 
0,4 
0,3 
0 ,0 96 
0,1 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

LEDER-U.TEXTlLWAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NO RWE GEN 
DAENEMARK 
GR BR IT ANN 
IRLAND 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

O,~ 
2,3 
0,0 
0,1 
0, 1 
0,0 
0,3 
1,3 
6,8 
0,7 
0,0 

13,4 

0,0 
0,0 

35,2 

13,4 
10, 6 

7,4 
76,2 
82, 0 
4,0 

HAMBURG 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
IRAN 
KUWAIT 
SAUDIARAB 
V.A.E"IRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHI~A. VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR .-OZ. 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
NENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

6 59, 7 
4 ,0 
0,0 
3,1 

403 ,0 
0 ,0 

20,4 
769,2 

0, 1 
27 ,5 
21,1 
0,4 
3,4 
1 ,3 
3,4 

286,0 
27 ,9 
98,9 

133, 7 
0, 1 

507,3 

2, 1 
0,0 
2, 1 

HA"BURG 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PA NA MA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
A RUBA 
CURACAO 
OOl'IINIK REP 
TRI NI D .u. TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTHHE:N 
KOLUNBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AlllfE R IKA 

26,2 
ü, 1 
0,3 
0, 1 
0,0 
0,0 
0, 1 
0,7 
0,4 
9,9 
2,0 
0,0 

ISLAND 
NIEOfRLANDE 
BELGIEN 
LUXE~BURG 
FRANKREIC!-1 
SPANIEN 

0, 1 
8,7 
3,7 
0,1 

zus. 4 285,2 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 

4 2,4 

0 ,o 
0,3 
0,3 

177 ,8 

0,8 
0,1 
0 ,o 
1,0 
4,4 
0 ,o 
0,2 
0,4 
2,2 
1 ,6 
0 ,5 
0,2 
0,1 
1,1 
0,0 
O, 1 
0, 1 
0 I 1 
0,8 
0 ,0 
0,2 
1 ,4 

15,3 

0 ,O 
0,2 
0 ,0 
0, 1 
0, 1 
0,0 
0,5 

0,2 
3,9 
1, 1 
0,0 
0 ,0 
0,0 
o,o 
0 ,8 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0 ,O 
6, 1 

0,2 
0,7 
0,0 
o,o 
0, 1 

POWTUGAL 
"AL J,t, 
SC l-,IWE I Z 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERK EI 
JUGOSLAWIEN 
UN GARN 
TS CHE CHO SLOW 
RU~,t,ENIEN 
POLEN 
~OWJETUNJON 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
NIGERIA 
AEGlPTEN 
AETHIOPIEN 
SDIIIIALIA 
KE t, IA 
P"A LA.' l 
MOSAMBIK 
RHODESIEN 
IIIIAURITIUS 
SUEDAFRIK,li 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEJl'IALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
PANAMA 
JAMAIKA 
VENEZUELA 
SU RJNAM 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
AR GENT IN JEN 
KOLUP'IB1EN 
ECUADOR 
PE RU 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAfL 
JORDANIEN 
S 'I' RIEN 
IRAK 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
307, 2 

73,3 
65, 8 

3,1 
13,3 
11,4 

112, 9 
294,9 
111,4 

1,2 
1 ,o 
0,5 
7,3 
5,9 

63,9 
279,2 

0 ,7 
5,7 
5,9 
1,3 
0,0 
0,0 
0, 1 
0 ,0 
7, 3 
D,O 
0,1 
z,o 
1, 2 
0,9 
0,1 

28, 2 
1,6 

55 ,9 

15,1 
170 ,4 

36,1 
0,9 
0 ,O 
0,0 
0,2 
o,o 
0, 1 
0,0 
0,2 
0, 5 

167 ,0 
2,4 

12, 4 
28,3 

2,1 
0,0 
4,0 
0,6 

440,6 

1,2 
3,5 
8 ,0 
2,5 
3,1 

25,6 
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FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DA ENEfllA RK 
GR BR !TANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LU X EMBU RG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
IT AUEN 
GRIECHENLAND 
TUl:.R KEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMA ENI EN 
BULGAR l E N 
POLEN 
SOlilJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEG'l'PTEN 
SUDAN 
i\ETH IOPI EN 
SOMALIA 
KENIA 
TANSANIA 
SAr,'81 A 
~ALAWl 
MO SA MBII( 
RHODESIEN 
~AURITIUS 
SUEDAFR IKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 

19 ,6 
14,1 
15 ,3 
57 ,4 

180 ,2 
7,7 

24 ,4 
11 ,5 

2,3 
126,4 
31,4 
10,4 
0, 1 
O,J 

46 ,3 
15 ,2 
53 ,3 
5,9 
5, 1 
4, 1 
4 ,9 
0,7 
2, 1 
1 ,4 
6,7 

25,3 
6 71 ,6 

2,6 
64,5 

0 ,3 
3,3 
1, 7 
0,0 
0,5 
0,5 
0 ,8 
1, 8 
0 ,0 
0 ,0 
0,0 
0 ,8 
0,1 
4,4 
0,0 

12,5 
0, 1 
0,3 
0 ,D 
0 ,O 
0,0 
0 ,2 
6 ,4 

101 ,1 

83 ,5 
2 29 ,2 

4 7, 1 
7,3 
0 ,2 
0,2 
0 ,5 
0 ,O 
0,0 

IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIARAB 
JEMEN 
O~AN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
V IETNA" 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIE~ 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRAL IE:N 
NEUSEELAND 
OZEANIEN Aflll 
OZEANIEN BR 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
rJ NNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENHARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXE•BUR& 
FRANK RE! CH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
"ALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHE~LAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UN GARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOW'J ETUN ION 

EUROPA 

0,0 
2 ,6 
1, 1 
0, 1 
0, 1 
0,0 
0,0 
1,6 
0,1 
0 ,O 
0 ,O 
0,5 

50 ,6 
0,9 
o,o 
8,2 
3,2 
0,5 
2,7 
4,1 
0,4 

444,8 

0 ,2 
0, 1 
6,0 
1,5 

15,2 
9 ,5 
4,4 
1 ,9 
0,2 
0 ,0 
1,4 
o,o 
0 ,0 
2 ,0 

22,9 
0, 1 
B ,O 

84 ,3 
0,1 
0,0 

13, 1 
0,0 
2 ,7 
4,4 
2,6 
1 ,8 

47,8 
11,6 

527,5 
17 ,9 
0,4 

78 7 ,6 

7 ,4 
0 ,2 
0,0 
0 ,0 
7 ,6 

012, 7 

20 ,8 
50 ,9 
11 ,6 
70 ,3 

407,8 
2,7 
0 ,O 

42 ,9 
20,7 
0, 1 

150 ,3 
50 ,3 
5,2 
0 ,3 

14 ,O 
2 ,6 

77 ,2 
12, 1 
12 ,9 

4,2 
1 ,o 
0 ,O 
2,7 
1,4 
1,5 

19 ,6 
32 ,8 

015 ,9 



ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETEKHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HAMBURG 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SEN EGAL 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
fllALAWI 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
RHODESIEN 
l'IAUR ITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEfllALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TR INID.U. TOB 
VENEZUELA 
S URIN AM 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPEPN 
LIBANON 
ISRAEL 
JO RD ANI EN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
1( ATAR 
SA.UD IARAB 
JEfll!EN DEl"I VR 
OMAN 
V .A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PH llIPPlNEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

6 GUETERVEAKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR KIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDES,EBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

ENDZIELFLU,PLATZ 
"ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0, 1 
2,6 
1,7 
2,0 
2, 1 
0,0 
1,6 
2,9 
1,0 
0 ,o 

24,0 
0,9 
0,0 
1,2 
1,9 

13,4 
2 ,6 
2,6 
0,1 

26,9 
0,5 
1, 1 
1,2 
0,0 
0,2 
o,o 
0,3 

16,4 
107 ,5 

20,8 
796,6 
119,4 

4,9 
0,9 
0, 1 
0,3 
0, 1 
o, 1 
0,0 
2 ,3 
0 ,2 
0,2 
0, 1 
o,o 
0,1 
o, 1 
0 ,o 
0,0 
4,5 
0 ,o 

3 2,0 
0,4 
5,7 
8,3 
1,4 
1,0 
7,9 
0 ,6 
9,3 

017 ,1 

0,2 
0 ,8 
1,9 
0 ,6 
3,7 
9 ,8 

113,9 
5,8 
0 ,4 
0,2 

18 ,7 
0, 1 
0,0 
2,5 
2 ,0 
0 ,o 
3,6 

10 ,o 
0,2 
0,1 
0,4 

55,5 
0 ,0 
0 ,5 
7,8 
3,9 
1,3 

49,6 
12, 1 

651,6 
23, 1 

HAMBURG 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
KOllEA,N-
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTULIEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 

AUS TR .-oz. 

zus. 

HAP'8 U RG INSG. 

HANNOVER 

00 LEBENDE TIERE 
FINNLAND 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDE~LANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
GIBRALTAR 
IT ALi EN 
GRIECHENLAND 
UNGARN 
TS CHE CHOSLOW 
SOWJETUNION 

EUROPA 

SENEGAL 
GHANA 
NIGERIA 
AETHIOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
SA JIIIBI A 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
PANAfllA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLU•BIEN 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

ZYPERN 
INDIEN 
NEPAL 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
HONGKONG 
JA PAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

01 GETREIDE 
FRANKREICH 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 

EUROPA 

zus ... 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

IRAK 
IN DIEN 

ASIEN 

zus. 

02 KARTOFFELN 
UR UGUAY 

A.l'IERIKA 

zus -
03 FRUECHTE,GE"'UESE 

FINNLAND 
SCHWEDEN 

HANNOVER 

03 FRUECHTE,GEMUESE 
0,0 GR BRITANN 
0,6 NIEDERLANDE 

980,7 FRANKREICH 
SPANIEN 

4,2 PORTUGAL 
0,7 ITALIEN 
0,0 GRIECHENLAND 
5,0 TUERK EI 

UNGARN 
3 126,2 TSCHECHOSLOW 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
MEXIKO 

0,0 BRASILIEN 
2,8 ECUADOR 
0,0 PERU 
0,2 CHILE 
0,0 AMERIKA 
0,5 
0,2 ISRAEL 
0,0 IRAN 
0,0 PAKISTAN 
0,0 INDIEN 
0,1 THAILAND 
0,0 CHINA,TAIWAN 
0,4 ASIEN 
4,4 

zus. 
0, 1 
1,3 04 
0,0 
0,0 
0,2 
0 ,2 
0,0 
0,2 

TEXTILE ROHSTOFFE 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 

2, 1 

EUROPA 

AEGYPTEN 
KENIA 

AFRIKA 

BRASILIEN 

15,7 
19,7 
0, 1 
0,1 
0,2 
0,1 
0,2 
0,0 
0,7 
0,2 

AP'IE RI KA 

INDIEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 
36,8 

zus -
0,0 
0,3 05 HOLZ UNO KORK 
O,Q DAENEMARK 
0,6 GR BRITANN 
0,0 EUROPA 
0,8 
1,3 MA~OKKO 
0,1 AFRIKA 
3 ,2 

VER STAAT 0 
0,0 Afl'IERIKA 
0 ,0 

IRAN 
46,4 CHINA,TAIWAN 

ASIEN 

o,o zus. 
0,1 
0,3 06 ZUCKERRUEBEN 
0,4 ISRAEL 

0,1 
D, 1 

ASIEN 

zus. 

0,0 09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
0,0 F JNNLAND 
0,0 SCHWEDEN 

DAENEl'IARK 
0,5 GR BRITANN 

IRLAND 
NIEDERLANDE 

0,0 BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 

SPANIEN 
0 ,O SCHWEIZ 

ITALIEN 
TUERKEI 

0,0 JUGOSLAWIEN 
0,0 RUMAENIEN 

- 107-

ENDZIEL FLUGPLATZ 
~ENGE NR. GUETERHAUPTG"UPPE 

HERKUNFTSLAND 

0, 1 
0 ,o 
0,1 

44 ,2 
o,o 
0, 1 
0,0 

16 ,7 
o,o 
0, 1 

61,3 

0 ,0 
0,0 

0 ,Q 

0,0 
0,0 
0,0 
0,2 
0,0 
0,2 

0 ,o 
0,0 
0,0 
0 ,2 
0 ,7 
0,0 
0,9 

62 ,5 

0,1 
0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 

1 ,4 
0,0 
1 ,4 

0,0 
0 ,o 

3, 1 
0,0 
0,0 
1,4 
4,5 

6, 1 

0,2 
0,1 
0,3 

0 ,5 
0 ,5 

0 ,0 
0,0 

0,2 
o,o 
0,3 

1,2 

0,0 
0,0 

0,0 

0, 1 
0,5 
2,5 
3, 7 
1,4 
0 ,o 
1,0 
2 ,4 

17 ,6 
0, 1 
1 ,2 
6 ,5 
0 ,o 
0,0 

HANNOVER 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
POLEN 

EUROPA 

SENEGAL 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
KENIA 
MADAGASKAR 
MAURITIUS 
SUE.DAfRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
EL SALVADOR 
COSTA Rl CA 
PA NAKA 
WESTINOIEN 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
!RAN 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SJNGAPUR 
IN DON ES IE N 
PHILIPPINEN 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

12 GETRHNKE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENE'IARK 

zus. 

G~ BRITANN 
IRLAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
POLEN 

EUROPA 

SUEOAFRIKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
ARGENTINIEN 
CHILE 

AMERIKA 

SINGAPUR 
HONGKON6 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

13 AND.GENUSSMITTEL U.A 
SCHWEDEN 
DAENEf"IARK 
GR BRITANN 
1 R LAND 
NIEDfRLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 

MENGE 

1,0 
38 ,o 

0,2 
o, 1 
0,0 
0 ,o 
0, 1 
0 ,0 
2 ,9 
3,3 

0,8 
23,8 
1,0 
1 ,9 
0,7 

15 ,4 
1,8 
0 ,o 
0 ,2 
0,0 
J ,5 
0,9 
0,0 
0, 1 

15,5 
62,7 

16 ,7 
1 ,9 
1,3 
1,9 
0, 1 
0 ,2 

18 ,5 
0 ,0 
7 ,0 
0 ,5 
0, 1 
o,o 
0, 1 

48,3 

0 ,2 
0,2 

1 52 ,5 

0 ,0 
0 ,o 
0 ,o 
0 ,2 
0,0 
0 ,o 
0 ,4 
0, 7 
0, 1 
0 ,o 
0,0 
0, 1 
1,6 

8 ,0 
0 ,o 

0,2 
0,0 
0 ,0 
0 ,3 

0 ,0 
0 ,0 
0 ,0 
o,o 

1,9 

0,0 
0 ,0 
2,8 
0,6 
0, 1 

,D 
0 ,2 
0,3 
0,0 
0,2 
0 ,3 
0,2 
3, 1 



6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUP~EN 

IM VERKEHR MIT GE8IETEN AUSS ER HALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ ENDZIEL FLUGPLATZ ENDZIELFLUGPLATZ ENDZIEL FLUGPLATZ 
NR. ,uETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. ,UETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAU~TGRUPPE MENGE NR. GU ET E RH AU PT GRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HEUUNFTSL•ND 

H•NNOVER HANNOVER HANNOVE• HANNOVER 

13 AND.GENUSSMITTEL u •• 16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 33 NATUR-,RAFFINERJE,AS S6 NE-METALLE,-HALBZEUG 
RUM•ENIEN 0 ,o RUMAENIEN 0,0 VER STAAT 0 0,2 IRLAND 0,0 

EU ROP• 7,8 EUROPA 2,2 BRASILIEN 0,0 NI EDERUNDE o,o 
AMERIKA 0,3 FR•NKREICH 1,2 

GHANA 0, 1 MAROKKO 0,1 SCHWEIZ 0 ,o 
KAMERUN 0,0 SUEDAFRll<A 0,0 zus. 0,5 ITALIEN 0,4 
SUEDAFRH A 0,0 AFRIKA 0, 1 UNGARN 0 ,0 

AFRIKA 0,2 34 MINERALOELERZGN.ANG. POLEN 0 ,0 
VER STAAT 0 0,3 DAEN EMA RK 0,0 EUROPA 3,2 

KANADA 0 ,0 VER STAAT W 0,0 GR BRITANN 1,5 
VER STAAT 0 58,5 BRASILIEN 0,0 NIEDERLANDE 0, 1 NIGERIA 20 ,0 
VER STAAT W 0,3 ARGENTINIEN o,o FRANKREICH 1 ,2 SAMBIA 0,0 
MEXIKO 0,0 ECUADOR 0,0 SPANIEN 0 ,0 SUEDAFRIKA 0, 1 
TRINID.U.TOB 0 ,o AMERIKA 0,3 BULGARIEN 0,0 AFRIKA 20, 1 
BRASILIEN 33,0 POLEN 0,0 
KOLUMBIEN 0,0 ISRAEL 0,0 EUROPA 2,7 KANADA 0 ,5 
CHILE 0,0 KUWAIT 0,0 VER STAAT 0 0 ,2 

AMERIKA 91,9 PHILIPPINEN 0,0 SUEDAFRlKA 0, 1 VER STAAT w 1,0 
ASIEN 0,0 AFRIKA 0, 1 ME X IK 0 0, 1 

LIBANON 0,0 PERU 0 ,0 
ISRAEL 0,2 zus. 2,7 KANADA 0,1 AMERIKA 1,9 
!RAN 0 ,0 VER STAAT 0 0 ,4 
INDIEN 0 ,o 17 FUTTE RfllJI TTEL VER STAAT W 0,1 ISRAEL 0, 1 
SRI LANKA 0,0 GR BR ITANN 0 ,3 ARGENTINIEN 0,0 IRAN 0,0 
THAILAND 0,0 NIEDERLANDE 0,4 AMERIKA 0,6 THAILAND 0 ,5 
SINGAPUR 0,0 SCHWEIZ 0 ,D HONGKONG 0, 1 
INDONESIEN 0,0 OESTERREICH 1,6 IR AN 0 ,0 JAPAN 0,2 
PHILIPPINEN 0 ,0 IT ALi EN 0,2 MALAYSIA 0 ,o ASIEN 0 ,s 
HONGKONG 0 ,o GRIECHENLAND 0,0 JA PAN 0,0 
CHINi'l,TAIWAN 0,0 EUROPA 2,6 ASIEN 0,0 zus. 26 ,0 
JAPAN 0, 1 

ASIEN o,s KANADA 11,6 zus. 3 ,5 61 SAND,KIES,BJMS,TON 
VER STAAT 0 0,1 FRANKREICH 0 ,o 

zus. 100,4 VER STAAT W 0,2 41 EISENERZE EUROPA 0 ,o 
Alll!ERIK A , , ,8 SCHWEDEN 0, 1 

14 FLE1SCH,EIER,~ILCH EUROPA 0, 1 VER STAAT 0 0 ,0 
FINNLAND 0,0 zus. 14,4 AMERIKA 0 ,o 
SCHWEDEN 0,0 zus. 0, 1 
NORWEGEN 0,2 18 OELSAA.TEN,FETTE AhG. zus. 0 ,o 
DAENEfl'ARk 0 ,6 GR BRITANN 0,1 52 STAHLHALBZEUG 
GR BRITANN 1, 1 NIEDERLANDE 0 ,0 SCHWEDEN 0 ,8 62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 
IRLAND o, 1 BELGIEN o,o DAENEMARK 0, 1 GR BR ITANN 0 ,o 
NIEDERLANDE 0 ,4 FR ~NK REICH 0,2 GR BRITANN 2,2 EUROPA 0 ,0 
BELGIEN 0,1 OESTfRREICH 0,0 SPANIEN 0,0 
FRANKREIC~ 1,6 GRIECHENLAND 0,0 SCHWEIZ 0 ,0 zus. 0,0 
SPANIEN 2,5 BULGARIEN 0,0 OESTERREICH 0,2 
OESTERREICH 0,0 EUROPA 0,4 SOWJETUNION 0, 1 63 AND.STEINE LI.ERDEN 
TUEliKEI 0 ,o EUROPA 3,4 SCHWEDEN 0,0 

EURO PA 6,6 AEC.YPTEN 0, 1 DAENEfllARK 0, 1 
SUEDAFRIKA 0,1 SUEDAFRIKA 0 ,D GR BltITANN 0 ,6 

SENEGAL 0, 1 AFRIKA o, 1 AFRIKA o,o BFLGIEN 0, 1 
NIGERIA 0, 1 FRANKREICH 0,3 
KENIA 2,2 VER STAAT 0 0 ,3 KANADA 0, 1 ITALIEN 0 ,0 

AFRIKA 2 ,4 l'JE X IK 0 2, 0 VER STAAT 0 0,4 GRIECHENLAND 0 ,0 
AME RH: A 2,2 VER STAAT W 1,4 JUGOSLAWIEN 0,0 

KANADA 11,3 BRASILIEN 0 ,0 EUROPA 1, 1 
VER STAAT 0 8, 1 1 ND IE N 0, 1 AfllERIKA 1,9 
VER STAAT w O, 2 A.SI Eh 0, 1 SUEDAFRIKA 0 ,6 
B RAS ILI EN o,o AUSTRALIEN 0 ,o AFRIKA 0,6 
PARAGUAY 0, 1 zus. 2,8 AUSTR.-oz. 0,0 
ARGENTINIEN 0,3 KANADA 0,1 
KOLU"~IEN 6,3 31 ROHES ERDOEL zus. 5,3 VER STAAT 0 0,2 
CHILE 0 ,o FRANKREICH 0,2 VER STAAT w 1,8 

APH.R IK A 26,3 EUROPA 0,2 S3 STAB-,FOR"STAHL U .A. VENFZUELA o,o 
GR 6RITANN o, 1 BRASILIEN 0 ,0 

ISRAEL 0,4 zus. 0 ,2 BELGIEN 0,0 A~BIKA 2 ,2 
IRAN 0,0 EUROPA 0, 1 
SR 1 LANKA 0 ,7 32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL ISRAEL 0,0 
THAIL.ANO 13,1 GR BRITANN D,1 "'EXI KO 2, 1 SYRIEN 0,1 
SINGAPUR 69,3 NIEDERLANDE 0,0 AMERIKA 2, 1 THAILAND 0 ,o 
INDONESIEN 2,9 FRANKR~ICH 0,7 SINGAPUR 0 ,o 
PHILIPPINEN 0,1 SPANIEN 0,1 zus. 2 ,2 JAPAN 0, 1 
HONGKONG 5, 1 TUERK EI 0,9 KOREA,S- o,o 
CHINA,TAIIJAN 0 ,2 EUROPA 1,8 55 ROHRE,GIESSEREIERZGN ASIEN 0 ,2 
JAPAN 0,5 FINNLAND 0,0 

ASIEN 92,3 SUEDAFRIKA 0,0 SCHWEDEN 0 ,o AUSTRALIEN 0,0 
AFRIKA 0,0 NORWEGEN 0,0 AUSTR.-OZ. 0 ,o 

AUSTRALIEN 0,0 DA ENEfllA RK 0,2 
AUSTR .-OZ. 0,0 KANADA 0,0 GR 8RITANN 2 ,3 zus. 4, 1 

VER STAAT 0 0, 1 FRANKREICH 0,0 
zus. 127,5 APIERIK A 0,1 SPANIEN 0 ,2 64 ZEl'IENT,KALK 

OESTERREICH 0 ,o INDIEN 0,0 
16 GETREIDE U.AE.ERZGN. INDIEN 0,1 EUROPA 2,8 ASIEN 0 ,0 

FINNLAND 0 ,o JA PAN o,o 
SCHWEDEN 0,0 ASIEN 0,1 VER STAAT 0 0 ,2 zus. o,o 
DAENEMARK 0,0 VER STAAT W 4,S 
GR BRITANN 0,0 zus. 2,1 AMERIKA 4 ,7 65 GIPS 
BELGIEN 0,0 ISRAEL 0 ,2 
FRANKREICH 0,0 33 NATUR-,RAFFlNERIEGAS zus. 7,5 ASIEN 0,2 
SPANIEN 2,0 GR BRITANN 0,1 
SCHWEIZ 0 ,0 EUROPA 0, 1 56 NE-~ETALLE,-HALBZEUG zus. 0,2 
ITALIEN 0,0 SCHWEDEN 0, 1 
GRIECHENUND 0,2 AEGYPTEN 0, 1 DAENE"ARK 0,3 69 AND.MIN.BAUSTOFFE 
JUGOSLAWIEN 0 ,o AFRIKA 0,1 GR BR!TANN 1,2 GR BRITANN 0,7 
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ENDZIEL FLUGPLATZ 
NR. ,uETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HANNOVER 

69 AND.MIN.BAUSTOFFE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
ITALIEN 

EUROPA 

AEGYPTEN 
AFRIKA 

SRI LANKA 
JAPAN 
kOREA,S-

ASIEN 

zus. 

72 CHEM.DUENGEMITTEL 
GR ~RITANN 

EUROPA 

zus. 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
SCHW [DlN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
JUGOSLAWIEN 
POLEN 

EUROPA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMER lK A 

ISRAEL 
IRAN 
SRI LANKA 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREJCH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUl'IAE.NIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIPY EN 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SOMALIA 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
HAITI REP 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRU~PEN 

IM VERKEHR MIT ,EBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENOZIELFLU,PLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HANNOVER 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
D,D KOLUMBIEN 
D,1 CHILE 
0,0 AMERIKA 
o,o 
D,9 lYPERN 

ISRAEL 
0,1 lltAN 
0,1 V.A.EMIRATE 

INDIEN 
D,0 THAILAND 
0,6 "ALAYS1A 
0,0 SINGAPUR 
0,7 PHILIPPINEN 

HONGKONG 
1,7 CHINA,TAIWAN 

JAPAN 
KOREA,S-

0,2 ASIEN 
0,2 

AUSTRALIEN 
0,2 AUSTR.-oz. 

0,0 
o,o 91 

18,0 
0,1 
o,o 
0,8 
0,3 
0, 1 
0,4 

19 ,9 

1, 7 
0,6 
0,5 
2,8 

0, 1 
0 ,o 
0,0 
0,3 
0,4 

FAHRZEUGE 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANK RUCH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
TU ERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UN GARN 
POLEN 

EUROPA 

GHANA 
0,0 SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 

23,1 KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

2,3 MEXIKO 
3,7 BAHAl'IAS 
0,0 BRASILIEN 

zus. 

0,9 AMERIKA 
31,2 
0,0 SYRIEN 
1,8 IRAN 
3,3 PAKISTAN 
0,0 INDIEN 
5,3 THAILAND 
0,1 MALAYSIA 
0,5 SINGAPUR 
0,2 INDONESIEN 
1,5 HONGKONG 
0,0 CHINA,TAIWAN 
0,0 JAPAN 
0,3 KOREA,S-
0,1 ASIEN 
o, 1 
0,1 AUSTRALIEN 
0,0 AUSTR.-OZ. 
0, 1 
2,3 zus. 

54,0 
92 LANDMASCHINEN 

2,2 SCHWEDEN 
0,1 DAENEMARK 
0,6 GR BRITANN 
0,0 BELGIEN 
0,0 SCHWEIZ 
1,0 ITALIEN 
3,9 EUROPA 

2,4 SUEDAFRIKA 
42,4 AFRIKA 

5,4 
0,2 VER STAAT 0 
0~1 Af!IERIKA 
0,0 
0,2 zus. 
0,4 
0,6 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MEN,E NR. GUETERHAUPTGRU~PE 

HERKUNFTSLAND 

0,1 
0 ,o 

52,0 

0,0 
0,3 
0,0 
D ,D 
0,5 
0,1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,9 
0,0 
4,9 
o, 1 
6,9 

0,0 
o,o 

116,9 

0,6 
0,2 
1,9 

19,0 
0, 1 
0 ,5 
0,3 
0,0 
2,0 
0, 1 
0,2 
o,o 
2,0 
0,1 
0,0 
0,1 
0,1 

27, 1 

0,0 
0,7 
0 ,7 

17 ,6 
107 ,2 

5, 4 
4t, 1 
0,2 

30,0 
208,4 

D, 0 
0,1 
0,3 
0,0 
0,2 
0,0 
o,o 
0, 1 
0,0 
0, 1 
4,0 
0,1 
5,0 

0,0 
0,0 

241 ,3 

0, 1 
0,1 
2,5 
0,0 
o,o 
0,4 
3, 1 

o,o 
0,0 

14,0 
14,0 

17,1 

HANNOVER 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAEN EMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OE STER REICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUER•EI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EURO PA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
GHANA 
NIGERIA 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
KENIA 
SAMBIA 
MALAWI 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
"EXIKO 
BAHAMAS 
COSTA RICA 
PANAMA 
DOMINIK REP 
VENEZUELA 
BRAS !LIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

lYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAK 
1 RAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
SAUD IARAB 
V.A.ENIRATE 
BANGLADESH 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.--OZ. 

zus. 

94 EBM-WAREN U.A. 
FINNLAND 
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ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAU~TGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HANNOVER 

94 EBM-WAREN U.A. 
12 ,8 
1 e ,2 

3,3 
42,0 

193 ,0 
4,2 

34 ,6 
17 ,5 

0 ,6 
86,7 
33,1 

1 ,4 
0, 1 

14,8 
6,3 

38 ,6 
1,4 
1,6 

14„6 
3 ,5 
0,3 
o,o 
0 ,2 
0 ,9 
1 ,8 

5 31,5 

0,6 
6,9 
0,0 
0 ,6 
0,0 
0 ,4 
0, 1 
0,7 
0, 1 
0,5 
0,2 
0,0 
5 ,2 

15,2 

51 ,9 
536 ,0 
159 ,6 

5 ,4 
0, 1 
0,0 
0, 1 
o,o 
1 ,3 

127 ,9 
o, 1 
0 ,0 
0,0 
o, 1 
o,o 
0,2 95 
0,4 

883 ,o 

0,0 
0,2 
1 ,9 
0 ,2 
0,1 
2,9 
0,6 
0 ,o 
2 ,8 
0 ,o 
0,0 
3 ,4 
0 ,o 
3 ,8 
2,B 
2 ,3 
0,0 
0 ,o 
2,9 
0 ,B 

75, 1 
1,0 

100 ,9 

1,2 
O,D 
1,2 

531,8 

0,0 

SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENE!IARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUlRKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

MAROKKO 
NIGERIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
NICARAGUA 
BRASILIEN 
KOLUMBIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
KUWAIT 
SAUDIARAB 
V.A.E!IIRATE 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

~USTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

GLAS-U.A.Ml~.WAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
I RUND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREI CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
SOWJETUNION 

EUROPfi 

KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BRASILIEN 
ECUADOR 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 

MENGE 

0,7 
0,1 
1,0 

27, 1 
0,4 
0, 1 
0 ,6 

19,2 
1,6 
0,1 
0,4 
0, 1 
1 ,7 
0,4 
0 ,0 
o, 1 
0,2 
0 ,2 
0 ,5 
0, 1 

54,5 

0, 1 
o,o 
2 ,7 
2 ,8 

0,7 
6 ,o 

17 ,4 
0,0 
0 ,o 
0 ,0 

24,1 

0,3 
0,2 
0,0 
0,0 
0, 1 
3,3 
0,0 
0 ,5 
0 ,3 
0,0 
0 ,0 
0, 1 
0,3 
1,4 
0, 1 
6, 7 

0 ,O 
0 ,0 

88,2 

o, 1 
0 ,o 
0,1 
2 ,3 
0 ,0 
0,5 
0,4 
D, 1 
0,0 
0, 1 
D, 1 
0,7 
0,0 
0, 1 
0,0 
0 ,O 
0 ,3 
1, 1 
6 ,o 

0, 1 
0,7 
0,8 

0 ,2 
8 ,5 
0 ,3 
J ,9 
0 ,o 
0 ,2 
0,0 

10, 1 

0 ,o 
0 ,2 



ENOZIELFLUGPLATZ 
NR. ,uETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFT' ANO 

HANNOVER 

95 GLAS-U.A.lllN.WAREN 
IRAN 
IN OIEN 
SRl LANKA 
THA ILA NO 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
!::'..OREA,S-

ASIEN 

zus. 

96 LEOER-U.TEXTILWAREN 
F I NNLANO 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DA EN E„Aliill< 
GR BRITANN 
lFLANO 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
G RIECH ENL AND 
TUERKEI 
JUGOSLA~IEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETU~ION 

[UROPA 

TUNESIEN 
ALGt:RIEN 
MAROKKO 
ELFENBEIN-K 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
AETHIOPJEN 
SAJ!lll.8 IA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT III 
IIEXIKO 
eRASillEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMblEN 
ECUAOO R 
PERU 
CHILE 

Ai"'!ERIKA 

Z Y PcR N 
LIBANON 
ISRAEL 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
KAT AR 
SAUDIARAB 
Y.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANU 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

zus. 

6 GUElERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

III VERKEHR !!IT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EIIPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UNO ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
!!ENGE NR. GUETERHAUPT6RUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HANNOVER 

97 SONSTIGE WAREN AN6. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MEN,E NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

2,6 
3,0 
1,6 

10,4 
668,0 

3,7 
5 ,5 
8,3 
0,6 

HANNOVER 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
"ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

5 ,8 
1,B 

42,7 
2 ,2 

92,9 

2,5 
2,5 

HANNOVER 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 

0,1 
0, 1 
0,0 
0, 1 
0,0 
0,0 
0,1 
0 ,0 
0,4 
0, 1 
1, 1 

GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEflllBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 

19,9 
11,2 
2,8 
5,3 
2,3 
7,2 
1,6 
1, 8 
5,1 
5,3 
0, 1 
0,2 
0,2 
0,3 
2, <; 

zus. 1 085,3 SA.UDIARAB 

17 ,9 

7,4 
0,6 
1, 1 

17 ,8 
56,3 
0,4 
0 ,8 
3,6 
0,2 

23, 1 
18,4 

2,7 
0,7 
3 ,5 
1,8 

41,3 
21 ,2 
36,6 

5,4 
1, 1 
0,0 
0,1 
1 ,2 
0, 1 
3, 1 

248,7 

6,5 
0,2 
3,6 
0, 1 
0 ,o 
1,6 
0,3 
0,1 
0,5 

13,0 

3, 1 
25 ,6 
0, 7 
O, 1 
3,2 
2,5 
4,4 
0 ,o 
0,0 
0, 1 
0,0 

39,7 

0 ,o 
2,5 
6,6 
2,9 
0,7 

24 ,o 
5 ,5 
0,0 
0, 1 
3 ,3 

24,5 
0,8 
0 ,3 

89 ,7 
0, 1 
2, 7 
0 ,0 
0, 1 
0,2 
0,0 
8,4 
1, 1 

21,2 
5 ,6 

200 ,5 

501,9 

OESTE RREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
ELFENBEIN-K 
GH ANA 
TOGO 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
~UEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VE~ STAAT 0 
VER STAAT W 
fll.E X IKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
DOMINIK REP 
TR INI D .U. TOB 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AJIIIERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IR A16 

IR AN 
KUWAIT 
BAHRE IN 
KATAR 
SAUDIARAB 
OJIIIIAN 
Y„A.El'IIIIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 

769,8 

1, 1 
3,6 
0,5 
2,7 
0,3 
0,8 
0,2 
0,6 
0,9 
0,3 
1,2 
0,3 
0,2 
o, 2 
0,0 
o,o 
5,4 

18,4 

10,9 
125, 8 

40,& 
3,8 
0 ,0 
1,3 
0,0 
O,D 
o,o 
0,0 
O, 0 
0,0 
0,9 
0,6 
1, 2 
0,0 
2, 9 
1,2 
0,2 
3,6 
5,3 
3,1 

201,8 

0 ,1 
3,6 
2,9 
0, 1 
2, 2 
4,7 
2,7 
0, 1 
0,0 
0,2 
0,2 
o,o 
0,1 
5,4 
0,1 
0 ,2 
8,2 
0,0 
0,0 
3,6 
0,4 
4,8 
D ,2 
0,4 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR !TANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
M,I, RO KKO 
SENEGAL 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
GHAhA 
TOGO 
NIGERIA 
ZENT AF REP 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIE.N 
<ENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
11111 ALAW l 

RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KA.NADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GlJATEMALA 
HONDUR,t,S REP 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
DOMINIK RE P 
TRINID„U„TO~ 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUflllBIEN 
ECUADOR 
PE RU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AJIIIE R IK.1 

lYPE RN 
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0,4 
0,2 
1,2 

12,4 
55 ,3 

2 ,4 
6,8 
5 ,5 
0, 1 

17,3 
7,5 
1 ,3 
0,3 
0, 1 
2 ,5 
1,8 
5,6 
1,9 
1 ,8 
1 ,4 
0 ,4 

JE"EN 
OMAN 
V„A„EMIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
l'IALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 

AUSTR.-oz. 

zus. 
1 ,o 
0,7 
0,2 
lJ ,3 
2 ,0 

HANNOVER INSG. 

130,6 

2 ,7 
2,8 00 
0,3 
1 ,3 
0,7 
0, 1 
0,0 
2, 1 
0, 1 

32,5 
0,3 
0 ,2 
0 ,2 
0,9 
1,2 
1, 8 
1 ,7 
0,0 
1,0 
0 ,4 
0,0 
0, 1 
5,6 

56,2 

8,2 
217, 1 

BREMEN 

LEBE:.NDE TIEkE 
C.R BRITANN 
IRLAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
&PANIEN 
PORTUGAL 
OESTERREICH 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
RUMAENIEN 
SOWJETUNION 

EUIII: CP,t, 

LIBERIA 
GHANA 
TANSANIA 
SAMBIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 
VER STAAT 
MEXIKO 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
KOLUIIBIE~ 

AJIIIE R IKA 

LIBANON 
V.A.EflllRATE 
PAKISTAN 
IN DIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
HONGKONG 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

zus. 

27, 1 
1,8 
0,2 
1,0 
0,2 
0,0 
0 ,2 
0,2 
o, 1 
0,0 
0,2 
0,0 
0,8 
0 ,o 
3,4 
0 ,0 
0,0 
1 ,4 
1,5 
1,4 
0 ,5 
0,7 
0,6 

01 GETREIDE 

266 ,5 

0, 1 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

MENGE 

0,8 
0,4 
0,4 
1,0 
0,5 
4,B 
0,3 
0,0 
0, 1 
4, 7 
0 ,o 
1, 5 
1 ,5 
3,8 
0 ,2 
2 ,8 
0,0 
0,0 
6 ,6 
0 ,B 

11 ,8 
1, 1 
0,8 
3,0 
0 ,9 

62,2 
0,3 

110 ,5 

2, 1 
0 ,o 
0, 1 
2,2 

566,0 

4 762.,0 

0,4 
0, 1 
0,0 
0 ,2 
0, 1 
0 ,o 
0 ,o 
0 ,o 
0,7 
0 ,4 
0,2 
2 ,o 

0 ,o 
0, 1 
0 ,o 
0 ,o 
0,0 
0 ,2 

3 ,5 
3 ,5 
0 ,2 
0,0 
0,0 
0, 1 
0 ,o 
7 ,4 

0, 1 
0 ,o 
0,1 
0, 1 
0 ,3 
0 ,0 
0 ,5 
0 ,0 
1 ,o 

o,o 
2,4 
2,5 

13,0 

0 ,0 
0 ,0 

0,0 



ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BREMEN 

03 FRUECHTE,GEMUESE 
DA ENE"A RK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
ITALIEN 
TUERKEI 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
GHANA 
KENIA 
SUEDAFR IKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
MEXIl<O 
BRASILIEN 
CHILE 

AM ERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
SYRIEN 
1 N DIEN 
CHINA, TAl WA N 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

)4 TEXTILE ROHSTOFFE 
DA EN EMA RK 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERRElCK 

EUROPA 

AEGYPTEN 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
MEXIKO 
CHILE 

AMERIKA 

1 RAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
KOREA„S-

A SIEN 

AUSTRALIEN 
~USTR.-OZ. 

)5 HOLZ UND KORK 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
SPAtHEN 

EUROPA 

zus. 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

CHINA,TAIWAN 
ASIEN 

zus. 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORHGEN 
DA EN EM A RK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1973 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

1" VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

E"PFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
"ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BREMEN 

09 PfL.U.TIER.ROHST.ANG 
0,0 RU„AENIEN 
0,1 EUROPA 
0, 1 
0,1 TUNESIEN 
2,6 ELFENBEIN-K 
0,0 ZAIRE 

23,9 AEGYPTEN 
0,0 KENIA 
0,0 SUEDAF~IKA 

26,8 AFRIKA 

0,0 VER STAAT 0 
0,1 VER STAAT W 
3,8 PIIEXIKO 

37,B BRASILIEN 
0,0 KOLUMBIEN 

41,8 CHILE 
AMERIKA 

0,0 
5,5 ISRAEL 
O,O PAKISTAN 
0,5 INDIEN 
6,1 SRI LANKA 

THAILAND 
0 ,O SINGAPUR 
0,8 INDONESIEN 
0,1 PHILIPPINEN 
0,1 HONGKONG 
0,2 CHINA,TAIWAN 
0,0 JAPAN 
1,2 KOREA,S-

CHINA VR 
75,9 ASIEN 

0 ,o 
o, 1 
0,4 
0 ,o 
0,0 
0, 1 12 
0,6 

0,0 
0 ,0 

0,1 
0,0 
0,0 
0, 1 

0 ,0 
0 ,o 
1, 1 
0 ,0 
0,1 
1,2 

0 ,0 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

GE TRAENK E 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
UNGARN 
POLEN 

EURO PA 

SUEciAFRlkA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
URUGUAY 
CHILE 

zus. 

AMERIKA 

0,0 INDONESIEN 
CHINA,TAIWAN 

2,0 ASIEN 

0, 1 
0, 1 
0 ,o 
0,2 

0,0 
0,0 

0 ,o 
0,0 

0 ,3 

0, 1 
o,o 
o,o 
1,2 
1,4 
0,0 
o,o 
0,7 

38,0 
0 ,0 
1,6 
4,3 
0,1 
0,2 
0, 1 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

13 AND.,ENUSSMITTEL U.A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDEPLANDE 
BEL,IEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

ALGERIEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
"ENGE NR. •UETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0,1 
47,7 

0,8 
1,4 
0,1 
0,0 
1 ,4 
0,0 
3,B 

0,6 
0,9 
0,0 
0 ,0 
0,5 
0,1 
2,0 

1, 7 
0,0 
0,9 
0,1 
9,3 
3,9 
0,2 
0,0 
0,1 
o,o 
3,5 
0,0 
0,5 

20 ,2 

o,o 
0,1 
0, 1 

73, 6 

0,0 
0, 1 
0,5 
0,1 

BREMEN 

13 AND.GENUSSMITTEL 
KENIA 
TANSANIA 
MALAWI 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
DOMINIK REP 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
A RGENTI NI EN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAJ.WAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

NEUSEELAND 

U.A 

AUSTR .-OZ. 

zus. 

0, 1 14 
0,0 
0,3 
1,1 

FLEISCH,EIER,MILCH 
FINNLAND 
NORWEGEN 
DAENEMARK 

0,2 
0,2 

0 ,o 
o,o 
0,0 
0,0 
0,0 

o,o 
0,3 
0,3 

0,0 
0,0 

1,7 

0,0 
o,o 
0, 1 
1,4 
1,7 
0,1 
0,2 
1,B 
O, 1 
0,0 
0,1 
0,0 
O,B 
0,5 
1,9 
0,2 
0,0 
O, 1 
0, 1 
0,4 
0,2 

10,0 

0, 1 
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6R BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
RUMAENIEN 

EUROPA 

GHANA 
NIGERIA 
KENIA 
SUEDAFRIK,1 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
A Rf,ENTINIEN 
KOLUMBIEN 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 

ENDZ IELFLUG PLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

14 FLEISCH,EIER,"ILCH 
3 ,2 KOREA,S-
0 ,0 ASIEN 
0, 1 
0,0 NEUSEELAND 
0 ,B AUS TR .-OZ. 
4,3 

zus. 
0, 1 
0,5 16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
0 ,4 DA ENEPURK 
0,0 GR BRITANN 
0,0 IRLAND 
0,0 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0,8 ITALIEN 
0,0 GRIECHENLAND 
0,2 JUGOSLAWIEN 
0,0 UNGARN 
0,1 RUMAENIEN 
0,0 POLEN 
2,2 EUROPA 

0,0 SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
0,1 
0,1 VER STAAT W 
o,o M.exu:o 
0,6 CHILE 
0,2 APIERIKA 
0, 1 
0,0 INDIEN 
0,1 PHILIPPINEN 
0,3 HONGKONG 
0,0 CHINA,TAIWAN 
0,0 JAPAN 
0 ,3 KOREA ,s-
0,9 ASIEN 
0, 1 
3,0 NEUSEELAND 

AUSTR.-Oz. 
0 ,0 
0,0 zus. 

19,6 17 FUTTER"ITTEL 
DAENEMARK 
GR BRITANN 

0,0 NIEDERLANDE 
0,0 FRANKREICH 
0,5 OESTERREICH 
1,5 ITALIEN 
0,5 GRIECHENLo\ND 
0,2 EUROPA 
0,0 
3,4 VER STA~T 0 
0,1 VER STAAT W 
O,O PARAGUAY 
D ,O BOLIVIEN 
0,0 CHILE 
0,0 AIMIERikA 
0,3 
0,2 IRAN 
6,8 CHINA,TAIWAN 

0 ,0 
o, 1 
0 ,D 
o,o 
o, 1 

9B,3 
51,5 
2,7 
0,3 
0,4 
0 ,2 
0 ,3 

153, 7 

0,0 
0 ,0 
0 ,D 
0,0 
0 ,o 
0,0 
0 ,4 
0 ,o 
5,4 
0,5 
0, 1 
0,3 
0,0 
0 ,2 

ASIEN 

zus. 

18 OELSAATEN,FETTE ANG. 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
OESTERREICH 

EUROPA 

VER STAAT 0 
A~E RIKA 

ISRAEL 
INDIEN 
PHILIPPINEN 

ASIEN 

zus. 

32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
GR BRITANN 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

MENGE 

0,0 
7,0 

0 ,0 
0 ,0 

167,6 

0 ,o 
0,2 
0,0 
0 ,0 
o,o 
0,0 
0,0 
0 ,0 
0 ,o 
0 ,o 
0 ,o 
0,3 

0 ,o 
0 ,o 

0 ,o 
0,0 
o,o 
0,0 

0 ,0 
o,o 
0 ,o 
o,o 
0 ,o 
0 ,0 
0,1 

0 ,0 
0,0 

0 ,4 

0, 1 
0 ,5 
0 ,o 
o,o 
0,0 
0 ,o 
0,0 
0, 7 

0, 1 
0,1 
0 ,o 
0,1 
0,0 
0,3 

0 ,o 
0,0 
0,0 

1,0 

0,1 
0,2 
0 ,0 
0,1 
0 ,4 

0 ,0 
0 ,o 

0 ,0 
0,4 
0 ,o 
0,4 

0 ,9 

0, 1 
0, 1 

0, 1 
0, 1 



ENDZIELFLUrPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BREMEN 

32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
SRI LANKA 

ASIEN 

zus. 

33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
GR BRITANN 

EUROPA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

zus. 

34 MINERALOELERZGN.ANG. 
DAENEJIIIARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 

EUROPA 

A.EGYPTEN 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

SRI LANKA 
ASIEN 

zus. 

41 EISENERZE 
VER STAAT 0 

AMERIKA 

zus. 

45 NE-~ETALLERZE 
VER STAAT 0 

AMERIKA 

52 STAHLHALBZEUG 
SCHWEDEN 
DAEN EMARK 
GR eRITANN 
SPANIEN 
OESTERREICH 

EURO P" 

VER STAAT 0 
BRAS !LIEN 

zus. 

AMERIKA 

IRAK 
INDIEN 
JAPAN 
KOREA,S-

AS JEN 

zus. 

53 STAB-,FOR"STAHL U.A. 
GR BRITANN 

EUROPA 

zus. 

54 STAHLBLECH,&ANDSTAHL 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

zus. 

55 R0HRE,6IESSERE1ERZGN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
GR BRITANN 
N l ED ERLA.N DE 
FRANKREICH 
OESTERREICH 

EURO PA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
ARUBA 

AMlRIKA 

6 5UETERnRKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUN5 NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BREMEN 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
0,0 SAUDIARAB 
0,0 ASIEN 

0,2 NEUSEELAND 
AUSTR.-OZ. 

0,2 zus. 
0,2 

56 NE-JIIIETALLE,-HALBZEU6 
0,0 DAENEIORK 

0,1 GR BRITANN 
0,1 FRANKREICH 

SCHWEIZ 
0,3 ITALIEN 

JUGOSLAWIEN 
UN GARN 

0,0 EUROPA 
0, 1 
0,0 SUEDAFRIKA 
0,2 AFRIKA 
0 ,0 
0,3 KANADA 

VER STAAT 0 
0,0 VER ST.-AT W 

0,0 AMERIKA 

0,4 ISRAEL 
0,4 INDIEN 

THAILAND 
0,0 KOREA,S-
0,0 ASIEN 

0,8 zus„ 

61 SAND,KIES,BJMS,TON 
0,0 GHANA 
0,0 AFRIKA 

0,0 zus. 

62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 
0,5 BELGIEN 
0, 5 EUROPA 

0,5 zus„ 

63 ANl:l.STEINF U.ERDEN 
1,0 SCHWECEN 
0,1 GR BRITANN 
0,1 BELGIEN 
0,0 SPANIEN 
0,1 EUROPA 
1,3 

SUEDAFRIKA 
0,2 AFRIKA 
0, 1 
0,3 INDIEN 

ASIEN 
0 ,2 
0,0 zus. 
4,3 
0,0 64 ZE~ENT,KALK 
4,5 GR 8RITANN 

EUROPA 
6,2 

zus. 

0,0 69 AND-~IN.BAUSTOFFE 
0,0 DA ENEPIIARIC 

GR BR !TANN 
0,0 BELGIEN 

FRANKREICH 
SPANIEN 

0, 1 PORTUGAL 
0,1 POLEN 

SOWJETUNION 
0, 1 FUROPA 

SRI I ANK A 
0,0 JAPAN 
0,0 KOREA,S-
1 ,4 ASIEN 
0 ,o 
0,0 zus. 
0,0 
1,5 81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 

DAENE f'IAR IC 
0,4 GA BRITANN 
0,1 NIEDERLANDE 
0,0 FRANKREICH 
0,5 EUROPA 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
0,8 SUEDAFRIKA 
0,8 AFRIKA 

0,0 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 

ARGENTINIEN 
2,8 A„EIUICA 

MALAYSIA 
0,1 SINGAPUR 
0,4 ASIEN 

0,0 
0,0 zus„ 
0,2 
O,O 83 BENZOL,TEER U.AE„ 
0,0 GA BRITANN 
0,8 ITALIEN 

EUROPA 
1,0 
1,0 zus. 

1,9 84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 
4,2 BANGLADESH 
0,3 ASIEN 
6,4 

zus. 
0,2 
3,7 89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
0,0 SCHWEDEN 
0,0 NORWEGEN 
3,9 DAENEMARK 

GA BRITANN 
12,1 IRLAND 

NIEDERLANDE 
BELGIEN 

0,0 FR„NKREICH 
0,0 SPANIEN 

SCHWEIZ 
0,0 OESTERREICH 

ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 

0,1 TSCHECHOSLOW 
0,1 RUl'll„ENIEN 

BULGARIEN 
0,1 EUROPA 

AEGYPTEN 
0,0 SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
0,3 
0,0 KANADA 
0,3 VER STAAT 0 

VER STAAT W 
0,0 MEXIKO 
0,0 BRASILIEN 

ECUADOR 
0,0 CHILE 
0,0 AMERIKA 

0,4 ISRAEL 
IRAN 
1 N DIEN 

0,0 SRI LANKA 
0,0 SINGAPUR 

INDONESIEN 
0,0 PHILIPPINEN 

HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 

0,0 JAPAN 
0,0 KOREA,S-
0,0 ASIEN 
0,0 
0,0 NEUSEELAND 
O, 1 .1.USTR.-OZ. 

0,0 
0,0 zus. 
o, 2 

91 FAHRZEUGE 
0,0 FINNLAND 
0,0 SCHWEDEN 
0,0 NORWEGEN 
0,1 DAENEMARK 

GR BRITANN 
0,3 IRLAND 

NIEDERLANDE 
BELGIEN 

0,0 LUXEMBURG 
0,3 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0,0 PORTUGAL 
0,3 GIBRALTAR 

-112-

SCHWEIZ 
OESTERREICH 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BREMEN 

91 FAHRZEUGE 
0,0 ITALIEN 
0 ,D G"IECHENLAND 

TUERICEI 
0,4 Ju,oSLAWIEN 
0,2 POLEN 
0,0 EUROPA 
0 ,6 

0 ,o 
0,0 
0,0 

1,0 

o,o 
0 ,0 
0, 1 

TUNESIEN 
SENEGAL 
GHANA 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
PIIEXIl(O 
BELIZE 

0, 1 

0 ,0 
0,0 

0 ,o 

~A NA„A 
JAJIIAIKA 
CURACAO 
TRINID.U.TOB 
SURJNAM 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
ECUADOR 
PERU 

0 ,0 
o,o 
1 ,o 

Af'IER IKA 

13 ,5 
0, 1 
2 ,o 
0 ,2 
2,8 
0 ,5 
o, 1 
0 ,2 
1,0 
0,0 
0 ,0 
0, 1 
0,0 

lYPERN 
KUWAIT 
BAHREIN 
SAUDIAR~B 
~.A.Ef'IIRATE 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

21 ,6 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

0,0 
0,0 
0 ,0 

AUST R.-oz. 

0, 1 92 
24 ,4 
1,8 
0,0 
0,0 
0 ,o 
0 ,D 

26,3 

LANDM.ASCHINEN 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
PORTUGAL 

EUROPA 

KANADA 

zus. 

0, 1 
0 ,o 
1,5 
0 ,0 

VER STAAT 0 
AJIIERIICA 

zus. 

0,1 93 EL„ERZGN .. ,,..ASCHINEN 
0,0 FINNLAND 
O,O SCHWEDEN 
0,1 NORWEGEN 
0,0 DAENEflllAltK 
0,1 GR BRITANN 
0,0 IRLAND 
2,J NIEDERLANDE 

BELGIEN 
0,0 LUXEJIIBUltG 
0,0 FRANKREICH 

SPANIEN 
49,9 PORTUGAL 

„ALTA 
SCHWEIZ 

0,0 OESTERREICH 
9, 1 ITALIEN 
4,0 GRIECHENLAND 
S,5 TUERKEI 

44,8 JUGOSLAWIEN 
0,1 UNGARN 
5 ,3 TS CHECH O SL OW 
2,1 RUMAENIEN 
0,0 POLEN 

12,4 SOWJETUNION 
0,7 EUROPA 
0,0 
0,1 TUNESIEN 
3,7 l'IAROKKO 
0,0 LIBERIA 

MENGE 

1 ,8 
1,8 
0 ,o 
0 ,o 
0,1 

91,8 

0, 1 
0 ,0 
0, 1 
0, 1 
0,2 
0,4 

1,5 
56 ,2 

3 ,2 
0, 1 
0,0 
0,0 
2,6 
0,1 
0,0 
0 ,1 
1 ,9 
0, 1 
0 ,0 
0,0 

65,7 

0, 1 
0 ,o 
0,2 
0,0 
0,8 
0, 1 
0, 1 
0 ,5 
0 ,o 
0, 1 

10 ,2 
0,1 

12 ,0 

1 ,6 
0, 1 
1,7 

171,6 

D, 1 
0,0 
0,0 
0 ,o 
0,2 

0, 1 
0 ,2 
0,4 

0,5 

3 ,2 
10, 1 
6,4 
7 ,8 

95,3 
1,5 
5,9 
7 ,0 
0 ,o 

16,1 
2 ,9 
o, 1 
0,4 
6, 1 
2,8 

18,7 
1,2 
0,4 
0,4 
1,2 
0,1 
0, 1 
0 ,5 
3,9 

192,0 

0,3 
0 ,3 
0 ,o 



ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPT,RUPPE 

HERkUNFTSLAND 

BWEMEN 

93 EL.ER ZGN .,MASCHINEN 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
NIGHIA 
KAMERUN 
AEQU-GU IN RP 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
KENIA 
SAMBIA 
MALAWI 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
"EXIKO 
GUATE~ALA 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
ARUBA 
TRINID.U.TOB 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
AR HNTIN IEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIARAB 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
IN DIEN 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
l<OREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

94 EBM-WAREN U.A. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DA EN EJIIIAJ<K 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIED ERU NDE 
BELGIEN 

zus. 

LU X EMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
RU„AENIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

SENEGAL 
NIGERIA 
SUEDAFRIKA 

Af RIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

6 ,uETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

E"PFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. ,uETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0,4 
0,0 
0,3 
0,0 
o, 1 
0 ,1 
0,1 
0, 1 
0 ,o 
0,1 
0 ,9 
2,6 

7,8 
127,3 

25 ,9 
0 ,9 
0,0 
o, 1 
0 ,o 
0 ,o 
0 ,0 
o,o 
0,0 
1,3 
0 ,0 
o,o 
0,0 
0 ,4 
o,o 
0, 1 
o,o 

163,9 

o,o 
0,0 
1,2 
0,0 
0,3 
0, 1 
0,1 
0, 1 
0 ,o 
0,1 
0,2 
0,1 
3,2 
0,3 
3, 1 
0,0 
0 ,2 
o,o 
2,4 
4,9 

26,6 
0,4 

43,5 

0,4 
0,2 
0,6 

402, 7 

0,2 
0,4 
0,9 
0,4 
9,8 
0,0 
o,o 
0,3 
0,2 
1,7 
0,0 
0,1 
o, 1 
o,8 
0,4 
0,2 
0 ,o 
0,4 

15 ,8 

0,3 
0, 1 
0,2 
0,6 

0 ,0 
31, 1 
7,4 

BREMEN 

94 EB .. -WAREN U.A. 
GUATEMALA 
ECUADOR 

AMERIKA 

IRAN 
BAHREIN 
SAUDIARAB 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
~HlLIP~INEN 
HONGKONG 
CH lNA, TAIWAN 
JA PAN 
KOREA ,S-

ASIEN 

AUS TRAUEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 
SCHWEDEN 
DA ENE MARK 
GR &R !TANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
TUERKEI 
RUMAENIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

GHANA 
TANSANIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
UR UGUAY 
ARGENTINIEN 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
V.A.EMIRATE 
IN DIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA ,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEPIARK 
liiR BA JTANN 
Illl.l.ND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANK REICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 

0 ,0 
0,2 

38,7 

0,0 
0, 1 
0 ,o 

13,2 
o,o 
o,o 
0,0 
0,1 
0,1 
0,4 
0,1 

14,0 

0 ,o 
0,0 

69 ,0 

0 ,o 
0,5 
3,7 
0,1 
0,1 
0,1 
0,2 
0,2 
0,1 
0, 1 
0,0 
0,0 
o,o 
o,o 
5,1 

0,0 
o,o 
0,1 
0,1 

2,9 
1, 8 
0,8 
0,0 
o,o 
0,0 
0 ,o 
0 ,o 
5,4 

0,1 
0,0 
0,6 
0 ,o 
0, 1 
0,0 
0,1 
0,2 
0,2 
o,o 
1,4 

0,0 
o,o 

12, 1 

0,3 
1, 5 
0,1 
1,4 

36,7 
0,6 
0,2 
2,4 
0,0 

15,2 
5,0 

52,7 
0,1 
1 ,5 
2,7 

15,2 
87,9 
20,2 
0,2 
0,4 
o,a 

BRE!IEN 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
RUMAENIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SIERRA LEONE 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
KENIA 
!IAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATf!IALA 
BELIZE 
EL SALVADOR 
WE STIND IEN 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
JIIIALAYSI A 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONG;(ONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

97 SONSTIGE WAREN AoG. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR ITANN 
IRLAND 
N IED ERLA NDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 

-113-

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BRE!IEN 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
o,o 
0, 1 
5,3 

250,7 

5 ,0 
0,0 
1,3 
o,o 
0,0 
o,o 
0,0 
2 ,2 
0, 1 
8,6 

0,2 
21,7 
0,4 
0 ,2 
0,6 
0,7 
0,1 
0,0 
0,2 

27,3 
1 ,5 
0,1 
o,o 
0,0 
o,o 

52,9 

3, 1 
0 ,6 
1 ,6 
9,8 
0,4 
0 ,2 
0,6 

12,9 
0, 1 

131,5 
0,0 
0,2 
0,8 
0, 1 
0, 1 
o,o 
0, 1 

19,0 
1,9 
9,2 

14,2 
0,4 

206 ,6 

0,4 
0 ,o 
0,4 

519 ,2 

1, 5 
1 ,4 
2 ,o 
3,6 

49,7 
0 ,8 
3,4 
3,3 
o,o 

16,0 
2 ,5 
3,0 
o,o 
0,0 
3,3 
1,0 
4,1 99 
2,8 
0,5 
0 ,6 
1,2 
0,0 
0,9 
0, 1 
0,2 
1 ,3 

103,2 

0,2 

ALGERIEN 
!IARDKKO 
MAURETANIEN 
SENElöAL 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEJN-K 
GHANA 
NIGERIA 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
KENIA 
SAMBIA 
MOSAMBIK 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAU W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
WESTINDIEN 
A RUBA 
CURACAO 
TRINID.U.TOB 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERHA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRM 
IRAN 
KUWAIT 
KATAR 
SAUDIARAB 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYS 1" 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
ICOREA,S­
CHlNA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

zus. 

BES.TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 
SCH~EDEN 
NORHGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXE~BUR G 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 

MENGE 

0 ,2 
0 ,o 
o,o 
0 ,o 
0,0 
0 ,o 
0 ,o 
0,0 
0, 1 
0,1 
o,o 
0 ,3 
o, 1 
2,4 
0,1 
0 ,o 
1,8 
5,5 

6 ,0 
39 ,2 
17,5 
0,5 
0 ,2 
0 ,o 
0,0 
0,0 
o ,a 
0 ,0 
0 ,o 
0 ,o 
0 ,o 
0,0 
0,1 
o,o 
0 ,3 
0, 1 
0,0 
0,0 
0 ,3 
1,0 
5,0 
0, 1 

70, 4 

0,0 
0,0 
1 ,9 
0,2 
o,o 
2,2 
o, 1 
0,4 
0 ,0 
2,3 
0 ,0 
0,8 
1,0 
0,1 
0,4 

17 ,6 
0, 1 
1,3 
0, 1 
1, 1 
0,2 
0 ,4 
4 ,o 
3 ,5 

19 ,5 
0 ,5 
o,o 

57,5 

0,6 
o,o 
0 ,6 

237,2 

0,4 
0,9 
0,8 
2, 1 

23 ,6 
0 ,3 
3,1 
2,4 
0,0 
9,2 
3 ,9 
0 ,8 



ENDZIELFLU6PLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
"AL TA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
ALGERIEN 
PIIA ROkKO 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-1( 
GHANA 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETH IOP IEN 
so••uA 
KENIA 
TANSANIA 
SAM6IA 
MALAWI 
RHODESIEN 
MAUPITIUS 
SUEDAFRIKA 

A FR JKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUJIIIBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOL! VIE• 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
SYRIEN 
IRAK 
1 RAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIARAB 
OMAN 
Y .A.EPII RATE 
PAK! STAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
!ND I EN 
NEPAL 
SJtl LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JA PAN 
KOREA,S-

6 GUETE~VERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAU~TGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLU,PLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. ,uETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BR E „EN 

0 ,o 
o,o 
0,4 
0,2 
4 ,0 
0, 7 
0 ,6 
0 ,5 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR .-OZ. 

o, 1 
2,3 
0,6 
0,2 

BREMEN 

zus. 

IN SG ... 

0, 1 DUE SSELDORF 
1 ,2 

58,4 00 

0,3 
0, 1 
0,2 
0,3 
0 ,0 
0,3 
0,1 
0, 1 
5,3 
0,4 
0 ,0 
0 ,5 
1,3 
0 ,3 
0, 7 
0, 1 
0 ,8 
0,2 
1,8 
0 ,5 
0, 1 
0,0 
2 ,3 

15 ,5 

2,0 
91,0 
17 ,1 
0,6 
0,6 
0, 1 
o,o 
0,0 
0 ,c 
0,2 
0, 1 
0,5 
0,0 
0 ,3 
1,9 
0,2 
0,3 
1,0 
1,0 
0,1 
0,5 
1 ,8 
0 ,8 

120,2 

0 ,2 

LEBENDE TIERE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEP'IARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
GHANA 
NIGERIA 
ZAIRE 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
IIIA LAW I 
RHODESIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
COSTA RICA 
PAt,; AM A 
WES TI NDIEN 
oo.-iJNIK REP 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 

0,0 ISRAEL 
0, 1 IRAK 
O,O IRAN 
0,4 KAT AR 
5,4 PAKISTAN 
1,5 INDIEN 
0,1 SRI LANKA 
0,0 THAILAND 
3,6 IIIALAYSIA 
0,1 SINGAPUR 
0,3 INDONESIEN 
0,1 PHILIPPINEN 
0,0 HONGKONG 
0,3 CHINA,TAIWAN 
2,7 JAPAN 
0,8 ASIEN 
0,0 

10,3 AeSTRALIEN 
1,2 AUSTR.-oz ... 
1,9 
1 ,2 zu S ... 
0, 7 
2,8 01 GETREIDE 
4,0 FRANKREICH 

35,2 UNGARN 
3,4 EUROPA 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

DUESSELDORF 

01 GETREIDE 
0,1 ELFENBEIN-K 

76,3 AFRIKA 

0,9 IRAN 
0,1 KOREA,S-
1, 1 ASIEN 

271,5 zus. 

114,4 02 KARTOFFELN 
VER STAAT 0 

A~ERIKA 

zus. 

0,1 03 FRUECHTE,GEMUESE 
0,0 DAENEMARI( 
O,D 6R BRITANN 
0,6 NIEDERLANDE 

29,3 BELGIEN 
8,6 FRANKREICH 
0,2 SPANIEN 
0,6 PORTUGAL 
1,9 SCHWEIZ 
0,2 OESTERREICH 
0,1 ITALIEN 
0,2 GRIECHENLAND 
0,2 TUERKEI 
1,6 JUGOSLAWIEN 
0,1 UNGARN 
0,1 TSCHECHOSLOW 
0,3 EUROPA 
1,4 
0,1 SENEGAL 

45,7 ELFENBEIN-K 
HGYPTEN 

0,1 KENIA 
0,0 SUEDAFRIKA 

10, 7 AFRIKA 
1,1 
0,3 KANADA 
0,2 VER STAAT 0 
0,5 VER STAAT W 
1,2 MEXIKO 
0,0 KOLU~BIEN 
0,2 CHILE 
0,0 AMERIKA 
1,6 

16,0 ISRAEL 
IRA.Pli 

7,1 PAKISTAN 
15,5 INDIEN 
0,8 THAILAND 
0,6 SINGAPUR 
C,1 PHILIPPINEN 
0,1 CHINA,TAIWAN 
0,1 JAPAN 
0,0 ASIEN 
0 ,o 
1, 5 zus. 
0,4 
1,4 04 TEXTILE ROHSTOFFE 
0,7 DAENEMARK 
0,1 GR BRITANN 
O,J IRLAND 

28,6 NIEDERLANDE 
FRANKREICH 

0,2 SPANIEN 
0,1 SCHWEIZ 
0,2 GRIECHENLAND 
0 ,D TUERKEI 
0,0 EUROPA 
4,4 
0, 2 AEGY PTEN 
3, 7 AFRIKA 
0, 1 
0,7 ~ER STAAT 0 
1,1 URUGUAY 
0,4 ARGENTINIEN 
1,6 PEltU 
0,3 AMERIKA 
0,5 

13, 5 1S RAEL 
INDIEN 

0,0 HONGKONG 
0,0 JAPAN 

ASIEN 
103,8 

0,2 05 HOLZ UND KORK 
0,0 DR BRITANN 
0,2 FRANKREICH 

-114-

zus. 

ENDZIELFLUG~LATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

1,4 
1,4 

0,1 
0,0 
0, 1 

1, 7 

0,0 
0 ,0 

0,0 

2,4 
0, 1 
0,0 
o,o 
1,9 

31,8 
0 ,o 
o,o 

10, 7 
2,8 

44 ,8 
67,1 
0,0 
0, 1 
0 ,3 

162,0 

1 ,6 
2,4 

30,6 
45,0 
50,3 

129 ,9 

0,0 
0,3 
0 ,o 

78,5 
0 ,0 

80 ,2 
159, 1 

11 ,2 
0,0 
0,2 
3 ,6 
0 ,0 
0,0 
0,0 
0,2 
o,a 

15 ,2 

466,3 

0, 1 
0,2 
o,o 
0 ,4 
5,2 
0,0 
0,1 
o,o 
0, 1 
6, 1 

0,0 
o,o 

13,0 
6 ,o 
0,0 
1 ,6 

20 ,6 

0 ,7 
3, 1 
0 ,o 
0,7 
4,5 

31,2 

0 ,O 
0,0 

DUESSELDORF 

05 HOLZ UND KORK 
ITALIEN 

EURO,A 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
AME R Il(A 

SINGAPUR 
ASHN 

ZUS. 

09 PFL.U.TIER.ROHST.AN6 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREI CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RU"'IAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
SENEGAL 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
KENIA 
TANSANIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATflllALA 
HONDURAS REP 
JAMAIKA 
WESTINDIEN 
TRINID ... U ... TOB 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
PAKISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
BI R.-iA 
THAILAND 
PULAYSIA 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKON• 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRAL! EN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

MENGE 

0,0 
0 ,O 

0,0 
o,o 

0,4 
0 ,4 

0 ,o 
o,o 

0 ,5 

2,3 
0,2 

49,5 
14,4 

4,9 
0 ,3 
9,8 

39 ,5 
63,3 
23,5 

1 ,9 
1,2 

30,6 
34,1 

1 ,3 
1 ,3 
0, 1 
4 ,5 
0, 1 
0, 1 
0,1 

282,8 

2,4 
0 ,5 

110 ,2 
2 ,2 
0,0 
0,0 
1,7 
0, 1 

304,9 
4 22, 1 

5 ,5 
229,0 

71,6 
2,4 
1 ,8 
0, 1 
0,8 
o, 1 
0, 1 
1,8 

30,1 
0 ,4 
1,7 

195, 1 
0,0 
0,5 
0,0 

540 ,9 

60,9 
2, 7 
0,4 
1,2 
0 ,2 
0,2 

340 ,8 
8 ,2 

90 ,8 
0, 1 
1,4 
o, 1 
0 ,5 
0 ,2 
0 ,O 

507,7 

5 ,7 
0 ,O 
5,7 

759 ,2 



ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

DUESSELDORF 

11 ZUCKER 
VER STAAT 0 

A"ERIKA 

12 GETRAENKE 
FINNLAND 
NORWE.EN 
DAENE"ARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
8 ELGIEN 
FRANK REICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 

zus. 

OE STER REICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMA ENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

MAROKKO 
SUEDAFRll(A 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
TRINID.U.TOB 
BRASILIE.N 
ARGENTINIEN 
CHILE 

APH.RIKA 

ISRAEL 
1 RAN 
INDHN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

13 AND.GENUSSMITTEL U.A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMAkK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDER LAN DE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLASIEN 
UNGARN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

KENIA 
SUE DAFR IKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
COSTA RICA. 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
VENEZUELA 
BR AS ILI EN 
ARGENTINIEN 
PERU 

AMERIKA 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH .UETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MEN•E NR. ,uETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0,0 
o,o 

0,0 

o,o 
o, 1 
0,0 
6,3 
o,o 
o,o 
9,7 
0,9 
0,1 
0,3 
0,5 
0, 1 

DUESSELDORF 

13 AND.GENUSSMITTEL 
LIBANON 
ISRAEL 
IRAK 
IRAN 
V.A.EMIRATE 
AFGHANISTAN 
IN DIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JAPAN 
KOREA,S-
CH INA VR 

ASIEN 

U.A 

0 ,0 
0 ,0 
o,o 
o,o 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 
0, 1 
0,1 14 

18,3 

0,0 
0, 1 
0,1 

F L EIS CH, E l ER ,MILCH 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 

0 ,4 
0 ,3 
o, 1 
0 ,o 
0, 1 
0,2 
0,0 
1,2 

0, 1 
o,o 
0,0 
(J ,0 
0,0 
1),0 
0,0 
0, 1 
0 ,4 

DA ENEMARK 
GR BR !TANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANK REICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UN GARN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

SENEGAL 
GHANA 
BENIN 
NIGERIA 
ZAIRE 

0,0 KENIA 
0,0 SAMBIA 

MALAWI 
20,0 MAURITIUS 

SUEDA FRIKA 
AFRIKA 

0,2 
0,0 KANADA 
0,0 VEJi: STAAT 0 
2,5 VER STAAT W 

16,5 IIIEXIKO 
0,8 WESTINDIEN 
0,0 CURACAO 
2,2 SURINAM 
3,5 BRASILIEN 
1,2 PARAGUAY 
0,6 ARGENTINIEN 
1,6 KOLU"BJEN 
1,4 PERU 
2,3 CHILE 
7,0 AMERIKA 
0 ,o 
0,0 1S RAEL 
0,0 IRAN 
0,1 PAKISTAN 
0,0 AFGHANISTAN 

40,2 INDIEN 
Slt I LANKA 

2,8 THAILAND 
1,5 SINGAPUR 
4,3 INDONESIEN 

PHILIPPINEN 
0,0 HONGKONG 
7,3 CHINA,TAIWAN 
0,2 JAPAN 
0,0 kOREA,S-
0,0 ASIEN 
0,0 
0,0 AUSTRALIEN 
o,o AUST~.-oz. 
0 ,0 
o,o zus. 
0,0 
7,6 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0 ,o 
o,o 
0,0 
0,1 
0,0 
0,0 
1,0 
0,3 
0, 4 
o,o 
o,o 
0,0 
0 ,o 
0,1 
0,0 
0,1 
2,0 

0,0 
0,0 

54,1 

0,0 
0,3 
0, 1 
5,0 

24,4 
39 ,0 
0,2 
0,4 

41,2 
4,1 
0,2 
1,0 
0,2 
0,0 
2,7 
o,o 
1,2 
0,7 

120,6 

0,9 
0,0 
0 ,4 
2, 1 
0,4 
0,7 
0,4 
3,5 
1,2 
0,5 

10 ,0 

58,4 
16,0 
0,3 
0,2 
2,7 
0,6 
0, 1 
3,5 
0,1 
0,0 

12, 8 
0,1 
0 ,o 

94,8 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0 ,3 

15,1 
14,4 
4 2 .,.8 
12,7 
9,6 
8,3 
0,7 
0,7 
0, 1 

104,7 

o,o 

DUESSELDORF 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
SCHWEDEN 
DA.ENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
BEL,IEN 
F RAN KR EICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
POLEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
MAROKKO 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
B RAS ILI EN 
ARGENTINIEN 
CHILE 

AJIIIERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
HONGKONG 
KOREA,S-

ASIEN 

17 FUTTERMITTEL 
GR BRITANN 
l R LAND 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
OESTERREICH 
1 TALIEN 
SOWJETUNION 

EUR OPA 

KANADA 
VER STAAT 0 

zus. 

AMERIKA 

IRAK 
IRAN 
THAILAND 
CHINA, TA IWAN 

ASIEN 

zus. 

18 OELSAATEN,FETTE AN6. 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 

EUROPA 

AEGYPTEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

INDIEN 
P'IALA YS IA 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

0,0 21 STEINKOHLE,-BRIKETTS 
DAENEMARK 

330,1 GR BRITANN 
EUROPA 

- 115-

ENDZIELFLU,PLATZ 
"ENGE NR. GUETERHAUPT,~UPPE 

HERKUNFTSLAND 

DUESSELDORF 

21 STEINKOHLE,-BRIKETfS 
0,0 VER STAAT 0 
D ,5 BRASILIEN 
0,5 AMERIKA 
1,0 
0,0 NEUSEELAND 
0,4 AUSTR.-oz. 
2 ,2 
0,0 zus. 
0 ,0 
0,1 23 KOKS 
0,0 VER STAAT 0 
0,3 AMERIKA 
0, 1 
0,0 zus. 
5 ,4 

32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
0,0 GA BRITANN 
0,0 BELGIEN 
0,1 FRANKREICH 
0,1 OESTERREICH 

ITALIEN 
0,6 EUROPA 
0 ,~ 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 AMERIKA 
o,o 
0,0 IRAN 
0,7 PHILIPPINEN 

0,0 
0,0 

ASIEN 

zus. 
0 ,o 
0,3 33 
0,0 
0,0 

NATUR-,RAFFIHERIEGAS 
FINNLAND 

0 ,0 
0 ,o 
0,4 

6,5 

3, 1 

GR BRITANN 
IRLAND 
SPANIEN 

EUROPA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

Afl'IERIKA 

D,4 JAPAN 
0,0 ASIEN 
0,3 
0, 1 zus. 
0,2 
0,2 34 •INERALOELERZGN.ANG. 
0,2 FINNLAND 
0,7 OAENEMARK 
5,1 GR BRITANN 

FRANKREICH 
0,1 SPANIEN 
0,0 SCHWEIZ 
0,1 OESTERREICH 

ITALIEN 
D,0 GRIECHENLAND 
0,D JUGOSLAWIEN 
1,0 UNGARN 
0,3 RU~AENIEN 
1,3 EUROPA 

6,6 AEGYPTEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 
0,0 
0,0 KANADA 
0,7 VER STAAT 0 
0,1 VER STAAT W 
0 ,0 ~EXIKO 
0,0 VENEZUELA 
J,9 BRASILIEN 

AMERIKA 
0,0 
0,1 ZYPERN 
0, 1 IRAN 

INDIEN 
0 ,5 THAILAND 
0,5 JA.PAN 

KOREA.,S-
0,2 ASIEN 
0,0 
0,0 zus. 
0,2 

41 EISENERZE 
1,7 BELGIEN 

EUROPA 

0,0 SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
n, 1 

VER STAAT 0 

MENGE 

o,o 
0,0 
0 ,o 

0 ,o 
0,0 

0,1 

0 ,o 
0 ,0 

0,0 

0,4 
0,0 
0,7 
0 ,0 
0,0 
, , 1 

1,9 
1,9 

o,o 
0 ,2 
0 ,2 

3, 1 

0, 1 
0,2 
0,0 
0,1 
0,3 

0 ,5 
0,1 
0,6 

0 ,o 
0,0 

0,9 

0,0 
0, 1 
1,6 
0,8 
0 ,2 
0, 1 
0, 1 
0,0 
0,0 
0,0 
0 ,0 
0,0 
2,8 

0,1 
0 ,0 
0, 1 

0 ,0 
2,6 
0,0 
0 ,5 
o,o 
0,0 
3 ,2 

0,0 
0 ,0 
o,o 
0 ,2 
0 ,o 
0 ,0 
0 ,2 

6 ,3 

0 ,0 
0 ,0 

o,o 
0 ,0 

0 ,o 



ENDZIEL FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

DUESSELDORF 

41 EISENERZE 
BRASILIEN 

AMERIKA 

IRAN 
ASIEN 

zus. 

45 NE-flETALLERZE 
FINNLAND 
SPANIEN 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

AME.RIKA 

JAPAN 
ASIEN 

zus. 

46 EISEN-,STAhLABFAELLE 
VER STAAT 0 

AMERIK„ 

zus. 

51 ROHEISEN,-STAHL 
BRASILIEN 

APIIERIKA 

52 STAHLHALBZEUG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 

SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
UN GARN 
BULGAR! EN 
SOWJHUNION 

EUPOP.'i 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

KA NAD,t. 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BRASILIEN 
A RGEHTI NI EN 

zus. 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
PHILIPP! NEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JA PAN 
KOREA,S-

ASIEN 

zus. 

53 STAB-,FORMSTAHL U.A. 
DAENE'1ARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
BELGIEN 
OESTERREICH 
UNGARN 

EUROPA 

KANADA 
VER STAAT 0 

AMERIKA 

6 GUETERVERKEHR JAHR 197S 

6.5 VERFLECHTUNG NACH ~UETERHAUPTGRUPPEN 

I" VERKEHR MIT GE81ETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

DUESSELDORF 

53 STA8-,FORMSTAHL U.A. 
0,5 INDIEN 
0,6 KOREA,S-

ASIEN 
0,2 
0,2 zus. 

0,8 54 srAHLBLECH,BANDSTAHL 
FINNLAND 
NORWEGEN 

0,0 DAENE,..ARK 
0,0 UNGARN 
0,0 EUROPA 

o,o 
0,0 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

0, 1 
0, 1 
0, 1 

AMERIKA 

zus. 

0,0 55 ROHRE ,GI ESSEREIERZGN 
0,0 FINNLAND 

SCHWEDEN 
0,2 NORWEGEN 

DAENE fllARK 
GR BRITANN 

0,0 IRLA,ND 
0,0 NIEDERLA,NDE 

FRA,Nl(REICH 
0,0 SPANIEN 

PORTUGAL 
MALTA 

0,1 SCHIIIEIZ 
0, 1 OESTE RREI CH 

ITALIEN 
0,1 UNGARN 

POLEN 
EUROPA 

1,2 
1,8 SUEDAFRIKA 
0,0 A-FRIKA 
o, 1 
2,5 KANADA 
0,1 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT 'l(j 

0,1 MEXIKO 
0,1 AJIIIIERIKA 
0,3 
0,5 IRAN 
0,1 INDIEh 
0,7 CHINA,TAIWAN 
0,2 JAPAN 
1,2 KOREA,,S-
0,5 ASIEN 
9 ,3 

zus. 
0,1 
0,1 56 NE-METALLE,-HALBZEUG 

FINNLAND 
6,5 SCHWEDEN 
2,1 NORWEGEN 
0,3 DAENE~ARK 
0,0 G~ &RITANN 
0,2 IRLAND 
0,2 BELGIEN 
9 ,4 FRANKREICH 

SPANIEN 
0,1 PORTUGAL 
0,9 SCHWEIZ 
0,0 OESTERREICH 
0,6 ITALIEN 
0, 1 GRIECHENLAND 
0,0 TUERKEI 
0,0 SOWJETUNION 
0,0 EUROPA 
0, 1 
0,0 MAROKKO 
1,9 LIBERIA 

AEGYPTEN 
20,7 SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

0,2 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0,0 MEXIKO 
0,0 EL SALVADOR 
0,2 BRASILIEN 
0„ 5 PE RU 

CHILE 
0,0 AMERIKA 
1 ,o 
1,1 ISRAEL 

ENDZIELFLUGPLATZ 
"ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0,7 
0,0 
0,7 

2,2 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,1 

0 ,o 

DUESSELDORF 

56 NE-"ETALLE,-HALBZEUG 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
INDIEN 
THA !LAND 
NALAYSIA 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JAPAN 
KOREA,S­

ASIEN 

zus. 

0, 1 61 
o,o 

SAND,KIES,BIMS,TON 
GR BRITANN 
SPANIEN 
GRIECHENLAND 

0, 1 

0,2 

0,3 
0, 1 
o, 0 
0,5 

11,7 
1,5 
0,0 
0,4 
0,4 
o,o 
0,0 
0,2 
0 ,6 
1,4 
0, 1 
0,0 

17,4 

0,3 
0,3 

17 ,4 
3,4 
2,2 
1,4 

24,4 

0 ,0 
0,2 
0,0 
1,2 
0,0 
1,4 

43,6 

0,0 
0 ,0 
0,4 
3,4 
3,6 
0,0 
0,0 
1,0 
0,6 
6,7 
0,7 
0, 1 
0 ,4 
0, 2 
0, 1 
o,o 

17, 2 

0,0 
o, 0 
0,6 
0, 6 
1 ,2 

18,0 
13, 2 

0,0 
0,1 
0,0 
2,9 
0,0 
0,0 

34,2 

0,8 

EUROPA 

KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

A"ERIKA 

SINGAPUR 
PHILI•PINEN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 
SCHWEDEN 
FRANKREICH 
BULGARIEN 

EUROPA 

ISRAEL 
ASIEN 

zus. 

63 AND.STEINE LI.ERDEN 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
CHILE 

AMERIKA 

JORDANIEN 
V-A.EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

64 ZtfllENT,KALK 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
SPANIEN 

zus. 
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ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

1,8 
0,0 
0,3 
9 ,3 
0,4 
0,0 
0 ,0 
o,o 
1,9 
0,5 

15,0 

67,6 

0,3 
o,o 
0 ,0 
0,3 

0 ,3 
0,1 
0,4 

3,3 
0 ,0 
3,3 

0 ,0 
0, 1 
0, 1 

0 ,o 
0,0 

4,0 

0,0 
0,0 
0, 1 
0,2 

0,0 
0,0 

0,2 

0 ,0 
0 ,6 
0,9 
0,2 
0,1 
0,1 
1,4 
0, 1 
0, 1 
0,0 
0,6 
o,o 
0,0 
4,2 

0, 1 
0, 1 

0,4 
0,6 
0,1 
o,o 
0, 1 
O,D 
1 ,2 

1,0 
0 ,0 
o,o 
3, 1 
0, 1 
0,4 
0, 1 
4,7 

0 ,0 
0 ,o 

10 ,3 

0, 1 
0 ,o 
0 ,0 

DUESSELDOOF 

64 ZEIIIENT ,KALK 
1 TAUEN 
~RIECHENLAND 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

LIBANON 
ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

69 AND.MIN-BAUSTOFFE 
FINNLAND 
DAENUURK 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 

EUR OPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

ISRAEL 
PAKISTAN 
INDIEN 
SINGAPUR 
KOREA,S-

ASIEN 

zus. 

71 NAT .DU ENG EM ITTEL 
NIEDERLANDE 

EUROPA 

zus. 

72 CHEM.DUENGEMITTEL 
SPANIEN 
PORTUGAL 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AfllE lt IKA 

zus. 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
SCHWEDEN 
DAENEl'IIARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANK lt EI CH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
TUERKEI 
UNGARN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAA1 W 
MEXIKO 
BRASILIEN 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

MENGE 

o,o 
0 ,0 
0 ,2 

0, 1 
0,1 

0,3 
0, 1 
0 ,4 

0, 1 
0,1 

0 ,o 
0 ,o 

0, 7 

0,0 
0 ,0 
0,7 
0, 1 
0 ,3 
0,3 
1,0 
o,o 
2 ,4 

0 ,0 
0 ,o 

0,1 
1,1 
0 ,o 
1,2 

0,1 
o,o 
o,o 
0,0 
0,0 
0,1 

3,8 

0 ,0 
0 ,o 

0 ,o 

0,0 
0,1 
0, 1 

0 ,4 
0,4 

0 ,5 

0,0 
1, 1 
2 ,3 
3 ,3 
0, 1 
3 ,o 
o,o 
0,7 
J ,o 
0,0 
0 ,o 
0, 1 
0,0 
0 ,0 
0,6 
0, 1 

11 ,5 

0,5 
0 ,5 

0, 1 
3,8 
0 ,2 
0,0 
2,7 
0,0 
0 ,o 
6 ,8 



ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

DUESSELDORF 

81 CHEN.GRUNOSTOFFE U.A 
IRAK 
IRAN 
INDIEN 
SINGAPUR 
HONGKON6 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

82 ALUMINIUMOXYD 
BRASILIEN 

ANER IK A 

zus. 

83 BENZOL,TEER U.AE. 
GR ertTANN 

EUROPA 

zus. 

84 ZELLSTOFF,ALT~APIER 
GR BRITANN 
SCHWEIZ 

EUROPA 

KANADA 
Aflll ERIKA 

zus. 

89 AND.CHE".ERZEUGNISSE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWLGEN 
DAEN EMARK 
GR ORITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
0 ESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCH ECHOSLOW 
RUMAENI EN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EURO PA 

TUNESIEN 
MAROKKO 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
TANSANIA 
SANBIA 
"ALAWI 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
"EXIKO 
GUATE"ALA 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
JAMAIKA 
VENEZUELA 
GUYANA 
BRASILIEN 
HGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IN VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

DUESSELDORF 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
0,0 ZYPERN 
0,0 LIBANON 
0,5 ISRAEL 
0,0 IRAK 
0,1 IRAN 
2,1 KUWAIT 
0,0 V.A.EMIRATE 
2,8 PAKISTAN 

INDIEN 
0,0 SRI LANKA 
0,0 THAILAND 

MALAYSIA 
21,6 SINGAPUR 

INDONESIEN 
PHILIPPINEN 

0,0 HONGKONG 
0,0 CHINA,TAI~AN 

JAPAN 
0,0 KOREA,S-

ASIEN 

0,6 AUSTRALIEN 
0,6 NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 
0,6 

zus. 

0,0 91 FAHRZEUGE 
0,0 FINNLAND 
0,0 SCHWEDEN 

NORWEGEN 
0,1 DAENEl'IARK 
0,1 GR BRITANN 

0,1 

0 ,5 
2,0 
0,3 
8, 1 

70,1 
5 ,0 
0,0 

, 2 ,2 
2, 1 

12,5 
7,0 
1,9 
3,8 
4,6 
1,3 

10,9 
0 ,6 
0 ,o 
0 ,2 
0,3 
0,3 
0,7 
0 ,0 
0,0 
0,6 

135,1 

12,5 
0 ,o 
0,0 
o, 1 
0 ,0 
0,1 
0,0 
2,3 

15,0 

8 ,9 
128,4 

IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREI CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
GHANA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
PANAMA 
TRINID.U.TOB 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PERU 

Afll!E Rl K A 

LIBANON 
JORDANIEN 
IRAN 
SA UD! ARAB 
OM AN 
V.A.EMIRATE 
INDIEN 
TH AI LAND 
INDONESIEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
"ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

o,o 
0,0 
1,6 
0,1 
0, 1 
o, 0 
0,0 
o,o 
4,8 
0,0 
0,8 
0 ,0 
0,4 
0,0 
0,0 
0, 1 
0 ,9 
9,3 
0,6 

18,9 

0,2 
o,o 
0,2 

322,7 

0,5 
2,7 
0,2 
5,5 

86,7 
2, 5 
0,9 
1,2 
0,2 
9,6 
1,3 
0,3 
0,0 
0, 2 

10,4 
0,1 
0,5 
1,0 
0,1 
0,3 
0,4 
0,2 

124,8 

0 ,o 
0,0 
0,2 
0,2 

4 ,8 
26 2,9 

55,0 
3,9 
0,5 
0,0 
0,1 
1,3 
0,0 

328 ,6 

0,0 
0,5 
2,0 
0,0 
D ,O 
0,0 
4 ,4 
0,3 
0,0 
0,3 
1,0 

64 ,o 
2,2 

74,6 

DUESSELDORF 

92 LAND•ASCHINEN 
FRANKREICH 
PORTUGAL 

EUROPA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

MALAYSIA 
JAPAN 

ASIEN 

AUST RAUEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAEN EMA RK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERHICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RU~AENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
LIBERIA 
ELfENBEIN-K 
GHANA 
NIGERIA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
KENIA 
TANSANIA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
HXIKO 
GUATEMALA 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
PANAMA 
KUBA 
VENEZUELA 
SURINAM 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0, 1 
0,0 
2,9 

2 ,3 
129 ,8 

1 ,6 
133, 7 

0 ,O 
2, 1 
2, 1 

0,2 
0,2 

138 ,9 

10 ,2 
1 01 ,5 

7, 1 
119,4 
392 ,6 

48,0 
0 ,o 
8 ,8 
9,3 
0,6 

148 ,4 
42,3 

3 ,5 
20,3 
90 ,4 
14,5 
98,8 

4 ,4 
2,0 

15,8 
5,2 
0 ,9 
0 ,9 
1,5 
8,7 

34, 1 
189 ,3 

0 ,4 
1,5 

12, 2 
0,6 
1 ,3 
2, 1 
0 ,o 
0,0 
2 ,6 
0,2 
3, 1 
0,6 
0,3 
0, 1 
0,1 

10,1 
35,2 

91,1 
841 ,6 
188,3 

3, 1 
0,6 
O,D 
0,0 
0, 1 
0,0 
3,0 
0,0 
4 ,5 
2 ,5 
0,7 
0,2 
0,6 
0, 1 
1, 7 

DUESSELDORF 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
SAUDIARAB 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

94 EBM-WAREN U.A. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEJIIIARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 

zus. 

SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE I 
JUGOS LAa I EN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIE N 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
LIBERIA 
GHANA 
AEGYPTEN 
SUEDAFRIK A 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
CHILE 

Afl'IERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAK 
IRAN 

10 ,3 
4,8 
0,0 
o,o 
0,0 
0,0 
0 ,0 
0,1 
0,0 
0 ,8 
0,1 
0,0 
0 ,o 
0,0 
0,0 

AUSTRALIEN 0,4 
0,4 

AMERIKA 1 138,0 

KUWAIT 
BAHREIN 
SAUDIARAB 
Y.A.EPHRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

15 3,5 

AUSTR .-OZ. 

92 LAND"ASCHINEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
BELGIEN 

zus. 5 28 ,6 

0,3 
2,3 
0,1 
0,1 
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ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 

1,3 
3,7 
7,7 
0,0 
0,2 
0 ,3 
4,2 
0,6 

ASIEN 

AUSTRALIEN 

MENGE 

4 ,4 
o,o 
0,4 
0,4 
o,o 

40,8 
0 ,8 
0,2 
1,5 
0,2 
0,3 

13,8 
9 ,6 

111 ,6 
3,3 
0 ,0 

205 ,3 

15,1 
0 ,o 

15, 1 

582,9 

4,9 
11,6 
1,4 
5 ,0 

31 ,6 
1,9 
0 ,5 
1 ,3 
6,4 
9,4 
0,3 
6 ,4 
1,9 
2, 1 

15,9 
0,2 
0,6 
6, 1 
0 ,6 
0 ,0 
0,2 
0,3 
2 ,3 

110 ,8 

0 ,2 
0,3 
0,4 
0, 1 
0 ,9 
1 ,9 

21,0 
43,7 
13, 1 
1,5 
o,o 
1 ,0 
0, 1 
0,4 

80 ,7 

0,0 
0 ,2 
1,9 
0,2 
0 ,9 
1,1 
0, 1 
0 ,o 
0 ,8 
0 ,o 
D ,5 
0 ,0 
0 ,o 

47,4 
0,6 
0 ,2 
0,0 
0 ,o 
2 ,5 
0,8 

10,3 
0,5 
0 ,0 

68,0 

0,2 



ENDZIELFL< 'LATZ 
NR. GUETERHAUt TGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

DUESSELDOR F 

94 EB"-WAREN U.A. 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NO RW EG EN 
OAENEMARK 

GR BRITANN 
1 RLA ND 

NI EDER LAN OE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWUZ 
OESTERREI CH 
ITALIEN 
GR IECHENLANO 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TS CHECHOSLOW 
RUMAENI EN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

nGER IEN 
M.AROKKO 
ELFEtlBEIN-K 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIK,ti 

KAkADA 
VER SHAT 0 
VER STAAT W 
l'IE)( IKO 
HNEZUELA 
eRASILIEN 
ARGENTINIEN 
BOLIVIEN 
CHILE 

APIIERIKA 

ueANON 
ISRAEL 
IRAN 
KUWAIT 
PAKISTAN 
INDIEN 
SRI LAN~A 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
PHILIPPIN~N 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

KOREA,S-
ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR .. -OZ. 

zus. 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR 6RITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERRElCH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLA~IEN 
UNGARN 
TS CH ECHOSLOW 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR "IT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

E"PFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENOZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 

MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
HERKUNFTSLAND 

DUESSELDORF 

0,1 
0,2 

96 LE DER·U. TEXTILWAREN 
RUMAENIEN 

BULGARIEN 

261,6 

0,3 
0 ,2 
0,0 
1 ,0 
6,8 
0,6 
0 ,0 
0, 1 
1 ,2 
1, 1 
3 ,3 
0,2 
0 ,2 
1,5 
0,0 
4,4 
0,0 
0, 1 
0 ,o 
o,, 
0 ,o 
0,2 
1,0 

22,5 

0,0 
0,3 
0, 1 
0,0 
0,4 
0,8 

0,5 
7 ,2 
0 ,2 
0,2 
0,1 
0, 1 
G ,5 
0,5 
0,0 
9 ,3 

0,3 
0,4 
0,0 
0 ,0 
0,0 
1 ,4 
0,0 
0, 1 
G,O 
0 ,6 
0,0 
0,3 
1 ,8 
1 ,4 
0, 1 
6 ,5 

0 ,3 
0 ,3 

39,4 

5,8 
4 ,4 
0 ,6 

74 ,4 
209,0 
161,4 

3,4 97 
6,3 
0,2 

301 ,3 
261,5 

59,4 
4,4 

1 7, 1 
54,7 

32',.,9 
666,2 
228,4 

8,7 
5,8 
0, 1 

POLEN 
SO W J ETU N 10 N 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
KENIA 
MALAW I 
l'IAURI TIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIK 0 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
EL SALVA DDR 
COSTA RICA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WE STINDIEN 
TRlNID.U„TOB 
VENEZUELA 
SURIN Afl'I 

BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
AR GEN TIN IEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IR AN 
KUWAIT 
Y.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JA PAN 
K0REA,S-

AS1EN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

zus. 

SONSTIGE WAREN ANG. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
l R LAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 

MALTA 
SCHWEIZ 

ENDZIELFLUGPLATZ 

"ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
HERKUNFTSLAND 

DUESSELDORF 

97 SONSTIGE WAREN AN,. 
6,2 
0,7 
2,0 

20, D 
2 427,1 

2,9 
183,0 

0,3 
18,0 
0,3 
0,3 
0,0 
0,0 
o,o 

59,6 
o,o 
0,0 
0,0 
7, 1 
6,2 

277 ,7 

58,5 
116,5 

13 ,0 
1,7 
3,2 
0 ,o 
0,0 
0,0 
0,0 
0,6 
0,1 
0,2 
o, 0 
0,0 

282,2 
1,0 

77,4 
25, 1 
0,9 
D ,0 
2,2 
0 ,o 

58 2, 8 

8, 8 
34,8 
6 7, 1 
0,7 
6,0 
1, 6 

191, 1 
15,3 
1, 7 

162,2 
2,0 

3 810,2 
0, 1 
o, 9 

21,7 
0,5 
9,4 
0,0 
0 ,6 

114, 7 
22,6 
61,1 
72, 9 

4 606,2 

3,4 
o,o 
3,4 

7 897,2 

8,7 
10, 5 
3, 1 

50,1 
096,5 

21,2 
15,1 
3,8 
0,7 

66,0 
34,3 

8,8 
36, 1 
37 ,6 
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OE STERRE ICH 

ITALIEN 
GRIECHENLAND 

TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 

UNGARN 
TSCHECHOSLOW 

RU"AENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBTEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENE,AL 
GAMBIA 
L lBERIA 
ELFENBEIN-< 
GHANA 
NIGERIA 
ZENT AF REP 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETH IOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
HR STAAT 0 
VER STAAT W 
UXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 

BAHAMAS 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
TR!NID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
BRAS !LIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUp,ilßlEN 
ECUADOR 
PERU 
90LIVIEN 
CHILE 

A"ERIKA 

ZYPERN 
LI BA NON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIARAB 
OMAN 
V.A.El'IIIRATE 
PHI STAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BJR~A 
THAILAND 
KAMPUTSHEA 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HON&KONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ENDZIEL FLUGPLATZ 

MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
HERKUNFTSLAND 

DUESSELOOH 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
14,1 CHINA Vlt 
49,5 ASIEN 
18,9 
12,4 AUSTRALIEN 

13,2 NEUSEELAND 

4,7 AUSTR.-oz. 
0,3 
2,0 zus. 
1 ,5 
5,0 99 

51,3 
565,6 

1,9 
5 ,2 
1,8 
9,2 
2, 1 
0, 1 
5,8 
1 ,1 
0 ,7 
0 ,6 
0 ,0 
0,9 
8,6 
1 ,2 
0,2 
5,0 
0, 1 
1 ,5 
0,0 
0,0 
0, 1 

11 ,2 
57 ,4 

60 ,4 
285,5 

61,5 
8 ,o 
0,0 
0,0 
0,1 
0, 1 
0, 1 
0 ,0 
0, 1 
o, 1 
0 ,3 
o, 1 
1, 1 
9 ,5 
1,8 
0,9 
2,7 
0 ,5 
0,4 
5 ,o 

17, 1 
0 ,5 

455,7 

o,o 
1 ,4 

14,0 
1,0 
4 ,6 

12 ,9 
5 ,6 
1 ,8 
0 ,0 
0 ,1 
3 ,4 
0,2 
0,3 

38,0 
0 ,o 
5,9 

419,0 
0 ,6 
0,2 
o,o 
o ,8 
0 ,3 
0,7 
1,9 
0,9 
1,6 

28,8 
10,6 

224 ,3 
9 ,2 

BES.TRANSPORT&UETER 

rJNNLANO 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
c~R BRITANN 
XRLAND 
NIEDERLANDE 

BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TU ERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
G,OIBIA 
LIBERIA 
ELFENBEJN-K 
GHANA 
NIGERIA 
KOIERUN 
GABUN 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
UGANDA 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
IIIADAGASKAR 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRlKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
WESTINDIEN 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 

KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURINAM 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARG ENT IN I EN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

Al'IERIKA 

MENGE 

0,9 
795,0 

4 ,8 
0, 1 
5 ,o 

878,7 

4 ,2 
8,4 
0,8 

67 ,2 
507,6 
12,0 
3,8 
9,5 
0 ,o 

79,7 
34,5 

8 ,8 
1,2 

19,7 
10,4 
46,9 
27 ,9 

9 ,9 
4,1 
2,9 
0,6 
4,4 
1 ,0 
4 ,3 
4,8 

874,6 

2,1 
, 3 ,a 
2,3 
2, 7 
1,9 
0, 1 
2 ,4 
1,3 
1, 8 

20 ,5 
0,1 
0, 1 
2,1 
3,4 
0,6 
0 ,2 
0, 1 
2,3 
0 ,2 
1,3 
0,4 
0 ,0 
0,1 
0 ,4 

13,8 
73 ,9 

40 ,8 
067 ,1 
21,4 
2,7 
0,7 
0 ,0 
0 ,7 
o,o 
0, 1 
0 ,O 
0, 1 
J ,o 
0 ,o 
0,4 
0 ,o 
4 ,3 
0, 1 
0 ,o 

25 ,8 
0, 1 
2,0 
4 ,5 
1,6 
1,4 
1 ,3 
7 ,5 
1,2 

184,0 



ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRU~PE 

HERKUNFTSLAND 

DU ES SELDO R F 

99 BES.TRANSPORT,UETER 
ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIARAB 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
IIALA YS IA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JA PAN 
KOR EA,S­
CH INA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 

AU ST R .-oz. 

zus. 

DUESSELDOR F 

KOELN/BONN 

00 LEBENDE TIERE 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
TSCHECHOSLOW 
POLEN 

EUROPA 

SENEGAL 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
TOGO 
AEGYPTEN 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
SU EDAFRIK A 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
COSTA RICA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
KUWAIT 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
INDONESIEN 
HONGKONG 

6 ,uETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

111 VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0, 1 
1, 1 
2 ,5 
1,0 
1,0 

10,2 
18,5 
1,4 
0,1 
0,4 

12,4 
0,7 
1, 1 
S,2 
0,0 
1, 1 

54,8 
0 ,0 
0,7 
o,o 

30,9 
0,2 

12,9 
3 ,5 
1,1 

58,7 
7,7 

26 2,5 
16, 7 

2,2 
511 ,5 

6,9 
o,o 
0,0 
6,9 

650,9 

20 270 ,o 

0, 1 
5,6 
o, 1 
0,0 
0,6 
0,1 
o,o 
0, 1 
o,o 
0 ,8 
0 ,O 
7 ,4 

0,8 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,6 
o, 1 
0,0 
0,4 
2, 1 

KOELN/BONN 

00 LEBENDE TIERE 
JAPAN 
CHINA VR 

ASIEN 

zus. 

01 GETREIDE 
GR BRITANN 
UNGARN 

EUR OPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

zus. 

03 FRUECHTE,GEMUESE 
DAENEMARK 
GR BR !TANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
POLEN 

EURO PA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
f"IA,ROKKO 
MALI 
SEN EG AL 
ELFENBEIN-K 
NI GER 
GHANA 
AEGYPTEN 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
IIIE XIKO 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
KOLUMRIEN 
CHILE 

AJIIIE R IKA 

ZYPERN 
ISRAEL 
IR AN 
V.A.EJl'!IRATE 
PAKISTAN 
IN DIEN 
CHINA,TAIWAN 
JA PAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

0,1 
6,8 
5,4 04 
0, 1 
0,0 

zus. 

TEXTILE ROHSTOFFE 
DAENEMARK 
GR BR !TANN 
BEL'1EN 0, 1 

0, 1 
0,0 
0 ,2 
0,2 
0,0 
0 ,o 

13, 1 

FR ANKRE! CH 
SPANIEN 
TUERKEI 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

20,7 BANGLADESH 
0,0 ASIEN 
0 ,o 
o,o zus. 
o, 1 
0,0 05 HOLZ UND KORK 
0,8 SPANIEN 
0,6 EUROPA 
0,2 
0,2 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

KOELN/BONN 

05 HOLZ UND KORK 
0,2 SUEDAFRIKA 
0 ,O AFRIKA 

23,0 
BRASILIEN 

45,5 AfllERIKA 

0 ,o 
0,0 09 
0,0 

1,0 
1,0 

0,0 
0 ,o 

1,0 

2,9 
14,6 
14,2 
0,0 
3,3 

12, 8 
0,0 
1,4 
1,5 

146,1 
o,o 

196,8 

0,0 
0,1 
0,3 
3,1 
5,8 
5,7 

27,9 
0,0 
0,1 

41,4 
176,1 
260,6 

35,2 
85,4 
40, 7 

2,5 
5, 2 
0,0 

12,2 
181, 2 

0 ,D 
15 588,4 

0,0 
0,0 
0,0 
3, 9 
0,0 
0,0 

15 592,4 

zus. 

PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
ELFENBEIN-K 
ZENT AF REP 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BRAS ll IEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

ISRAEL 
IRAN 
PAKISTAN 
INDIEN 
SR l LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 
2,5 

12,5 
15,0 

zus. 

11 ZUCKER 
16 246,0 GR BRITANN 

EUROPA 

0,3 ~EXIKO 
0,1 Al"IIERIKA 
o,o 
0,0 zus. 
0,1 
0,0 12 GETRAENKE 
0,6 FINNLAND 

DAEN EMARK 
0,7 GR BRITANN 
0,7 NIEDERLANDE 

BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 

PORTUGAL 
1,2 SCHi.iEIZ 

ITALIEN 
GRIECHENLAND 

0,0 JUGOSLAWIEN 
0,0 RU"AENIEN 
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BULGARIEN 
POLEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0,0 
0 ,O 

0 ,o 
0,0 

0,0 

0, 1 
0, 1 
0,3 

44,9 
0,1 
1,5 
0, 1 
0,6 
0, 1 
0,5 
0 ,0 
0 ,0 
0, 1 
0, 1 
0,1 
0 ,5 

49,0 

0 ,2 
3 ,2 
0,8 
0,0 

11,9 
16, 1 

0,4 
46 ,0 

8,7 
0,0 
1,9 
1, 1 
0,4 
0,0 
0,7 
0,0 

59,2 

15 291,3 
1,6 
0,8 
0,2 
0, 1 
0, 1 
5 ,9 
o,o 
1,6 
0,0 
0 ,o 
0 ,0 
0 ,0 
0, 1 

15 301,8 

0, 1 
0 ,o 
0, 1 

15 426,2 

o,o 
0 ,o 

0,2 
0 ,2 

0,2 

0 ,o 
0 ,J 
1, 1 
0,0 
0, 1 
1,2 
0,3 
0 ,6 
0,0 
0, 1 
o, 1 
0,0 
0, 1 
0, 1 
0 ,2 

KOELN/BONN 

12 GETRAENKE 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
NIGERIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BEL lZ E 
JAMAIKA 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
UkUGUAY 
ARGENTINIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
BAHREIN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

13 AND.GENUSSMITTEL U.A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DA ENEl"IIA RK 
GR BRITANN 
6ELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUE RK EI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EURO PA 

TUNESIEN 
GHANA 
KENIA 
l'IALAW I 
SUEDAFRIKA 

A FR IK A 

KANADA 
VER STAAT O 
VER STA"T W 
MEXIKO 
NICARAGUA 
JAMAIKA 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
ARGENTINI~N 
ECUADOR 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
SYRIEN 
IRAK 
l RAN 
KATAR 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAHIAN 
JAP"N 
KOREA,S-

MENGE 

o,o 
3,9 

0 ,2 
0,1 
0, 1 
0 ,4 

0,2 
0, 1 
0,0 
0,0 
0 ,3 
0,0 
o, 1 
0 ,o 
0 ,0 
0 ,o 
0 ,O 
0,7 

17 ,9 
o,o 
0 ,O 
0,1 

18, 1 

0,0 
0 ,o 

23, 1 

0,0 
0,1 
0 ,0 
3,3 

14 ,3 
0, 1 
2,3 
3,1 
0,0 
2,0 
0,0 
0 ,6 
0 ,3 
9 ,6 
0 ,O 
0, 1 
0,7 
0,0 
0 ,2 
1 ,7 

38,7 

0 ,0 
0 ,2 
0 ,0 
0 ,O 
3 ,3 
3 ,5 

0, 1 
8 ,8 
0,4 
0 ,0 
0 ,O 
0 ,0 
0, 1 
0 ,0 
0,1 
0,0 
0 ,5 
0, 1 

10 ,0 

0,1 
0,0 

28,6 
0,0 
0 ,0 
0, 1 
0 ,0 
0 ,0 
0,0 
0,0 
0 ,O 
0,0 
0 ,o 
0 ,O 
0,0 
0,1 
0,0 



ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPT RUPPE 

HERKUNFT LAND 

KOELN /BONN 

13 AND.GENUSSMITTEL U.A 
CHINA VR 

ASIEN 

AU ST RAL! EN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

14 FLEISCH,EllR,MlLCH 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DA ENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
MALTA 
SC~WEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
TUERKEI 
UNGARN 
SOWJETUNION 

EURO PA 

TUhESIEN 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

.AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
B~ASILIEN 
PARAGUAY 
KOLUMBIEN 
PERU 

AMEJi: IKA 

ISRAEL 
IRAN 
PAKISTAN 
SR] LANl(A 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDOhESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR .. -oz. 

zus. 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
FINNLAN& 
SCHWHEN 
DAE~EMARK 
GR BRITA.NN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
TSCH ECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGHifN 
POLEN 

EURO PA 

TUNESIEN 
ELFENBEIN-K 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
ME)ClKO 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
THAILAND 
PHILIPPINEN 
CHINA, TAIWAN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

KOELN/BONN 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
0,0 JAPAN 

29,1 ASIEN 

0,1 zus. 
0,1 

17 F U TH R MITTEL 
81,5 GR BRITANN 

o,o 
0 ,0 
0,4 
0,6 
0, 1 
0,0 
7 ,6 
0 ,3 
0 ,o 
o,o 
0,0 
0, 1 
0,0 
0 ,0 18 
D, 1 
9 ,5 

0,0 
0 ,2 
1,0 
1, 2 

1,2 
2,5 
0,2 
0, 1 
0, 1 
0 ,3 
0 ,o 
'+ ,4 

f RANK REICH 
ITALIEN 

EUROPA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

IR AN 
INDIEN 
THAILAND 

ASIEN 

zus. 

OELSAATEN,FETTE ANG. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
GR BR I TA~N 
FRANKREICH 
ITALIEN 
BULGAPIEN 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
BRASILIEN 

Al"IERIKA 

zus -

311 ,6 
0 ,o 
o,o 
1,5 
0,9 

31 ROHES EROOEL 
GR BRITANN 

8, 1 
3,9 32 
0 ,3 
0,2 
0 ,0 
0 ,5 

32 7 ,o 

EUROPA 

zus. 

KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
GR 6RITANN 
FRANKREICH 
SPANil:N 
GRIECHENLAND 

EUROPA 

0,0 VER STAAT 0 
0,0 ~E:.XIKO 
0,0 BRASILIEN 

,OIEPIKA 
34 2, 1 

0 ,o 

SINGAPUR 
ASIEN 

0,0 zus. 
0,0 
0,2 31 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
0,2 GR BRITANN 
0,1 FR~NKREICH 
0,1 EUROPA 
0, 1 
2,1 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0,0 ARGENTINIEN 
0,0 AP\ERIKA 
0 ,o 
0,1 zus. 
3 ,o 

o,o 
o,o 
2,0 
2,1 

0,2 
o,o 
0 ,o 
0,0 
0,0 
o,o 
0 ,3 

170,9 
0,0 
o,o 
0 ,o 

34 MINERALO~LERZGN.ANG. 
DA ENE MARK 
GR BRITANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 
TUERKEI 

EUROPA 

AEGYPTEN 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
ARGENTINIEN 
PERU 

AME Rl K .._ 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

KOELN/BONN 

34 MINERALOELERZ6N.ANG. 
0,1 SINGA~UR 

171,0 ASIEN 

176,4 zus. 

46 EISEN-,STAHLABFAELLE 
0 ,0 IN DIEN 
0,1 ASIEN 
0,0 
0,1 zus. 

0,8 52 STAHLHALBZEUG 
0,8 DAE:.NE,-ARK 
1,6 6R BRITANN 

IRLAND 
0,0 FRANKREICH 
0,0 SCHWEIZ 
0,5 OESTERREICH 
0,5 GRIECHENLAND 

JUGOSLAWIEN 
2,2 EUROPA 

SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
0,0 
0,0 KANADA 
0,1 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0,0 "'EXIKO 
0,2 Al'IERIKA 

0 ,o 
0,0 

0,1 
0,0 
G, 1 

ISRAEL 
THAILAND 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 
0,3 

53 STAB-,FORMSTAHL U.A. 
BELGIEN 

0,1 EUROPA 
0, 1 

zus. 
0,1 

54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 
DAENEMARK 

0,0 EUROPA 
0,1 
0,0 SUEDAFRIKA. 
0,0 AFRIKA 
0,2 

ISRAEL 
0,3 ASIEN 
0,1 
0,0 zus. 
0,4 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
0,0 FINNLAND 
0,0 DAENEMARK 

GR BRITANN 
0,6 IRLAND 

BELGIEN 
FRANKREICH 

0,0 SCHWEIZ 
0,0 OESTERREICH 
0,0 ITALIEN 

GRIECHENLAND 
0,4 EUROPA 
0,0 
0,0 KANADA 
0,5 VER STAAT 0 

VER STAAT W 
0,5 AMERIKA 

ISRAEL 
0,0 ASIEN 
0,7 
o,o zus. 
0,5 
0,0 56 NE-~ETALLE,-HALBZEUG 
0,0 FINNLAND 
1,2 SCHWEDEN 

NORWEGEN 
0,1 DAENEMARK 
0,1 GR BRITA.NN 

IRLAND 
0,9 BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0,9 PORTUGAL 
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SCHWEIZ 
lT All EN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

KOELN/BONN 

56 NE-METALLE,-HALBZEUli 
0,0 GRIECHENLAND 
0 ,0 TUERKEI 

SOWJETUNION 
2,2 EUROPA 

0, 1 
D, 1 

0, 1 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
HR STAAT W 
MEXIKO 
PERU o, 1 

1,0 
0 ,D 
0 ,6 
0,0 
0,2 
0,0 
0,0 
1 ,9 

AMERIKA 

0 ,9 
0,9 

ISRAEL 
IRAK 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
HONGKONG 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

0, 1 
0 ,5 
0 ,4 
3 ,3 
4,4 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

61 SAND,KIES,BIMS,TON 
1,2 DAENEMARK 
0 ,O EUROPA 
o,o 
0,0 SUEDAFRIKA 
1 ,2 A F" I KA 

8,4 S"I LANKA 
ASIEN 

o,o 
0 ,0 

0 ,o 

zus. 

62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 
SIERRA LEONE 

AFRIKA 

0, 1 
o, 1 

zus. 

0,5 
0 ,5 

63 AND.STEINE U.ERDEN 
SCHWEDEN 
DAENEMARI( 

2, 1 
2, 1 

2 ,7 

o,o 
o,o 

GR BRITANN 
IRLAND 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 

EURO PA 

SUEOAFRIKA 
A FR llCA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 

12 ,4 
0, 1 
0,0 
0 ,o 
0 ,o 
o,o 
0 ,o 
0,0 

AMERIKA 

12 ,6 

0,4 
2 ,3 
0,3 
3,0 

ISRAEL 
KATAR 
1 NDIEN 

ASIEN 

0,4 64 ZEMENT,KALK 
0,4 GR BRITANN 

EUROPA 
15,9 

zus. 

zus. 

0,0 69 AND.MIN.BAUSTOFFE 
0,1 GA BRITANN 
0, 1 SPANIEN 
0,2 GRIECHENLAND 
2,9 SOWJETUNION 
0 ,O EUR OPA 
0 ,D 
0,4 VER STA.-.T 0 
0,1 MEXIKO 
0,0 AMERIKA 
1,4 
0,1 THAILAND 

MENliE 

0,0 
0, 1 
D ,3 
5,7 

0, 1 
0,1 

0 ,3 
6,6 
0, 1 
0,0 
0,1 
7, 1 

3 ,5 
0 ,6 
3 ,8 
0 ,0 
0,0 
o,o 
0 ,0 
0 ,2 
B,2 

0 ,o 
0,0 

21, 1 

D ,O 
0 ,o 

0 ,o 
0 ,0 

0 ,o 
0 ,o 

0, 1 

0 ,o 
0 ,o 

0,0 

0 ,o 
0 ,o 
0 ,4 
D ,2 
0 ,o 
0 ,2 
0 ,o 
0 ,0 
0 ,9 

0,0 
0 ,o 

0,0 
0,7 
3 ,8 
0 ,o 
4,5 

0, 1 
0 ,o 
o,o 
0, 1 

5 ,5 

0,6 
D ,6 

0 ,6 

16 ,S 
0,1 
o,o 
o, 1 

16 ,7 

4 ,9 
0,3 
5 ,2 

0 ,o 



ENDZIELFLU,PLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

KO ELN/BONN 

69 AND .HIN.BAUSTOFFE 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JAPAN 
KO"EA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUST R .-OZ. 

zus. 

71 NAT.DUENGEMilTEL 
BELGIEN 

EUROPA 

zus. 

72 CHEM.DUENGEHITlEL 
SUE DAFR IKA 

AFRIKA 

zus. 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
S CHW EDEN 
DAEN EHARK 
GA OkITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 
POLEN 

EUROPA 

lUNESIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VE~ STAAT W 
BRIISILIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
THAILAND 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

83 BENZOL,TEER U.AE. 
GR BRITANN 

EUROPA 

zus. 

84 ZELLSTOFF,ALTPAPIEA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

zus. 

89 AND.CHEH.ERZEUGNISSE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEPU,Rk 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
f RANK REICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
0 ES TERR EICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCUECHOSLOW 
RUHAENIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR HIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EHPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. ,uETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

ENDZIELFLUGPLAlZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0, 1 
o,o 
o,o 
0,0 
0 ,2 

o,o 
0,0 

22,0 

0 ,0 
0,0 

0 ,0 

0,0 
0,0 

o,o 

0, 1 
0 ,o 
4,1 
0,0 
0 ,0 
4,9 
0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 
0,2 
9 ,4 

0,0 
0,7 
0 ,7 

0 ,3 
1,8 
0,0 
0, 1 
2,2 

0 ,o 
o,o 
1,0 
0,0 
1, 1 

13,4 

0, 1 
0,1 

o, 1 

0,0 
o,o 

0 ,o 

0,0 
1,4 
0,5 
2,1 

41,6 
0,8 
1,0 
0,9 
5,2 
5,9 
0,4 

12,7 
0 ,4 

44 ,6 
0,2 
o,o 
0,4 
0, 1 
0,3 
0,0 
0,7 
0,1 

119,4 

o,o 

KOELN/BONN 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
MAROKKO 
SIERRA LEONE 
GHANA 
GABUN 
ANGOLA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAl 0 
VER STAAT W 
HE XIKO 
GUATEMALA 
BELIZE 
COSTA RICA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLU~BIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

,OIERIK A 

lYPER N 
LIBANON 
ISRAEL 
SYRIEN 
IRAK 
IR AN 
SAUDIARAB 
OHAN 
IN DIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESltN 
PHILIPP lNEN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALI[N 
NE USE ELAN D 

AUSTR.-OZ. 

91 FAHRZEUGE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEJO.AK 
GR BR ITANN 
IHAN D 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 

zus. 

FRANK REICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
POLEN 
S OWJ ETUNJON 

EUROPA 

TUNESIEN 
NIGERIA 
ZENT AF REP 
AETHIOPIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
ECUADOR 

AMERIKA 

ISRAEL 
SYRIEN 
KUWAIT 
BAHREIN 

0, 2 
0 ,0 
0,0 
1,4 
0,0 
3,6 
5,2 

3,0 
205,4 

12,8 
0,2 
0,0 
o,o 
0,0 
0,3 
o, 2 
o,o 
0,1 
0,0 
0,0 
o,o 
0,6 

222,6 

o,o 
0,0 

73, 1 
0,6 

KOELN/BONN 

91 FAHRZEUGE 
V.A.EHIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
HONGKONG 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

92 LANDMASCHINEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
ITALIEN 
TUERKEI 

EUROPA 

KANADA 
HR STAAT 0 
VER STAAT W 

zus. 

AMERIKA 

zus. 

0, 1 93 
0,2 
0,4 
o,o 

El.ERZGN.,"ASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 0, 1 

0,2 
0 ,0 
o,o 
0 ,D 
0,0 
0,0 
1,7 
0, 1 

76,6 

0,2 
0,0 
0, 2 

424,0 

0,0 
3,3 
0,2 
6, 1 

492,6 
0,4 
2,4 
0,7 
2,7 

12,1 
0,0 
1, 2 
1,7 
0,6 
1,5 
0,2 
0 ,0 
0,2 
0, 1 
0,7 

526,8 

0,1 
0,0 
0,3 
6,2 
3,3 
9,9 

15,8 
187,6 

6 ,5 
1,7 
1,1 
0,0 
0,0 

212,7 

73,2 
0,2 
o,o 
0,1 
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GR BRITANN 
1 R LA ND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERkEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RU"AENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGE RIEN 
MAROKKO 
LIBER 1A 
fLFENBEIN-1( 
TSCHAD 
GHANA 
NIGERIA 
KAMERUN 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETH IOPIEN 
SOMALIA 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MADAGASKAR 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
BELIZE 
EL SALVADOR 
HAil I REP 
WESTINDIEN 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
UR UGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0,0 
0,7 
0,2 
o,o 
0 ,0 
0,5 

40,8 
o,o 

115,7 

0,3 
0 ,3 

865 ,4 

0, 1 
4,9 
0,0 
0 ,0 
5 ,0 

0,0 
3,9 
0,1 
4 ,0 

9, 1 

2,7 
17 ,8 

4 ,6 
29 ,5 

333,3 
6,9 
7 ,4 
3 ,9 
0 ,5 

42 ,7 
31,2 

0 ,9 
0,3 

19, 1 
4,4 

49 ,0 
1,7 
2,3 
3,6 
2, 1 
o, 1 
0,9 
0, 1 
1,6 
6,8 

573,3 

0,5 
0,8 
0,0 
0 ,3 
0 ,0 
0,0 
0,0 
0,0 

25 ,6 
0,0 
1,3 
3,5 
0,0 
0, 1 
0 ,3 
0, 1 
0,0 
0,1 
6,8 

39,4 

49,2 
5 28,5 
113, 1 

0,4 
0,3 
0,0 
0,0 
0 ,0 
0,0 
0 ,0 
0,4 
0,8 
0,0 
1,9 
0, 1 

KOELN/BONN 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

lY PE RN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
!RAN 
KUWAIT 
SAUDIARAB 
O"AN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOR EA,S­
CH INA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-Oz. 

94 EBM-WAREN U.A. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DA ENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 

zus. 

SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RU~AENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
"1.AROKKO 
SENEGAL 
GHANA 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
EL SALVADOR 
BRASILIEN 
KOLUMBIEN 
CHILE 

„ AJIIIER IKA 

ISRAEL 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
V.A .EMIRATE 
INDIEN 
THAILAND 

3 ,4 
0 ,0 
0,0 
0,2 

695 ,5 

D, 1 
0,2 

167,2 
0, 1 
0,8 
0,6 
1,3 
2 ,o 
0 ,8 
0,4 
0,1 
0 ,4 
0,0 
3 ,8 
D ,O 
0 ,3 
0 ,2 
0,2 
0,3 
0,3 
5 ,6 
0 ,5 

26 ,7 
0,8 
0 ,6 

213,0 

2,8 
2, 1 
4,9 

5 26, 1 

0 ,4 
0,9 
0 ,0 
0,4 

18,0 
1,0 
0,1 
0, 1 
1,7 
1,2 
0,2 
0 ,0 
2 ,3 
0 ,2 
2,8 
0, 1 
0,1 
0,2 
0, 1 
0 ,8 
0,4 
0, 1 
0, 1 
0,9 

32,1 

0 ,0 
0,1 
0 ,0 
0, 1 
o, 1 
0,2 
0, 1 
0,6 
1,2 

3,4 
18,7 
3,7 
0 ,0 
0 ,3 
0 ,o 
0,0 

26 ,2 

4,9 
0,1 
0,6 
0,2 
0, 1 
0,1 

22,0 
0,2 



ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPT,RUPPE 

HERKUNFTSLAND 

KOELN/BONN 

94 EBM-WAREN U.A. 
~ALAYSIA 
SINGAPUR 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 
FlNhLAND 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREIC~ 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
TUERKEI 
J UGOS LAW I EN 
UNGARN 
TSCH ECHCSLOW 
RUfll'AENIEr-. 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
GHANA 
AETHIOPIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

~ANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
HONDURAS REP 
VENEZUELA 
ARGENTINIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
BIRMA 
THAILANO 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JA PAN 
KO REA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
FINNLAND 
SCHWEDH 
NORWEGEN 
DAE.NEfll'~RK 
GR BRITANN 
l RLA ND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
S CHW ElZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 

6 GUETEAVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLU,PLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0 ,0 
0, 1 
0, 1 
0,4 
0,3 
0,4 
0,0 

29 ,5 

0,0 
0 ,o 

89, 1 

0, 1 
0 '1 
0 ,5 
3,8 
0,0 
0,6 
0,1 
0 ,5 
0,4 
0, 1 
0,2 
0,0 
1,4 
0,4 
0 ,4 
0 '1 
0, 1 
0 ,o 
0 ,0 
0,2 
0 ,o 
8,9 

0 ,o 
0,0 
0, 7 
0 ,3 
1 ,o 

0,2 
3, 1 
0,0 
0,1 
0,0 
0 ,0 
0 ,o 
0 ,o 
3 ,4 

2,3 
0,0 
0,0 
0,3 
0 ,7 
0,0 
0 ,o 
0,1 
o,o 
0, 1 
0,4 
0,1 
4,0 

0,1 
0, 1 

17,3 

2,9 
7,9 
0, 1 

16,5 
7 2,2 

6 ,2 
0,7 
1 ,2 
0,3 

5 2,2 
50 ,9 
28,6 

1 ,8 
4,9 

10,4 
97,5 

225,5 
90,9 

0,5 

KOELN/BONN 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUl!AENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
10,lii'OKKO 
SENEGAL 
LIBERIA 
EL FENBEI N-K 
GHANA 
KAMERUN 
AEGYPTEN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAiliT W 
flllEXIKO 
GUATEMALA 
JA..iAIKA 
HAITI REP 
WEST!hiDIEN 
DOMINIK REP 
BRASILIEN 
UR UGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUl'IBifN 
ECUAD0k 
PERU 
CHILE 

A"'ERIKA 

Z'f PERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IR AN 
KUWAIT 
BAHREIN 
SAUDI ARAS 
V„A.E"'IRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
flllALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JA PAN 
KOREA ,S-
CHI NA VR 

ASIEN 

AUSTR~LIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR .. -oz .. 

zus. 

97 SONSTIGE WAREN ANG„ 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEP'IARK 
GR BRITANh 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEl'iBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 

KOELN/BONN 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
0,3 
0,7 
1,0 
0,3 
0,8 

26,8 
701,0 

0' 1 
12,2 

0 ,o 
4, 5 
0,5 
0,0 
0,0 
0,0 
0 ,0 
0 ,7 
1,0 
0,8 
o, 0 
4, 1 
4,8 

28,0 

1,9 
63,2 

2,4 
0,7 
0,0 
0 ,o 
0,2 
0,2 
0,0 

62,0 
13,3 
40,9 

O,~ 
0,0 
0,0 
0,0 

185, 7 

1,1 
D ,2 

333, 7 
0,3 
4,4 
8,7 

113,9 
0,6 
0 ,9 
0,0 
0,8 

59,9 
O,D 
1,4 

21(),3 
O,D 
1' 8 
2, 1 
0,1 

44,3 
0,2 
2,2 

484,5 
1 ,4 

13,2 
22,3 
0,2 

308,5 

0,5 
0,0 
0,5 

223,7 

3,6 
10,0 
3,4 

11, 1 
208 ,8 

6,8 
15,9 
3,3 
1,2 

35,0 
16,7 
1,1 
0,4 

34,5 
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OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUR OPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETH IOPIEN 
SOMALIA 
KENIA 
SAMBIA 
,a,A,LA.W I 
RHODESIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

1( A NA DA 
VER STAAT 0 
VER STAAT • 
flll!E XIl(O 
GUATEMALA 
9AHAJIIIA.S 
BELIZE 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
PANAPIIA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
DOPIIINIK REP 
TRINID.U„TOB 
Kue" 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADO~ 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AflllERII( A 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
1 R AK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KAT AR 
SAUDIARAB 
OMAN 
V.A.E~IRATE 
PAKISTAN 
BAhGLAOESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANICA 
8 IRl"IA 
THAILAND 
M"-L"-YSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA.,TA.lWA.N 
JAPAN 
KOREA,S-
CH INA VR 

ASIEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

~OELN/BONN 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
10,5 
7! ,6 
15,5 
10,2 
8,0 
3 ,6 
1 ,o 
4, 1 99 
0 ,6 
2,5 

40,8 
52 7, 1 

13,6 
0,8 
3,9 
1 ,2 
0,0 
0,3 
0 '1 
3,7 
o, 1 
3 ,5 
0,4 
3,2 
0,3 
4, 1 
0,0 
3,5 
1, 1 
0,3 
0 ,0 
7,4 

4 7 ,5 

.C2 ,4 
218,9 
3a,o 

3 ,6 
o, 1 
0 ,o 
0,0 
D ,O 
0 ,o 
o,o 
0, 1 
0,0 
0, 1 
0 ,2 
0,1 
0,6 

21,3 
0 ,3 
6,7 
2,3 
1,9 
0 ,3 
0,6 
2,9 
1,0 

3 21,6 

1,0 
2,5 

146, 1 
1 ,2 
0,8 

20, 1 
4 ,9 
1 ,6 
0 ,0 
0,2 
1 ,9 
0, 1 
0 ,4 
5 ,4 
0,2 
4,5 

62 ,8 
0, 1 
1 ,o 
0,0 
3 ,9 
0 ,O 
1,7 
0,3 
0,7 
8,0 
3,6 

28,4 
9,0 
0,4 

310,8 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 

Ausa.-oz. 

zus. 

BES.TRANS~ORTGUETER 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKltEICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
f!IAURETANIEN 
IIIALI 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
LI~ERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOLTA 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
KENIA 
TANSANIA 
SA 11181 A 
~ALAW I 
MOSAPIIBIK 
MADAGASKAR 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA. 

A f RI KA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
IWIEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PA NA.MA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 

MENGE 

3 ,5 
0 ,3 
0,1 
3,9 

210,9 

2 ,8 
1,7 
1, 1 

22,2 
232 ,5 

2,6 
0, 1 
4 ,5 

11 ,0 
0, 1 

33,9 
16,4 

7,8 
0 ,8 

15 ,4 
4 ,4 

42,5 
3,1 
9, 1 
6 ,5 
6,4 
3 ,5 
3 ,5 
2, 1 

18 ,4 
6,8 

459, 1 

2,3 
4 ,0 
5 ,0 
2,0 
o,o 
0,7 
1 ,6 
D ,3 
0,7 
0 ,9 
0 ,o 
0,0 
0 ,O 
3 ,6 
0 ,2 
0,0 

16,3 
0, 1 
0,0 
1,3 
0 ,0 
7 ,o 
0, 1 
4,2 
4 ,9 

32 ,4 
0, 7 
9, 1 
1,5 
3 ,0 
1, 1 
0, 1 
0 ,O 
0 ,0 
0 ,o 

13, 1 
116 ,4 

29 ,o 
638,7 

31 ,9 
5 ,7 
0,1 
0 ,3 
0,4 
0,7 
D, 7 
0 ,o 
0,7 
0 ,o 
0,1 
0 ,o 
0,5 
0,3 
3 ,6 
1,9 

43 ,6 



ENDZIEL FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

KOELN/BONN 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

lYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
1 RAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIARAB 
JEMEN DEM VR 
O!'IAN 
V.A.ENIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
LAOS 
l'IALA JSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NE~SEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

KOELN/BONN IN SG. 

FRANKFURT 

00 LEBENDE TIERE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FR ANKRE! CH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TS CH ECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZAIRE 
A EGYPT EN 
AETHIOPIEN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 197! 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDES•EBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MEN•E NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

7, 1 
2,2 
6, 1 
3,4 
5 ,o 
3,9 
2,2 
3,5 

791,5 

0 ,9 
3, 7 

149,6 
1,4 
4,5 

14,3 
12,2 

3 ,2 
0,0 
0,6 
6 ,2 
0,2 
0,4 
2,4 
5,4 
0,4 
1,2 

23,9 
0,1 
1,2 
0,5 

27 ,3 
0,0 
1,9 
6,2 
3,7 
2,7 

20,8 
0,9 

151,8 
4,6 
3 ,6 

455,6 

12,7 
0,7 

13,4 

836,0 

40 640,5 

o,o 
0, 1 
2, 1 
0 ,3 

12,7 
0,7 
0, 1 
2,8 
3,0 
0 ,9 
0,4 
0,0 
0 ,2 
0,0 
0,4 
0,0 
3 ,0 
0,2 
1 ,4 
0,2 
0,0 
0,4 
0,0 
1,2 

30,1 

0,3 
0,1 
0,9 
0,3 
0,0 
0 ,5 
0,1 
0,4 
o, 1 
0,5 
0, 1 

FRANKFURT 

00 LEBENDE TIERE 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT O 
VER STAAT W 
HXIKO 
GUATEMALA 
BAHAMAS 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
VENEZUELA 
GUYANA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PE RU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

lY PERN 
ISRAEL 
JORDANIEN 
I RAi( 
IRAN 
BAHREIN 
SAUDIARAB 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JA PAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

01 GETREIDE 
GR BRITANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
ITALIEN 
SOWJETUNION 

FUR OPA 

SUDAN 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
MEXIKO 
VENEZUELA 

zus. 

AMERIKA 

ISRAEL 
IR AN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

02 KARTOFFELN 
SUEDA FRIKA 

~FRIKA 

zus. 

ENDZIELFLUGPLATZ 
l'IEN•E NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

1,5 
0,4 
0,3 
0,2 
6,3 

03 FRUECHTE,GEl'IUESE 
FINNLAND 
DAENEMARK 

11,9 

19 ,3 
111,0 

21,6 
29,4 
0,2 
0,0 
0, 1 
0 ,3 
0,0 
o,o 
0,1 
0,5 
0,2 
0,7 
1,0 
3,3 
1,8 
1,8 
4, 1 
0,2 
0,7 
D,2 
0,2 

196,8 

0,1 
2,6 
0 ,o 
o,o 
0,1 
0,0 
0,3 
1,2 
0,6 
0, 2 
2,8 
0,0 
0, 0 
2,9 
0,3 
1 ,5 
2,0 
0,8 
1, 8 
0,0 
0 ,9 
0,2 

18, 5 

0,7 
0,0 
0,7 

2 58 ,o 

0 ,o 
1,5 
0,2 
0,0 
0,3 
2,1 

0,5 
0,3 

21,6 
22,3 

0, 1 
0,0 04 
0 ,0 
0,2 

0 ,D 
o, 1 
0,0 
C,1 

24,7 

0 ,2 
0,2 

0, 2 

GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
POLEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETH IOPI EN 
KENIA 
MOSAMBIK 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AfltERIKA 

lYPERN 
LI BA NON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAN 
BAHREIN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA.,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

TEXTILE ROHSTOFFE 
FINNLAND 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
TUERKEI 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

ELfENBEIN-K 
AEGYPTEN 

-123-

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

0, 1 
20,7 

7 ,D 
0,7 

56,9 
26,8 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
SUEDAFUKA 

AFRIKA 

313,2 
2, 1 
1, 1 
8,7 
3 ,8 
1 ,2 

76,7 
0,1 
6,3 
1,4 
0,0 

526,7 

0, 1 
0,5 

26 ,2 
115,2 

0,2 
1,0 
0,2 

229,5 
16,6 05 
21, 1 

303,1 
3,0 
0,0 

568,2 
1 284,9 

0 ,2 
234 ,8 
4 67 ,2 

1 067,0 
o,o 

95 ,7 
12, 7 
6,7 
1 ,0 
o,o 

59 ,4 
944 ,6 

1,5 
0 ,6 

VER STAAT 0 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
KUWAIT 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR .. -oz. 

HOLZ UND KORK 
FINNLAND 
NORWEGEN 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
TUERKEI 

EURO PA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
MEXIKO 
BRASILIEN 

zus. 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAK 
INDIEN 
CHINA,TAIWAN 

A.SI EN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

220 ,2 
o, 1 
0, 1 
o,o 
o,o 
0 ,6 

22 ,8 
4,0 
7 ,1 
0, 1 
1,4 
0, 1 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
FINNLAND 

12,4 
0 ,0 
0, 1 
1 ,5 
0,0 
0,2 

272,9 

51 ,0 
113,7 
164, 7 

193 ,9 

0,0 
2 ,2 
0 ,3 
0 ,7 
2,9 
0,5 
1,5 
0 ,0 
2 ,6 
0,5 
0 ,o 
1 ,5 

12,8 

0 ,0 
0 ,0 

SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENH 

MENGE 

D ,0 
o, 1 

5 ,3 
0,4 
1,4 

10,7 
0, 1 

17 ,9 

7,7 
0,0 
0,4 
0,0 
2,6 
1,7 
4,4 
1, 1 
0 ,0 
0,1 

17 ,8 

0,0 
0 ,0 

48 ,6 

0,2 
o,o 
0 ,2 
0 ,o 
0,0 
0 ,o 
0,5 

0,1 
0, 1 

0, 1 
0,0 
2 ,0 
2, 1 

0 ,o 
0 ,2 
0 ,4 
0,0 
0 ,7 

0 ,o 
0 ,o 

3,4 

8 ,8 
10,3 
9,9 

49,3 
39 ,0 

1 ,2 
9,4 

76 ,0 
261,0 
604,7 
135,7 

0, 1 
5 ,4 
6 ,o 

65,7 
308,1 
69,7 

5 ,7 
0 ,3 
4,9 

18 ,6 
25, 1 

0 ,3 
4,3 

719,5 

0 ,2 
16,7 
2,5 
0 ,4 

87,8 
7,1 

12 ,o 
2,4 
0, 1 

98,3 
513,9 



ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
SAMBIA 
PIALAWI 
PIAURITIUS 
SUEDAFRIU 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
WESTINDIEN 
A kUBA 
CURACAO 
VENEZUELA 
SURINAM 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANHN 
SYRIEN 
IRAK 
lll AN 
KUWAIT 
SAUDIARAB 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SR l LAN~A 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUF 
INOONE.SIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TA.JW,i,N 
JAPAN 
KOREA,S­
CHI!'-IA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

11 ZUCKER 
GR BRITANN 
FRANKHICH 
JUGOSLAWIEN 

EURO PA 

HGYPTFN 
AFRIKA 

KANADA 

zus. 

AME.R IKA 

12 GETRHNKE 
F INNLA Nt> 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEJll!ARt:: 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 

zus. 

6 ,u~TERVERKEHR JAHR 1973 

•• 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRU,PEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUG,LAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MEN,E NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0 ,2 
0 ,3 
4, 1 

482 ,3 
223,4 

48,2 
936,2 
113 ,5 
S3,0 
34, 1 
1,6 
0,0 
5, 1 
1, 5 
6,2 
0,0 

60,9 
0,3 
4, 1 
0,0 

24,3 
0 ,3 

328, 1 
73,1 
16,0 
32,2 

253,6 
1,9 
1,6 
6 ,2 
2, 1 

3 009, 1 

8 ,2 
321,0 

0,6 
21,8 
0,3 

85,4 
o,o 
0,0 
5 ,o 

53,B 
1,6 

8 2, 7 
41, 7 

1,0 
253,6 

5 ,9 
159,0 

1 ,9 
5,4 
1,5 
1,0 
2,4 
0, 5 
0,6 

1 05 4 ,9 

79 ,5 
2,2 

81,8 

9 093,7 

0,1 
0, 1 
0, 1 
0,2 

0,0 
0,0 

0,6 
0,6 

0,8 

0, 1 
0, 1 
0,5 
9,6 

4 2 ,o 
0 ,2 
0,0 
1, 1 
0 ,0 

17 ,5 
1 ,9 
6,2 

FRANKFURT 

12 GETRAENKE 
MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
IT All EN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UN GARN 
TS CHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGE.RIEN 
MAROKKO 
KENIA 
SAl'l{BIA 
SUED,t,fRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
JAMAIKA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
AR GENT IN IEN 
BOLIVIEN 
CHILE 

AflllERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
SYRIEN 
IR 1'N 
KU..-AIT 
BAHREIN 
SAU0IARA6 
V .. .. EMIRATE 
PA~ISTAN 
IN D1 F" N 
NEPAL 
THAILAND 
11\'ALAYSIA 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JA PAN 
KOFIEA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

1~ ANO.GENUSSMITTEL U.A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRJTANN 
l R LAND 
NIE OE RLAN DE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERK EI 
JUGOSLAWIEN 
UN GARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

ALGERIFN 
MAROKKO 
GHANA 
NIGERIA 
AEGYP TE~ 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 

O,G 
0,2 
0,2 
1,0 
0,8 
0,0 
0,5 
0,1 
0, 2 
4,6 
0, 1 
1, 4 
1,5 

90,0 

0,0 
2,1 
0 ,5 
0,0 
0,1 
2, 9 
5,6 

1 ,6 
3,2 
0,4 
0,3 
Q,O 
o, 1 
0,2 
0,0 
0, 1 
5,8 

1,2 
0,0 
0,1 
0,0 
0,1 
0,0 
o,o 
1,0 
0,1 
0,0 
0 ,o 
0,0 
0 ,0 
0 ,O 
0, 0 
0,0 
0,2 
0,1 
3,1 

0,1 
0, 1 

1Q4,6 

0,1 
0,4 
0,3 
1,9 
5,7 
1, 5 
0,9 

19 ,9 
5,7 

10 ,3 
1,0 
1,8 
0, 1 
3, 1 
Q ,4 
0,3 
0,6 
0,6 
0,3 
0,0 
0,0 
0 ,3 
0,6 

55,5 

0,9 
0, 1 
3, 5 
0,0 
5, 1 
0,0 

30,7 
18,2 

FRANKFURT 

13 AMD.GENUSSMITTEL U.A 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
JAMAIKA 
WESTINDIEN 
DOMINIK REP 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAN 
V.A.EMIRATE 
itAKISTAN 
AFGHANISTAN 
IN OIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JA PAN 
l(OREA,S-

AS IEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

14 FLflSCH,EIER,MILCH 
FIN~LAND 
SCHWEDEN 
NORWEGE.N 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
GHANA 
NIGERIA 
ZAIRE 
KENIA 
SAMBIA 
PIALAWI 
!'IAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
JIIIIEXIKO 
GUATEMALA 
WESTINDIEN 
CURACAO 

-124-

ENDZIELFLU,PLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0,0 
0,0 
o,o 

20, 1 
Ja,6 

3,3 
2 58 ,3 

3,4 
0,0 
0,0 
0 ,o 
0 ,O 
0,0 
0,2 
0,5 
0, 1 
o,o 
3,2 

269 ,o 

0,2 
2 ,7 
0,0 
0,2 
0 ,3 
0,0 
0, 1 

18 ,3 
1,9 
0, 1 
2 ,0 
2,0 
1 ,2 
0, 1 
0, 1 
0, 1 
0,8 
0,2 

30,4 

0, 1 
0 ,6 
0 ,6 

434,1 

0, 1 
o, 1 
0,5 
3 ,2 

20,3 
11, 5 

7 ,6 
6,6 
1,2 

3 5,0 
1 ,5 
1, 7 
1,6 
0,2 
2,7 
0,5 
9,8 
1,3 
0,2 
0,3 
0 ,2 
0,0 
0,0 

106, 1 

2, 1 
0,0 
7 ,7 
1, 1 
5, 1 
4 ,5 
3 ,3 
0 ,4 
1 ,8 
2 ,6 
7,3 

35,9 

987,7 
90,8 
19,4 
14,8 
o, 1 
0, 1 
5,4 

FRANKFURT 

14 FLEISCH,EIER,NILCH 
TRINI O.U. TOB 
GUYANA 
SURINAM 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUA Y 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PE RU 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAN 
KUWAIT 
SAUDIARAB 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSI• 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDE"LANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERfltEJCH 
ITAL JEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE I 
JUGOSLAll'IEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
•LGERIEN 
PIA ROKKO 
KENI. 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
WEIi! STAi\T W 
~EXIKO 
COSTA RICA 
DOMINIK REP 
BR•SILIEN 
ARGENTINIEN 
PERU 
CHILE 

AMER H.A 

ISRAEL 
IRAK 
IRAN 
SAUDIARAB 
HGHANISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
l'I.ALAYSIA 
PHILIPPINEN 

MENGE 

6, 1 
0 ,9 
0,7 

68,0 
0 ,5 
0,0 

83,0 
41,4 

0 ,o 
11,6 
o,o 

1 330,7 

0,0 
193 ,0 

0 ,0 
1 ,8 
0 ,4 
2,7 
0,0 
1,3 
0 ,2 
0 ,2 

41,3 
23 ,3 
10 ,4 

175, 7 
43,3 
44 ,7 
15,5 
1, 1 
4 ,2 
0 ,0 

559,0 

1 ,2 
1,2 

032,9 

0 ,c 
0,2 
0,8 
2 ,o 
0,2 
] , 1 
0,1 
0, 1 
5 ,8 
6,3 
0, 1 
0 ,o 
0 ,O 
0 ,5 
1 ,5 
0 ,o 
0 ,O 
0, 1 
0,0 
0 ,o 
0,2 
0,0 

17,9 

0,0 
0 ,3 
o,o 
0,1 
4 ,5 
4,9 

0,3 
3 ,6 
0 ,5 
o,o 
0,0 
0, 1 
0, 1 
1,3 
1,2 
1,7 
8,8 

1,0 
0 ,2 
0 ,o 
0 ,o 
0 ,o 
0,2 
o, 1 
0 ,O 
0, 1 
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6 .5 VERFLECHTUNG NACH ,uETERHAUPTGRUPPEN 

IN VERKEHR PUT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EPI PFA NG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND EkDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ ENDZIEL FLUGPLATZ ENDZIELFLUGPLATZ ENDZIEL FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE PIEN'-E NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE PIENGE 

HERr UN FTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT FRANKFURT FRANKFURT FRANKFURT 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 22 BRAUNKOHLE U.A.,TORF 34 ~INERALOELERZGN.ANG. 52 STAHLHALBZEUG 
CHINA,TAIWAN o,o FRANKREICH 0 ,o SUDAN o,o SOWJETUNION 3 ,6 
JAPAN 0,0 EUROPA 0,1 SUEDAFRIKA 0, 1 EUROPA 11,6 
KOREA„S- 0,0 AFRIKA 0 ,2 

ASIEN 1,6 MEXIKO 0 ,o ALGERIEN 0 ,0 
AMERIKA o,o KANADA 0 ,0 ELFENBEIN-K 0,1 

AUSTRALIEN 1 ,7 VER STAAT 0 4 ,8 KENIA 0 ,o 
NEUSEELAND 1,0 zus. 0, 1 VER STAAT w 0 ,6 SUEDAFRIKA 0,0 

AUSTR .-oz. 2,8 MEXIKO 0,0 AFRIKA 0 ,2 
31 ROHES Elt DOE L BRASILIEN 0,0 

zus. 36,0 FRANKREICH 0,0 ARGEhTINIEN 0,0 KANADA 0,7 
EUROPA 0,0 KOLUMBIEN ,0 VER STAAT 0 19, 1 

17 FUTTERMITTEL ECUADOR 0,0 VER STAAT w 0,6 
DAENEMARk. 0,3 SUfOAFRIKA 0,0 AJWIERIKA 5 ,4 MEXIKO 0 ,4 
GR BRITANN 0, 1 AFRIKA 0,0 eRASILIEN 0, 1 
NIEDERLANDE 0 ,2 ISRAEL 0,0 AMERIKA 20 ,8 
FRANKREICH o,o ARGENTINIEN 0,2 Y .A „Ei"'IIRATE 0 ,o 
SCHWEIZ 0,0 AMERIKA 0,2 AFGHANISTAN 0,1 ISRAEL 0, 1 
OEST ERREICH 0,9 INDONESIEN 0, 1 THAILAND 0,1 
ITALIEN 0,3 zus. 0,2 JAPAN 0 ,5 HONGKONG 0,5 
GRIECHENLAND 0,0 ASIEN 0,8 CHINA,TAIWAN 0,4 
UNGARN 0, 1 32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL JAPAN 0 ,4 
TSCHECHOSLOW 0,6 DA ENEMARK 0,2 AU STR ALI EN 0,0 ASIEN 1,6 
RUllA ENI EN 0 ,2 GR BRITANN 0,2 AUSTR.-oz. 0 ,0 

EURO PA 2,8 NIEDERLANDE 0,0 zus. 34, 1 
FRANKREICH 0,9 zus. 15 ,9 

LIBYEN 0,0 SPANIEN o,o 53 STAB-,FORMSTAHL u .A. 
SUEDAFRIKA 0 ,c SCHWEi Z 0,0 41 EISENERZE BELGIEN 0, 1 

AFRIKA 0 ,o ITALIEN 0,0 DAENEMARK 0 ,o EUROPA 0, 1 
JUGOSLAWIEN 0,0 NIEDERLANDE o,o 

KANADA 0,6 TSCHECHOSLOW 0 ,o EUROPA 0,0 VER STAAT 0 2,1 
VER STAAT 0 1, 1 POLEN o, 0 BRASILIEN 0 ,0 
PERU 0,0 EUROPA 1,4 SUEDAFRIKA 1,9 AMERl~A 2, 1 

AMERIKA 1,7 A FR IK A 1 ,9 
Zr.. IRE 0,0 zus. 2, 1 

LIBANON 0, 1 SUEDAFRIU 0 ,o VER STAAT 0 0 ,5 
ISRHL 0,0 AFRIKA 0,0 BRASILIEN 0, 1 54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 
IRAN 0 ,o APIERIKA 0,6 GR BRITANN J,2 
INDIEN 0,8 KANADA 0 ,o IRLAND 0, 1 
SINGAPUR o,o VER STAAT 0 3,2 zus. 2,5 BELGIEN 0,3 
HONGKONG 0,0 VER STAAT W 0,0 SPANIEN D,O 

ASIEN 1,0 PIEXIKO 0,0 45 NE-l"IETALLERZE SCHWEIZ 0 ,0 
ARGENTINIEN 0,0 DAENEMARK 0 ,o POLEN 0 ,7 

AUSTRALIEN 0,0 APIERIKA 3,3 NIEDERLANDE 0,3 EURO PA 1,4 
AUSTR.-OZ. o,o SPANIEN 0,0 

IRAN 0,0 UNGARN 0, 1 RHODESIEN 0 ,0 
zus. 5,5 IN DIEN O,J EUROPA 0,4 SUEDAFRIKA 0 ,0 

PH ILI PPI NEN 0,1 AFRIKA 0,0 
18 OELSAATEP.,FETTE ANG. ASIEN 0,1 ZAIRE 1,4 

FINNLAND 0 ,o AFRIKA 1,4 VER STAAT 0 0 ,0 
DAENEI\A~K 0,3 AUSTRALIEN 0,0 ,-flllER I KA D ,0 
GR BRITANN 0, 1 AUSTR.-Oz. 0,0 KANADA 0,4 
IRLAND 0 ,5 VER STAAT 0 2 ,0 CHINA,TAIWAN D ,O 
NIEDERLANDE 0,0 zus. 4,8 AMERIKA 2 ,3 JAPAN 0,0 
BELGIEN 0,1 ASIEN 0,0 
FRANKREICH 0 ,6 33 NATUR-,RAFFINERIEGAS INDIEN 0,0 
SPANIEN 0, 1 DAE.NEMARK 0,0 THAILAND 0,0 zus. 1 ,6 
TUER~EI 0 ,3 GR BRITANN 0,4 ASIEN 0,0 

EURO PA 2,0 NIEDERLANDE 0, 1 55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
FRANK RUCH 0,1 AUSTRALIEN 0 ,o FINNLAND 0,0 

SUEDAFRlKA 0 ,o SCHWEIZ 0,2 AUSTR.-oz. 0,D SCHWEDEN 0,3 
AFRIK• 0,0 EUR OPA 0,8 NORWEGEN 0 ,5 

ZU5. 4,2 l>AENEMARK 0,6 
V ER STAAT 0 0, 1 KANADA 0,1 GR BRITANN 4,4 
MEXIKO 0,0 VER STAAT 0 3, 1 51 ROHE ISEt-1,-STAHL NIEDERLANDE 0,2 
B RAS ILI EN 0,0 VER STAAT 1i1 0,1 SCHWEDEN D ,O LUXE~BURG 0,0 
ARGENTINIEN o,o AMERIKA 3,4 SPANIEN 0 ,o FRANKREICH 0 ,7 
CHILE 0,0 EUROPA D, 1 SPANIEN 1 ,o 

Al'IE.RIKA 0,2 INDIEN 3,5 PORTUGAL 0, 1 
CHINA,TAIWAN 0,1 VFR STAAT 0 0,0 SCHWEIZ 0,1 

LIBANON o,o JAPAN 0 ,5 AMERIKA 0,0 OESTERREICH 0, 1 
IRAK 0,4 A5IEN 4, 1 ITALIEN 5,3 
OPIAN 0 ,0 IRAN 0,0 TU ERK EI D ,0 
AFGHANISTAN 0,3 zus. 8,3 THAILAND 0,6 JUGOSLAWIEN 0 ,3 
MALAYSIA 0,0 ASIEN 0,6 RUfl'IAENIEN 0,5 
INDONESIEN o,o 34 MINERALOELERZGN.ANG. BULGARIEN 0,0 
JA PAN 0,0 FINNLAND 0,0 zus. 0,7 POLEN 0,1 

ASIEN 0,7 SCHWEDEN 0,2 EUROPA 14 ,3 
DAENEMARK 0,9 52 STAHLH•LBZEUG 

zus. 2,9 GR BRITANN ~.o SCHWEDEN 1,8 TUNESIEN D,O 
1 R LAND O,D NORWEGEN 0,0 SUEDAFRIKA 0 ,o 

21 STEINKOHLE,-BRIKETTS NIEDERLANDE o, 0 DAENEMARK 0,1 AFRIKA 0,0 
DAENE:l'IIIARK 0, 1 BELGIEN 0,1 GR BRITA.NN 1,6 
GR BRITANN 0 ,0 FRANKREICH 3,5 NIEDfRLANDE 0 ,2 KA f.4 ADA 2 ,6 
HLGIEN 0,0 SPANIEN 0, 1 FRANKREICH 0 ,o VER STAAT 0 71,5 1 EUROPA 0 ,2 PORTUGAL 0,0 SPANIEN 1 ,5 VER STAAT w 0 ,8 

SCHWEIZ 0,2 PORTUGAL 1, 3 AMER HA 74,8 
IRAN 0 ,o ITALIEN 0,0 SCHWEIZ 0, 1 

ASIEN 0,0 GRIECHENLAND 0,0 OESTERREICH 0 ,2 ISRAEL 1,2 
TUERKEI 1,6 ITALIEN 0,2 INDIEN 0,0 

zus. 0 ,2 JUGOSLAWIEN 0,0 JUGOSLAWIEN 0,3 THAILAND 0,0 
EUROPA 9,5 RUMAENIEN 0,3 HONGKONG 0 ,0 

22 BRAUNKOHLE U.A.,TORF POLEN 0,5 
NIEDERLANDE 0,1 AEGYPTEN o, 1 
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ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUP--1UPPE 

HERKUNFT .:,LAND 

FRANKFURT 

55 ROHRE,GlESSEREIERZGN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

56 NE-~ETALLE,-HALBZEUG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAEN ENARK 
GR BRITANN 
IR LAND 
NIEDERLANDE: 
BELGIEN 
LUXEp!'BURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
fill ALT A 
SCrlWEIZ 
OESTERR[ICH 

ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERkEI 
JLIGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

MAROKKO 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SUHHRlKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
CURACAO 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
PERU 

AMERIKA 

LIBANON 
ISPAEL 
IRAK 
IRAN 
SAUOIAkAB 
\J.A.EMIPATE 
PAKISTAN 
IN DIE~ 
SRI LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA, S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
A~STR.-oz. 

zus. 

61 SAND,KlES,eI~S,TON 
GR BRITANN 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 

EUROPA 

GHANA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

BRASILIEN 
ARGE~TINlEN 

AMERIKA 

SAUDIARAB 
PAKISTAN 
INDIEN 
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6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDEtN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. ,uETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

61 SAND,KIES,BIMS,TON 
1,4 THAILAND 
2,6 ASIEN 

91,7 AUSTRALIEN 

0, 1 
0,5 
0,0 62 
1,9 

12,5 
0,3 
4 ,5 
1 ,4 
0,7 
2,4 
1, 1 
0,2 
0 ,0 
1,3 
2,0 
1,7 
0,0 
0 ,5 

AUSTR .-OZ. 

zus. 

SALZ,SCHWEFEL,-KIES 
SCHWEDEN 
GR BR ITANN 
FRANK REICH 
IT All EN 

EUROPA 

KANADA 
AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
SINGAPUR 

ASIEN 

zus. 
2 ,8 
0,2 
0 ,o 
6,8 
4,3 

63 AND.STEINE U.ERDEN 
FINNLAND 

45,3 

0,3 
1,5 
0,2 
5 ,5 
7 ,6 

7 ,6 
35, 1 

1 ,5 
0 ,s 
0 ,o 
0,0 

18,1 
o, 1 
0,1 
0 ,o 

63 ,0 

0,0 
5,2 
1,1 
0 ,o 
0 ,0 
0,9 
0, 1 

15,8 
0 ,o 
2,9 
1,3 
0 ,o 
0,1 
0 ,0 
0,7 
0 ,o 

28, 1 

0 ,o 
0,0 

144,0 

SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
IT All EN 
GRIECHENLAND 
TUERKE! 
UN GARN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

MAIWKKO 
ZAIRE 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VEfi. STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
NICARAGUA 
VENEZ.UELA 
BRASILIEN 
ARGF.:NTINIEN 

A,.,E R lKA 

LIB,'NON 
ISRAEL 
IR Al( 
IRAN 
V .A„EMIRATE 
PAKISTAN 
IN DIEN 
THAILAND 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
J APA.N 

0,3 ASIEN 

0,0 
0,1 AUSTRALIEN 
0,1 AUSTR.-OZ. 

0 ,4 
zus. 

0,0 
0,1 64 ZEMENT,KALK 
0,1 GR BRITANN 

NIEDERLANDE 
0,0 BELGIEN 

0,2 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0,0 OESTERREICH 
0,3 ITALIEN 

POLEN 
0,2 t:UROPA 
0,0 
0,0 LIBYEN 

AEGYPTEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

64 ZEIIIENT ,KALK 
0,8 SUEDAFRIKA 
1,0 AFRIKA 

0,0 VER STAAT 0 
0,0 VE~ STAAT W 

BRASILIEN 
1,9 AMERIKA 

LI BA NON 
0,1 INDIEN 

0,0 THAILAND 
0,0 ASIEN 
0,0 
0,2 zus. 

1,0 65 GIPS 
1,0 GRIECHENLAND 

EUROPA 
0, 0 
0,1 zus ... 
0,0 
0,1 69 AND.•IN.BAUSTOFFE 

FI NN LAND 
1,3 SCHWEDEN 

NORWEGEN 
DA.ENEMARK 

0,0 GR BRITANN 
0,2 NIH,ERLANDE 

0,5 BELGIEN 
1,5 FRANKREICH 

0,1 SPANIEN 

0,1 PORTUGAL 
0,5 SCHWEIZ 
1,9 ITALIEN 
0,0 GRIECHENLAND 

0,0 RUMAENIEN 

0,2 BULGARIEN 
0,0 SOWJETUNION 
0,0 EUROPA 

0,1 
0,2 GHANA 
0,1 NIGERIA 
0, 1 AFRIKA 
0,0 
5,5 KANADA 

VER STAAT 0 

2,2 VER STAAT W 
2,5 BRASILIEN 
0,0 ARGENTINIEN 

0,4 AMERIKA 
5,0 

IRAN 
0,7 INDIEN 

4,1 INDONESIEN 
3,8 PHILIPPINEN 
0,9 KOREA,S-
0, 1 ASIEN 
0,0 
5,4 AUSTRALIEN 
0,1 AUSTR.-OZ. 

15,1 
zus. 

0 ,4 
0,2 71 NAT.DUENGE~ITTEL 
0,8 SCHWEDEN 

0, 1 EUROPA 

O,D 
0,D ISRAEL 
D,9 ASIEN 
0 ,0 
0,1 zus. 
o,o 
0,1 72 CHEM.DUENGE~ITTEL 
2,6 BELGIEN 

SPANIEN 
0,2 ITALIEN 
0 ,2 EUROPA 

28,4 ZUS. 

0,0 
0,0 
0,0 
0 ,4 
0, 1 
0,0 
o,o 
0,0 
0,6 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
FINNLAND 

0,2 
0,1 
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SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEJIIARK 

GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HE ~KUNFTSLAND 

FRANKFURT 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
0,0 ITALIEN 
0,3 TUERKEI 

JUGOSLAWIEN 
0,2 UNGARN 
0,0 POLEN 
0,0 SOWJETUNION 

0,3 EUROPA 

0,1 LIBYEN 
0,0 ALGERIEN 
0,0 KENIA 
0,2 SUEDAFRIKA 

AFRIKA 
1 ,3 

KANADA 
VER STAAT 0 

0,0 VER STAAT W 

0 ,O MEXIKO 
GUATEMALA 

0,0 VENEZUELA 
BltASILIEN 
URUGUAY 

0,1 ARGENTINIEN 
0,0 KOLUMBIEN 
0,2 CHILE 
0 ,4 AflllE R IKA 

0,7 
0,0 LIBANON 
0,0 ISRAEL 
0,0 IRAN 
0,2 SAUDIARA.B 
0,0 OMAN 
0,1 V.A.EIHRATE 

0,0 PAKISTAN 
0,1 INDIEN 
0,1 SINGAPUR 
0,0 HONGKONG 
0,2 CHINA,TAIWAN 

2,1 JAPAN 
KOREA.,S-

0,0 ASIEN 

0, 1 
0,1 AUSTRALIEN 

AUSTR.-oz. 
0 ,0 
5,5 zus. 
0 ,o 
0,2 82 ALU~INIUIIIOXYD 
0,1 DAENEIIIARK 
5 ,8 EUROPA 

0,3 zus. 
1,5 
0,6 B3 BENZOL,TEER U.AE. 
0,0 GR BRITANN 
0, 1 EUROPA 
2,5 

VER STAAT 0 

0,0 AMERIKA 
0 ,0 

zus. 
10,5 

84 ZELLSTOFF,ALTPAPlER 
FINNLAND 

0,0 FRANKREICH 
0 ,0 ITALIEN 

GRIECHENLAND 
0,0 EUROPA 

o,o 
SUEDAFRIKA 

0,0 AFRIKA 

VER STAAT 0 

D,0 BRASILIEN 
0,0 AMERIKA 

0,0 
0,0 PHILIPPINEN 

ASIEN 
0,0 

zus. 

0,0 
o, 1 
0,0 
1 ,2 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
FINNLAND 

13,1 
0 ,0 
0 ,3 
5,5 
6 ,1 
o,o 
0,9 
0 ,2 

SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEll'IARK 
GR BRITANN 
1 RL AND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 

MENGE 

5,4 
0 ,0 
0, 2 
0, 1 
0 ,5 
0,1 

33,6 

0 ,0 
0 ,o 
0 ,o 
0, 1 
0, 1 

9, 1 
273, 7 
12,3 

0,0 
0 ,0 
0,0 
0 ,3 
0, 1 
0 ,0 
0,0 
0 ,0 

295,6 

0 ,o 
7,2 
0, 1 
0,2 
0 ,5 
0 ,0 
0 ,o 
0,2 
0 ,o 
0,0 
1, 1 

20 ,8 
0 ,0 

30,1 

1,3 
1 ,3 

360,7 

0 ,o 
0 ,o 

0 ,0 

0 ,8 
0,8-

0,0 
0 ,o 

0,8 

0 ,0 
0 ,o 
0,0 
0 ,o 
0 ,o 

0 ,o 
0 ,0 

1, 1 
0,0 
1, 1 

o,o 
0 ,o 

1 ,2 

1 ,8 
5 ,3 
7,2 

18,3 
189,3 

56,6 
36 ,8 
31, 7 
0,3 

84 ,o 
38,8 
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6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTS LAEN DER N UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ ENDZIELFLUGPLATZ ENDZIELFLUGPLATZ ENDZIEL FLUGPLATZ 
NR. GUETEftHAUPTGRUPPE MEN,E NR. GUETERHAUPT,RUPPE MENGE NR„ GUETERHAUPTGRUPPE RENGE NR. GUETERHAUPTGRU~PE MENGE 

HEftKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND 

FRANK FURT FRANK FURT FRANKFURT FRANKFURT 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 91 FAHftZEUG E 91 FAHRZEUH 93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
PORTUGAL 0,9 FINNLAND 2,9 NEUKALEDON 0 ,2 HONDURAS REP 0,1 
RAL TA 0,4 SCHWEDEN 57,3 AUS TR .-OZ. 25,1 BAHAMAS o,o 
SCHWEIZ 47 ,8 NORWEGEN 4,0 BELIZE 0 ,2 
OESTERREICH 6,3 DAENEMARK 19,7 zus. 611,e EL SALVADOR 0 ,0 
ITALIEN 53 ,4 GR BR ITANN 458,4 NICARAGUA 1,0 
GRIECHENLAND 4, 1 IRLAND 4, 1 92 LANDMASCHINEN COSTA RICA 0,7 
TUERKEI 0,6 NIEDERLANDE 7,6 SCHWEDEN 0, 1 PANAMA 0 ,3 
J UGO SLAW I EN 3,3 BELGIEN 41,9 DAENEMARK 0,2 JAMAIKA 10,5 
UNGARN 1,6 LUXEMBURG 0,4 GR BRITANN 38,1 HAITI REP 0 ,1 
TstHECHOSLOW 2, 1 FR ANKRE ICH 45,7 NIEDERLANDE 0 ,3 CURACAO 0,1 
RURAENIEN 2,0 SPANIEN 19,5 SPANIEN 3,6 DOMINIK REP 0 ,o 
BULGARIEN 0,6 PORTUGAL 1,3 ITALIEN 0,2 VENEZUELA 5 ,5 
POLEN 1,1 MAL TA 0 ,0 EUROPA 42 ,5 BRASILIEN 116 ,8 
SOWJETUNION 6,9 SCHWEIZ 4,0 PARAGUAY 1,2 

EUROPA 601,0 OE S TE RRE ICH 0,6 SUEDAFRIKA 0 ,4 URUGUAY 3,9 
ITALIEN 14,0 AFRIKA 0,4 ARGENTINIEN 43,2 

LIBYEN 0, 1 GRIECHENLAND 1, 1 KOLUMBIEN 1,9 
TUNESIEN 3,1 TUERKfI 7, 2 KANADA 1,3 ECUADOR 1,9 
ALGERIEN 0, 1 JUGOSLAWIEN 10,1 VER STAAT 0 456,2 PERU 0,7 
MAROKKO 3,8 UNGARN o,o VER STAAT W 2 ,6 BOLIVIEN 0, 1 
ELFENBEIN-K 0,3 TSCHECHOSLOW 0 ,D ARGENTINIEN 0,0 CHILE 1,0 GHANA o,o RUMAENIEN O, B AMERIKA 400, 1 AMERIKA 16 845, 7 
NIGERIA 3 ,o BULGARIEN o,c 
KAMERUN 0 ,0 POLEN 0,2 ISRAEL 0,0 ZTPERN 0 ,3 
AEGY PTEN 3,4 SOWJETUNION 1, 8 KUWAIT 0,0 LIBANON 14,0 
SUDAN 0,0 EUROPA 70 2,b INDIEN 0,6 ISRAEL 131, 1 
AETHIOPIEN 0,3 SINGAPUR o,o JORDANIEN 6 ,6 
KENIA 0,2 LIBYEN 2,5 PHILIPPINEN 0, 1 SYRIEN 1,5 MALAWI 0 ,0 TUN ES lEN 1,2 JAPAN 3,3 IRAK 6 ,3 
RHODESIEN 0,0 ALGERIEN 0,1 ASIEN 4, 1 IRAN 24 ,6 
MAURITIUS 0 ,0 flllAROKKO 0,9 KUWAIT 16,0 SUEDAFRIKA. 12,3 SENEGAL 0,0 AUSTRALIEN 0,0 BAHREIN 3,6 

AFRIKA 26,5 EL FENBEIN-K 0,1 AUSTR.-OZ. 0,0 KAT AR 6 ,6 
NIGERIA 3,7 SAUOIARAB 13,e KANADA 27,2 ZAIRE 0,0 zus. 507,2 JEMEN 0,0 

VER STAAT 0 782,4 AEG YPTEN 17, 0 OMAN 11,4 
VER STAAT W 195,7 SUDAN 0,6 93 El.ERZGN.,"ASCHINEN V .A .E PUR ATE 17 ,6 MEXIKO 4,5 AE THI OPI EN 3,5 FINNLAND 35,0 PAKISTAN 18,1 
GUATEMALA 0,0 KENIA 13, 9 SCHWEDEN 77 ,0 BANGLADESH D ,O HONDURAS REP 0 ,o SAMBIA 1,5 NORWEGEN 26 ,9 AFGHANISTAN 5,4 BAHAJIIIAS 0,0 SUEDA FRIKA 8,8 DAENEMARK 142,8 INDIEN 34,7 BELIZE 0,0 AFRIKA 53,9 GR BRITANN 109 ,o SRI LANKA o,o EL SALVADOR 0 ,O IRLAND 89,8 BIRMA 0,5 NICARAGUA 0,0 KANADA 44,2 NIEDERLANDE 134,4 THAILAND 42, 1 COSTA RICA 0, 1 VER STAAT 0 348,0 BELGIEN 232, 1 "'ALAYSIA 16 ,2 PANAMA 0 ,o VER STAAT w 12 5,5 LUXEMBURG 1,7 SINGAPUR 149 ,9 JAMAIKA 0,1 MEXIKO 5,2 FRANKREICH 3 82, 7 INDONESIEN 1,9 CURACAO 0, 1 GUATE~ALA 1,4 SPANIEN 142,8 PHILIPPINEN 93, 7 DOMINIK REP 0 ,O BAH.AJIIIAS 0, 1 PORTUGAL 110,8 HONGKONG 175 ,o VENEZUELA 1,0 EL SALVADOR 0, 2 "IAL TA 2 ,2 CHINA,TAIWAN 97 ,0 BRASILIEN 17 ,6 COSTA RICA o, 0 SCHWEIZ 114,9 JAPAN 718 ,3 PARAGUAY 0, 1 PANAl'IA 0 ,D OESTERREICH 90,9 KOREA,S- 42,4 URUGUA Y 0,6 JAJrrAIKA 1,4 ITALIEN 293 ,8 CHINA VR 0,9 ARGENTINIEN 3 ,5 KUBA 0,2 GRIECHENLAND 5,8 ASIEN 649 ,5 KOLUMBIEN 4,6 VENEZUELA 1,1 TUERKEI 40,1 
ECUADOR 0,0 BRASILIEN 5,8 JUGOSLAWIEN 40 ,8 AUSTRALIEN 66 ,4 PERU 0,5 ARGENTINIEN 11,5 UNGARN 16,5 NEUSEELAND 1, 1 BOL! VIEN 0,0 KOLUMBIEN 0, 1 TSCHECHOSLOW 8,9 FIDSCHI 0,0 CHILE 0,2 ECUADOR 0,1 RUl'IAENI EN 9, 1 AUSTR.-OZ. 67 ,5 AMERIKA 038,4 BOLIVIEN 0, 1 BULGARIEN 3, 7 

CHILE 0 ,8 POLEN 25,0 zus. 21 867,1 lY PERN o,o AMERIKA 545,7 SOWJETUNION 67,6 
LIBANON 2,0 EUROPA 204,1 94 EB~-WAREN U.A. 
ISRAEL 75,7 LIBANON 13,6 FINNLAND 0,9 JOoOANIEN 0 ,o ISRAEL 2,7 LIBYEN 1,4 SCHWEDEN 3 ,2 SYRIEN 0,8 JORDANIEN 3,8 TUNESIEN 7,8 NORWEGEN 0 ,8 IRAK 0,4 SYRIEN 0,8 ALGERIEN 6,7 DAE:.NEMARK 4 ,3 IRAN 1,0 1 R AK 0,8 MAROKKO 4, 1 GR BRITANN 50, 7 KAT AR 0,0 IR AN 17 ,5 SENEGAL 0,9 IRLAND 2,8 SAUDIARAB 1,2 KUWAIT 0,5 SIERRA LEONE 0 ,0 ISLAND 0, 1 V.A.EMIRATE 0,3 BAHREIN 6,4 ELFENBEIN-K 0 ,3 NIEDERLANDE 1,2 PAKISTAN 2,4 SAUDI ARAB 34,8 GHANA 0,3 BELGIEN 3 ,4 BANGLADESH 0,0 Ol'IAN 6,6 NIGERIA 22 ,5 LUXEMBURG 0, 1 AFGHANISTAN 0,3 V.A.E~IRATE 0,3 KAMERUN o, 1 FRANKREICH 13,3 INDIEN 25,5 PAKISTAN 12,7 GA6UN 0,2 SPANIEN 9 ,7 SRI LANKA 0,0 AFGHANISTAN 12,0 ZAIRE 0,8 PORTUGAL 6,4 THAILAND 2, 1 INDIEN 2,8 AEGYPTEN 12 ,0 MAL TA 0 ,5 MALAYSIA 0,7 THAILAND 0,7 SUDAN 1 ,2 GIBRALTAR 0,0 SINGAPUR 13,8 MALAYSIA 0,2 HTHIOPIEN 1,8 SCHWEIZ 2,9 INDONESIEN 3,0 SINGAPUR 5,0 KENIA 3 ,o OESTERREI CH 3 ,4 PHILIPPINEN 0,9 INDONESIEN 0,3 TANSANIA 0,3 ITALIEN 41,1 HONGKONG 5,9 PHILIPPINEN 1, 1 SAMBIA D,4 GRIECHENLAND 0,4 CHINA,TAIWAN 1,8 HONGKONG 1,1 MA LA W I 0,3 TUERKEI 1,0 JAPAN 36,~ CHINA,TAIWAN 2,0 RHODESIEN 0, 1 JUGOSLAWIEN 3 ,6 KOREA,S- 0,9 JA PAN 156, 3 OURITIUS 0, 1 UNGARN 0 ,3 ASIEN 175,7 KOREA,S- 2,5 SUEDAFRIKA 35,8 TSCHECHOSLOW 2,9 ASIEN 284, 5 AFRIKA 100 ,2 RUMAENIEN 1,3 AUSTRALIEN 6,6 BULGARIEN D ,3 HEUS EELAND 0,0 AUSTRALIEN 24,8 KANADA 769,3 POLEN 1,l AUSTR.-OZ. 6,6 NEUSEELAND 0,0 VER STAAT 0 13 263,8 SOWJETUNION 12 ,2 

VER STAAT w 2 612 ,4 EUROPA 16e,2 zus. 848,3 MEXIKO 10 ,9 
GUATEMALA 0,2 TUNESIEN 1,9 
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ENDZIELFLUCf! ATZ 

NR. GUETERHAUPIGRUPPE 
HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

94 EBM-WAREN U.A. 
l"AROKKO 
SIERRA LEONE 
GHANA 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AE TH IOP I EN 
1<.ENIA 
TANSANIA 
RHODESIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
PIIEXIKO 
EL SALVADOR 
PANAl'I.A 
JAPIIAIK.A 
VENEZUELA 
~RASILIEN 
ARGENTJNJEN 
FCUADOR 
PERU 

AMERIKil. 

ZYPERN 
LIEANON 
IS JiA.EL 
JORDANllN 
S YRI E:.N 
IR Al( 

IRAN 
KUWAIT 
8 AHR f IN 
KATAR 
SAUDIARAB 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANI5TAN 
IN DI LN 
THAILAND 
MALAYSH 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILlPPlNfN 
HONGKONb 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

AS Il:.U 

AUSTRALIEl-l 
NEU!>EELAND 

AUSTW.-OZ„ 

zus. 

95 GL~S-U.A.MIN.WARE~ 
FIN~LAND 
SCH\iiEDEN 
NORii.EGEN 
DAE~EMARK 
GR BRlTANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMPURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
IT All EN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIE~ 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAEN JEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJHUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
"AROKKO 
GHANA 
NIGERIA 
ZAIRE 

6 GUET,RV2RKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

1• VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

E"PFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

2 ,5 
0, 1 
0,0 
2,4 
0 ,0 
2,1 
2,5 
0 ,9 
0 ,2 
0, 1 
3,4 

16,0 

23,2 
203,8 

66 ,B 
0,3 
0,3 
0,4 
0,0 
0,0 
5,5 
2,3 
0,1 
a, 1 

303,0 

FRANKFURT 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AE THIOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
S Af11Bl A. 
MAURITIUS 
SUEDAFRil<A 

AFRIKA 

K AN ADA 
VER STAAT O 
VER STAAT W 

ME XIK 0 
PANAMA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUP'IBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 

Ar,'ERIKA 

LIPANON 
I S 1< AE L 
I RIIK 

0,1 IRAN 
0,C KUWAIT 

19,6 SAUDIARAB 

0,7 V.A.EMJRATE 
1,G PAKISTAN 
7,9 BA~GLADESH 
0,7 AFGHANISTAN 

0,9 IN OIEN 
0,3 SRI LAJ.lK~ 

0 ,2 BIRl'IA 
1,6 TH~ILAND 
0,1 MALAYSIA 
0,3 SINGAPUR 

0,2 INDONE.SIEN 

2b,2 PHILIPPINEN 

13,5 HOt-•GKütiG 

1,0 CHIN~,TA.IWAN 

0,7 JA.PAN 
0,1 KOREA,S-
0,6 ASIEN 

5,1 
1,4 AUSTRALIEN 
8 ,C NEUSEELAND 

0,2 AUSTR.-oz„ 
<;Q ,3 

zus. 
4,3 
1,7 96 LE:DER-U.TEXTILWAREN 
6,0 FINNLAND 

583,4 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAE:NE MARK 
GR BRITANN 
IRLANO 
NIE OE RLAN DE 
BELGIEf.i 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
flllAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
IT ALi EN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETCRHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0,0 
0,4 
0 ,0 
0,4 
0,0 
4 ,6 
0,0 
2,3 
9,1 

0,8 
54,1 
3,9 
,, 2 

o,o 
12,8 
1,7 
0 ,0 
0,0 
0,0 
0, 2 
2,9 

77,5 

0 ,O 
12,4 
0,0 
0,1 
0, 1 
0,0 
0,0 

19,1 
0,3 
2,3 
8,5 
0,0 
0,0 
1,5 
0,0 
0, 1 
0 ,0 
0,0 
1,0 

15,2 
5, 1 
0, 2 

66,1 

1,5 
0,0 
1, 6 

199,5 

13,3 
9,4 
3,8 

156,4 
317, 1 
127 ,5 

14,7 
91,0 

0,6 
716,2 
251,6 
164,7 

FRANKFURT 

96 LCDER--IJ.TCXTILWARCN 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
MALAW l 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VE~ STAAT 0 
VER STAAT W 
"EXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BA!-lAMA.S 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
PANA !1.A 
JAMAIKA. 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
ARUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIPANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRE.IN 
SA.UD IARAF 
JEMEN DEM VR 
OMA.N 
V.A..EPIIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHP.NISTAN 
INDl[N 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
,-,ALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
(OREA,S-

CH INA VR 
ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz„ 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
~ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

81,7 
0 ,6 

27,6 
0 ,3 
0,0 
0,0 
9 ,8 

52,7 
422,7 

104,4 
836,7 

27,9 
5 ,0 
0,8 
0 ,0 
0,0 
0,5 
2,1 
0,0 
0 ,0 
0 ,o 
o,o 
0,5 
2 ,2 

749,5 
17 ,2 

210,8 
685 ,4 

33,3 
1, 1 
4,9 
8,3 

19,7 
710,2 

64,3 
75,6 

e51,2 
43,4 
27 ,2 
5 6 ,3 

580,2 
16,4 

Q,8 
1,8 
o,o 
1 ,6 

11 ,9 
837,5 

0, 1 
70,5 

619,7 
o, 1 
7 ,7 

186,4 
35,9 

244,2 
5,9 

140, e 
974 ,4 
4 83,3 
222,5 
249,4 

5 ,2 
814,4 

8,6 
0 ,O 
8,6 

FRANKFURT 

97 SONSllGE WAREN ANG. 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
AUPIAENIEN 
BLIL GAR IE N 
POLCN 
SOWJETUNION 

EURO PA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
p!IIAROKKO 
SENEGAL 
GAMBIA 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
EL FENBEIN-K 
GHANA 
NIGERIA 
KOIERUN 
ZENT AF REP 

GABUN 
ZAIRE 
ANGOLA 
AE6YPTEN 
SUOAN 
AETHIOPICN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
TANSANIA 
SA.MB IA 
P'IALAWI 
MOSAMBIK 
FIHOOESIEN 
,,AURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

~ANA.DA 
VER STAH 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BA.HAflllAS 
BCLIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RI CA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
A.RUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID.U„TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
SU Al NA.M 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUA Y 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

0,4 
0,8 
1 ,Q 

3,2 
9,5 
0,7 
0,0 
3,6 
0,1 
6,7 
2,3 
1,2 
0, 1 
2, 1 
, ,5 
3 ,4 
0,5 
0 ,8 
2, 1 
0,3 
0 ,3 
0,2 
0,0 
0,5 
4,0 

GR IECHENLANO 
TUERKEI 

25,8 
30 ,6 

127, 3 
425,3 
309,0 
3 73,3 

zus. 15 287,7 ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 

45,3 

0,2 
0,1 
0 ,2 
0 ,0 
0 ,o 
0,8 

J U60S L~WIEN 
UNGARN 
TS CHE CHO SLOW 
RUMAENJEN 
BULGARIEN 
POLFN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
"1A.ROKKO 
SENEGAL 
GUIN.-BISSAU 
SIERRA LEONE 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
NIGERIA 
GABUN 

34,2 
9,3 

20,5 
15, 1 
0, 9 

12,7 
81,8 

3 3 31, 9 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 

2,0 
172, 5 

0,6 
73,B 
0,2 
0,0 
0,1 
0,5 
0,0 
0,2 
0,2 
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F INN LAN O 
SCHWEDEN 
NORWCGEN 
OAENEfllAflK 
SR BRITA.NN 
IRLA.ND 
tHEDERLA.NDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FR ANKRE ICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
IIIIAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEl 
JUGOSLAWIEN 

12 ,2 
36 ,3 
14,5 
77 ,7 

756,e 
56,9 
63, 1 
85,7 

1 ,9 
234 ,8 
201,8 
140, 1 

2 ,6 
120,4 

70,6 
136 ,8 
293 ,4 
220,2 
644,3 

IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIARAB 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
"ALAYS JA 
SINGAPUR 

MENGE 

12 ,3 
14,6 
10 ,5 
4,7 

15 ,6 
101,0 
3 29, 0 

5,7 
27 ,6 
17 ,1 
28,9 
0,4 
0 ,O 
0,2 
0,0 
5 ,2 
2, 7 
4 ,7 
0 ,2 
0,0 
0 ,5 
2,5 
0 ,0 

83,1 
7,6 

13,0 
0 ,0 
0,1 

30,4 
3,3 
7 ,9 
0 ,6 
0 ,o 
0,0 
0 ,4 

51,1 
293,5 

5 10 ,5 
3 004 ,8 

405 ,5 
49 ,2 
8,2 
0 ,2 
0,2 
0 ,2 
3, 1 
0,3 
0, 1 
1,4 
0 ,6 
0 ,o 
0 ,9 
0,3 
0 ,o 
0 ,o 
0 ,6 
4,3 
o,o 

119,2 
8,8 

12,9 
29 ,5 

8 ,5 
9, 1 

12,2 
19 ,2 

3,7 
4 213,5 

2,3 
32,4 

153,6 
8,7 

29,9 
48, 1 
44 ,0 
11,7 
1,4 
1,9 

84,6 
1,6 
7 ,3 

235 ,3 
1,1 

e1 ,7 
264, 1 

0 ,2 
5 ,5 

8e ,4 
15,9 

163,6 



ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANK FURT 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
t<OREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OEST ERREICH 
IT AUEN 
GRIECHENLAND 
TU ERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UN GARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
GAMBIA 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 
GABUN 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
MOSAMEIK 
MADAGASKAR 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
IIE XIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS RE~ 
BAHAfltAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
KANALZONE 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDI EN 
CURACAO 
DOIIINIK REP 
KUBA 

6 ,uETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLU,PLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

5,5 
21,3 

150, 1 
50, 7 

406,6 
87 ,3 

3,3 
013,9 

21,9 
1, 7 

23 ,6 

9 873,5 

46,5 
55, 1 
4,5 

285,1 
900, 1 
344, 1 

0,3 
113,8 
22 7, 1 

2,7 
4 76 ,3 
173,6 

67 ,8 
12,2 

157 ,6 
50,6 

428,9 
94,1 
85,7 
81,1 
10,6 
49 ,6 
29,8 
6,2 

39, 1 
212, 7 

4 954,9 

19 ,o 
19,5 
41,8 
15 ,3 

2 ,2 
0,0 
1,4 
1,4 
3,7 
7,0 
0 ,2 

66,5 
0, 1 
0,7 

FRANKFURT 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUA Y 
AR,ENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
~ERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

lYPERN 
LIBANON 
1 SRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
1 R Al( 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRE IN 
KATAR 
SAUDIARAB 

- JEMEN 
JEMEN DEM VR 
OMAN 
V.A.EIIIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
81 RMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PH lll PPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

AS JEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
POLYNES FR 

AUSTR.-OZ ... 

zus. 

FRANKFURT INSG. 

STUTTGART 

5, 1 00 
67,6 

5,0 

LEBENDE TIERE 
FINNLAND 
DAENEMARK 

77 ,o 
0 ,3 

54,2 
1,2 

16 ,O 
0,4 
0,0 
1,5 
0,4 
1,0 

171,7 
580,4 

1 260,9 
26 884,8 

867,3 
15, 7 
3,3 
0,0 
2,7 
o,o 
0,4 
0,9 
0,0 
1,7 
o,o 
4,4 
0, 1 
0,1 
0,0 
0,3 
1,0 

GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPAN! EN 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
TS CHECHOSLOW 
SOWJETUNION 

EUROPA 

MAROKKO 
MALI 
SENEGAL 
LIBERIA 
GHANA 
KAMERUN 
ZAIRE 
KENIA 
TANSANIA 
RHODESIEN 
SUEDA FRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
PANAMA 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

21,8 
20 7 ,3 

1,5 
9,5 

69,3 
76,3 
5,7 

17,7 
8,5 

14,1 
29 475,1 

3,7 
103,0 
121, 1 

19 ,0 
10,5 
53,4 

311,7 
26,9 
12,3 
7,0 

282,9 
0,2 
0,0 
1,9 

42,0 
248,1 

o,z 
32,5 

173,8 
3,3 
2,7 
O, 3 

639,3 
59 ,o 

941, 1 
10,2 

125 ,3 
727,7 
126 ,5 
938,5 

39,5 
4,7 

068,4 

113, 1 
0,4 
0,0 

113,5 

40 192,3 

109 926,7 

0,0 
0,1 
1 ,a 
0,2 
O,D 
0,4 
0,6 
0,5 
0,2 
0 ,O 
0,0 
O, 1 
O,D 
3,9 

0,1 
0,2 
0,6 
0,2 
0,4 
O,D 
0 ,o 
O,O 
0,2 
0,1 
0,4 
2,3 

0,6 
3,5 
0,6 
0,1 
0,4 
0,3 

STUTTGART 

00 LEBENDE TIERE 
DOMINIK REP 
GUYANA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

IRAN 
SAUDIARAB 
V.A .EMIRATE 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSH.-OZ. 

zus. 

01 GETREIDE 
FRANKREICH 

EUROPA 

VER STAAT W 
AMERIKA 

zus. 

03 FRUECHTE,GEMUESE 
FINNLAND 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCH ECHOSLOW 
RUMAENIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

ALGERIEN 
AEGYPTEN 
HNIA 
SUEDA,FRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BRASILIEN 
ECUADOR 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
ISRAEL 
Pi\ KI STAN 
INDIEN 
HONGKONG 

ASIEN 

zus. 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
DAENEMARK 
FRANKREICH 
SPANIEN 
ITALIEN 
TUERKEI 

EUROPA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
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ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

STUTTGART 

O, 1 
0,7 
0,6 
0, 7 
0, 1 
0,2 
O, 1 
0, 1 
0, 1 
0,0 
8,0 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
URUGUAY 

0,0 
0 ,0 
0,1 
0,8 05 
1,0 
0,3 
0 ,6 
0,2 
0,3 
0,0 
0,0 
3 ,4 

0 ,O 
0,0 

17 ,7 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAK 
KUWAIT 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

HOLZ UND KORK 
DAENEMARK 
SPANIE~ 
OESTERRE! CH 

EUROPA 

zus. 

ARGENTINIEN 
AMERIKA 

CfHNA, TAIWAN 
ASIEN 

zus. 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
FINNLAND 

0,0 
0 ,O 

0,5 
0,5 

0,5 

O,O 
11, 1 
0,4 
0,0 
3, 1 
0,0 
9 ,4 
0,0 
3, 7 
1,6 
3,4 
8, 1 
0 ,0 
0 ,0 
0, 1 
0,1 
0,1 

41,3 

0 ,0 
0, 1 

46 ,B 
5 ,5 

52 ,3 

0,0 
0 ,0 

45,5 
8,9 
1,9 
0,6 
3,9 

60 ,9 

4,8 
20,7 
0,4 
0,9 
0,0 

26 ,7 

181,2 

1,3 
0,0 
0, 1 
0 ,2 
0,4 
2,0 

0,1 
0 ,0 

SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELG lfN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
UNGARN 
RUMAENIEN 
POLEN 

EUROPA 

P!AROKKO 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
NIGERIA 
AETHIOPIEN 
KENIA 
SUEDA FRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATE!IIALA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
PERU 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAN 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
IN DON ES l E N 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

0 ,D 
0 ,2 

0 ,O 
0,4 
0 ,3 
0 ,7 
0,2 
0,1 
0,1 
0,0 
1,7 

3,9 

0,1 
O,O 
0,0 
0, 1 

0, 1 
0,1 

o,o 
0 ,0 

0 ,2 

0 ,O 
0 ,0 
7,6 
4,4 
0, 1 
0,3 
0,7 

10,2 
10,0 

1,6 
0 ,6 
0,1 

31,2 
17 ,2 
1,6 
0 ,O 
0 ,2 
0, 1 

85 ,8 

0,1 
0, 1 

12,2 
0 ,O 
0,0 
2,0 
B ,9 

23 ,3 

0,4 
89,3 
a,1 
0, 1 
1 ,4 
4,8 

12 ,6 
0,0 
2 ,2 

119 ,5 

6,4 
35 ,2 
0,6 
9,3 

20 ,9 
0,5 
3,2 
0,6 

18,9 
0 ,0 
8,3 
0 ,O 
0 ,0 
D ,2 
5,8 

110,0 

0,3 
0,3 

338,9 



ENDZIELFLU,PI.ATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

STUTTGART 

11 ZUCKER 
FRANKREICH 

EURO~A 

BRASILIEN 
AMERIKA 

12 GETRA ENKE 
FINNLAND 
DAENEMARK 

zus. 

GR BRITANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 
BULGAR IeN 
POLEN 

EURO PA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VENEZUELA 

AMERIKA 

ZYPERN 
IRAN 
INDIEN 
THAILAND 
flllALAYSIA 

ASIEN 

NEUSEELAND 
AU ST R .. -OZ „ 

zus. 

13 AND„GENUSSMITTEL U.A 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DA ENEf'IIARK 
GR BRITA.NN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
8ELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEi Z 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENL ... ND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGAJiN 
TSCHECHOSLOW 
POLEN 

EURO PA 

ELFENBEIN-K 
GHANA 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFkIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEflllALA 
DOMINIK REP 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
JORDANilN 
IRAN 
SA UD IA RAB 
SRI LANKA 

6 GUETERVE,KEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUN, NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT ,EBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPlAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

ENDZIELFLUGPLATZ 
"ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

o,o 
0 ,o 

0,2 
0 ,2 

0 ,2 

0,0 
0 ,o 
1,1 
0 ,o 
0,3 
0,0 
0,1 
0 ,3 
0, 1 
0,3 
o, 1 
0,0 
0 ,o 
0 ,3 
0 ,o 
0 ,2 
2,6 

0, 1 
0,1 

0, 1 
0,2 
0,0 
0,4 

0 ,0 
0,0 
o,o 
0 ,o 
0 ,0 
0, 1 

0,0 
0,0 

3 ,2 

0, 1 
0, 1 
0,2 
1,1 
0,7 
0, 1 
0,2 
1 ,9 
0,2 
0,0 
0, 1 
0 ,6 
1,2 
7,8 
0 ,3 
0,1 
0,0 
0,0 
0,0 

14,9 

o,o 
0,0 
3 ,3 
0,0 
3,3 

0,2 
0 ,2 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 
0, 1 
0,0 
0 ,o 
0, 1 
0,7 

STUTHART 

13 AND.GENUSSMITTEL U.A 
THAILAND 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JA PAN 

ASIEN 

zus. 

14 FLEISCH,EIER,~ILCH 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENE "ARK 
GR BR lTANN 
IRLAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

SENEGAL 
KAMERUN 
KENIA 
MAURITIUS 
SUEDA FRil(A 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
PANAMA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUJIIIBIEN 

Al'IERIKA 

IR AN 
SRI LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
I~DONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JA PAh 

ASIEN 

Al1STRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
SCHWEDEN 
DA ENEMARK 
GR BRITAhN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIFN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
RUP'IAENIEN 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
JAMAIKA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

0,1 
0,0 
0,0 
0,1 
0,3 
0 ,! 

19,9 

o,o 
0,0 
0,0 
3,6 
4,4 
1,2 
0 ,o 

14,9 
0,2 
0 ,o 
3, 1 
0,4 
0,3 
0,0 
0, 1 

28,2 

0,2 
0, 1 
0,4 
0,0 
0,0 
0,8 

1 ,0 
13,S 
0,2 
0,0 
6,7 
0,0 
1,3 

22,7 

D ,il 
1,6 
1,8 

22,8 
1,1 
2,2 
1,8 
0,3 

31,6 

o, 1 
0,1 

83,3 

0,0 
0,1 
0,1 
0, 1 
0 ,iJ 
0,0 
0 ,o 
0,8 
D, 1 
0,0 
0,0 
0,2 
0 ,0 
0,1 
0,0 
3,3 
4,8 

0 ,o 
0,0 

0,0 
o, 1 
0,0 
o,o 
o,o 
0 ,0 
0,2 

STUTTGART 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
JAPAN 

ASIEN 

17 FUTTERMITTEL 

zus. 

GR BRITANN 
BELGIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
TSCHECHOSLOW 

EUROPA 

AUSTRALIEN 
AUSTR .-OZ. 

zus. 

18 OELSAATEN,FETTE ANG. 
DAENEMARK 
FRANKREICH 
SPANIEN 
OESTERREICH 
ITALIEN 

EUROPA 

GHANA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VE!l STAAT 0 
A"ERIKA 

IRAN 
MALAYSIA 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

22 BRAUNKOHLE U.A.,TORF 
BRASILIEN 

Al'IEIUKA 

zus. 

31 ROHES ERDOEL 
OAENE„ARK 

EUROPA 

CHILE 
AMERIKA 

zus -

32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
GR BRlTANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
MEXIKO 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

zus. 

33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
GR BRlTANN 
NIEO ERLANDE 

EUROPA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

PAKISTAN 
ASIEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

STUTTGART 

34 MINERALOELERZGN.ANG. 
0,0 
0 ,0 

5,0 

NIEDE~LANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
GRIECHENLAND 

0,2 
0,0 
0,2 
4, 1 
0,0 
0 ,O 
4 ,5 

0 ,o 
0 ,0 

EUROPA 

AEGYPTEN 
SUEDA FRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
MEXIKO 
ARGENTINIEN 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 
4 ,6 

OMAN 

0 ,4 
o, 1 
o,o 
0 ,3 
0 ,0 
0,7 

MALAYSIA 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-Oz. 

0,0 
0, 1 
0,1 41 EISENERZE 

FRANKREICH 
0, 1 EUROPA 
0, 1 

0,0 

zus. 

zus. 

0,0 51 ROHEISEN,-STAHL 
0,3 C,RIECHENLAND 
0,0 EUROPA 
0,4 

1 ,2 
52 STAHLHALBZEUG 

SCHWEDEN 
0, 0 NORWEGEN 
0 ,0 DAENEMARK 

C.R BRITANl'I 
0,0 IRLAND 

NIEDEl':LANDE 
IIELGIEN 

0,0 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 

SCHWEIZ 
O,J OESTERREICH 
0,0 ITALIEN 

JUGOSLAWIEN 
0,0 UNGARN 

BULGARIEN 
SOWJETUNION 

0 ,3 EUROPA 
0 ,0 
0,0 KANADA 
0,4 VER STAAT 0 

BRASILIEN 

zus. 

0,0 AMERIKA 
0 ,o 

ISRAEL 
0 ,Cl HONGKONG 
3,1 CHINA,TAIWAN 
0,0 JAPAN 
0,0 KOREA,S-
3,1 ASIEN 

3,4 AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

0,1 zus. 
0,0 
0,2 53 STA~-,FORMSTAHL U.A. 

DAENEfllARK 
0,0 GR BRITANN 
0,3 EUROPA 
0 ,o 
0,3 IICANADA 

AMERIKA 
0,0 
0,0 SINGAPUR 

ASIEN 
zus. 0,4 

0 ,o 
0, 1 
0 ,2 
0,0 
0,0 

KUWAIT 
SRI LANKA 
HO N GK ON G 

0,0 
0,0 34 ~INERALOELERZGN.ANG. 
0,0 SCHWEDEN 
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DAENEMARK 
GR BRITANN 

zus. 

0,0 54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 
0,2 FRANKREICH 
1,6 EUROPA 

MENGE 

0, 1 
0 ,o 
0,7 
o,o 
0 ,O 
2 ,6 

0,0 
0,0 
o,o 

0,6 
o,o 
D, 1 
o,o 
o,o 
0,8 

0 ,o 
0 ,o 
0,1 
0, 1 
0,2 

0, 1 
0,1 

3 ,6 

0,0 
0 ,o 

0 ,O 

0 ,O 
0,0 

0 ,0 

0,3 
0, 1 
1,0 
1,7 
0,0 
0, 1 
0,0 
0,0 
0, 1 
0,2 
0,0 
0 ,0 
0,2 
0, 1 
0 ,O 
0,0 
3,9 

0,0 
1 ,8 
0 ,o 
1,8 

0 ,o 
0,0 
0 ,o 
0,1 
o,o 
0, 1 

0,0 
0 ,o 

5 ,9 

0, 1 
0, 1 
0,2 

D ,D 
o,o 

o,o 
0,0 

0,2 

0,0 
0 ,O 



ENDZIEL FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

STUTT!;ART 

54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 
VER STAAT 0 

A•ERIKA 

ISRAEL 
ASIEN 

zus. 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR B RITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 

EUROPA 

AEGYPTEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

ISRAEL 
V.A.EMIRATE 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

AS JEN 

zus. 

56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMHK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHW Eil 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE I 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
POLEN 

EURO PA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT II 
MEXIKO 
EL SALVADOR 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
ECUADOR 
PERU 

A"ERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
V .A.EMIR ATE 
INDIEN 
THAILAND 
HONGKONG 
KOREA,S-

ASIEN 

zus. 

61 SAND,KlES,BJMS,TON 
GR BRITANN 

EUROPA 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. !;UETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

STUTTGART 

61 SAND,KIES,BI"S,TON 
0,2 AEGYPTEN 
0,2 AFRIKA 

0,1 SINGAPUR 
0, 1 ASIEN 

0,3 

0,1 
0,1 
1 ,2 
2,2 
0,2 
0,3 
0, 1 
0,1 
0, 1 
0 ,o 
0,0 
0,3 
0,2 
4,7 

0 ,6 
0,1 
0,7 

0 ,o 
3,9 
0,2 
4, 1 

0,5 
0,0 
0 ,o 
0,0 
0 ,5 

10,0 

0 ,0 
0 ,o 
0 ,o 
1, 1 
2,6 
0, 1 
0, 1 
0,0 
3 ,4 
1,4 
0,4 
1,2 
0 ,0 
o, 1 
0 ,0 
0, 1 
0,7 
0,0 
0,1 

11,4 

0,9 
0,9 

o, 1 
3,8 
o, 1 
0,1 
o,o 
2, 7 
0,0 
0, 1 
0 ,o 
6,9 

zus. 
62 SALZ,SCHWEFEL,--KIES 

GR BR !TANN 
GRIECHENLAND 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

zus. 

63 AND.STEINE U.ERDEN 
GR BRITANN 
IRLAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
ITALIEN 

EUROPA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
VENEZUELA 
PERU 

AMERIKA 

ISRAEL 
IR AN 
THAILAND 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 

ASIEN 

zus. 

64 ZE"1ENT,KALK 
GR BRITANN 

EUROPA 

VH STAAT 0 
AMERIKA 

IRAN 
HONGKONG 
KOll:EA,S-

ASIEN 

zus. 

69 AND.MIN.BAUSTOFFE 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
IT All EN 
SOWJETUNION 

EUR OPA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

KOREA,S­
ASIEN 

zus. 

0,0 72 CHEM.OUENGEMJTTEL 
1,2 GR BRITANN 
0,0 GRIECHENLAND 
0,0 EUROPA 
0, 1 
0,0 zus. 
0,0 
1,3 81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 

SCHWEDEN 
20,5 DAENE~ARk 

GR BRITANN 
NIEDERLANDE 

0,2 FRANKREICH 
D,2 SPANIEN 

PORTUOL 
SCHWEIZ 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

STUTTGART 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
2,7 ITALIEN 
2,7 JUGOSLAWIEN 

EUROPA 
0,0 
0,0 TANSANIA 

AFRIKA 
2,9 

0,0 
0,0 
0,0 

0,0 
0,0 

0,0 

1,9 
o,o 
0, 1 
0,0 
0,0 
0,1 
0,0 
0,0 
2,2 

0,8 
1,6 
0,0 
0,0 
0,0 
2,4 

0,3 
0,0 
0,0 
0,0 
0,1 
0 ,4 

5,0 

o, 1 
0,1 

0,2 
0,2 

0, 1 
0,1 
0,0 
0 ,2 

0,4 

0, 1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
o,o 
0,2 

o,o 
0, 1 
0,1 

o,o 
0,0 

0,3 

0,1 
o,o 
0,1 

0, 1 

0,4 
2,5 
1,5 
0,0 
0,7 
o,o 
0, 2 
0,0 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 

AMERIKA 

INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 
VER STAAT 0 

AMERIKA 

zus. 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEJIIARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
HLG IEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAEN I EN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
HGYPTEN 
KENIA 
SU ED AFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
M EX I K 0 
GUATEMALA 
NICARAGUA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
SAUDIARAB 
V .A .EMIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
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ENDZIELFLU,PLATZ 
MENGE NR. !;UETERH•UPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

STUTTGART 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
0,0 KOREA,S-
0,0 ASIEN 
5 ,3 

AUSTRALIEN 
0,0 NEUSEELAND 
0,0 AUSTR.-OZ. 

0,0 
2,3 
0,5 91 
0 ,0 
2,8 

0,6 
0 ,0 
o,o 
0 ,2 
0,8 

8 ,9 

0 ,2 
0 ,2 

0,2 

0 ,6 
1, 7 
1, 1 
7,5 

42,8 
2,5 
4,6 
4,7 

21,3 
20 ,9 

8,2 
7,7 
0,2 

13,9 
1 ,7 
0, 1 
0 ,2 
0 ,3 
0, 1 
0,3 
0,0 
0,5 
0, 1 

141,2 

0,0 
2 ,2 
0, 1 
0,1 
o, 1 
1 ,2 
0, 1 
0,5 
4,3 

2 ,5 
119 ,o 

FAHRZEUGE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR !TANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 

zus. 

DES TERREI CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

ELF ENB EI N-K 
,HANA 
AE:.GYPTEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

K~NADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
PANAJIIA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
ECUADOR 
CHILE 

A!IIERIKA 

ISRAEL 
JORDANIEN 
1 RAN 
KUWAIT 
PAKISTAN 
INDIEN 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

AS l E N 

AUSTRAL! EN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

11 ,4 
0,3 
0,4 
0 ,0 
0,5 
1,8 
0 ,2 
0,1 
o,o 
0,0 
0 ,0 

92 LANDM~SCHINEN 
FINNLAND 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
BELGIEN 

136 ,2 EUROPA 

0, 1 KANADA 
0,2 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0,1 AMERIKA 
6,5 
0,0 IRAN 
0,7 JAPAN 
0,0 ASIEN 
o,o 
o,o zus. 
2 ,2 
0,0 93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
0 ,2 FINNLAND 
0,4 SCHIHDEN 
3 ,2 NORWEGEN 

0,6 
14,4 

0 ,2 
0 ,o 
0,2 

296 ,4 

0 ,5 
5,0 
0 ,6 
6 ,8 

39,4 
3 ,5 
1 ,8 

16,4 
0 ,0 
8,7 
1,3 
o,o 
0, 1 
D ,2 
0,9 
0,2 
0 ,0 
o, 1 
o, 1 
0 ,o 
0,0 
0 ,o 
0, 1 

85,8 

o, 1 
0, 1 
0, 1 
1,9 
2 ,0 

3, 1 
208,6 
18,2 
4,4 
0, 1 
0 ,o 
S,7 
2 ,5 
0,7 
0 ,0 

246,3 

0,1 
0 ,5 
1,0 
o,o 
0 ,6 
0 ,8 
0,0 
0 ,o 
D ,0 
2 ,2 
o,o 
5 ,2 

D ,2 
0,2 

339,5 

0,0 
0 ,4 
2 ,3 
0 ,5 
3,2 

0, 1 
10,2 
5,4 

15 ,7 

0 ,2 
0,1 
0 ,2 

19,1 

8,2 
18,3 
6,1 



ENDZIEL FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

H ERkUNFTSLA ND 

STUTTGART 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
DHNEMARK 
GR B RITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENI EN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
PU.ROKKO 
SENEGAL 
GAMBIA 
LI~ERI A 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
NIGERIA 
KA~ERUN 
GABUN 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
KENIA 
SAMBIA 
„ALAWI 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANAD.-, 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 

EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANA"A 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
VENEZUELA 
SURINAfll 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLU"1BJEN 
ECUADOR 
PE RU 
BOLI VIEH 
CHILE 

"" ERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KAT AR 
SAUDIARAB 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 

6 G'UETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERfLECHTUN, NACH ,uETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUG~LATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HUKUN FTSLAN D 

174,1 
265,4 
62,5 
32,2 
93,4 

0,4 
165,3 
57,5 
4,6 
0,3 

53,2 
11, 1 

121,0 
6 ,0 
3,9 
9 ,3 
7,7 
2,7 
1,6 
2,0 
4, 1 

39,7 
15 0,6 

0,7 
4,3 
0,6 
0 ,6 
0,4 
0, 1 
0,2 
0,3 
1, 1 
0,6 
0, 1 
0,0 
0, 1 
1,8 
0, 1 
0,6 
0,0 
0,4 
0,0 
0, 1 
5,2 

17, 1 

107,0 
044,4 
909 ,8 

1,6 
O, 1 
0,0 
0,0 
0,1 
0 ,0 
o,o 
0,0 
1,9 
0 ,0 

36 ,5 
0, 1 
0,1 
0,5 
0,0 
0,4 
1,0 
0,3 
0,7 

104 ,5 

0 ,3 
0,0 
7 ,2 
0 ,8 
0 ,o 
0,5 
2,6 
0,4 
0,1 
0,0 
2,4 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

94 EB .. -WAREN U.A. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DA.ENEP'IARK 
&R BRITANN 
11\LAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FR .ANK REICH 
SPAN] EN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 

zus. 

OE STE RRE ICH 
IT All EN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUPIIAENIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
GHANA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
KENIA 
MAURITIUS 
SUED,llfRIKA 

AFRIKA. 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
ME XIK 0 
GUATEflllALA 
EL SALVADOR 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUP'tBIEN 
PEJ;:U 
BOLIVIEN 
CHILE 

Al"'IERIKA 

LI BAN ON 
ISRAEL 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
KATAR 
V.A.EMIRATE 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
PHJLIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIIIAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

0 ,o 
0,7 
7,8 95 

zus. 

GLAS-U.A.MIN.WAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 

49,1 
0,0 
9,7 
1,7 
5 ,4 
0,0 
0 ,4 
7 ,6 

DAENE "ARk 
GR BR 1 TANN 
IRLAND 
NI EOE PLAN DE 
BELGIEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
"ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

STUTTGAU 

10,2 
81,7 

3,1 

95 GLAS-U.A."IN.WAREN 
FRANKREICH 
SPANIEN 

191,8 

3,8 
0,1 
3,9 

3 467,8 

0,7 
2,2 
0,1 
6,0 

21,9 
4,1 
1 ,6 
1,5 
2,7 

11,0 
2,0 
0,3 

17 ,1 
0,3 

10,4 
0 ,4 
0,6 
0,3 
0,2 
0,3 
1,1 
7,5 

92,6 

0,3 
0,0 
1,7 
0,0 
0, 1 
0,0 
0,7 
1, 1 
0 ,5 
4,5 

3,3 
49,5 

3 ,2 
0,1 
0 ,D 
0,1 
0,2 
0,5 
0,0 96 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 

57, 1 

0,1 
4,0 
0,0 
0,3 
o, 1 
0, 1 
0, 1 
9 ,0 
0,2 
0, 1 
0,0 
0,8 
0,2 
1,8 
2,2 

19,1 

0,2 
0,2 

173,4 

PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTEUEICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
HONDURAS REP 
VENl:.ZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
PERU 

AMERIKA 

ISRAEL 
1 RAN 
J i:.MEN 
PAKISTAN 
!ND IEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR .-OZ. 

zus. 

LEOER-U .TEXTILWAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAEN EMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
0,1 TUNESIEN 
0,5 MAROKKO 
0,0 SENEGAL 
0,9 GAl"'IBIA 
1,9 GHANA 
1,1 AEGYPTEN 
0, 1 KENIA 
0,6 MAURITIUS 
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ENDZIEL FLUGPLATZ 
"ENGE NR. GUETERHAU~TGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

STUTTGART 

96 LEDER·U.TEXTILWAREN 
1,0 SUEDAFRIKA 
1,2 AFRIKA 
0,3 
0,0 KANADA 
3,3 VEIII STAAT 0 
0,2 VER STAAT W 
0,6 fl!EXIKO 
0,3 GUATE"ALA 
0,0 EL SALVADOR 
0,4 COSTA RICA 
0,0 HAITI REP 
0,2 VENEZUELA 
0,0 BRASILIEN 
0,9 URUGUAY 

13,7 AltGENTINIEN 
KOLUMBIEN 

1,0 ECUADOR 
0,2 PERU 
0,0 CHILE 
1,2 ,llfl!ERIKA 
2 ,5 

ZYPERN 
0,1 LIBANON 
5,0 ISRAEL 
1,3 JORDANIEN 
0,0 SYRIEN 
0,0 IRAK 
0,0 IRAN 
0,1 KUWAIT 
0,0 V.A.E"IRATE 
0,0 PAKISTAN 
0,0 BANGLADESH 
6,7 AFGHANISTAN 

INDIEN 
0 ,3 NEPAL 
0,0 SRI LANKA 
0,0 THAILAND 
0,0 fl!ALAYSIA 
0,1 SINGAPUR 
0,0 INDONESIEN 
0,0 PHILIPPINEN 
0,2 HONGKONG 
0,1 CHINA,TAIWAN 
0,0 JAPAN 
0,3 KOREA,S-
0,5 ASIEN 
5,2 
0,1 AUSTRALIEN 
7,0 NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 
0,0 
0,0 zus. 

29,9 97 SONSTIGE WAREN ANG. 

4, 1 
2,2 
1,0 

67,8 
56,8 

5 ,5 
3,0 

57, 1 
0,2 

24, 1 
89 ,6 
30,3 

1,5 
9,5 
4,9 

113,4 
542 ,o 

95,7 
9,0 
1, 7 
1,2 
0 ,0 
1,4 
0 ,o 
0,5 
3 ,7 

126,2 

0,5 
74, 1 
18,2 
0, 1 
0, 1 
0,4 

20,2 
2 ,2 
4 ,1 

FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWFGEN 
DAENEMA RK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXE"BURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
"ALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE I 
JUGOSLA~IEN 
UN"RN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
ELFENBEIN-X 
GHANA 
NI GER IA 
ZAIRE 
AEGYPTfN 
SUDAN 
AETHlOPIEN 

MENGE 

4,9 
124,7 

2 ,9 
66,5 
9,7 
1, 1 
0 ,2 
0, 1 
0 ,0 
0,6 
0,0 

70, 1 
64,6 
15,5 
2, 7 
0,0 
2, 7 
0, 1 

236 ,9 

3,7 
5,9 

28,7 
0 ,6 
3 ,7 
7 ,5 

172,9 
2,5 
1 ,3 

79 ,B 
0,3 
1,6 

187 ,o 
o,o 
0,6 
7,9 
0, 1 

472,5 
0, 1 
6 ,4 

163 ,8 
3,0 

22,1 
7 ,5 

176,6 

0,7 
0 ,0 
0, 7 

665 ,2 

9, 1 
12 ,2 
5,4 

65 ,5 
139 ,3 

3 ,8 
13 ,5 
53,2 

0 ,3 
38,9 
52 ,5 
97, 1 

1 ,5 
41 ,B 
9, 1 

30 ,7 
71, 5 

6 ,6 
12,9 
5,4 
0,7 

18 ,o 
0 ,2 
2,7 
6,7 

698,7 

0 ,6 
4,7 
0, 1 

13 ,9 
0 ,2 
0,2 
0,2 
o ,a 
0 ,0 
5,4 
0, 1 
0 ,o 



6 ,uETERVERKEHR JAHR 1978 

6 .5 VERFLECHTUN; NACH ,uETERHAUPTGRUPPEN 

IPI VERKEHR MIT ,E9IETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EPIPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ ENDZIEL FLUGPLATZ ENDZIEL FLUGPLATZ ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MEN;E NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE "ENGE HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND 

STUTTGART STUTTGART NUERNBERG NUERNBER; 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 99 BES.TRANSPORTGUETER 00 LEBENDE TIERE 04 TEXTILE ROHSTOFFE 
KENIA 10,1 POLEN 1,1 DAENEMARK 0,0 INDIEN O, 1 SAPIBIA 0 ,3 SOWJETUNION 2,1 GR BRITANN 0, 1 THAILAND 0 ,o PIALAWI 0,3 EUROPA 723,0 N IED ERLA ND E 0,2 HONGKONG 0 ,0 RHODESIEN o, 1 BELGIEN 0,0 ~OREA,S- 0,3 PIAUR ITIUS o, 1 LIBYEN 0,9 FRANKREICH o, 1 ASIEN 0,4 SUEDAFRIK A 11,0 TUNESIEN 1,4 POLEN 0,0 

AFRIKA 4 7, 9 ALGERIEN 0 ,8 SOWJETUNION 0,2 zus. 1 ,6 
MAROKKO 1,7 EUROPA 0 ,6 

UNADA 97,4 SENEGAL 0,0 09 PFL.U.TIER.ROHST.AN& VER STAAT 0 641 ,9 LIBERIA 1,0 GHANA 0 ,2 SCHWEDEN 0 ,0 VER STAAT W 76,2 ELFENBEIN-< 0,4 A ETH IOPIEN 0,1 NORWEGEN 1,5 PIEXlKO 6,7 GHANA 0,5 KENIA 0,1 DAENEMARK 1,9 GUATEMALA 1,5 NI GER 1A 14,1 SUEDAFRIKA 0 ,3 GR BRITAN~ 4,9 BAHAMAS 0,0 GABUN 0,2 AFRIKA 0,6 IRLAND 0 ,0 BELIZE o,o ZAIRE 1,0 NIEDERLANDE 0,4 EL SALVADOR 0,2 AEGYPTEN 1,0 KANADA 0,0 BELGIEN 0,1 COSTA RICA 0 ,o SUDAN 0 ,o VER STAAT 0 2 ,4 FRANKREICH 76 ,5 PANAMA 0,0 AE THI OPIEN 1,3 VER STAAT w 0,5 SPANIEN 4,1 JAMAIKA 0,5 SOMALIA o,o MEXIKO 0,0 PORTUGAL 1,5 HAITI REP 0, 1 KENIA 5,3 BRAS !LIEN 0, 1 SCHWEIZ 0 ,4 TRINID;U.TOB 0,0 TANSANIA 1,0 PARAGUAY 1 ,5 OESTERREICH 0 ,5 VENEZUELA 0,3 SA PIBIA 0, 0 ARGENTINIEN 0, 1 ITALIEN 118,4 BRAS !LIEN 13, 1 MALAWI 0,4 KOLUMBIEN 0,0 GRIECHENLAND 40 ,2 PARAGUAY 1,9 RHODESIEN 0,2 PERU 0 ,3 TUERKEI 0 ,0 URUGUAY 5, 1 PIAURITIUS 0,3 AMERIKA 5 ,o UNGARN 0 ,3 ARGENTINIEN 2,8 SUEDAFRIKA 8,3 RUMAENIEN 37 ,5 KOLUMBIEN 3,8 AFRIKA 39,7 AF<iHANISTAN 0,0 EUROPA 2 88,3 ECUADOR 4,6 THAILAND 0,3 PERU 2,3 KANADA 73,0 SINGAPUR 0 ,2 ELFENBEIN-K 3,7 BOLIVIEN 12, 1 VER STAAT 0 203,2 ASIEN 0,5 AEGYPTEN 0 ,2 CHILE 0 ,6 VER STAAT W 148, 7 KENIA 1 ,2 AMERIKA 871,4 MEXIKO 3,0 zus. 6,7 SUEDAFRIKA 53 ,7 
GUATEMALA 0,3 AFRIKA 58,9 ZYPERN 0,1 HONDURAS REP o,o 01 GETREIDE 

LIBANON 6,1 BAHAl"IAS 0, 1 JAPAN 0 ,o KANADA 0,2 ISRAEL 5,2 EL SALVADOR O, 1 ASIEN 0,0 VER STAAT 0 56 ,6 JORDANIEN 0,6 NICARAGUA 0,3 VER STAAT w 0,4 SYRIEN 1,5 COSTA RICA 0,0 zus. 0,0 MEXIKO 0,4 IRAK 2,7 PANAMA 0,1 COSTA RICA 0,2 IRAN 2,2 JAMAIKA 0 ,8 03 FRUECHTE,GEMUESE JAPIAIKA 7,4 KUWAIT 0,5 WESTINDIEN 0, 1 FINNLAND 0 ,o VENEZUELA 1,9 BAHREIN 0 ,o DOMINIK REP 0,0 FRANKREICH 0 ,0 BRASILIEN 34,8 SAUDIARAB 0,5 TR INI D.U. TOB 0,0 SPANIEN 16,6 URUGUAY 0, 1 OMAN 0,0 VENEZUELA 3 ,7 PORTUGAL 0 ,D .ARGENTINIEN 2,5 V.A.E~IRATE 8,9 SURINAM 0,3 OESTERREICH 0,0 KOLUMBIEN 111,2 PAKISTAN 43,9 BRASILIEN 20, 7 ITALIEN 0,0 PERU o,o BANGLADlSH 0, 1 PARAGUAY 0,5 TUERKEI 22 ,4 BOLIVlEN 5,4 AFGHANISTAN 1,8 URUGUAY 1,5 JUGOSLAWIEN 0,0 CHILE 0, 1 !ND I EN 58,6 ARGENTINIEN 2,6 UNGARN 0 ,o AMERIKA 221,3 NEPAL 0 ,0 KOLUMBIEN 0, 5 SOWJETUNION 0 ,o SRI LANKA 0,3 ECUADOR 2 ,o EUROPA 39, 1 IRAN 0 ,3 THAILAND 3,4 PE RU 1, 4 PAKISTAN 0,3 MALAYS 1A 17 ,0 BOLIVIEN 1,2 TUNESIEN 0,5 AFGHANISTAN 5 ,3 SINGAPUR 2,6 CHILE 1,4 MAROKKO 0,0 INDIEN 0,5 INDONESIEN 0,3 AMERIKA 465,5 AEGYPTEN 0 ,0 SRI LANKA 0, 1 PHILIPPINEN 2, 1 SUDAN 0,0 THAILAND 54,0 HONGKONG 18„8 ZYPERN 0,1 KENIA 22,6 MALAYSIA 0, 1 CHINA,TAIWAN 11,6 LI BAN ON 0, 8 SUEDAFRIKA 6 ,5 SINGAPUR 7 ,6 JAPAN 58 ,7 ISRAEL 4,6 AFRIKA 29,6 PHILIPPINEN 0 ,0 KOREA,S- 6,8 JORDANIEN 0,5 HONGKONG 0,5 ASIEN 254, 5 SYRIEN 3,7 VER STAAT 0 0 ,0 CHINA,TAIWAN 0, 1 IR Ak 3,9 VER STAAT w 0,0 JAPAN 0 ,3 AUSTRALIEil 3 ,3 IRAN 7,0 MEXIKO 3 ,4 KOREA,S- 0,0 NEUSEELAND 0,3 KUWAIT 0,6 KOLUMBIEN 0 ,5 CHINA VR 0,0 AUSTR.-oz. 3,5 BAHREIN 0,0 CHILE 1,0 ASIEN 69 ,0 KATAR 0,3 AMERIKA 5 ,o 
zus. 1 a16 ,o SAUDIARAB 3,8 AUSTRALIEN 3,9 V.A.EMIRATE 1,0 ISRAEL 1, 1 NEUSEELAND 0 ,4 99 BES.TRANSPORTGUETER PAKISTAN 2,5 1 RAN 0,0 AUST R .-oz. 4,3 FINNLAND 1,6 BANGLADESH 0,1 INDIEN 0,2 SCHWEDEN 9,7 AFGHANISTAN 0,5 THAILAND 0 ,0 zus. 641 ,8 NORWEGEN 2,4 INDIEN 6,9 ASIEN 1 ,3 DA EN EM ARK 1a9 ,6 NEPAL 4, 6 11 ZUCKER GII' BRITANN 243,8 SRI LANKA 0 ,3 .AUSTRALIEN 0,2 PAKISTAN 0 ,0 IR LAND 1,9 THAILAND 29,8 AUSTR. -oz. 0 ,2 ASIEN 0 ,o NIEDERLANDE 4,7 MALAYSIA 0,9 

e ELGIEN 140,9 SINGAPUR 10,5 zus. 75 ,2 zus. 0,0 LUXEMBURG 0,2 INDONESIEN 1,0 
Fll'ANKREICH 21,2 PHILIPPINEN 2, 1 04 TEXTILE ROHSTOFFE 12 GETRAENKE SPANIEN 13,3 HONGKONG 17,8 DAENEMARK 0,7 GR BRITANN 0,1 PORTUGAL 13,0 CHINA,TAIIIAN 7,4 GR BRITANN 0 ,0 FRANKREICH 0,0 MALTA 0, 1 JAPAN 141#4 FRANKREICH 0,3 SPANIEN 0 ,7 GIBRALTAR 0, 1 KOREA,S- 4,8 EUIIIOPA 1,0 ITALIEN o,o SCHWEIZ 16,5 ASIEN 2 56,8 GRIECHENLAND o,o OES TERREI CH 4,3 SUEDAFRIKA 0,0 TUERKEI 0,2 ITALIEN 24,2 AUSTRALIEN 2,6 AFRIKA 0 ,0 RUPIAENIEN 0, 1 GRIECHENLAND 20 ,3 NEUSEELAND o, 7 SO•JETUNION 0, 1 TU ERKEI 4,9 AUSTR.-OZ. 3,2 VER STAAT 0 o,o EUROPA 1, 1 JUGOSLAWIEN 2,6 BRASILIEN 0 ,o UNGARN 0 ,4 zus. 4as„2 PERU 0, 1 SUEDAFRIKA 0, 1 TS CHECHOSLOW 1, 1 AMERIKA 0, 1 AFIHKA 0,1 RUMAENIEN 1,7 STUTTGART 1 NSG. 12 077 ,6 

BULGARHN 1, 1 ISRAEL 0,0 
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ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPT RUPPE 

HERKUNF1 LAND 

NUERNBERG 

12 GETRAENH 
VER STAAT 0 

AMERIKA 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

13 AND.GENUSSMITTEL U.A 
SCHWEDEN 
DA EN EMA RK 
GR BRITANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
UNGARN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 

BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
BOLIVIEN 

A.~ERIKA 

LIBANON 
JORDANl!-_N 
AFGHANISTAN 

HONGKONG 
JAPAN 
KOREA„S-

ASIEN 

zus. 

14 FLE1SCH,EIER,~ILCH 
FINNLAND 
SCHHDEN 
NORWEGEflil 
DAENEr1APK 
GR bR 1 TANN 
1 RLA ND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICl-t 
RUIWI.AENIEN 

EUROPA 

ALGERIEN 
SENEGAL 
KENIA 
SA.MB I.A 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
KO LU~P l EN 
PERU 

AMfRIKA 

!RAN 
SINGAPUF. 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR--OZ„ 

zus. 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
GR BRITANN 
IR LA ND 
BELGIEN 
GRIECHENLAND 
UNGARN 
R UMAENIEN 

EURO PA 

SUEDAFRIKA 
A F klKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

6 GUETERVEHEHft JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

NUERNBERG 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
0,1 VER STAAT W 

0,1 BRASILIEN 
CHILE 

0,0 AMERIKA 
0,0 

ISRAEL 
1,2 HONGKONG 

JA PAN 
ASIEN 

0 ,0 
0,0 AUSTRALIEN 
1,1 AUSTR .. -OZ .. 
0,0 
0,2 zus. 
0, 1 
0,0 17 FUTTERMITTEL 
0,1 ITALIEN 
0,1 EUROPA 
0,0 
0,5 VER STAAT 0 
2,2 AMERIKA 

0 ,6 
1, 1 
1,0 
2,7 

JA PAN 
ASIEN 

zus. 

1,4 1B OELSAAT~N,FETTE ANG. 
0,0 SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
0,0 
1,4 VER STAAT 0 

AMERIKA 
0,0 
0,0 zus. 
o,o 
0,0 32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
0,0 GR BJi:ITANN 
0,0 ITALIEN 
O, 1 fUROPA 

6,4 SUED.I.FRIKA 
AFRIKA 

0,1 \l[R STAAT 0 
0,0 ARGENTINIEN 
0,0 AMERIKA 
o,o 
0, 1 zus „ 

0, 1 
1,2 33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
0,0 GR ERITANN 
0,5 EUROPA 
O,G 
2,0 VER STAAT 0 

VER STAAT W 
0,0 AMERIKA 
0,0 
0,0 JA.PAN 
0, 1 ASI f"N 
0,2 

zus. 
0,0 
0,0 34 MINERALOELERZGN.ANG. 
0,0 GR i:IRITANN 
0,0 FRANKREICH 
0,S GRIECHENLAND 
0,2 EUROP~ 
0,9 

SUfOAFRIKA 
0,0 AFRIKA 

14,5 
14,~ VER STAAT 0 

AMERIKA 
0,6 
0,6 KOREA,S-

ASIEN 
18,0 

zus. 

0,0 46 (ISEN-,STAHLABFAELLE 
0,0 GR BRITANN 
0,0 FUROPA 
0,0 
0,2 zus. 
0 ,0 
0,4 51 kOHEISEN,-STAHL 

SCHWEDEN 
0,0 EUROPA 
0 ,O 

zus. 
0 ,0 
0, 1 

ENDZIELFLUGPLATZ 
"ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

NUERNBERG 

52 STAHLHALBZEUG 
0,0 SCHWEDEN 
0,0 GR BRITANN 
0,5 NIEDERLANDE 
0,7 BELGIEN 

FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0, 1 MALTA 
0,0 SCHWEIZ 
0,1 ITALIEN 

EUROPA 
0 ,D 
0,0 VER STAAT 0 

VER STAAT W 
1,2 VENEZUELA 

BRASILIEN 
AMERIKA 

0,0 
0,0 JAPAN 

ASIEN 
0, 1 
0,1 zus. 

0,0 53 STAB-,FOR„STAHL U.A. 
0,0 HONGKONG 

KOREA,S-
0,2 ASIEN 

zus. 
0,0 
0,0 54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 

SCHWEDEN 
0,4 EUROPA 
0,4 

zus. 
0, 4 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
GR BRITANN 

0,0 SCHWEIZ 
D,D BULGARIEN 
0,0 SOWJETUNION 

EUROPA 
0,0 
0,0 KANADA 

VER STAAT 0 
0,0 Al'IERIKA 
0,0 
0,0 INDIEN 

THAILAND 
0,0 ASIEN 

zus. 
0,0 
0,0 56 NE-~ETALLE,-HALBZEUG 

GR BR ITANN 
0,6 IRLAND 
0,0 NIEDERLANDE 
0,6 BELGIEN 

FRANKREICH 
0,1 SPANIEN 
0,1 SCHWEIZ 

OESTERREICH 
0,7 ITALIEN 

TUERKEI 
EUROPA 

0,2 
0,1 SUEOAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
0,3 

KANADA 
0,S VER STAAT 0 
0,3 VER STAAT W 

VENEZUELA 
3,6 A"ERIKA 
3,6 

ISRAEL 
D,ü PAKISTAN 
0,0 INDIEN 

HONGKONG 
4, 1 JAPAN 

0,3 
0,3 

KOREA,S­
ASIEN 

zus. 

0,3 61 SAND,KlES,BIJIIIIS,TON 
SPANIEN 

EUROPA 
0, 1 
0,1 SUEOAFRIKA 

AFRIKA 
0,1 
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ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

NUERNBERG 

61 SAND,KIES,BI"S,TON 
0,1 VER STAAT 0 
1,5 AMERIKA 
0,0 
0,0 zus„ 
0,0 
0,1 62 SALZ,SCHWEFEL,-KJES 
0, 1 SCHWEDEN 
0,D DAENEMARK 
0,0 EUROPA 
1,9 

zus. 
0,3 
0,8 63 ANDaSTEINE U.ERDEN 
1,6 DAENEMARK 
0,1 GR BIUTANN 
2,B SPANIEN 

OESTERREICH 
0,2 UNGARN 
0,2 RUJIIIIAENIEN 

SOWJETUNION 
4,9 EUROPA 

0,6 
0,0 
0,6 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

MEXIKO 
AMERIKA 

0 ,6 

0,6 
0,6 

0 ,6 

IRAN 
INDIEN 
JAPAN 
KOREA,S-

AS JEN 

0,5 64 ZE„ENT,KALK 
0,1 GR BRITANN 
0,1 EUROPA 
0,0 

zus. 

0,6 zus. 

0, 1 69 
0,0 
0, 1 

AND.~IN.BAUSTOFFE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 

0,0 
0,0 
0,0 

0,7 

GR BRITANN 
SPANIEN 

EUROPA 

IN Dl EN 
SRI LANKA 

ASIEN 

1, 1 zus. 
0 ,0 
0,0 72 CHEM.OUENGEflllITTEL 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 Al"IERJKA 
0,0 
o,o zus. 
0 ,O 
0,6 81 CHEJIII.GRUNDSTOFFE U.A 
0,1 SCHWEDEN 
2, 1 DAENEMARK 

GR BRITAN~ 
0,0 NIEDERLANDE 
0,0 BELGIEN 

LUXEMBURG 
0,1 FRANKREICH 

40,4 ITALIEN 
0,8 GRIECHENLAND 
0,0 EUROPA 

41,3 
SENEGAL 

0,0 AFRIKA 
0 ,o 
0,6 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0,5 BRASILIEN 
0,1 Afll'ERIKA 
1 ,2 

JA.PAN 
44,6 ASIEN 

AUSTRALIEN 
0 ,.J AUSTR .-OZ. 
0,0 

zus. 
0 ,O 
0,0 B9 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 

FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORHGEN 

PIENGE 

0, 1 
0, 1 

0, 1 

0 ,0 
0,0 
0 ,O 

o,o 

0,1 
0, 1 
0 ,0 
0,3 
0 ,O 
0,0 
0,0 
0 ,5 

0 ,O 
0 ,O 

o,o 
o,o 

o,o 
0 ,0 
0 ,O 
0, 1 
0 ,2 

0,7 

0, 1 
0,1 

0, 1 

0 ,0 
0 ,O 
0 ,0 
0 ,O 
0, 1 

0,0 
0 ,0 
0,0 

0, 1 

o,o 
0 ,0 

0 ,O 

0, 1 
0 ,O 
0 ,3 
0, 1 
0 ,o 
0 ,0 
0,1 
0 ,O 
0 ,0 
0 ,B 

o,o 
0,0 

0 ,4 
0 ,0 
0,7 
1,0 

0, 1 
0, 1 

0 ,O 
0 ,o 

1,9 

0, 1 
0 ,4 
0 ,0 



ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

NUERNBERG 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
DAEN EMARK 
GR BRITANN 
IR LAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
GABUN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
COSTA RICA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
AR GENTI NI EN 
SOLI VIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CH INA„ TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

91 FAHRZEUGE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 

zus. 

GR BR ITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
SOWJETUNION 

EURO PA 

SUDAN 
SAMBIA 
MAURITIUS 
SUEDAFRIK A 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 

AMERIKA 

LIBANON 
SAUDIARAB 
V.A.EMIRATE 
INDIEN 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUN, NACH GUETERHAUPT,RUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
~ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

1,3 

NUERNBERG 

91 FAHRZEUGE 
KOREA,S­

ASIEN 13,e 
2,2 
0,4 
0 ,3 
1,4 
0,6 
0,2 
0,4 
0,0 
1,4 
0,4 
0,6 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

Y2 LANDMASCHINEN 
&" BRITANN 
SCHWEIZ 

EUROPA 

zus. 

0 ,5 
0,1 
0,0 
0,3 

VER STAAT 0 
Al'IERIKA 

zus. 
0, 1 

24,6 93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
FINNLAND 

0,3 
0 ,2 
0 ,3 
0,8 

SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR ITANN 
IRLAND 

2,1 NIEDERLANDE 
23,6 BELGIEN 

2,8 LUXEMBURG 
1,3 FRANKREICH 
0,2 SPANIEN 
0,1 PORTUGAL 
0,0 MALTA 
0,0 GIBRALTAR 
0,0 SCHWEIZ 

30,1 OESTERREICH 
ITALIEN 

0,0 GRIEChENLAND 
0,0 TUERKEI 
1,4 JUGOSLAWIEN 
0,1 UNGARN 
0,0 TSCHECHOSLOW 
0,0 RUMAENIEN 
0,3 BULGARIEN 
0,1 POLEN 
2,8 SOWJETUNION 
0,3 EUROPA 
5 ,0 

LIBYEN 
0,3 TUNESIEN 
0,3 ALGERIEN 

MAROKKO 
60,8 NIGERIA 

AEGYPTEN 
SUDAN 

0,0 KENIA 
1,1 JII._LAWI 
0,0 MAURITIUS 
0,7 SUEDAFRIKA 
1,9 AFRIKA 
0,2 
0,3 KANADA 
1,7 VER STAAT 0 
0,2 VER STAAT W 
0,1 MEXIKO 
0,8 GUATE"AlA 
O,O EL SALVADOR 
0,4 COSTA RICA 
0,0 JAMAIKA 
1,2 VENEZUELA 
8,6 BRASILIEN 

ARGENTINIEN 
0,1 KOLUMBIEN 
0,0 ECUADOR 
0, 1 PERU 
0,1 CHILE 
0,4 AJIIIERIKA 

1,0 LIBANON 
13,8 ISRAEL 
0,9 SYRIEN 
0,0 J RAK 

15,8 IRAN 
KUWAIT 

0,1 SAUDJARAB 
0,0 V.A.EMIRATE 
0,0 PAKISTAN 
1,5 IN DIE~ 
0,3 THAILAND 
0,1 MALAYSIA 
0,6 SINGAPUR 
0,2 INDONESIEN 

22,7 HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

NUERNBERG 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
0,5 JAPAN 

25,9 KOREA,S-
AS IEN 

0,2 
0,2 AUSTRALIEN 

NEUSEELAND 
50,9 AUSTR.-OZ. 

zus. 
1,8 
0,0 94 EBM-WAREN U.A. 
1,8 SCHWEDEN 

DAENEMARK 
3,3 GR &RITANN 
3,3 IRLAND 

BELGIEN 
5,1 FRANKREICH 

2,5 
18,8 
3,1 
4,0 

75,4 
10, 8 
8,0 

11, 7 
0,2 

38,6 
44,0 
3,5 
0,3 
0,0 

14,8 
6,9 

34,2 
15,3 
1,0 
7,7 

10,2 
0,2 
0,6 
3,0 
0,1 

15,9 
330,9 

0,3 
6, 1 
o,c 
0, 1 
8,9 
O,D 
0,0 
0,4 
0,0 
0,1 
4,0 

20,0 

39, 2 
218,2 
54,9 
0,1 
0,1 
0,0 
Q,7 95 
o, 1 
0,2 
2,8 
1, 2 
1,0 
0, 1 
1,9 
0,2 

3 20,6 

0,2 
1,2 
0,0 
0,0 
0,3 
0,2 
o,o 
0,2 
0,3 

23,2 
0,9 
1,4 
9,6 
0,1 

12,4 
6,5 

SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
J UGOSLAW JEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

ALGERIEN 
AEGYPTEN 
SA ~B IA 
SUfDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT O 
VER STAAT W 
MEXIKO 
EL SALVADOR 
BRASILIEN 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
1 S RA EL 
JORDANIEN 
IRAN 
KUWAIT 
SAUDIARAB 
V.A-EMIRATE 
INDIEN 
THAI LAND 
~ALAYSIA 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

AS IEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

zus. 

GLAS-U.A.MIN.WAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

GHANA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 
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ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

73, 1 
6,9 

136,5 

1,7 
0 ,0 
1,7 

809,7 

0,4 
0 ,2 
7,6 
0,8 
2,4 
1,6 
0,7 
0, 1 
0,3 
0 ,5 
1 ,6 
0,2 
o, 1 
0 ,0 
0, 1 
1 ,2 

18,0 

0 ,2 
2 ,7 
0,0 
0 ,2 
3,2 

1,0 
15 ,5 
1, 7 
0,2 
0,8 
2 ,2 
0 ,0 

21,4 

0 ,6 
0 ,5 
0, 1 
0,0 
0,3 
0,1 
0 ,3 
5 ,4 
0 ,4 
0 ,0 
4,0 
0,3 
1,8 
o,o 

13,8 

0, 1 
0, 1 
0,2 

56,6 

0, 1 
0,3 
0, 1 
1,0 
0,5 
0 ,o 
0,4 
0,0 
0,2 
0, 1 
0, 1 
0,4 
0,0 
0, 1 
0, 1 
0,2 
0 ,4 
0,0 
o,o 
0, 1 
4, 1 

0,0 
0 ,2 
0,2 

NUERNBERG 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 
KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BRAS ll IEN 
KOLUMBIEN 
CHILE 

AMERIKA 

JORDANIEN 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DA ENEri'IA RK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREI CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHO SLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOMIJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
MAROKKO 
AEGYPTEN 
SO.All A 
KENIA 
•ALAWI 
•AURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
f"IEXIKO 
GUATEMALA 
EL SALVADOR 
COSTA RI CA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
IRAN 
KUWAIT 
SAUDI AIUIB 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 

MENGE 

0 ,6 
2 ,7 
1,9 
0,1 
0, 0 
0, 1 
0 ,o 
5,5 

0,1 
0,6 
0,2 
0 ,5 
0 ,0 
0, 1 
0,9 
2,2 
0 ,8 
0,0 
5 ,4 

0 ,o 
0 ,0 

15 ,2 

2,3 
4 ,0 
0 ,2 

16 ,6 
31,7 
3,8 
1,6 

10, 1 
42, 7 
40,0 
24,4 
0,7 
4,2 
3,6 

20 ,3 
83,2 
22,7 
10,9 

3 ,6 
0,1 
2,7 
0, 1 
1 ,2 
4 ,5 

335,3 

10,2 
0,8 
0 ,o 
D ,O 
0 ,3 
0 ,0 

53,2 
13 ,4 
77 ,9 

5 ,3 
27,5 

2 ,8 
0,1 
0, 1 
2, 1 
0 ,o 

116,3 
3,0 

14,0 
8,4 
1,2 
5, 1 
0 ,o 

186 ,0 

0 ,0 
0,4 
2,8 

30 ,0 
0,8 
0 ,0 
2 ,6 

19,7 
0,7 

102 ,0 
0,1 
0, 1 
3 ,5 
0,8 



ENDZIEL FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUP-~UPPE 

HERKUNFT ,LAND 

NUERNBERG 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA.,TAJWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-Oz. 

zus. 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAEN EMARK 
GR BRlTANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREI CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUHAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EURO PA 

L lB YEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROl(KO 
GHANA 
NIGERIA 
ZAIRE 
AEG YPT EN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
S AMB JA 
MALAW 1 
MAURITIUS 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT O 
VER STAAT W 
P'lEXIKO 
GUAT EHALA 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
TRINID„U.TOB 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KO LUHBIEN 
EC UA 00 R 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AP!ER ll(A 

ZYPERN 
Ll&ANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
SAUDIARAB 
V .A.EMIRATE 
PAKISTAN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPT,RUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

1,9 
3,9 

150,0 
23,6 
30 ,3 
64,2 

437 ,6 

o, 1 
0,1 

036,9 

1,6 
3,2 
0 ,4 
9 ,3 

5 3, 1 
1,2 
2 '1 

11,5 
0,0 

27,0 
11,6 

0 ,3 
1,1 
8 ,9 
5 ,6 

NUE RNB ERG 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JA PAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

zus. 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEJIIIARK 
GR BR ITANN 

0,7 
9,5 
o,o 
O, 1 
0,0 
2,9 
6,5 
2,2 
0,5 
0,9 

28,5 
6,9 

48,0 
21 ,o 

137 ,5 

2,2 
0,0 
2,2 

4b9,9 

0,2 
2,9 
0,2 
1,5 

NUERNBERG 

99 BES.TRANSPORT,UETER 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
I RAi( 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KAT AR 
SAUDIARAB 
V„A._UIIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
i'IALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHlNA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA.,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR .-OZ. 

ENDZIELFLUGPLATZ 
IIENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

o, 1 
1, 1 
o,o 
0 ,6 
3, 1 
0,8 
0, 1 
0, 1 
4,5 
1,3 
0,1 
1,5 
0 ,o 
0, 1 

12 ,6 
0 ,4 
5,4 
2,3 
0 ,3 

1 9 ,8 
7,S 

49, 1 
93,7 

0 ,0 
270,8 

0,8 
0,2 
1 ,0 

MUENCHEN 

00 LEBENDE TIERE 
INDIEN 
NEPAL 
THAILAND 
IIALAYSIA 
srN,APUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIIIIAN 
JA PAN 

AS! E N 

AUSTRALIEN 
AUS T R.-oz. 

zus. 

01 GETREIDE 
IRLAND 
FRANKREICH 

EUROPA 

SIJEDAFIUKA 
AFRIKA 

IRAN 
ASIEN 10,9 

1,5 
0,8 
6,7 
1,1 
0,0 
1,7 
1,8 
0, 7 

IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 

38 ,5 
0,4 
2,7 
7,3 
0,1 

33, 1 
3,7 
0,7 

NUERNBERG 

zus. 

INSG. 

894 ,4 

4 211,7 
zus. 

02 KARTOFFELN 

16,9 
179 ,0 

0 ,o 
4,6 
0,0 
0,1 
0, 1 
0, 1 
0 ,o 
8,2 
0,1 
0 ,4 
0,0 
0,0 
0 '1 
1,4 
2,4 

17,6 

12,3 
82,7 
14, 1 
5,5 
0,3 
0,0 
0 ,4 
0,0 
0 ,0 
0,0 
0 ,0 
0,2 

13, 7 
1 ,3 
0 ,0 
o ,8 
0 ,6 
0,2 
0,3 
0, 7 
0,3 

133,5 

0, 1 
0 '1 
1 ,9 
0,0 
0,1 
0,2 
0,8 
0,5 
0,0 
o,5 
2,0 
3,4 

PORTUGAL 
,tALT.A 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESI!:N 
ALGERIEN 
l'!AROKKO 
SIERRA LEONE 
GHANA 
NIG~RIA 
GABUN 
ZAIRE 
AE GYP TEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
SAMBIA 
HA LAW 1 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
HE XIK 0 
GUATEMALA 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
PAN Aflill A 
TRINID.U.TOB 
VENEZUELA 
SURINAM 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGU AY 
ARGENTINIEN 
KO LUMB! EN 
ECUADOR 
PE RU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

zy PER N 
LIBANON 

33, 2 
0,6 
0,3 
3,7 
0,8 
0,8 
2,8 
0,2 
0,4 
1,1 
1,9 
0,5 
4,5 

142,3 

0,6 
0,2 
0,4 
0 ,0 
0, 4 
5,6 
0,2 
1,0 
0,2 
0 ,3 
0,1 
2,3 
0,5 
0,2 
0 ,4 
0,5 
4,8 

17,7 

36,9 
282,0 

45,8 
0,9 
0 ,0 
0, 0 
0,0 
0 I 1 
o,o 
0,3 
0,1 

88,8 
0 I 1 
0,1 
2 ,2 
1,2 
0,3 
0, 5 
3,2 
0, 2 

462,6 

0,2 
65,6 

MUENCHEN 

00 LEBENDE TIERE 
SCHWEDEN 
OAENEJIIA,tl( 
GR BRITANh 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GR IE CHEttLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUl'!A ENIEN 
SOWJETUN IOh 

EUROPA 

SENEGAL 
GHANA 
NIGERIA 
KAMERUN 
AEGYPTEN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
MALAWI 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
PA NA JIIIA 
VENEZUELA 
GUYANA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 

AIIERIKA 

ISRAEL 
I,tAI( 
IRAN 
SAUDIARAB 
V .A-EIIIRATE 
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2,8 
0,5 
3 ,3 
0, 1 
0,0 
0,5 
0 ,5 
0, 1 
0, 1 
0,0 
0 ,o 
0,3 
0, 1 
3,5 
0,2 
o, 1 
0,2 
0,0 
0,0 

12 ,3 

1 '1 
0 ,9 
0,0 
0,0 
0 ,o 
0, 1 
0 ,0 
0, 1 
0, 1 
0,5 
2,9 

o, 1 
3,7 
0 ,8 
1,5 
o,o 
o, 1 
0 ,0 
0,1 
0 ,o 
0,2 
0 ,3 
0, 1 
0,1 
2 ,3 
0 ,O 
9,4 

0,6 
0,0 
0 ,2 
0,0 
0,2 

VER STAAT 0 
AIIERIKA 

zus. 

03 FRUECHTE,GEMUESE 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MALI 
SENEGAL 
ELFENBEIN-K 
AEGYPTEN 
SUDAN 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
EL SALVADOR 
VENEZUELA 
SURINAH 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
CHILE 

AME ,t lkA 

ZYPERN 
ISRAEL 
IRAK 
!RAN 
PAKISTAN 
1 NDIEN 
IIALAYSIA 
INDONESIEN 

MENGE 

0,4 
o ,o 
0,9 
0, 1 
1 ,5 
1,2 
0 ,o 
0,7 
0,1 
0 ,3 
6,4 

D, 1 
0 I 1 

31,2 

o,o 
0 ,0 
0, 1 

1 ,0 
1,0 

0, 1 
0, 1 

0,0 
0 ,o 

1,2 

0, 1 
0 '1 

0,1 

10,2 
0, 1 
0 ,0 

22 ,2 
15 ,3 
23,0 

0 ,0 
1 ,5 

37,6 
5 ,5 

32,5 
22, 7 

0 ,6 
1 ,2 
o ,o 
0 ,0 

1'72,4 

0 ,3 
0 I 1 
0,0 
2,2 
0,9 
2 ,6 
7 ,5 
0 ,6 

225,6 
196,4 
436,2 

0,1 
0,7 
0,5 

13 ,5 
1,2 
0 ,o 
0,0 
5 ,3 
0 ,o 
0,4 
0,1 
8,2 

30, 1 

0, 1 
093 ,9 

o ,o 
0,0 
0,0 
0 ,6 
0,0 
0,0 



END Z I ELFLUGPL ATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERrnN FTS LAND 

03 FRUECHTE,GEMUESE 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
TUEUEI 
J UGO SLAW I EN 
UNGARN 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
BR ASILHN 
ARGENTINIEN 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
INDIEN 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

05 HOLZ UND KORK 
DAENEMARK 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
SPANIEN 
POLEN 

EUROPA 

SU EDAF RIKA 
AFRIKA 

ISRAEL 
ASIEN 

zus. 

zus. 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
F INNLANI> 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR ITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMENIEN 
BULGARIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
MAROKKO 
ELFENBEIN-K 
AEGYPTEN 
SUDAN 
KENIA 
TANSANIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTuN, NACH ,uETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

MUENCHEN 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
0 ,O GUATEMALA 

094,6 HONDURAS REP 
PANAMA 

4,5 VENEZUELA 
4,5 BRASILIEN 

ARGENTINIEN 
737,8 KOLUMBIEN 

ECUADOR 
PE RU 

0,8 AMERIKA 
0, 1 
0,3 LIBANON 
0,2 ISRAEL 
0,0 SYRIEN 
0,3 I"AI( 
0,0 IRAN 
1,2 BAHREIN 
O,ü JEMEN DEM VR 
3,0 V.A.EMIRATE 

PAKISTAN 
0,0 INDIEN 
0,0 SRI LANKA 

THAILAND 
3,0 MALAYSIA 
0,1 SIN,APUR 
0,1 INDONESJEN 
0,0 PHILIPPINEN 
0, 1 HONGKONG 
3,3 CHINA,TAIWAN 

JAPAN 
0,6 KOREA,S-
0,7 CHINA VR 
0,0 ASIEN 
0, 1 
1,4 AUSTRALIEN 

AUSTR.-OZ. 
7,7 

zus. 

0,0 11 ZUCKER 
0,1 GA BRITANN 
0,0 SOWJETUNION 
0, 1 EUROPA 
o, 1 
0 ,3 zus. 

0,0 12 GETAAENKE 
0,0 FINNLAND 

DAENEMARK 
0,0 GR BRITANh 
0,0 NIEDERLANDE 

BELGIEN 
0,3 LUXEMBURG 

FRANKREICH 
SPANIEN 

0,0 PO IHUGAL 
0,0 SCHWEIZ 
0,5 OESTERREICH 
6,7 ITALIEN 
8,6 GRIECHENLAND 
0,4 TUERKEI 
0,5 JUGOSLAWIEN 
3,7 UNGARN 

19,0 TSCHECHOSLOW 
14,6 RUMAENIEN 
0,4 POLEN 
0, 1 EUROPA 
0,4 
0,8 TUNESIEN 

11,9 SUEDAFRIKA 
2,6 AFRIKA 
4,2 
1,1 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,5 IJE" STAAT W 
0,2 B"ASILIEN 
0,0 ARGENTINIEN 

76,2 AMERIKA 

0,0 ISRAEL 
1,2 III AN 
4,3 INDIEN 
2,7 ASIEN 
0,1 
7,4 AUSTRALIEN 
0,1 POLYNES FA 

31,0 AUSTR.-oz. 
46,9 

zus. 
0,4 

24,813 AND.,ENUSSMITTEL U.A 
2,8 SCHWEDEN 
0,3 NORWEGEN 

ENDZIELFL~GPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0, 1 
o,o 
0,0 
1,7 
0,6 
1,0 

66,7 
o,o 
2,1 

100, 6 

3,5 
011,8 

38,D 
1,7 

128,1 
o,o 
0,0 
0,6 
2,5 
7,2 
0, 1 

39,2 
0,4 

10,6 
0,9 
0,3 
0,2 
0,0 
0, 1 
o,o 
0,8 

246,1 

3,0 
3,0 

4 72, 7 

0, 1 
o,o 
o, 2 

0,2 

0,1 
o,o 

14,6 
o,o 
0,0 
O,D 
9,5 
0,2 
0,1 
o,o 
0,0 
0,4 
0,2 
0,1 
0,4 
o,o 
0, 2 
0,7 
0,2 

26, 8 

0,0 
O,D 
0, 1 

o,o 
1,7 
0,2 
0,6 
0,0 
2,5 

0, 1 
0,2 
0,0 
0,3 

o, 0 
o, 0 
0,0 

29 ,6 

0,0 
0,0 

IIUENCHEN 

13 AND.GENUSSMITTEL U.A 
DAENEMHK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
DESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

SIERRA LEONE 
ELFENBEJN-K 
AEGYPTEN 
KENIA 
MALAWI 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
DOMINIK REP 
BRASILIEN 
AkGENTINIEN 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
SYRIEN 
IRAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
PHILIPPINEN 
JAPAN 
KOREA,S-
CH INA VR 

ASIEN 

AUSTRAL! EN 
AUSTR .-OZ. 

zus. 

14 FLEISCH,EIER,MILCH 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEJIIIARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 
POLEN 
SOWJ ETUNlON 

EUROPA 

TUNESIEN 
MAROKKO 
SENE~AL 
N 16 ERIA 
AEGYPTEN 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
WEST INDIEN 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
GUYANA 
BRASILIEN 
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ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

MUENCHEN 

14 FLEISCH,EIER,MILCH 
1,~ ARGENTINIEN 
2,0 KOLUMBIEN 
0, 1 ECUADOR 
0,6 PERU 
8,9 CHILE 
0,2 AMERIKA 
0,7 
0 ,3 ISRAEL 
1 ,3 IRAN 
2,3 PAKISTAN 
1, 1 INDIEN 
0,2 SRI LANKA 
0,0 BIRMA 
0 ,2 THAILAND 
1,5 fll'ALAYSIA. 
0,1 SINGAPUR 

21,6 INDONESIEN 
PHILIPPINEN 

0 ,0 HONGKONG 
1,2 JAPAN 
2,9 KOREA,S-

15,3 ASIEN 
0,0 
6,1 AUSTRALIEN 

25,5 AUSTR .. -oz. 
0,5 zus. 
2,9 
0,1 16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
0,0 SCHWEDEN 
0,0 NORWEGEN 
0,1 DAENE"'ARK 
0,0 GR BRITANN 
3,6 BELGIEN 

FRANKREICH 
D,0 SPANIEN 
9,6 SCHIIIIEIZ 
0,1 OESTERREICH 
0,3 ITALIEN 
0,0 GIHECHENLAND 
0,2 TUERKEI 
0,0 JUGOSLAWIEN 
0 ,0 UNGARN 
0,0 RUflllAENIEN 
0,0 BULGARIEN 
4, 4 EU 111: OPA 

14,7 
TUNES lEN 

0,0 AEGYPTEN 
0,0 SUEDAFRIKA 

AFRIKA 
65 ,4 

KANADA 
VER STAAT 0 

0,0 VER STAAT W 
O, 1 MEXIKO 
0 ,6 BRASILIEN 
0,6 KOLUfllB IEN 
6,3 CHILE 

12,5 AflllERIKA 
4,8 
5,9 ISRAEL 

37,4 KUWAIT 
0,3 PAKISTAN 
0,9 INDIEN 
0,4. SRI LANKA 
0,2 l"\ALAYSIA 
0,0 PHILIPPINEN 

28, 1 HONGKONG 
0,0 JA PAN 
0,1 ASIE~ 
0,1 
0,0 AUSTRALIEN 
0,1 AUSTR.-OZ. 

98,6 

0 ,0 
o, 1 17 
0, 1 
0 ,2 
3, 1 
1, 1 
0,0 
4,7 

11,9 
8,2 
0,3 
0, 1 
0,2 
0,2 
0, 1 
o, 7 

FUTTERMITTEL 
DAENEMARK 

zus. 

GR BR !TANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 

EUROPA 

VER STAAT 0 
VFR STAAT W 

AMERIKA 

MENGE 

0 ,5 
2, 1 
0,1 
o.~ 
o,o 

25 ,3 

4,7 
o,o 
0,0 
0, 1 
7 ,o 
0, 1 
5,7 
0,0 

34,4 
3 ,6 
1,8 
6, 1 
o, 1 
0,0 

63, 7 

0 ,2 
0 ,2 

192,6 

0,2 
o,o 
0 ,o 
0,2 
0 ,o 
0,3 
o,o 
0 ,o 
0 ,5 
0, 1 
0,1 
ü,O 
0 ,2 
o,o 
0 ,o 
o,o 
1,7 

o,o 
0,0 
2 ,9 
3 ,o 

0 ,0 
0,0 
o,o 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 

o,o 
0 ,o 
o,o 
0 ,5 
0,0 
D ,0 
o,o 
0 ,o 
0 ,o 
0,6 

0 ,o 
0 ,o 

5,4 

0, 1 
5 ,7 
0, 1 
2 ,4 
D ,O 

10, 1 
0, 1 
0 ,0 
0,1 

18 ,5 

0 ,3 
0 ,o 
0,3 



ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

MU ENCH EN 

17 FUTTERMITTEL 
ISRAEL 
IRAN 
V.A.E~UATE 
THAILAND 
JAPAN 

ASIEN 

NEUSEELAND 
AUSTR.-oz. 

zus. 

18 OELSAATEN,FETTE ANG. 
GR BRITANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
OESTEUEI CH 
G RIECH ENL AND 

EUROPA 

AEGYPTEN 
AFRIKA 

zus. 

23 KOKS 
GR ~RITANN 

EUROPA 

zus. 

32 KRAFT STOFFE, HEIZOEL 
GR BRITANN 
NlEDE.RLANDE 
FRANKREICH 
OESTERREICH 
ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

VER STAAT W 
MEXIKO 
BR AS ILI EN 

Al'IER IK A 

ISRAEL 
PHILIPPINEN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
OESTERREICH 

EUROPA 

KANADA 
VER STAAT O 
VER STAAT W 

AJIIERIKA 

zus. 

34 MINERALOELERZGN.ANG. 
DAENEfllllARK 
GR BRITANN 
NIEDERLA.t•DE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
PO IHUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERRflCH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

AEGYPTEN 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 

AMERIKA 

ISRAEL 
KUWAIT 
SINGAPUR 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUN, NACH GUETEIHAUPTGIU~PEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLU,PLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

MUENCHEN 

34 MINERALOELERZGN.ANG. 
0,1 HONGKONG 
0,0 ASIEN 
0,0 
0,4 zus. 
0 ,0 
0,5 46 EISEN-,STAHLABFAELLE 

GR BRITANN 
0,0 EUROPA 
0 ,o 

zus. 
19,3 

52 STAHLHALBZEUG 
SCHWEDEN 

0,1 NORWEGEN 
0,0 DAENEfi'IARK. 
0,0 GR BRITANN 
0,1 NIEDERLANDE 
0,0 BELGIEN 
0,2 FRANKREICH 

SPANIEN 
0,1 PORTUGAL 
0,1 SCHWEIZ 

ITALIEN 
0,3 EUROPA 

S UE DHRIKA 
0,0 AFRIKA 
0 ,o 

VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 

MEXIKO 
AMERIKA 

1,3 
0 ,O IR AN 
0,0 IN OIEN 
0,0 JA PAN 
0,0 KOREA,S-
0,2 ASIEN 
1,5 

zus. 
1 ,Z 
0,0 53 STAB-,FORP"ISTAHL U„A. 
0,0 GR BIHTAN~ 
1,2 EUROPA 

0,0 zus„ 
0, 1 
0,1 54 STAHL6LEC~,BAN0STAHL 

FRANKREICH 
0,0 SCHWEIZ 
0,0 EUROPA 

2,8 

0,2 
0,0 
0, 1 55 
0 ,2 

0,0 
o,z 
0,4 
0,7 

0 ,9 

0, 1 
0 ,4 
0 ,o 
o, 1 
0,1 
o,, 
0 ,0 
0,0 
0,0 
a,o 
0 ,0 
1,3 

0,0 
0,0 

VER STAAT 0 
Al"\ERIK A 

zus. 

ROHRE ,GlESSEREIERZGN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
UNGARN 

EUROPA 

SUEDA FRIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

A"ERIKA 

IR AN 
INDIEN 

ASIEN 

FIDSCHI 
0,0 AUSTR.-oz„ 
0,3 
0,2 zus. 
0 ,o 
0,4 56 NE-METALLE,-HALBZEUG 

FINNLAND 
0 ,0 SCHWEDEN 
0,0 NORWEGEN 
0,0 DAENEMARK 

ENDZIELFLUGPLATZ 
"ENGE NI. GUETERHAUPT,IUPPE 

HERKUNFTSLAND 

MUENCHEN 

56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
0,0 GR BRITANN 
0,0 IRLAND 

NIEDERLANDE 
1,7 BELGIEN 

FRANKREICH 
SPANIEN 

0,0 PORTUGAL 
0,0 SCHWEIZ 

OESTEUEICH 
O,O ITALI~N 

G R 1- L,, ENLAND 
TUERKEl 

0,2 JUGOSLAWIEN 
0,0 SOWJETUNION 
0,1 EUROPA 
1, 2 
0,1 AEGYPTEN 
0,6 AFIIIKA 
0,1 
0,8 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,4 VER STAAT W 
0,1 MEXIKO 
3,5 El SALVADOR 

BRASILIEN 
0..,0 PERU 
0,0 AfllERIKA 

3,2 ISRAEL 
0, 7 IRAN 
0,2 INDIEN 
4,1 THAILAND 

JAPAN 
0,4 KOREA,S-
0,1 ASIEN 
0,0 
0,1 zus„ 
0,6 

61 SAND,KIES,Bl~S,TON 
8,3 JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

0,9 SUEDAFRIKA 
0,9 AFRIKA 

0,9 VER STAAT W 
AMERIKA 

0,0 PAKISTAN 
0,0 ASIEN 
0,0 

zus. 
0,2 
0,2 62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 

VER STAAT 0 
0,2 AMERIKA 

IRAN 
G,O ASIEN 
0,2 
o,o zus. 
1,5 
0,1 63 AND.STEINE U„ERDEN 
0,1 SCHWEDEN 
0,1 GR BRITANN 
0,1 IRLAND 
0,1 BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 
1,4 SCHWEIZ 
3,6 ITALIEN 

JUGOSLAWIEN 
O,O POLEN 
0, 0 EURO PA 

0,1 NIGERIA 
13,0 SUEDAFRIKA 
0,5 AFRIKA 

13,6 
VER STAAT 0 

0,5 VER STAAT W 
0,2 BRASILIEN 
0,7 AMERIKA 

0, 1 
0, 1 

17,9 

0,0 
0,3 
0, 1 
0,3 
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lYPERN 
ISRAEL 
JORDANHN 
IRAK 
IRAN 
IN D I rn 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETEIHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

MUENCHEN 

2,9 
0, 1 
0,1 
0,8 

61 AND.STEINE U.ERDEN 
AUSTRALIEN 

AUSTI .-oz. 

0 ,8 
o, 1 
0, 1 
0,6 

64 ZEMENT ,KALK 
OESTERREICH 

EUROPA 

zus. 

zus. 
0, 1 
0,3 
0,0 
0,5 69 
0 ,0 
0,0 
7,l 

AND.NIN.BAUSTOFFE 
GR BRITANN 
PORTUGAL 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 

0,7 
0,7 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
0,2 AFRIKA 
4,7 
0,4 VER STAAT 0 
0,1 BRASILIEN 
0,0 A„ERIKA 
0 ,0 
0,8 PAKISTAN 
6,2 JAPAN 

ASIEN 
0, 1 
o,o zus. 
0,5 
0,0 72 CHEM.DUENGE"ITTEL 
0,0 ITALIEN 
D, 1 EUROPA 
0,7 

zus. 
14,9 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
SCHWEDEN 

0,0 OAENE"'ARK 
0,0 GR BRITANN 

IRLAND 
0,0 NIEDERLANDE 
0,0 BELGIEN 

FRANKREICH 
0,0 SCHWEIZ 
0,0 OESTEARElCH 

ITALIEN 
0,0 UNGARN 
0,0 RU"AENIEN 

POLEN 
0,1 EUROPA 

AETHIOPIEN 
0,0 SUEDAFRH(A 
0,0 AFRIKA 

0,0 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 

AMERIKA 
0,0 

ISRAEL 
IRAN 

0,0 INDIEN 
0,3 JAPAN 
0,1 KOREA,S-
0,1 ASIEN 
0,2 
0,1 zus. 
D, 1 
0,0 83 BENZOL,TEER U.AE. 
0,1 VER STAAT 0 
1,0 Al'IERIKA 

0 ,0 
0,0 

zus. 

0,0 84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 

0 ,4 
2,0 
7,8 

10 ,2 

GR BRITANN 
EUR l.lPA 

VER STAAT 0 
Al'IERIKA 

0 ,0 INDIEN 
0,0 ASIEN 
0,3 
0,1 zus. 
1,6 
0,s 89 AND.CHE~.ERZEUGNISSE 
0,0 FINNLAND 
0,1 SCHWEDEN 
2,5 NORWEGEN 

DA.ENE!fll!ARk 

MENGE 

o,o 
0,0 

H,6 

o,o 
0 ,o 

0 ,o 

0, 1 
0,1 
0,1 
0,0 
0 ,3 

D ,O 
0 ,o 

0, 1 
0,3 
D ,4 

0 ,0 
o, 1 
0,1 

0 ,9 

0 ,D 
0 ,0 

0 ,0 

0 ,2 
0, 1 
5 ,2 
0, 1 
0, 1 
0,6 
D ,6 
0 ,8 
0 ,2 
0 ,4 
0,0 
o, 1 
0 ,o 
e,4 

0,0 
0,0 
o,o 

S ,6 
2,, 
B, 1 

0 ,o 
0,0 
0 ,0 
0 ,o 
0 ,6 
0,7 

17 ,2 

0,0 
D ,0 

O,D 

0, 1 
0, 1 

0,0 
D ,D 

o,o 
D ,O 

D, 1 

0 ,l 
11 ,2 

0 ,4 
6, 1 
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6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

I" VERKEHR "IT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

E"PFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ ENDZIELFLU5PLATZ ENDZIEL FLUGPLATZ ENDZIEL FLUGPLATZ 
NR. 5UETERHAUPTGRUPPE "EN5E NR. 5UETERHAUPT,RUPPE "ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE "ENGE HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND 

MUENCHEN MUENCHEN MUENCHEN MUENCHEN 

89 AND.CHE ... ERZEUGNISSE 91 FAHRZEUGE ''93 EL.ERZ&N.,NASCHINEN 94 EBM-WAREN U.A. 
GR BRITANN 39 ,3 BULGARIEN 0,0 SOWJETUNION 20,0 BELGIEN 2,6 IRLAND 27,7 SOWJETUNION 0,4 EUROPA 987,0 FRANKREICH 8, 1 
NIEDERLANDE 31,8 EUROPA 129,0 SPANIEN 2 ,5 
BELGIEN 16,0 LIBYEN 0 ,0 PORTUGAL 1,8 
FRANKREICH 18,7 TUNESIEN 0,1 TUNESIEN 1,3 SCHWEIZ 5 ,5 SPANIEN 10,7 SIERRA LEONE o,o ALGERIEN 1 ,o OESTERREICH 0,8 PORTUGAL 4,4 EL FENBE I N-K 0,2 MAROKKO 0 ,2 ITALIEN 2 ,2 
"ALTA 4,4 NI5ERIA 8,9 SENEGAL 0, 1 GUECHENLAND 0, 1 SCHWEIZ 63,3 SUDAN o,o LIBERIA 0,0 TUERKEI 0,4 OESTERREICH 1,4 SOMALIA 0,2 ELFENBEIN-K 0,2 JUGOSLAWIEN 1 ,o ITALIEN 22,0 KENIA 0,2 GHANA 0,1 UNGARN 0, 1 GRIECHENLAND 0,5 SAIIBIA 0,6 NIGERIA 0,4 TSCHECHOSLOW 0,0 TUERKEI o, 1 MALAWI 0,2 KAMERUN 0 ,O POLEN 0,0 JUGOSLAWIEN 1,0 SUEDAFRIKA 3, 1 AEGYPTEN 3 ,o SOWJETUNION 0,4 UNGARN 1,3 A FII IKA 13,5 SUDAN 0, 1 EUROPA 40,8 RUMENIEN 0 ,2 AETHIOPIEN 0,0 
POLEN 0,1 KANADA 6,2 KENIA 0,3 LIBYEN 0 ,5 SOWJETUNION 2,7 VER STAAT 0 241,1 TANSANIA 0,0 GHANA o,o 

EUROPA 263,4 VER STAAT w 42,2 RHODESIEN 0,0 NIGERIA 0, 1 
"EXIK 0 5,8 "AURITIUS 0,5 AEGYPTEN 0,8 TUNESIEN 0,0 HAITI REP o,o SUEDAFRIKA 5,7 KENIA 0,3 MAROKKO 0 ,3 BA ASILIEN 0,3 AFRIKA 12,8 "AURITIUS 0 ,0 NIGERIA 0 ,0 URUGUAY 0,1 SUEDAFRIKA 0 ,8 AEGYPTEN 2,1 ARGENTINIEN 0,0 KANADA 81 ,4 AFRIKA 2,4 KENIA 0,6 CHILE o,o VER STAAT 0 2 08, 1 

SUEDAFRIKA 3,6 AMERIKA 295 ,7 VER STAAT W 524, 7 KANADA 0,8 AFRIKA 6,6 MEXIKO 4, 1 VER STAAT 0 22,8 
LIBANON 0,0 GUATE„ALA 0,1 VER STAAT W 1 ,8 KANADA 5,3 ISRAEL 4,3 BAHAMAS 0,0 "EXIKO 0, 1 VER STAAT 0 188,4 SYRIEN 9,6 BELIZE 0,1 EL SALVADOR 0,3 VER STAAT w 56,4 KUWAIT 0,0 EL SALVADOR 43,8 VENEZUELA 0 ,0 IIEXIKO o, 1 BAHREIN 0,0 NICARAGUA 0 ,5 BRASILIEN 0,0 BAHAMAS 0,0 SAUDIARAB 0,3 COSTA RICA 0,0 PARAGUAY 0,7 COSTA RICA 0,3 OMAN 0,1 KUBA 0,0 ARGENTINIEN 0 ,0 PANAMA 0,0 V.A.EMIRATE 0,0 VENEZUELA 0 ,5 BOLIVIEN 0,1 VENEZUELA 0,4 IN DIE t.l 1,5 SU Al NAM 0 ,0 AMERIKA 26 ,6 BRASILIEN 0 ,3 THAILAND o,o BRASILIEN 5,4 

URUGUAY 0,2 MALAYSIA 0,0 PARAGUAY 0 ,9 LIBANON 0,2 ARGENTINIEN 0 ,O SINGAPUR 0,1 URUGUAY 0,0 ISRAEL 2 ,6 KOLUMBIEN 0,0 INDONESIEN 0,2 ARGENTINIEN 2 ,6 JORDANIEN 0,2 PERU 0,0 PH ILI PPI NEN 0,0 KOLUMBIEN 0 ,O SYRIEN 0,1 CHILE 0,0 HONGKONG 0,1 ECUADOR 0,8 IRAN 0,1 A"ER IKA 251,6 CHINA,TAIWAN 0 ,3 PE RU 0,2 V.A.EMIUTE 0 ,O 
JAPAN 4,5 BOLIVIEN 0,1 !ND IEN 1 ,8 LIBANON 0 ,0 KO~EA,S- 1, 1 CHILE 0,4 SRI LANKA 0 ,0 ISRAEL 2 ,6 ASIEN 22,2 AMERIKA 873, 5 THAILAND 0 ,O SYRIEN 0,3 MALAYSIA 0,0 IRAN 1,4 AUSTRAL!Eh 0,0 ZYPERN 0, 1 SINGAPUR 0, 1 KUWAIT 0,0 AUSTR.-OZ. 0,0 LIBANON 0,0 INDONESIEN 0 ,o SAUDIAKAB 0, 1 1 S RA EL 23,6 HONGKONG 2,2 V.A.EIIIRATE 0, 1 zus. 460,4 JOP'OANIEN 0,5 CHINA,TAIWAN 0, 1 PAKISTAN 0,6 SYRIEN 3 ,9 JAPAN 0 ,4 BANGLADESH o,o 92 LANDMASCHINEN IRAK 1, 1 KOREA,S- D ,6 AFGHANISTAN 0,0 FINNLAND 0 ,3 IRAN 3,7 ASIEN 8 ,5 INDIEN 0,8 GR BRITANN 1,4 KUWAIT 0 ,6 

SRI LANk A 0,2 BELGIEN 0,9 BAHREIN 0 ,3 AUS TRAUEN 0, 1 THAILAND 0,1 ITALIEN 0,0 KATAR 0 ,2 AUSTR.-OZ. 0,1 l'IALA YS 1A o,o EUROPA 2,6 SAUDIARAB 0,8 SINGAPUR 0,3 JEMEN o,o zus. 78 ,5 PHILIPPINEN 0,1 VER STAAT 0 4,0 OMAN 0 ,3 
HONGKONG 0,9 V ER STAAT W 3,6 V .A..fllllRATE 7 ,3 95 GLAS-U.A.MIN.WAREN CHINA,TAIWAN 0,0 Al'IERIKA 7, 6 PAKISTAN 5 ,2 FINNLAND D ,0 JAPAN 1,6 BANGLADESH 0, 1 SCHWEDEN 0, 1 KORE A,S- 0,1 JAPAN o,o INDIEN 11 ,2 DAENEl'IARK 1, 1 CHINA VP 0, 1 ASIEN 0,0 NEPAL 0,0 GR BRITANN 15 ,9 ASlEN 9 ,3 SRI LANKA 0, 1 IRLAND 0 ,5 zus. 10, 1 THAILAND 12 ,9 NIEDERLANDE 0,0 AUSTRALIEN 7,0 MALAYSIA 22 ,8 BELGIEN 0 ,7 NE USEELANO 0,0 93 EL.ERZGN., .. ASCHINEN SINGAPUR 82,9 FRANKREICH 6,0 AUSTR.-OZ. 7 ,0 FINNLAND 3,4 INDONESIEN 0, 1 SPANIEN 4,2 SCHWEDEN 15,5 PHILIPPINEN 1, 1 PORTUGAL 0,2 zus. 537,8 NORWEGEN 27,2 HONGKONG 27, 1 SCHWEIZ 0,9 DAENE l'IARK 65,7 CHINA,TAIWAN 24 ,6 OESTERREI CH 0 ,6 91 FAHRZEUGE GR BRITANN 348,7 JAPAN 59,8 ITALIEN 2,4 FINNLAND 0,4 IRLAND 12,8 k:O REA,S- 26,5 GRIECHENLAND 0,2 SCHWEDEN 1,2 NIEDERLANDE 46,7 CHINA VR 0,0 TUERKEI 0,0 NORWEGEN 3,5 BELGIEN 197 ,6 ASIEN 316 ,8 JUGOSLAWIEN 0 ,2 DAENEl'IARK 3,7 LUXEl'IBURG 0,2 UNGARN o,o GR Ei Rl TANN 74,5 FRANKREICH 433,9 AUSTRALIEN 1,4 TSCHECHOSLOW 0, 1 IRLAND 0,8 SPANIEN 29,1 NEUSEELAND 0,0 BULGARIEN o,o NIEDERLANDE 3,0 PORTUGAL 155,7 FIDSCHI 0,0 POLEN 0 ,0 BEL, IEN 4 ,5 "ALTA 13,3 AUSTR .-oz. 1,4 SOWJETUNION 0,4 LUXEMBURG 0,4 SCHWEIZ 139,4 EURO PA 33,5 FAANKREICH 20,5 OESTERREICH 26,8 zus. 4 191,6 SPANIEN 2,4 ITALIEN 282,9 TUNESIEN 0 ,o PORTUGAL 0,2 GRIECHENLAND 7,6 94 EBl'I-WAREN U.A. KENIA 0,0 SCHWEIZ 3,4 TUERKEI 3,9 FINNLAND 0,2 SUEDAFAIKA 0, 1 OESTERREICH 1,0 JUGOSLAWIEtl 147,7 SCHWEDEN 0,6 AFRIKA 0,2 ITALIEN 6,7 UN,ARN 4,9 NORWEGEN 0 ,2 GRIECHENLAND 1,0 TS CHECHOSLOW 0, 9 DAENE„AKK 1,0 KANADA 0, 1 TUERKEI 0,3 RUMAENIEN 0,6 GA BR !TANN 13, 1 VER STAAT 0 21,0 JUGOSLAWIEN 1,1 BULGARIEN 0,0 IRLAND 0 ,o VER STAAT W 13,2 UNGARN o,o POLEN 2,6 NIEDERLANDE 0,2 l'IEXIKO 0 ,2 
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ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

MU ENCHEN 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 
EL SALVADOR 
JAMAIKA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
UR UGUAY 
ARGENTINIEN 

AM ERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
HONGKONG 
CHJNA,TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWFGEN 
DA EN EMA RK 
GR BRITANN 
IR LA ND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECH rnLAN D 
TUERnI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUl'IAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EURO PA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
SIEPRA LEONE 
LIBERIA 
GHANA 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
KENIA 
MALAWI 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUM61 EN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

A/IIERIKA 

ZVPERN 
LIBANON 
1 SRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
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6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPT,RUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFtUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENbE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAKD 

0,0 
0 ,0 
7,6 
0 ,6 
o, 1 
0,0 

42,8 

0,2 
0,3 
0,5 
0, 1 
0,2 
0,1 
0, 1 
0,8 
1,0 
3 ,3 

0, 1 
0, 1 

79,9 

5,8 
2 ,3 
1,9 

26 ,9 
75,5 
5,0 
5 ,4 

38 ,5 
1,3 

159 ,6 
88,5 
10 ,8 
3,7 

11,0 
128, 1 
100,5 
503,0 
104,6 

20,3 
2 ,6 
0,7 
0,7 
0 ,o 
0, 1 
5, 1 

301,4 

60,2 
0,2 

12,5 
o,o 
0 ,o 
0,0 
0,0 
0,0 

30,8 
0,3 
0,0 
4 ,9 
7,5 

116 ,6 

9 ,0 
73,1 
25,5 
0,7 
0,1 
O, 1 
0 ,o 
1,4 

MUE NCHEN 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
SAUDIARAB 
JEMEN DEM VR 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
„ALAYSIA 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CH lNA I TA IWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

.AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENE„ARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERRU CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERK EI 
J UGOS LAW IEN 
UNGARN 
TS CHE CHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

FUROPA 

0,2 
0, 1 
7,0 

25 ,6 
2,5 

334,0 
0,0 
0, 1 
5,3 
o, 1 
2, 1 
0,5 

46,4 
5,0 

10,4 
9,9 
0,5 

645,4 

0,6 
0,0 
0 ,6 

245,4 

6,3 
14,4 
4,4 

30, 1 
218,8 

10,6 
53,5 
42,4 

0,1 
118 ,2 

32,2 
20,9 
3,5 
0,0 

81 ,0 
29,8 

146, 1 
54,6 
7,5 

23,3 
7,6 
2,e 
3,7 
0,3 
3,2 

1e,3 
933,5 

0,9 
1, 1 
0,8 
1,8 
0,0 
0,5 
0,6 
0,4 
1,2 
0 ,J 
0,0 
o,o 

12,5 
0, 2 
0,0 
9,7 
0,0 
0, 1 
0 ,0 
0,0 
0,2 

MUENCHEN 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
E cuA oo R 
PERU 
BOL! VIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUD IARAB 
OfllAN 
V.A.UIIR,ITE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEPIIIARK 
GR SRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
l"IALT A 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

ENDZIEL FLU 6 PLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

1,0 
3,6 
2 ,9 
0,5 
4,9 
1,6 
1,4 
4,4 
7,3 
0,1 

612,3 

0,8 
1, 1 

12, 7 
0,5 

34,1 
1 ,2 
8,7 
1,2 
0,0 
0,0 
2,3 
0,3 
0 ,5 

13, 1 
12 ,3 
48,7 

0 ,o 
0,2 
3,6 
1 ,3 
2 ,3 
1,9 
5,1 

24,3 
7 ,8 

49,3 
8 ,7 
2 ,6 

244,6 

8,3 
0, 1 
8,4 

843,1 

2,8 
11,5 

0,5 
93,7 

545,0 
2 ,0 
0,2 

24,6 
41 ,2 
0, 1 

65 ,6 
17 ,8 
4,3 
6,3 

24,0 
18,7 
77,4 

6,5 
29 ,0 
7, 1 
1,9 
1,0 
1 ,2 
0 ,9 
1,4 

19,8 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
SUDAN 
AETHIOPHN 
SOIIALIA 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
IIALAWI 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AF ft IKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAIIIA 
JAMIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
VENEZUELA 
B'RAS IL IEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUIIB IE N 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IR AN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIARAB 
OMAN 
V.A.El"IIRATE 
PAK IST AN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA„S-
CH INA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
NEUKALEDON 

58,4 
0,2 
5 ,3 
6,8 
0, 1 
0,4 
0, 1 
0 ,0 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT Af REP 
ZAIRE 
AEGYPTtN 
SUDAN 
SOP'IALIA 
KENIA 
TANSANIA 
SA.MB! A 
IIALAWI 
RHODESIEN 
,tA.URI TIUS 
SUEDAFRIKA 14,1 

4 .. ,, 
EUROPA D04,6 AUSTR.-OZ. 

181,3 

2,7 
2,8 

4 5, 1 
0 ,o 
6,4 
2,7 

134,1 
1,8 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVA DDR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAPll!A 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
CURACAO 
KUBA 

40, 1 
419,3 
112, 1 

8 ,6 
0, 1 
0 ,0 
0,3 
3 ,o 
0 ,0 
G,3 
0,0 
0,5 
0,1 
0,3 
0,0 
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LI6YEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
NIGERIA 
KAMERUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
AEGYPTEN 

1, 7 
2, 1 
2 ,4 
0,7 
0,6 
0, 1 
0,6 
9,9 
0,2 
0 ,0 
0, 1 

21,4 
1, 1 
O, 1 
3 ,4 
3,5 

zus. 

INSG. 

BERLIN 

00 LEBENDE TIERE 
DAENE!flllARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANICREI CH 
SPANIEN 
GIBRALTAR 

0,6 
2,8 
0,6 
8,1 
D ,3 
2, 1 
0 ,2 
0 ,3 
0,5 

25 ,6 
88,8 

14,6 
457,0 
240,2 

7,0 
0 ,o 
0,3 
0 ,2 
1,6 
J ,3 
0 ,3 
0,4 
0,2 
o, 1 
0 ,0 
0 ,2 
0 ,0 
0 ,0 
2,9 

27 ,2 
0,4 
0,1 
3,2 
1,4 
1,2 
0 ,6 
1,0 
2,2 

762 ,5 

0 ,7 
0,7 

3 24 ,4 
5 ,5 
7,4 
2 ,3 

25 ,9 
1,0 
1,0 
0 ,0 
5 ,6 
0,5 
1, 7 
1,3 
0 ,7 
1 ,9 
6,7 
0,5 
1,6 

21,0 
3 ,6 
6 ,9 
2,2 
2,7 

25 ,o 
31,9 
91, 7 

7 ,9 
1, 1 

583,2 

4,4 
0,7 
0 ,4 
5 ,5 

444 ,6 

16 534,9 

1,3 
1,9 
0, 1 
0 ,3 
0 ,2 
0 ,9 
0, 1 
0,0 



ENDZIEL FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BERLIN 

00 LEBENDE TIERE 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
POLEN 

EUROPA 

MAROKKO 
GHANA 
SUEDAFRIK A 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
GUATEPIALA 
KUBA 
ARGENTINIEN 
ECUADOR 

APIERIKA 

ISRAEL 
IR AN 
KATAR 
SAUDIARAB 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
INDONESIEN 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

01 GETREIDE 
MEXIKO 

AMERIKA 

PHILIPPINEN 
CHINA,TAIWAN 

ASIEN 

zus. 

03 FRUECHTE,GEMUESE 
DAENEMARK 
GR BR ITANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
OESTERREI CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERkEI 
JUGOSLAWIEN 
TS CHECHOSLOW 
POLEN 

EURO PA 

MAROKKO 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
SUDAN 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT W 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 
04 TEXTILE ROHSTOFFE 

GR BRITANN 
FRANKREICH 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH ,uETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

,EMPFAN' NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BERLIN 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
0,0 SCHWEIZ 
0,0 ITALIEN 
0,0 EUROPA 
0,0 
0,1 MEXIKO 
0,0 AMERIKA 
4,8 

ISRAEL 
0,0 INDIEN 
0,3 ASIEN 
0 ,2 
0,5 zus. 
0, 1 
1,3 
0,6 
o,o 
0,0 

05 HOLZ UND KORK 
FRANKREICH 

EUROPA 

0 ,0 
0,0 09 
2,1 

0,3 
0, 1 
o,o 
0,0 
0,0 
0,5 
0,7 
0,3 
0,3 
0,0 
2 ,3 

0, 1 
0, 1 

9,7 

o,o 
0,0 

o,o 
0,0 
0,0 

0,0 

1,9 
0,0 
0,0 
8,2 
0,4 
0,8 
0,2 
0,9 

245,2 
0 ,o 
0,0 
0 ,0 

257,7 

0,2 
2 ,2 
0 ,0 
0,0 

26,6 
69,2 
98,2 

9 ,9 
1,6 

11,5 

6,8 
0,0 
0, 1 
0,3 
0, 1 
0 ,0 12 
0,0 
7,3 

0,0 
0,0 

374,7 

o,o 
1,6 

zus. 
PFL.U.TIER.ROHST.ANG 

SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BR ITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TU ERK EI 
RUMAENIEN 
POLEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
EL fENBEIN-K 
NIGERIA 
KENIA 
PIAURI TIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
GUATEPIALA 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
JAPIAIKA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
AR GEN TINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JA PAN 
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-Oz. 

GETRAENKE 
FINNLAND 
GR BR ITANN 
IRLAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 

zus. 

PIAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 

ENDZIELFLU,PLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0,0 
0,0 
1,7 

O, 1 
0,1 

o,o 
0, 2 
0,3 

2,0 

0,0 
0,0 

0,0 

0,1 
2,6 
1,0 
0,9 
0,4 

35,1 
39,4 
4,~ 
1,5 
0,7 
0,5 
0 ,6 
2,4 
0, 1 

90,1 

0,8 
2, 1 
0,1 
1,1 
0,7 

41,0 
45,8 

0,2 
39,1 
o,o 
0,2 
0 ,o 
2, 1 
3, 1 
0,4 

19, 1 
2,4 

21, 1 
0 ,o 
3,3 
3 ,5 
0,0 

94 ,6 

11,5 
0,3 
4,2 
0,0 
0 ,3 
0,0 

71,4 
0,0 

10,6 
0,2 
O, 2 
O, O 
0,1 

98,9 

1,4 
1,4 

330,8 

o,o 
o,o 
o,o 
0,1 
2,7 
0,1 
o,o 
0,0 
0, 1 
0,6 
0, 1 

BERLIN 

12 GETRAENKE 
POLEN 

EUROPA 

SENEGAL 
ELFENB<IN-K 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
GUATEPIALA 
COSTA RICA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 

APIERIKA 

HONGKONG 
ASIEN 

zus. 

13 AND.GENUSSMITTEL U.A 
SCHWEDEN 
GR BRITANN 
NHDERLANDE 
BEUiIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
POLEN 

EUROPA 

TUNlSIEN 
GHANA 
SUDAN 
HTHIOPIEN 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
MEXIKO 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLU•BIEN 

Afll!ERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
IRAN 
SAUD IARAB 
IN D l EN 
THAILAND 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JA PAN 
KOREA,S-

ASIEN 

zus. 
14 FLEISCH,ElER,MlLCH 

SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMA"K 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
TUERKEI 
TSCHECHOSLOW 
RUNAENIEN 

EUROPA 

MAROKKO 
NIGERIA 
KENIA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
CURACAO 
BRASILIEN 
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ENDZIELFLUGPLATZ 
PIENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BERLIN 

14 FLElSCH,ElER,NlLCH 
0,0 ARGENTINIEN 
3,9 KOLUMBIEN 

AMERIKA 
0 ,o 
0,0 ISRAEL 
0,0 INDIEN 

SRI LANKA 
0,0 THAILAND 
0 ,O SINGAPUR 
0 ,O INDONESIEN 
0,1 PHILIPPINEN 
0 ,0 HON~KONG 
0,2 CHJNA,TAIWAN 

JAPAN 
0,0 t<.OREA,S-
0 ,D ASIEN 

4,1 NEUSEELAND 
AUSU.-oz. 

0,0 
0,8 

zus. 

0 ,2 16 
0,7 
6,7 

GETREIDE U.AE.ERZGN. 

0 ,2 
0,0 
0 ,8 
o, 1 
0, 1 
0,1 
4,3 
0 ,5 
o,o 

GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
RUNAENIEN 
POLEN 

14,6 

0,3 
0, 1 
0 ,0 
0,0 
1,0 
0,1 
1,4 

o,o 

EUROPA 

TUNESIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
ARGENTINIEN 
PERU 

0,9 ISRAEL 
0,0 INDIEN 
0,0 ASIEN 
0,0 
0,0 zus. 
1 ,0 

17 FUTTERMITTEL 
0,0 GR BRI TANN 
0,0 FRANKREICH 
0,1 SCHWEIZ 
0,0 OESTERREICH 
0,0 ITALIEN 
0 ,O EU lt OPA 
0 ,0 
0,0 VER STAAT 0 
0 ,0 URUGUAY 
0,3 CHILE 
0,1 AMERIKA 
0,6 

IRAN 
17 ,6 INDONESIEN 

ASIEN 

0,1 AUSTRALIEN 
0,2 AUSTR.-oz. 
2 ,2 
9 ,3 zus. 
8,8 
1,218 OELSAATEN,FETTE ANG. 
0,0 GR BRITANN 

11,0 FRANKREICH 
0,2 OESTERREI CH 
0,0 ,RIECHENLAND 
0,2 BULGARIEN 
6,6 
0 ,0 
0,0 

39,6 

EURO PA 

zus. 

32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
0,1 GR BRITANN 
0,1 BELGIEN 
2,5 EUROPA 
2,7 

VER STAAT 0 
0,9 AMERIKA 
0,7 
0,2 zus. 
0 ,8 

o,o 
2 ,6 
5, 1 

0,2 
0 ,2 
2,6 
5 ,2 

15 ,9 
5,7 
2 ,0 
2,0 
0, 1 
0,2 
0,1 

34,1 

0,0 
0 ,O 

81,6 

0 ,0 
0, 1 
1,5 
0 ,o 
0 ,0 
0,0 
O, 1 
0 ,o 
o,o 
0 ,o 
1,8 

0 ,3 
0,0 
0,3 

0 ,6 
0 ,o 
0 ,o 
o,o 
0,7 

0 ,o 
0 ,o 
0, 1 

2,8 

0, 7 
0 ,4 
0,1 
5,9 
o,o 
7,1 

0,4 
0 ,o 
0 ,o 
0,4 

0 ,0 
0 ,0 
0 ,0 

0,0 
0,0 

7,5 

0 ,o 
0 ,3 
0,0 
0,0 
0 ,0 
0 ,4 

0 ,4 

0 ,0 
0,0 
0 ,o 

0 ,0 
0 ,0 

0,0 



ENDZlELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BERLIN 

33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
VER STAAT 0 

AIIERIKA 

zus. 

34 IIINERALOELERZGN.ANG. 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
OESTUREI CH 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

1 RAN 
PHILIPPINEN 
JAPAN 

AS JEN 

zus. 

41 EISENERZE 
SUEDAFUKA 

AFRIKA 

KANADA 
AMERIKA 

zus. 

45 NE-~ETALLERZE 
AUSTRALIEN 

AUSTR.-oz. 

52 STAHLHALBZEUG 
SCHWEDEN 
DAENEfi'IARK 
GR BPITA.Nh 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 

EUROPA 

zus. 

VER STAAT 0 
Afl'IERIKA 

UPAN 
ASIEN 

zus. 

53 STAB-,FORMSTAHL U.A. 
SCHWEIZ 

EUPOPA 

zus. 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
NitDEUANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
POLEN 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

ISRAEL 
ASIEN 

zus. 

56 NE-~ETALLE,-HALeZEUG 
FINNLAND 
SCHWEOFN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELEHN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREI CH 
ITALIEN 

6 ,uETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPT,RUPPEN 

III VERKEHR MIT ,EBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLU,PLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
IIENGE NR. GUETERHAU~TGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BERLIN 

56 NE-METALLE,-HALBZEU, 
0,1 JUGOSLAWIEN 
0, 1 EUROPA 

0,1 KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

0,8 AMERIKA 
1,0 
0,0 INDIEN 
1 ,9 THAILAND 

IIALAYSIA 
6,0 HONGKONG 
6,0 CHINA,TAIWAN 

JA PAN 
0,0 ASIEN 
0,0 
0,0 AUSTRALIEN 
0,1 AUSTR.-OZ. 

8,0 zus. 

61 SANO,KIES,BI~S,TON 
0,0 IIIEXIKO 
0,0 ECUADOR 

AIIIERIK A 
o,o 
o,o zus. 

0,0 63 AND.STEI~E U.ERDEN 
DA ENE MARK 
GR BR !TANN 

0,0 FRANKREICH 
0,0 SCHWEIZ 

ITALIEN 
0 ,0 EUlltOPA 

SAMBIA 
0,2 AFRIKA 

0,5 
0,1 VER STAAT W 

0,2 A.,itERIKA 
0,0 
0,0 INDIEN 
0 ,O HONGKONG 
1,1 JAPAN 

ASIEN 
0,1 
0,1 zus„ 

0,2 64 ZE~ENT,KALK 
0,2 GR BRITANN 

EUR OPA 
1,4 

0,0 
0 ,o 

0 ,o 

THAILAND 
J APAh 

ASIEN 

zus. 

69 AND.MIN.BAUSTOFFE 
GR BR !TANN 

0,1 NIEDERLANDE 
4,4 FRANKREICH 
0,0 ITALIFN 
0 ,0 EUR OPA 
0,1 
D,3 ZUS. 
0,2 
0,1 72 CHEM.DUENGEMITTEL 
5,1 GR BRITANN 

FR ANKRE! CH 
0,1 EUROPA 
0, 1 

zus. 
0,2 
0,2 81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 

DA ENEMARK 
5,4 6R 8RITANN 

NIEDERLANDE 
BELGIEN 

0,0 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0,0 PORTUGAL 
0,6 SCHWEIZ 
0,0 OESTERREICH 
O,C ITALIEN 
0,3 POLEN 
0,2 SOWJETUNION 
0,0 EUROPA 
0,2 
0,1 KENIA 
0,4 AFRIKA 

ENDZIELFLUG~LATZ 
IIENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BERLIN 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
0,0 KANADA 
2,0 VER STAAT 0 

VER STAAT W 
0,0 MEXIKO 
1,8 AP•EAIKA 
0,0 
1,8 INDIEN 

CHINA,TAIWAN 
0,2 JAPAN 
0,0 KOREA,S-
0,0 ASIEN 
o,o 
0,0 zus. 
0,4 
0,6 84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 

FRANKREICH 
0,0 EUROPA 
o,o 

zus. 
4,4 

8} AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
FINNLAND 

0,2 SCHWEDEN 
0,0 NORWEGEN 
0,2 DAENEMARK 

GR BRITANN 
0,2 I"LAND 

NIEDERLANDE 
BELGIEN 

O, 1 FRANKREICH 
0,1 SPANIEN 
0,0 PORTUGAL 
0,1 "ALTA 
0,0 SCHWEIZ 
0,4 OESTERREICH 

ITALIEN 
o,o TUERKEI 
0,0 JUGOSLAWIEN 

UNGARN 
1,4 TSCHECHOSLOW 
1,4 BULGARIEN 

POLEN 
0,2 SOWJETUNION 
0,0 EUROPA 
0,1 
0,3 GHANA 

AEGYPTEN 
2,0 SOMALIA 

o,o 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

0,0 KANADA 
VER STAAT 0 

0,0 VEP STAAT W 
0,1 MEXIKO 
0,1 NICARAGUA 

l)QJUNIK REP 
0,2 VENEZUELA 

BRASILIEN 
ARGENTINIEN 

0,3 KOLUMBIEN 
0,0 ECUADOR 
0,7 BOLIVIEN 
0,0 AMERIKA 
1,C 

ZYPERN 
1,0 ISRAEL 

IRAK 
IRAN 

0,0 KUWAIT 
0,1 SAUDI AR AB 
0,1 V.A .EMIRATE 

INDIEN 
0,1 SRI LANKA 

THAILAND 
SINGAPUR 

0,1 PHILIPPINEN 
1,7 HONGKONG 
0,0 JAPAN 
0,0 ASIEN 
1, 1 
0,0 AUSTRALIEN 
0,0 AUSTR.-oz. 
0,0 
o,o zus. 
0,1 
0,0 91 FAHRZEUGE 
0,0 FINNLAND 
3,0 SCHWEDEN 

NORWEGEN 
0,0 DAENE"ARK 
0,0 GR BRITANN 

IRLAND 
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ENDZIEL FLUGPLATZ 
IIENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BERLIN 

91 FAHRZEUGE 
0,0 NIEDERLANDE 
0,9 BELGIEN 
0, 1 LUXEIIBUR' 
0,0 FRANKREICH 
1,0 SPANIEN 

IIALTA 
0,0 SCHWEIZ 
0,0 OESTERREICH 
0,0 ITALIEN 
0,6 TUEltKEI 
0,7 EUROPA 

4,7 SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

0,0 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 

VER STAAT W 
0,0 ARGENTINIEN 

0,1 
0,7 
0,1 
0 ,4 
8 ,7 
2,0 
1,5 
2,8 

15, 1 
2 ,5 
o,o 
1,0 
3 ,3 
1,5 
4,6 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 
0 ,0 

44 ,4 

0, 1 
o,o 
0,8 
0, 1 
0,9 

0 ,4 
17 ,7 

2, 1 
0,2 
0 ,0 
0 ,0 
0 ,2 
4,5 
0,0 
0,0 
0,0 
0 ,o 

25, 1 

o,o 
1,2 
0 ,0 
0,0 
0, 1 
0, 1 
0,0 
1,0 
o,o 
0 ,2 
o, 1 
0,0 
1,0 
7 ,2 

11,0 

0,0 
0,0 

81 ,4 

0 ,0 
0,5 
0,0 
1, 1 

13,5 
1 ,7 

AIIE RIKA 

lYPERN 
ISRAEL 
JORDANIEN 
1 RAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
INDIEN 
IIALAYSIA 
JAPAN 

ASIEN 

NEUSEELAND 
AUSTR.-oz. 

92 LANDMASCHINEN 
SCHWEDEN 
DAENEIIARK 
SCHWEIZ 

EUROPA 

zus. 

VER STAAT W 
AIIERIKA 

zus. 

93 EL.ERZGN.,IIASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEflllARk 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWEIZ 
OES TE RRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TS CHE CHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
ELF ENBEI N-K 
,HANA 
NIGERIA 
AETHIOPIEN 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 

MENGE 

2,8 
1, 1 
0 ,0 
0 ,5 
0,0 
0 ,0 
0,4 
0,2 
0,1 
0, 1 

22 ,2 

o,o 
0,0 

0,4 
16,8 
3,6 
0,0 

20,9 

0,1 
0 ,8 
0 ,6 
0, 1 
0 ,0 
0,8 
0,0 
0 ,0 
0 ,o 
1 ,5 
3,9 

o,o 
0,0 

47,0 

0 ,o 
0 ,0 
o,o 
0 ,0 

0 ,3 
0 ,3 

0 ,3 

1 ,9 
12,1 

0 ,6 
13 ,6 
80,9 
1,2 

19,4 
7 ,8 
0,2 

72,2 
4 ,2 

22 ,3 
4,9 

19 ,9 
10 ,9 
23 ,8 
0,9 
1, 1 

63,6 
0,7 
0 ,3 
0,2 
0 ,0 
1,4 
0, 7 

364 ,8 

2,5 
0 ,2 
0 ,3 
0 ,o 
0,0 
0,0 
0 ,o 
0 ,0 
0 ,o 
3,5 
6 ,6 

5,9 
213,5 

34,1 
1,4 



ENDZIEL FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRU~~E 

HERKUNFTSLAND 

BERLIN 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
JAMAIKA 
WESTINDIEN 
löUYANA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
ISRAEL 
SYRIEN 
IRAK 
IR AN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIARAB 
V.A.EIIIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KO"EA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR .-OZ. 

94 EBM-WAREN U.A. 
FINNLAND 
SC HW EDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 

zus. 

NIE DER LAN DE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
TSCHECHOSLOW 

fUROPA 

MAROKKO 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

A F RI K.A 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
BOLI YIEN 

AMER 1K A 

ISRAEL 
IRAN 
KUWAIT 
INDIEN 
THAILAND 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JA PAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR .-OZ. 

zus. 

6 ,uETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT löEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDES,EBIETES 

EMPFAN, NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUlöPLATZ 
NEN,E NR. GUETERHAU~T,RUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BERLIN 

o,o 
0,0 
0,0 
0,0 
0,3 
o,o 
0,0 
2,3 
0,1 
o,o 
o,o 
0,3 

95 GLAS-U.A .MIN .WAREN 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 

258, 1 

0,1 
1,6 
0 ,o 
0,5 
o,8 
0,3 
o,o 
0,2 
0,0 
0,5 
0,2 
1, 1 
0,5 
0,4 
0 ,o 
0, 1 
0,4 
0,4 

18, 1 
0 ,0 
0,0 

25 ,5 

6,8 
6,8 

661,8 

0,6 
1,5 96 
O, 1 
0,3 
6,6 
o,o 
0,7 
0 ,3 
1,7 
0,7 
5,9 
2,9 
0,4 
3,8 
o,o 
0 ,4 
0,0 

25,9 

0,2 
1, 1 
0,5 
1,8 

7 ,0 
4 6, 8 
0, 1 
0 ,o 
o,o 
7,5 
0,0 
0,0 

61,5 

0,5 
0, 1 
0,0 
0,8 
0, 1 
0,0 
0 ,0 
0 ,9 
2 ,5 

0,1 
0,1 

91,8 

,R BR !TANN 
ULAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
NAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
TS CHECHOSLOW 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

ALGERIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BRASILIEN 
CHILE 

AJIIIERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
INDIEN 
THAILAND 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JA PAN 
KOREA,S-

ASI EN 

zus. 

LE DER-U. TEXTILWAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DA ENEl'IARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NHDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FR ANKRE ICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHHIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TS CHE CHO S LOW 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
MAURITIUS 
SUEDA FRlKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
ME X IK 0 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAU~TGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BERLIN 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
0,2 ZYPERN 
0,7 LIBANON 
1,8 ISRAEL 
0,3 JORDANIEN 
0,1 SYRIEN 
0,2 IRAK 
0,4 1 RAN 
0,3 KUWAIT 
1,2 BAHREIN 
0,2 V.A.EMIRATE 
2,0 PAKISTAN 
0,3 AFGHANISTAN 
0,0 INDIEN 
0,5 NEPAL 
0, 1 SRI LANKA 
0,1 THAILAND 
0,0 SINGAPUR 
O,D INDONESIEN 
8,4 HONGKONG 

CHINA,TAIWAN 
0, 1 JAP~N 
0,1 KOREA,S-
0,2 ASIEN 

0,0 
1,8 
0,0 
0,2 
0,5 
o,o 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

zus. 

2,6 97 SONSTIGE WAREN ANG. 

0,0 
0,0 
2,6 
o,o 
0,1 
D ,D 
0,6 
0,1 
3,4 

14, 5 

1,3 
0,4 
4,7 

24,8 
1, 3 
3, 1 
1,8 
0,0 

79,9 
59 ,9 

1,2 
1, 3 
3,5 
4,2 

61,4 
14,1 
17, 8 

4 ,4 
0,1 
0,0 
D,D 
0, 1 

285,5 

0,5 
4,7 
o,o 
3, 7 
0,6 
0 ,O 
0,0 
0,1 
0,1 
1,2 

11,0 

11,6 
35,0 
6,6 
0,1 

16,1 
0,8 
D,6 
1,0 
O, 1 
2,5 
0,0 

74, 2 
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FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR 8 RITANN 
IRLAND 
N !ED ERLA ND E 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OE STERR EICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
~IGERIA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOIIALI A 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MA LA W l 
RHODESIEN 
NAUR ITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
p,i!EXI KO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
El SALVADOR 
PANAMA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
CURACAO 
KUBA 
VENEZUiLA 
BRASILIEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAU~TGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0,2 
0,3 

19,1 
7 ,4 
3,4 
0,0 

15 ,9 
0,4 
0, 1 
0,2 

10, 7 
2 ,9 

38,7 
O, 1 
O,D 
0,9 
0,8 
0,2 

27 ,4 
0, 1 

30,6 
6,2 

165, 7 

0,2 
0,1 
0,3 

536,6 

2 ,8 
7 ,2 
1,4 
5,8 

124,8 
2, 1 
8,7 

11,4 
0,6 

4 7 ,6 
14,0 
4,7 
1, 7 

16 ,7 
36,0 
34 ,6 
16 ,3 

3 ,6 
2,D 
2 ,o 
0,8 
0,3 
1,5 
1 ,5 
2, 1 

350,4 

0 ,4 
3, 1 
0,7 
D ,6 
D,D 
0 ,9 
o,o 
0,0 
1 ,4 
0,7 
0,3 
1, 1 
6,7 
1, 1 
0,0 
0 ,O 
0 ,0 
0 ,0 
4,2 

21, 1 

4 ,6 
94,3 
30, 1 
3,8 
0 ,5 
O,D 
0,6 
D ,D 
o, 1 
0 ,O 
0 ,o 
0,1 
0,2 
8,0 

BERLIN 

97 SONSTIGE WAREN AN,. 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARHNTINI EN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AIIERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
KATAR 
SAUDIARAB 
OMAN 
V.A.EIIIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
JIIIIALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRAL JEN 
NEUSEELAND 

AUsTR.-oz. 

zus. 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 
S CH WEDEN 
NORWEGEN 
DAENEJIIIARK 
GR BRIHNN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGEJUEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
ZAIRE 
AEGYPTE~ 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 

IIENGE 

0,7 
0, 1 
1,1 
0,5 
1 ,2 
2,9 
5 ,6 
D,1 

154,4 

0,3 
1,6 
1,9 
1 ,2 
3,5 
0 ,6 
0,5 
0,6 
0,5 
0 ,2 
o,o 
0, 1 
2,7 
D,5 
4 ,3 
7 ,6 
0,0 
0 ,2 
0,9 
0 ,O 
D ,4 
D ,2 
1 ,5 
2,7 
3 ,3 

16 ,6 
0 ,2 
o,o 

52 ,0 

3 ,2 
0 ,2 
3 ,4 

581,3 

D,4 
1, 7 
0 ,5 
4 ,2 

303,1 
1,9 
4,4 
7,1 
0, 1 

51,3 
6 ,8 
6,2 
1 ,9 

61,5 
2,9 
6 ,s 
0,5 
7 ,5 
1,1 
0 ,O 
0 ,5 
D,0 
0 ,3 
0 ,5 
0, 1 

4 71,0 

1 ,6 
1 ,9 
0 ,3 
0,0 
0 ,2 
0, 1 
0,2 
0 ,8 
2, 1 
o,o 
J ,8 
0 ,O 
2,0 
0,6 
1 ,3 
0 ,0 
2 ,4 
0 ,9 
1, 1 



ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRU~PE 

HERKUNFTSLAND 

BERLIN 

99 SES.TRANSPORTGUETER 
MOSAMBIK 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

BERLIN 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PA NA fl'A 
WE STlND IEN 
CURACAO 
DOMINIK REP 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOF 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRHN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
KATAR 
SAUDI AR AP 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAIL~ND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAllilAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALifN 
NHS EELANO 
OZEANIEN A~ 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

INSG. 

SONST.FLUGPL. 

00 L~BENDE TIERE 
SUEDAFRIKA 

AfRlkA 

VER STAAT W 
CHILE 

AHEUKA 

zus. 

03 FRUECHTE,GEMUESE 
SPANIEN 

EURO PA 

INDIEN 
ASIEN 

zus. 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH ,uETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

o, 1 
0, 1 
4 ,8 

21,4 

7,1 
221,2 

5 4,6 
2,2 
0,3 
0,0 
0,5 
0, 1 
0 ,3 
0,0 
0,5 
0,0 
0,3 
0,0 
0 ,s 
1,4 
1,5 
0,6 
1 ,0 
0,5 
0,8 
1 ,5 
2 ,o 
0,1 

297, 1 

0,2 
0 ,2 
2, 7 
0, 1 
0,1 
0, 1 
s ,s 
0 ,3 
0, 1 
1,5 
0 ,0 
2 ,o 
0,3 
0,3 
5,6 
0,2 
0, 1 
2,1 
0, 1 
5,3 
1, 7 
0, 1 
3 ,6 
0, 1 

20,9 
1,9 
0,8 

55, 7 

2,5 
0 ,2 
o,o 
2,7 

647,8 

SONST.FLUGPL. 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
GR BR ITANN 

EUROPA 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

05 HOLZ UND KORK 
IT AUEN 

EUROPA 

zus. 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
DAENEPIARK 
SPANIEN 
ITALIEN 

EUR OPA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

1 RAN 
THAILAND 
SINGAPUR 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

12 GETRAENKE 
FRANKfil'ElCH 
ITALIEN 

EUROPA 

KANADA 
AMERIKA 

IRAN 
ASIEN 

zus. 

13 ANO.GENUSSMITTEL U.A 
FRANKREICH 

EUROPA 

CHILE 
APIER IKA 

zus. 

14 FLEISCH,EIER,MILCH 
SCHWEDEN 
GR BR !TANN 
SPANIEN 

EUROPA 

SINGAPUR 
ASIEN 

zus. 

34 MINERALOELERZGN.AN6. 
721,5 GR BRITANN 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

0,0 zus. 
o,o 

52 STAHLHAL6ZEUG 
0,0 GR BRITANh 
0,0 SPANIEN 
0,0 RUMAENIEN 

EUROPA 
0,0 

zus. 

4,7 53 STAB-,FOR~STAHL U.A. 
4,7 SCflWEDEN 

0 ,0 
0 ,0 

EUROPA 

zus. 

4,8 55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
FINNLAND 
SPANIEN 

EUR OPA 

ENDZIELFLU,PLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

SONST. FLUGPL. 

0,1 
0,1 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
VER STAAT 0 

AMERIKA 

0,0 
0,0 

IRAN 
ASIEN 

0,1 zus. 

56 NE-"ETALLE,-HALBZEUG 
0,0 GR BRITANN 
0,0 FRANKREICH 

SCHWEIZ 
0,0 OESTERREICH 

EUROPA 

0,0 VER STAAT 0 
0,8 AMERIKA 
0,1 
0,9 zus. 

0,0 81 CHEM.GRUNOSTOFFE U.A 
1,0 SUEDAFRIKA 
0,2 AFRIKA 
1,3 

zus. 
6,0 
0,0 89 AND.CHE".ERZEUGNISSE 
0,7 DAENEMARK 
2,1 GR BRITANN 
8,9 NIEDERLANDE 

FRANKREICH 
11,1 DESTERREICH 

ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 

0,0 SOWJ~TUNIDN 
0,0 EUROPA 
0,0 

SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
0,0 

KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 

0,0 
A,iERIKA 

IRAN 
INDIEN 

0,1 SRI LANKA 
0, 1 HONGKONG 

ASIEN 
0,0 
o,o zus. 

0,1 91 FAHRZEUGE 
SCHWEDEN 
NORWEHN 

0,1 GR BRITANN 
0,0 NIEDERLANDE 
0,0 BELGIEN 
0,1 FRANKREICH 

SPANIEN 
0,1 ITALIEN 
0, 1 EUROPA 

0,2 VER STAAT 0 
PANAMA 

AMERIKA 
0,4 
0,4 JAPAN 

ASIEN 
0, 1 
0,1 zus. 

0,4 92 LANDMASCHINEN 
VER STAAT 0 

AMERIKA 
0,0 
o,o zus. 
0 ,o 
0,0 93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 

SCHWEDEN 
0,0 NORWEGEN 

DAENE"ARK 
GR BRITANN 

0,0 IRLAND 
0,0 NIEDERLANDE 

BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 

SPANIEN 
PORTUGAL 

0,0 SCHWEIZ 
0,0 OESTERREICH 
0,0 ITALIEN 
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ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. ,ueTERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

SDNST.FLUGPL. 

2,8 
2,8 

93 EL.ERZGN.,"ASCHINEN 
TUERKEI 

0,3 
0,3 

POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

KANADA 
3,2 VER STAAT 0 

VER STAAT W 
VENEZUELA 

0,0 A"ERIKA 
0 ,2 
0,0 ISRAEL 
0,0 SAUDIARAB 
0,2 Y.A.EMIRATE 

HONGKONG 
2,a JAPAN 
2,8 KOREA,S-

ASHN 
3 ,0 

0,0 94 EBH-WAREN U.A. 
0,0 FINNLAND 

0,0 

o, 1 
0, 1 
0,4 
0,3 
0 ,o 
0, 1 

SCHWEDEN 
GR BRITANN 
SPANIEN 
ITALIEN 

EUROPA 

HONGKONG 
ASIEN 

zus. 

zus. 
0 ,2 
0,0 95 
1,3 

D ,0 
o,o 

GLAS-U.A.MIN.WAREN 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
SPANIEN 

0 ,o 

POLEN 
EUROPA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

0 ,3 
0,0 
0,3 AMERIKA 

0 ,D 
0, 1 
0,0 
0,0 
0, 1 

1, 7 

INDIEN 
JAPAN 
KOREA,S-

AS I EN 

zus. 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
GR BRITANN 

0,1 NIEDERLANDE 
O,O BELGIEN 
2,4 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0,0 PORTUGAL 
0,0 SCHWEIZ 
0,0 OESTERREICH 
0,1 ITALIEN 
2,6 GRIECHENLAND 

TUERKEI 
1,1 Ju,oSLAWJEN 
0 ,0 UNGARN 
1,1 TSCHECHOSLOW 

EUROPA 
0, 1 
0,1 TUNESIEN 

"AROKKO 
3,8 AEGYPTEN 

AFRIKA 

0,1 VER STAAT 0 
0,1 VER STAAT W 

URUGUAY 
0,1 ECUADOR 

A"ERIKA 

0,4 ISRAEL 
0,2 IRAN 
0,7 PAKISTAN 
3,7 AFGHANISTAN 
0,0 INDIEN 
0,2 THAILAND 
0,0 HONGKONG 
1,7 ASIEN 

0,5 
0,2 AUSTRALIEN 
1,1 AUSTR.-oz. 
0,6 
1, 4 zus „ 

"ENGE 

0, 1 
0,0 
0,1 

11,0 

0,8 
31,8 
2,0 
0,0 

34,6 

0,0 
0 ,2 
0 ,0 
1,4 
0 ,6 
0,6 
2,8 

48 ,3 

0 ,o 
o, 1 
0,1 
0,1 
0 ,2 
0,4 

D ,O 
o,o 

0 ,4 

0,1 
0,1 
0 ,o 
0, 1 
0,2 

0,4 
0 ,0 
0 ,4 

0,2 
0 ,0 
0 ,o 
0,2 

0,8 

0,8 
0 ,0 
2 ,4 
2,8 
2,7 
0,2 
o, 1 
0 ,0 
3 ,8 
0 ,6 
D, 1 
0,4 
0,0 
o,o 

13,9 

0 ,8 
0,2 
o,o 
1 ,o 

2 ,6 
1 ,o 
D, 1 
0, 1 
3,8 

0,4 
23, 1 
o,o 
0, 1 
3, 1 
0 ,7 
0,1 

27 ,s 

0 ,o 
0,0 

46,2 



ENDZ IELFLU,PLATZ 
NR. ,uETERHAUPTGRu,,E 

HERKUNFTSLAND 

SONST.FLUGPL. 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBUR, 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERUICH 
ITALIEN 
TUERKEI 
UN,ARN 
TSCHECHOSLOW 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
SENEGAL 
El FENBEIN-K 
•HANA 
KENIA 
SAMBIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
ARUBA 
CURACAO 
VEhEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
ECUADOR 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
SAUDIARAB 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SIN•APUR 
PHILIPPINEN 
HON•KONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
kOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

zus. 

99 BES.TRANSPORT•UETER 
SCHWEDEN 
GR BRITANN 
1 RLA ND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
TSCHECHOSLOW 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

ALGERIEN 
SENEGH 
LIBERIA 
GHANA 
NIGERIA 
KENIA 
TANS ANJA 

6 •UETERVERKEHR JAHR 1978 

6.5 VERFLECHTUNG NACH •UETERHAU,TGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GE8IETEN AUSSERHALB DES BUNDES•EBIETES 

EMPFAN• NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUP,E 

HERKUNFTSLAND 

ENDZIELFLUG,LATZ 
MENG[ NR. GUETERHAu,T.RU,PE 

HERKUNFTSLAND 

0,0 
0,1 
o,o 
o, 1 
1,8 
0 ,2 
o,o 
0,0 
0 ,5 
0,5 
0,0 
0 ,2 
0, 1 
1,9 
0,1 
0,0 
o, 1 
0,0 
0,3 
6,0 

0,8 
0, 1 
0,0 
0,2 
o,o 
0,0 
0,2 
1,3 

o, 1 
3,6 
0 ,9 
0,0 
o,o 
o, 1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,1 
4,8 

o,o 
0 ,3 
0,2 
o, 1 
0,4 
0, 1 
0,0 
0,1 
0,8 
0,0 
0,0 
0,4 
0,0 
0,6 
0,0 
2,9 

o,o 
o,o 
o,o 

15,1 

0, 1 
8,3 
0, 1 
0, 1 
0,3 
0,9 
0,8 
0,2 
0, 1 
0 ,0 
0,4 
o,o 
o,o 
o,o 
0,0 
0, 1 

11 ,5 

0,4 
o,o 
0,0 
0,7 
0,4 
0,6 
0, 1 

SONST.FLUGPL. 

99 BES.TRANs,oRTGUETER 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
NICARAGUA 
JAMAIKA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
KOLUMBIEN 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
IRAN 
KUWAIT 
SAUDI AUB 
PAK lS TAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA YR 

ASIEN 

zus. 

SONST .FLUGPL. INSG. 

EMPFANG INSGESAMT 

0 ,4 
2,6 

0,1 
1,0 
0,1 
0,0 
0,0 
o,o 
0,6 
0,1 
0,0 
O ,O 
0,0 
0,1 
2,0 

0,0 
0, 1 
0,6 
0,0 
0 ,6 
o,o 
0,1 
0,3 
0,3 
0,3 
0,2 
0,3 
0,1 
0, 1 
0,1 
o,o 
0,0 
2,9 

19,1 

158,6 

230 900,2 
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ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAU,TGRU,,E 

HERKUNFTSLAND 



6 iUE TERVEUEHR JAHR 1978 

6.6 DURCHGANGSVERKEHR 1) NACH HERKUNFTS- IIZW. END ZIELLAEN DE RN 

TONNEN 

DURCHFUHR DURCHFUHR DURCHFUHR 
HERKUNFTS- EMPFANG AUS VERSAND NACH HERKUNFTS- EMPFANG AUS VERSAND NA CH HERKUNFTS- EMPFANG AUS VERSAND NACH 

BZW. DEii IN DER VORSPALTE Bzw. DEii IN DER VORSPALTE Bzw. DEii IN DER VORS~ALTE 

ENDZIELLAND GENANNTEN LAND Z IELLAND GENANNTEN LAND NDZ IELLAND ,ENANNTEN LAND 

DDR U.BER(Ol 30 ,3 
FINNLAND 467,2 721,8 
SCHWEDEN 356,7 541 ,3 
NORWEGEN 380,1 613 ,6 
DAENEIIARK 1 754,5 1 364 ,0 
GR BRITANN 4 526,4 9 022 ,2 
IRLAND 361,5 561, 1 
ISLAND 0, 1 18,6 
NIEDERLANDE 470,8 5 287 ,5 
BELGIEN 655,9 3 320 ,0 
LUXEIIBURG 33,7 376,8 
FRANKREICH 676,3 3 849 ,4 
SPANIEN 639,2 1 625 ,3 
PORTUGAL 284,2 351,1 
MALTA 18,0 44, 1 
GIBRALTAR 1, 1 
SCHWEIZ 019,8 6 903,0 
OESTERRElCH 571,4 3 495,4 
ITALIEN 843,4 4 082,9 
'RIECHENLAND 841,7 1 015 ,4 
TU ERKEI 106,2 825 ,6 
JUGOSLAWIEN 1 145,6 1 803,9 
UNGARN 232,9 410,7 
ALBANIEN 2, 1 
TSCHECHOSLOW 49,7 317 ,4 
RUIIAENI EN 40,6 268 ,2 
BULGARIEN 24,6 86 ,9 
POLEN 95,2 554 ,3 
SOWJETUNION 2 5,8 522 ,5 

EURO PA zus. 32 621,2 50 016 ,8 

LIBYEN 90,2 690,9 
TUNESIEN 172,3 324,3 
ALGERI<N 134,8 353 ,9 
MAROKKO 12,0 155,J 
•AURETANIEN 1,0 8 ,9 
III.All 2,8 
SENEGAL 336,7 129 ,8 
GAIIBIA 4 ,0 
GUIN.-BJSSAU 4,7 
GUINEA REP 4 ,9 
SIERRA LEONE 0 ,7 5,6 
LIBERIA 0,4 i 4 ,B 
ELF ENB UN-K 15, 2 37 ,6 
OBERVOL TA 1,4 2 ,5 
NIGER 3, 1 
TSCHAD 0,4 
GHANA 17 2,5 160,6 
TOGO 0 ,0 0 ,9 
BENIN 3 ,8 
NIGERIA 620,2 602 ,4 
KAMERUN 0,1 10 ,3 
ZENT AF REP o, 1 17,B 
AEQU-GUIN RP 1,1 1,4 
GABUN 0,0 6 ,0 
KONGO VR 0,7 

1l ,..IT UMLft0UNGEN. 

ZAIRE 63,6 39 ,! 
ANGOLA 0,0 29 ,9 
AEGlPTEN 803,1 689 ,7 
SUDAN 47,5 248 ,9 
AFAR-U.ISS.G 2, 1 
AETHI OPIEN 15 7 ,8 580 ,8 
SOMALIA 0,5 18 ,6 
UGANDA 34,5 
KENIA 649,6 398,7 
RUANDA 3,5 
BURUNDI 2,6 
TANSANIA 0,2 110,3 
SAMBIA 30,7 161 ,8 
IIALA WI 7, 1 31,5 
IIOSAl'IBIK 0,2 12 ,7 
IIADAGASKAR 8,4 
REUNION 1,3 
RHODESIEN 14,3 2,8 
IIAUUTIUS 4 5,7 15 ,6 
SUEDA FRIKA 710,6 206 ,5 

AFRIKA zus. 6 089,4 7 147,6 

KANADA 3 366,0 2 107,2 
VER STAAT 0 26 389, 1 13 053, 1 
VER STAAT W 3 908 ,7 2 086 ,4 
rii!EXIKO 465,2 332,8 
GUATEMALA 8, 1 55 ,2 
HONDURAS REP 0,5 19 ,6 
BAHAMAS 2,3 59 ,6 
BELIZE 2,0 9 ,2 
EL SALVADOR 40,9 11 ,7 
NICARAGUA 1,3 9, 1 
COSTA RICA 4,0 12 ,8 
PANAMA 6,7 35 ,4 
JAIIAIKA 11,6 70 ,2 
HAITI REP 0,2 7,6 
WESTJNDIEN 0,0 6 ,2 
GUADELOUPE 0, 7 
Al'tUBA o, 1 7,3 
CURACAO 18 ,8 
DOIIINH REP 1,0 10 ,9 
TRINID.U.TOB 0 ,0 15 ,3 
KUBA 4, 1 61,7 
VENEZUELA 193,3 653 ,3 
GUYANA 0, 1 2, 1 
SURINAII o, 1 1,2 
GUAYANA FR 0,0 
BRASl LIEN 074,5 503 ,9 
PARAGUAY 146,7 69, 1 
URUGUA l 186,9 48 ,7 
ARGENTINIEN 373,3 585 ,4 
KOLUMB l EN 963,4 637 ,9 
ECUADOR 102,3 24 3 ,8 
PERU 182,6 222 ,3 
BOLIVIEN 183,3 476 ,o 
CHILE 276,5 438 ,0 

-'---~Lu"--"-f~tp~o~s~t~v0 ,e~r~s~a~n~d~-~J.ah~r __ 1~9~7~8_*~) 

Tonnen 

AMERIKA zus. 39 894,7 

Z l PERN 34,9 
LIBANON 174,5 
ISRAEL 367,2 
JORDANIEN 6,6 
SlR IEN 192,5 
IRAK 86,9 
IRAN 2 553,3 
KUWAIT 224,4 
BAHRE IN 6,8 
KAT AR 0,8 
SAUDURAB 694,8 
JEIIEN 0,1 
JEIIEN DEM VR 
OIIAN 1,3 
V.A.EIIIRAH 70,1 
PAKISTAN 099,1 
BANGLADESH 0,0 
AFGHANISTAN 280,8 
INDIEN 902,9 
NEPAL 1,7 
SRI LANKA 1,9 
BIRIIA 1,3 
THAILAND 374,5 
LAOS 
KAIIPUTSHEA 
VIETNAII 
IIALAlSIA 33,5 
SINGAPLR 402,2 
INDONESIEN 87,7 
PHILIPPINEN 32,9 
HONGKONG 880,9 
CHlNA, TAIWAN 80,9 
JAPAN 367,9 
KOREA,S- 215,6 
l(OREA,N-
CHINA VR 1,3 

ASIEN zus. 18 179,4 

AUSTRALIEN 590,8 
NEUSEELAND 14 0,2 
OZEANIEN AM o,o 
FIDSCHI 0,2 
OZEANIEN BR 0,5 
NEUKALEDON 
POLlNES FR 
NEUE HEBRID. 

AUSTR .-OZ.ZUS. 731,7 

INSGESAMT 97 516,5 

-------------~-------------~~~~inccaccc.:-:h'---=d~e~m---------~--~~-----1 
€~ropaischen außereurop~ischen Ausland Insgesamt Flugplatz 

Hamburg .......... . 

Hannover .......... . 

Bremen ........... . 

Dusseldorf 1 ~ ...... . 

Koln/Bonn 

Frankfurt 

Stuttgart 

Nurnberg .......... . 

Mdnchen 1 ~ .............. . 

Berlin 

Insgesamt 1 .. 

Inland 

354,4 

830, 1 

526,5 

909,8 

732,2 

770, 2 

118, 8 

990,6 

585,9 

915, 9 

16 734,4 

Ausland Ausland 

764,3 745,3 

2 34, 9 78,9 

164, 2 76,2 

081, 7 7 38, 6 

429,7 252,0 

1 9 24, 3 4 303,3 

61 5, 7 401 ,4 

306,4 192,2 

511, 6 420,5 

275,8 112, 8 

308,6 321, 2 

Zusanunen 

509,6 864 ,0 

31 3 ,8 143,9 

240, 4 766,9 

820,3 2 730, 1 

681, 7 413, 9 

227,6 997,8 

017, 1 135, 9 

498,6 489,2 

932, 1 2 518,0 

388,6 4 304,5 

13 629,8 30 364,2 

*) Diese zahlen enthalten den reinen Versand, d.h. die Umladungen des In- und Auslandsverkehrs sind nicht enthalten. 

1) Enthalt Jahresberichtigungen. 

Quelle: Posttechni.sches Zentralamt, Darmstadt 
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22 872,~ 

53,0 
145,4 
578 ,2 
128 ,5 
217,7 
377 ,4 

3 848 ,4 
756 ,o 

67 ,9 
36 ,7 

5 568 ,8 
47,9 
13,3 
26 ,8 

338 ,3 
336 ,4 

31,3 
199,1 
626,0 
32,4 
14,5 
15 ,6 

190,5 
2 ,0 
0,0 
9,3 

38,6 
215 ,4 
167,7 
148 ,4 
315 ,7 
59,5 

866 ,3 
158 ,2 
1, 1 

14 ,8 

16 577, 1 

786,2 
98,1 

5 ,o 
3,2 
2,0 
0,8 
7,0 
0, 1 

902,4 

97 516 ,5 



8 Schulflu9: und nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1978.) 

8 .1 Flugbetrieb mit Motorflugzeugen und Drehflüglern auf Flugplatzen 

Gestartete Luftfahrzeuge 

Land 
Schulflug 1 

1 

sonstiger 

gewerblich 1 n1.chtgewerblich 
1 ve:~~~;s- n1.chtgewerbl1.cher Flug 

Flugplatz 
! Strecken- 1 

insgesamt 

Strecken- 1 sonstiger 1 )1 Strecken- 1 sonstiger 1 ) ] sonstiger1
) 

Flug 

Schleswig-Holstein 

Ahrenlohe ................... 199 94 293 

Aventoft ···················· 15 47 62 

Bordelum ···················· 137 469 606 

Flensburg-Schaferhaus ....... 205 144 46 041 270 2 394 663 7 763 

Fuhlendorf .................. 1 093 919 3 012 

Fuhlenhagen ················· 50 50 100 

Grube ······················· 188 860 1 048 

Hartenholm ·················· 438 780 17 400 259 833 010 16 737 

He1.de-Büsum ................. 218 646 17 63 33 192 1 860 4 029 

Helgoland ··················· 52 1 234 2 287 

Husum-Schwesing ············· 10 215 275 399 899 

Itzehoe, HLngriger Wolf ..... 34 505 434 580 3 553 

Kiel-Holtenau ··············· 82 105 87 969 674 860 002 7 779 

Leck ························ 2 417 31 330 780 

Lübeck-Blankensee ··········· 15 29 59 295 495 554 504 9 951 

Neumünster .................. 2 4 6 366 21 064 909 3 372 

Rendsburg-Sehachtholm ....... 341 8 064 54 61 228 032 142 10 922 
Schleswig-Krapp ············· 37 141 451 556 3 185 

St. Michaelisdonn ··········· 573 893 121 184 125 2 168 952 9 016 

St. Peter-Ording ............ 215 457 1 484 561 4 717 

Uetersen .................... 475 852 206 656 3 195 082 19 466 

Wahlstedt ··················· 83 686 769 
Westerland/Sylt ············· 658 1 708 58 891 364 559 238 
Westhof ..................... 33 28 27 88 
Wyk auf Föhr ················ 655 1 265 3 920 

Insgesamt ... 3 222 32 734 696 15 371 030 32 013 36 526 123 592 

Hamburg 

Hamburg ····················· 804 023 951 717 2 258 15 753 
Hamburg-Finkenwerder ........ 159 386 816 1 361 

Insgesamt ... 804 023 110 103 074 17 114 

Niedersachsen 

Hannover ···················· 197 385 964 062 362 19 970 
Achmer ······················ 517 320 1 837 
Bad Gandersheim ............. 307 1 519 1 826 
Bad Pyrmont ················· 633 1 786 2 419 
Baltrum ····················· 530 334 864 
Bohmte-Bad Essen ············ 212 684 896 
Borkum ······················ 35 728 65 59 723 3 862 274 5 746 
Braunschweig ................ 243 5 250 45 239 801 3 610 8 517 20 705 
Celle-Arloh ................. 69 564 15 415 1 288 1 751 4 102 
Cloppenburg-Varrelbusch ····· 14 427 1 021 1 886 3 348 
Damme ······················· 314 952 3 976 2 338 9 580 
Emden ....................... 22 90 70 5 578 · 1 640 259 2 664 
Ganderkesee ················· 84 2 744 596 142 682 3 891 656 11 795 
Harle ······················· 267 162 429 
Hildesheim .................. 128 135 2 263 
Hodenhagen .................. 24 619 831 305 5 779 
Hüttenbusch ················· 181 541 722 
Juist ....................... 7 24 18 13 3 004 218 284 
Karlshöfen ·················· 79 528 416 786 809 
Kuhrstedt-Bederkesa ......... 7 1 794 696 498 
Langeoog ............... , .... 506 194 700 
Lauenbnick ·················· 7 4 11 
Leer ........................ 212 262 992 466 
Lernwerder ................... 188 258 446 
Lüchow-Rehbeck ·············· 91 824 915 
Lüneburg ···················· 520 162 682 
Melle-Grönegau ·············· 194 971 335 948 448 
Nienburg-Holzbalge .......... 944 442 386 
Norddeich ··················· 45 865 291 201 
Nordenham-Einswarden ········ 3 3 
Norderney ··················· 24 6 38 4 5 122 309 5 503 
Nordhorn-Klausheide ......... 1 3 53 976 242 2 796 2 748 6 819 
Northeim ···················· 405 3 155 1 930 765 6 255 
Oldenburg ··················· 70 2 032 1 692 840 5 634 
Osnabrück ··················· 52 39 144 2 017 447 2 337 883 8 919 
Peine-Eddesse ··············· 236 406 83 1 010 2 220 501 8 456 
Rinteln ····················· 960 4 30 2 390 
Salzgitter-Drütte ··········· 42 84 1 481 51 909 895 4 468 
Salzgitter-Schaferstuhl ..... 105 010 1 115 
Seedorf ····················· 13 187 359 987 1 547 
Stade ······················· 226 583 809 
Uelzen ······················ 394 914 1 308 
Verden-Scharnhorst .......... 50 1 474 198 459 2 334 4 515 
Wangerooge ·················· 1 0 848 42 3 900 
Weser-Wümme ················· 90 2 677 348 491 8 606 
Westerstede-Felde 2) ........ 78 228 306 
Wilhelmshaven ··············· 293 604 138 287 703 307 780 7 112 

Insgesamt ... 266 15 683 600 33 921 13 888 67 876 64 222 199 456 

*) Einschl. Jahresberichtigungen. 2) Juli bis Dezember 1978. 
1) Flüge mit Start und Landung auf dem gleichen Flugplatz. 
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8 Schulflug und nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1978*) 
8.1 Flugbetrieb mit Motorflugzeugen und Drehfltlglern auf Flugplätzen 

Gestartete Luftfahrzeuge 

Land 

Flugplatz 

Schulflug 1 sonstiger 
nichtgewerblicher Flug 

Bremen 

Bremen 
Bremerhaven 

Insgesamt ... 

Nordrhein-Westfalen 

Düsseldorf .............•.... 
Köln/Bonn ............•...... 
Aachen-Merzbrück ........... . 
Ahlen-Nord 2) ••..........••. 
Altena-Hegensche1d ......... . 
Arnsberg ..............•..... 
Attendorn-F1nnentrop ....... . 
Bad Oeynhausen-Minden ...... . 
Bergneustadt a.d. Dumpel ... . 
Beverungen-Nord ............ . 
Bielefeld-Windelsbleiche ... . 
Blomberg-Borkhausen ........ . 
Bonn-Hangelar .............. . 
Borkenberge ................ . 
Borken-Hoxfeld ............. . 
Brilon-Thülener Bruch ...... . 
Dahlemer Binz .............. . 
Detmold .................... . 
Dinslaken, Ev. Krkh. . ....•.. 
Dinslaken-schwarze Heide ... . 
Dortmund-Wickede ........... . 
Düsseldorf ,Uni.-Kl1nik ..... . 
Duisburg, Berufsgen. Krkh .. . 
Essen-Mülheim .............. . 
Eudenbach .................. . 
Grefrath-Niershorst ........ . 
Hagen-Hof Wahl ............. . 
Hamm-Lippewiesen ........... . 
Höxter-Räuschenberg ..•...... 
Iserlohn-Summern ........... . 
Kamp-Lintfort .............. . 
Kirchhundem ................ . 
Köln-Butzweilerhof ......... . 
Köln-Deutz ................. . 
Köln-Weidenpesch ........... . 
Krefeld-Egelsberg .......... . 
Leverkusen-Kurtekotten ..... . 
Lllnen-Brambauer ............ . 
Lunen, Marien-Hospital ..... . 
Marl-Loemuhle .............. . 
Meinerzhagen ............... . 
Meschede-SchUren ........... . 
Mönchengladbach ............ . 
Munster-Osnabruck ....•...... 
Munster-Telgte .......•.... ,. 
Oerlinghausen .............. . 
Paderborn-Haxterberg ....... . 
Paderborn-Lippstadt ........ . 
Paderborn-Tallewiesen ...... . 
Plettenberg-Hüinghausen .... . 
Rheine-Eschendorf .......... . 
Schameder .................. . 
Schmallenberg-Rennefeld .... . 
Siegerland ................. . 
Stadtlohn-Wenn1ngfeld ...... . 
Troisdorf-Sieglar 3) ....... . 
Wahlseheid-Schloß Auel ..... . 
Waldbrol, Kreiskrankenhaus 4) 
Werdohl-Küntrop ............ . 
Werne-Ost .................. . 
Wesel-Rbmerwardt ........... . 
Wipperflirth-Neye ........... . 
Wurselen, Marienhohe ....... . 

Insgesamt .. . 

Hessen 

Frankfurt/Main ............. . 
Allendorf/Eder ............. . 
Anspach/Ts. . ............... . 
Bad Hersfeld ............... . 
Bad Nauheim/Reichelsheim ... . 
Bottenhorn ................. . 
Brei tscheid ................ . 
Darmstadt-Griesheim ........ . 
Dauborn .................... . 
Egelsbach .................. . 
Frankfurt/M.,Berufsg.-Unf.Kl. 

*) Einschl. Jahresberichtigungen. 

gewerblich 1 

Strecken- 1 sonstiger 1 )1 

402 

157 

91 

378 
205 

263 
260 

548 

531 

189 

362 

8 65 
430 

401 

831 
448 

364 

576 

36 

620 

528 

864 

38 

711 
811 

740 
103 

8 913 

818 

376 

672 

12 641 
3 333 

478 

2 768 
1 778 

74 577 

9 2 89 

2 04 

8 918 

1) FlUge mit Start und Landung auf dem gleichen Flugplatz. 
2) Juni bis Dezember 1978. 

n1chtgewerblich Werk-
verkehrs- 1 J 

Strecken- j sonstiger 1 ) Strecken- sonstiger 1 ) 

655 
30 

2 685 

190 

49 

207 

143 

94 

143 

63 
88 

77 

54 

265 

19 

18 
378 
312 
905 

20 

252 

28 

28 

76 

414 

224 

38 
75 

71 
76 

608 

074 
611 

685 

10 240 
1 940 

135 

227 

660 

104 

511 

348 
62 

912 

422 

252 

151 

36 
243 
171 
496 

44 

415 

459 

218 

627 

142 

39 817 

070 

4 31 
146 

439 
909 

7 415 

Flug 

286 

286 

179 
216 
2 04 

477 

005 

76 
204 

10 894 

186 

6 
765 

012 

476 
238 

36 
228 

32 

12 
82 

3 932 
327 

23 
326 
669 
200 
102 

487 
340 

30 

1 0 
152 
480 
187 

15 

39 608 

7 
389 

395 

476 

12 9 

3) Nur Juni 1978. 
4) Nur Mai 1978. 
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2 92 6 
2 515 

5 441 

3 136 
8 925 
2 501 

80 
181 
105 
184 

2 642 
995 

296 
206 
207 
137 
260 

1 443 
3 153 

485 
14 

702 
127 
118 
745 
295 
265 
678 
237 
439 
655 
137 
937 

837 
14 

264 
209 
601 

909 
388 
268 

1 421 
7 447 
3 485 
2 847 
1 233 
1 458 
2 622 

141 
676 
34 2 
433 

3 264 
3 25 9 

1 
40 

1 
345 

638 
108 
975 

95 511 

102 
073 
289 

76 
760 

31 
834 
310 

25 
616 
658 

185 
876 

061 

6 285 
3 185 
7 281 

23 
881 
870 
187 
440 
526 

2 972 
691 

5 912 
2 034 
1 926 
1 785 
2 157 

979 

205 
824 

4 264 
415 
830 
719 

3 195 
1 886 
2 174 
3 816 

6 539 

79 
965 
422 

3 490 
174 

3 319 
3 902 
2 792 
5 042 
4 531 
2 853 
2 143 

1 064 
2 150 
1 297 
1 040 
2 712 
2 765 

791 

913 
067 

128 512 

373 
682 
484 
393 
179 
114 
490 
490 

41 
13 766 

383 

insgesamt 

13 126 
6 032 

19 158 

14 600 
25 566 
20 046 

103 
1 062 
9 657 
1 371 
9 650 
4 521 

76 
13 277 

897 
28 300 

7 18 7 
2 186 
3 228 
7 150 
1 464 

14 
12 327 
17 229 

118 
745 

20 021 
680 

8 857 
956 

5 110 
4 255 
2 311 
5 753 

36 
16 686 

46 
343 
174 
044 

82 
909 

15 014 
769 

4 817 
26 802 
12 192 
12 490 

5 930 
4 311 

11 798 
340 

1 235 
3 313 
1 649 
1 625 

11 301 
8 437 

1 
40 

1 
767 

15 
551 
393 
975 

387 803 

4 482 
5 438 
1 773 

938 
19 420 

145 
550 
785 

66 
44 072 

1 041 



8 Schulflug und nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1978*) 

8.1 Flugbetrieb mit Motorflugzeugen und DrehflUglern auf Flugplätzen 

Land 

Flugplatz 

Frankfurt/M,Nord-West-Krkh. 
Gelnhausen ................. . 
G1eßen-Re1.sk1.rchen ......... . 
Granerberg b. Wolfhagen .... . 
Hirzenha1.n ................. . 
Hölleberg ............ , ..... . 
Ihr1.ngshausen b. Kassel .... . 
Jossa ...................... . 
Kassel-Calden .............. . 
Kassel-Mittelfeld .......... . 
Korbach ..........•.......... 
Lützell1.nden ............... . 
Marburg-Schönstadt ......... . 
Mengeringhausen ............ . 
Michelstadt ................ . 
Mosenberg b. Homberg ....... . 
Nordenbeck ................. . 
Ober-Mörlen 

Insgesamt ... 

Rheinland-Pfalz 

Ailertchen ................. . 
Bad Dürkheim ............... . 
Bad Neuenahr-Ahrweiler ..... . 
Betzdorf-Kirchen ........... . 
Boppard-Jakobsberg ......... . 
Dierdorf-Wienau ............ . 
Germersheim ................ . 
Idar-Oberstein .. , .......... . 
Koblenz-Winningen , , ........ . 
Lachen-Speyerdorf .......... . 
Langenlonsheirn ............. . 
Ludwigshafen, Unfallklinik .. 
Mainz-Finthen .............. . 
Mainz, Uni. -Klinik ......... . 
Nannhausen ................. . 
Neumagen-Ohren .... , ........ . 
Oppenheim .................. . 
Pirrnasens-ZweibrUcken ...... . 
Saffig-Bassenheim .......... . 
Schweighofen ............... . 
Sobernheim-Dornberg ......... . 
Speyer , . , ........ , ...... , . , . 
Traben-Trarbach ............ . 
Trier-Föhren ............... . 
Worms 

Insgesamt ... 

Baden-Wurttemberg 

Stuttgart .................. . 
Aalen-Elchingen ............ . 
Altdorf-Wallburg , , , ........ . 
Backnang-He1.ningen ......... . 
Baden-Baden-Oos ............ . 
Bad Mergentheim ............ . 
Bad Waldsee-Reute ..... , ... , . 
Biberach/Riß ............... . 
Binningen 2) ............... . 
Blaubeuren ................. . 
Blumberg 2 ) ................ . 
Bruchsal ................... . 
Donaueschingen ............. . 
Donzdorf-Messelberg ........ . 
Emmendingen ................ . 
Erbach 3) .•................. 
Freiburg i. Br. . ............ . 
Friedrichshafen ............ . 
Giengen/Brenz ..... , ....... , . 
Goppingen-Berneck .......... . 
Goppingen-Bezgenr1.ed . ...... . 
Herten ..................... . 
Heubach .................... . 
Hochdorf/Enz ............... . 
Ingelfingen ................ . 
Karlsruhe-Forchheim ........ . 
Kehl-Sundheim .............. . 
Konstanz ................... . 
Laichingen ................. . 
Laupheim ................... . 
Leutkirch-Unterzeil ........ . 
L1.nkenheim ................. . 
Mannheim-Neuostheim ........ . 
Mengen 4) ................. , . 

*) Einschl. Jahresberichtigungen. 

Gestartete Luftfahrzeuge 

Schulflug J 

gewerblich I nichtgewerblich I ve~:~~;
5

_ 

Strecken- 1 sonstiger 1 >[ Strecken- j sonstiger 1 ) 1 

450 

288 

154 

69 

2 194 

285 

190 
3 

56 

734 

268 

45 

628 
32 

141 

191 

399 
509 

631 

381 

158 

147 

104 
31 

2 421 

315 

347 

860 

27 358 

2 82 3 

230 
805 

129 

831 

9 818 

2 30 

202 
70 

2 32 

672 
441 

925 

159 

2 238 

684 

450 
49 

18 

20 
133 

30 
66 
64 

86 

511 

532 

4 
98 
53 

129 

1 02 

22 

52 
99 

308 

4 92 
542 

442 

543 
441 

241 
416 

231 

159 

16 
112 

4 

120 

409 

100 

426 
137 

313 

154 

74 
117 

18 
358 
455 

044 

16 630 

809 

1 
4 
8 

36 
255 
791 

22 9 

818 
7 

260 
29 

1 14 7 
1 188 
2 794 

639 
81 3 

15 823 

390 
187 

529 
312 

31 
410 

338 

1 
237 
343 

127 

2 070 

225 

729 
369 

2 460 

Flug 

22 
580 

007 

197 
6 

181 

858 

995 
113 

536 
617 

496 
673 

672 

430 
342 

2 114 
271 

719 

936 

75 

205 
565 

3 

230 
26 
55 

185 

475 

887 

779 
25 

sonstiger 
n1.chtgewerblicher Flug 

Strecken- 1 sonstiger 1 ) 

71 
330 
131 
193 

5 
222 
640 
356 
974 
220 
421 
642 
632 
334 
219 

84 
100 
819 

39 167 

069 
161 
397 
269 

30 
610 

1 646 
4 909 

52 
271 
122 
769 
279 
139 

75 
325 
458 

48 
374 
691 
415 
539 
873 
977 

31 4 98 

009 
984 
116 
142 
846 
261 

35 
767 

2 
114 

62 
133 

2 553 

1 
48 

161 
768 
322 
113 

46 
336 
979 

969 
118 
595 

40 
335 
124 

33 
465 
483 

5 228 
28 

407 
291 
404 
374 
626 
254 
455 
609 
331 
396 
122 
261 
134 
202 
653 

51 170 

1 441 
1 452 
1 620 
2 579 

595 

979 
2 236 
1 666 
3 070 

871 
889 

198 
128 
834 
965 
196 
940 
635 
379 
791 

2 423 
2 7 63 

35 650 

2 380 
8 287 
1 435 

769 
733 
884 
965 
502 

515 
189 
487 

2 645 
262 

102 
644 
050 
626 
771 
102 
154 
891 

5 918 
1 409 
2 439 

416 
168 
202 
800 
374 
387 

1) Flüge mit Start und Landung auf dem gleichen Flugplatz. 
3) November und Dezember 1978. 
4) Oktober bis Dezember 1978. 

2) September bis Dezember 1978. 
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insgesamt 

71 
429 
159 
772 
296 
626 

2 014 
1 098 

15 661 
675 

5 579 
6 404 
6 547 

456 
617 
218 
304 

3 401 

144 037 

3 510 
5 954 
3 017 
4 045 

36 
2 06 
185 

2 637 
11 245 

2 026 
5 261 

993 
989 
279 
155 
219 

1 15 9 
7 120 
2 194 
2 513 
5 14 9 
8 698 
1 330 
8 923 

14 333 

101 176 

20 752 
15 516 

1 551 
911 

16 2 93 
4 246 
1 031 
5 777 

2 
629 
251 
620 

11 054 
262 

76 
150 

14 098 
12 682 

2 298 
884 
148 
490 
903 

26 
55 

18 091 
1 527 
8 230 

456 
658 
550 
833 

15 945 
975 



8 Schulflug: und nichtgewerblicher Flu51betr1.eb Jahr 1978•) 

8.1 Flugbetrieb mit Motorflugzeugen und Drehflilglern auf Flugplätzen 

Gestartete Luftfahrzeuge 

Land 
Schulflug sonstiger 

gewerblich 1 nichtgewerbl1.ch 
Werk- nichtgewerblicher Flug 

Flugplatz verkehrs-

1 Strecken- 1 sonstiger 1 ) 1 Strecken- 1 sonstiger 1 ) sonstiger 1 ) 
insgesamt 

Strecken-
Flug 

MöckmUhl-Züttl1.ngen ......... 77 241 318 

Mosbach-Lohrbach ............ 110 2 245 36 525 104 5 020 

Nabern/Teck ................. 836 046 1 882 

Oedhe1.m ····················· 40 706 591 245 238 2 820 

Offenburg ··················· 116 642 37 44 069 970 2 143 5 021 

Pfullendorf/Baden ........... 19 97 29 514 1 261 1 920 

Poltr1.ngen .................. 128 055 394 2 121 3 698 

Rottwe1.l/Zepfenhan .......... 242 472 211 755 80 708 1 216 6 684 

Saulgau ..................... 286 319 605 

Schwab. Hall-Hessental ...... 3 92 26 18 002 1 141 

Schwab. Hall-Weckr1.eden ..... 180 529 176 498 602 4 985 

Schwenningen a. Neckar . ..... 430 189 7 95 2 143 001 7 558 

Seissen ····················· 
49 49 98 

Tailfingen-Degerfeld ........ 563 086 649 

Tannheim ···················· 43 365 674 117 199 

Unterschüpf ················· 23 35 228 726 012 

Walldorf/Baden .............. 391 216 607 

Walldlirn ···················· 33 388 451 645 517 

Weilheim/Teck ··············· 19 19 

Weinheim ···················· 237 1 979 2 216 

Winzeln-Schramberg .......... 6 100 2 211 3 317 

Insgesamt ... 838 34 544 842 32 193 26 143 54 867 81 829 239 256 

Bayern 

München ····················· 885 666 206 990 349 24 096 

Nürnberg .................... 683 6 916 466 616 251 19 932 

Arnpfing ····················· 4 38 317 163 1 989 831 720 11 458 

Ansbach-Petersdorf .......... 54 345 659 192 3 250 

Arnbruck ···················· 724 21 371 2 116 

Aschaffenburg-Großostheim ... 90 266 131 908 577 1 506 347 8 825 

Augsburg ···················· 252 9 908 508 6 918 782 25 368 

Bad Kissingen ··············· 
238 499 737 

Bad Neustadt-Grasberg ....... 62 214 276 

Bad Windsheim ··············· 22 201 637 867 

Bad Wörishofen-Nord ......... 14 819 941 683 2 457 

Bamberg-Breitenau ........... 38 709 705 442 2 894 

Bayreuth-Bindlacher Berg .... 232 636 416 000 578 6 862 

Beilngries .................. 89 834 985 450 5 358 

Bubenheim ··················· 
64 57 121 

Burg Feuerstein ............. 165 567 008 11 549 14 289 

Coburg-Brandensteinsebene ... 17 672 77 806 1 251 2 82 3 

Coburg-Steinrücken .......... 32 357 131 948 1 468 

Dachau-Grdbenried ........... 17 35 52 

Deggendorf-Steinkirchen ..... 269 567 364 2 00 

Dingolfing ·················· 
142 003 145 

Dinkelsbuhl-Sinbronn ........ 125 154 279 

Donauworth .................. 18 176 1 042 916 152 

Ebern-Sendelbach ............ 17 538 555 

Eggenfelden ................. 514 4 91 206 678 278 602 048 9 817 

Eichstatt ................... 484 1 720 2 204 

Elsenthal-Grafenau ·········· 107 698 805 

Furstenzell ................. 12 33 208 1 294 547 

Giebelstadt ················· 351 869 441 882 543 

Griesau ..................... 139 482 621 

Gunzburg-Donauried .......... 292 704 996 

Gunzenhausen-Reutberg ....... 175 694 869 

Hammelburg ·················· 12 6 311 721 2 050 

Haßfurt ····················· 2 6 145 693 11 907 194 4 958 

Herzogenaurach ·············· 134 024 6 55 008 954 800 14 575 

Hettstadt b. Würzburg ······· 339 233 774 396 6 742 

Hetzleser Berg, Forchheim ... 102 373 1 475 

Hilpoltstein ················ 20 2 22 

Hof-Pirk .................... 13 23 257 866 945 2 107 

Illertissen ................. 530 1 099 1 629 

Jesenwang ··················· 267 443 806 5 293 14 809 

Kempten-Dur ach ·············· 202 999 20 203 337 658 1 939 9 358 

Kirchdorf/Inn ··············· 23 445 450 10 1 198 2 126 

Kulmbach-Espich ············· 51 1 402 399 192 2 124 4 168 

Landshut-Ellermühle ......... 501 11 438 214 2 647 378 3 415 2 595 22 188 

Lichtenfels ················· 5 109 510 1 626 2 250 

Lillinghof ·················· 49 962 1 011 

Mainbullau ·················· 44 62 159 1 358 102 938 2 253 4 916 

Manching ···················· 14 166 95 534 809 

Mindelheim-Mattsies ......... 285 455 740 

Moosburg-Kippe .............. 349 720 069 

Mühldorf ···················· 522 161 204 3 182 069 

München, Harl. Krkh. ········ 997 997 

Mtmchen, Neuperl. Krkh. . .... 78 78 

Neubiberg ··················· 473 86 133 837 886 415 

Neuburg-Egweil .............. 2 54 627 216 899 

Neumarkt/Opf. ··············· 258 262 520 

Neustadt-Eichelberg ......... 491 168 1 659 

Neu-Ulm-Schwaighofen ........ 29 646 445 449 2 569 

Nittenau-Bruck ·············· 83 843 910 294 5 130 

Nordlingen ·················· 5 468 355 175 2 003 

Oberpfaffenhofen ············ 664 149 2 398 859 8 073 

Ochsenfurt ·················· 42 15 57 

Ottengrüner Heide ........... 60 581 641 

Ottobrunn ··················· 276 90 379 131 881 

. ) Einschl. Jahresberichtigungen . 1) FlUge mit Start und Landung auf dem gleichen Flugplatz. 
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8 Schulflug und nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1978*) 

8.1 Flugbetrieb mit Motorflugzeugen und Drehfltlglern auf Flugplätzen 

Gestartete Luftfahrzeuge 

Land 
Schulflug 

1 

sonstiger 
-- gewerblich 

1 
nichtgewerblich Werk- nichtgewerblicher Flug 

Flugplatz verkehrs-

j sonstiger 1 )1 Strecken- j sonstiger 1 ) 1 Strecken- 1 sonstiger 1 ) 
insgesamt 

Strecken-
Flug 

Pegnitz-Zipser Berg ......... - - - - - 142 257 399 
Penzing b. Landsberg ........ - - 1 - 136 240 753 1 130 
Pfarrkirchen ················ - - - - - 171 605 776 
Regensburg-Oberhub .......... - - 21 421 56 305 871 1 674 
Rosenthal-Field-Plossen ..... - - 222 7 061 - 1 338 2 364 10 985 
Rothenburg o.d.T . ........... 218 007 73 134 413 845 
Schmidgaden ················· 569 822 391 
Schwabach-Heidenberg ........ 6 160 547 775 488 
Schwabmünchen ............... 250 246 496 
Schweinfurt-Süd ············· 295 589 889 
Sonnen b. Passau ············ 58 220 278 
Straubing-Azlburg ........... 427 427 
Straubing-Wallrnühle ......... 311 616 283 224 1 565 729 208 936 
Thannhausen ················· 143 345 488 
Vilsbiburg ·················· 83 344 427 
Vilseck ····················· 69 201 270 
Vilshofen ··················· 2 07 203 179 852 774 328 893 436 
Vogtareuth ·················· 480 397 877 
Weiden/Opf. ················· 37 913 167 466 658 241 
Wildberg b. Lindau .......... 3 246 249 
Würzburg-Schenkenturm ....... 716 677 18 3 293 810 514 

Insgesamt ... 389 53 4 00 606 52 7 36 26 802 80 944 130 314 359 191 

Saarland 

Saarbrucken-Ensheirn ········· 583 701 186 312 160 753 716 7 411 
Neunkirchen-Bexbach ......... 170 984 1 154 
Saarlouis-Düren ············· 332 53 3 15 243 207 2 282 6 617 

Insgesamt . " 915 2 34 2 01 555 165 5 130 3 982 15 182 

Berlin ························ 452 452 

Bundesgebiet ... 24 456 251 348 30 801 212 759 127 711 419 550 539 792 1 606 417 

*) Einschl. Jahresberichtigungen. 1) FlUge mit Start und Landung auf dem gleichen Flugplatz. 
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8 Schulflug und nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1978 

8.2 Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Land 

Flugplatz 
Segelfluggelände 

Schleswig-Holstein 

Flugplätze 

Ahrenlohe ........... . 
Aventoft ......•••.... 
Flensburg-Schäferhaus 
Grube ............•... 
Hartenholm .......... . 
Heide-Büsum ......... . 
Husum-Schwesing ..•... 
Itzehoe, Hungriger 

Wolf ............... . 
Kiel-Holtenau ....... . 
Leck ................ . 
Lübeck-Blankensee ... . 
Neumünster .......... . 
Rendsburg-Sehachtholm 
Schleswig-Krepp ..... . 
St. Michaelisdonn ... . 
St. Peter-Ording .... . 
Uetersen ............ . 
Wahlstedt .•.......... 
Westerland/Sylt ..... . 
Westhof ............. . 
Wyk auf Föhr ........ . 

Zusammen 

Segelfluggelände 

Aukrug .............. . 
Grambeker Heide ..... . 
Schauendahl ......... . 

Zusammen 

Insgesamt 

Hamburg 

Flugplätze 

Hamburg-Finkenwerder 

Zusammen 

Segelfluggelände 

Boberg .............. . 
Fischbek ............ . 

Zusammen 

Insgesamt 

Niedersachsen 

Flugplätze 

Achmer .............. . 
Bad Gandersheim ..... . 
Bad Pyrmont ......... . 
Bohmte-Bad Essen .... . 
Borkum .............. . 
Braunschweig ........ . 
Celle-Arloh ......... . 
Cloppenburg-Varrel-
busch .............. . 

Damme 
Emden ............... . 

Segelflug 

Schlepp- Winden-

Starts 

36 
112 
216 

10 
91 

82 
215 
210 
668 
327 

4 
311 

90 

210 
538 

49 

3 169 

66 

66 

3 235 

592 
30 

922 
259 

766 
39 

116 

088 
207 
060 

59 

698 
2 266 

750 
10 357 

22 

644 
2 236 

5 238 
468 
388 

26 481 

1 545 
3 493 

15 

5 053 

31 534 

8 571 
2 175 

10 746 

10 7 46 

2 895 
1 797 
2 243 

639 

4 263 
565 

993 

zusammen 

124 
319 
276 

10 
150 

780 
2 481 

960 
11 025 

349 
4 

955 
2 326 

5 448 
1 006 

437 

29 650 

1 545 
3 559 

15 

5 119 

34 769 

8 571 
2 175 

10 746 

10 746 

3 487 
1 827 
3 165 

898 

5 029 
604 

2 109 

Motorsegler 

Platz- 1 ) son-
runden stige 2) 

Flüge 

14 
82 

8 
900 

29 
35 

180 
117 
042 

47 
13 

186 
195 

3 
972 

55 
114 

133 

4 125 

61 
92 
30 

183 

4 308 

486 
68 

2 676 
440 

6 
933 

29 

61 
1 

16 
82 
84 

617 
23 

134 
18 

8 
230 

97 
955 

42 
37 
48 

275 
54 

282 
6 

52 
2 

126 

3 188 

92 
149 

29 

270 

3 458 

009 
701 

710 

711 

313 
32 

655 
52 
52 

154 
25 

276 
43 

zusammen 

30 
164 

92 
517 

52 
169 

18 

8 
410 
214 
997 

89 
50 

234 
470 

57 
254 

61 
166 

2 
259 

7 313 

153 
241 

59 

453 

7 766 

009 
701 

710 

711 

799 
100 

3 331 
492 

58 
087 

54 

337 
44 

platzbereich hinausgehen. 

Starts mit 
Motorflug­
zeugen auf 
Segelflug-
geländen 

70 

70 

70 

>< 

1) Flüge mit Start und Landung auf dem glei­
chen Flugplatz, die nicht über den Flug- 2) Erweiterte Platz- und Streckenflüge. 
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8 Schulflu9: und nicht9:ewerblicher Flu9:betrieb Jahr 1978 

8.2 Sege:!_flug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Segelflug Motorsegler Starts mit 
Land Motorflug-

Flugplatz Schlepp- Winden- Platz- 1 ) son- zeugen auf 
Segelfluggelände zusammen runden stige 2) zusammen Segelflug-

Starts Flüge geländen 

Ganderkesee- .......... 144 144 
Hildesheim ........... 216 686 902 301 240 541 
Hodenhagen ............ 51 51 10 33 43 
Hüttenbusch .......... 23 23 1 029 533 1 562 
Juist ................ 2 185 3 380 5 565 
Kührstedt-Bederkesa .. 3 3 29 29 
Langeoog ............. 10 21 31 
Lauenbrück ........... 34 108 142 
Lernwerder ............ 23 991 1 014 329 256 585 
Lüchow-Rehbeck ....... 274 133 1 407 430 17 447 
Lüneburg .............. 34 110 1 144 
Melle-Grönegau ....... 525 649 2 1'74 222 415 637 
Nienburg-Holzbalge ... 250 250 7 20 27 
Norddeich ............ 41 41 
Norderney ............ 72 72 
Nordhorn-Klausheide .. 126 3 788 3 914 150 116 266 
Northeim ............. 186 188 374 
Oldenburg ............ 110 110 64 64 
Osnabrück ............ 88 88 
Peine-Eddesse ........ 16 89 105 
Rinteln .............. 615 2 852 3 467 144 186 330 
Salzgitter-Drütte .... 30 30 11 12 23 
Salzgitter-Schäferstuhl 630 514 144 465 61 526 
Seedorf .............. 131 131 138 131 269 
Stade ................ 209 783 992 260 130 390 
Uelzen ............... 220 088 308 133 461 594 
Verden-Scharnhorst ... 447 294 741 19 127 146 
Wangerooge ........... 53 53 
Weser-Wümme .......... 47 47 
Westerstede-Felde 3) 1 1 
Wilhelmshaven ........ 42 42 

Zusammen 6 641 29 284 35 925 10 779 8 707 19 486 

Segelfluggelände 

Alte Ems b. Herbrunn 261 261 2 2 336 
Altenwalde, Hadeln ... 1 2 555 2 556 62 11 73 1 
Am Salzgittersee ..... 1 563 1 563 
Am Stauffenberg ...... 928 928 
An den sieben Bergen 631 631 
Aue b. Hattorf ....... 124 879 003 34 241 275 270 
Bad Zwischenahn-

Rostrup ............. 240 135 375 386 13 399 269 
Berliner Heide, 

Metzingen ........... 10 4 463 4 473 46 2 48 10 
Bisperode-West ....... 3 156 3 156 6 6 18 
Blexen b. Nordenham .. 51 1 313 1 364 348 591 939 213 
Bohlenbergerfeld ..... 90 3 691 3 781 5 3 8 95 
Bollrich ............. 80 80 
Brockzetel ........... 91 1 057 1 148 218 42 260 520 
Bückeburg-Weinberg ... 2 317 2 773 5 090 282 6 288 2 555 
Diepholz ............. 253 3 256 100 17 117 390 
Dornsode, Hadeln ..... 244 2 200 2 444 402 16 418 244 
Große Höhe,Delmenhorst 81 3 064 3 145 9 4 13 84 
Große Wiese, Wolfen-
büttel .............. 767 767 49 7 56 

Großes Moor, Ehlers-
hausen .............. 170 4 529 4 699 477 76 553 259 

Hellenhagen .......... 806 806 
Höpen b. Schnever-
dingen ............... 288 2 423 2 711 368 132 500 425 

Holtorfsloh ........... 238 238 17 17 465 
Hoya ................. 195 1 512 1 707 205 400 605 280 
Ithwiesen, Holzminden 312 5 357 5 669 215 767 982 560 
Oppershausen ......... 37 3 087 3 124 326 17 343 56 
Osterholz-Scharmbeck 773 1 637 2 410 822 538 360 877 
Peine-Glindbruchkippe 586 144 730 603 56 659 854 

1) Flüge mit Start und Landung auf dem glei- 2) Erweiterte Platz- und Streckenflüge. 
chen Flugplatz, die nicht über den Flug- 3) Juli bis Dezember. 
platzbereich hinausgehen. 
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8 Schulflug und nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1978 

8.2 Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Land 

Flugplatz 
Segelfluggelände 

Schlepp-

Segelflug 

Winden-

Starts 

Quakenbrück ......... 14 
Rote Wiese, Helmstedt 
Scheuen b. Celle.... 137 
Schnuckenheide-Repke 23 
Steinberg b. Surwold 8 
Steinberg b. Wesseln 
Stüde-Bernsteinsee .. 
Sultmer Berg, Northeim 131 
Tarmstedt ........... 632 
Ummern ............. . 
Uslar . . . . . . . . . . . . . . . 140 
Walsrode-Luisenhöhe 393 
Wenzendorf ......... . 
Weper, Northeim..... 236 
Wilsche, Gifhorn.... 520 
Wunstorf . . . . . . . . . . . . 77 

Zusammen 8 673 

Insgesamt 15 314 

Bremen 

Flugplätze 

Bremerhaven 

Insgesamt 

Nordrhein-Westfalen 

Flugplätze 

Aachen-Merzbrück 
Altena-Hegenscheid .. 
Arnsberg ........... . 
Attendorn-Finnentrop 
Bad Oeynhausen-Minden 
Bergneustadt a.d. 

Dümpel ............ . 
Bielefeld-Windels-
bleiche ........... . 

Blomberg-Borkhausen 
Bonn-Hangelar ...... . 
Borkenberge ........ . 
Borken-Huxfeld ..... . 
Brilon-Thülener Bruch 
Dahlemer Binz ...... . 
Detmold ............ . 
Dinslaken-schwarze 

Heide ............. . 
Dortmund-Wickede ... . 
Essen-Mülheim ...... . 
Eudenbach .......... . 
Grefrath-Niershorst 
Hamm-Lippewiesen .... 
Höxter-Räuschenberg 
Iserlohn-Stimmern ... . 
Kamp-Lintfort ...... . 
Köln-Bu!tzweilerhof .. 
Krefeld-Egelsberg ... 
Leverkusen-Kurtekot-
ten ............... . 

Marl-Loemühle ...... . 
Meinerzhagen ....... . 
Meschede-Schüren ... . 
Mönchengladbach .... . 
Münster-Osnabrück .. . 
Münster-Telgte ..... . 
Oerlinghausen ...... . 

2 1 07 
382 

6 
1 003 
2 32 8 

2 393 

221 
165 
098 
406 
034 
816 
911 
544 

469 

17 
44 

529 
203 
140 
875 
615 
101 
777 

771 
4 

550 
63 

512 
3 046 
3 414 

1 641 
1 513 
1 899 
2 299 
1 731 
1 308 
2 837 

782 
3 411 
2 192 
1 215 

990 

106 
700 

76 377 

105 661 

726 

726 

722 

1 496 
2 249 
8 701 
9 443 
1 989 
1 944 
5 319 

129 

2 477 

764 
1 756 
1 007 
1 393 
1 271 
2 089 
1 298 
4 796 
1 234 

005 

1 556 
2 900 

731 
29 518 

zusammen 

1 655 
1 513 
2 036 
2 322 
1 739 
1 308 
2 837 

913 
4 043 
2 192 
1 355 

393 
990 
236 
626 
777 

85 050 

120 975 

726 

726 

2 107 
1 104 

6 
1 003 
2 328 

2 393 

1 717 
2 414 
9 799 
9 849 
3 023 
2 760 
6 230 

673 

3 946 

731 
1 800 
1 536 
1 596 
1 411 
3 964 
1 913 
5 897 
3 011 

2 776 
4 

1 550 
1 61 9 
3 412 
3 777 

32 932 

Motorsegler 

Platz-
1

) son-
runden stige 2) zusammen 

Flüge 

212 

83 
477 
136 

32 
40 
31 
17 
36 

11 
283 

187 
216 

7 724 

18 503 

293 

293 

150 
309 
332 

8 
868 

763 

123 
150 

21 
579 

27 
572 
553 
437 

638 
21 

421 
210 
381 
106 

29 
333 
248 

1 
456 

571 
80 

3 
496 
386 

1 
521 

4 744 

29 

317 
52 
18 
22 
12 
36 
53 
13 
21 
24 

363 
1 

372 
29 

4 320 

13 027 

137 

137 

224 
43 

474 
46 

3 333 

165 

311 
204 
824 
322 
147 
377 
564 

38 

378 
156 
270 

39 
209 
240 
170 
212 
330 
275 

67 

657 
204 

11 
305 
701 

51 
171 

2 088 

241 

400 
529 
154 

"4 
52 
67 
70 
49 
21 
35 

646 
1 

559 
245 

12 044 

31 530 

430 

430 

374 
352 
806 

54 
4 201 

928 

434 
354 
845 
901 
174 
949 
117 
475 

016 
177 
691 
249 
590 
346 
199 
545 
578 
276 
523 

228 
284 

14 
801 
087 

52 
692 

6 832 

platzbereich hinausgehen. 

Starts mit 
Motorflug­
zeugen auf 
Segelflug-
geländen 

29 

142 
32 

8 
28 

131 
794 

490 
477 

286 
711 
172 

12 081 

12 081 

>< 

1) Flüge mit Start und Landung auf dem glei­
chen Flugplatz, die nicht über den Flug- 2) Erweiterte Platz- und Streckenflüge. 
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8 Schulflug und nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1978 

8.2 Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Land 
Segelflug Motorsegler Starts mit 

Platz- 1 ) son-
Motorflug-

Flugplatz Schlepp- Winden- stige 2) 
zeugen auf 

Segelfluggelände 
zusammen runden zusammen Segelflug-

Starts Flüge geländen 

Paderborn-Haxterberg 726 3 725 4 451 887 642 2 529 
Paderborn-Lippstadt .. 7 7 27 138 165 
Plettenberg-Hüinghau-

sen ................. 694 694 82 36 118 
Rheine-Eschendorf .... 419 738 1 157 275 441 716 
Schameder ............ 690 352 2 042 255 101 356 
Schmallenberg-Renne-
feld ................ 662 652 1 314 148 103 251 

Sieger land ............ 771 123 1 894 350 584 934 
Stadtlohn-Wenningfeld 070 537 1 607 99 166 265 
Werdohl-Küntrop ...... 662 1 662 
Wesel-Römerwardt ..... 326 6 489 6 815 701 256 957 
Wipperfürth-Neye ..... 285 2 261 2 546 284 134 418 

Zusammen 38 856 102 664 141 520 20 646 18 207 38 853 

Segelfluggelände 

Aachen-Diepenlinchen 091 091 
Arnsberg-Ruhrwiese ... 796 796 14 77 91 
Asperden-Knobbenhof .. 422 124 546 448 308 756 204 
Borghorst-Füchten .... 120 120 727 398 125 
Büren, Am Schwalenberg 391 602 993 153 251 404 505 
Dorsten-Kanal ......... 3 825 3 825 
Düsseldorf-Wolfsaap .. 2 766 2 766 
Emmerich-Palmersward 22 1 629 1 651 292 98 390 22 
Enkesen, Im Klei ..... 90 1 682 1 772 535 53 588 019 
Frechen-Buschbell .... 611 821 1 432 195 248 443 129 
Geilenkirchen ........ 212 007 1 219 87 124 211 988 
H,:i.lver, Im Heede ..... 999 999 163 163 
Hengsen-Opherdicke ... 604 2 363 2 967 157 416 573 837 
Hilden-Kesselweier ... 1 683 1 683 24 24 
Hünsborn ............. 460 1 765 2 22S 2 04 324 528 5 32 
Hürtgenwald, Krs.Düren 1 192 1 192 
Langenfeld ........... 819 1 007 1 826 168 1 6 184 937 
Letm<;1the - Rheinermark 725 1 700 2 425 143 21 164 036 
Lindlar .............. 29 1 164 1 193 29 
Lünen-Lippeweiden .... 2 940 2 940 
Meiersberg ........... 340 3 343 3 683 556 94 650 943 
Menden-Barge .......... 3 256 3 256 
Nörvenich ............ 993 2 587 3 580 427 229 656 685 
Oeventrop-Ruhrwiesen 2 777 2 777 29 299 328 
Radevormwald-Leye .... 2 097 2 097 269 647 916 2 710 
Sevelen, Krs. Kleve .. 707 707 155 42 197 
Siegen, Eisernhardt .. 132 132 365 63 428 186 
Vinsebeck-Frankenberg 369 369 
Warburg, Am Heinberg 645 645 
Wisseler Dünen ....... 973 973 

Zusammen 8 947 48 933 57 880 5 924 3 895 9 819 14 762 

Insgesamt 47 803 151 597 199 400 26 570 22 102 48 672 14 762 

Hessen 

Flugplätze 

Allendorf/Eder ....... 538 941 1 479 31 142 173 
Anspach/Ts. .......... 836 461 2 297 661 201 862 
Bad Hersfeld ......... 11 11 
Bad Nauheim/Reichels-

heim ................. 32 234 266 
Bottenhorn ............ 56 6 364 6 420 74 10 84 
Breitseheid .......... 199 913 1 112 428 277 705 
Egelsbach ............ 193 193 14 14 
Gelnhausen ........... 2 167 5 2 172 474 368 842 
Granerberg b.Wolfhagen 135 135 111 69 180 
Hirzenhain ........... 289 2 084 2 373 412 20 432 
Hölleberg ............ 1 1 
Jossa ................ 10 65 75 

1) Flüge mit Start und Landung auf dem glei- platzbereich hinausgehen. 
chen Flugplatz, die nicht über den Flug- 2) Erweiterte Platz- und Streckenflüge. 
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8 Schulflug und nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1978 

8.2 Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Land 
Segelflug Motorsegler Starts mit 

--
Schlepp-1 

Platz- 1 1 son-
Motorflug-

Flugplatz Winden- runden) stige 2) zeugen auf 
Segelfluggelände 

zusarrunen zusarrunen 
Segelflug-

Starts Flüge geländen 

Kassel-Calden ........ 990 - 990 74 328 402 
Korbach .............. 4 273 - 4 273 4 126 360 4 486 
Lützellinden ......... 33 9 42 183 172 355 
Marburg-Schönstadt ... 1 698 - 1 698 327 285 612 
Mengeringhausen ...... - - - 220 394 614 
Michelstadt .......... 3 - 3 17 103 120 
Mosenberg b. Homberg 58 1 312 1 370 537 213 750 

Zusarrunen ... 11 468 13 089 24 557 7 728 3 256 10 984 

Segelfluggelände 

Alsfeld .............. 60 613 673 172 222 394 364 
Am Asp b. Michelbach 85 110 195 344 197 541 187 
Amöneburg b. Marburg 4 1 692 1 696 74 188 262 4 
Am Philosophenweg 

b. Gießen ........... 99 1 270 1 369 230 33 263 106 
Asslarer Hütte ........ 9 787 796 1 037 544 1 581 9 
Auf dem Helmsberg 

b. Nidda ............ 107 1 106 1 213 16 23 39 11 3 
Babenhausen .......... 813 1 040 1 853 272 750 1 022 1 694 
Bensheimer Stadtwiesen 464 768 1 232 241 61 302 560 
Braunfels II ......... - 1 207 1 207 198 88 286 -
Burgberg b. Witzen-

hausen .............. 715 - 715 415 27 442 896 
Der Dingel b. Hofgeis-

mar ................. - 1 504 1 504 - - - -
Der lange Tannenwald 

b. Wernges .......... 1 4 - 14 1 028 84 1 112 438 
Der Ring Ziegenhain .. 2 124 5 047 7 171 4 194 91 4 285 2 449 
Dornberg b. Sontra ... 66 2 554 2 620 - 2 2 70 
Elz b. Limburg ....... - - - 2 003 376 2 379 8 
"Ense" b. Bad Wildun-
gen ................. - 1 012 1 012 - - - -

Gedern ............... 674 744 1 418 - - - 703 
Grifte b. Kassel ..... 49 1 307 1 356 - - - 51 
Heppenheim-Landes-
grenze .............. 1 621 - 1 621 684 1 096 1 780 1 980 

Hessisch-Lichtenau ... 399 1 768 2 167 125 22 447 703 
Hörbach .............. - 1 384 1 384 124 - 124 -
Hoherodskopf ......... - 1 061 1 061 117 260 377 -
Homberg/Ohm II ........ 140 1 709 1 849 216 156 372 140 
Huhnrain b. Poppen-
hausen .............. 203 - 203 3 1 4 298 

Johannis au b. Fulda .. - - - 922 412 1 334 -
Langenberg b. Hatten-

bach ................ 93 1 168 1 261 573 287 860 109 
Langenselbold ........ 1 4 02 348 1 750 403 20 423 1 633 
Laufenselden ......... 663 898 1 561 577 57 634 721 
Mühlberg b. Waldeck .. 34 3 337 3 371 320 13 333 361 
Oberems .............. - 1 034 1 034 10 - 10 -
Ockstadt b. Friedberg 428 1 061 1 489 415 6 421 1 544 
Pfingstweide b. Butz-

bach ................ - 369 369 757 1 640 2 397 -
Plätzer b. Burghaun .. 353 1 582 1 935 151 215 366 62 3 
Polheim I ............ - 2 213 2 213 401 56 457 -
Reinheim i. Odenwald 2 382 - 2 382 1 189 599 1 788 2 931 
Riedelbach ........... 48 1 290 1 338 74 252 32 6 51 
Rothenberg ........... 68 798 866 323 11 5 438 68 
Rüdesheimer Forst-

wiesen .............. - 1 612 1 612 99 87 186 -
Schotten-Götzen ...... - 990 990 616 101 717 -
Staufenbühl b. Esch-

wege ................. 253 1 ,)93 1 746 463 11 474 801 
Thalheim ............. - - - 31 11 6 147 187 
Vielbrunn ............ 216 642 858 620 138 758 396 
Wasserkuppe .......... 5 088 1 8 95 6 983 3 334 238 3 572 8 366 

platzbereich hinausgehen. 1) Flüge mit Start und Landung auf dem glei­
chen Flugplatz, die nicht über den Flug- 2) Erweiterte Platz- und Streckenflüge. 
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8 Schulflu9 und nicht9:ewerblicher Flu9:betrieb Jahr 1978 

8.2 Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Segelflug Motorsegler Starts mit 
Land Motorflug-

Platz- 1 ) son-Flugplatz Schlepp- Winden- stige 2) zeugen auf 
Segelfluggelände zusammen runden zusammen Segelflug-

Starts Flüge geländen 

Wetzlar-Garbenheim ... 923 923 
Zellhausen ........... 14 495 509 596 57 653 141 
Zierenberg a.d. Dörn-
berg ................ 256 5 352 5 608 319 126 445 291 

Zusammen 18 944 56 183 75 127 23 986 8 767 32 753 28 996 

Insgesamt 30 412 69 272 99 684 31 714 12 023 43 737 28 996 

Rheinland-Pfalz 

Flugplätze 

Ailertchen ........... 436 273 709 2 01 391 592 
Bad-Dürkheim .......... 2 2 4 3 207 210 
Bad Neuenahr-Ahrweiler 406 836 242 774 321 095 
Betzdorf-Kirchen ..... 617 617 1 21 22 
Dierdorf-Wienau ....... 640 327 967 375 321 696 
Idar-Oberstein ....... 229 401 630 47 353 400 
Koblenz-Winningen .... 28 724 752 188 727 915 
Lachen-Speyerdorf .... 453 321 774 113 109 222 
Langenlonsheim ....... 457 51 508 274 176 450 
Mainz-Finthen ........ 610 756 366 111 379 490 
Nannhausen ........... 32 32 
Neumagen-Dhron ....... 3 22 25 
Oppenheim ............ 213 549 762 688 87 775 
Pirmasens-Zweibrücken 164 41 205 
Schweighofen .......... 208 208 604 219 823 
Sobernheim-Dornberg ... 235 925 1 160 213 203 416 
Speyer ............... 2 255 2 255 541 855 396 
Traben-Trarbach ...... 356 876 1 2 32 139 442 581 
Trier-Föhren ......... 37 37 87 276 363 
Worms ................ 163 636 799 619 390 009 

Zusammen 9 345 10 677 20 022 5 145 5 572 1 0 717 

Segelfluggelände 

Bad Marienberg ....... 218 404 622 57 2 59 262 
Büchel ............... 674 674 18 252 270 889 
Bundenthal-Rumbach ... 3 3 217 50 267 1 31 
Daun-Senheld ......... 288 288 326 36 362 926 
Ernzen, Krs. Bitburg 271 271 4 4 649 
Eßweiler ............. 10 167 177 126 263 389 47 
Grünstadt ............ 633 594 227 93 81 174 861 
Haßloch 3) ........... 106 1 06 
Hoppstädten .......... 670 670 97 98 195 98 
Kell ................. 1 459 1 459 153 78 231 
Kirn ................. 53 1 640 1 693 340 63 403 291 
Konz-Könen ........... 410 2 834 3 244 49 49 553 
Kusel ................ 141 432 573 19 1 9 531 
Landau-Ebenberg ...... 951 845 796 126 547 673 393 
Ludwigshafen-Dannstadt 433 463 896 580 166 746 839 
Mendig ............... 134 168 302 134 
Mönchsheide .......... 703 171 2 874 487 184 671 2 133 
Montabaur ............ 405 121 1 526 39 163 202 508 
Nastätten ............ 981 1 981 181 16 197 
Singhofen ............ 874 874 85 139 224 
Wershofen ............ 174 2 779 2 953 312 128 440 428 

Zusammen 6 501 20 708 27 209 4 286 2 289 6 575 11 673 

Insgesamt 15 846 31 385 47 231 9 431 7 861 17 292 11 673 

1) Flüge mit Start und Landung auf dem glei­
chen Flugplatz, die nicht über den Flug­
platzbereich hinausgehen. 

2) Erweiterte Platz- und Streckenflüge. 
3) Oktober bis Dezember 1978. 
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8 Schulflug und nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1978 

8.2 Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Land 

Flugplatz 
Segelfluggelände 

Baden-Württemberg 

Flugplätze 

Aalen-Elchingen 
Altdorf-Wallburg .... . 
Backnang-Heiningen .. . 
Baden-Baden-Oos ..... . 
Bad Mergentheim ..... . 
Bad Waldsee-Reute ... . 
Biberach/Riß ........ . 
Binningen 3) ........ . 
Blaubeuren .......... . 
Blumberg 3) ......... . 
Bruchsal ............ . 
Donaueschingen ...... . 
Donzdorf-Messelberg .. 
Erbach 4) ........... . 
Freiburg i. Br ...... . 
Friedrichshafen ..... . 
Giengen/Brenz ....... . 
Göppingen-Berneck ... . 
Herten .............. . 
Heubach ............. . 
Karlsruhe-Forchheim .. 
Kehl-Sundheim ....... . 
Konstanz ............ . 
Laichingen .......... . 
Laupheim ............ . 
Leutkirch-Unterzeil .. 
Linkenheim .......... . 
Mannheim-Neuostheim .. 
Mengen 5) ........... . 
Möckmühl-Züttlingen .. 
Mosbach-Lohrbach .... . 
Nabern/Teck ......... . 
Offenburg ........... . 
Pfullendorf ......... . 
Poltringen .......... . 
Rottweil-Zepfenhan .. . 
Saulgau ............. . 
Schwäb. Hall-Hessental 
Schwäb. Hall-Weckrie-

den ................ . 
Schwenningen a. Neckar 
Tailfingen-Degerfeld 
Tannheim ............ . 
Unterschüpf ......... . 
Walldorf/Baden ...... . 
Walldürn ............ . 
Weilheim ............. . 
Weinheim ............. . 
Winzeln-Schramberg 

Zusammen 

Segelfluggelände 

Bad Buchau-Oggels-
hausen ............. . 

Bartholomä-Amalienhof 
Baumerlenbach ....... . 
Berneck ............. . 
Binningen 6) ........ . 
Blumberg 6) ......... . 
BohU1of ............. . 
Deckenpfronn-Egelsee 
Degmarn, Krs.Heilbronn 

Segelflug 

Schlepp- Winden-

Starts 

3 294 
933 
378 
171 

47 
711 
266 

233 
84 

322 
347 

57 

537 
345 
852 
153 
418 

941 
941 

6 
167 
216 

660 
736 

68 
78 
40 

187 
296 

7 
578 

3 
152 
863 

1 3 
50 
96 

107 
98 

253 
773 

292 
217 

19 986 

7 
686 

6 
357 

54 
6 

318 
419 
745 
624 
282 

627 
250 
009 
119 
076 
370 

2 180 

849 
450 

794 

5 605 

240 
511 

583 
2 427 

578 

788 

488 

2 948 
477 

31 

610 

2 837 
1 063 

37 2 98 

635 
632 

3 541 
725 
954 
143 
8 93 
453 

1) Flüge mit Start und Landung auf dem glei­
chen Flugplatz, die nicht über den Flug­
platzbereich hinausgehen. 

2) Erweiterte Platz- und Streckenflüge. 

Motorsegler 

zusammen 
Platz- 1 ) son-
runden stige 2) zusammen 

4 612 
2 352 
1 123 
1 795 

329 
711 
893 
250 
242 
203 

1 398 
1 717 
2 237 

537 
194 
302 
153 
212 

6 546 
941 
246 
678 
216 

1 243 
3 163 

68 
656 

40 
187 
296 

7 
2 366 

3 
640 
863 

13 
50 

3 044 
1 584 

129 
253 

2 383 

4 129 
1 280 

57 284 

7 
2 321 

632 
3 541 

731 
311 
197 
899 
453 

Flüge 

289 
241 
330 

88 
123 
307 
131 

71 
34 
53 

8 
93 

494 
26 

425 
212 
204 

5 
117 

52 
216 
567 

10 
139 

21 
69 

298 
38 

059 
146 

256 
762 
309 

68 
235 
069 

315 
78 

475 
376 
764 
352 
004 

300 
574 

13 803 

45 
109 

18 
437 
428 
905 

606 
806 
430 
692 
287 
11 3 
222 

15 
400 

68 
216 
432 

23 
40 

694 
769 
206 
114 
664 
189 
044 

56 
544 
339 

271 
157 
621 

42 
238 
223 

520 
166 
276 
2 05 
142 

95 

108 
271 
230 
481 
044 
188 
397 

4 
74 

265 

15 987 

406 
359 
209 
145 

71 

743 

895 
047 
760 
780 
410 
420 
353 

86 
434 
121 
224 
525 
517 

66 
119 
981 
410 
119 

2 781 
241 
260 
623 
554 
478 

292 
226 
919 

80 
297 
369 

776 
928 
585 
273 
377 
164 

423 
349 
705 
857 
808 
540 
401 

4 
374 
839 

29 790 

451 
468 
209 
163 
508 
428 
648 

3) September bis Dezember 1978. 
4) November und Dezember 1978. 
5) Oktober bis Dezember 1978. 
6) Januar bis August 1978. 
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Starts mit 
Motorflug­
zeugen auf 
Segelflug-

geländen 

65 
848 

79 
949 
269 
216 



8 Schulflug und nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1978 

8.2 Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Land Segelflug Motorsegler Starts mit 
--

Schlepp-1 Platz- 1 1 son-
Motorflug-

Flugplatz Winden- runden) stige 2) zeugen auf 
Segelfluggelände zusammen zusammen 

Segelflug-
Starts Flüge geländen 

Esslingen-Jägerhaus .. 35 1 944 1 979 34 1 35 35 
Eutingen, Krs. Freu-
denstadt ............ 563 1 530 2 093 222 101 323 1 129 

Farrenberg ........... 422 2 602 3 024 332 325 657 1 325 
Gerstetten ........... 150 1 174 1 324 85 40 125 457 
Grabenstetten ........ 324 1 284 1 608 137 186 323 1 106 
Gruibingen-Nortel .... 27 1 765 1 792 199 137 336 88 
Haiterbach-Nagold .... 23 2 146 2 169 - 338 338 23 
Hangensteiner Hof .... 101 2 095 2 196 752 122 874 101 
Hayingen ............. - - - 415 209 624 16 
Heilbronn-Böckingen .. - 914 914 - - - -
Heiligenberg ......... - 892 892 - - - -
Hermutshausen ........ - 8.48 848 78 54 132 -
Hilzingen ............ 84 239 32 3 331 64 395 92 
Hockenheim-Auchtweid 345 2 057 2 402 386 311 697 1 770 
Hockenheim-Herrenteich 827 - 827 229 237 466 1 102 
Hornberg ............. 3 564 9 750 1 3 314 3 070 969 4 039 4 363 
Hülben ............... 75 532 607 109 299 408 371 
Hütten-Hotzenwald .... 1 154 3 162 4 316 - 1 451 1 451 1 833 
Isny-Rotmoos ......... - 1 573 1 573 - - - -
Kirchheim/Teck ........ 3 536 4 917 8 453 1 004 1 751 2 755 17 832 
Kirchzarten .......... - 2 488 2 488 - - - -
Kissleg .............. - 1 116 1 11 6 - - - -
Klippeneck ........... 2 067 1 2 158 14 225 1 165 656 1 821 2 244 
Leibertingen ......... 95 2 495 2 590 806 - 806 124 
Löchgau .............. - 1 669 1 669 187 75 262 -
Malms heim ............ 131 3 511 3 642 126 785 911 1 31 
Malsch, Krs. Heidel-

berg ................ 54 2 665 2 719 363 214 577 54 
Markdorf ............. 3 172 175 - - - 15 
Mülben/Odenwald ...... 352 364 716 23 101 124 513 
Müllheim ............. 192 1 161 1 353 17 54 71 316 
Münsingen-Eisberg .... 29 1 386 1 415 364 557 921 29 
Neresheim ............ 70 432 502 197 50 247 112 
Ochsenhausen/Hatten-
burg ................ - 342 342 - - - 5 

Oppingen-Au .......... 37 2 920 2 957 27 262 289 43 
Pleidelsheim ......... - 441 441 - - - -
Rastatt-Baldenau ..... 2 869 871 168 275 443 5 
Reiselfingen ......... 7 2 252 2 259 ' 234 38 272 17 
Riedlingen ........... 67 550 617 258 377 635 268 
Röhlingen ............ - 1 255 1 255 - - - -
Roßfeld .............. - 1 223 1 223 262 185 447 200 
Sandberg-Bopfingen ... 5 119 124 11 0 645 755 5 
Schäfhalde ........... - 2 055 2 055 - - - -
Schlechtenfeld ....... - 1 292 1 292 99 380 479 -
Schlierstadt-Seligen-
berg ................ 2 12 14 2 194 196 99 

Schreckhof ........... 86 91 177 1 205 46 1 251 86 
Schwann-Conweiler .... - 279 279 - - - -
Sinsheim ............. 57 2 345 2 402 596 113 709 150 
Stahringen/Wahlwies .. 685 233 918 583 622 1 205 900 
Tauberbischofsheim ... - 658 658 - - - -
Teck ................. - 2 028 2 028 12 417 429 -
Ubersberg ............ 92 5 009 5 101 448 346 794 279 
Untermusbach ......... 138 1 027 1 165 95 234 329 439 
Vaihingen/Enz ........ - 478 478 - - - -
Völkleshofen ......... 105 890 995 297 290 587 246 
Wächtersberg-Hub ..... 227 1 139 1 366 473 96 569 668 
Weipertshofen ........ - 1 512 1 512 11 4 258 372 -
Welzheim ............. - 797 797 - - - -
Wildberg, Kengel ..... - - - - - - 79 

Zusammen ... 16 849 109 833 126 682 17 556 15 798 33 354 41 096 

Insgesamt ... 36 835 147 131 183 966 31 359 31 785 63 144 41 096 

platzbereich hinausgehen. 1) Flüge mit Start und Landung auf dem glei­
chen Flugplatz, die nicht über den Flug- 2) Erweiterte Platz- und Streckenflüge. 

-159 -



8 Schulflug und nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1978 

8.2 Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Land 

Flugplatz 
Segelfluggelände 

Bayern 

Flugplätze 

München ............. . 
Nürnberg ............ . 
Ampfing ............. . 
Ansbach-Petersdorf .. . 
Arnbruck ............ . 
Aschaffenburg-Großost-

heim ............... . 
Augsburg ............ . 
Bad Kissingen ....... . 
Bad Neustadt-Grasberg 
Bad Windsheim ....... . 
Bad Wörishofen-Nord .. 
Bamberg-Breitenau .... 
Bayreuth-Bindlacher 

Berg ............... . 
Beilngries .......... . 
Bubenheim ........... . 
Burg Feuerstein ..... . 
Coburg-Brandensteins-

ebene .............. . 
Coburg-Steinrücken .. . 
Dachau-Gröbenried ... . 
Deggendorf-Stein-
kirchen ............ . 

Dingolfing .......... . 
Dinkelsbühl-Sinbronn 
Donauwörth .......... . 
Ebern-Sendelbach .... . 
Eggenfelden ......... . 
Eichstätt ........... . 
Fürstenzell ......... . 
Giebelstadt ......... . 
Günzburg-Donauried .. . 
Gunzenhausen-Reutberg 
Hammelburg .......... . 
Haßfurt ............. . 
Herzogenaurach ...... . 
Hettstadt b. Würzburg 
Hetzleser Berg, Forch-

heim ............... . 
Hof-Pirk ............ . 
Illertissen ......... . 
Jesenwang ........... . 
Kempten-Durach ...... . 
Kirchdorf/Inn ....... . 
Kulmbach-Espich ..... . 
Landshut-Ellermühle .. 
Lichtenfels ......... . 
Lillinghof .......... . 
Mainbullau .......... . 
Manching ............ . 
Mindelheim-Mattsies .. 
Moosburg-Kippe ...... . 
Mühldorf ............ . 
Neubiberg ............ . 
Neuburg-Egweil ....... . 
Neumarkt/Opf ......... . 
Neustadt-Eichelberg .. 
Nittenau-Bruck ...... . 
Nördlingen .......... . 
Oberpfaffenhofen .... . 
Ochsenfurt .......... . 
Ottengrüner Heide ... . 

Segelflug 

Schlepp- Winden-

Starts 

316 
569 
392 

315 
590 

77 
100 
602 

227 

016 
45 
24 

8 626 

161 
381 

30 

564 
120 

1 
21 

427 
40 

904 
326 

25 
6 

250 
745 

2 
10 
18 

174 

219 
7 

691 
590 
175 

89 
827 
880 
665 

44 
038 
407 
895 

11 9 
747 

17 
194 
858 

311 

304 
64 

5 618 
494 
616 
880 

781 

621 

463 

569 
270 

494 

805 

448 

558 
612 

221 

789 

440 
744 

680 

324 

20 

376 
736 

916 

zusammen 

620 
633 
392 

1 315 
6 208 

571 
716 
482 

2 008 

2 637 
45 

487 
8 626 

730 
651 

30 

564 
614 

1 
21 

427 
40 

2 709 
326 
473 

6 
808 
357 

2 
10 
18 

395 

008 
7 

691 
590 
615 
833 
827 
880 
665 
724 
038 
407 
219 

139 
747 

17 
570 

2 594 

227 

Motorsegler 

Platz- 1 ) son-
runden stige 2) 

Flüge 

5 
6 

180 
049 
105 

496 
875 
404 
572 
368 

4 
212 

076 
443 
190 

9 239 

325 
565 
138 

260 
566 

2 
213 
242 

24 
329 
268 
613 

458 
1 
7 

19 
12 

185 
632 
280 
214 

46 

37 
39 

2 
388 
434 

72 
72 

115 
290 

17 
27 

232 
296 

11 
313 
761 

2 
113 

38 
115 
126 
290 

97 

325 
845 
362 
105 
378 
11 0 
343 

899 
440 

81 
2 099 

98 
151 

30 

594 
35 
20 

248 
33 

254 
285 
140 

32 
22 

1 26 
111 

93 
95 
56 

479 
212 
363 

96 
703 

202 
795 

44 
126 
297 

53 
254 
249 
163 

70 
29 

547 
1 26 

97 
80 

932 
6 

157 

zusammen 

43 
121 
306 
339 
202 

821 
720 
766 
677 
746 
11 4 
555 

975 
883 
271 

11 338 

423 
716 
168 

854 
601 

22 
461 
275 
278 
614 
408 
645 

22 
584 
112 
100 
114 

68 

664 
844 
643 
310 
749 

239 
834 

46 
514 
731 
125 
326 
364 
453 

87 
56 

779 
422 
108 
393 

2 693 
8 

270 

platzbereich hinausgehen. 

Starts mit 
Motorflug­
zeugen auf 
Segelflug-

geländen 

1) Flüge mit Start und Landung auf dem glei­
chen Flugplatz, die nicht über den Flug- 2) Erweiterte Platz- und Streckenflüge. 
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8 Schulflug und nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1978 

8.2 Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Land Segelflug Motorsegler Starts mit 

Platz- 1 ) son- Motorflug-
Flugplatz Schlepp- Winden- stige 2) zeugen auf 

Segelfluggelände zusammen runden zusammen Segelflug-
Starts Flüge geländen 

Pegnitz-Zipser Berg .. 92 333 425 228 305 533 
Penzing b. Landsberg 458 458 95 78 173 
Pfarrkirchen ......... 461 664 125 179 146 325 
Regensburg-Oberhub ... 6 6 44 44 
Rosenthal-Field-
Flössen ............. 17 17 5 105 11 0 

Rothenburg o.d.T. .... 287 220 507 144 355 499 
Schmidgaden .......... 4 4 15 15 
Schwabach-Heidenberg 997 997 327 479 806 
Schwabmünchen ........ 47 240 287 142 291 433 
Schweinfurt-Süd ...... 360 513 873 574 96 670 
Sonnen b. Passau ..... 3 3 
Straubing-Wallmühle .. 463 463 366 394 760 
Thannhausen .......... 77 458 535 132 325 457 
Vilsbiburg ........... 129 129 58 133 1 91 
Vilseck .............. 31 502 533 136 218 354 
Vilshofen ............ 269 269 576 395 971 
Vogtareuth ........... 810 810 224 326 550 
Weiden/Opf. .......... 644 644 186 40 226 
Würzburg-Schenkenturm 654 654 302 346 648 

Zusammen ... 33 683 31 773 65 456 28 518 20 250 48 768 

Segelfluggelände 

Agathazeller Moos 36 2 591 2 627 144 574 718 36 
Aichach .............. 481 481 251 159 410 
Altdorf-Hagenhausen .. 114 805 919 153 255 408 273 
Altenbachtal ......... 131 959 090 598 43 641 386 
Altfeld .............. 288 288 67 63 130 451 
Altötting ............ 101 101 278 278 409 
Am Kreuzberg, Saal ... 108 108 173 14 187 
Antersberg-Aßling .... 348 348 10 56 66 
Bad Brückenau-Ober-
leichtersbach ....... 750 750 

Bad Wörishofen ....... 750 750 
Benediktbeuren ....... 554 554 
Bischofsberg ......... 17 732 749 238 333 571 119 
Büchig ............... 56 173 229 999 11 010 165 
Burgheim ............. 285 75 360 193 
Cham-Janahof ......... 69 829 898 171 71 242 213 
Charlottenhof ........ 675 675 113 281 394 78 
Dachau-Rothschwaige .. 264 264 551 52 603 5 
Dobenreuth ........... 193 316 509 359 41 400 252 
Dürabuch ............. 818 818 
Erbendorf-Schweißlohe 100 100 414 29 443 165 
Eschenlohe-Weghaus ... 839 311 150 496 36 532 074 
Fichtelbrunn ......... 537 537 281 124 405 
Freising-Lange Haken 434 3 191 3 625 718 95 813 606 
Friesener Warte ...... 1 467 1 467 44 228 272 1 
Fürth-Senckendorf .... 448 1 448 122 508 630 689 
Füssen ............... 196 1 196 
Further Drachenhorst 4 7 11 16 
Geitau ............... 964 964 
Greding .............. 164 164 582 172 754 68 
Haidberg/Zell ........ 393 393 
Hallertau ............ 69 274 343 56 84 140 2JO 
Hersbruck ....... - - .. - 1 733 734 61 123 184 1 
Hienheim ............. 133 175 308 513 9 522 544 
Im unteren Stadtteich, 
Tirschenreuth ....... 899 899 343 59 402 

Ingolstadt-Adelmanns-
burg ................ 009 100 109 195 103 298 596 

Irsingen ............. 16 233 249 537 16 553 94 
Kastenwiesen ......... 699 699 100 520 620 177 

1) Flüge mit Start und Landung auf dem glei- platzbereich hinausgehen. 
chen Flugplatz, die nicht über den Flug- 2) Erweiterte Platz- und Streckenflüge. 
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8 Schulflug und nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1978 

8.2 Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Land Segelflug Motorsegler Starts mit 

--
~lepp-1 

Platz- 1 1 son-
Motorflug-

Flugplatz Windei1- runden) stige 2) zeugen auf 
Segelfluggelände 

zusammen zusammen Segelflug-
Starts Flüge geländen 

Kitzingen/Main ....... - 851 851 329 127 456 -
Königsdorf ........... 2 699 1 902 4 601 - 1 707 1 707 3 695 
Kreuzberg b. Kronach - 1 247 1 247 347 17 364 -
Langenpreising ....... 55 1 364 1 419 316 347 663 106 
Lindenberg-Schönau ... 18 679 697 50 436 486 19 
Oberhinkofen ......... 52 1 099 1 151 150 236 386 343 
Oberschleißheim ...... 390 1 647 2 037 25 502 527 390 
Ottenberg ............. - 2 175 2 175 342 71 413 -
Paterzell ............ 522 334 856 120 242 362 773 
Peißenberg-Fendt ..... - 1 033 1 033 - - - -
Rammertshof/Amberg ... 16 1 611 1 627 415 22 437 139 
Riesenkopf-Flintsbach - 1 187 1 187 86 243 329 -
Saupurzel ............ 498 489 987 87 38 125 596 
Schwaighofen ......... 130 892 1 022 - - - 130 
Stillberghof ......... 499 82 581 192 201 393 567 
Unterwössen .......... 853 12 481 13 334 5 342 - 5 342 853 
Wülzburg ............. 26 1 469 1 495 786 130 916 1 07 

Zusammen ... 11 812 62 031 73 843 17 165 8 738 25 903 17 559 

Insgesamt ... 45 495 93 804 139 299 45 683 28 988 74 671 17 559 

Saarland 

Flugplätze 

Saarbrücken-Ensheim .. - - - 8 50 58 X Neunkirchen-Bexbach .. 505 1 000 1 5 05 87 291 378 
Saarlouis-Düren ...... 37 898 935 1 720 1 306 3 026 

Zusammen ... 542 1 898 2 440 1 815 1 647 3 462 

Segelfluggelände 

Dillingen ............ 33 820 853 - 429 429 42 
Marpingen ............ 890 2 031 2 921 335 455 790 776 
Wustweiler ........... 1 163 - 1 163 19 5 24 1 665 

Zusammen ... 2 086 2 851 4 937 354 889 1 243 2 483 

Insgesamt ... 2 628 4 749 7 377 2 169 2 536 4 705 2 483 

Bundesgebiet ... 197 568 646 605 844 173 170 030 123 628 293 658 128 720 

platzbereich hinausgehen. 1) Flüge mit Start und Landung auf dem glei- • 
chen Flugplatz, die nicht über den Flug- 2) Erweiterte Platz- und Streckenflüge. 
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GEGENSTAND DER 
NACHWEISUNG 

ANZAHL DER UNTERNEHMEN 

DAVON MIT SITZ DES 
UNTERNEHMENS IN 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 
HAMBURG 
NIEDERSACHSEN 
BREMEN 
NORDRHEIN-WESTFALEN 
HESSEN 
RHEINLAND-PFALZ 
BADEN-WUERTTEMBERG 
BAYERN 
SAARLAND 

PERSONALBESTANDl) 

LUFTFAHRTPERSONAL 

FLIEGENDES PERSONAL 
LUFTFAHRZEUGFUEHRER 
FLUG INGENIEURE 
BORDFUNKER U.NAVIGATOREN 
SONST. FLIEGENDES PERS. 

UEBRIGES LUFTFAHRT 
(BODEN-)PERSONAL 

ZUSAMMEN 

BESCHAEFTIGTE IN ANDEREN 
UNTERNEHMENSTAETIGKEITEN 

INSGESAMT 

TAETIGE INHABER 
ANGESTELLTE 
ARBEITER 
AUSZUBILDENDE U.VOLONT. 

LUFTFAHRZEUGBESTAND 1 ) 2 ) 

FLUGZEUGE NACH START­
GEWICHTSKLASSEN 

UEBER 
UEBER 
UEBER 
UEBER 
UEBER 
UEBER 

2 
5,7 

1 4 
20 
75 

175 T 

BIS 
BIS 
BIS 
BIS 
BIS 
BIS 

2 
5,7 

1 4 
20 
75 

1 75 

T 
T 
T 
T 
T 
T 

ZUSAMMEN 
HUBSCHRAUBER U.LUFTSCHIFFE 

INSGESAMT 

UMSATZ IN 1 000 DM 3 ) 

UMSATZ OHNE UMSATZ-(MEHR­
WERT-)STEUER AUS: 

BEFOERDERUNGSLEISTUNGEN 
PERSONENVERKEHR 
GUETERVERKEHR 

FLUEGEN FUER AND.ZWECKE 
REKLAMEFLUEGE 
BILDFLUEGE 
L.U.FORSTWIRTSCH.FLUEGE 
SONSTIGE FLUEGE 

LUFTFAHRTUMSATZ ZUS. 

SONSTIGER VERKEHRSWIRT­
SCHAFTL. TAETIGKEIT 
TAETIGKEIT AUSSERHALB 
DER VERKEHRSWIRTSCHAFT 

UMSATZ INSGESAMT 

ANTEIL DES LUFTFAHRTUMSAT­
ZES AM GESAMTUMSATZ IN i 

AUSSERDEM UMSATZ-(MEHR­
WERT-)STEUER 

DAR.A.LUFTFAHRTTAETIGKEIT 

9 LUFTFAHRT- UNTERNEHMENSSTATISTIK 1977*) 

9.1 UNTERNEHMEN, PERSONALBESTAND, LUFTFAHRZEUGBESTAND UND UMSATZ 

NACH DEM SCHWERPUNKT DER UNTERNEHMEN 

UNTERNEHMEN MIT WIRTSCHAFTLICHEM SCHWERPUNKT 

IN DER LUFTFAHRT AUSSERHALB DER LUFTFAHRT 

PERSONEN- UND GUETER­
BEFOERDERUNG 

LINIEN-

627 
302 
489 

1 
835 

19 651 
24 278 

2 590 
26 868 

26 477 

391 

12 
3 

28 
46 
17 

106 

106 

3 750 027 
2 835 775 

914 252 

750 027 

92 234 

405 966 

PAUSCHAL­
FLUG­
REISE 
SOWIE 

TRAMP­
UND 

ANFORDE­
RUNGS­

VERKEHR 

226 
336 
144 

746 

865 
2 091 

1 2 
103 

3 
056 

44 

3 
25 

5 
33 

33 

785 201 
747 490 

37 711 

785 201 

2 414 

248 227 787 615 

88 

68 762 
48 572 

100 

140 
922 

TAXI- U. 
SONST. 

NAHLUFT-

51 

13 
3 
3 

12 
8 
1 

471 
273 

1 2 

186 

580 
051 

10 
061 

61 
823 
176 

1 

122 
66 

5 

203 
20 

223 

233 975 
230 817 

3 158 
2 966 

35 
520 

2 410 
236 940 

158 

1 495 
238 595 

99 

972 
799 

FLUEGE FUER 
ANDERE ZWECKE 

REKLAME­
UND 

BILD-

SON­
STIGE 

FLUEGE 

18 

30 
24 

2 
4 

19 
49 

1 
50 

21 
26 

2 
1 

27 
4 

31 
3 

34 

1 40 
1 40 

2 805 
651 
918 

236 
2 945 

16 

4 
1 
1 
6 
3 

54 
51 

3 

84 
138 

11 
149 

22 
80 
45 

2 

67 
10 

77 
45 

122 

984 
486 
498 

14 620 
70 

528 
8 397 
5 625 

16 603 

428 

ZU­
SAMMEN 

90 

24 
11 

5 
22 
12 

1 

6 408 
1 986 

645 
3 

774 

21 199 
27 607 

2 624 
3C 231 

107 
29 462 

267 
39 5 

228 
83 

5 

40 
72 
22 

450 
68 

518 

4 771 327 
3 815 710 

955 619 
20 391 

756 
2 966 
8 397 
8 271 

791 717 

95 234 

164 
3 110 

1 048 408 674 
18 079 5 295 626 

95 

308 
291 

92 

619 
482 

91 

74 801 
54 066 

VER­
ARBEI­
TENDES 
GEWERBE 

16 

34 
29 

1 

1 2 
46 

17 
16 

1 

34 
7 

41 

6 315 
6 315 

034 

565 
265 
203 

7 348 

435 

HANDEL 

13 
13 

4 
17 

9 
5 

14 

899 
899 

195 

40 
94 
61 

095 

75 

SON­
STIGE­

WIRT­
SCHAFTS­
TAETIG­

KEIT 

10 

16 
14 

7 
23 

1 2 
3 

15 

671 
671 

379 
19 

256 

1 04 
050 

288 

ZU­
SAMMEN 

28 

63 
56 

1 

23 
86 

31 
23 

1 

55 
15 
70 

INS­
GESAMT 

118 

2 
4 

11 

31 
17 

8 
25 
19 

1 

6 471 
2 042 

646 
3 

780 

21 222 
27 693 

259 
106 

6 

40 
72 
22 

505 
83 

588 

8 885 4 780 
8 885 3 824 

955 

212 
593 
619 
998 
775 
826 
7 57 
640 
210 

608 
19 

861 
359 
368 

11 493 

798 

22 

4 
8 
8 

4 803 

54 863 

*) BUNDESGEBIET OHNE BERLIN. ENTHALTEN SIND DIE UNTERNEHMEN, DENEN EINE GENEHMIGUNG FUER DIE BEFOERDERUNG VON PERSONEN UND GUETERN 
MIT LUFTFAHRZEUGEN BZW. EINE ERLAUBNIS FUER DIE DURCHFUEHRUNG VON REKLAME-, BILD- ODER LAND- UND FORSTWIRTSCHAFTLICHEN FLUEGEN ER­
STELLT WURDE. 
1) BESTAND AM 1.7.1977. - 2) VERFUEGBARER LUFTFAHRZEUGBESTAND (EIGENTUMSBESTAND ABZUEGLICH DER VERMIETETEN UND ZUZUEGLICH DER AN­
GEMIETETEN LUFTFAHRZEUGE. - 3) IM GESCHAEFTSJAHR 1977. 

-163-



9 LUFTFAHRT- UNTERNEHMENSSTATISTIK 1977*) 

9.2 UNTERNEHMEN, PERSONALBESTAND, LUFTFAHRZEUGBAU UND UMSATZ NACH UMSATZGROESSENKLASSEN 

GEGENSTAND DER 
NACHWEISUNG 

UNTERNEHMEN MIT SCHWERPUNKT IN DER 
LUFTFAHRT 

ANZAHL DER UNTERNEHMEN 

PERSONALBESTAND2 ) 

LUFTFAHRTPERSONAL 

FLIEGENDES PERSONAL 
DARUNTER LUFTFAHRZEUGFUEHRER 

UEBR. LUFTFAHRT-(BODEN-)PERSONAL 

BESCHAEFTIGTE IN ANDEREN 
UNTERNEHMENSTAETIGKEITEN 

INSGESAMT 

LUFTFAHRZEUGBESTAND 2 ) 3 ) 

FLUGZEUGE NACH STARTGEW.-KLASSEN 

UEBER 
UEBER 
UEBER 
UEBER 
UEBER 
UEBER 

BIS 
2 BIS 
5,7 BIS 

14 BIS 
20 BIS 
75 BIS 

175 T 

2 T 
5,7 T 

14 T 
20 T 
75 T 

175 T 

ZUSAMMEN 

HUBSCHRAUBER UND LUFTSCHIFFE 

UMSATZ IN 1 000 DM 4 )INSGESAMT 

UMSATZ (OHNE UMSATZSTEUER) AUS: 

BEFOERDERUNGSLEISTUNGEN 

PERSONENVERKEHR 
GUETERVERKEHR 

FLUEGEN FUER ANDERE ZWECKE 

REKLAMEFLUEGE 
BILDFLUEGE 
LAND- U. FORSTWIRTSCH. FLUEGE 
SONSTIGE FLUEGE 

LUFTFAHRTUMSATZ ZUSAMMEN 

SONSTIGER VERKEHRSWIRTSCHAFTL. 
TAETIGKEIT 

TAETIGKEIT AUSSERHALB DER 
VERKEHRSWIRTSCHAFT 

INSGESAMT 
AUSSERDEM UMSATZ-(MEHRWERT-)STEUER 

DARUNTER AUS LUFTFAHRTTAETIGKEIT 

UNTERNEHMEN MIT SCHWERPUNKT 
AUSSERHALB DER LUFTFAHRT 

ANZAHL DER UNTERNEHMEN 

LUFTFAHRTPERSONAL 2 ) 

FLIEGENDES PERSONAL 

DARUNTER LUFTFAHRZEUGFUEHER 
UEBR. LUFTFAHRT-(BODEN-)PERSONAL 

ZUSAMMEN 

LUFTFAHRZEUGBESTAND 2 ) 3 ) 

FLUGZEUGE NACH STARTGEW.-KLASSEN 

BIS 
UEBER 2 BIS 
UEBER 5,7 BIS 
UEBER 14 BIS 
UEBER 20 BIS 

2 T 
5,7 T 

14 T 
20 T 
75 T 

ZUSAMMEN 
HUBSCHRAUBER UND LUFTSCHIFFE 

INSGESAM1' 

UMSATZ IN 1 000 DM 4 ) 

UMSATZ (OHNE UMSATZSTEUER) AUS: 

BEFOERDERUNGSLEISTUNGEN 

PERSONENVERKEHR 
GUETERVERKEHR 

FLUEGEN FUER ANDERE ZWECKE 
REKLAMEFLUEGE 
BILDFLUEGE 
LAND- U.FORSTWIRTSCH.FLUEGE 
SONSTIGE FLUEGE 

LUFTFAHRTUMSATZ ZUSAMMEN 

AUSSERDEM UMSATZ- (MEHRWERT-) S~'EUER 

UNTERNEHMEN MIT EINEM UMSATZ (EINSCHL. UMSATZSTEUER) VON ••• BIS •.. UNTER DM 1) 

UNTER 
5

0B~~O 
50 000 100 000 

11 

16 

1 2 
12 

4 

16 

13 
1 

1 4 

5 
19 

83 

83 

60 

54 
6 

143 

5 
148 

15 
15 

20 

20 

54 

54 

74 

13 

10 
7 
3 

13 

247 

247 

144 

59 
84 

391 

391 
33 
33 

10 
3 

13 

13 

177 

177 

53 

53 

230 

24 

100 000 
BIS 

250 000 

17 

43 

25 
24 
18 

43 

29 
1 0 

39 

39 

934 

923 
11 

257 

200 
593 
224 
240 

2 190 

26 

33 
2 249 

221 
215 

7 

6 
3 

10 

465 

46 5 

356 
19 

233 

104 
820 

82 

250 000 
BIS 

500 000 

16 

60 

38 
38 
22 

1 
61 

51 
17 

68 

5 
73 

3 074 

3 072 
3 

396 

10 
356 
386 
645 
470 

16 4 
635 
484 
469 

14 

10 
5 

19 

14 

14 

461 

461 

262 

255 

7 
723 

118 

500 000 MILL. 
BIS BIS 

1 MILL. 5 MILL. 

19 

105 

62 
54 
43 

9 
114 

95 
23 

1 

119 

119 

710 

439 
270 

3 582 

404 
456 

1 722 
10 292 

246 

935 
11 472 

978 
854 

11 

11 
5 

16 

3 
9 

12 

307 

307 

595 

40 
359 
196 
903 

171 

13 

161 

82 
77 
79 

4 
165 

21 
25 

4 

50 

18 
68 

23 235 

20 361 
2 874 

088 

11 
460 

3 618 
27 324 

77 

799 
28 200 

1 796 
1 702 

20 

18 
8 

28 

14 
2 

16 

455 

455 

287 

226 

61 
742 

39 5 

MILL. 
BIS 

25 MILL. 

97 

30 
30 
67 

8 
105 

40 
43 

7 215 

6 718 
498 

8 864 

20 
10 

7 788 
1 046 

16 079 

237 

772 
17 088 

1 361 
1 274 

25 MILL. 
BIS 

100 MILL. 

114 

24 
18 
90 

114 

37 711 

37 711 

37 711 

23 

37 734 

100 MILL. 
UND 

MEHR 

26 998 

6 125 
1 726 

20 873 

2 602 
29 600 

12 
3 

40 
70 
22 

147 

147 

4 692 118 

3 777 866 
914 252 

692 118 

94 625 

405 966 
192 709 

69 912 
49 504 

INS­
GESAMT 

90 

27 607 

6 408 
1 986 

21 199 

2 624 
30 231 

228 
83 

5 

40 
72 
22 

450 

68 
518 

771 327 

815 710 
955 619 

20 391 

7 56 
2 966 
8 397 
8 271 

791 717 

95 234 

408 674 
295 626 

74 801 
54 066 

28 

63 

56 
23 

86 

31 
23 

1 

55 
15 
10 

8 885 

8 885 

2 608 
19 

861 
359 
368 

11 493 

798 

*) BUNDESGEBIET OHNE BERLIN. ENTH/1LTEN SIND DIE UNTERNEHMEN, DENEN EINE GENEHMIGUNG FUER DIE BEFOERDERUNG VON PERSONEN UND GUETERN 
MIT LUFTFAHRZEUGEN BZW. EINE ERLAUBNIS FUER DIE DURCHFUEHRUNG VON REKLAME-, BILD- ODER LAND- UND FORSTWIRTSCHAFTLICHEN FLUEGEN ER­
STELLT WURDE. 
1) UNTERNEHMEN MIT SCHWERPUNKT IN DER LUFTFAHRT SIND NACH IHREM GESAMTUMSATZ DEN EINZELNEN UNTERNEHMENSGROESSENKLASSEN ZUGEORDNET 
WORDEN. UNTERNEHMEN MIT SCHWERPUN~.T AUSSERHALB DER LUFTFAHRT DAGEGEN NACH IHREM LUFTFAHRTUMSATZ. - 2) AM 1.7.1977. - 3) VERFUEG­
BARER LUFTFAHRZEUGBESTAND (EIGENTUMSBESTAND ABZUEGLICH DER VERMIETETEN UND ZUZUEGLICH DER ANGEMIETETEN LUFTFAHRZEUGE). - 4) IM GE­
SCHAEFTSJAHR 1977. 
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Nr. 

00 

001 

01 

011 

012 

013 

014 

015 

016 

019 

02 

020 

03 

031 

035 

039 

04 

041 

042 

043 

045 

049 

05 

051 

052 

055 

056 

057 

06 

060 

09 

091 

092 

099 

11 

111 

112 

113 

12 

121 

122 

125 

128 

13 

131 

132 

133 

134 

135 

136 

139 

Gliederung nach Hauptgruppen und Gruppen des Güterverzeichnisses für die Verkehrsstatistik 

Kurztext der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Lebende Tiere 

Lebende Tiere 

Pferde, Esel 
Rindvieh 
Kälber 
Schafe, Ziegen 
Schweine 
Ferkel 
Geflügel 
And. Tiere z. Ernähr. 
Zootiere 

Getreide 

Weizen, Mengkorn 

Gerste 

Roggen 

Hafer 

Mais 

Reis 

Sonst. Getreide 

Kartoffeln 

Kartoffeln 

FrUchte, Gemuse 

Zitrusfrüchte 

And. frische Früchte 

Frisches gefr. Gemüse 

Textile Rohstoffe 

Wolle, 'I'ierhaare 

Baumwolle 

Synth. Textilfasern 

And. pfl. Textilfasern 

Lumpen u.ä. 

Holz und Kork 

Faserholz 

Grubenholz 

Sonst. Rohholz 

And. bearb. Holz 

Brennholz, Kork u.a. 

Zuckerrüben 

Zuckerrüben 

Pfl. u. tier. Rohst. ang. 

Häute, roh, Felle 

Häute, roh 
Pelzfelle, roh 
Abfalle 

Kautschuk, roh 

Pfl. u. tier. Rohst. ang. 

Schnittbllll'len 
Naturdärme 
Ubr. Rohstoffe 

Zucker 

Rohzucker 

Raffinierter Zucker 

Melasse 

Getränke 

Most, Wein 

Bier 

And. alkoh. Getränke 

Alkoholfr. Getranke 

And. Genußmittel u.a. 

Kaffee 

Kakao, Kakaoerzgn. 

Tee, Gewürze 

Rohtabak, Tabakabfall 

Tabakwaren 

Zucke:r'w'aren, Honig 

Sonst. Nahrungsmittel 
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Lebende Tiere 

Ungekürzter Text der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Lebende Tiere (ausgenommen Fische) 

Pferde, Esel 
Rindvieh, außer Kälber 
Kälber 
Schafe, Ziegen 
Schweine 
Ferkel 
Geflügel 
Andere Tiere zur Ernährung 
Zootiere 

Getreide 

Weizen, Mengkorn 

Gerste 

Roggen 

Hafer 

Mais 

Reis 

Sonstiges Getreide 

Kartoffeln 

Kartoffeln 

Frische FrUchte, frisches und gefrorenes Gemüse 

Zitrusfrüchte 

Sonstige frische FrUchte 

Frisches und gefrorenes Gemüse 

Spinnstoffe und textile Abfälle 

Wolle und sonstige Tierhaare 

Baumwolle 

Kunstliche und synthetische Textilfasern 

Sonstige pflanzllche Textilfasern, Seide 

Lumpen und Textilabfalle 

Holz und Kork 

Papier- und anderes Faserholz 

Grubenholz 

Sonstiges Rohholz 

Holzschwellen und anderes bearbeitetes Holz 
(ausgenommen Grubenholz) 

Brennholz, Holzkohle, Kork, Holz- und Korkabfälle 

ZuckerrUben 

Zuckerrüben 

Sonstige pflanzliche, tierische und verwandte Rohstoffe 

Rohe Häute und Felle, Lederabfälle 

Häute, roh 
Pelzfelle, roh 
Abfalle 

Natürlicher und synthetischer Kautschuk, roh und regene-
riert 

Ubrige pflanzliche und tierische Rohstoffe (nicht 
zur Ernahrung) 

Schnittblwnen 
Naturdärme 
Ubrige Rohstoffe 

Zucker 

Rohzucker 

Raffinierter Zucker 

Melasse 

Getränke 

Most und Wein aus Weintrauben 

Bier 

Andere alkoholische Getranke 

Alkoholfreie Getränke 

Genußmittel und Nahrungsmittelzubereitungen a.n.g. 

Kaffee 

Kakao und Kakaoerzeugnisse 

Tee und GewUrze 

Rohtabak und Tabakabfälle 

Tabakwaren 

Süß-, Zucker- und verwandte Waren, Honig 

Nahrungsmittelzubereitungen a.n.g. 



Nr. 

14 

141 

142 

143 

144 

145 

146 

14 7 

148 

16 

161 

162 

163 

164 

165 

166 

167 

17 

171 

172 

179 

18 

181 

182 

21 

211 

213 

22 

221 

223 

224 

23 

231 

233 

31 

310 

32 

321 

323 

325 

327 

33 

330 

34 

341 

343 

349 

41 

410 

45 

451 

452 

453 

455 

459 

46 

Gliederung nach Hauptgruppen und Gruppen des Gilterverzeichnisses für die Verkehrsstatistik 

Kurztext der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Fleisch, Eier, Milch 

Fleisch, frisch gefr. 

Fische, frisch, gefr. 

Frische Milch, Sahne 

Milcherzgn. 

And. Speisefette 

Eier 

And. Fleischwaren 

Fischkonserven u.ä. 

Getreide u.ä. Erzgn. 

Mehl, Grieß, Grütze 

Malz 

Sonst. Getreideerzgn. 

Obsterzgn. 

Getr. Hülsenfrüchte 

And. GemUseerzgn. 

Hopfen 

Futtermittel 

Stroh, Heu 

Ölkuchen u.ä. 

Sonst. Futtermittel 

Ölsaaten, Fette ang. 

ölsaaten, -früchte 

Sonst. öle, Fette 

Steinkohle, -Briketts 

Steinkohle 

Steinkohlenbriketts 

Braunkohle u.a., Torf 

Braunkohle 

Braunkohlenbriketts 

Torf 

Koks 

Steinkohlenkoks 

Braunkohlenkoks 

Rohes Erdöl 

Rohes Erdol 

Kraftstoffe, Heizöl 

Motorenbenzin u.ä. 

And. Kraftstoffe 

Dieselöl, 1. Heizöl 

Schweres Heizöl 

Natur-, Raffineriegas 

Natur-, Raffineriegas 

Mineraldlerzgn. ang. 

Schmieröle, -fette 

Bitumen u.ä. 

And. Mineralölerzgn. 

Eisenerze 

Eisenerze 

NE-Metallerze 

NE-Metallabfälle 

Kupfererze 

Bauxit, Aluminiumerze 

Mangan.erze 

Sonst. NE-Hetallerze 

Urankonzentrat u.ä. 
Sonst. NE-Metallerze 

Eisen-, Stahlabfälle 
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Ungekürzter Text der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Fleisch, Fische, Fleisch- und Fischwaren, Eier, Milch 
und Milcherzeugnisse, Speisefette 

Fleisch, frisch und gefroren 

Fische, Schal- und Weichtiere, frisch, gefroren, ge-
trocknet, gesalzen und geräuchert 

Frische Milch und Sahne 

Butter, Käse und andere Milcherzeugnisse 
Margarine und andere Speisefette 

Eier 

Fleisch, getrocknet, gesalzen, geräuchert, Fleischkon­
serven und andere Fleischwaren 

Konserven und andere Erzeugnisse aus Fischen, Schal­
und Weichtieren (ausgenommen Futtermittel) 

Getreide-, Obst- und GemUseerzeugnisse, Hopfen 
Mehl, Grieß und Grütze aus Getreide 
Malz 

Sonstige Getreideerzeugnisse (einschl. Backwaren) 
Getrocknetes und gefrorenes Obst, Obstkonserven und 
andere Obsterzeugnisse 

Getrocknete HulsenfrUchte 

Getrocknetes Gemüse, Gemüsekonserven und andere 
Gemüseerzeugnisse 

Hopfen 

Futtermittel 

Stroh und Heu 

Ölkuchen und andere Rückstande der Pflanzenölgewinnung 
Sonstige Futtermittel, a.n.g. (einschl. Nahrungs-
mittelabfälle) 

Ölsaaten, Ölfruchte, pflanzliche und tierische Öle und 
Fette (ausgenommen Speisefette) 
Ölsaaten und -fruchte 

Pflanzliche und tierische Öle und Fette (ausgenommen 
Speisefette) 

Steinkohle, Steinkohlenbriketts 

Steinkohle 

Steinkohlenbriketts 

Braunkohle, Braunkohlenbriketts und Torf 
Braunkohle 

Braunkohlenbriketts 

Torf (einschl. Briketts und Koks) 

Steinkohlen- und Braunkohlenkoks 
Steinkohlenkoks 

Braunkohlenkoks 

Rohes Erdöl 

Rohes Erdöl 

Kraftstoffe und Heizöl 

Motorenbenzin u.ä. Leichtöle 

Petroleum, Turbinenkraftstoff und Spezialbenzin 
Gasöl, Dieselöl und leichtes Heizöl 
Schweres Heizöl 

Natur-, Raffinerie- und verwandte Gase 

Natur-, Raffinerie- und verwandte Gase 

Mineralölerzeugnisse a.n.g. 

Schmieröle und -fette 

Bitumen und bituminöse Gemische 

Sonstige Mineralölerzeugnisse, a.n.g. 

Eisenerze (ausgenoTIU11en Schwefelkiesabbrände) 
Eisenerze und -konzentrate (ausgenommen Schwefel­

kiesabbrande) 

NE-Metallerze, -abfalle und -schrott 

NE-Metallabfälle, -aschen und -schrott 
Kupfererze und -konzentrate 

Bauxit, Aluminiumerze und -konzentrate 
Manganerze und -konzentrate 

Sonstige NE-Metallerze und -konzentrate 
Thorium- und Urankonzentrate 
Sonstige NE-Metallerze 

Eisen- und Stahlabfälle und -schrott, schwefelk1es­
abbrände 



Nr. 

462 

463 

465 

466 

467 

51 

512 

513 

515 

52 

522 

523 

53 

532 

533 

535 

536 

537 

54 

542 

543 

545 

546 

55 

551 

552 

56 

561 

562 

563 

564 

565 

568 

61 

611 

612 

613 

614 

615 

62 

621 

622 

623 

63 

6 31 

632 

633 

634 

639 

64 

641 

642 

65 

650 

69 

691 

692 

71 

Gliederung nach Hauptgruppen und Gruppen des Güterverzeichnisses für die Verkehrsstatistik 

Kurztext der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Eisenschrott z. Verh. 

Sonst. Eisenschrott 

Eisenschlacken verh. 

Hochofenstaub 

Schwefelk1esabbrand 

Roheisen, -stahl 

Roheisen u.ä.. 

Ferroleg. ang. 

Rohstahl 

Stahlhalbzeug 

Gew. Stahlhalbzeug 

Sonst. Stahlhalbzeug 

Stab-, Formstahl u.a. 

Ylarrn gew. Formstahl 

Kalt gew. Formstahl 

Walzdraht 

Sonst. Eisendraht 

Sch1enenoberbaUJT1at. 

Stahlblech, Bandstahl 

Gew. Stahlbleche 

Sonst. Stahlbleche 

Warm gew. Bandstahl 

Sonst. Bandstahl 

Rohre, G1eßereierzgn. 

Rohre u.ä. 

G1eßereierzgn. u.ä. 

:NE-Metalle, -halbzeug 

Kupfer, -leg. 

Aluminilll'1, -leg. 

Blei, -leg. 

Zink, -leg. 

Sonst. NE-Metalle 

Silber, Platin 
And. NE-Metalle 

NE-Metallhalbzeug 

Sand, Kies, Bi~s, Ton 

Industriesand 

And. Sand und Kies 

Bimssand, -kies 

Lehm, Ton 

Schlacken, Aschen ang. 

Salz, Schwefel, -kies 

Stein-, Salinensalz 

Schwefelkies, unger. 

Schwefel 

And. Steine u. Erden 

Zerkleinerte Steine 

Naturwerksteine 

Gips- u. Kalkstein 

Kreide 

Sonst. Rohmineralien 

Zement, Kalk 

Zement 

Kalk 

Gips 

Gips 

And. min. Baustoffe 

Steinerzgn. 

Kerarn. Baustoffe 

Nat. Dtingernittel 
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Ungekürzter Text der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Eisen- und Stahlschrott zur Verhüttung 

Sonstiger Eisen- und Stahlschrott 

Eisenschlacken und -aschen zur Verhüttung 

Hochofenstaub 

Schwefelkiesabbrände 

Roheisen, Ferrolegjerungen, Rohstahl 

Roheisen, Spiegeleisen und kohlenstoffreiches 
Ferrornangan 

Ferrolegierungen (ausgenommen kohlenstoffreiches 
Ferromangan) 

Rohstahl 

Stahlhalbzeug 

Gewalztes Stahlhalbzeug 

Sonstiges Stahlhalbzeug 

Stab- und Formstab, Draht, Eisenbahnoberbaurnaterial 

Warm gewalzter Stab- und Formstahl 

Kalt gewalzter und geschmiedeter Stab- und Formstahl 

Walzdraht 

Sonstiger Eisen- und Stahldraht 

Schienen und Eisenoberbaumaterial aus Stahl 

Stahlbleche, Bandstahl, Weißblech und -band 

Gewalzte Stahlbleche in Platten und Rollen, 
Breitflachstahl 

Sonstige Stahlbleche 

Warm gewalzter Bandstahl (auch kalt gewalzter Band­
stahl zur Weißblechherstellung), Weißblech, Weißband 

Sonstiger Bandstahl 

Rohre u.ä. aus Stahl; rohe Gießereierzeugnisse und 
Schmiedestücke aus Eisen und Stahl 

Rohre, Rohrverschluß- und -verbindungsstücke aus Stahl 

Rohe Gießereierzeugnisse und Schmiedestücke aus Eisen 
und Stahl, a.n.g. 

NE-Metalle und NE-Metallhalbzeug 

Kupfer und Kupferlegierungen 

Aluminium und Aluminiumlegierungen 

Blei und Bleilegit~rungen 

Zink und Zinklegierwigen 
Sonstige NE-Metalle und ihre Legierungen 

Silber, Platin, Abfälle davon 
Andere NE-Metalle 

NE-Metallhalbzeug 

Sand, Kies, Bims, Ton, Schlacken 

Industriesand 

Anderer nattlrlicher Sand und Kies 

Bimsstein, -sand ~nd -kies 

Lehm, Ton und tonhaltige Erde 

Schlacken und Aschen (nicht zur Verhüttung) 

Salz, Schwefelkies, Schwefel 

Stein- und Salinensalz 

Schwefelkies, nicht geröstet 

Schwefel 

Sonstige Steine, Erden und verwandte Rohmineralien 

Findlinge, Schotter, Kiesel und andere zerkleinerte 
Steine 

Marmor, Granit und andere Naturwerksteine, Schiefer 

Gips- und Kalkstein 

Kreide 

Sonstige Rohmineralien, a.n.g. 

Zement und Kalk 

Zement 

Kalk 

Gips 

Gips 

Sonstige mineralische Baustoffe u.ä. (ausgenommen Glas) 

Baustoffe und andere Waren aus Naturstein, Bims, Gips, 
Zement u.a. Stoffen 

Grobkeramische und feuerfeste Baustoffe 

Natürliche Düngemittel 



Nr. 

711 

712 

713 

719 

72 

721 

722 

723 

724 

729 

81 

811 

812 

813 

814 

819 

82 

820 

83 

831 

839 

84 

841 

842 

89 

891 

892 

893 

894 

895 

896 

91 

910 

92 

920 

93 

931 

939 

94 

941 

949 

95 

951 

Gliederung nach Hauptgruppen und Gruppen des Güterverzeichnisses für die Verkehrsstatistik 

Kurztext der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Nat. Natronsalpeter 

Rohphosphate 

Kalirohsalze 

Nat. nichtmin, DUnger 

Chem. Düngemittel 

Phosphats eh lacken 

And. Phosphatdünger 

Kalidungemittel 

Stickstoffdünger 

Mischdünger u.ä. 

Chern. Grundstoffe u.a. 

Schwefelsaure 

Atznatron 

Natriumkarbonat 

Kalziumkarbid 

Sonst. ehern. Grundst. 

Anorg. Grundstoffe 
Org. Grundstoffe 
Radioaktive Stoffe 

Alumini urnoxyd 

Al urnini urnoxyd 

Benzol, Teer u.a. 

Benzol 

Teer, Pech u.ä. 

Zellstoff, Altpapier 

Zellstoff 

Altpapier 

And. ehern. Erzeugnisse 

Kunststoffe 

Farben, Gerbstoffe 

Pharmaz. Erzgn, u.a. 

Pharmaz. Erzgn. 
Reinigungsm. u.ä. 

Sprengstoff, Munition 

Stärke, Kleber 

Sonst. ehe~. Erzgn. 

Fahrzeuge 

Fahrzeuge 

Kraftfahrzeuge 
Luftfahrzeuge 
Wasserfahrzeuge 
Sonst. Fahrzeuge 

Landmaschinen 

Landmaschinen 

El.Erzgn., Maschinen 

Elektroerzgn. 

Elektr. Maschinen 
Draht, Kabel, Isol. 
Nachrichtengerate 
Elektr. Haushaltsger. 
Elektromed. Apparate 
Sonst. Elektroerzgn. 

Sonst. Maschinen, ang. 

Büromaschinen 
Met. bearb. Maschinen 
Kraftfahrzeugmotoren 
Flugzeugmotoren 
Sonst. n. el. Motoren 
Sonst. n. el. Masch. ang. 

EBM-Waren u.a. 

Bauteile a. Metall 

EBM-Waren 

Kabel, Draht. n. isol. 
Nagel, Schrauben 
Werkzeuge 
Schneidwaren 
Ubr. EBM-Waren 

Glas- u.a. min. Waren 

Glas 
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Ungekürzter Text der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

NatUrlicher Natronsalpeter 

Rohphosphate 

Kalirohsalze 

Natürliche nichtmineralische Düngemittel 

Chemische Düngemittel 

Phosphatschlacken und Thomasmehl 

Sonstige Phosphatdüngemittel 

Kalidüngemittel 

Stickstoffdüngemittel 

Mischdunger und sonstige chemisch aufbereitete Dunge­
mittel 

Chemische Grundstoffe (ausgenommen Aluminiumoxyd 
und -hxdroxyd) 

Schwefelsäure 

Atznatron 

Na tri urnk.arbonat 

Kalziumkarbid 

Sonstige chemische Grundstoffe 

Anorganische Grundstoffe 
Organische Grundstoffe 
Radioaktive Stoffe u.dgl. 

Aluminiumoxyd und -hydroxyd 

Aluminiumoxyd und -hydroxyd 

Benzol,Teere u.ä. Destillationserzeugnisse 

Benzol 

Peche, Teere, Teeröle u.a. Destillationserzeugnisse 

Zellstoff und Altpapier 

Holzschliff und Zellstoff 

Altpapier und Papierabfälle 

Sonstige chemische Erzeugnisse (einschl. Stärke) 

Kunststoffe 

Farbstoffe, Farben und Gerbstoffe 

Pharmazeutische Erzeugnisse, ätherische Öle, Reinigungs­
und Korperpflegemittel 

Pharmazeutische Erzeugnisse 
Körperpflege- und Reinigungsmittel 

Sprengstoffe, Jagd- und Sportmunition u.ä. 

Stärke und Kleber 

Sonstige chemische Erzeugnisse 

Fahrzeuge 

Fahrzeuge 

Kraftfahrzeuge 
Luftfahrzeuge 
Wasserfahrzeuge 
Sonstige Fahrzeuge 

Landwirtschaftliche Maschinen 

Landwirtschaftliche Maschinen und Ackerschlepper 

Llektrotechnische Erzeugnisse, andere Maschinen 

Elektrotechnische Erzeugnisse 

Elektrische Maschinen und Schaltgeräte 
Draht, Kabel, Isolatoren usw. 
Apparate fur Telegrafie, Fernsehen, Radargerate 
Elektrische Haushaltsgeräte 
Apparate für Elektromedizin 
Sonstige Elektroerzeugnisse 

Sonstige Maschinen a.n.g. (einschl. Fahrzeugmotoren) 

Btl.romaschinen 
Metallbearbeitungsmaschinen 
Kraftfahrzeugmotoren 
Flugzeugmotoren 
Sonstige nichtelektrische Motoren 
Sonstige nichtelektrische Maschinen a.n.g. 

Baukonstruktionen aus Metall; EBM-Waren 

Fertigbauteile und Baukonstruktionen aus Metall 

EBM-Waren 

Kabel, Draht, Gitter, Geflechte aus Metall 
Nägel, Schrauben 
Werkzeuge 
Schneidwaren, Bestecke 
Ubrige EBM-Waren 

Glas, Glaswaren, feinkeramische u.ä. mineralische 
Erzeugnisse 

Glas 



Nr. 

952 

96 

961 

962 

963 

97 

971 

972 

9 73 

974 

975 

976 

9 79 

99 

991 

992 

993 

994 

999 

Gliederung nach Hauptgruppen und Gruppen des Güterverzeichnisses flir die Verkehrsstatistik 

Kurztext der 
GUterhauptgruppe und -gruppe 

Glas- u.a. min. Erzgn. 

Glaswaren 
Feinkeram. Erzgn. 
Perlen, Edelsteine 
Sonst. min. Erzgn. 

Leder- u. Textilwaren 

Leder, zuger. Pelzfell 

Leder, Lederwaren 
Zuger. Pelzfelle 

Garne, Gewebe u.ä. 

Teppiche 
Gewebe 
Garne, Gewebe u.ä. 

Bekleidung,Schuhe 

Bekleidung 
Schuhe 
Reiseartikel 

Sonstige Waren ang. 

Kautschukwaren ang. 

Papier, Pappe 

Papier-, Pappewaren 

Druckere1erzgn. 

Mbbel 

Holz- u. Korkwaren 

Sonst. Fertigwaren 

Fe1nmech., opt. Erzgn, 
Fotochern. Erzgn. 
Kinofilme 
Uhren 
Musikinstrumente u.ä. 

Sportart., Spielwaren 
Kunstgegenstande 
Schmuck-, Goldwaren 
Sonst. Fertigwaren 

Bes. Transportgüter 

Gebrauchte Verpackg. 

Gebr. Baugeräte u.a. 

Umzugsgut 

Gold, Münzen 

Sammelgüter u.a. 

Diplomatengut 
Geschenkartikel 
Pers. Effekten 
Behältersendungen 
Warenproben 
Sonst. SaillI'lelgut 
Transportgüterang. 
Dienstgut 
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Ungekürzter Text der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Glaswaren, feinkeramische u.ä. mineralische Halb- und 
Fertigwaren 

Glaswaren 
Feinkeramische Erzeugnisse 
Perlen, Edelsteine 
Sonstige mineral~sche Erzeugnisse 

Leder, Lederwaren, Textilien, Bekleidung 

Leder, zugerichtete Pelzfelle, Lederwaren, a.n.g. 

Leder, Lederwaren 
Zugerichtete Pelzfelle 

Garne, Gewebe und verwandte Artikel 

Teppiche, FußbodEmbeläge 
Gewebe 
Garne und Spinnstoffwaren 

Bekleidung, Schuhe, Reiseartikel 

Bekleidung 
Schuhe 
Reiseartikel 

Sonstige Halb- und Fertigwaren 

Kautschukwaren 

Papier und Pappe 

Papier und Pappewaren 

Druckereierzeugnisse 

Möbel und EinrichLungsgegenstände aller Art 

Holz- und Korkwaren 

Sonstige Fertigwaren 

Feinmechanische und optische Erzeugnisse 
Fotochemische Erzeugnisse 
Kinofilme, belichtet und entwickelt 
Uhren 
Musikinstrumente, Tonaufnahme- und Wiedergabegeräte, 
Tonträger 

Kinderwagen, Sportartikel und Spielwaren 
Kunstgegenstände, Sarnmlungsstücke, Antiquitäten 
Schmuckwaren, Gold- und Silberwaren 
Sonstige Waren a.n.g. 

Besondere Transportgtiter (einschl. Sarnmel- und Stückgut) 

Gebrauchte Verpackung 

Gerate von Bauunternehmen, Zirkusgut u.ä. 

Umzugsgut 

Gold und Münzen 

Samrnel- und Stückqut; Transportgüter die nach ihrer 
Art nicht einzugruppieren sind 

Diplomatengut 
Geschenkartikel 
Persbnliche Effekten 
Beh&ltersendungen 
Warenproben 
Sonstiges Sammel~Jut 
Transportgtiter a.n.g. 
Dienstgut 



Fachserie8: Verkehr 

Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrszweige 

1 n dem V I e r t e I j a h r e s b e r I c h t werden die Transport­

mengen im Guterverkehr fur alle Verkehrszweige - Eisenbahnen, 

Straßenverkehr, Binnenschiffahrt, Seeschiffahrt, Luftverkehr und 

Rohrfernleitungen - nachgewiesen. Die Ergebnisse sind nach Haupt­

verkehrsbeziehungen, Guterabteilungen, Gutergruppen und Ver­

kehrsbezirken untergliedert. 

Der inhaltlich gleiche J a h r e s b e r i c h t enthält außerdem tiefer 

gegliederte Angaben uber den grenzliberschreitenden Verkehr. 

Reihe 2: Eisenbahnverkehr 
Fur die Eisenbahnen, die öffentlichen Schienenverkehr betreiben 

(Deutsche Bundesbahn, nichtbundeseigene Eisenbahnen), werden 

m o n a t I i c h die wichtigsten Zahlen uber Betriebsleistungen, Ver­

kehrsleistungen (Personen- und Guterverkehrl und Verkehrsein­

nahmen veroffentlicht. 

1 m J a h r e s b e r I c h t werden - neben tiefer gegliederten E rgeb­

nissen - Angaben uber die Struktur der Unternehmen, den Bestand 

an Verkehrsmitteln und -einrichtungen sowie uber Bahnbetriebs­

unfalle mit Personenschaden ausgewiesen; ferner Angaben über den 

Personalbestand nach Beschaftigungsverhaltnis und betrieblichem 

Einsatz. 

Reihe 3: Straßenverkehr 

3.1: Straßen, Brücken, Parkeinrichtungen 

Die in f li n f ja h r i g e m Turnus erscheinende Verciffentlichung 

bringt detailliertes Zahlenmaterial über die Lange der Gemeinde­
straßen nach Fahrbahnbreiten, Decken- und Straßenarten, Brucken 

im Zuge von Gemeindestraßen sowie ciffentliche Parkflachen in 

großeren Gemeinden. 

3.2: Personenverkehr der Straßenverkehrsunternehmen 

M o n a t 1 1 c h werden Zahlen uber Verkehrsleistungen ( beforderte 

Personen, Personenkilometer!, Einnahmen und Warenkilometer ver­

öffentlicht. In dem ausfuhrlichen Jahresbericht sind neben 

tiefer gegliederten Ergebnissen auch Strukturdaten der Unter­

nehmen im Straßenpersonenverkehr einschl. Fahrzeugbestande und 

deren Platzangebot enthalten. 

3.3: Straßenverkehrsunfälle 

Der M o n a t s b e r i c h t bringt Angaben uber Unfalle nach 

Unfallarten und Unfalltypen sowie uber Unfallfolgen; ferner uber 

Verungluckte und Unfallbeteiligte nach Art der Teilnahme am 

Straßenverkehr und Unfallursachen. 

Neben dem J a h r e s b e r i c h t mit wesentlich tiefer gegliederten 

endgultigen Zahlen, die einen umfassenden Überblick uber Unfälle, 

Verungluckte und Unfallursachen vermitteln, erscheint ein Vor -

b er ich t mit vorlaufigen Ergebnissen. 

3.S: Sonderbeiträge 

In mehrjährigen Abständen werden Veröffentlichungen über den 

Guternahverkehr herausgegeben. 

Reihe 4: Binnenschiffahrt 
Die m o n a t I i c h e n Nachweisungen erstrecken sich auf den 

Guterverkehr auf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in 

Binnenhafen, den Verkehr an Grenzzollstellen sowie den Guter-

verkehr an ausgewählten Schleusen. 

1 n dem J a h r e s b e r i c h t • zu dem ein V o r b e r i c h t er­

scheint, wird der Guterverkehr nach Verkehrsbezirken aufgegliedert. 

Außerdem werden Unternehmen, verfugbare Schiffe, Beschaftigte 

und Umsatze der Binnenschiffahrt sowie Schiffsunfälle dargestellt. 

Reihe 5: Seeschiffahrt 
Im M o n a t s b e r i c h t und dem j a h r I i c h e n Vorbericht 

werden Schiffs- und Guterverkehr liber See nach Hafen, Flaggen und 

Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem Nord-Ostsee-Kanal und 

der Bestand an Seeschiffen nachgewiesen. Der J a h r e s b e r i c h t 

enthält weitergehende Nachweisungen sowie zusatzlich die Auftei­

lung des Gliterverkehrs nach Verkehrsbezirken, ferner Angaben uber 

Seeunfalle und das Bordpersonal. 

Reihe 6: Luftverkehr 
Der M o n a t s b e r i c h t umfaßt den Personen-, Guter- und Post­

verkehr mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flug­

häfen. Diese Ergebnisse sind im Ja h r es b er I c h t differenzierter 

aufgegliedert, wobei zusatzltch noch Angaben aus der Unter­

nehmensstat1st1k ( Unternehmen, Beschaft1gte, Luftfahrzeugbestand, 

Umsatz) gebracht werden. 

Systematiken 
Systematik der Wirtschaftszweige 

Grundsystematik mit Erlauterungen 
(Ausgabe 1961 und Nachtrag 1970) 

Guterverzeichnis fur die Verkehrsstatistik • Ausgabe 1969 
Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Hafen , Ausgabe 1969 

STATISTISCHES BUNDESAMT 

G USTAV-STRESEMANN-RING 11 

6200 WIESBADEN 1 

Prospekte mit ausführlichen Angaben sind bei dem Verlag 

W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach 

421120, 6500 Mainz 42, Tel.: (06131) 5 93 44, erhaltlich. 
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